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Johannis Bödikeri,P. 

Gymn. Svevo - Colon. Re& 

©et 





tutftytn 





$lt{$mt mit 

©anj antem ünmetfunaett 

unb einem t)6lf tgern giftet ber 

tav btefn fcerSeutfdjenütwfeßtma fcer 
Öibel einige (Jdautertms er fr&ero 

Slud) }um ünfya nge 

mit einem <£nrwurff un& SJtoffa? 

eme$ Seutfc&en 

S8er&e j|crt unb vermehrt 

t>on 

Joh.Leonh. Frisch. 

Storlegtf @&tffto#> ©ottliefr Nicolai 
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ü tiefer neuen 3uf* 





(jtecfntätö&juecinnetn: 
I. 5>af man fie tttc&r <wt# 

fcetf anfe&en foU i atf We 6efc 
ten wDecgefienfcen auflagen/ 
t>a$ ifti atf ein &u$i wefcpe* 
twne&mlic& f&t t>ie flutteten** 

)( 2 $euf<; 
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58orberi$& • 

Xeutfcjje SugenM jbnt>erti$ in 
tec SKatf Sfcanben&utg fteu* 

<tu$3e0en {weben. 

n<u& akt audjjaffl t>fenfratt< 

Uta Xtütftymi bie ifytt ©pca# 

d&e etfoatf grönbü'c&ectwfteGett 
gec QBeffei f k bie / fb »on fttm* 

tot Nation firtb / akt frfjOIt fi> 

in'ei S.eutf<fj tw jte&en i b<tf f?e 

flt& bdritft fclbff ^elfvn f&nnen. 

$>ann ben SluSiänbent/bie ^at 

ecft anfinget finb/ bie leurfc&e 

&ptafyt ju lernen/ muf et* 

ne rtutfß&rlic&e ©wmmafif/ 

ei* 

» 
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. v 93orbetid)t 

- — • • mm . m 

einem jeben in feinec SpcadtM 
unb alfrwelanbe^/alöWecfle^ 
fdne&tf fleffftrte 6en ftwben* 

II. ©ag man babutd) be$ 
fiel, #eccn Au&oris angeben* 
Jen in becSRatf irnStoc ec&al* 
fett fooUen / ba man fbnfr tootyf 
im ©tanb geft>efen toktt tm* 
tet andern Xitel becgleic&en 
<5ad)en twjuttagen* 

Iii. $ag man bie 3a&l bec 
©nmbfäge/ au# meiflenö iOce 
<3Botfe/ Gewalten: $>iePhilo- 
logica, unb anbete anfange 
ben »orfgen Reiben Editionenf 
al$ tttoaß eigene*/ gelaffen; 
3$on ben anbetnanmetf unge« 
afcec ba$ mei p geäntett obetf 

)(3 wr> 
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wcoeigegangen. Utofta upt fic& 
nicfcf an einerlei 25ucl)fraben im 
jcl)cei6eni obee 6efbntece 33ua> 
fta&toSltf gebunden/ fonbecnto 
allen auf gcunWicbeeellcfac&ett 
tmt> fcecfel&en 33efeffigung gefe* 
Den / pfyne einen antroi §u w> 
fegten / bec fi$ nfi$t nae& fob 
<|>en Meinungen rttytni fon* 
tan feinet <5eft>o0nl)eit folgen 
ftjiU. <£>annWejec gefourte©* 
genfiun 6ei folgen 6<t>cifftenijt 

KwrMt gtoffte£intaungge* 
foefem fcaf mandjeaud)tai 6e* 
ften 9tegeln nidjt gefolgt/ t>ie 

ein folget Grammaticalifcta 

$a&^<5eiftt>orgefd)rte6enl)at. 

QB4$taW&e4udj im* uni> 

nad) 




«Oorberi^t. 



itd© elngefö&tet / muf au* 
um unt> na* ft>let>et fallen. 
«Betfrätmenfoilll allein cinj# 
lecSKann/ fottt» wn fo t>ielenMe 
je&lenfctlan trid)t laffe n 
ftt ot>ec fvotlen/ fc&impfKdj 
a6aettie&en. ©onfcetlic&foann 
teSfuteftöcmenfpollftil Ne 

_jan eitlen Seilet <m ®*t* 
Ben etfannt l aGet autf Untuty 






iütt »erben / foosuin t>en atof' 
_*ulenWebejre<Belegen* 

fielt Ift; bataul manOetna* 
tnalle©tanbe2eute 6efommti 
lle ließet einen wtnanfWgen@e* 

6taw& mit einföDt en / altert 
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gorbtttcfrt. 

Mint«» 9Wf&wiK$ gerinnen 
ftö&en Belfen. Slan erlangt 
anfänglich genug/ foann man 
eine ©leic&gültigf e it tei einigen , 

pedantifitjen ©ct»rei6ec# Die* 

gein einführen/ unt> fcie 2a ji wo 
ringern fani tocldE)et>urc() tiefet 
6ent>er3ugent>unt>anl>ernllii' 
gelehrten aufgeleget foorltn. 

3m ü&rigen toimtfbt man/ 
fcrti Mefer Edition wn andern 
geji&eOen ro&ge/ ^ "W" 
tunb geführten beitxnwrigen 
iutuön/t>a$ift/fle au Seffern/ 
unt> un|ere SpracJ) immer re> 
grimmiger su matten. 
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Stert be* 
ie $et$tföe <&praci>f tmjt, aß efne 

tigf eit wdbt unt> rem au retett «nb att 
fd>vetbctt/ |at/ roie attfcere ©prägen/ Vier 

I. 5>te SSe^tf^tdbttn^/ ober Or- 
thographie. 

I L SMe SSortforfaima, ober Ety- 
mologie. 

III. £)ie SBortftigunöröber Syntax 

i7.S>ie^ntore(^una/ oberPro- 

' lodie. i 
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i. £fe Seü^e 6ptfc& $at ($te eigene 
ä5tt#abert. 

91 €(* 
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Eigentlich unD urfptüngtid? fommen Die $cut* 
f#en^uch|taben»i$lltg mit Den £ateinifd>?n über* 
«in» 2lber Die ©chretber unD $5uchDrt;cf er ha* 









! 



<3d)6nfd)teiben, tror innen fte annoch eine unge* 
lernte Sreiheit gebraueben, einen ganj untet|chte* 
Denen Charatferem aufgebracht. <tt fmb wel,n>el* 
che ttmnfcben, Daß nebft Diefen eingeführten $eut* 
fd)en Q3ucbftatan,im&ud;er#reiben »on geirif* 
fe nSDla t er ic n ,u m De cSluöl an De t willen aud; Da< Sa* 
tetaifc&e Alphabet mogte bellten wer Den. SSBamt 
man in ?ateinifcher ®prad; fd)reibf,unD et»a<J in 
§eutfcbcr@pracb Dabei anfahret, ift man faft per* 
bunDen jb(d)e« ju tubn. <£$ haben aber auch bei 
onDerec Gelegenheit einige gelegte £eute, ja höbe 
^erfonen,ßleid;famDaö g»ö gebrodjen, unD'Seut* 
fche Bücher mit £ateinifd)en Söucbjlaben Drucfen 
laifen. Unter weichen eines Der r>ornebmt ten Deö 
Boethii Büchlein, romfctofJ Der VOeitfcit ift, 
»eichet Der J&txt B. £norc Don IXofenroht ins 
$eutfd)e übetfefct hat, t>on ©r.:©urch|, aber, Dem 
93fal(jgraf<m Chriftian Auguftus, jum 3)rucf bef&* 
Dert, aud) mit einer 33oefchrifft geroürDiget , unD 
Den #of*£euten aufteilet »orDen. Unter weichet 
3u*unD^orfchrifft Die Drei 23uchtfaben 
beDeuten <Euet eßn&Dtget T?att«r. 

ii ©et* $eutfd>en 93ucf>{tofcm fm& an 
fcer 23ier unfc> 3wansig. 

(Sie fi'nD in föter gwffm unb f lernen giguc 
Womit; ^ 
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9a, 55b, (Sc, ©b, gf/ % 3t, Jtf , ö, 
Sföm, 01«/ Do,$p, &q, 9fr,ef,$t, Uu/ 

i. Um Der jmd »etjogenen Figuren willen De« 
3rtuKD$iw,(i,qfc>,) ijt einlebt nötyig, Die fo 
lang gewöhnliche 3at?l ber 24. Q3ucb|toben .juwr* 
mehren. SBornacb fa)on fo t>t<( SDt nge eingetieft* 
tet n?orOen, Die Du cd) fo!4>e --öermebrung würben 
um>oüf ommen gemalt, oDer in Verwirrung gl» 
braefct ttccDen. 

2. SSßann man Den Anfängern Dienen will, unb 
ibnen Die etwa* »erjogenen giguren beibringen, 
fonberlicb aber wegen Der 2luöfproa) ibnen einige 
Q5ucfc|laben erleichtern, fo f an man nad) Den 93ier 
unD gwanjigen noa) befonber* folgenDe fejjen; 

i. t>onDenVocalen: 

4/ wirb auigefprocben a\t e im 95ucfjftaben (ei ) 
©Der (er,) «Der ales ai , im S«n jofifcben mais j 
alö ein e, Da* Dem a ndber fommt, at* Dem ii 
aW ein e apertum, wie etf einige nennen. 

6, alö Daö granjofifd;* eu in peur, jeu, ic 

ii , a(* Da* u GaUicam, oDer »ad ein £ebrenber für 
, einen £anD$mann , Den erDaö^eutfa)e will au$* 

fpreeben lebten, m fieb bat, Dem er einen gleich* 

lautenDen 95 ua>flaben in feiner ^pracbefageti 
fan» .-,»,.. 

5Den Teutleben SlnDern Bringt man e* am befielt 
bei, mann man ibnen gleich; Den Saut, an flaft De« 
vm<nf t>e*48u(bftaben lebrt, unb Dlefe'bemAt 

ae, *,uUcnncn Mfe fönten gieicr, «1$ Vocaie, 

21 * von 
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bort folgern Saut SOßooon bei biecndcbji folgern 

Den in. Diegel nod^ etwa* gcmclDct wirb, gletcbwic 

aueb »on ben Diphthongen au, ai, eu, et, ie, ia 

ber iv. £Keget. 
Ii. 93on ben Confonantett Wimen Wefe naefr 

ben 24. «Sucbftaben (leben: 

i. cb, vi), tb, Wefe Wnnen nttfjt nacb lf?ten einjeln 
Q3ucb|]abcn autfaefproeben werben, wann (te aU 
fo sufammen gesogen jinD, rcelebee Sufammen* 
Sieben man f ünfftig in ben@d)wang ju bringen 
fuebt, fonbern a(* cl>i,pl>i,tbi, unbtönnen aud) 
fo betffen; wie Dann Die beiden ecflen fchon im 
@rtecf>ifcften alfo genennet werben. 

*♦ f$> fP, fr muß man lefen al* ef#, febpe, febtt, 
(SBann fp unt> ft ncmltcb sufammen gebogen 
fiiiD, a(ö ein SBucbftab, unb niebt wann ib« 
jwei 5)ucl;|! aben befonber (leben, wie man f anff# 
tig, »eis man bi&mabl noeb gebinbert worben, 
um ber SlueHänber willen, fp unb fl nur $ufam# 

« men gesogen fefcen n>ill, wann fte alö febp unb 
febt lauten, mann fte aber gelino lauten, follen 
«J jwei 5öucb|kben fepn, Die niebt sufammen ge* 
hänget ftnb, fonberlicb ba* ft, al* faften, griff, 
forft, ftanb, SBurjt, wirf fßurft, fabrf t, gef tew, 
©ejhrn, gltftier. 

h <f» "i; ftan« ffcil flenennet werben, an 
ftatt cefa, eiset, teset,aiaworaurfbn(tein$rem* 
Oer gleich neue tarnen macbet, unb bie ©djwle* 
rtgf.eiti>ermebrt fleht, worüber man bei €r(er< 

j nung unferer (Sprache fo viel klagen bort. 
Sttan metfet bei biefem f? sugleicb,baf$ e* getriftn» 

<u - u U ■ Ii* 
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UtTtütfötn®ptaä>t. $ 

1 um 111 .1 , ■ i 

Itcb nur ein Doppelte* final f, Do* *aber ein ein* 
faefee* final f tfl £>a* ift , Da§ |* e am €nDe De* 
«Bort* flehen. $a*9EBort mag allein, oDer 
tnDetCompofition gebraucht werten, al* : lo*, 
gottlob, lo*jehlen; gro§,©rofifprecher;90&in# 
t>af», ^BaßbinDet. #ierju f ommt Dann auch ■ • 
4« unD qu, Daoon Die tarnen 30D unDQjau 
f$on befant fmD , Da* qu aber Den Anfängern 
|um befien etflf ich allzeit qu unD nicht qt> f an ge* 

- Stieben unD geDrucft werDen , Dann fo machen 
«Die Sateinet unD anDte ©proben, fot>om£a* 

, teinfommen. 4?etnacb Daf? man «q rce nenne, 

- an flott Dafiman au oDer qo i«D« befonDer bte* 
her genennet ©ann « wirb niemabl fo bact 

' au*gefprocben, al* im Alphabot, unD tfl Da* u im 
Alphabet fonfl bei feinem Confonant hinten an* 
gefefct , Die meiften haben e, al* be, ce, De, $wei 
ein a, ate ha unD f a :c <E* haben febon einige 
q w gefd) riebe n, au* folc^er 21 oft cht, weil Docbqu 
al* q» ausgebrochen wirD > aber noch wenig 
. SBeifall gefunDen. SBegen Der Unbequemlia> 
- - fett De* 25au, wenn « bepm q flehet, tfl wegen 
De* SBuc&jtabieren* o« einem anDern Ott fcbon 
erinnert worDen, Daß ein Anfänger Da*20ort 
'. Öoell buebflabicren wollen, unD nacbDem er Die 
etajefoSßucbflaben alfo bergenennet, q vauell, 
fte bewach nicht <&dcU, fonDem Ru^fell au*' 
gebrochen bat. 
€* ift nicht allein lek&t $u begreift en, fonDern man 
bat « auch au* Der €rfahrung,Daj} e* jwar anfäng* 
lieb einem £roD fa)werer werDe, fo Diel SBucbftaben 

21 > mehr 
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mebr nennen ju lernen, aber DaH bernad>imi8ucb* 
ftobieren Die grleicbferung »iel gröffer, al* Diefe 
^cbwierigf eii fep- 3 €. e* mirD einem Slnfdnger 
fcpwer nach. Der bM><r geh>obnU*«n 2lrt au* Den 
tinjeln bergt nafircn Q3ucb|iaben f c I>o e cbt Die 
©plbe fcbacbt jufammen ju bringen ; hingegen 
fallt fte felbtf in Oen $hinD,n>ann man auf obige 
Vitt fagt efcb d cbi t, fcW^t. 3a mann man m Den 
gemeinen 21 b c* SSöcbern Die «ucbltaben jeblt, Die 
manfcDon jtvifcbeii Die 24. orDentlicb«n gefegt bat, 
Werben burcfc ertfgem«lDten2lnbangnicbtiotelübec 
folcbe 3^bi merDen» 

I « SDie $eutfcbe ©pracb fänte wobl obne**»* £ 
f<»n, Dann e* mad>t ©dnwertgf <it im Q5urt|tabte* 
ren; man muß fagen <£eafa,ceofo, ceufu, unD 
hingegen ce e je, ce i ji, nacp.Det fiateimfcben Art, 
in Die folcfc« 2lu*fprad)bon Den fremben liefern 
flef ommen. Uno fönte aifo £ unD £ Dafiir genotnen 
werDen. Slber e* baben fiel) fo wel frembe 5ß6r# 
fer, Die folgen SSucbflaben baben, inDaa$eut|cbe 
SXeDen unD@cbreibeneingeDrungen,Dafjman ii>n 
non)»enDig Debatten muß. 5Den Anfängern jum 
fceflen, Die fiefc am (tcbetflen nacb Dem Urfprung Dec 
SGBörter rieten, ifl bier ein Dvegitfer t>on folcben 
SBortern angebdngt wotDen,DiefKbmit(£ünfan* 
ßen, Damit fte nicbtff oDer 3 Dafür fefcen, welcbe* 
in einigen jmar niebt gar ju feitjom wäre , in an# 
Dem aber feb r (deber lid> fenn würbe. Um Der to» 
ldnDer »inen i|l aueb DatfGenus Daju gefeit »orDen : 
€abinet, «. ift ein Sranjöftfc^etf Söfctf , beijft ei» 

fleineß ^ebeiuimmer. 

€atv 
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(£at>, m. Cadus. hat 

Gaöet, Stanjft eigentlich öet tfngfte <5ol>n au* 
«inet 2lDelic&en Familie. #ecna# ein jebec 
junget ©Jeimann, fcet ju Kriege« * SDienften 
De$ £anDetf4>eccn angerccfynct wit&. 

Gaffe,«, ein £ktfifd)ed 2So«. <£ajTe>25ol>netu 

Calant», ». Calenbet, »■ »om I**. Calenda. 

£alef$,».Sranj.Caieche. . ' • 

(äUJlptyonium, «• refina Calophonica. 

^Jlnwt/ »»• W)tl Cadmia. £in getbltC&e* Mineral, 

t>aö man untet t>ä* Äupffet tut>t, wann man 
©ießmg DatausJ matfct, einige fcf?ccibcn auc& 
©almei. 

€almU$,»».Calamus aromaticus. 

<£ameel, ». ooet ÄameW, Camelus, k«^ , to& 
Camelot, *». ein £eug w>n €omeet«^)ooren» 

(Same WDe, m. GV/. Caraarade. Ä*/. Camcrata. 

Mamillen/ / Chanmnelum. 

Camin, w.Caminus. . 

<£ttmtfot)l, »• Camifci uola Mal. 

Campet, *»• Camphora. Arab. Caphur, foflljet l^ft 

au$ einige (Boffcr nennen« 

CanOt/ Canalis. « . 

€anan*2Jogel,t>on &en£anarl#3nfeln, alfoaucfc 
€anari»3«tf et. 

€ant)itt, guef e*£anDi, tn. »on Candidus. 

€an(nd)en, ». Cuniculus. \ 
(SannefaG, «• eto@e»itceautf#anf, Gdi Canc : 

vas, /f al. Canavaccio. 

Canone//- Canon. 

CononUflt. *• Canonicatus, ^omfoetW^teOe. 

21 4 Sonp 
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©unter, m. Lar. 

^feLrÄf 5 ' Lat Jwo* fomt au« 
Canjlet,/. gantf«, m. &mje(lift, ™. 

eöpaun, «f. <£apf)fll>n, Capo, /^/, Capone 

Sapelk,/. ot>ec befiec <£op<«e. CopelJa, ein 
JcoMer * Qcfttre , oöer flaefct Wl iu 
et!b«cuno^olDprobwcm. ..TT ' 

^Öe^/^ACapeUa,^ ««UKtfircfc. <J fl pd, 

Cap«, m. Gall, Capre, «Ott Capo, fe ( an t*n Skr* 

ÖfeÄ f 1 ®W*&f 4 auf Die Xanfi 

Capem, Cappare»,) / 

toptmm ,m .hat. Cavezzonc, «ffafenpanD { 

Capitan, w, (74/A Capitain,\p)aup(mann. 
SapKaf, ». 5Dte £auptfumtm, m im SBauw tu* 
Obere an ein« (geufe. 

€apit«U- POH Caput, Capitulum. . 1 ■». 

€appi^ÄWUt l (?4//,Choux cabus, /ta/.Capuzz! 

Capucinec^ötn */. Capuccio, pon Der ^app?, bi« 

tfe an ihrem fflelD haben. 
CTaputfcüvotf, /f4 Capotto, ein SDtantef mit 

mein, Dawnauch m %lto$ hinten eine #ap* 

peroar. 

Caibinet, (?4//. Carabin. , 

CatCaffc, (?«//. CarcalTc. - ' 







Kl 
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CarDamomen, Cardai 

<£afl>tna(, Cardmalis. 
CorfutKfel, Carbunculu* 

♦ y 
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Carl, Carolas, . 

€armelttec,t>om SBerg Camtel. 

Carmefm, cw/. Cramqifi, DemUrfpruna nad) »oro. 

4r4*. Kermes, vermjs, Datum aud> Alkermea 

- fomrot <önerotk34rbe*&rb»on^ö* 
mern, ffofe a((o nad? Dem Slrabifcben tfott 
«uc&emÄfaw, alxc becnacfc Dornen fein a, 
unD bütten feine Swn^jifcfje gnDuna. ' 

€<wwiw,^tfi/tCariiijn % eben Dtefe rothe Satb, ab« 
nk&t fo »of jum f4tben,al0 jum magern 

€amiff«ln , tfl einen »er4<t>tlic& galten, t»fe man 
einem @(&maroi«: begegner/M. ecoratfer. 
fc&marosem 

(SOttlioI, /f<i/.Corniola, Ga!i. CornaUne,ef rtSDefr 

(tön, Der#o«vfacb, ober Die gacbeton 
geln unp Stauen bat, Dabec fceifft er au$ 

Karrete,/, Charrete, 

CarOffe,/. GtfÄ Carofle, > . 

Cflrtdtfcpe,/, Gall. Cartouche, tont Charta, 

weil man alfetbanD €tf«nn>ercf in ftarcfe* 

1 $P!fW^ ' «»an blecherne 
93ö4)fen baju genommen, unD DamitAefd)ofr 
fenpat» 

€arb4tfc&e, /• ha. unb <7*//. Cardaflb, CardaAe, 

♦ »om i«f . Carduus. SOßolUn * ober $ucb# 
£4mme, t>on ©ijteln. ^«cnacfi aucbanbe* 
re wn ©|en#t»can 
Cattaune,/. oom iw. Quartana, ©genta* fchofi 
. Diö griffte etücf $efd)üfc , oDec Diefe «an je 
SOtaurbt ec&erin, i oo. ^>funt> ; Die balbe r o ; 

$i f Die 



Die wcttetfBüdtfe abet 21. Stabet &icf fl* 

Quartana. ' 

Cfortaufe, / t>on bem ctfleti Ort Chartreufc fit 
gtönef ceteb. . Cartufia, »0 biefe* ötbett 
ber Sartdufecanaefongen l>öt. 

ßajel,/ beifft an einigen Orten ein weite* älefo, 
fonberlicb Der ^rieftet, hat. Cafula. . 

Cöflfc,/. Calla, Ital. Capfc,!**. gaff««*., 
Cailiero. 

Cajfieren, (L^.unb Caflare) abbanden, ttb# 

Raffen, ungültig ecf Ideen. 
€afllen*iäbtlefa, ». Caffia (nentlid) fiftula,) 
»ie Condl, gimmeteinben, »on Canaiis. 

€<jftam<, f. Caftanea, Lat. wmli<& nux. 

Gaftagnetten, /. Galt. Cartagnettes , t>on be* <£o* 

flonietugiflur. $anj>flapi>ecm 
<£ated)iftnu$, Lif. 

Kartell, n. hat. Cafteilum. SDabetfommt Caftefc 
lan , bec ein ed;lot? obe* q>aUa|l bewabten 

«Safteten, t>onU«*. Caftigare. $Daw>nefo@c|mfr 

5050«/ caf tigijeiU 
€aftOr, »». hat. Caftor. £aftO&&#Ut, CoftO^ 

#aate. 93ibe*#aa«. 

^atbartnO, Catharina, »Ott» @tfec&. Kuret^of. 

eatbebcal»ÄiKbe, »on Cathedra. 

Gatboufty, Catholicus. 

Gatun, w. obet beffet wie Coton. ital Cotone, 
55auttw»oüen#©e»ttfe« 93om2lrabif4>en 

Alkoton. 

Siegelten, i*?.ceit*. Jöaioon Julius c*farfagtt 

Qui 
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Qiii ipforum lingua Celtae, noftra Galli ap- 

pellantur. Söte ©tiefen jagten : wAroi. 
€et>er,/. (£eDerbaum. Cedrus. 
€eüe,/. La*. CeUa. @n ©tönc(wv5tömmerlem. 

Cement, «. Löf. Carmen tum. 
Cenfur./ La*. Cenfura. 

eentifolien^ofe, /. La*. Centifolia. 
(Senfner, m. hat. Centenarius. 

£ent, /. hat. Centcnz. iöaber (Sentgraf, & SDi« 

meiften fc^rctbcn, 3ent. 
Ceremonien. La*. €eremonien;#Mfter, 

£)ie härter, fo mit <£b anfangen, folten jwac 
auf folaenDcn Rättern »om $ tfeben, aber um ü> 
rer Verleitung willen, »ollen wir jte t)tev (äffen. 
€&a(cet>onter, m. £m SDeltfein, Den einige Onyx 

Riffen. -iöonChalcedoaia. 

<£batn>ocbe,/. 

Gbarfrettag, fcbrelben einige mit 2lber bem U* 
fprung naefc muß e$ Cac fe&n. 93or 2i(f ertf 

hat man mir Carena für quadragena gefagt. 

©iehe VofT de Vit. s«rm. 3. 3. uno 3. 40. SDi# 

granjofen bähen för quadragefima, carane. 

Charte, Charta, Santxbarte, ober Sarte, Äartau 

fpiel. 

<£berubin, m. Heb-, 

CfjOlerifch, La*. Cholera, Cholericus. 

g^OT, »». Chorus. S)(»On fommt Choral,«», ttc 

tfirc&en^ieDer $obn. 

Cbrifom, uä. chrihna. tfirc&en* ©alb& 

Cbrift, w. Chriftianus. 
©l)ronif,/ Chronicon. 



Chrpfolith, Chrylblithus, 

C\)W t bat bet $ebraucf> , a(* wann «in fcemDcö 
SÜßort tvdre biebcc mit d) gefd) rieben ; folte 
• »on foten, ertöten, bej]ec mit f ,gefd)tieben 
wetten. » Äucföc|lföc£f)utfür|t.?a3ie 
man SODiOfubt ni* 1 SBillcbir. fd?cetbt. 

Cur, Curia, ©nt ©tobt unD $5i(htm in ta 
©djwetfc. 

©Rotten ,/. cichoreum , > SB(gttört, 
Äraut unt> SEBurjel« 

©tf(l,»i. Circulas. 

©|e,/ ttOnCaedo, carfum, in t>Ct Compofition ci- 

fum, incifum , &c beiflet eigentlich, in ben 
Spanien «ingewiffec©c&mib*cfiotf alfb, üoh 
JcfmeibenunDabtfücfelem ©teh.Mathef.Sa- 
rept. Conc.14. Süßte auch btegrainofen eine 
©d)(et Cifeau Riffen« ©falten {inb in Den 
TOnjen abgefchnit tene ©tutfe, bie man wie* 
fcerumfcbmelit. ©aber, wie man um einig« 
©Wc&bdt willen gewtffe ÜJee&te ber Dbrig* 
feiten Slccifefcbtelbt, fo muj? au# ©fe mit£ 
gefd)ticben werten , wann «? Dergleichen 33e 
Deutung befommet. 
©fem 9tf Plein, ». Ut. Cifwx 
©ft(tn,/ Ciftcma, ein Siegern Äaf ten. 
©tabelle,/. »om 3taL cuta obetCittade, boade- 
■ minutivum, Cittadciia, eine Söeftung an d# 
necOtatit. 

©t&er, f. »on Cithara. aifo aucfc ©tbrind)en, (ine 
f leine (Sit b et ; aber Warn iß t>om Scan* 

jjf, Guitarrc. . 

<Lit 
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tttttutföm <&pta$t. n 

©ftOlie,/ malum Citrinum. 

<£tar, (ckrus.) otxrftar. <£tara,emaBeibe* v 
tarnen, 

€taret, w. Gdl ciairet, eineSlrt »onrotyUc&en, 

©arin, w>n ciarus, bei Den Trompetern , wnt 
Warenart» > 
€fo(Te,/. ckffis. 

eioufe,/ ein enger t)on clanfus, ober ew Örf^ 

&amanemgefi>errtifl 
€laufur, / »on ciaufus, ciaufura , tk ©efperre an 

t>m$ä$em» , 

£lOt>Ur, »• »Ott Clavis, <?*//. Ciavier. $Ufö Ott(& 

Clavicof dium » Clavicirabel» 
©erffel,/ Clerici, »onClerus. 

€(et>e, ciivia, t>aö ^erjoflftim. 

Client, Lau CHens. ; , 

<&iftf«r, ». Clyftef , xAürvV, »Ort *Av£w, abluev 
re. SDOfrtt (?«//. un lavement. . . 

€oWen§/ confluens, eine ©tat>t am SX!)eln, wo 

Die ©lofel hinein fliefit» 
Souf,/- Coiica paffio, Söaucjj* grimmen, gm. 

Coliqye. „ v 

CoOecte , /. oon Coiiigere , ba man @ett> famtef, 
■ . oDer mann ftcf;, bei <\mU$t, t>US«ute in 
We£ird;e an einigen Orten famlen. 

College, ColJega. 2l(foaud)Collegium. <, 

Colmar, Coiumbaria, eine ©taW Im <£lfaf. 

dton, Colonia. 

Coloqwnten,/ Colocymhis. 

CoiWt,*». Cometa. • - 

Conti 
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€ommi§, «. öonconimifliv;. 2llfoo !Cf)Comnüfs- 

^roD, Commiffion, Commiflarius. 
Comtnunton,/. Communio. 2llfoaud; commu- 

niciren. 

Communitd't, Ltf.ober Conviciorium, fca arme 
®tuDenten ofcer ©dtffer gefpeifet werben. 

(Somtoi,/ Coinoedia. ^ifO Comoediant. 

Kompagnie,/. Galt. 

Cornpag, w. (74//. Compa», ein€irfe(, aber tttt 
$eutfch^n eine f leine ©onnemUbr. 

(Komplement, ». G*Ä Compliment. 1 

Concept, ». Der erjte 2luffa& einer ©grifft, t>on 

coneeptum , unD coneipiren POn coneipere. 
It. ÖCC Concipient. 

Confett, ». »on conficere , confedum, allerlei JU# 

fammen g cm acb ted 3u cf erwer et . 
£onfifciren. Confifcarc. 

€onflobe(. Connetable. 

ContTObonD. foi/. Contrabando , contra il bannoj 

Do man »iber Da$93etbot Ijanbelt. Contraban- 
de SBaar en , u n su läfiige, perbottene SBaaren. 
Contraet,»». &on Contradum, Vertrag, ober mit 

jufammeri gejogenen unD geftömmtenfölie* 

Dern. 

Conterfatt, ». Gatt. Contrcfait, ein^emdhlbepon 

Der ©ejlalt einer ^3erfot>n. 
Conpoi,/ Galt. Convoy. SDaber convoiren, mit 

gemaffneter ^)anb begleiten. 
Ccpet, / Gaii. la Copie, 2lbfc&rtfft. Copitf, Der 

immer abfc&retbt. 
Cor, «». emgetPijfeö gwffeö öetreiD^maag. 
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Corofl,/. Corallium. 

Corbatfcbe,/. efoefurje$ferb*93eiffcbe »on 9Ue- 
inen, an einem furjen ©tuet, t>on Den Ctobc* 
m fo genannt Die fte $u erft ju un* gebraefo 
inDemteuffcben£rieg<' 

CorDowan, «. »onCorduba, einer ©tabt in epa* 
, nien , Da»on man Die ©ebutfer in granf reiefr 

anfänglich Cordouaniers |^ieß , jejt nur Cor- 
donnier». 

CotianDer» w. Coriandnim. 

«Corneel* Äirfcben. Comum!«/. <?*//. Comou- 

eUier. Stuf gnglifd) Cornel-tree , ein Cor- 
ncel-Q5aum. 

Cornef, ». g«//. Die beutet *§a&ne, tinb DerCor- 

net, fcet fie trägt, 

Cornut, »«. »onComu, n>ett(teiuaeh)iffen©hin# 
Den einen #ut mit -^fanern auffegen möjfen. 
©n Suna , Der bei Den Q5ud)Dcucf ern au*ge# 
lernet bat, aber noeb nid)t ©«feile tvorDen iff. 

Corporaf, m. fofte eigentlicb betffenCaporai, naefc - 
• Dem granjof. weil er am Ca po , Da* iff »or* 
nen an Den anDern ©olDofen flebf, 

Corfaren , $flrf ifebe ober anDere (Seeräuber, • 

Cortifan, m. t>om granjäf. Courdfan, beijft eigene 
Kd) ein £ofmann, ift aber bei un*, in öeracbfr 
lieber SSeDeutung, entweDer einer, Der Dem 

grauenjimmer ju gefallen fuc&t , oDer ein $U 
feibering, 

Corper, m. bon Corpus, Corporis. 2i(fö aud/Cäfr 
peclid), CorpuJent. 

Cofatf en, ein 3N# an Wien. unD QRpffat. 
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Cojtnl&Conftantia, eine tgtaDt am SÖofcenfee. 
Creatur, /. Cr eamra , ©efcbipfe. 
CreDenjen,Don credere, juüötfoften, obfem@ift 
. Darinnen , Damit man trauen Fan etf |u ge« 
' tiiejfen. &ljbaucDCreDenjtifc&,CreDenier. 
• «Cccfcenjfc^teiben, Darauf man glauben fan, 
Daß einet ein genfer 2lbgefcbicfter i|h 
CreDit* *»• »on credo> credituin, $reue, @laub, 
Vertrauen im Borgern 

C«pOn,»J> toomgtanfcäf. crepe,Wrt cr«per,crifpa- 

: re Ut. Ditfgerraujjter Beug» 

CWU^*. »On Cruce. 

Kroatien, Croatia, ein Äonigretcfr an Ungarn. Sin 
. Croat, eDer Crabat, ein 3nn>oi)net Deffelben, 
ober einer Don Oer ebmablic&en ßdpferi. leiclj* 
t tenSKeuterei^ie/ejtWe^ujlarenjtnD, 2. 

CtOCODil, n. Crocodilus, 

Gm, f. Corona, t»trD au# mit Ä gefc&rfebetu 

eCrpjlafl, w. Cryftallum, 

CömmDer, tu. K>01t Cottunaiideür, &ber Commen« 
dator von Contmenda. gtnige fcfcreiben e* 

Cumpter, Äumt er, Compterei, £ ctnD* Com* 
Der, Comoerei« '.•>•, 
Cttbeben, Slrabifö Cubebe oberöuabebe, em@<# 
»ürj. 

<Cut, /» t>on cu«, curatio j Teilung, curiten, Heilert» 
Cutrente, /. Dort Currentes» Die <g$üler, fo auf 

Den Waffen geben oDer laufen unD fingern 
s . _üDerDie9veit)e, Die man auf DemfianD unteu 

ten^reDigern bitt, i&nenetwaö »on Obtig* 



Crniet, gwnjdf Courier, ein cifan> d &tat fcbicf tcr. 

Curttfan, ficbe Cortifan. 

Cpmbal, ». unD •• • 

Cpmbel,/ t)On Cymbalum. 
Coprefien,/ Cyparifliw. 

Copetn, / (ton Det 3nfel Cppera.) ©ne 2lit 
Pflaumen. 

Ciar, fcfcreibt man fntfaemein , (0 itf obec beffec 3af, 
Dann fo tutcD e* »on Den SKuffcn autyefpro* 

. cfcen , Da* £j ijl auö Dem ißobnufeben , roivo 
alöSaetefen. 

3n tielen ift febonfl förC angenommen, fon# 
oetücj) umDer$uft|pcqcbtt>tUen, tvetlmaneö in ei* 
niaen freut ju Saae |pn|t ol* 3 l<fen möjle. 

jfaifer, Csfar. Cafeus. Heller, Ccllarium. 

Äetfet, Carcer. #«rje, Cereus. , £ e tte, Catena. 
tflC&er, Cicer. £ofce,Catus. £o#,Coquus. 
Hummel, Cuminura. Äufc&e,Cerafum. StuibÜ, 
Cucurbita. ÄäpCt, Curtos. Cammer, Camera. 

Äammewc. Äorb, Corbis. $fabe, jmj* eifta. 

Äafie^affa^apfa. u» o* m» 

4« SDoö # Iflim^eutfc&eneinConfonant, Def# 
fen 2lu$fp co* teil* ManDecn. niefct ieic&t anf omt, 
fonDerlicb Den granjofen, Die ihn m ibcef©pra(fr 
»ich nennen , »eil fie ihn im ch m fch famt Dem c 
au*fpcechem Sßann e* ihnen Die Swlianet nafo 
machen soften , muffen fte ibt ch ak Riffen , »eil ft« 
te al* k iefen. 2)en Muffen ift et anfortfllKD au* 
etwa* ferner, fk fpteeben ihnDahec wie ift« glagol 
oDwgow*, wnDfo0enfui:£oUanD,©ollanfc 



SDa* £ tjl tn Der $eutf$en ©pracfce »iererfef 
txc2lu$fj>racNacf>: 

i.) Das Anfange« DerXPorter ober Derer« 
(im Selben Derfelben , Da* tutet) am ftärffiert 
gebort, al* : £au*, ber, bin, J>od>, hunDcct. '21ucf> 
in Der compofitioü : Sßßobin, baber, erbeben, 

*,) 2>4&2Irtfangö^ö«i:4ttöcmQylbert eine* 
JßOoMe lautet oiel gelinDer,al*: nafjcn, gcfdje* 
ljen, widern, Droben, ruben. 

3. ) 5Dae X)erlan ttctitnge* welc&e* nur a 11 je igt, 

Daß Der wrbergebenDe vocal lang fc»,al*: Soabn, 

weblen,DObl,$ful)l; f» n - VI - tviro nic&tattfge* 
fpro<ben. 

4. ) JDae Afpiration8*> In Dem cb, pb» <b/ tautet 
wie in Dem ® riecbifc&en <p, & , unD bleibt wie 
tm 2at. cii, ph, th. 

f. i, unD u, wann fte »or einem vocal flel)Crt,unb 
Die@plbe anfangen, wranDern fte 1.) ibwn *fta* 
men; 2.) ibre $gur ; unD j.) ibre 2lrt im 2lu*# 
jprec&en. 5Da* i betflHernacbäoD, Da* u aber - 
S3au, unD werben beibe al*Confonantengelefen. 
SDa* f leine i wirb al*bann ctrca* langer gebogen, 
unD j Darauf : 2)a* gr offe aber bebält einerlei ©e* 
ftolt. £* baben febon einige auf ein Littel ge» 
Dacbt , aueb. in Der grälfern gigur De* 3 einen Un* 
terfcbieD ju machen : aber e* itf noefc niebt angenom* 
menworben, fo wenig al*fia) Da*£ateinifc&e unb 
(JJriecbifcbe 1 um fokber Urfacben willen au*bren< 
gen laflen. SDenn e* ijl niebt fo näbtig, fonDerlicb int 
$eutfä)<n , Dap Da* i feine §igur 4nDete, wie Da* u, 

wann 

•» 

- 
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tvann fte t>ie. ©plbe »or einem vocai anfanger. ' 
SDaä t be l)d 1 1 feine 2lue jp web, nur t a 9 c* ge|d)n>mf 
Der autfgefpuocben »icD i $M u aber wurce »oc 
einem vocal in Dießem gall nur alt; ein geling n> 
lauten ; Da etf Doch, atecann im £eur [eben Dem f na* 
!>et (omni 35et Diefer 2lucfpracb. cetf $oD unö 
S3au ift m merfen, Da§ in einigen SanDern Darf 3oD, V ' ' 

- oltf Der unOern £dnDer g , um DDotf cj,ctl3 Der qnOem 
3oD autfgefpro<Den werDe. SÖ&r folcpe PerDerbte 
_ ( Shtffpracl) dnDern.wia , Darf fte nuc umtauften, " 1 
unO fein 3oD, aW fein anfangt &, audfpreepen, - 
fein g aber, ate fein joD >fo wirb er nie&t mebr fa» 
gen an ßatt 311m (Buren fuhren, 3imt jfuDen 
fuhren, oDer für cogit.coit. Ob e* glei* nic&t 
ganj Damit gehoben i|t , fo »irD Do# Der unange« 
neftmi te Saut in Dielen Wörtern DaDuid; gednDert. 
©onDerlieJ) muß man oier Da* 2lnfang* © nur* 
Jen , Dann Daä final- g n>ico in eben Dtefer PerDerb* 
ten «OJunDart offt ju ftarf, unD ale t autigefproepen ; * 
Sag aür$af;?Serga!$^rf; lang attianf. ' ■< 
6. 3)a* Anfang«* 3£ Düben nur Die fremDen i 

\ SBorter, fonDerlicfc Die tarnen Oer ieutt, oDer Dec 
ßerter, fo auö anDern Cprat&en ju um* fomraen 

ftilD , QtÖ : Xerxes , Xautippe. gut' Datf p in einem 

. SEßort, oDer am gnoe Dejfelben , baben wir oftt tp*, . 
tmetvobl man um Der ^uöiduDer willen in Ptelen 

. XBörtern em jr gebraueben fan , Damit fle mej)t 
S)a(Dö, taxus, (Derkum, ober Da* ^bier/meles,) - • 
uno DenGeivitivumDe^^acbö^eai, miteinanDe* 
»ermengen. <So fan man aueb 51^1 oDer2lc&fe(, 
(«uilaj; 2l$fe oDer 2ljre,(axi Si ) q^ö^fe oDer&u* 

# % . . ye, 

/ . 

» * ■ • 

- 
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yt, (byxis ; ) SSucbfc ober Söujbaum ; glecbfen oDet 

QlCpSlbcr, glejM, (flexus ;) £ud)< O&et £ltf, (Lynx) 

fcbreiben , Dann Das d> leibet jwar Der MinDe @e* 
brauch, bat y aber erforDert Die Übereinkunft mit 
Dem goteinifc^en in foldjen SBö 1 ttern , unD Die Siebe 
|u Den anfangen, ©ei), xvi. 3. 
7. QJom 0 ijt ju merfen : 

1. ) 3)a&e$ aß ein fremDer ISucbftab inö $eutfcbe 
gefommen , fo »ot>l D*m Manien , al* Der Sigut 
nach, wirb aber 

2. ) all seit nur als i gelefen , unD war um Der 2uv 
fclnger willen wohl getabn » Do § man 

lO Die Einher nur t uhD nicht y pH lon jagen (ieflfe, 
oDer waft e$ einige ungehobelte ^eutfthe (Schul* 
meiner behalten , Da§ man ihnen an einem beqUe» 
men Ort im a b c 95ucb fefcte , wie jie e$ auö fpee* 
d;en fo! ten , Damit nicht fo albere tarnen au* 
Dem ypfilon würDen. €ö haben 

4.) Einige in einem großen ÜanD angefangen eine 
©leid>gültigfetteinjufuhren, Dafj man Da* 9 in 
bidbet gewöhnlichen SEßfatew fchreiben oDec 
nicht fcbreiben, unD i Dafür feften r>6cfe. $hei(* 
Dem peDan tifeben «Schreiber« #wang in unn oi>tt* 

' gen gdüen einen ©tof» ju geben ; tbeil* Der 3» 
genD unD Den gremDen Die (Erlernung unferec 
Ofccbtfchreibung jucrleidjtern. €ö ift hiervon 
in Den herausgegebenen jufdüigen 2lnmerf ungen 
»on allcrhanD jum <S$uln>efen unD ©runDlee 
guna Der Öelabrtbeit gehörigen (Sachen im in. 
<ötöcf mim. 3. unD im v. (StutC »um. 4. weit* 
täufftig gehanDelt worDetu - 

« *,5>a* 
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8. &iU5fcift bei ben Stenum einer ganjanbern , 
Wtfac&e willen gefebrieben »oeben, alt tt beut ju 
' $ag gebrau J>t wicD : £>ann man t>at t>oe SUterg ■• . ' 
baö $ aud> ai* ein gelinbee* f gelefen , wie bie @cla« 
»onife&en 9fafionen,unb Die granjofen *u fufon pfle* 
gen. ©aber man noeb n>j für mag, dj für Dag, und 
§ j>Dcp ß fär tf liefet. SGßann man aber ebmabte 
Den Caur unfern beutigen Sctmoiteb^reniajfe^fe^ n 
te man ein t jum j , fo atö * bamabt* lautete. 
^)eutiu^aabraucbtmane(J6emblint)en©ebrauc|jf ' - 
nac£ , alt ein anber* einfac&eU j ; nur ntety im 2ln* 
fang Der Söärter ; SDie QJerftönbigern aber baben 
fcaä (g für ein Doppeltet j behalten , unb wo Dtefetf ' 
feinen $lafc bat # nur Dag einfache gefegt : ©nige 
aber gat jj an beffen ftott angenommen ; fo jwat 
im SSucbftabiren , unD 2lbbr ecben Der 2B3rt er ix« 
<roem ifi; bann man mufj boa) jum Stempel : fe^eit, 
S3ucb|tobiren alt * Jen, unb auefc im fc^ reiben aU • 
fo abteilen , aber tt ifl im gefebwinben fcfcreiben , ba 
man nic^t gern fo »iel 3üge über bie Sinie unb un* 
ter biefelbe maefct, bergleicben 3üge ba* j bat, befto 
Mnteqwmer,unbgefeb»inber %, alt jj getrieben. 
(Sonberlicb mann einer ben imperativum t>on eu 
nem verbo obne bog e finale febreiben »o(te ,al$: 

, fi«ji i fpri j j , wirb bat $ viel bequemer fepn. 
Unb fo überaß am £nbe, alt : grifc, SMtfc , ic. 

9*acf>bem ber frembe $itel (Sjar unter ben 
Seutfcfcin mebr at* »orber bef annt worben ift , bat 
man au$ eine frembe @d>reibart befleiben bieget 

Ixbaltw, inbem man »iber aüe 2lrt ber beutigen 
$eutfd)en@cbreibact, aucf> ber «Xuffen ober OTo# 
- ' 58 l fco* 
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fciwitet felbtf, Denfelben mit <£$ fc&tei&t, Da e* nur 
ein WoiTcö 3 fepn folte. Sie Stoffen ft&teiben 3ac 
mit einem Ö$u#jtaben, t»ec mit unfern 3 9anj «tat* 
lei fcmt l)ät. Söal><c fc&tetbt man siel bejfecim $em> 
(eben gat. Da* <£$ lft felbjt in Den anDetn ©clav>o* 
nifc&en DialedHs unocDentlicber SBeife oufgef m* 
men, Dann fi« f ännen Daö c auch, üoc o , o , v 3* 
lefen , Da wir eönur t>oc e unD i o(fo Ufen fonnen, 
tmD folfllid) roörDe car bei Urnen eben c\$%ox lau* 
ten. Slber Die unacbjfamen ©Treiber fcaben ein cz 
öDer c$ eingefügt SDiefe* be&eugt Der bef annte 

555bmtfc()e Grammaticus Rofa , Daf? eiJ in Det 95ot>* 

m#cn ©prac&e öefd>ef>en , tn feiner ©rammattt 
sg- « 3* fage , e$ fep Da$ cj wiDer Die beutfge 
jeutfefre @$reibark 3 n alten DiplonwtJbiß unb 
9toc&ri<f>ten abet finDet man offt c$ , ja bitfroeilen 
flac umgewanDt jcu. SDod)ift * auc& Dem©cta* 
»onifc&en naefe^etabn »orDen. 

1 1 L ©te Seutfäen Mm fünf Vocates : 
„&,tii ober t)f o f u, unb babet bm SÖilttct» 



f , 


1 




lu 


•TOI 



»gos : aur etf eu, te, 
uitb jtoci unetamtfiefto au unb ou>. 

i. folteDiefer ©afc billig jetteilet fepn, abet 
»eH man Difrnal De* Audor* 3<rf>len behalten »oU 
len, t>at man alle* beifammen gelaflen. 
• a. SDaö 9 fan man nicf>t als einen befonDetn Vo- 
cai je&en,Dem£autnacb, Dann e* bat feinen befon* 
Dein Saut; et iftaö$ett mit Demi einerlei, 3#l alfo 
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nutber$igut nach jumetfen, unb hat biabet mei< 
[tettf mit ju einet unnüfcen ©cbtetber * €nbung, 
ober ju unnobtigen Un tetfcbieb gebienef. SDec eu 
tilge teehtmaitg? 9Mag, Den cd neefr haben fan,fo 
man rotö , ijt in Den l'ateinifcben unD ©tiechifeben 
SQ3Srtetn,foin*$eutfcbe gefommen, obetSeutfcfr 
füllen getrieben werten, a(* Abrann, ©fllbc, Äp« 
iie, tc. 

5, Ö, ftnb Feine Diphthonge, bann fie haben 
C f ) feinen Doppelten Saut, Der au* a unb e, o unb e, 
uunb e be(tünbe,wie au, ei, unb bieanbetn Diph- 
thong;. ( 2) Äan man txti e niemabl t>on ibnen 
t>utch Diarefin ttennen. ( j ) fSBann e ju riefen btef 
Vocaien t mahl an tt niebt butch Syn*refin in bie* 
fe btei Diphthongos jufommen in einen Diphthon- 
rnm flteffen. SDa* e tft übet a unb o t>on fachen 
Jeuten geftfct, bie ba einen gleichgültigen Diphthon- 
gum mit bem Sateinifcben » unb « im $eutfehen 
baben motten. £>a$ u bat baö e bem ä unb o $uc 
töefeüfcbafft mit jum £)ecf el befommen. SBann 
man ba* e über bem a unb o Dulten will, fo f an man 
eö Den anfanget n unb gremDen erf ldren , ba§ e* 
batum gefebebe, weil Diefe Diphthongi, d unb 6 mit 
tbtem Saut bem e nabe f o mmen, Dal) er fte auch eint? 
ge ae unb oe nennen. Ober , mann einet etwa* 
»on Der ©lufif » et (lebt, f an man ihm f agen, Da(? e$ 
gleicbfam Semitonia finD, tele gif? jmifeben g unb b, 
unb ci£ jwifchen c unb b. Unb rote man Diefe Semi- 
tonia im 9t otenfeb tei ben mit feinem eigenen 53ucb* 
(toben anbeutet, fonbern nur mit einem Cteufe mit 
Doppelten ©trieben %, fo macht man auch «» 
■ . * . 85 4 ourtb 
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34 ©rtmb'(ga$e 

o unDu imCgcbjreibennuc jwei©tcicblein. Sßel< 
cbe <gtf tc&leta auch, befler jtnD, al« Die jwei $uncte, 
als roelcbe mit Den Qtomcten Dec im $?atci n aetvobn? 
(id)cnDiaerefis bereinigen eine Bewirtung »eruc* 
fachen f onnen. SßJann (4) au« Dem f uc^en a im 
Decüniwn unD Conjugiten oDec fonfi ein d wirD, 
al« wann au« fXac^e, welcbe« ein fucfce« a bat, irt 
©egenbalturtg 3Raa)e unD <gprac(je,Datf Verbum 
rächen wipD, fo mucDe d ein Diphthong. .is fepn, unD 
folglich lang au«aefpcod>en wecDen, fo abet nicht 
flefebiebt, auch nicht nobtig tjt $u glauben, fo wenig, 
al« wann au* Dem^ebcaifcben Scharck ein Küb- 
butzn>irD,fo Deswegen fein Diphthongus, fonDent 
fcielmebc ein f urfcec Vocal t jl ODec wann au« au, 
fo ein reebtec Diphthongus i(l, ein du »icD, al« 
©iaul,$7duler, fo wdee «« ein Toiphthongus : Der* 
gleiten bei Den Seutfchen unbefannt ftnD. 3a, 
wann man du nach Dec 2lu«fpcaa) unterfuebt, wirD 
roane«ai« du fehmben muffen, unD wann Da« altf* 
Dann jwei Diphthongi wdten,wiicDeeine unmog* 
liebe unD in allen <2>pc achen ungemeine 3ufammen* 
fünft eine« a e u t in einem Saut feon. ( f ) 903eil ^ 
alfo nur al« eine anjufeben,Da« einen Saut bat, Dec 
Dem a ndbec fommt,al«Demi,fo wirD Da« c a(« $ 
m Demfelben gelefen, al« ©aDDucder; wann e« 
ein Diphthongus mdee, mujte man <3aDDufdec le< 
fen, oDer wiDec Die Orthographie febreiben ©aDDu< 
ceer, oDer©nDDu$der. 9*kbt Dag wie e« eben Dec 
gerinnen »ecDdcbtigen 2lu«fpra4 fo beut $u$as 
bei Der Sateinifcben (Sprach i ftnaebmacben, Da auefc 

cx unD coe al« 5a unD jo au«gefpcod)en wicD, Dann 

wicfagenÄaifecöonCzfar.mc^tSdfac, 4» 



4. TO Dem u »«!DDie$eutfcbe3uflenDtmD Die 
gremben fcl>r wrwirrt. SDann er)Htcb befommt 
Do« u im $$ütt>er Dtucf en oben ein e,t>a bod) fein 
Saut 90c tön e im £od}teutfd)en in ft<$ fcbjietff. 
SDarnacf; fo f>etffc man «4 niebt u e, obgleid) e Dar* 
übet tfebt, fonDcrn u i. würbe befiel fepn,n>ann 
man tm 2)r tiefen ein Heineo" i, ober nurben^unet 
eine« i mitten Darüber fegte. 5Dritten«,Da man, 
»iemobl ot>ne törunD, Da*«! unD 6 bie'meilen ne* 
ben einander fegt, a(«: 2lenDern,Oe(e, fonDerliefr 
ft>annDie95u4)Dructer Da« grftßett 21 unb O mit 
Dem e oben Darauf fegen foOen, unD Dafielbe nid>t 
baben, Da fegen fic Da« e nebenbin: ©ogefdnebt 
tiefe* bei; Dem u niebt, wann ein groffere« u alt ü 
foil au«nefprod;en »erben, fonDern man Drucft 
Übel für übeU sMei cht gibt e« &e(egenbei t, in« 
funfftia Diefem SDüfibraud) einen f (einen igmbalt 
ju tubn, ober burd; SSey tritt anfebnlicber £eute 
unD Coliegien ibm einen merflieben ©to§ ju ge; 
ben. QJor 2Uter«, al« in Pidoni Lexico, würben 
über Da« u , wann e« a(« Da« granjofifebe u lau* 
. ten foil, i»eo ^unete aemaebt, Darauf folgt in 
foltbem Lcxico cm u, Da« oben ein 0 Darüber bat, 
Dieweil man Dafielbe ual« einen Diphthongum,uo 
la«, al« : m (a« man wie juo. UnD Damit man 
md)t etwan meine, e« märe Da« 0 nur fo muffig 
oben aeftonDen, wie beut ju^agDa« e, foifl oben 
nad; Den Q3ucj)|kben ober (gplben , worunter 
man Die SÖ36tter , welche ftch. Damit anfangen, fu? 
eben muß, orbentlid) nad) jun, gefegt juo. UnD fo 
febrieb man aueb Damabi tfyun mit einem 0 übet 

SB f Dem 
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Demu. u.a. m. SBatin man tiefe ©litteltohne 
mit 0ec^n$6ftfd)cn Slutffpracbe vermieteten will, 

fO (aUtet d QlÖ ai in paix, maire ; $ a\i eufn peu, 
nieurs; flaWuin pü, mur. ^Rac|> Der Muficali- 

f^ert ^ergletcbuna aber würben Diefe Semitoni» 
jmifchen ihren ciavibus alfö fielen : 
4 * . * u 
a, e, f, o, u. 
Snbeffen weil man in l>en Satefoifcben Diphthongen 
x unD qc auch (einen Doppelten £aut beut ju$age 
hört, fo f an Datf ^eutfebe a unD 6 toobl an ftatt 
fcerfelben Reben, wegen Deö gleichen Sau«, alö: 
©alilda, ^barifder, Comäbie, «. 

f. ©er Diphthonge ai mar t>or biefem febr ae* 
fcrducbl ich, beut ju Sagaber nur in etlichen tarnen 
bebalten worDen, al*: Äaifer, Sflainj, *fteu|tott 
«n Der 2lif<t> ; ober um De* U u t er feb t e dö willen in e U 
tilge SBBdrtet gekommen oDer Darinnen geblieben, 
älö: 5a3aife,orphanus,jum Unter fcbieD, SEBeife, 
modus; SJGßei^e, albus; &ub, ein grofietf runDe* 

S5r0D; Jeib, corpus; Jaicb, fpenna pifeium; 
<he, fiinus; SBaiDe, glaftum; Sßetbe , pafcua; 

Saijr, @chublat(t,2ei(ie; rain # oberranaer; rein, 
purus; gjheüi, Rhenus. &c. ^m ücfterreic&tfcben 
4tnD^3aoerifchen Dialed itf er noch febr gebrauch* 
lieb in Der 2tu*fprach. coian bort auch im £od> 
teutfcheninmebrSdnbernbenDiphthongum ei faß 

altfaiaufSfprecbcn, Dann eöijl ein e aper tum Darin* 
tien, fo Dem a nat>e f ommt. 
6 t du entliehet meiften* auä au in Der formati- 

jbn, derivation unD coropofition. gur U WirD Dar* 

in* 
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innen Dtdmet) c ü, aia u geltet, atö: 9)?autf , tue 
S9?äufe ; faul, fauler, Säulntp ; gaum, abfaumen. 

• 7. ©et Diphthonge 0» ift oon einet CnDung 
Der ©clasonifehen ©pracb , an Den tarnen 'Der 
ßerter unt> Dee$erfol>nen,fntftanben, unDbuJhec 
(et)'* unorDcm(id) gefa)rieben roorDen , Daß man 
n>ol>l Ucfjcf) bat einige ©ewtßbeit Darinnen auäju« 
ftnDen. SDann man finDet Dafür 0 , ou , 0» , öw. 
S)ie, fo nur 0 fcbreibm, folgen jmar Dem <*)eb&, 
»eil man Da< n> an on> in einigen folcben äßtktem 
nicht oiel bfot , aber fte beDencf en mehr, wann folche 
(SnDuna in Dem @claoonifthen , Da* iß, im SHSenDU 
fd) *n, 055 bm; feben, 4 #olnifcben, 2Ru|f ifd>en, unD an* 
&ern Achtem folcDee ©»räche, «m einige QSuch*- 
fiaben oDee®»lben baf man Datf » al^ 
bann jlar! genug, unD fafi als f ho^al* : @o(o«v 
©olorofin; ^fo»,$olfo»ffi. 3a, Da& fchon et* 
liebe, ohne Den 3uf«fc hinten ju befommen, ali mann 
f für n> fiimDe , gelcfen weroen , atö : Ütono» , wie 
SXonof ; 2lfom , »ie Slfof, 5Die , fr ou far m 
fcbceiben , folgen jwar Der anlog» Der teutfehen 
Diphthongen , unD fegen ou jufammen, wie man 
au unD eu feget, aber Die Slnfänger werten Diefem 
neuen Diphthonge ou auch einen laut geben, tote fte 
Den anDern, nein lieb au unD eu, geben, unD Die 21 utf * 
fpr a eb, Die on> hat, aar nicht treffen : gefchmeige Daß 
Der ©ebrauch Diefe €nDung mä)t gern leiDet , Dann 
%f> enDet fta) fein tcut febeö Sßöoet auf ou» fEßann 
man an ftatt ou fehreibt 00 , Ift it gleichfatltf unge* 
wohnlich ; ( ob man gleich etroan Da* \> am (EnDe 
finDet in einigen ftemDen Sßortern, al$ w in Dem 
- SÖJort 
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2Bort@clat>, unb in bem gemeinen adjetfivo oDe« 
•dvertooptm) €* »ürDe DaDurefc mannet Sfta# 
men unf en nltci> »erDen,fonbe:lieb in Der 2lu nfpraci), 
Dann bieUnmiffenben wütDen of für oö lefen, »o 
man folgen £aut, ef>e man matf ju folgen SJ&rtern 
hinten anfefct , nid;t 1)6 ren fette, ftp ifl Dem Dia- 
lcdt einiget SdnDer nacb reej)t getrieben mit 6, a* 
ber ba* » ifi ntd>t^ nitQ Daran, Dann e* (lebt al* du 
für Da* boefr eurftye au , welche« in Den StBorte t n, 
Die mau mit ovo biefyer g [Uneben, fa>n angenom* 
men , at* 3lla6» febreibt man fe&on aua) 2llgau, jc 
fmD al jo teuifdje Porter , Die mit 6» gefc&riebeti 
»erben ', unD baben mit Dem ©claöonifcfwi o»; 
nid)t einerlei 21« , »etebe* Do* aucf> feijon in fei>r 
»iel 23c bmifc&en unD anDern tarnen in au »erdtv 
Dert »irb » mann fe« teutfc^ gefebrieben »erben. . 
bleibt aifo i.) am ftefrerften ovo in aOen tarnen, 
Die »on Der ©claw>mfd>en @prad)e in* ^eutf^e 
flefommen, unDnocbntcbt wirf lief) in au wr»an* 
Delt fino, fonDern noa> al* o ober o» lauten, 01$: 
©olnom, Treptow, ^obero»,$8e(efo»,<£alo»r 
:c. »eil tn Bommern, ©cbleften, Saufnifc, jc. folc&e 
®pracf> im ®ang gewefen, unD no$ befannt Ifh 
a.) 3Bo man unge»i§i(l in Den tarnen Der Oer* 
tit, iftc*beffer, manfeijefur o» nureinblofie* o. 
©onber lieb, mufc man bei ben tarnen ber 9>erfoi># 
nen [eben , ob nia)t einer fola)en tarnen wirf lieb 
mit o» fcfcretbe, ba ifl e* nie&t erlaubt etwaö au*$u# 
laffen , a'.ä au* €alo » Darf man ntebt (Solo ma# 
eben , Dann i ene* »irb lateinifeb Calovius , unD au« 
Diefem würbe man Caloncm machen. €*fmD Diel 

alte 
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alte $eutf$e9tomen, Die («in » am o leiDen , cot 
allen Die gunamen , Dann Die $aufhamen ftnD fo 
rarroocDen im galenDer , Dag man au fler Otto faft 
feinen finDet, Dann Guido ift Vitus oDer^Jeit, unt> 
Hugo tfi £aua , unb Die alten $eutfd)en tarnen 
furo gunamen » orD en , all : <£uno, SBalDo, 55rtu 
tio, ^SoDo, fo beieimaen2iDe(«8ami(iennoc^ein 
Vorname ifi; Da etfüfcel fielen wurDe, wann man 
Otto» [^reiben rcürDe, meldjetf man aud) alijeif 
mit Der £at einigen €nDu na Ot ton is,unD mcf?t Ot- 
tovii decliniwt #0 SDie «Bärtec Det <St4Dt« 
unD Seute, fo hinten Da* ©clawni jä)e f (am !>aben, 
mufj man wegen Deö a 00c Dem m niemabl mit 0 
febteiben ; obflieit&DetDudeehu einiger $euffdj>en 
ava au ein 0 Im «Den madjt , atö Dem Urfprung 
nac^ mu§ man Q)«nf lau ftDreiben, nit^t Q3renjto» f 
Dann eafommt bec t>on ^timif lau, unD muß Da* 
Der aud> im ®u#abtren Da* f nidjtt>om ( abfotv 
Dem. SUfo aud>$8reflau, Dannetfif* Da* to »om 
a fd)on im $eutfd)en abgefdjafft , Da£ man nidjt 
tnefy? (treibt graw, fonDetn grau, alfo niebt 
SSreflam: 2)amad) fommt Rfceflau Det tot* 
93ratef lau, Dalmer muß ein 25 »oran fielen, unD 
enDlid) aud; QMfcf tau, nidtf SBreflau bud)(labirt 
wer Den. (öonfl bat man aud) au* Dielen 2Bfo 
fern, Dieino»tfd;<nDen folten, fd)on au gemacht, 
al* ^ofeau, für QJiofco», Mofcovia. Cracau, 

Cracovia. SGBarfdjOU, JC. 

1 v. £erDiphthonge k if fei tot Stufe 
föen fiwto(td) jumerten, 

i.Ob 
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i. Ob ie gleich offt gefdjrieben roirD , l)ht man 
bod> m e nu r i n einigen Di a I e den , unD niept in Dec 
#od)teutfcben 2lutffpwcbe. 3n Den Oefierreiciu* 
feben unD benachbarten Muten aber »wo Da* e 
Deutlich In ie autfgefprodjen. 

a. SMe 8 canjofen haben D<* ie nod) »on Den al« 
ten granf en, fo matt aueb Da* e 1)6«, alä in mi- 
en, tien,fien. SBofiit man beut ju $ag im $eufr 
(eben fagt mein, Dein, fem. $ür rien aber faßt matt 
Mit ring, gering. 2luf Diefe 21rt baben fte bernad) 
aueb Daß lateimfebe e in einigen Portern m$$t* 

fptWben, aÜJ fW bene, bien , für celum oDet coclum» 

cid j unD ibrePoefie, Darinnen folcbe SIC orter mit 
eine @pibe unD nid)t jwei mad;en , jeiget, Daü es 
etn Diphthong us fcp. <£$ febeine t jtvar, aW mantt 
in foleben Sranj5ftfcben Sßfrternjjaae nacb Dem 
i nur $u Derne on ibnam, Der Darauf folgt, gebore; . 
toelcber meiften* ein üquida oDer ein f Ift, bei toel» 
eben 55ucbfiaben Daö e ooran (lebt, in Der 2lu# 
fptad), au? el, ein, en, er, es, unD nid; tb* tuen nad;, 
töte in Den anDern mutis, all be, de, ge,&c. Dann 
Dabeü lautet aud; im $eutfd;en Datf e im ie etwa* 
»ernebmlicber, wann folebe SÖuebjiabw folgen,alö : 
in fliejfen, fielen, riemen, febiene, jiere. Uno wirD - 
in einigen SBortem btetvciicn toobl gar nmf heb 
au*geDrucft, aitf ingeuer, SKauer, feie im §ran* 
ißfifeben Daß e wr Dem Tin fpirims, worauf Der* 
nacb eiprit »ICD; $tüein ü entftebt Diefer Diph- 
thong™ ie mtSranjäfifcben mebt eben Durd; £nv 
jufefcung Dcö e mallen ioteben granjoTifcben SBifo 
um, fonDern aud) Dutd) .£)injufe&unö oDer vttow 

fr 
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fc^ung De* i t>oc Do* e, alö mann au* bene, bieo, 

att* fei, fiel, OU* mel, miel WifD. 

j. 2>te 3föeDer*$eutfcben haben offt für fe ein : - 
lange* ot>et Doppelfes f in Der 2lu$fpracb, ol* $i jn, 

pif mgen,t>on poena, punio, GW/, peine, Da Die CbeCfl 

. ^:tutfcl;e gletctfaü* ^ctn, peinigen, r*tciben unö 
auöfprec^en, fo machen fic aud> au* p^rtie 

• 4. €* haben einige Da« e in ie im fcbreiben an« 
gefangen auajulaflen, weil ees Doch rocht aebi et roec* 
Dcimlefen. 2lber fie haben f «inen Beifall gefun* 
" Den» 5Dann**wfaauf»ielerlei^ifewiDerDi« 
&rt betreut fcben ©pracbe. 0 Sttufiman Da*e 
bebauen, wann e* Da* femininwn anDeutet, al* 

. im 2lrtif el Die, von welchem fie e* ab fori Der lieb »er* ' 
jtofien woüen. 2) ^ütDe Daöutcb ernenn Dung 
im Seutfcben aufgebracht, Die in Der ganjen<3praa> 
nicht ift, nemlicb auf ein blojfe* t, ohne vncal »oc 
unD nach Denselben , a(* : Di , ni, für Die , nie, :c. 
l) tßßurDen Die radical - oDer £aupt; £>ucbftaben , 
eine* verbi 5. (£. ttetftömmelt, Dann »ann man au* . 
fcbrieben, o Der gefcbrieben Da* e wegrubt , fo m* 
lieft Da* Verbuni febretben einen feinet »efentiü 

- eben SBucbffäben , Daher muß e* in folcben S036r# 
tern bleiben, al* in blieben von bleiben, öerjieotn 
»onoer$eiben,gewiefenoon weifen, ic. 4) £)a*e 
wirD nach Demi offt gefejt,Daf?e* nur anDeute, Dag .- . 
Da* i fang fe». SCann man e* aber au*idfft, 
wirD man gelungen noch ein i oDer ein b an Deß 
fen ©teile ju fe|en , unD wirD aifo aQe* mehr »er* 
fcblimmert,al* »erbejfett, fonDetucb aber wirD Die* :• 
fe* bei Denen/ fo Da e nach Dem t im flWJfprecben 

Wrcntojj^nicptö^fmDen» f,S£o - 

^ 9 ^ * 
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f. 2Bo Do* c Dem t nid)t jur 33« rldngerung 
Dient, foll man t$ aucf) ntd;t fcbretben, ob fokbe* t 
gleid; t>on einem Dialedo lang auögefpr oc&en nntD, 
alä: id> ocbe bat ein furjeö e, befommtalfo in d*t 
anDern unD Dritten ^Jetfon, Du gib)!, er gibt, nuretn 
i unD nid)t ie, aber wo Datf e long ifl, unD roirD 
in folcbcn fallen in Den JautDeö i oerdnDert, fo 
muß ie Darauf werDen, cte: id; begehre f>at ein 
lange* e, wek&e Etaduätoa Da* I) anDeutet, fo 
wirD Darauf Die QJegierDe; alfoauej) aue* (lebten, 
fcußiefß, erfue(t;autJ|"d>eeren ; tondere,Dujcf;ietft, 
er friert, tiefer Siegel nad) fdjreibt man billig 
lieber ©ebirge, al$®ebörge, Dann etf fommt »on 
$erg ; wa nn e$ »o n SSucg f am e,muj]te man et m it 
ü fc&reiben, al$ Bürger ; man fcbieibt liebet mit!? 
I id>, alä würf I Up, Dann eö fommt von SCBecf ; lieber 
<gd;wierigfeit,al* ©ctywürigf eit, e* fommt »om 
langen e in fdjweer, welcbeö in ie altfDann tjerdn* 
Dert wiro, wie von begehren begierig, unD niebt be$ 
görig getrieben wirD, unD t>on befehlen , er be* 
fieHt, unD nid>t er beföblt. 3n einigen ijt Diefe 
anmna iifcbe©d)reibart eingefü!)tt,alö »on Söebrt, 
ptetmmjf. ommt mfirbig, aber fie wrDienet nicbt,Da(j 
man jte weitet einreiben lajfe. 

6. 9Jod) »iel weniger foü man au<* anDern vo- 
llen Diefcn Diphthongum ie mac&en, atö : man f in» 
te regrlmd mg fagen , benennen unD benamen , oDer 
fontf Deutliche Porter an Deffen ftatt gebrauchen, 
fo bat Diefe* verbum benamen Durd? «in gejwunge* 
m #od;teutfd; »iet leiDen muflen,Dann einer maebt 
beniemen Darauf , Der anDere benamfen» BBoriu 



\Digitizeä by^Gopgle 



ter ein gewi||her2lu(H<inDer alfo fdwjt r «Dton mu§ 
, «* feinem »or übel nehmen, wann man folcbe $&ue# 
rungen, womit man Die$eut|cfce@pracbe,al* mit 
Unf caut, beftemen will , mit einem neuen SBott t>er< 
lachet unD wrDamfet. €r maebt au* befäamen be# 
ftemen, wie au*benamen beniemen gemac&t wirD, 
unt) aus twbammen t>crDamfen , wie er au* bena» 
men benamfen formirt gefeb^en» 

7. SS3ann Da* te am (SnDe Der SBirfer jte&f, 
unD man fegt DieSnDungen en oDer er Daran , fo 
I ommt Da* e beim i weg , unD wirD nur Da* e beim 
n gelefrn, unD au* ie jwei @plben gemalt, al*: 
au* &nie wirD Duref) 2lnfc&ung Der @pibe en. «o 
Den infinitivum anDeutet, nid>l f nieen, fonDem nur 
fnien, (fnken.) ©ann Da* e war bei Dem i e* tu 
»erldngern , unD e* am <£nDe De* *£orf* nid)t blo* 
ju (äffen , Da aber Diefe UrfacD aufbfot ; f omt e* wie* 
Der weg. ^oau*@c$lefien, fo nacb Dem «ateini* 
fepen tarnen Siiefia formief ift, au* Dernau^ Di« 
granjo jm süefie mad)en, wie au* Afia Afie unD 2U 
ften, ic. wirD, wann en , a(* Die teutfebe SnDung eU 
mgerfcmDer, fo im Satein auf i*au*geben, weg/ 
Fommt,unDDie£nDung er, welche einen £inwob* 
nerfolcjw »er anDeutet, btnjufommt, fo wirD 
Da* k aueb al* jwei eplben gelefen: €in<£cbleft# 
«/ OScblefrer;) unD foauep in anDern «EBfatern, 
Dw Dergleichen (EnDungen^n oDerer in anDern gdw 
(en befommen , al* : Compagnie, Die pompagnien. 
Ceremonien, ein SaceDemonier, Spanten, (gpanw 
er, Caftanien, (Saften, Marien», <£i>alceDonier, jc. 
Scann aber w n oDcr r niefet ium SBott, al* eü 

* m 
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ne €nDung in Der fönmtion , fommt, jbnDern jum 
SBort fetbjl gef)Sr t,fo bleibt ie mit «int ©plbe, a(* : 
Sien, S83ien, gier, datier, eiiftier. 

8. Sen Anfängern , foroohl3n*al$2lu$f<!n> 
Dem jubienen, ijtmangejumet, funfftigDteDiph- 
thongos, wann fie in einer einigen ©plbe muffen ge# 
lefen werben, in einet; matrice jufammen acjogett, 
gieffen ju loifc n , wann fie aber jweifolbig muffen 
tauten, als jroei ci n jle vocale im 2Drucf ju fefcen, rote 
etroan im Latein % unD ae ; ce unt> oa ; ober übet 
ttefcfixn eine Diajrefin ju machen, wann fte ate jroei 
©plben flehen. SSStewoblmanDiefeölefetere, weil 
man »iel peDanti febe 3Rißbrdua)e $um vorauf ftebt, 
ungern etgreijft : ©aimmanroirDDieÄinDer mit 
Dem neuen tarnen Die fer ^unete, als mit Dem ypfi- 
lon plagen, unD ein crimen Darau* machen/ roann 
eieinQ)er|lanDifletau^laiit, roiecä mit De n acc en- 
tert im Satein gefcheben. 2Die Anfänger finneti 
atöDann gleich roitfen , Da§ fte SEBai fe nicht (efen Dor* 1 
fen, roie 3Rofaij$, oDer Cain ; in Agefilaus oDer Ni- 
colai» Die lefcte ©plbe nicht, roie Sott* oDer $iau$ ; 
unb in Timotheus nicht , roie in heulen oDer fXeufe ; 
to2ltbei|t nicht, roie in beijft; in ©panier nicht, roie 
in £lm>ier ober Officiet ; in Patient nicht , roie in 
beDient. 

?. «Ulan fanoffiüon Dem iejuröf auf Die 9©5r* 

ter gehen, Daoon ein 933 m berfommt, als: SEBann 
einige fagen,man mu|fe@chm4r,unD nicht @cbmeec 
feb reiben , i'o fagt man , et? |eo öielmebr ©dornet 
recht, altf autJ welchem febmieren roorberi, roie Da* 
attge e, ets feg mit f<d> felb|t, Da* iftmit nod) «wem e, 

obe* 
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©Der mit Dem b wricfr?;3*rr. (£0 roirD sroar einige 
mabl caö a m te öeretnDerf , aber ed ift t er Piffem 
ald et) ange|eben worDen , als : wann einer fcbreibt, 
«f rodbeet lang, fo wirD Darauf langwierig , au* roie ' 
au ö begebten , begierig. © 0 a u ct> n>ann einer ge» 
baten fa)reibr, itf anjufeben, aß gebeten, Dan man 
febteibt im Prxfenti Du gcblewft, fle gebiert, »ie »on 
jtebfen, Du flielii, er ftielt , weil Datf e gebra*ucbli<ber 
Datf i ju verengern , alä Da b > in foleb. ein gaü. 

v. Söann eine @t)l&e mit einem fon« 
betlid) ; langem Saut auägeftnttcfeen ttüfy 
fo werben bie vocaies a unb e efft vertop* 
peft, bieweiten auef) baS 0 ; aber ba$ u ift 
nod) nic^t in folgern ©ebraud). 

211*: ©cbaaf.w. gfai r / «nguilia. ©aal.»». 
Quaal./ ©cbaar./. Sttaal, »• Macula. #aar» *. 
©taar, «. ßarat» 2la$. »> (gaat./. ©taat.w. 
#aab,*-. poffeiTio. SBaat,/. aierccs. ®?aa(?./". 
5Öeer,/.bacca. Sß«t,w. im harten, area. ^)eerDe./ 
#eer.». £lee.«. SOJeer.». <Scbr,ee.w. ©eel./. 
<5peec. «*. ©ebjee./ @ee. a ©ebmeer. *• @pree, 
/ eingluß. leer, febeel; aueb in DenftemDen 2lr* 
wee./. $b«e. »»• £affee. m. 5Die ©oole, Daö SBaf* 
fer, vw>rau$man@ali foebt. S9too$, w. mufeu«. 
<£d)oo^/ gremium. SBoot, *». eine 2lrt ©ebiffe* 
- ©tan mu& nid;t gleid; jnjei a oDet e febreiben, 
wann Die @»lbe glewb in einem Dialedo lang iff, 
als: etlicbe fp reeben D\aD fo lang auö , alö OiaaD, 

anDw matten «< furj , Dab« W\t man betfec 

— 1 . » * 
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mir ein a ; fo aud; rat, dar, sc. 5öat$ ijtauc^ beim 
e,o unD u ju mttfen. 

r 

vi. m ftott ber #ert> wefoha. wirb 
in tiefen SBörtern au fofcfcen langen vo- 
calen ein t) o,efe$t 

211$ : ©tahJ, befehlen, et bcp'blf obet befielt, 
£obl,@tubl, labm, $abm, jdbmen, nehmen, ibm, 
9vubm, rübmen , 3abn,3dbne, fernen, ibn, Jobn, 
<^>ol>ri, btynen, #ubn, ^>u!>n«r, #abn,»». £abn, 
*». SBabn,»». mahnen, ©efabt, aefdbrlicb, web* 
ren, I ebre n, ibr , Obt, %jDel6 br, fabl, FabI , SÖ3ab(, 
/ 3al>l,/ nebren, *tobtung,/. Übt, glob, m. • 

CttOl), »• Wl), crudis , fvob, €fcjmb, w. 

i. liefern nach, baben einige aai »ob! angefatu 
gen Diejed ^etldngetimgfc b Cf»«b« oben II, 4. $0 
an feinen teebten Ort, nemlicb gleicb nadb Dem vocal 
ju fc t-.t n, De j[en i'dngc anDeuten foD , Da cd vor bec . . 
üor Denselben oDer jrcar nad; Dcmfclben gefianDen, 
aber einen confonanten Dajwifcben gelitten , alö 
tubn ift orDentticbet, atttfyun , Üvabt, al* SKatb* 
Um Der 2lnf4nget willen folre man Dieftf b alljeif 
im SDtucf an feinen vocal Anhangen , unD mann eö 
fo angehängt, ee' im Söucfc jtobiten ni#t au* fpretben 
latfen, fonDernnut feinen vocal, al$.£>abn nur a(* 
£ a n. UnD fo f an eö aueb an feinem testen Ort 
jteben in 9Mt, ßobt, tobt, 9)wbt , witwobl e* an* 
Dere imSODo« «ölubt bintenan (äffen »ollen , weit 
fte «0?ufb von jttüdoc bereiten , aber in folcfcen 
SUSör rem f an ein 3lnf4nger nid;t auf Dte auögefon* 
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nent Verleitung eineö anDern feben. 20 o Dtefetf 
Söerldnaerung« ? I) nid)t DurcbgebenD* angenom* 
men , ifl «J bcff« folcfee Sßicter obnc Daijelbe ju 
. (^reiben ,416, ml $11 & tubn an ®utb, ^>utt>, *. , 
in Den €nDigungen fam, mal, bat, fal , tum ? einet 
frnebt fte lang auf? , Der anDre f urj. Sßer feinem 
Dialcdofö(ginn)ia,unD8.e.n)eilerni(bt©c()u(b# > 
nec fast, jbnDern geDebnet @c^>uiDener, aiö 
benebr, Der mag wie Die SoDanDer »olIenDi febrei* 
Den WulDcnaer, unD für Völler ©iolenaer. 

2. 3[)a$ Verlängerung* I) i(i bei Den eigentlü 
ct)en Diphthongen nid)tiidbtig, oli für t bellen fan 
man wobl febretben teilen, wie man betten, «OJeile, 
<geil unD anDre febreibt. & »irD in tbeilen mit 
tem afpiration^* b »ermengt , fteb* xxiv. welcbe* 
man am ti) um be$ fremDen Urfprungä willen be< 
halten fan, oDer mup , atö in 21 tbutf, Sitten, 23et b* 
lebem. Der eigentliche Diphthong™ tjf feiner 2fta* 
tue nad) fa>n lang , unD braucht feinet Verlan* - 
gern* Durcj) tat b- $ton fan aber Darauf niebt 
fcf)liejfen : @o Darf Daö Verlängerung* * b auefc 
ntebt na* ä, 6, a (leben, aiö gäbne, l)6bne n , 9JJ übl ; 
Dann tiefet ftnb feine Diphthongi , wie eben gejeigt 
toorDen. Sllfo fan e* aueb bei $ bau wegb(eiben,wie 
bei tauffen, taub, taufeben, ic. Denn e* bat ees nur Die 
albere unD unnötige UnterfebeiDung De* 2ßort* 
$au Darein gebraut : ton welcber ieDer teut feben 
SBeDeutung De ffelben , Da e* ein ©eil beifft , Da* 
,£o<bteutfcbemcbt*wei*. 3n tbeur ift es auä gleU 
cb er Urfacbe unnötig , wie man e* nid; t in $eutfd), 
Druffel, «, brauebt. 3n I^iet wirb mane< febwer* 
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lid) auölafien, weil man bte Ubereinfunffit mit &n{ 
»orfcböfcen n>tt D,unn ba§ «0 aud) bie Lateiner bebaU 

t«i in The riotrophium , unb wir tmtibnen in $b,e* 

ttaf,jc. bafi DerraphthorigustemwSBollauttwü* 
(cn im ^)od)f eutfd[)en In ^btcc cnt|tonben/UnD batf i 
baburd) eingefdjobcn worben ; wie btefea wegen 
Deö tb aud) im ÄDort f an eingewenbet »et* 
ben we«en &u£«. 

}. €0 ift aud) bei tiefem b, $u merfen , baß, weil 
<# ben vocal »erl^nciert , eö $ugleid> btelijuida, fo 
fafl in allen obigen SEBärterrt Darauf folgt, nemlid> 
J, m, n, r, feiner '»ftatur nad), ba immer Da$ e , wann 
man fie au$fprid>t, voran fteb,t , wobl vor jid> leiben 
fan, unb fonberlid; in 1 einem langfamen, bebnenben 
Dialedo, ber, wie man im ^ebrdtfc^en fagt, ba£ 
fcheva mutuin jum mobile mad)t, unb bat} e über* 
all gern einlieft unb anbängt. @tebe IV. 2. 2ßo* 
6urc()eö in »iel Porter eingefd)lid)en« : 

vii. SMe ^lechtfcbrcibutt^ (Orthognt; 
phia) ifl Me wrnebmfie <5<Ju(e einet 
(Sprach unfc alfo aud) &ev £eutfd)eri. ' 

SDer ®runb biefer @aule wirb inögetmin auf 
tiefe ÜBeife gelegt, bafjman fagt: Söie 2iu*fprad) 
unb Der Saut fep ber $runb. Man foH fchreiben, 
wie man rebet. SEBetl aber bie Sluäfprad) ber $eut# 
(eben fo mancherlei iji , fo oerfallen viel folcfyec 
Ojru nbleger Dabei in ben §eb(er, baß fie meinen, bie . 
Sluöfpcad? , welche fte von Mutterleib an gebirer, 
fep allein Die rechte. SBannein jeD«r,blef«m<ga& 
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ju folgen, fo fcbteiben roolte, n>ie er redet, fo vom 
Den fo ttel ©prad>$ö$tcr, flu* im ©treiben Der 
©p rad; »eeDen, af^ SdnDer unD©tdDte in $eutfd> 
tanD ftnö. #lan bat Daher im @d;teiben eine alU 
gemeint 2lrtgefua)t, wnt>,biöi>ei: getrieben, tvelcbe 
man Das .£>od>$eut jd)e beiflet. Uber De|jen fKtc^# 
tiftf eit oüe »erftdnDige Seute billig ei jf er ig l)alten,unD 
alle* ginfd;leicben Der befonoern fo genannten 
50?unDarten oDerDialeden »erbinDern, unD felbjt 
»ermeiDen. SDa roirD Die Slutffpracb unmoglid; 
überall Der ©runD fold>eß #od)teut|cben feon f 6ns 
nen, ob jte« gleich in Den meijtenSBorterntjl 3d) 
tt>tll nicht g »o n Deä groben %\ o bei 2lu$fpracb fügen, 
fonDem ton Derjenigen, fo Die erbarmen £«ute b,a« 
Den. 2)al)er leget man nobtwenDtg nod) einen 
©runbjfeinju Diefer ©pracb födule, nemlid; Den 
@cbraud)inDem bitfbertgen ©c&reiben D«J 
teut|"d)en; Diefer ©ebraud) UiDet nid;t, Dag man 
«ine getrijfe SOJunDart unter Den $eutfd>en jum 
©runD Der 2luöfpracb leget, Dann Da* ift parteitfeb, 
ob fte gleich für etroatf reiner, atö anDere gehalten 
»irD. ©er öebtaud; bobalt in vielen Die Ober« 
banD, unDldtft jwa: au$ fpr ecbcn,roi e man null, aber 
nid)t febretben , wie man will. SLB eil aber Dod) Die« 
fer föebtaud) in Wien @tücf en blinDer SSßcife jum 
^Jerrn angenommen, unD bisweilen ton gar elen# 
Den beuten auf Den $bron ergaben worDen ; fo muß 
feinem ©ebiet eine ©rdnje gefeget, oDer Daffdbe 
aud) in einigen eingefebrdnef et unD enger gemacht 
wetDen, welche* Der Dritte ©runD* ©tan &u Diefer 
prad)»©dule fein muMemlid) Durd) eine grünD« 
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\l<j)t Etymologie, Analogie, unD onDetf Philologi- 

fcbe QSeweifv,n>^Durcb eine@pracb tegelmdfjig unt> 
erleichtert roerDenf an. 5ßec foIc|>e ©tücf e, Die Dies 
fen legten (^runDfl« in auomadwn , nicht wohl bei« 
jantmen beftfcef , Det latfe Die ;£>dnDe Daton. Oos 
WirD fonjt unt et Die unglutflichcn @prad)fünftlet 
jejeblet wetDen , baoon wie einen großen Catalo- 
gum anhängen rennten. 5>a ein jeDer fablet 
<gcbtetbme;fter, Det faum bie CalHgraphie gehabt, / 
oud) Don Der Orthographie Regeln geben wollen« 
2lnDter intcrefllrten Etymologi jien unD eigen ftnni* 
fl«t <5pracbn ei|kc*^d |te ju gefcbweigen, Sit* 
fonDecltcb nt Dicfec leljte ^unct oon Det$eutfd)en 
Philologie wegen einiger iweifelbaffter SEBottetfeht 
nohrtg, &um Krempel, wao beitft auf $eutfd) 
Papaver ? £)a wttD fu| t ein jeDee üanD eine anDcre 
21u«fpracbDeö Teutleben Tanten* Diefe* ®ewd(b# 
feu boren (offen. UnD baren im er|leu ^unet 
reebt, wenn fic cS auch fo fchreiben, Wie fie CS aug* 
fpreeben. 3 m anDern ^unet, Dag ei aud? Det täkr 
hraueb out beiije, ftnüct mangcojfe UnbeftdnDigf 'eit. 
•fterr ?86Dtf er fd; reibt eönad) feinet ÜanDöatt unD 
Meinung SDioon in porigen Edd. 1. 4. £err $6lU 
net fagt: p. 86. feinet $eutfd)en Orthographie: 
2)ec«JJlabn, abetp.177. unD 368. DecSJlohn. Situ 
Dere baben jwat aud) SDlobn , aber wann jte Das 
Sßort tarnen Daju fefjen, fo wi(D tölagfame« 
Darauf ©a nun ein jeDec untet Diefen Da* fein« 
für £ocbteutfd) ausgibt, welcbemfotl ein 2ludlän< 
Dec imecbreiben folgen ? Dann Da ifi5Woon,$0iohn, 
©tabn, SOtagfamen. 2Belche$ Darunter ift Ducct> , 
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DieDialetfossmgefcpcfjen, Denen man nicbt folgen 
foU ? S)a muf Die Etymologie Da* befte tui>n , unt> 
Durchaus nartfc^e ©pracbfünfteln einen i^tri^ 
mac&en. ©et «Ütabn i|t fein einbeimifdje« ©e* 
wä$* in $eutf$(ant>, font>erlicf> Die 0rojfe9lrf, 
bann Die f leine, fo »ilD wdcDi t, bat einen onDecn unD 
%eutfa>n tarnen. 33on wem baben Dann Die 
£eutj$en btefe* $e»äcb* oDet Diefen ©aa men be# 
fommen? Sfttdjtöongranjofen, nicbt t>on Staltd* 
tiern oDec «Spaniern, Dann Dtefe besaiten Datf&uefe 
titfc^e SEBort, unD wrf ruppeln ee" nacb ibrer 2lrt. 
Uberä ^eenfhtfnicbt$uunggefomnien, Dann Da 
fefete man balD Da* 233 or 1 «JJleer Da ut , nw 5 u sflleer* 
<25e|>»ein, 0ke&$ßUtef».)C. gefe&weige Dag in fol* 
eben »eitentlegenen SdnDern Da* 5Bort sjjjobn 
ftit>ioer auö i bren tarnen berauaw bringen, unD mir 
$eutftben autbnoa) anDere 9taefcbarn baben, Die 
«Der unter un* geroefen, alt anDre Europäer, 5Gec 
©riecbtfcb fan, tvirD $»ar gleicb auf Da* SBort 
fommen, von weichem auej) Die Sateiner it)t 

Meconis, (ein gettifler $lab,n* £oj)(,) UnD Meconi- 

tes,(ein SOtfabn * ©tein,) bebalten: UnD er f>a( 
auch, ÖJrunD folebeö G*riecl;ifche2Bort allen t)orju# 
jieben : 2tber Die SBanberfcbaf t folcbtf ©rieebifebm 
SBort*na$$eutfcbIanD, tvetl e* Durcfc Den £atei# 
tüja)en gen>6bnlicl;en Sanol nicbt ju un* gefönt 
men, tmrD ii)m ferner ju erläutern feon. SCßann 
man bingegen ju Den ©claoonifeben ©pracb*$6cb* 
tern gebt, finDet man Da* fimu* f idrer. S>a beifft 
ftpavec auf >3i5bmifd>, 9vui]ifcb, ^oinifeb, Sßen« 

Wf<& unD «nDere rne&c , Olaf. S8on Diefen StöU 

Cr «fern 
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cfem ift idUI n>ol)cfct)cinlicl;ec twfeö <öen>dcf)feö 
©amen un& Flamen ju un«, oDet mit t>en alten 
$eutfd)cnfclbjttn$SanDgefommen, n>ie/u>?W ju 
tbnen, au« Det *ftad)barfd)ajft. tiefem @runt> 
na* ift Daö a in Diefem Sßort beflfec,al«Da« o. 
Söaä b od er g ift an \\att De« f. SDa« g aber i> 
wegen De« alten tSebraud)«, Da man in Den dl teilen 
5Jeutf($enDidHonarüs sjflag otxc c^agfamen fin# 
Det, unD rcctl 2) Da* b in SDtobnfut Datf Verlan* 
flerungfc b, ton angefefjen metDen, Da e« Dod; ein 
radicalis , unD fein müjfigec unD eingefdwbenci? 
25ud;jtab ift , Dem I) t>or&unet>en» SSBie, foü man 
t* Dann affo fd>cetben : Ziagen? t>a würben Die 
beeren Unterfd;i«D«; mac&et Der SGBirtec ein ®i» 
fdjtei anfangen, nad) Dem sOIaafi, alö ein jeDet ein 
Pedant »dec, unD fagen, eö mecDemit Dem SEBoct 
Ziagen, ftomachas, confundirt ©o mag Dabe« 
SDla&n, Deffen ftd) Der ©ebraud; nod) mel)C, altf Ded 
POloh^n oDer De« $toon amtHht, bleiben* €« m4* 
te Dann, Daß man $ftag mit einem Doppelten a 
fc&reiben trotte : SOtaag^famen, Waagen. £)ann 
t>ie ?23il)mifd;e©pcad) fdjwibt 0M, mit einem Ac- 
cent übet Dem a, meldjer ein lange«, ©Der Doppel te« 
a anDeutet. SBoDurd) Da« SEBott t>on «Otogen, , 
/tomachus, mit mebt ©runD unterfö)ieDen »irD, 
al« 2Baac, merces, von war erat. 2)a« n an 
«Jlabn ift nut »on neuem ang«flif t, unD fa)eint nic^t 
»on Det (SnDung im @ttecj)ifcben ftnxw ju fe»m, 
a( 6 weld;e Da« ©clat>omfd;e SÜtof unD Da« teutfc&e 
SMag, im Compofito SÖtoafamen, fa)on au«ge* 

VIII. 



viii. $em95ucf>ftob> fo &ut SfoSfpvacfr 
werben, ' 

i, f«# SSiitfer jum Tempel, <a n# 

fe Das g mit ausbleiben inSöortern, Die ftcb auf 
feit enDen. Söelcbe* Die heutige »fpracb im 
«£>oc&feutfcben , famt Der gebräuchlichen ©ebreib* 
arf , freilich Dur cbau 6 t>abc n will. <Sr hat im eil et cht 
au* SBefcbetDenheit Den vortrefflichen ®!ann nicf>t 
nennen wollen, 1$d> meine ober , e$ fep nicf;t oJ>ne 
förunD , w ar um D er fei be SOtann unter onDern heu 
nen 2lenDerungen in Der $eut|chen Orthographie, 
jum Tempel ©ütif eit,unD nicht ©utigfeit gefebtie» 
ben. grftlicb bat e* ©runD in Der 2tafeßung Dec 
gnDungen hett unD feit , welche unfere $eutfcbcn , 
abftracb unter anDern aueDcuifen. ©annfeitifl 
au* beit ent|tanDen,wann g unD b $ufammenge* 
f ommen. £>al)er wann fta) ein SBort nicht auf g 
enbet, fan man nicht wohl feit Dauifefcen, fonDern 
nur heit,al*: ©robbeit,^lmöbeit3elbeit/£unt' 
jjeit, ©cjtfnbeit, Söbfbeit, S3ofibeit. SQBann abec 
tat Adjech v u m auf g ausgebt , unD hett folte Dar« 
an gefegt werben, al* Die rechte alte (SnDung, fo 
wurDe anfänglich au* gb ein f in Der 2lu$|pracj>, 
unD bernach auch im ©ehr etben. £>aä g ij t *>oc 
SUter*, wie nocl> jejttjon Den Ober* $eutfa)en, als 
emgelwDeS f auögefprocbenworDcn, Daö'ifl, wie 
man Da* f ausfpriebt , mann ein liquid« Darauf 
folgt, als f lein, Unecht, franf, oDer am £nDe,:c. 
Sßann Dann Das h jum g fam, fo »urDe es ein ' 

h4r* 
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hättet lauf enDeä f, Da $ i% wie man m 2in fa ng& f 
m einem Vocal insgemein auafpticbt, al* fein, 
tfunft, unD wutbe alfo autf ©ütigbeit , ®ütifeif. 
SDie unwiffenben ©cbreiber unD nacbläfjigen (Se* 
lebten (tieften Dag g triebet ein, unb bettelten Das 
f Dabei. £>iefe* febeint {um anbern nicht roenig 
$u befrdjftigen, baß man in welen £<mbern in bec 
gemeinen 2luöfpra$ folchtf g annoefc öuatäflFt, 
unD nut ®üttfeit fagt UnD bann , baß brittentf, 
wann man feit ju einem AdjedHvo fegen will, ein 
«bftra&um ju machen, welcbe* ftc|> ntebt auf g em» 
bet, Der blinbe $ebtau$bie€nbung ig »orberane 
fl icf t, welche nicht Dabin gebärt , nut Damit ein 0 
fcot ba$ f fomme, al* ^ottlojtgfeit, ba gebärt ig 
ntcftt an gottfod, man fagt nicht gottlofig. ©0 1 
gebietet eine Unotbnung Die anbete. 

2. Sunt anDetn Stempel ftebt unter biefent 
©a$, batimanbaö e autf Dem iufimtivonicbtau** 
flößen foll, unD baß e$nur in gehn, ftcbnunDfebn 
gefebeben f onne. 2111« n, n>ie eö ein guter Scribent 
nicht einmal)! in Profa tuf)t, foDermeibete* ein gii* 
ter Poet »ielmebr, wo er cH nicht mit bem3ßa$# 
tötet feiner SBorte »erbeeft, fonjt ifl aueft beibeo 
heften eine Saulbeit, wann fie eö tubn, etf tautet 
vulgär, unb fommt bem veralteten flabn, gabn, 
(an, ic. noch gar ju nahe, bergliitben im b^ben 
Poctifcben Aüo muß »ermeibet werben. 

I« 9)luß man biet: wegen einiget Wtt et trin* 
nern , baß maneber meint , eö ftp nacb feinem Diale- 
«o ein^Sucbilab nSbtig, Deceö Docb nicht ijt , unb 
wieber umgewanbt, baß man einen &u$ßaben offt 

■ 
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für unnotylg I>4(t, t>en anDre feßeh. gum Tempel : 
foll man febteiben hattet ober 93ater. Söec, fo 
'^3atec fc^reibt, folgt jwar feiner $tonD*2lct, roel# 
d)e Daö a Debnet, unD Denen sugleid) nab« ifl. Die 
93aber fagen, unD enblid) Daö D aar auulaifen , unt> 
Söaat baraud machen , wie auö Hutten «Mobec 
unD $?oor in folgen lahmen SXeDen. <Sr meint , etf 
gebe Dem ^adbDrucf Deö SSJortt 93ater etwatf ab, 
»afi er Da* ntci>t Debnet unD etnxtö bobl auoTprtcbt, 
»UDieSuDenDaöKaujetz. überbauter Die£a« 
temifcbe©pracbium25eiftanD, nxlcbe Pater, unD 
niebt Fatter (treibt. 2lllein etJ bot Daö tf mebc 
©cunD wegen De* Derivati unD Compofiti , in Dem 
eönoeb bleibt, alö: man fagt fetter, ntcbt33etec; 
©eüattcr, niebt t3et>ater. ©aö £ateinifcf;e t i)taud> 
in Butter Doppelt »ocDen, t>on Mater , unD gebt 
Dem SBoct n icbw DaDurcb am 9tocbbrucf ab. @oU 
cbeUmftänbe leiben niebt, baß man Diefen@afc ju 
weitlduffig nebme , fonDern Da§ man tf>n in feinen 
©ebr an f en (äffe , fonDeclicb »e Übe Der obengebacb t e 
Dritte ©runDflei n an Die £an D gibt. 

ix. SnfonfcerOett müjfen bte Nomina 
am (Stufe mit einem doppelten Confonante 
ge|H)tiefeenH>erfc>en, wann Die ankern ca- 
fus cfcer terpiuraüs fo(d)e$ erfordern. 

2llö: Wann, weil man fagt Männer ;$8runn, 
wegen Der Brunnen ; ©tamm, wegen De* Geuit. 
©tamtnetf. 

1. wirD wn Dem #eroi Audio« biet Da« 

Sßort , 



Digitized by Google 



46 ©rtmfr &b$ t 

5ßort@rott, implurali Die trotten , unter Die 
§cutfd)en gjrempel gefetjt. SEÖobei ju betören ifJ, 
t>a£ e$ febetne , 0« ^<cc Autfor t>abc einige SOBiSr* 
tcr für dlt $eutfd) gel) ölten , fo Dod) neulicb erfl au j 

Dem 3ranj6fifd>cn in einen öang unter Den'&ut* 
fd;en gef ommen. SBelcfreU unter antern aud) auö 
6cm iSBon ©d)ofe iu fef)*n , Da er unter Den 5835t» 
tern < Die im ©einreiben juunterfcfreiDenfmD, fegt: 

©Cböj?, tributum, germen; ©d)00§, greinium; 

C*cbofe, jocus. ©iejeä lefcte ü? obne Zweifel Da« 
ßranjä fifebe chofe , welcbeö im £eutfcben einige im 
ffteDen @<herjweiö gebrauten unD fagen : $Da$ 
finD @d;ofen. 2lber fein guter Scribem fyat etf 
nod) im 5*d;teiben eingemengt. 2l!fo \\\ bjer Das . 
Sßort ©rott o!ö ein gwnjdfifeM SÖßort anjufe? 
f>en, unD geirrt nid)t l)kl)ec. 9*id)t Darum , Daf? 
man e£ nföbj im ^cutfcjjen ©d>reiben gebraueben 
finnte, Dann e$ tflan fielen Orten fci?c befannt, 
fonDetficbanDenSeutfdTen^fcn, Da Die fwmDen 
58:6s tiein bteljer febr beliebt gewefen, unD n>aö an 
anDern Orten ein Brunnen« oDer Ütötyrcm $i#et 

muji Da ein frottier fepn: ©onDern weil e$ 
im granjä ju#wn ein Foeminioum ifi ©rotte, unD 
mit einem c muß am €nDe getrieben »erDen : 
fter aber Der ©aß an Dem Dßppelten€nDbud;jtab«i 
lautet, tvie in «Ötann, ®£>tt, k. 

}. <£$ t|t auö Dem fonDerlid)en Ac<*nt einiget 
fÜiunDarterttftonDen, Daß man im pluraii Die (£n# 
t>un^ in, anDenStßetbet; tarnen, mit einem Dop* 
peltcn n, unD als Inn oDer gat inne ausspricht 

50ar.lt Im fingulari iPDetAcce^tlnaatepeniiltitna. 
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9J?an fagt : fteragm mit Dem $obn auf Dem 6, wo 
. er aud; im mafcdmo ijl , a\e : STOeijler , TOflerin, - 

(fleln Da<ftyhu in Der ProfodieJemAmphimacer. 

Sßatumfoüimpiurtii Der$ol>n wrructt werDen, 
tmDaufDielefete^plbe fommen, Daß man Deßwe# 
gen Daö n »erDoppeln muffte ? SBann im $eur> 
fd)en Der Angularis eine* Dreiftlbigen SÖBort* Den 
$ofcn in Der etilen, oDer 2lnfang& ©plbe bat, fo 
fommter Deswegen im plurali nid)t auf Die (SnDfoU 
be, otö: Da er im Sßott tfaifetlid) auf DemDiph- 
thongo ai ifl, fo bleibtet aud) im plurali Darauf 
ob gleid) Daö 2ßort um eine ©olbe langer »irD, 
Die flaiferlid; en , man fagt n id; t Die 5t aifcr Ii cf> ben. 
3m $eutfd)en f an Der Accent n>of>| auf Der werten 
-©plbeüomgnDanjurec&nenfcp^alö: eijferig, " 
Die €t ff er igen, Erinnerung, Die Erinnerungen, 
bSrt alfo folcper falfcber piuraüs innen , alt ©lef r 
gerinnen, ©anger innen, Königinnen, :c. nic&tb«' 
j>et, unD ijl Der Singular» Dol>er aua> am SnDe nid)t 
luwrDoppeln. SBann Der Accent fonft auf einem 
gnD* vücai fat? geirrt mirD, gefdjiebt t$ off t aud> 
in anDern ©pradpen, Daß ein Confonant »erDoppelt . 
toirD , al6 im Stalianifcpen cercö , jum €>'empef, 
»annmanDa lo Daran fe§t, fo fcbreibt man cercol- 
lo, aber folc&er Accent muß geuemi in einer (gprad) 
an fold)em Ort fe»n , nid) t nur in Diefem oDer je* 
nemDiaiedo,»ieinÄ5niginnen. 

f. SXanfan Dicfenix. öaß aud) fo einrichten: 
SBann Der NomihatiVus Angularis einen Doppelten 
Confonant bat, fo bleibt Derfelbe aud) in Den cafibus 
im finguisui unD pluraJi. $>ann Die Anfänger 

ler? 
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j. \ Y * k ^tum A^nttniiTcn.al^ jened* 



X ©Iclmperarivi,a0"@t«mm*®6r» 

ter in fcen verbis, tyaben einen tappelten 

Confonantem, Wann Die an&em Modi fol? 

<&en erfortwn- 

2KU : Saß, ***** W' ede 2 fomm >I eni , 
r\k un ön)iet>eci«npeiat» vus Daö©tamm*2Ci)i:t 

^(^adixt)eijf<nf6nne,fi<l)eXLViii.EtymoL 3. 
tem an welken imperativis Doö e btfwetlen noc& 
flehen fdnne, unD an welken niemaU 

xi. <Bann man an tat JRt<ktf<kt& 
. um «ne* ® ort* pifelt , frfan man w 

tan Nominibus auf Ote Cafus obbquos , Otat? 

auf tan Piuralem fetan : 3« tanVerbis o« 
6er auf fcie antarn Tempora. 

211* : Saa , i(l t«*t aefdjneben , nkfct $af . 
oleicb einige fo falf* «Den , Dann man faßt De« £a» 

formen, ©lag , Dann man faßt tm^ali Diehlo/ 

Du fftugefc nic&t fotafcjtf n»« n N* f* lfl 9« n ' 

W«* ®* WcDt mit Dem IX. f foj 
Mnt>eremißtwtDen, nu^bieeDUVerba^nju 

öetabnfmD. ; a * JW P 
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Der Vocaicn «nerf SGBoctrf Darauf (eben föne. Sann 

Iii Den Verbis finD Wl irreguläre luiperfeda unO 

Participk. 993er fan Da, warf Den vucal anlangt, 
aurf Demlmperfedo id; f4)iua erfennen , Dag Darf 
Fr*fens kfcf<#aae beiife ? otier au* gefoffen, Dag 
Darf Priens ich fauffe gtfcbtieben tverDe ? WHi Dem 
confonanten nad) fan man aurf giejfen feben, Dali 
man fd)ref ben mu|?, id; giefle, id) go&. UnD Doch OnD 
Da siel 2lurfnabm«n, Dann in Den Anomaüs unD an« 
DerngebtaucbDieferfttid;tan,alrf: 2lurfDemPra> . 
fenti id; f omme fan id; uicbt im imperfetfo feben, 
fcafi erf id> fam, oDer id; fdme beitfen muf? , Dann 
famtn unD f dmme rodr falfcf>. fc'rf mifibraud;en Die« 
fen@afc Daber, Die Da fcbreiben id; fann für fan, 
»eil man fcbreibe f onnen mit $wei n. 9>ton muß 
Dergleichen verba auönebmen, Dann aurf Der an* 
Dern^rfcm, Dummtnft, et nimmt, fan man nicht 
fehlte (Ten Darf prxfens beijfe, ich nein nie, oDer aurf 
wir baben, Da^ Die Dritte ^eifon im üngulari beip 
fen muffe: et Nbt. Sßie etliche aud> in biefer 
gkr|oneigerifmnig jtnD unD fcbreiben: et bat, (ha- 
begroeilmanfag*: id; hatte, ODer hatte. 

4>od)teutfcf)ert unD eigentlichen Slufc 
fpracfc t o&et* wegen oer Etymologie nidyt 
gu einem <Bott gtWren f t onnen im 
treiben au^elafien um? ton. 



.Digitized by Google 



50 (Bmnfc <&tyt 
— — — — — - — 

1. 5)ag b, fo man ebemabl* fo efft an ba* nt 
am €nl>e eine« SLßocfö gefegt, tft jur eigent liefert 
21utffpracbenid)tn6bttg. SDann ob gtetd? eine un^ . 
eigentliche 21u$fpracj> eineöörw sultcffe , t>aß man 
fagtSamb fattem, fo geirrt e(J Dod; nid)t jur a&V 
gemeinen £od)teutfcf)en Siuöfpcad). 9flan (lebt 
oud) au* bem hier vor^ergebenDen XI. ©afc, ba§ 
ei bei vielen SEBortern unnötig , bann man fagt 
nicbtbieSdmber , fonbern DieSdmmer; gefdjroeige 
ba£ ei 33em> t r r u ng i>eru r fad) t, alt : in um bringen, 

eircumdare ; umbbtingen , interficere, 

2. 2luö Diefcm ©tu nD baben aueb einige ju tt>etl 
gefebjotfen, man foü ba$ e an Dem Slrtifel öie au$* 
lallen, rocil man eöniebt eigentlichere; 2lbereöift 
oben bei Dem Diphthongo te gezeigt worben. Dag 
biefets e juc Etymologie gebore, unb ein 3eid;en 
tti faminini fei), fo man ntd;tautflaifen fotme. 

j. (S*i(tbiefer xnte (gafc nur Das ©egenfptel 
befien, baö oben febon imvmtenfretft. 

4« SOfan Darf alfo aud) baö 93eridngerungtf< b 
eber a n t d; t au aiafien, weil etf bod) sur 21 n Deu t u ng j 
Der eigentlichen Mfprad; gefegt ift; alä wahr, 

(verus,) <öd?aar. 

f . SGBiber batf angeflieffe r, an baö b,ifl biefee 
©a& billig gerichtet, alä an imbt, u.a.m. 2lud> 
f an man eö niebt für nSbtig bemeifen am SCöctt 
^taDt, man febreibt eben fo gut (Statt. 2Bo 
aber bt wegen eines" aulgelajfenen e beifammen ift, j 
mu& tt beifammen bleiben, al$ tobt, mortui», föc 
gefobet ; gefanDt, für gefenbet ; <£in 2lbgefanbter, 
(für ein 21bgef«nbeter;) umgeroanbt,\(für umge* 
wenbet.) <. 2Bett 
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6, SEßeü von t>en Coni'ouanten, fp gleich oop* 
INttnacb einem auDern Confonam foigen, nur cU 
ner gcbo i 1 woicö, f an auch nur einer qejd- rieben er* 
Den, Die fo Doppelt auf l ooer r oDer n ;c. bt6i;ct 
ntc^t tv>ot>l 0ef4>cie6en »orten fuife: 

ff; et; für ff; e, für jj. 
öfcetnjanfan Diefe CRegel füijer faifen: Sfiacb ei* 
rem Conlbnam flebt f, f, nur einfach, aß: 
©cfciff; febarf, f*4rfen;©d)alf;f*<rjen; SOBufr 
je! ; fefrenf en ; f$6>fen, 2)ann erftlicj) |te ben al; 
Je anbre Confonante aud; nur einfach in tiefem Sali, 
aß : @e»5lbe, SEBürfce, geige ; fcbitmen, »amen, 
ßumanöetn, wann ein (o(d;er JÖucbfiab in einem 
ancern Dialedo anbewJ auögefprocben n>irt>, (Ubf 
«raueb nur einfach, atö fürbjlffen, fagt man $?ie» 
fcerteutfcb Welpen, alfo muß es nur Reifen beilfen, 
man fagt nicht Rippen, 2Üfo aud; febarpen; 
fiärten oDer flirten für flürjen; flott, für flolj. 

xiii. $>fe &ed)tfd)refoimg unterer v 
Ut twl g(etd)Iautenfce OSbtttt. , 

& flnö bi<tyer »ieJerlei geiler in tiefem $unct 
vorgegangen. 

i . .£>aben einige Diefen unjeitigen <Sa| gemalt : 
2£aö etwa* anterö bedeutet, muß aud; unbetf 
gefei) rieben werben ; Allein i) wann Die Sßdrtec 
eingefügt »erben, muß man folebe Regeln in acht 
nehmen, nicht, tvann fie (Jon folang tmSebraucb 
geroefen. 2) 3jt foleber ©a& »on beuten gemacht, 
welche w<ber auf Etymologie ober SlWeitung ge* 

$D a feiert 
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(eben haben, ot>ert»oMau*Untt>ijfenbetimcbt t>ar# 
auf ftyen f 5 nnen ; } ) 2luc|> Dabei in TOrtern ib* 
te SlenDerungen vorgenommen, Die Der ^erftanD- 
Der DveDc, DieSlutffpracb, oDer Der 2lrtifel, unDan* 
dcc ©cammatifebe UmftänDe, genugfam unter* 
fcbelDen ; 4) UnD cnDlicb b«o aller ©?öbe folcbe* 
unterfcbetDen auf t>te 35obn ju bringen, Do# Die. 
meitfen muffen um>eränDert (äffen. 
/ 2. 2>en Catologum folc^ec SBorter baben einU 
de unnötiger 58$eifesumrmebrengefucbt; tnDenv 
fie allerlei t>eräcbtlicbeQ>toeUStBorter, oDer Die j» 
fcemDen (Spraken achte , oDer nur in Dicjenr 
ober jenem Diaietfo gebräud)licb, oDer faum mit 
einer ©plbeoDer jwetsöucbltaben einanDergleicb, 
oDerfonft wraltetunDunfennbar fmD, jufammen 
aefuebt unD biet angeborgt i>abuu ©ie Srempel 
finDöetDrie&licb. .> 

} . Ob man aber gleid) jejtgebacbte unnö^tige 
SEBeitläufftigfeit wrmeiDet, ift man Docb bto 9«* 
jnmngen getvefen , um Der »erroanDten SUtffprad) 
gmitjerSSucbÖaben, Da«SBort, gletcblautent», 
m Diefem ©a& in gar ju engen StetfanD ju 
nebmen, Dann obgUt* cb unD g niebt gleid)lau# 
tenDe Q5ud)ffaben imSlIpbabet, ftnD jte e* t>od> ojff 
in einigen SEßtonoDer bei einigen »on Den^eut* 
jcfjen. <3o öueb D unD t, unD anDre mebr. Um 
tt>eld)er festem willen Der Catalogus , fo bierfolgt, 
einen 2lnl)artg »on Settern böt, t>i« nur bei einigen 
gieicl;iautenb fmD. 

4. aöorter, Die immer mit einerlei SSucbfJaben 
gegeben wrDen, ob fte gleicb etroaö anDerö be> 

Deu> 
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" beuten, gelten eigentlich in* Lexicon, atö: Söie ; 
Rauben, columbae ; bie Rauben, furdi. ©n 

$8unD , focdus ; ein 25unD, fafciculus, &c. Utty 

nicbt bieber. 

- Söet »Ol, anguilln, bieSIW/fnbula. : " 

Slaron , Aaron , Der Q3ruDer De* $Jofe& Slron, 
Aron, ein out Dtefeö 9tamen& 

t<l$ 2latf, cadaver. er af, edebat. 
4wn, «reus. f 4 %<\)Un , fpicse. 
DemSlelteW, fcniori. Diestern, parentes. , 

~ein2(bn, avus, proavus. ein 2lbn$erc, avus, 

On, ad, in, &c. Praepofirio. anl)Cr, huc. 

abtuen, nacbabmen, imitari. 2lmen ! Amen ! 

' DieJSabt/ feretrum. bQX/pM bätfu§, nudis pc- 
dibus. bat $elD, pecunia prafens. jte 
Qtbat, pariebat. . 

Da* 2$ant>, vinculum. er bonb, Hgabat. er bafcnt, 

viana llernit. er bannt, cxcoinmunicat. 

Der Q5dr, urfus. eine Söeere, bacca. 

Den 35düen, pilis. Der Q5alle, pila. bellen, latrare. , 

t>er ?5dlt y mare Balticinn. er bellt, latrat. , 
befcf>eet«n, tondere, befdjeren, largiri e coelo. 
befeffen, obfeffus. befdfjen , pofliderent. 
bewegen/ movere, erwdgen , ponderare^ 

§5üJoDerbif,usque. beriBi&niorfus. 
Ik 2Miibte, flos, (»on blüben, florere, für 2Müf>e.) 
baö ©ebtöte, fangnis, (t>on 33lut.) 

SBofyrett , terebra for amen facere. geboren Ober j 

gebobren, natus. 

Crb0^rt,terebrat. ber35orb, extremitas, ora. 5te 

1 SBorten, fimbrix affutae. (gö fommt »on 

S> > «öocb, , 

f ' 

1 I ' 
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■ SöotD , unD tt>tcD nur um Der 2to*(pcad? tt>ü* 
lenanDettgefdjrteben.) 

fcttSSratlD, torris, incendium. er brannte, urebat. 

webrannt, combuftus. Die55ränDe, torre^ 

CC brennte , comburebat. 
tet 53ufen , finus. Die Q3uife , peenitentia. 
CCbwadjre; terramf.agrimiquiefcentemarabaf. 

er bWCl;te # afterebat. 

<r btad) , frangebat. DtC 35raOCj) , vervadum, 

quies agri. . 4 

fcteSbur^ledksEIeanratus. DteglU^curatio. 
t>te <£ltbem, dthar*. (Die (^ttber, cithara.) \\U 
tem , tremerc. 

t>te Seoer, cedrm. getcr fcfrreten, citare publico da- 
mcirchomicidam. Da«3etergef$reu 

SDamfpi'tl , alex lud us orbiculis dupiieatis. ber 

!Öamm ; agger. 
fcer SDadt)Ö, taxus, animal vcl arbor, OtW ©ajf# t>ed 

©Q^tcAi.oDet^acM* öer$a;, pretium 

publice conflitutum. - 
tatf, articulus, & Pronomen relativum neutr. gene* 

ris 5 quod. Daß, Conjun&io quod,ut. 
tttl, Der SWttttf, AccuL Cafus, fing. utlt> Pronomen 

relativum, quem. Denn, na m. 
Denen, DaöPronom^elat.illis DDerquibus. Del)* 

nen, extendere. Den5)dnen # Danis. 
eine $)ogge, canis Anglicm, (tne SDotf e , pupa ia- 

fantium. 
er,iUe. Dte€l>re # honor. 

eine €ic[>e,quercus. t>te2Uc&e, modus dcregula 

cercarum roenfurarum. • • 
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Utf ©§ , glacies. «in SÜß Ot>« ©e|$tt>4r , ulcu«, 

toSUwjfien, in anguftüs. t»o e* am enaflen, ubi 

arctiüimuni. 
id) fafle, jejunium ago. i$ fflflfte, comprehendebam. 

fcie§aron,tauri. garnfraut, fihx. 

ta« §eß>, campus. et f4Ut,labitur. jtf)lt, deeft. 
tte gelle, peües. txtf geü. t(|) f<l)le , errorem com- 

mitto. Die SaüC, cafus. bergan, 
fcie S<rfe, calcaneum. t)te 33etf< , verfus. Ui 93et$. 

ein ge|l, feftum. wft,firmus. ©aljec (Efcwwefl. 

t)ie ftltfi, certum tempus ftatutum. ef fffljt, devorat. 

fÖCpro. föl)coDecful)te,duc. 

(C fiel , cadebat. tttel, multi. 

fcet $&tfl , Princeps. t)U fÖ^C(l , ducis. 

DU 8(«^fen0tXt gle^etl, nervi. fl4c&fen,lineus. 

gcl),i,abi. ß4l) , prxruptus. 
*9an*,anfer. flanj, totus, integer. 

tie ©arten , hord. Dienerten, virgx. 

taS&ätm, fermentatio. ÖetÖewn, finus. 

tie@elj|«(,fcutica^ einöeifel, obfes. 
gelehrt, dotfus. geleert, evacuatus. 
ein®em4lt>,pi<fiura. 8emelDt,föi:3emelDet, di- 

#us, indicatus. 
fcOtf ©efperte, quod claudit aliquid, clauftra. t>aö 
©efpdcte / «antherii, trabes, qui te&um fu- 
. öinent. - » ' 

ein @et>4§, vas. ein @ef4fj, ald am SDegen , eapulus. 
l>aö@en)anl>,veftis. aewanM/ far gewen&et, ver- 
fus, converfus. 
t>a£ @Ctttfctf am», 0CH>4f)ten, concedere,annuere, 

©4 i( y 



. 1 , 

tc^0(eiflc,fplendco. t>a*®let|e ttet ©eleife, orbita. 

fcer £afe , uncus, t>ie #act'e , Hgo. 

Du boitfifi, pendes, Det «penqfl, ecjuus mas. 

bie^dnDe,manus. t>te^)önD. bebenDe, fubito. 

tet#atn, ürina. bitten, expedare. 
I)«t, darus. et i)at«, expetfat. 
t)U böjj , babes. « Ijafft , odit. 

t>ie «ödute, pelics. t»ie £aut. beute , hodie. 
fcfe £efen , feccs. Die .£dfeo, (Steffen , portus. 
fcet (Seehafen. •» 

ein £elt>, Heros, et l)dlt, tenet. 

ein Raufen, ein 3ifcjj,hufo. kauften, foris. 

ein #eiDe, GcntiJis. Die %ait)t, eriectum, fy Iva. ■ ' 

|>elft , juvatc. We^)dlft,di»nidium. 

tW $tt)Ut, qü j cel a t für tum. Det fallet, ÜOn f)Cllb, 

t>ot tiefem febtieb man «SÄer , obulus , ein 
tjafoet Pfenning. bellet , ( »on bell , clarus, ) 

clarior. 

ein J^emD, ixidufium. eubjemmet, inhibet. 

Y)it t huc. t)OÖ «^eeC/ exercitus. 

tet £<tt>, focus. et r>4rt ftcb, piliilli excidunt. 

<Qitf<§, cervus. «£)tt|e, milium. 

ibm , Uli, im, fiit in Dem , in, eine 3mme , a P i», 

jenet, ille. tet ^dmiet, Januarius. . 
ibte,fuus, cor uro. tcb im, erro. 

etijl,eft, etijTt,edit. 

icb jubilite, jubilo. ein 3utt>eliet , Gemroarius, 
Qubel, Jubiizum. ^UWeet, gemina. 
tec ßatttm, petf en. i(b fam, veniebam. 
Üb f dmme, petfino, to) fdtW, venirera. 
tW £al>n, feapha. <tfan,poteft. . 
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We&ebje, gula. t>ifeÄeOe,coclilear ligncumco-, , 

, qvQrum vel murariorum inftruraentum. • 
t>Oi ÄUm, mentum. DttÄWtl, ta:da. 

eine Sterbe, incifio. ftfobtt, S&ibtämt, Chx. 

refolium. 

tet $0W, oJus, crambe. We&)bje, carbo. 
funD, manifeftuni. er funte, poteraf. 

tas Saab, womit man Die gerinnen ma$t, 

coagulum. idjlabe, recreo. 

Idn&en,on(anDen, appellere uavem. We£enben, 

1 lumbi. 

tOiSamm/agaus. fo&m, pede cjaudui. 
tet Said), fperma pifcium. Dte£eid)e, fyt»u«. 
t>ie£aien # Mici. le(|>en,mutuumdare. ■ 
!4fcen # coagulareIac. leben, vivere. 
t>ie£flfl,onus. fofft, finite. ; 
l4cCeV.,recalcitrar«,e>:fultare. lecf en, lingere. 
leet/Vacuus. W»£e()Ce, dodrina. 
lW,lege,t)0nlef»:n 4 e*ltefj,finebat. 
\0$ Solutus, Über. D<tf ?00tf , fors. , _ . 

ettw£#e,fubfcus. emSalfl t forma Jignea calcei, J 

1 lauten, fonarecampanis. Den &Uten , hominibus. 
l>0^©lOt)(,@a|imQ^,convivium. fef SQtoal, ma- 

cula.nacvus. mal oöer mabj , al* einmal 

femel, &c. ' ' 

mahlen, pingere. malen, molere. 

t>ec $lann, vir. man,beit>enimperfonalibu$. 

fca* $Sa§, menfura. DU^OOtf, Mofa, fluvius. , 

fca$ SDJeet, mare, tnebr,plus. . . 

.WeSDtöbte, fabula. eine SW4W, (vulgo,) equa, 
viüor eqviw. , j 

. - 3) f . 7 . me* 
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tneelig, »on 9J;e«(, farina, (folte von malen sDJäl 
geschrieben »erben, unb mclüg,) farinofus. 
mdbjta, allmäblig, paulatim, fd)eint,e$ fei) 
»om &6hmifcben unb SBenbifchen malo, 
(wenig,) in« $eutf<be gefommen» 

tnein, mens, btf OTatn , Man us, flu vius. 

tef; metfW, animadvertebam'.. bie SOtärftt, mer- 

catns, berSDtotft. 
ber «Olijl, fimus. « mifft, metitur, «on mefiett» 

id) nehme, f«mo. Idjntfhme.mmerem. 

4)te 9^4^*/ propinquitas. id) nel)C, neo , fuo. 

fie nejjte, confaebat bie Sfoihte, futur«, Die 

ber tarnen, nomen. fte nahmen, fumebant. 
bie 9*oht, neceffitas. bie *ftote, nota, im fingen« 

id) Oöole, torejueo. bie 4?anb<H>e(e, mantile. 
t4c^en, vindicare. SKed)enmei|let, arithmetiecs 

Magifter. 

bie SKdnfe, doli, id) »errenfe, luxo, ober wn 

rangen, »rangen, auch verrdnfe. 
WetKenten, reditus. fie rennten, currebant. 
«in, pwrus. ber fKhein, Rhenus. <in SXatn, ex- 

tremitas agri, margo, Ihnes, &c. 
reifen, profieifei. teilten, rumpere , lacerare, &c. 

«in Üliefe, Gigas. ein 9liep Q3apier, 5°°- P la g«-- 

lae chartx majores, 20. feapi. ein 9lifJ, nt " 
ptura. 

bie SRute, virga. ru&t, quiefck. bieSKuth, 

uxorBoäfi. 

ber @Oal, atrium. bie@a(e, Sala, fluvius. > 
bie@4(e,atria. bie @<e(e, anima. .... 

faen, 
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f&n, Wc. Die tgeen, lacus, Der @ee. (eben, 

videre. " 

f5fl«I, ferram recipropare. t>CC ©eeflett, be- 

. nediclio. 

Die ©eifc, latus. Dt« ©alt«, nervus, chorda, &c. 
\$ (a(j< , fcle condio. Die (galj«, aß Exod. 12, 8. 

bittre ©alfen. 

tW©OtlD,arena. fl^fanDt, mifllis. * 
f$a (fett, creare, przeiperc. Den ©cbafen, ovibus. , 

Der ©efraft, fcapus. er fchaffr, praxipit. 

ftb febdmen, erubefeere. etil ©C&etMn / umbrt, 
larva. 

icfcfcbdMecortico. febeel, torvus, limus. 

Die ©cbdlfe , acies. ein ©Ober f, tenuifiiraa moneta. 

Die@(^oten,filiquae. Die(gdE>otten/Scoti. 

DU ©d)tt>eme, lavacrum aninialium. Die (Sc^ttxJöttf 

OK, fpongix, fungi. 
<g<f>n>4nf«,vulg. joci.facetiar. fcbtvetlf en, vibrare, 

inclinare, vertere. 
©choo0,finus,gremium. (gebög, trlbutum* 
©Ctoweber, focer. fcD»eer, difficüis, gratis. , ' 

ein ^efdjttdr, ukus. ich fcbnwe, juro. - 

fernen, deiiderio angi. Die ©<nne, nervus: 
fte, illa. fteh,ecce. 

feit oDettlnt (Derzeit,) ab eo tempore, & c . thtfeiD 

oDer fepD, efHs, (ob eö gleich Der analogie no^ 
beffetsefcbriebenwicDieit. Storni alle fecun- 

da; perfonce plüralis hoben t. ) jfe ftnD , funt, 

(fänte Der analogie nach auch ftnt gefchtie* 
ben werden. ) 

t# collaco. Die thefcs, dogmata , &c. 

wn©a&. ein 
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(itl @«cf el, folus. «In <S<$cf el, loculus, marftipi- 

um , tocn @atf . 

fjttlg,»On©UtC,moratus. fitticfc, ttön Pfittacui. 
v jttficb^ fltün, color viridis Pfittaci. 

Der©olD,faiarimn. t>u folt , ifl aber befTet 
fd;rieben Du jbljt. 

fpaten , parcere. Die ©paCCen , cantherii. 
ein «Staat , fturnus. ftott, rigidus. - 
<Spif , fpica nardi. fpicf tt\, lardo trajicere. 
Det ^eig, «naflGu farina aqua fubada. einlieft, al$ 
§tj$teiC&, pifcina. 

Die$enne,acea. tannen,abiegm»s. Die%anne,abies. 

Det $0D , mors. toDt, mortuus. 

Die Ordnen, lacliryma;. trennen, fcparare. 

<* trieft, deftiiiat. er trifft, ferit. Die grifft, adus 

, - pccoris. 

t>cr$on, tonus, weilet mit Dem 2ateinif$en übe» 
einf omt , ijt Da« b unnötig in Dieftm SBort. 
Der $obn, argüla. Einige fcfrreiben $b<m/an« 
Dere anDer«. UnD »eil mein letcf)t ein Sali 
v »oif ommt , Da Diife beiDe SBSrter , $on , to- 
nus, unD $bon, argüla , f innen einegmeiDeu/ 
tigf eit serurfacben, ijt auch. Der Unter jchJeD im 
fcbreiben nid)t näbtig m erDicbten. fcbeint 
$f>on , argüla , mit Dem ©riecbjfcben %£*>V, - 

• , * terra, eine 93etwanDfd)a fft $u baben, unD f an 
Daber einige ©pur Der afpiration im teutfcben 
SBort bleiben, £)aa vulgare SEBort $onen 
eDer 2)onen, Da« ijt, ©Clingen »on paaren, 
womit man 35dge( fängt, ifl ein waltete* 
SBort. Snl'iaorii Uxico ijl übrig ^un« 
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nen, textrinum. $unf«n ofcet Dinfen bjcß aud) 

lieber <W in Lipfii Glofl! in Ep. ad Belg. äff. 
. tertunfun.detrahebanr, thunfi, extraxifli, &c. 

wl<D«$ jtcf) ju Den SDonen oDer ©dringe« 
. n>ot>t teimet, a\$ »elc&e sufle&oaen werDen, 
unD auf« oDet ausgesogen unD gefpanet ftnD* 

t>teQ3atter, Patres, fetter , pinguior. 
Mrgtfft/ oblivifcitur. »«rglejft, effundit. 
teCbOtt««/ obdurare. mtytltm, depopulabantur. 
tJCrfenQte, amburebat. Wtfenft«/ demereebat. 

Ur, {inc'jJactifeloDaPraEpofition, alöUrfa$,U& 

fprung, Dielll^horoiogiuni. 
Die SBälle, valla. Der SEBaU, Die SEBelle, unda. 

»ol)C, verus. btWQfyV, cuftodi. DieSßaar, mer- 
ces, res. et WflC, erat. 

*w2Ba(D, fylva. Die@ewa(t, vis. walten, di- 

rigere. ($ Wallt, bullit. 

tt4r«, verfus. abenDrodrt* o&et wert*, verfu» , 

occidentem. t)C^ 5£ßct>ttÖ, pretii. 
Wegen, propter. Wcfgen , ponderare. 
»ebten, defendere , impedire. fte tvdren, eflent. 

tt><U)«n,durare. 

We50BeiDe,pafcua. t>te 2öaiDe,giafmm, einbaut, 
»etp, albus. Die SCBeife, modus, ein fSßaife, or- , 

. phanus. 

<tn3Beiö,fiiurus. ler) fje , volvo. 

tt>en, quem, »enn, quando. 

tet) tvenDe, verto. Die SßdnDe, parietes. Die , 
SOBanD. . 

Det SEßebtt, pretiuin. e$ t»dl)tt, durat, permaner. 

Da* SCCecf , opus. S03erg oDe* SBewig/ %*• 

Der 



Der SBtct, hofpes. ee roirD, fit. * 

Die SBttfte, defertus locus. td> ttfcflfe, fcirem. 
<Ul« Sebe, pedis digitus. jeljen, dacem. jdlje, 
tenax. 

jel^ren, confumere. Die 3^0, lachryma. 

Die Seit, tempus. et Perjeibt eö mir , iguofcit. pe* 
jeibem 

J»eC^, transverfus. 'efo^feerg, pumilio, nanus. 

Stnfcancj für bie ^nfättcjer, biebaeinean* 
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Dem Darinnen auägefprodjcn wertem 

g$ finD einige Obcrteutfc^e , tvelc&e eu unb a*u 
als et öii^ fpred)en ; tat« ii alö i ; b unb t eine* 
wie Da$ anDere; olfoauc^ b unb p; @onberlic& - 
hat Dafl g eine groffe^erdnberlickfeit bei Den$eufc 
fcben, ginige £>berteutfd>e |prec&«n ti ju ffatf 
unbaltf # auö; (Einige 9fteDerteutfcj>e ju gelinbc 
unD aie j ; ober eö machen jene in einigen Sailen 
ein ? Darauf als vor ( oDcr r; hingegen Diefe am 
£nb einiger 2Bte, fonberlicb naef) bem r. UnD 
■mö Dergleichen Ungleichheiten mebr (Job, welche 
folflenDeö Üvegifler netytig baben : - 

£>ic Sirene, tom £at. arca. DerSlrge^maügnus. 

tag 2lU3, oculus. aUCb/ etiam. 

dujfCM, inanileftare. tterdujfeM, alienarc. eijfen, 

oDer eilfern; ferreus. 
freefen, coquere , atö : fSrob. Die Söacf e / gena. 

Pfltfen, einpflCfen, convafare. 
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fracfef, coquHe. ein^tacfet, fafciculus, »omgran* 

JÖf. paquct. < 
fcdtf 530&, balncum. bei fponfor In bapti- 

foo. eln$8atl>, ein SüoifcM sOfoflp. et 

bot, rogabat. 
fcet SSOuQfV faburra. fcet $alfo(l , palatium, 

«to£5ecfen obet SBdcfen, weil e* einerlei mit Dem 

ff*£ bacino. fotf. baflin. Belg. fc^ 
SBikftn, hircis. 

tat, nudu», bat @eß>, SSatfö flet. ein gjaat, P ar; 
fcetiBaffi, peiüs. bet 35alfe, trabs. 

fctf SBafr baflus. betraf*, tranfitus,commeatus. 
DieQ5ofe#cognata. 

Ct befiehlt, jubet. et befugt, controdat. 

gleiten, comitari. betreiben, amicire. 
tU 25etle, fecures. We^öeulen, tubcra. 

toi S5ein, o«. bie^ein, cruciatus. 

K&betjfte, crepo. bteSBÖrfte, fcopula fetacea. i$ 

borfic W$ , fcopulis letaceis purgo. ' 
&0< Q3etfe, optiraum. Die$J3eff, peflilentia. ' 
We $35eU!e , prasda. betDe,ambo. 

fcie Söiene, apis. bte 55a^ne, laquear. 

büfyne, theatrum. 
toflnf, fplendens. Melanien, afleres crafllore». 
bet £50ff, hircus. t)U ^JOCf en, varioli, papulac. 
Öet55oDen,fundus,folum. Det^Söte, nuntius. 

1)00 5800t, barca, fcapha. 
t>le Q5of)len, afleres crafliores. bte sjJöhJen, Poloni. 
tJet^OCtVora. fcie «Borte, fimbriapraetexta. bet 

gjOtt, portus. 
<fbfa#,frangebat. QJraß/Praga. 

' '■' bie 
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Die Q3teite, latimdo. Die söcaute, fponfae. 

Da* Q5U#, Über. DerQ$Ug,flexus. etbU^coque- 
batpanera. DUSSucfofagus. 

DerS5ul>le, amafius. Die 93ulle , ottl Die gufoene 

Sölllle, aurea bulla. Der 25uBe, (vulgo) ' 

tauras. . 

Der 5$ürge, pr*s. Da* ®ebirge, montes. 

Der (£cci§, circulus, circus. ein ®rei*, decrepitus. 
Daiien, MrDauen, digerere, concoquere. trauen, 

<* tl)OU«tOD<C tautt, rorat 
mit Daud)te, videbatur mihi, er tauchte efo, iramer- 

gebat. e* taugte, aptumerat.. 
Dt», articulus mafcul. Da^ee^axungia. / 
Dicf,cramis. Die SÖcfe, doli. 
Dingett / conducere. Düngen, ftercorare. 
Dir, tibi. Da*$|)ier,beftia. Die$i>ÜT,janua. 
DO* S>0tf/ pagus. DeC^Otf/Cefpcsbituminofus. , 
Det^cat/filumdudile. et tMtt, calcabat. 
Dtel, tres. treu, fidelis. 
Dritte , tertitts. dritte, greflfus. - 

Dec3)ünfef,opinio. DerSDintyfar. 

Die £1)«, honor. Da* Oti)l, anfa , oDet foramen . 

Die<&d)e,quercus. eu<fr,vobis. eigen, proprius. 
tUen, feüinarc. Die ßule , ulula. 

(Sitet,pus. €uter,uber. 
eine Süe , «Ina. Da* Oel, oleum. 
Da* SnDe, finis. ent, PrapoC infeparab. ateentflie* 
j)«n, aufugere. eine 6nte, anas, oDet Slente. 

<UeC,veüer. (gier , ova. 

eine Seile, i»na. t>i«8<M*f putredo. 

Sei* . 
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gel«, Ferix,<ili fyiwSkitw. geuer, ignis. 
fc«,pinguis. gebD«, bellum. gdDen,fila. 

ffa|]«n, fldere. b<(üifen,ftudiofu S . öiitfien, fluni- 

. nibus. 

tet glucfc, maledidio. twglu&volatus^ 
We§rQC^f,vedura. et fh^f, interrogat. 
frepcn, uxorem ducere. jicbfmwn, gaudere, ' 
fuJ>l«tt, tangere. tiefet!, multis. 
fcetltci), certe. ^UWftfaüÜ, morevirgiueo . 
fllt, pro. t\tt, auatuor. 
eln§Ut>«?,vehes. mftütttt, pabulum. .* 
ßdljMn , ofcitare. jenen ,. Ülis. 
©ebduDe, aedificia. erbeut, pracipk. 

€0 0<böb,rt , decet. fie gebiert , parit. 

ein ©eferfe, comes. o&n ©efdbrDe, fine dolo & 

damno. / 

gefööf / complerus. td$ ©eftfbe, campi. 

Dec^«l)et§,jufrus. taöföeWufe.domiciiium. 

tedum. 

fctttf @e(dute # fonus campanarum. Dflö ©eleife, co- 

mitatus. 

t>aö@elt),pecunia. Me ©elte , fitula. . - 

Der ©elwbte, düedu». t>a$ ©elübDe, votum. 

0«llen , tionire. ttergdllen , feile mifcere. 
gWQD, rertus. ßetatljen, procedere. 
IM ©ericfct Judicium. Daö ©ediert, faraa. 
fleWC&t, juftus. erbOffltCCflf/movit. 
ÖOtf ©<finD, fcmulitlmii. fcbel ß<|tnnt, malevolus. 
bat ®ejiaDe, üttus. et 0«|totte, concedat. 
We^ilDe, Societas opificum. Die ©Ütt, r«ditus. 
«tffltlt, valet. flülbcil, aureus. 

«£ Da* 
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tü6 Ritter, clathrum. Die ©Itter, bona. 
l>UÖIatte,l*vitas. Dte&Utten,capitalappacea. 
gilbet; ©leite , lkhargyrium. ' - 

i$ glaube , credo. id) f laube , eügo. 

t>eC ©Ute , bonus. Der3ut>e, Judxus. 

Qtam , infenfus. UtRtm, taberna mercatoris. 

eine ©rare, »rMa.fpina. eine£r6te,bufo. 

mit gf aut , horreo. D<HJÄtaUt,herba,olus. 

ein ©reuel , abominatio. ein Kreuel , furcilla. 
Die ©ränje i ,iines - öie SNnje, coronx. 

Cin©Cie4e ; Grxcus. feieren, repere. frie* 

gen, bellare. . t 
!)et@rie^, fabulum, glarea. gritfle, faluta*. 

Der ©rimm, furor, fcvida. f rammen, curvare/ 
Do$ Stimmen oDet Ärimmen , tomüna cho- 
lerica , f>at man bialjec unterfcbieDen t>on 
frommen , etf ift aber obne 3»etfel einerlei, . 
»peil man fieb, bet folgen (Sc^merjen ju Uixm> 
menpfkat. 

Die ©rÖnDe, valtes, planitLes, argumenta, er fltMfc 

U , florebar. 

Die #ac&, Hgo. Der«£)afe,iincus. 

Die Raufet , \lomus. Datf^)auö. Reifet oDes 

^Cifc^er, raueus. 

Det#ecbj, lupiis pifeis. erbegt, fovet, oDerl)ä0k • 
ein £eiDe , Etimicus. tyeute , b-odie. Die #4ute, 

peües. • 
feilen, iauare. beulen, ululare. 
tU ()ttl10e)t, pendes. DU bdncfcfl, fufpendis. 
J)Ci!e, clarus. Die^)iSHe, infernus. 
^tlf, adjuva. Die#ttlfe, auxiüura. /< \ 

^ < 
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t>ie#inDtn, cerva. DU JpÜnDin , canis femina. ) 
tXtJfrilt, paftor. &U^)Ötte,crates. v-> 
i<f>febw, verto. bie <£!)&:?, Chori. 
btiMl, cuncus. t»te ÄCUle, clava. 

/ fennen, oognofcere. f&inen , pofle. 

iil Rlt,\, calamus, pcnaa Fcriptoria. fö()(, rcfri- 
gerans. . . * 

tfablkj), filialis. fünbltcfc, manifeftus. 

DtC Äljie, eilta. Die ©«füfte, littui maru. . i(J> 
Hilft* , ofeulabar. Der &Öjter, aedituus, cu- 
flos templi. 

We ÄtttÖe, creta. , $t$»Ut, herba:. 

ic|) friege, beilo. bie£roge,urcei. icb f ciecf;e,repo. 
bieSrfppe, prxfcpe. einßtüppel, djftortis mem- 

bris homo. 
t>U ßÜC&e, culina. tficfjem, cieeres. . 
bcr$QU$, porrum. Öle iaU0« , lixivhun. 
legten, docere. (etnen , difeere. 1 
betreib, corpus. t>ie$aub«, pergula. 
(eid)t, facilis, levis, Jeuchttn , Iucere. 
Iet0en,pati. leiten, ducere. l4uten,campanis , 

fignum dare. ben'l&Uten, hominibus. 
Uittet! proh! Die£eitet,fcala. täuteW, purgare, 

darum reddere. 
WeSdufe, pediculi. (eife, fubmifle. 
fochtet, facilius. ein Seucbtet, candelabrum. 
Mcftfl, aftutia. bie$Ü|te, cupiditates. 
WeWlaflÖ, ancilla. Die?Dlad)t, poteflas. 

SJtanbein, amygdalx. ein 0)lontel, palHum. 

bie harter, cruciatus, martyrium. ein SHlM beF, 
martes. .. 

• €* 
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tat tötott, medulla. Die OJlact limcs Marchiae. 

Der 3ftorf t , mercatus. 
Dte$ldfj?, femoHius. DtC ®fl(%t , weretrix. 
t)ie StJleife , parus. Die $?dtife, mures. 

Die SJJlelDe, atri P iex ; «in ©em<fl)(De, pitfura. 

mtffen, carere. müflttl, cogi. 
DecSOJOOtf/ mufcus. Der SDlOjf, muflum> - ' 
morgen, cras. SJlOtX^eln , fungi nigricantes. 
, Da$ Sttutf, puls, pulmcntum. muß, me öpor- \ 

tet. DU SDHlffe, otium. 
tiein , non. Mime, novem. 
g^elfel, urtica. *ftäfet, lextarius. 

Der neunte, nonus. et »erneinte , negabat. 
Dk^0l)t, necertitas. Die^ote, nota,inDer#tujif* 

^iijfe, nuccs, unD^iffe, lendes, wollen einige o|>* 
ne^runöuntecf^etDem ^ 

titt Ofen, fbniax. Offen, apertus. 
eine öttet, vipera. Die ÖDer, viadrus. 

ein OrDen , (A6 Der ©tönten oDer Üvitter* an 

Den Orten , in locis. 
ein ^aröer, Pardus, ein ^art^er, Parthtw- 

pret|fcn/ celebrare. *})reuflfen, Pruflia. / < 
<lödlei1/ torquere. (JÖCÜen , featurire. 

Die Quelle, icaturigo. Die ^anDqöeie, inantüe. 

qttit, lolutus, über, eine öttitte, cytoniuiih 
DaöDtaD, rota. DerfXa^t, coafilium. 
9iaD^n, *gilops. ragten, confilium dare. 

DerOvanD, margo. er rannte, currebat. 

Die jXaUte, ruta. DieDvduDe, feabies, 
rdutnen, evacuare. reittiert, rythmum facere. 

räuchern, iufumare, bereichern, locupietare. 

I ; 
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tt<f)t/ redus. et ttßt, movet. ' * 

Ublid), fiiicerns, VÖt)tÜ(b , rubicundus. 

Der Zeigen, Chorea- wichen, porrigere. t>U«Xtt* 

(fym, divites. ' 
We3v«»()e, fcries. tittRmt, pcenitentia. 
tet DvCiflC«/ ardea. einÜvild)«/ dives. 
ein fKetttC^, raphanus. tubttlWDt0 , gloriofus. 

wifi"en,lacerare. DieÜfcujjtn, Ruffi. eineSif^» 

KUfen, nafla. " . , . 

rctfcn, equitare. mitfreuten, exftirpare. « 

fcie 9tfebe, fXibbe, Üiü>pe, cofta. t>ie9töbe/ rapa. 
einliefe, canna. etn«t,confiiiumdab«t. ein$Küt>, v 
ein (gkOofrüD, moloffus. 

rieben , odorare, tilgen, accufare. , 

fcer Oiietnen, lorum. rübtnen, celebrare. 

Die fKtnDe, cortex. t>Je9tänt>e,rotunditas. 
tNJtfSXülD, jurencus. eU rinnt, manat 
WeSHofe, rofa. WeÜJofie, equi. 

&ie<25ac&e, res. icljfaae, dico. 
Die (Sänfte, ledica. &er@«nf,fIna P i. # 
t>ie<Sdue,:fues. icfrfep, fim. 
ter@4uffet,ebriofus. Die<Seijfe,fapo. 

faulen, lac prxbere. fetd)en, urinam reddere. 

feib,en , colare. 
t)te©du{e,columna. t)0tf <2>eii, funis. 
Die @C^oaC, turba. t>ie$fluflfcj)ar,vomer. 

t$ fcjjatt te, fcalpebam. t>te ©Chatte, acies inter- 

rupta, crena. ' • 
et f^Xrft, increpabat. eö f<$aflf, fonat, refouat. 
Det ©Cfce&el, cranhira. ■ födDlfd;, noxius. 

t)ie@^eioe, vagina. bet ©Heitel, (oDerbtflet 
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(gdjciöel , bann cefommt t>on fcbciDut , wie 

<in ©cfretD «S>Olj, ) vertex capitis. , - 

0efd)duet, pavidus fadu». . flefc&eib , (diferetus,) 
prudens. 

Det@d;eÜ1, fplen'dor. Die ©djfline, horreum. 
id) fdjelte, tacrepo. Die ©cbeloe, Scaldis, <tn gluf?. 

et fd)Üt, increpat. bet ©(3)110, fentum. 

Die ©d)lad)t , prxlium. ibcfd)löflt,verberatis. 

tet W^djter , lanio. fdjud>ter , viüor. 
t»®^laff t fornnus. fdjiaff, iaxus. ein<8ctat>, 

mancipium. 

tie <25d)lducbe, utres. j$fd;leid;e,fufpenfo gntdu 

eo , repto.- 

Cine©d)(eiffe,traha. t>tC ©C&läufie, plicaturx ad 

nodum faciendum. 
tt fd)l!Cff/ dormiebat. et fd)(tffe/ acuebat cote. 
id) f&Ueffe, claudo. Die ©cblUlfe, conclufiones. 

id) fd;meitjfe, projicio. Dic©cbm4uffe,compota- \ 

tioites. 

Die ©djultet , humenw, feapula. bie @cf>u(Den, 

debita. 

fie befebwecten ftd), conquerebantur. Die$8efd)»er* 

Den , molefliae. " . 

Die@eid)e, unna. bie ©eud;e, Ines. ' 

id)fdu0te, ladabam. fetd)te, vadofus. 

Die ©eite, latus, bte @eibe, feta. Die ©aite, chorda. 
febt, videte. @«tb , Sefh , 2lbam$ (g>obn, 
DieiSicbel/fecula.falx. baö ©iegel, figillum. 

DeC ©ieg, vidoria. jted)/ aegrotus, leprofus. • 
Dct@ieget, vidor. |td;eC, fecurus. 
ftcDCJi, ebullire. ©Üben, plaga meridionalis. 



* " Digitized by Google 



fptelen, ludere. fpul)len\ abluerc. 
Die ©püje , acumen. t$fp5fce, exfpuo. 
id) fptC^C , dico. i$ fptacbe, dicerem. 
fptk&,dic. Die@prUC&e,fententia;,di<£ra. 
jtocten, cippo includere. jfacfen, infigere. 
(liefen, acu pingere. Die ©ißcfe, partes, fragmenta. 
t>ie ©fiele, petioli. Dte<g)tÜI)le,fellac. 
jttTl), Imperativ. POtl tf erben, mori. i(^> fliirbe, 

morirer. , 
Die @trdutf)e, frutices. t>te ©treffe, piagar, 1 

- verbera. - 
Der©treit,p"g«a. er ftttUf , fpargit. 

«in $l>ier , beflia. Die $bur / i anua - 

CtPeCgtlft/Oblivifcitur. er »erfliefft , effundir. 
Die Södttef / Patres. Die §eDet , penna. 

wrijotten, indurefeere. jte perbeerten/.depo- 

pulabantur. 
Der Üiette, quartus. \§ flirrte, ducebam. 
Umbringen, interfiecre. «mritlflen, cingere, cir- 

cumdare. 
Wtr? quis? X0i\)t, defende. 

DieSÖSeiDe, pafeua. Die28ette,amplitudo. 
Wullen oDer willen, ex lana. um? willen, propter. 

oDer Dem t£ßiUen, voluntati. 
Die5BinDe,venti. DerSSBinter, Wems. 
mit SJBorten, verbis. worDen , fatfu«. 
e^marD, fiebat. eine SBatte, fpecula. 

DU Wtrjl, fis. DieSBÜtfle, fareimina. 

ein fSBÜtericfc , Tyrannus. wieDrig , contrarius. 

leiten, oftendere. ein 3«i$w* figmmi. jeuflen, 

teftari-. • 

€ 4 ein 
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• ein Beuge, teftis. Dec&ucfr, materia. 
Daitgeuanuß, teflanonium. (in 93erjeic(>nu£, 

index* 

- Die Siege, capra. Die3üge, d 
Dergiege^tegula. Decket, habena. , 
ed Sieniet, decet. Dergimmet, cinnamomum. 

tto Limmer, condave. ein gtemec , turdus major 

live vilcarius. 
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xiv. ®<&nw&t mtigmanimXeuf* 
gen von fcem tmn$D%n worunter; 

«sS?Ä^f ^Tonöerti* Da* enDigungfce« 
£>iefe* Deutet I. m Genus an 

1) 3kl Den Nominibus adjedHvis fem. gen. n>antt 

ttntwtmfäti eine große. 

2) 2(n Den Nominibus adjetfivis, Wann ftegeneris 

S± "S9 bcr ' b48 ' wrangt : 
Der gro|fe , Dre große , Da* große. 

V Jan einigen Nominibus fubftanriv. fonDeru'cfc 
fem. gen. DieauaDem©ebrauc&$umerfen,Dar* 
unter auc&Dieabrtracta, welche e<$ meiften* Do* 
Den, m Die&Jnge, Die £o>,:c Dann ett (lebet 
flnfi(WDer<S9lbeDeüDerte. 2)ie 55efd>»ec? 
t>e. Söte gceuDe, ^Sfo&ftotow%. 

n. SDeufet eö genriße Cafus an, af* Dat. u n & 
f • ^«tottD, I*» tötonDe, in Dem#lunDe. 
in. Sjt es ein Beteten De* Pluraüs einiaer No- 
minum. SDer^ifcD, Die Qrifc£>c. 

iv. &ut)t an einigen^erfonen De* Verborum, 
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I) %ll Der prima prefentis Indicat. & ConjunA. 

i$ lebe, tc&reDe, icj) tfraffe, id) liege, id) finge. 
SOie e* titelt baben, fmt> anomaia, leb foQ^ ich bin, 
icf> f an, jc. 

O »ta Der tertia prxfent. Conjund:. et frtfle , CV W# 

De, «. aud> in Den anomaler bqbe, erfoll«, et 
fonne,:c. 

I) 3m W erativ °ttifDe*bi*t»eilenumbe*3EBi>l* 
laute willen n6b«0, aber, wie in Der Etymolo- 
gie S-48- ge$eigttt>irD,nucm Denen imperativ^ 
fo Den vocai De* pr»fentis inDeranDern^erfon 

nid;t dnDern, a\6 : td; ceDe, Da f an Der Imperati- 
vus Da* e leiDen , unD lautet offt beffer, a\e 1 reD, 
weil im prxfenti Da* e in Der üttrtte niebt gean« 
De« roitD, al* : id) ret e , du teDefh 2ßo aber 
tetvocal De*praefentis in Der anDetn ^Jet fon ge* 
4nDert »itD, bat e* orDentlid) einen <5Mafc im 
imperativo,fonDw(icf>tt>oau*Dcm e ein i »irD* 
©ton fan nicht fagen fpcid;e,fonDetn nur fprid), 
Dann man enDt Da* e in i, id; fpred)e, Du fpricbft ; 
34) efie , Du i jjejl, \% SEÖann e* ein Dialedh» 
Daran fefct, gefebieht e* nach feiner SBeije, unD 
nicht nad) Der allgemeinen, / 

4) SHt*Iinper£ Conjimä. in prima unD fecund» 
fingul. »0 e* Obne Da* auxiliare voüt^c im ®e* 

brauch, unD vom imperf. indicat. unterfcbieDen 
ijt, id; n>ürDe,er würbe, id) fcblfige,er |cf>lüge, 
icb läfe, er Idfe. 2ßann e* Do* imperfe<w 

Indicafivi bat, foiff e* anomalifcb,t)On Dem Ot* 

Dentlicb te, id) liebte, unD ift eben titelt näbttg, 
wo e* Die Euphonie nicht etfotDett , fenbetlicj) in 
Der $oefw, ol* : ich flunD, kh flunDe. 
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> Sßie es nun mancbmabl fcl>c hart lautet , wann 
man Do« nötige e auflädt, welche« einige Ober? 
teutfehe tubn, fo Den abfcjmappenDen unD mfam* 
men iübenten Diaiediim t>aben : ®o lautete« 
auch ecf elbafft, wo man Da« unnötige e anflieft 
oDer einlieft, wie Der (af>me unD DehnenDe Diaietfus 
«iniget SfoeDerteutfdyen unD tf>reir Nachbarn pflegt« 
5Belcbe« e man fraget wobt ea« flick e belffenfan, 
wie beiDen^oeten folebe unnötige unDeingefcho* 
fcene SGBärter flief* härter beißen, al«: wann 
man ju Den Adjedivis, welche fcei Dem verbo fcpn, 
unD einigen anDern, indecünabilia fmD> Dod) Da« 
e anflieft: ^anfagf,eritf fchfa, fte ift fd)6%e«ijt 
fchön, fte jinD fd>6n oDer fromm ,Jba lautet Da« e 
l>arf, unDtfl wiDer Die SXegeli aß: f^ne nie«; 
Da« ift gac leiste ; aber e« lautet harte, miß nicht fa* 
genfeemDe. 5DieUrfacbDiefer^u«fprad;ijt, mann 
DiemdraoDerDie3eit,Dieein jeDer SBucbftob t oDer 

, Der vocal hat, Der in einem jeDen confonant jfeeft, 
unD al«, ein fcheva mutum , wie man im ^ebräis 

1 fd)enfagt, lauten folte, al«eln mobile fcheva ge* 
\)kt wlrD. 2)aber geflieht Diefe« anfefcen am 
meinen, wo $wei confonanten am i€nte fiebern 
Sunt Tempel: man febreibt orDentlid): oftt, im 
f unD t fteeftein e, an jenem »otnen, ef, an Diefem 
hinten, te. S)ie DebnenDe SDJunD * unD ©ebreib* 
«rt fefct ein e Daran, unD fagt offte. 3t««* > man 
febreibt gewöhnlich rucbt,mit einem fchevate mu- 
to, abgrl« wirD manchem ungewohnt feomwann 
etfoQfagen,su nicht werDen, e« wirD ein e ange* 
fltcfr, ju niebte werDen; mann man e« gleich mit 

Dem 
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t>tm e Deö-'Mativi befcttfnenwill, fo tfl Doci> l>iei: «t* 
nc com pofition ober äppofnion, Da man es als ein 
einiges 2Bortaitffpttci)f, unban Die fubftantiva fo 
wenigem e fegt, atö an Die adjediva; ju f lein wer* 
t>en , ju ((«ig feot\, ja furj machen. ©Jon fingt 
in einem bef annten SieD : Dag id) md)t wieDer nnrb 
fpott, nidEjt jufpotte. €s fommtDet acceotua 

acutus auf f0lcj>e@9lbett, UttDcompenfirtDiemo- 1 
ram ; Wie id) in Der @rte4)ifc()en Grammatka nid;t 

cf)tit audoritat Der 2llten beweifen will, Daß es aud) 
in folget ©prad) mit Dem acuto olfo gefd*!)e. 
Sßann nur Das £)ocf)f eutfchc nid)t DaDurd) fo un* 
regelmäßig wötDe, mogte ein jeDer fetner ®tonb* 
ort folgen, fo fang er wolle. <£* ift ofcnebas faft 
Da()tn gef ommen, Daß man bei einer #oc&teutfd)ett 
förammatif muß eigene Traftate oon Den Dialedtis 
anbangen, wie im ©ried;ifd)en. 

Stoß Das e im gefdjwinDen rcfcen, ober in bett 
Herfen, bisweilen wegbleiben Fan, bat Der £err 
Audor hiermit einer ©rabfcbrifft aus Dem 3l«m* 
ming jum Krempel gejeigr, welche etwas flieiTenbee 
gefegt alfo iautet : . ' > 

3$ tfunoe weilanb fo, wie bu, 
«""' 9iunaberlteg'id;m berSXul). 
■ 23ebenfc biß Wegen, weil Du fiel)ff, 

Sftein £efer ! el? Du liegen gebj- 
QJon Dem jucke in Der glitte muß an anbern 
Orten gern elD et werDen, unb reiftet aud) n od) nidjt 
fo ein. €s grauet fo gar Dem befjnenben Dialea 
für einem lobcjUn, Daß et nic&t fagt fceilefam, 2c. 

man täfft l €. enbeUcfc in Dem Mo verfionis bi- 

bii- 
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Wie* , unb jagt belegen titelt aueb, fceunbelic|>, 
ftobelia). . 

X V. <£tü(fyt Adjeftiva derivata etlbetl ftdE> 

auf i$; ttiidH auf f& 23w t>em td> gefyt 
rtttjett ein I Jxr, fb 311 tet (£n&img flefr tm& 

i« SQ&il &ie2luöfprfld) biefeebeibengnbungen 
einetfel, ob fte gleich Den Söucfcftö ben g unb cb nad> 
tmterfcbtebtn jlnD , ifl tiefet @afc gat notyig ju 
'werfen. 

s. f ommt bie (Snbung- iß mit bec griech> 
fd)en unb Jateinifcben ßnbung bec poflefllvorum 

adjedivornm ÜbeceÜI , i*o( unb icus , q\$ : (gütl* 

Wfl Mi ©ünbe, batf (Sönbe bat ; töbtig »on ttfy ; 
. \ matytii) »on $Iacf>t ; md jjig »on SDJaj?, ic 

j. SDießnbung lieb bebeutet fo»iel,ategle»cb, 
»elcbea von (tcb mit Qtorfefcungbet: ©t;ibe gc ent* 
ftanbe n , unb beutet a(fo eine ® leiebbeit an : §mmb# 
(icb, baf Sit, alö ein greunb ; boftiti), atö am #ercn* 
•£>of. £)ai>et; fan biefe ©plbe bie adverbia machen, 
tmb an baß ig angefefct werben : ©feijterlkb, , fee* 
iliglicb- 

4. SBttf bie ©fllbe ig mit upe ober icus uber> 
eint omni t, tft fie auch t>oc 2llterö mit cb gefc&cteben 
wotben. Einige beben t Daran gefe&t , alö für frei; 
, • " ti ig fagen einige aud? fteinic&t , ba bann aüjeit batf d> 

bleibt. 

f. eDtanmugba* l, fojumSBort gebort, wobt 
untc cf^cicen wn bem l , fo jum lieb, gerate : fee* 

(ig 
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lig t>on <3eel ; hjnfdllig Don $afl ; fcolltg »on »oll ; 
tnabltg, offtmablig t>on maf>l ; unD fdjeint Daher, 
wann man billig wn $8iU herleitet, fo nod) im 
€ngUfd;en gebräuchlich , e* fep bejjer, wenn man 
billig fcfjreibt, öl* biütcb, nachDem nemlicb Da* 
Da* Doch, mebc Ovecftf bier l>at, »on Dem g im beute 
gen (£ebraud; auögebrengt roorDen. 

6. 3nt>erQ}<clanöcn»nftbemccft^)«;c?56Di# 
f er febt roo&l, f an man e* gleicbfall* fefrn : aber mit 
in feinem Dialedo, Der Da* g gelinD attDann au*# 
fpric&t, al*: fönDig, De* fönDtgen ober Die ftmDigett 
^enfcDen, Söei anDern, Die Da* g jtätfec au*fpre* 
eben, reicht Diefe Üvegel niebr m» 

• • • 

xvi. £>o* cfc mufott>tfd>M f uht» f/tti/ 
nrWrnk&tatiSMei&em 

1. 5D er Ur fprung , Daß man Den fibilum fo gern 
»or einige Confonantes fegt, fommt offt t>on Det 
©elat>onifd;en ©prad), al* Der na#en unD <Slte< 
jlm 9tad;barln Der Seutfcben. gu Dtefer ©ckroo* 
ni|a)en ifr e* »on Der @rieehifd;en , gieitb wie $ti Dec 
Sateinifcjjen gefommen , Daß man fugt feribo für 
ypty* , rote im <&riecbifd;en felbfi <rp^ unD 
fwtf, fiM^oq unD o-fiiKfoe, &c. UnD roie e* Die 
taner vielen gried)i[d;en SEBärtern gemacht , fo 
finDet man Da* f im (fceutfeben t>or tielen lateinü 
feben SOSdctein, a(* : picus, epecDt ; taurus, @tier. 

2. 3)er fkrfe fibilus De* teutfd;en fd) in Diefem 
Sali f omt gleichfalls mit Der ©cla» oni|'d;en©prad) 
uberein ; Dann in Diefer ift e* gerotynlid) ein 35ud> 

• > * 1 • 
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ftab, Der al« ein Doppel tc« f lautet, unD in Da 9vufs 
ftfcben ©pracb. ss Wo beifft, nxil Da« SGBort ssio- 
wo Damit anfingt, gum Krempel : fcbmätyn 
f ommt mit Dem ©clatonif. SSimefa übaeim ! 

{, S>ie Oberteutfcben macben ein fcb Darauf 
welcbe« autb. in Der 2lu«fpracb Der boebteutfefcen 
©praa) am gewSbnlUbtf en. SDie anDern Seutfcben 
ab er, fo Den alten SÜß enDen nabe aetvefen , ja viel ge* 
metneteutjebe Seute, Die in folgen e&mabl« SBenDU 
feben Sanben t>on Diefcr Nation entfproffen jmD,fpre« 
tben Dfefe« feb al« ein ftarf e« oDer Doppelte« |f au«. 
SDabec f ommt e« , Daß einige fagen : Mben fite 
febmdben. ^errSSfoifer meinet , warum nidjt 
auefc [reiben ? S)iefe« treiben f ommt mit Dem Sa* 
teinifeben feribo uberein. SMe ©claponifc&e Nati- 
on bat ein anber« SSBort. ®o wirb auc& in Der 
©claponifeben ©pracb unD ibren dialedis Da« ftar# 
l e f nid)t leicj)t »or Da« r gefegt , fonbern Pielmebc 
ein 2$ucb|tab , Der mit Dem gelinDen fch einerlei 
Saut bat. 5)ann Diefe Nation bat 4- fimpücps fibi- 
los unD 3- duplices , Da« ifi, Die mit t jufammen ae* 
fefctfinb, unD seist mcbj geringe ©puren , wie Der 
fibüus im ^ciecbifcben, oDer wobl gar in Den Orien- 
taiifcben ©prägen , wo er fo bjufftg ift , unterfebie* 
Dengewefen. v 

4. SCßo aber ft unD fp ein 5Bott anfangt, fpre# 
<$en Die meijien Da« f al« ein gelinpe« |cb au«, ob 
man e« gleich, niebt febretbt ; al« ©tein liefet man 
wie ©ebtein , ©pinne al« ©cbpinne. (£« i|t oben 
erinnert worDen , Daß e« Den Slnfangcrn bequem 
\m wirD , wann man (l unD fp im febreiben unö 
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^öcherDrucfen jufammen hängt, wann fte altf [cht 
unD fcbp autfgefprochenwer Den,unD etnjem fchreibt, 
wann fie nur al* f laufen, ate güi f f ; wirft. 

f. SDa* ©clat>onifche topfite ss ifl Ui t>em 
SBort Sclave »on Den gremDen al* Sc outfgefpro* 
d)cn unt) gefcfcrieben worDen, unD pon iljnen auch in 
Dte#o*teutfcDe@prac(jgefommen, Do man fonft 
au* finDef @cD(flt)e. Qttan ftnDet im Jpocb teuf fd;m 
jbnfl fein SGBort, Da^ jia) mit Sl oDerSd anfangt, 

«. €d bat Die allju groffe Sieb m fremcen ©pro» 
c^enöiel?S6rferinDi«teutfcDe©praa)gef!irit, Die ' 
man nicht roieDer htaau* bringen fan, in meieren \ 
man Da* gcantfftfc&e ch al* fd) inDeffen lefen mufi, 
bi^ man eö einmal aueb mit fcI)jcDreibt;a(ö Charlot- 
te, (©Charlotte,) Da* SranjöfiJ^e deminutivuru 

»on £arl oDer Carolm , ifl ein SBeibcr» tarnen, De« 
flu* unter Dem 'Jtöbel ifl. Chocolate, (@d;of o(<u 
te,) Die bef annte 2lrt eine* ©etränf * , fo mit The© 
unD CoS ju un* gef ommem £>a muß man Da* ck » 
lefen,al*fd). 

7. ©0 finD au# einige fremDeSEÖfofer, Deren . 
Slnfang** Ch , mann man fte Damit gefchrteben fü n* 
Det, al*$fcb mufj gelefen roerDen, wann man e* 
recht au*fprecben will , al* : Chiaus , ein $ürf ifchec 
Ofcter,ai*Tfchans. chma,Da*groffe5l|1atif(|)e 

9veic|) , <§* Tfchina. 

-■ 8, 2lnDre ftemDe SEBfater, Die nicht Nomina 
propria , muf? man nicht fo (eicht einreißen k»ffen„ 
fllö : Die chamade fchiagen, fan auf $eutfch bei Ifen, 
jur Übergab oDer jur Übergabt .panDlung fc&la* - 
gm, oDer Die Krümmel Daju ruhten. Chicaucun* ' 

nu* 
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nufcee»i#nDtgfeit, bettuglicbe «griffe im 9vech, 
ten. <£ine Charge, ein 2lmt. Chargen, auf ein« 
anDer fchteffen ODer §eur geben , ic 

xvu. ©a$ cf wirb für f£ gebrauche^ 
unb ba$ § für 35. 

©tebe oben xii. ©nige treiben auchwteDet 
ff unD ss , wie »or 2Utetf . SÜBann man nur feinen 
Stoang Darauf macht. £)ann cf unD iftbeqoem 
im fcbreiben , unb ff, jj ift bequem im ^ucbjtabiren 
unD abbrechen Der Wmtt , man mufj aua) Die £in* 
Der eu alö ff/oDet jj autffpcecben (äffen, aß n>ef# 
f en , n>ewen. 9}acf> Den confonanten ift cf unD % 
fo wenig nufce, alöff unDjj, altf: wircten fleht fo 
un rocht, als wirf fen, unD roür fcen,aW würben, oDer 
Ql$ fXunüei, giltf, £oI«, «. 

xviii. ©ie neue (Schreibart ifl gar 
nic^t anzunehmen. 

baben einige mit ftucmenDet^anD DieSDJifr 
brauche i-eibnnirenrooUen , aber feinen söeifall ge* 
firnDen, fonDer n ftnD vielmehr »erlacbt »orDen, »eil 
fte gar ju viel ©genjinnigf eit unD peDantifcbtf SEBe* 
fen Dabei fpiiren laffen. S)er^)err?ö6Dtf er meint, 
etf feo am beften, wann Die 3ugenD Diefe ©chreibart 
gar nicht wttfe. 3$ fage noch weiter , e* ift auefj 
nicht nobtig, Dag man ibr Dieautf »res, Die folche ge» 
brauchet, oDer Davon gemelDet, Dabei anführe , unD 
fle gleicbfam Dabin weife. Verachtung ruht hier 
mehr,al$S8SiDetlegung. 

XIX. 



Djgitized by Google 



111 1 

xix. ^>te Subrtantiva tan man mit et« 
nein at6$mmfan&)8u<bfta1>m föret« 
Un. Wbtvmanmtftbtnniüu 

SJBann unter allen treibet < Mafien , t>le matt 
nacb unD nach. Den ©nfält igen aufgebür Der , eine be# 
föweriicb l|l, UnD Dabei ungegrlinDet , fo .|l e* Diefe : 
Da£ man alle Subftamiva mit großen Q3ucbftaben 
fc&reiben möfie. SDaber funte fetner ohne Diefe* 
£5tor au* Dem Donat, n>o man Da* Subrtantivum 
er rennen lernet, Durc&fommen, e* muffen e* alle, Die 
<wc& fein Satetn lernen funten noefc »ölten, noh> 
ttenDig »ijfen. 9*acbDem aber einige oornebme 
StoSnnet ft* &«f« «a|t anfiengen $u entfebütten, 
unD noej) einige nachfolgen, Die in ibren SDrutfereten 
foiepe titelt langer tragen wollen , ifl e* febon etwa* 
gleichgültige* »orDen. SBarum foll eine fonft ge* 
fcf)ifre$©eib*|>erfobn gelungen »erDen erftltcj) ju 
n>njen, »aöSubftantivuiji, Darnacbtt>aö Neutrum, 
Adjedivmn unD Infinitivus fep , rveil fie an flatt De* 
Subflantivi Wnnen gebraust »erDen ? UnD »a* 
für ©cbwiengf eite n mebr Daraue folgen. 2ßann 
jbl4)e^erfobnennurtoijfen, oajj man am Anfang 
einer OieDe, oDer eine*€tiicfe*Derfelben, nac&ei* 
nem $unct einen großen iöucblfaben machen müfi 
fe ; Stern wo man au* ggrerbtetung einen macbett 
will. Sngletcben etwan Die tarnen Der Seme unD 
Det Derter, wela)e Die latetnijcbe »törammattf nonü- 
na propria beißt , tft e* febon genug. Stur Daß 
man fonjien bejtanDtg einerlei 2lrt behalte , enu 

»eDet Daü.man Die Subßamiva außer oemelDteo 

8 Sau 
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$a*8en all seit, oDetmemafol, mit gr offen 23ud)|to 
bin fcbteibe. . 

€ö l?abcn einige Sludfettigungen Det 9$iic&e*, 
unter anDecn aud) Det#eil. ©c&tijft , angefangen 
Den Ittac&Dtuct' eine* SBottö , auf welc&em Der 
3veD* accent liegt , mit einem Stoffen 2lnfangö* 
SSuc&ftoben jubemetfen, welcfi^woblwütDtgtfl, 
t>a§ man es na#tubt,unD bei Denen am melften n>itt> 
gefd)el)en fönnen , welche Die Subftantiva nic^t mit 
9toffen *8u#oben anfangen. S>ie anDetn tönnm 

t$ nut tn Den anDetn Nominibus unD partibas orati- 

onistubn. aiö : 3<t) bin Cxc SEBceg. £>a liegt Der 
SKeD;$ol>n auf Dem 2®. SSBann fle eö abet auf 
Da$ 2Bot t SGBeeg legen »ollen , welc&etf f* on einen 
Stoffen SSuc&ftoben bat , muffen fte lautet gtoffe 
58u#aben machen , welcl;eö abet im lefen , bei fo 
»feletlei nattfefcen gugtoetdnDetungen Det gtoffen 
53uchjiaben, einem etnbelmifcbjn ojft bcfajwetticfj 
ifi / gefdjweige einem fremDen. 

©o bitt aud) Die Stög bei Denen auf, Die nur 
f leine 25ucbflaben t>otn an Die Subftantiva f«$en , ob 
man öön Den mit Subftantivis jufammen gefegten 
5B5t tet n nut Dae" etfle, oDet auefc Die folgenDen mit 
gtoffen ?8ucf)ftaben anfangen foll ? 211U : gelD# 
#aupt* «Mann. £>enn fte febteiben nut felt>l>oupt» 
mann , wo nie&t Die £bretbietung Da* % gtof* &u 
machen Utfad) ftnDet. 2luct> fo man gtoffe 25uc&* 
ff aben nac|> feinet §t etyeit an Die Subftantiva mafy, 
tft e$ in Den Nominibm proprüs noeb, etwoi eber, 
ölö in Den Appellati vis, jutubn in folgern Sali Det 

Sufammenfe^ung , alö im SBott SftieDet* ©ac&fen 
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e&er, «töin^UD«funjft;im»3ort£)l)«f*3vl)«n 
e&er , oltf in Oberbau 

xx. £>le Unteifd)etotmg&3etcl)ert m6f 
fen wofrt gemetf et, unfc an geTSfotgen Ort 
a,efe$et werten» 

SDer £nD*$unct ijtbaö (ei4),efle3ei<Den (.) 
®lan mad;t it>n , wo Der SSerftanD emetf t iief s 
t)cc DveDe , ot^ct bec ganjen DvcDc auö £)abält 
man am Idngften in , unD gibt aud; Den icjtcn sa?o.r<« 
ten einen faüenDen^ofjm ' 

2. $)a$ Colon, ober Stoppt (punef (0 fefct man, 
wo fief) ein ©t lief De* 93er tfanDä Det Sßorre enDet, 
aber no# etwa* folgt. SDa e* ju lang würDe Daw 
ten , wann man immer fort Idfe , unD übel lauten, 
wann man Den gnbigunatf; £ol)n fd)on i^renlaf« 
fen, unt> Die ©timme dnDern motte. 

)* j£XU* Seniicolon oDet Comma mit einem 

Q>unct Dacöbec (;) ifl ein 3«cben , Da< Die einfdlti* 
gen roobl auölaffen fonnen , unD ein Comma oDec 
Colon Dafür fefcen. SDann Die ©elebrten finD felbji 
nia)t reefct ein*, wo tt eigentlich flehen foQ. 

4. S)aö Comma ijt ein ©tricj)Uin , welcM \u 
Den UmfianD , wenn er audf> nur mit einem 2ßott ' 
angeDeutet mcrDe , von Dem anoern abfonDert. Söa 
man im reDen etwa* füll halt , ober ein wenig ab« 
tot, um Der SÖeutlidtfeit willen. 3(1 Da* ntytigfte 1 
21bteilungfc geilem 

f . SDa* 3rag*3eic|jen ( ? ) # »* man 

§ a Da* 

» 
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$obn Der 3vet>e jum fragen änDern muß« 

©d aucfr Da* 9tuff* ot>ec SSewunDerung** 
Seiten (0 fo man $u Den SBtotlein 2lcb ! O l ic 
od« nacfc Den anDetnSGBorten fefct, Die Darauf foU 
gern €ö bef ommt Da Die Üfcbe einen befonöew 

accent. ' V 

7. SDteParenthefis, oDer Da* gwf$lief[ung** 
Seiten, ijl gleic&fall* wegen De* $obn* MMfctat 
man etwa* nieDriger, «W Den anDern %ejcf Datei, 
hiren Idfft. UnD ifl wn Den ©elebrten ein ntfyte 
cer Untccfcbwt) Darinnen biöhcr gemaefjt worDen. 
SQBann ein Audor fetbfl , fo etwa* getrieben , Der* 
gleiten €inf$(u§ma$t, werDen nur balbeCirfei 
gemac&t ( ) . SBann aber ein anDerer umSDeufr 
liebfeit ober Srf la*rung willen etwa* Dajwifc&en 
M, fcbliefft man etf in folebe ^)af <n []♦ 

8. SDer Apoftrophus (») oDer Da* 2lu*laf» 
fung* Seieben eincö35ucbfiabcnö iß eine* »on Den 
unnäbtigtfen ; gebt nur an, t»o ein tw&B e in 
t>ert X>erfen aueWeibe. ©iebe IV. @tücf XXXV. 

5Da*Q3erbinDun0<* Seieben ifi eingeraDe*- 
üDer jwei geraDe ober abbangenDe ©triefyein. €* 
tti ein Rieben, Daß ein SBort nid)t DoUf ommenjbtu 
Dem nod) ein fBort oDer @olbe Dam gebore. Stßan 
man Diefe* ^rieben wieDer unnötiger SÖBeife in 
Dreierlei Birten teilt, maept man eine ufiü&e öd) wie* 
rigf cit. SBann e* an einem abgebrochenen 2Corf, 
at* am gnDe Der Seile ftebet , »erbinDet e* Die auf 
Der folgenDen geile tfebenDe (gelben. SwifcbenDen 

SßSrtem jte&t man aud) wofol, wa* e* »etbinDet. 
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&M$t oucb. biöweilen marat* gelungene 5lb* 
f ürjung unD Slnljängung an Da* fo(gent>c bierin« 
nen t> w. 31» s €in* unD 2lutfgang lautet woW, 
wann fein ^acfcDrucf auf Der DieDe fepn Darf. $ßo 
aber Diefer ifl, muß Daö 2Bort gan& bleiben, al«: 
SDet-gX&r bewabee Deinengingang unö Ausgang. 
2Begen Der gnoigungen ijt e« Der 3ugenD gar nid)t 
anjuaewüVn , Daß e« au# Da erlaubt fep &u fefcen : 
h e. an Äräfft* unD ©innen ; Stern* unD Sittel 
®ebung. €« lautet bart unD gefünfielt, 3nneu* 
en unD felbflgemac&ten Compofit» wttD e« wobl 
gefefct , al« : (grleDigungfc Littel ; aber in Den ge* 
wol)nli$en ifl e« unnötig , al« : SanDömann. 

xxi. SBte etn Witt juTammen gefcßt 
Vi fc fottman e$a»dMm ©tieften wte= 
fcer (eitern ^ 

SDiefeSXegel ge&ärt jur au«fiibrlic&ern Sel>re im 
Qtoebftabiren , wann man DaiJelbe ntd?t bloö au* 
Dem ©ebraud) teijfen »tu. 

SöüWeStof^ngetifl Diebefle&egel, Da§fte Da« 
Steilen bleiben laffen, wann fte nid?t gewiü wifien, 
Wie Da« 2Bort jufammen gefefct. 211« im Sßort 
Sin» gehört Da« n im SBuc&ftabtren , weile« jwi# 
föen jwei vocalen jlebt , ju Dem folgenDen , nemlk& 
ju Dem i ; aber in unein« flei)t Da« n eben fo, unD 
gehört Do$ jum wrbetgebenDen u, wegen Der aU 
ten ©Treiber* SKegel, Da«i|t, weil e« au« un unD 
ein« jufammen gefegt. Söa e« Docb ade« ein«, 
ob man für fi<j> liefet u«nein«, oDer unfein«. 

S 1 ***** 
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SEBuim man nur Daö crimen nt<t>t begebt, unD fi> 

mm. 

SDer #err «Stolf er bat «inen 93or fcblaa m ein« 
neuen $ucbitabir* Satf getabn. 211km eö bat ftc 
ntemanD aufnebmen »ollen, Dann nacb tiefem XXI. 
<g>ag Darf man nur Die compoikion »ergeben, nad> 
t>em neuen Äutitt aber bdtte man aud) alle derivati- 
on wiffen mü|fen , Da* ift , mancher bdtte »or Dem 
soften $abr , ooer wobl fein Lebtag md;t re#t 
fcucbtfabiren lernen, 

xxil ©le 23ud>jtoben etneö 2§ertt 
bleiben aud) in aßen fcemjemgen r m$ fca* 
von t>etf ommt 

i. €afmD Dreierlei Salle, worinnen Diefetf 3* 

Sieben mu^, I 0 3 n ö * c Formation, als tm Plura- 
ls, unD tn Der Comparation. 2.) $n Der Derivation. 
f.) ^nDerCompofition. ' * 

SDte vocales werDen fonDerlicfc in Dem erflett 
unD anDern §all offt geankert , aber in ibre nu 
wanbte 23ucbftaben , äl« a in d; o in 6; u in ü» 
aljJimPlurali: 2>ag(3rab,Die$rdb«r; Der@ohA 

Die ©obne i ©tuijf, Die ©tüble. 3 n Dflf Com " 
paration : Sana , langer ; aroß, aroffer; furj, fiit* 
5er. 3n Der Derivation : wn Safter f ommt lätf ern ; 
»onbocb, b5cbücb; »on £u|l, lüfte rn. 3nDecCom- 
«oiltion aber gefebiebt e$ nic^t fo offt , al* xm Ob« 
f ommt Da* tftoDetöbr. 

' *♦ S>er ^ebraueb if* in einigen Wärtern Wer 
rö$t roebf unter Diefe Üfcgef ju iwingen» 2Utf »on 

? 21U 
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5Uter ß^teibt man nic&t Leitern , fonDern €(tem, 
rtrates; ton^pabn ni$ t# an ne, fonDern £mne. 
[? mu ß man Dem © ebraud) ntcf>t ju ö tel et mau; 
, warum folte man von Zantic niebt Sännen 
ibenfonnen ? »on fallen nfcbt baufällig V tooto 
arg nicf)t Slergewiiß ? »on laflen ntc&t Sahr(ä> 
(tßfeit? 

4» ©ton fan Dieflm <Safc au$ auf Die fr'emDen 
Sßfo ter er (Irecf en, wann man einige Davon $cutf$ 
reiben will, atö fiaoete, bat? ©tiief *@e jMe, f omt 
gfanjäfifc&en laffut,Dabecfcbreibtman befiet 
a jfete. kernten f ommt t>pm 3tal. all* arme , »icD 
Dabet befer getrieben Satiron. ©nige fmb l>iec* 
innen ju aberglaubtfcr) , unb meinen, eä wäre ein 
fttpfiet§«bier, »ann jMuftf mitDemaccentauf 
Der erfien <3plbe unD mit f febrieben , unt> nit&t Mu- 
fique , alö wann e* eben w>m gcan j ijfifcf)en t>ccf om* 
men mütfe , unb nic&t »om fcueinifeben uBD3talfä# 




c 
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$atfen, ein* ober aulpatfen , unD ni$t einpaqt>en, 
ober einpaqt>ettren. SDocb ttirD Diefetf im ijfct foU 

^ntwxxuijien@afeeiforOett 

xxiii. metfle mu§ in t>et $Ke(t>fc 
företfctmg (Orthographie) au$ &er Sefung 
guter SSadjer abgefeiert werten. 

3n Der Theologie i(l Die Seuffefce Übcrfefcung 
iut^eri unD wrnebmet (gottetfgelebrten ©cbrtff* 

tm, Mtytofyma**, 3oh.9lmD*, D-©p* 
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nerö, u.a.m. 3n OftJüifiJ £ofma{i$roalbau/8ö# 1 
benttetn, <£am$, ic. Unb fo in aUerüt SS5tffen# 
fc&ajften. - - 

xxiv. iBfater aus frembeit 
<fcen muffen ifytt 25ud)ftoben bestem 

ÖJlan mufi bic j'eniae aufnehmen , fo fc&on lang In 
bet$eutfcben©ptad)befattnt , bog man jumgj* 
empel iatem, unb mdnl'atm , Opfec, unb nic&t 
£>bfec , $abft , ni*t $up)t , $robjt , titelt ^wpff, * 
fa)cetbe* Jutberoa f unte ju femer £eit tief SOBte 

teC, font)CCU4> Nomina propria , md)t dtlDetn , fOtW 

bernmufte fie loffen, wie fte bem gemeinen $tonn 
fc&onim'JWunbroaren. Eva funte ba niebt Chava 
roeeben. ®o muffen awS) im Sfcuen $eft amen* 
btel dornen fo bleiben , rote fte tm Otiten Moment 
febon auf ^cutftt) genennt rouroen , ob fie^ej* im 
^«ecbtfcben amtt lauten, £s prahlen bafrer jun* 

ge Praedicanten offt W JU unj?tt«g mit einem Nomi- 
ne proprio , baö fte auf #ebrd>fcb ausfpreeben , unt) 
ibre^elebrtbeit porbemetnfdlngengubfaer bur* 
Unbeutlicbfeit wollen feijen laflen. 

SBo ba* tb vom ®riecbifd?en $ ober £ebr. n 
f ommt, Da bleibt ba* b , alö : sjftartba, SOiattbdutf, 
©lattbia«, 35artbolomaujJ, Sltbeifl, Sboma*, 
$bron ; t>iel Söttet, fofta) »on$beo anfangen, 
ober ftc|> mit biefem tbea ober tbeuö enben , alö: 
$beologu*,tbeologifd), $bcobofto*, $b«oboru*, 
Sfctmotbeu* , $>orotl>ea; nebfl melen anbetn 9to 
tncntoto&ibct,«!*: 2Ufon, (Sotintb, StöW 
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t\>ia, $bcffolonia>, Soatbam, SWotfru jäfa , <ScMe, 
?D7attatbta0, Qrbeubaö^^afica, Soflhenes, • 
bdu*, SXutb, 2lbjathar, ©etbfemane, Sbamar, 
$bata, Sfowbtbaü, £ebaotb> Stotbanael ; unb »0 
33erb »oran ftebt , afe : SBetbanie , 25etbabara, 1 
33ett»>bage, SBetble&em, Q3ctl>c6Da , ^3<tt>fait>a ; 
un& tieftet» auf tha enben, a(* : @o(gatba, SDal* 
monutljo^bwtba^batba/aep^a. Stern 
Karthago, ^rbcqcter , <£afl>cDraU £ircb,£atbanna. . 

5öte ©cied)cn baben eö in t>iclcn SED3rtccn fed 
begatten, baf ftefurbaa#ebr. ri unD fonften fein 
0, fonDecn nur t gefefct,ai* manfutbet: 2fta&areth 
unb Stajaret> Tharfus unb Tarfus. 3tem Sot, €u* 
fabet , ©aton , ohne b. (Sabbatb unb ©abbat 
Sßan n man in Dtefem SEBor t @abbat »ölte auf 
bau tb bringen , fo müjle man aueb auf Da* @<& 
bringen , unb ©c^abbatb, ober aar, wie bie 3uben, 
ecbabbaö fagen. €atft babetbiUig, fei man ei* 
nige grelbe tt mit btefem tb laffc , »eil man e* boeb 
nia)t anDerö liefet , al<$ t , unD Die $eleb«en wohl 
wiffen , wie ts nach bem .jpebrdifcben ober kriecht* 
fa)en feon foll , ohne Diejenigen , fo folebe ©prägen 
nicht wnnen, mit Regeln ju plagen, bie offt felbfl in 
ber Etymologie frei fmb , unb fonjt ni$t* jur 2lu* 
fprache helfen. 

©aö?fiBo«3if)rin,wannelben5lüibebeutef, 
bat aas Dem ?at. Rhenus Da* b behalten ; eö fcbreU 

ben einige auch Rh«ti«n mit einem b / aber man fto ? 
bet eö in alten Documentis , auch auf alten TOn* 
lenohneh. - 
3n ben fremben SBortern behalt man billig ba< 

• i « 
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ph , unb liefet e* atö f , al* : $bilippuö, ^3f>iUppc«, 

phant, epapbrobitu*,ephefter, (Suphrat , €phta* 
fm,3ofeph, (Satpha* , Ütophael, SRompbe, ©ap* 
phira, wnicien, ^barao, Philofoph*, Phyfio- 

gnomie, Philadelphia, (Sbriftopb. 

©o mu§ auch ba* cb in benfrembenSBBättem 
bleiben; auch too e* im Anfang besSBcat* als f 
auSgefptocbm »itb, (Ausgenommen Cherubin, 
(Shiliajlen, »ooon im bierwrbergebenbenDfefliftec 
einige Crempel flehen. SDaju gebfaen aucb Cie No- 
mina propria , als: Cba'baer, Cbanaan ober Ca* 
naan, u. a. m. ) SDie VMtttt , wo es in De* «te 
ober am Cnbe fleht, fmb auch meiftens folcbe Nomi- 
m propria,«^: Slntiochia, 2lrchelauS, Stcbaia, 3# 
cbariaS, Sertcbo, 3ecboniaS, €ied;icl,$talcbuS, 
Melchior, W>ael, Üvacbel, ober gewöhnlicher 9?a* 
foel, (Sichern ;bie2lrcbe. 3>ie jwct 5Ö3^rwc gaccfed* 
n* unb 2$accbuS bat n noch «in c t>or bem eh. 3» 
Denen, ba es am €nce (lebt, gelten : ©Wcbifebecb, 
5ibimdccb , <g a eud; , u . a. 

2Ujb auch in ber ©ckwomfeben Sprachen mufj 
man febreiben , wie es bie 2lrt betfelben erforbert, 
Sßratlflaw, Sßlabiflaw, Römern, nicht $om* 
mern, ^reuflen, nia)t, wie einigefalfch imSatetn 
febreiben, Boruflia , fonbern Pruflla , ßar, nicht 
<£$ar, Zari^witfch, nicht 3are»% $renf law, nicht 
^ renjlo. 3n einigen fan man noch biefet DvegeJ 
folgen, als: ^barifaet/ für $barifeer ; alfoaueb 
3ub4a, ©alüda ; aber Cgiwten (äfft fleb. nicht 
inebr to Aegypten anbern. • - 

i (V ■ xxv. 
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xxv. mt<&btttt mXeutfd>er Sprach 
muffm mit Seutföen - 



©OnDetfich DU Nomina propria. 211$ Die 1MCS 

neuen Rufnamen: Louife, £utfe; Charlotte, 
@d^arlotte. ftet>« xvi. 6. 7. StemDieanDernSfta* 
inen : ^ftgtuu*, oDet 33t cgi l ; £>oratiutf, oDec 
t<x% ; fo in Den Herfen toon etlichen bufyec gefcheben. 
Slbec im Sebren geroiffec ^iflenfchafften gebt ed 
noch nicht an. 2116 in Der Sogif Die ^caci catnente ; 
in Der ©rammatif Die 3n terj ectionen. UnD neue 
SCBdeter ju et Dichten, fallt m\\\m$ bact, unDjtnD 
fcunflec , al* Die gewöhnlichen. 

'i n wi 1 ■ r ■ ■ ■ ■ m * m m 

1 .'' mologie. . . 

©te^ortforfc&una, tft ein nötige* 
töcf wfcen (Spraken, fcafcurcfcmatnu 
I» Odetten unfc Uvfa^en Werfet 
ret wirb. 

9 W • * * 0- 

echtfehreibung mit einjelen 
SSuchftabenunD (gitfben umgeDet : 2Ufo Die SBort* 
ftaftyung mit Den einölen SEB&tewu 

&Hi. ©te XeutWert Wen neun |>aupt= 

i.£>ec 
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p2 (Brunft* &i$e 

i.SXrSlrtifel. 

«♦ ©ad Nomen. 

m 

}♦ 5ÖÖ$ Pronomen. 
4* 3)<HJ Vcrbum. 
f ♦ SDa$ Participium. 

3)<J$ Adverbium. . v 

7*®tcConjunc?Hon. 
, 8. 5ÖUPr»pofition. 

SDwInterjedion. 

3a, wenn man* in ®pracfcen ttti)t bebc«cfe<> 

fo finD^n ftc^ t>auptfclc^!tcb nur j, tfeefft, «I* No- 
men, Vcrbum unD Particula. Nomen fttrb t>Utd^ 
Cafusdeclinitet : Üatjm (äuffetaucfr Articulus, Pro- , 
nomen, Participium. Verbum tt>itt) Dütc() perfonaS 
Uni) tempora con jungif et Particula iji indeclinabi- 
lis : (At Adverbium, Prapofitio, Conjundio, f* W# 

■ m. Articuiiftnfti.©er,ftie,ftaö:2.©it; ' 
titiCf dn. Gr. to, », to : 2. r<f , rt. 

Unter Denen tritt) Der erffe genennet Articulus de- 
fmitivus, Der eine gen>i0e <^acf>e anDeutet : Der an* a 
t>er, Articulus indefinit i vus, Der nidiw befiimmteiJ 
anDeutet. SDer erfte ifl Dabei ein 3eid)en Der Gene- 

rum in Den Nominibus : JDer, ifl ein Mafculinum, 
t>ie , ein Fcemininum , &48 , ein Neutrum. JDcr 

mann , Die Stau , t>ae £>mg. UnD »eil Ott 

tiefen Articuüs im $eutfd)en t>lel gelegen, fo »olfoi 
»ir i^re Decliaation ganj ()erfe(jem iv : '. . 
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MafcuL 
Horn. 5Ö€C 
Gen. SDcö 

Dat. $Dem ^ 
Ar. Sx« 

Don 2>em 



Famin. 

I Söte 
I SDer 
• £>er 
3>i« 



Neutr. 

£>ait 

£** 

SDem 
?Dttö 



t>on$>er I wn3>em. 



Plural. Numer. ifr m attet generibus 

* ■ '* V cuwnDer $Ui$. 




VI 



5öte 
5Öcc 
©en 
5Die 



5Die 
5t>ec 
Jörn 
SDie 



J5Den 

toonSXtt I Donjen | »on3)en. 

^ 5Dt«f<t Articulus &at Im Genit. Sing, nicftf &ß 

fcn : aucljfntc&t im Genit. plur. Derer : riocfr im Dati 
D c ncit. ©internal et gan j ju unterfcbeiDen iji t>om 

Pronomine : 3Der, Die, Daß. v. Pronom. 

* - Riebet ijl ju merten : 3m Abktivo wdd;(l oft 
bfePi^pofition mitDemSlrtifeljufammen, (Datwi 
antwtfrco cfn mehuri*,) unD n>trt> auegefprodjen : 
t>om. <33on Dem Übel, »om Übel. 2m* m Dem 
witi> titimiUn am ; autt in Dem, im ; auä 3» 
t>cm , $um. §8ei anDern Prxpofitionen ifi ctf ju 
vulgär , fo Da§ aucb Da« bloffe m an Der Pcapofiti- 
on bei ntcbtmebrfivgewitynucb intern reinem 9te 
Den «nD ©c&reiben , al* beim, für brf Dem, 

Sin- 



* 
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Siflgular. Nuraer. 

MafiuL Fccmin. Neutr. , 

tom.e& I •„ ©ne I (Ein 

Gen. eine« I einer. I eincö 

Da/, einem | •: einet einem 

Ar. einen j eine ein 

Voc. — j .. — — . 

A/. von einem | t>on einer von einem» 

Riebet f an Die SugenD einmal für allemal an» 
nterfen, Da£ im$eutfcben r mebiecinArticulis,a(* 

fO in Den Nominibus Subft. unD Adjcd. in Prouom. 

Particip. Die Dveaelaud) gelte, wie beiDenSateinem 
unD itfriec&en : 2>ie Neutra j>aben bcet gleite Ca. 

fus , Nominat. Accufat. unD Vocativum. 

iv. ©er Strtif ei ehtf einer ein; mti§ woi 
unterfd>teDen werben vom Adje&vo nu- 
merali einer, eine/ etneö ober em& 

■ 2)a* ettfe witD naeb 2lrt Der ©peadje nur einet 
Mnbeftitnmten @aebe toorgefefcet, uno Dient jugleta) 
Die Cafus ju untetjtyeiDen, unD $uc *5e$eie&nung 
tx* &cf$(e<fttf, ob« Mafcul. F . N. feo ; DaöanDet« 
aber jeblet , unD »icD eines vielen entgegen gefegt 
€0 i|i nid)t unrecht, wenn man jum UnterfebeiD Da« 
Sal)bSÜ3ort mit einem großen 2lnfang* Söuebfta* 
ben fdjeubt, em9Bann,(Vir<|uidain,) (Stoftan, 
(unus vir,) roieaud) einige «6 in tt>id;tigen <S<t>c# 
ten ju tui>n angefangen, unD DaDucdj Dem Sefenben 
Setgen, Da§ et Den webten $obn Dabei gebrauten 

roup, Sfciwo&l man ju Dem legten gern Da* 
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fcer£eutfdjen®pt?acf)e. 95 

H ill I II III 

SBortUm nur btiftfyt i & i(l nur einer Da ge* 
itefen. ©n SugenDbaffter muß mehr Denn nut 
cine$ug«nD Ijaben. u.f.n>, ÖDerju ein noc^ eint* 
getfef&alö: SGBiDccüid fanetnee o&cr ein eint? 
gec ni((>t*au$ri<(jten. SBann Da$ Adjedivüm of)? 
ne ^rtifel unD ol)ne ein, eine, (in, \W, fo nimmt eö 
imGenitDatunbAbl. Di«€nDung Deffelben 2lrt& 
UM an, o\t: Gen. emetf anDern @mne$ , anDettf 
<3innea, eine* fourtigen SSerftonDetf, hurtige» 
SQerftonDetf, bejftfnDiaerÖebe, fceunt>üd>ed SBe* 
fentf . Dat. unD Abi. einem fleißigen ©eftnD , oDcr 
fleißigem ©eftnDe gebüßt Sob unb $ol)n. TO 
gnädigem 21 uge unD freunDUd)ei DSeDe gewinnt er 
aller #erjen . 2Ufo au im Genit. Plur. Der fleifjU 
SM £eute, oDer fleißiger 2eute. ! 

v. £etn£eutfd>eiWomenf an ofjne2te 
tffel gefegt werten, fonfceru'd)mfingufari, 
wenn e$ auf eine gewtjfe 9>erfon öfcec 
£>wajte(en fok 

€ölei&et Dtefceutfcfc« ©pracfie fold)e SXeben* 
2lrtnic&t: 34) liebe ©tonn; fonDern Den ©tonn. 
^id)t: SEÖir eftren ^onig; fonDern Den Äig, 
2Bo man aberntet Die ganje@ac&e, fonDern nuc 
etmatf Dat>on anDeuten will, fo Idfft man Den befiitn^ 
menDen2trfir , elau$, aß: 3cbeffeS5roDt, icj) trin* 
feSGBafler, ie&genieffeSuft, icf> fef>e SelD, ic|> fpüre 
SCB«D / tcf> jinDe 2anD. £r bat ©orge. 6r füt>Ut 
Kummer. Cr gebrauchet #ol& 6r faugetöttilc&> 

€flecfct^omg. U,D,3l, @0aU(^ in Flurali: (?5 
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gefallet Äigen : enfcben wollen tutet) werfen? 
Jen. vid. Pf. 56, 3. 9&mlic&, er gefdüet einigen 
Einigen. Einige SOtenfc&en, niebt eben alle 

Riebet ifi aufyunebmen txa einige 2Bor t ©Ott, 
tveldjes gac »ol in fingulari fan ol>ne Streifet 9c 
brauchet »erDen : SDer £€rr ift ©Ott Pf. 118, 27. 
3$ bin ©ötte*. 3t& Diene $Dtf. 3* mffe 
©Ott an. 3* im w>n ©Ott. #ianl>atau(& 
Riebet wafrrjunebmen, Dafi eä fofort eine anbete 
5Befc{)offenl)eit fcabe , wenn ein Adjedivum o&et 

PolTefrivum Ol>eC OUCb. Participium DüJU fottimet. 

SDenn alfo läffet ficfcö roobj auäfprec&en: 3$ lieb * 
gute$3eugnü§. 3$ ebre meinen 93ater. SBtt 
eb, ren unfecn gü tften, für Den unfern Surften. Sin 
jeDer gei>et fernen 3BBeg. Sc l>at unablässige €>ot* 
ge. £r ^at^)er^frefienDen Kummer. 

vi. $a$©efd)(ed>t^^B0rt f fcer, bte> 
fca$ f fan bisweilen fcie ©eutung fcer %k\ty 
lautenden ysbtttt untttfötfom, m$ : 

©er $i>or, Stuitus. £>a*$l)or, Porta. 

SDer5$0l)t, mmeius. SDa* 9501)1/ cymba. 
SDer £uf , pileus, SDie #Ut , cuftodia. 

SDer «£>erD, focus. £)ie J)eerD, grex. 

SDer , malus. . SDie P amo in S lande 

caduca. 

SDer ©eifel, obfes. 5Dle@eijfel,flagellum. 

Söer^eiDe, paganus. SDie #eiDe, myrica. 

SDer (SoaC atrium. SDie (25aa(, Saia. 
SDer 9\?t$, oryza. sDatf 9vei*/ virgultum. 

vn. 

\ 

* fj 
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.m^t^ttm tefiii?, m, pflegt 

Cm itlit ktt Prsepofition CltK <&\)lk JU 

wttetu 

Wmtid) , es bleibet wm Wttihi nu r t>cr i^f e 
25u#j}ab übrig, welker ber Praspofition Otiten an« 
geengt »fcb. Site : in* @ra* beißen, für m bae. 
3um>2Jorfc&einfommen, für 3» bem. gmtrti* 
ben SBaflfer. fftm, ftic Dem, 3uc ©$au tra* 
fle», für 3tt bet. SDimN ®läct gewinnen , ftfc 
butefc» bae. . 21m £unger# $u<t>e nagen, fiic ait 
bem. 93om ©pottet Kmmt ©potteren, fiic 
»oir bem. Stuf* §au(l# SXecfct fei§e nicf>r Dein 
fRexfer, für <w$f bat. £iebei muß man aber »o fcf 
in adjt nebmen, tva* bei£un|k2}erf?dnDigen üb* 
li^f^auc&DaiUtttje« Der Obren unb be*SBoU 
laut« mtt ju &al>te jieljen. ©iefc. in. »om 5l«ifel 

ItnAblativo. 

VHL $Dte Nomina fmfc; wie (n anfcem 

©pra^eitf Subftantiva un& Adjeäiva. 

* S)a* iß aber ein SubAaativum, welc&etn ein* 
t>om »rtifel Der, Die, Da*, ran »orgefefcet »erben, 
ober aud; ein , eine , ein- 5Der SSßalD , t>te Sr De, 
ba* ©ra*. ©n #elD, eine SSBürDe, ein «ob. 
Senn ob man gleich auefc ben^trttfel ju Den Adjeäi- 
vis fefcet, fo gebiet er u)nen Do$nut tfrafft De« 
Subftantivi. ©er Äruggefoit fo lang jum Sörun* 
nen, biß er brfc&i. 

Unt> ein Adjedivum ifl , »eld** auf bie brei 
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ein fd)6nec «Ötonn, eine fct>6ne grau; ein fdtfne* 
5ttnD. ©ö wirb Dem Adjedtivo auefc in einet €n* 

Dung DetArticulus.Det, Die, Datf,jugefefcet: £>et 

jtyone «0?ann , Die ftytae Stau, Da« f$6ne£in0. 
Sllfo: groß, f4m>at$, cetcf;, mannbot, gülDefy 
Itfljen, flegfcafft / $ot «'9 » Jfo** / mw)fam. €iri 
aroffet ©ieg,eine fltoffe SÖButDe, ein gtofie* %^ie^ 
ti. f. n>. 

ix. «Set fcen $eutf<f>en tftetoettCÜ^ nur 
«ineDeciinationj nur fte ftd) nac^ beij 

tt-etCtt Gcneribus , Ut, bit f totf, tftt>fl$ 

Singular» 

Fem. . Neutr. 

K&QÖafl, Sie&bte, - SWSöing. ■. 

De« ©aßetf, Dec Sebr e, De* ©tage*. 

D.D*m©a&e, DetSebte, DemSMnfl«. 

jlDen©afc, ^ Die&bw, Daring. ; 

Wie Im JSominarivo, DO<$ Oi)M 2ltttf el. 

i^/.«on,tn,mitic. wnDet&bte. »on&eraSDinge. 
Dem©a&e. • ' : 

Plural. 

tf.3Me©%, SDiefcbwn, SMeSDfog«. - 

(?.Dec<Saie, Deckten, DetSHnge. 

D. Den©ä§en, Den£ei)ten, DenSDingen. 

/f.Die©d&e, Diesten, DieSMnge. \ 

V. tt)ie imNoininativo, Doch, Oi)M%ttiUU 

Abi. d. d. ©ä^en. t>. D. gelten. »♦ D. Singen» - 
(Sm fcemDec muß DenGenitivum nebftDemNo- 
minativo in einigen Nomuubu, gleich mit leimen , ja 

■ 
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t>tt%mtft>m<&pt<i<kt. 

< _ 

äüd) Den NominativLim pluralis , alO tn Dtll 2Ü3i5cs 

tvm, fo im Gen. en baben: Dcr^ürt^ Ort Ritten; 
wofür aucb einige #irtefcbreiben; Da Dann bieüle* 
gel angebt. DajjDieMafcuiina, foftc^aufe enoen, 
iniGeoi^ivo n Daju fegen : DerSiiefe, DeäÜliefen; 
Der SXafce, De* SXafcen; fo neben Docb einige auf« 
aue, uiid feiert nes jum Nomina tivo, als: Der Äna# 
be, DcäÄnabentf. 

2)a*483ort rcUtwtan nkfct wob! emparadi- 
gma abgeben wegen feine* Piuraüs Die Männer, 
<go auc& Da* SÖ3o« grau, Dann eö i(t elgentlieb ein 
Adjedivmn, t>teß cor ^Utecd Die gwi« , Daber leiDet 
e« no# imGenitivo Da« en, Der grauen, weldje* 
Die Subftanti va nic^t tubn. SDwfeö alle« gebärt in 
eine auefübrlic&e <£rammatif , unD l>at bjer nic&t 
alles Dauon QMa& x . . . . • . , 

3n etlicben SEBärtern, Die Da* nU im Genitivo 
anfegen, ijlaucb öor 2Utecö ein en Daran gewefen, 
aie, man bat gefaßt ein Sofien, Da man /ejt nuc 
jagt «in <£briff . $?an f an in einigen SOßorfern, 
fonDer lieb Die fo gar mit Dem Satein uberein f otm 
tuen, Da* n aucfcnod; im Nominativo Daran lajjen. 
SDer ©aamen, Semen, i|i ja fo guf,alo Der @a«me. 
3)er tarnen, Nomen, fo gut, alo Der 9*ame ; Da i m 
Genit. bernacl) ö Daran fommt, ^amenö. <£tltd)e 

Mafculina unD Foemin. baben en i.m Genitivo , Well 

jte eigentlich AdjedHvafüiD, welche aD$eit «n baben, 
Ol* i SDer sj)Ienfc(), De*^enfd;en ; Die grau, für Di« 
grei«, Der grauen; Der^uD, Judarus, Destuben; 
DerQftobr, Maurus, Dee $W)ren ; Dergürft, Dec 

DotDerjl«, De* Surften, u. a. m. 

© » SDi« 
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SÖieSBättet, fo hinten eine eigene <£n Dung ba* 
ten , atä er, el, :c fe^en im Genitivo nur 6 Daju, 
unD im Dativo unb Abiat. plur. j) , fonfi geben fte in 
allen , wie Der Nominativus. SDocfc muß man Dabei 

teil Nominativunj pluralem ttttjfen , Ob er (X, 0, U, 

in 4 , 6 , ü twmanDe« , t»el$c* nicf;t alle fol$e 
SBärter tu|m, «I*: 

Sing. Sing. Sing. 

, 3>et$8ruDer, Söet€fef, S)a«8uber; 

M&tuDer*, btfSfett, . be*§uDeitf, 

bem&tuDet, Plur. Plur. 

Un SSttlbet, Dat. Abi. Den & Dat. Abi. Den gu* 

SBtuDet, fein. Dero. 
' »on,an,mitic.Dem93wDe& 

Plur. . > 

#Ae.©teQ5riibet, . 
Gm. DetSötitDet, 

Den Sörübern. 

2111« Adjediva, Pronomina UnD Participia ^abftt 
im Dat. fing. Mafc. UnDNeutr. etil, TOieDet Articu- 

lus Dem, oDec einem, al$: groffem, jtngenDem; 
aber wenn Det Dativus Articuü , Dem oDer einem, 
»ortyer fielet, fo f innen Die beigefügten Adjediva, 
olfo auch. Pronom. unD Partidp. nut en behalten, 
ali: Dem oDer einem grollen ,tr obigen ,graufamen 
geinDe begegnen. Söem oDer einem ÄlagenDen unb 
Sßeti übten foll man mcbtmebrSeiDetf machen. 

(gtlicfce Fceminina , font>(dtc|> Die ficfj auf einen 
Confonanten enDigen, Ijaben imPiuraii nur ein e, 
unD in Dat. Abi. ein en , al<: Die #anD, Die£dnDe, 
Dat. Den^nDen ; Die2uji,,bi« 5öancC , Dieftni*, 
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<§Cli$e Mafculina utlD Neutra , fontXtftd) Die 

ausgeben ouf b,b, f>,f, n, r, baben in Piurali 
befwnbig er; nur bafjfjemDat. nocfr ein n befom» 
men , all : 3)er Sftcrnn, Die SOtänner ; fo aud) : ta$ 
«Beib,bie*Beiber, totSaib, @wb, 23ab, «Kab, 
$ieb, ©lieb, SBilb, gelb, 23anb, 2anb, &int>, «Kmb, 
SDa#, ga4 @etaa), ©emacfc, Soct>,&locb, Q5a^, 
Sgucfc, 93olf , £orn, #ul>n, Äorn, gaf?, ®(atf, 
SKetö , Sßammtf , £o(g , u. f. n>. €* ift aud; im 
gemeinen Sieben bei anbern Sßort cm eingeritten, 
alö t>on SBurm fagt man SBürmer , ober e$ fan 
aucbbie^ürmeljeifien. 

2>fe £aupt< (Snbung tum f>at imJgemein im 
Piurali er: batfgurftenfum, bie ^ürflenfumer; fte 
fan aber aud) nur e behalten , bie gürtfentume. 

€tf foltenmol, fonberlicb bie auf el unb er auä* 
ßeben, in riuraii ein neue« e baben, a\6 : gngef, 
(gngele , SSürger, bürgere , u. f. ». 21b« r ber ©c« 
brauef), ber r>ict bie mefßen (Stimmen bat, täflet 
fcatfe gemeiniglich au*. 3t)re<Sngel.Luth. gwar 
im Sunborp, im Dentin, ©olbaft, n. a. m* fle« 
bei ojft jum Unterleib : 2Bir SMirgermeijtere, 
©c&ieb? 9? td; tcr e , u. b. gl . Sntfgemei n i ft nur eine 
Slenberung Im Genit. unb Dativo fingul. (feiten im 
Accufativo,) unb bann im Dativo piurali. gßann 
man biefe* e afc ein 3eid;en be* Fluralis behalten 
»Hl , fan eÄ fonberlicb in Den Titeln gefebeben , ba 
man viel $er fobnen jugleid; in ein $t reb g ormular 
ober fonfl einfc&lieiTet , barunter bisweilen nur einer 

mit elnernGharaaere $, ben bie anbern ma)t W 
ton, ober umgemanbt, att: 
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«gtoebebelflebotnei: , 4>o*' unb SBobleble 
#ett SKobt unb 25« felefabobew, ic. 
<gtef)t ob« einSBott ror fokbenPlurali, öcuJben 
PI uralembeffelben anbeutet, foijtba* e unmutig: 
olä wann biet fetten t>ocQ5efeltb$babec jtebt , fan 
t>a* e bmten wegbleiben, »etl feine gweibeungfeit 
tnebjr <}Mafc bat \ : ' 

x. 25ei hm Ttütföm fmfc e&erifatt* 

fed)$ Cafus 5 frOcfc Oljb f bft§ Vocativus 

aUegett temNominativo gfctcfc fet)f tm& bes 

Ablativus fccitt Dativo. 

9}uc bajj bec Vocativus , ber im singul. unb Plu- 

rali üdjcit Dem Nominativo gkid) ift, turgenbö Den 

Slttltei Oed Nominativi bot. 3)et Ablativus tfl Det 

Praepofition<j« Cafus , ees flebt oHjeit eine babei, al$; 
»on, oh, m, mit, tar, auf, :c SBeil e$ nao) Dem la* 
temtfeben SEBott Ablativus , ein Cafus , bet ein roeo* 
nehmen anbeutet , fo bot man ibm bie Prspofition a 
ober ab , unb tm ^eutfeben bie Praepofman poj* 
öm meijlen in ben Paradigmatibus geloflfem 

I 

; xr. ©ieSuSftantiva ftnb entweder: com- 

munia öfcet propria. 

• 5D«e Communia, ober Appeliativa , benennen bie 
SDinge inugemein , als : Söet Seib, bie#onb < ba« 
Obr. SDie Propria aeben etlicben aeroiflen Söiw 
gen einen fonberboten dornen, ber. foml mit fei eben 
Umfidnben feinem anbet n £nnge juf ommet. £>bec 

f urj : Die dornen m £eute > unb betOette*. 
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Da (üiß Die eigene tarnen Der Sännet , 2. 2ßci> , 
Der, 3.Ä>ec, 4.3nf«t n / 5. Speere, 6. (g«n, 7. 
©töDte, 8. (genfer, 9.^lDer,io.58:rae, n. 
Q3oc0eb»cse) 12. Stößt, 13. Brunnen , u. f. tt>. 211* 
1. SDawD, 2. SOJatia, 3. ^eutfc^lanO, 4. Oiügcn , 5» 
25eKj fc23<»enf*e, 7. Berlin, 8. Üiemjfcin , 9. 
#arfc, 10» brennet, «. ^orttyn, i2.3\{>tin, 

XII. ^)ieMotioSubftantivorumOter@e' 

f<$fcd)t$*@nfcun3 gefc&ic&tf mfcemSeut? 
f^en auf m f urtfrij**neltttd)U<&eivate in 
<wtow (Spraken. 

211$ Duc<b We (Snoung in werften SBetbfcSMU 
t>ec bedeutet 1.) fall bei allen Sdnftecn unD 556t* 
fett : eine^canjöjtn^öUanöecin, Siitfin, u. f. »♦ 
303enige aufgenommen, Deren Mafculma me^r Ad- 
je<aiva > al<Subftat^y4fmD,a^: €in $eutfo)er, ei* 
tte $eutf$e i ein Seiftet , eine2Bel|cI)e. 2lu# 
aO »on ©rdDten unD benamten 2BöJ>n»!afcen : ©, 
ne SKomerin, «Jkagetin, aßunecin» > .) Qftn af# 
len ®i0<$fo tarnen : ©ne Quifcauin, 5ImbeU 
min, 4 ) 2lue «Bort , Die eine Slnfunfft unD Äer# 
fiammurig beDeuten: £tro£erißgm,93tacfgr<$im, 
gücftin, ^cdftti, gretiri ; etneiöücgerin, #eiDin, 
Sigeuherin, «foetuv f.) m®>m* tarnen, 
Die ein 2lmt beDeuteh i Stoiferin, ÄSnigin, Sburfür, 
fun, RelDbauotmannm, 9vi$tecin, SDectocin, @e 3 
tnatjlm, u.f.n>. 6.) S3tel, Die fonft eine Wfttf* 
fentjeit beDeuten : SÖdgetin, ftinDbetterin, ©cf>ulD# 













xm. ©ie Gn&ung bei ollen iSerfote 

• rungw tot declinirett, comparireh', conju- 

&at unfehlbar ein e oljne ober mit 

»nanten, / \:.JJ? 

t SDeröebrauc&be* c Im $eu*fd>en ift fefcr h>eit< 
laufftg. fflfon gebe nur in Den Q}er4tiDerungen 
|>aui>tfdd^ltct> 9fc$C auf Dtefe SnDungen : e, e*, er, en, 
em,et,eft ; Darauf rofrD fafl Da* gange SBerf an* 
fommen , unD n>irD man declinicen, comparicen, 
unDconjugirenKnnen. 

SDer ©tonn , De* 5Wann€®, Dem ®tann€ , *e 
SBämtSSi, Den Bannern, (qs.$töann€9ieSfc) 
lieb(E, DM llebgfl, er lieb®, tfe llebgn. 3* 
lleb©e , ( (lebte, ) ti. f. n>. ©n örop9v, ein grä> 
f£9v(£3v , Der gröff€fte. ©n frommt, eine 
fromme, ein frommt, «. %j2T 

v xiv. 3m Setrtföen fmfcet man fcte 

fremden nomina pro ? riatttit M&ntm 

. (EnftveDer i . Dafj man ein ige decliniret , 

aber nur not^ In Der $eutf<$en Überfefcung Suttorf 




^.€brl(ium. $ie@nabeifiDurc&3(Efum©)to 
(tum ttorDen. joh. i. Grifte. fEBetffage üttf, 
(Sbrifte. Matth. 26. v. 68. von £&ri{io. 3* 
fchdme mlcD De* Langel« wn <£b«fto nfc&t. Rom. 
i.v.16. aifo:SDrrie(ü5(|> < ®ef^io^.3. £uCo* 
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«ltfl)Ö. 2. Tim. 14. ao. 3n bie VÖCcnj Marc* 

7. v. 24. @en €pbe|um. 3p. ©efcfc. 19. t>, 1. 

öoer 2. Dog man fte gac ntd?t decliniref , : £> 
$9ru$, tu fpricihj, kj> bin bi« aßerfc&ö'nll'e. Ezech. 
27» 3- » ©ton> liefet »om 2Ue*anber. SÜtotcellus 
roolte be$ 2lcd)(meE)eö wrfcijonen. «Jflarrrcuntxrt 
fid? übet Die 9\<Dc D«5 ^uüiuö. Unt> tiefet feinet 
«inigen bei Den $tut($en fc&t er beffe r,a W Da 3 er fle. 

Ober ?. t>a§ man einige auf einen $eutfc&ett 
ßlang fefcet, aß: Conflantinopel, ^arnal? , So* 
«ntb/ 9vom, Sitten, ©wacu*, £elIe4pont, £>io* 
Wfc 9lrcf>imeb, ©arbanapal. ü. f. n>. > 



xV. £>te Adjaftiva mtten auf Vierer* 
fci&elfegefoaud>ct 

1. öb/ne 2lrtifel, altf: fromm, fd)5n, gleicfj, 
bocft, groß, jettig, lieblich lieb, gü lDen,er bar, u. f. ». 
£>a Wnnenfte ganj unftanbelbar gebrauchet tuet* 
lientnSingai.unDPiuraii: SöerSOtonn ift fromm. 
SDie grau ijl fromm. Sluf tiefe erjte SOßeife i|t e* al* 
ein Ad vcr bi um anjufeben, unD mac&t mit Dem feon> 
ober einem anbern verbo , generaler SSebeutung, 
ein vef biim *>on fpccialer unt> limitirtet55ebeutung, 
ttl<$: im, fdtfnfepn; bleiben, fcfcän bleiben; fter* 
ben, fromm (leiten. 

2. SDarnacp toben fte alle Cafus, »k ber Articu. 
lus, ber, bie, bo*, ober ein, eine, eineä; baboc&bie* 

* fe Slrtif et nitbt Dabei (leben, aW : ®4)5n, Gen. ftfe 
ne$, er, u. Dat. etn, er, em. Acc, en, e, ea, voc. 
■ SuxlX. unb ijabw in Phr- n. e. Gen. er. Dat. etu 

: @ 5 Acc. 



Djgitized by Googu 



I 

io6 @Ä @a$e I 

A,cc«. MeeSeicbtum*, all« ßljre Ubetflug.- 
3eDem 33olfe folc^ Slrt, fiic einem j'eDen 93ol* 
fe(oldf>ee2lrt.. ^dtfror SBeiber f cufc^eö 2lug j 
jeicfcer grauen Demütiger ©inn; Sllter Mannet 
freigebige #anDe fmD Drei 2ÖunDem>erf e. 

j. TObe* Articulo l defin.t>er,We,Daif» @b 

Sei>e» fie au* auf e, unD fjäben Duwfc alle Cafu$ m. 

(Excip. Fred; unD Neiitr. ift im Aocufativo Dem 

Nom. gleich, in Singul. unD Plural.) ©er fcbSne 
töiann, Die fd?^ne grau, Da* fcbine ÄtnD. Gen. 
3)ef fernen $tanne*, Der fronen Stauen , De$ 
jtftfnen ftinDefc 

4. SJlit Dem Articulo indefinit, ein, eilt/ 

änDern jte Die €nDigung auf er, e, *$, unD baben 
Durch, alle Cafus en, im Singufari unD im Plurali 
aufgenommen, 1. 3nt Accufat. fingul..,l>at De* 1 
Accufat. nur im Mafc. en, aber im F<rm. unD Neutra . 
tüte im Nominat. ök? \ Du lobcft eine fd)dne £ant>f 1 
grifft ; ein feftte ©emdblDe. a. ßm Vocat. 

fingulari bleibt Die (SnDunfl De$ Nominat. fingul. 

fö »ObJ Obne DOÖ Pronomen DU, ODer Die Interjedi- ( 

on 0 ! altf mit Derfeiben ; alt : Du lieber ©of>n ! 0 1 
liebe* #mD! abertmJ'iuraii bleibt Die ßnDung en, 

»ann Dad Pronomen tyr, UI1D Die Interjektion Dajtt 

fommtj: "£> i(>t «<f><n Äinöer ! O tyi ungeljor* 
famen üeute ! ©onft f an aueb Da* n wegbleiben : 
föeliebte greunDe ! #Mne tfinDer tbut e$ titelt. 

Werfet : Mafculinum unD Neutrum tjl im Genit. 

imD Dativ, aaejeit gleich, , .../S\C:, 

XVL 
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' XVI. 3BeiW ein Nomen Subftantivum 
tntt einem Adje£ivo ober Verbo &c. com- 

- ponfvet wirb, fo wtrbtf ein Adje&ivum ober 
Adverbium, tmb vertieret feinen groffen 
S3u#afcen. 

golDgelb, 0ta<0tün, Fol)(fc&t»QCj , Wut* 
bürfha, fd>mac&füd;tt0, «cbfuc^tig , OtenfhmUia, 
4uftwi(&, fintircid), fteuöenwü, baufällig, toDt* 
feanf , tfUcbtbtiicbta, \fii*m\m%, weltfunDig, 
ftiebbieten, »ettelaujfen, tingcennen, banüleiten. 

SUfrroetDen auch fonft (tficfcf Subfantiva ju Ad- 
jeaivif.unD befommen ateOenn einen fietnen »oc* 
fcer#5ucbüab«n,al$: 3bm tjiiiNljugDJubte. €U 

nem ju Siebe tufctu «Ii* ju fcW*n, UnD De* 
gleichen« , 

• > • 1 & 

xvii. Sllfo Wirt au<& ein Subfhmiyum 

fO fort ein Adje&ivum, Wenttf eine termina- 
tionem derivativamAdjedhvi bekommet j 

2llß: SDienftbar, giirtbor, $dnnen , Stätten : 
©troben, «Seinen , €bboft , ^>«c§bafft , Selfa, 
' mm, ©ntoig, «autifö, SKeuterifcb, $91$, 
SSraudjfam, $uflent>fagu 1 j, 

XVI«. 25et ben Adjeftivis numeralibus ifl 

infonberfjeit ina$t$u nehmen: 3 Weener 
jwo> gwef. 

Bnxene »leb att ein Maf cu L gefefcet, &»o, olö 

Fpcinin. |tt>ei, Ol* Neutrum, 
i* Flu» 
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iog ©runb-(SÄ§e 

, - - Plural.* 

MaßuL Famin. Neutr. 

tf.gröeen, 3»o, ' gwet 

G.gweiec, B»oer, > Sweier. 

D. gtoeien, grooen, gtoeteiu 

gmei. 

r.gween, 3»o; gnxt 

if.»on3»4<rt/ »ongwoen, t>on§roeiem 

Q)l0nI)fltbW|«5 Numerale nöd) unb nacf) in fofe 
djeDcclination^^orm gelungen , Darinnen t$ 
Dott>er fafl eben fo Kenia, a(* bau Numerale Drei 
tm. & ift wel »on einem Diaietfo babut$ in* 
4? ocbf eur fcf)« emgebrunge n , Dag manchem , bet 
folgen Dialedum nicf)t bat, fcbroer mtrb fo SKegel* 
tndfcg ju reben. Sllfb Dag man offt tfü: SQßic 
teilen e* ei n in $ w o ©tücf e. 93ieflei$t weil-Daö Sa* 

teuuf$e Pars Generi» Fccminini ijl. #eft ^36t>fe» 

I er bot boc|> nod> im Gen. Dat. unb Abiat. t>ie ©puc 
»om alten jivei beibehalten. 2iber eine gewifie 
Edition bet$eutfcfcnüberfe$una be* «Heuen $e# 
ftamenW tft fdjon weiter gegangen , unb bat biefe 
Cafus ou$ auf ben guf? feine« Diakdi gefegt, jie 
ton ni$t (eiben: niemanb fan zweien Herren bte* 
nen, fonbem ts muß jroeen beiffen, unb fo aucf> 
tmeenec für jweier. (Solchem 3roana einen gm* 
f?alt tu tui>n, baben ein i^e angefangen unb dcclini- 
ten jwei,tt>te Drei, nic&t, Da§ jte ba* anbete t>erwü> 
fett, fonbem bie gteibeit $u behalten, unb Stembet? 
unb (£in betmifdjen bie@^»ietiaf eiten ju minDern, 
ba abfonDetlia) bec SDeutlicbf ett nicbtö abgebt, fo 

»eniö,al*.ttttnnman nfe&t fast bwne,b»,bwt, 



1 \ 

■ 
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fonbern nur Drei, Dreier, Dreien , u. f. xo. Dur d) aOe 
Genera. Un'ot(iimau6) t mHi6m^ant>m < hüt* 
* j^ntontiutebenfowoWiautet^tDei^em«, 
jtwiet Herren unD jmeien Herren, Ol* jtteea, stw 
mt/iweenetu 

xix. «et) ton Zmtföm (jaben Ne 

gaf)ta)5rter ( Numeralia cardinalia ) eine 
fCnUtUd)t Declination. 

ift bef annt, Da$ im &t*inifc&en foltfe SBfo 
- fcr, ein, 3x»eeit, Drei , d •diniret »et Den : unt> im. 
@riecp i fcfcen bi* auf vm ; Die anDern alle bi* auf 

butlDect jinD indeclioabilia. ^ergeaen im $eut* 

feenwicDöoUfommendecliniit ein, unDfo man 
tt>ifl,au(b 3tr«n; Drei aber (>af in Genitivoer, 
unD in Dativo Suien, Durcp aOe Genera ; Die an* 
Dem alle btö auf bunDert, ja bitfauf taufenD, befottü 
men (uebjt Dem Stammwort) mancbmabl in Nom. 

UnD Accufativo ein t, unD in Gen. Dat. (Abi.) alle* 

mabl Die terminaüon en, menn (te aBein obn Da< 
SubifeutivumaefefctwerDen: 93ier,töere,Dat.t>ie# 
«n. gitnf, funfe, Dat. fiinfem ©ee&tf, fe4>fe, Dat. 
(ec&fen,u.f.n>, 3eben,$eben,$e!jen,Dat. jebnen. ©if, 
eüft, Dat. eUfen. SDer 4).€rr erfebien Den €ilftm 
€u(D ßwilfen will icb* geben. ©n #elb unter 
Dreisen, grfonte fünften wiDerftefyen. ©ei* 
jet man aber ein SubAandvum Dabei , fo fan Da*> 
Sablmort unmanDelbar bleiben, afe : €raab jwan# 
ji0 Innern jufcbajfen. €r »tDerflunD funftij 
SXeifiaen. SSetblebem ift «ein, unter Den taufen* 
Dw in 3uDa: unter taufenD@t4Dtetu €rf#i0 
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no <8mtÜ &hfy \ 

ftinfen Den ©cbjlDab; €c fdjlug fünf Männern 
ten ©d>ilt> ob. SMefeö gebt aucb wohl mit jtvet 
unD Dtei an, a(* : £g fld>t in Dcct 33i id;e t n, watf Du 
in jtwien^aft. •? 

XX. Adje&iva materialia, bte ftdj cnfeigtlt 

Auf en tmb ern , wie aud) erttd)* andere, 

f)Ofcen fernen Comparativum. 

%$ : ©ulDen, (einen, Wüllen, ftäcbfen, biteben; 
$Äten,weiDen,eichen, fiepten, bdnfen ; Metern, ebetn, 
eijetn, f liefern , $innetn, ftlbern, ftäbjetn, feinem,; 
beinetn, tftobetn. Stlfo auch, toDt , lincf , u. D. 9L 
©onfl iftbefannt, DajjDetComparativus ausgebet 
üuf et, per Superlativus auf eft oDer fl : ©d;6n, 
j^6ner,fcb6nfle;reic|),reicber,reid)jte. SBobeia« 
betmal* Die Drei Sitten, aldbeiAdjedivisfinD, aie 
1. obneSltttfel: @d)fln. Comp. (gebänet, ft. mlf 
<tn, alä : ein feftönet ,eine fd)6tK,em fcjtfnefc Comp. 
<in ferner et , eine fd)6nete , ein f$6ncrc*. 1 . mit 
*er,Wc,fcw,al*: Derfd)öne, Diefcbäne, Datffcbk 
ne. Comp. Det fdjönete, Die fd;6nete, t>a$ febinere. 
Suped DerfcbinOeoDet fcltfnejle, Die fünfte, Da« 
febonfte» 

xxl 3m £eutfd>en tjl ein fon&erffc&$ 
&ei*4c6flev'ung&3ßort, (£% woauau^ 
einige u* rechtem 

Kilian in feinem ^ieDetl5nDifd)enLexico tft Dec 
etftegewefen, Det üonDetPfxpofitioncinfeparabili 
Wt Die Meinung aufoebtac&t, Dap e<J ein S3et gtäfie* 

tungfr 
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wngfc SEBärtlein feg. UnD »eil Juftus Lipfiu» ihm 
Söcifall gegeben in Dem Gloflkrio , Da $ et in feine B- 
piftoi. ad Bdgas gefegt; Da f>aben ^ eile ateeinO* 
rafel angenommen. VorfHas in feinm Obfervat. 
«.4. bat an einigen coinpofitis mit Uc anfangen ju 
jmeifeln. Unöic&jweifle an allen, DwichgefonDen, 
will auch Die Ur fachen bei an Dcecöe legendi t erof* 
tmu 2>ann ich. finDe, DaMbalDau*X*tentftatv 
feen , aWUr Altern, 93or€ltern, :c. balD au* »er, 
cDe r e t , alö Urlaub, von erlauben, »erlauben , Dar« 
aus erjilicb örlaub, Dörnach Urlaub »orDen ; unD 
autf Dergleichen $arttf ein mehr : 3n Urachs unD 
Utbahn aber ift e* au* 2tu, 2luer* n> 0 eDen. 

S£)a* SGBort £rj tfl ein fremDe* SEBott , fo in Die 
$eu t febe ©prach teile 00 n Den EccIefiafUcisgef om* 

men, mit Ihren Archiepifcopis, Archidiaconis, &c. 

teile »on Den Politicis, mit ihrer Benennung Dcc 
f)5cbjten$EßürDen im $eutfcb«nüveicb, Archi-Ma- 

refcallus, Archi-Camerarius , &c. Sbie^etänDe* 

tun« aber De* ch oDer©riecbifc&en % wm *^<- 
in Den fibilanten z oDer c haben wir wn.DenStalü 
änern, Die Da Arci, altf Slrtfchi, unD t>on Den granjo* 
fen , Die Archi, qm 2lrfchi auufprechen, 2Jon Dem 
StiloEcciefiafticounDPolitico ift e* enDlicb auch in 
DieanDern gefommen, Däji man jagt £rjhirt,€r$rf 
fefcer, grjbelrieger. • 

XXII. $)te Pronomina Subftantiva 

£)u, dt, Gaben, une fajt in allen @pra> 

<^CItf eine anomaüf<$e Declination. 

€$iji anDetfelbw^HfoDefuna. toDe«Cafibus 

. ' unD 



> igjti2 



IM 



(Brunese 



unt) eckten ©eijung m gelesen , Saturn wollen 
»irftegan$t>i>rjtellen: 

*3* 



Singul» 

c. meiner, 
D. mir, 
A. mi4 

r. - 

4. »onmlr. 

Singul. 

tf.SDu, 
(7. Deiner, 
D. Dir, 
/f. Di#, 

V. O DU, 

AwnDir. 



tt£r, 
a feiner, 
D. ii>m, fid), 
^ ibn, itc&, 

if.wnfl>m,ft<fr 



i » 



Plural. 

Ä SBir, 
g. unfer, 
D.untf, 
A untf , 

V. - . 

4 »onun*. 

Plural. 

g. euer, 
D. euefc, 
4. eu$, 

iit>oneue&. 

?♦ CEt. 

Singular. 

Fctmin. 

i&r,fte$, 
fte,n4>, 



Neutr. 

feiner« 
tt)m,fic&. 



iüljr,fte&, 

Pkiral. 

(Sie, 
H>rer,i&r, 



@ie. . 
tyrer, i&r. 



s 
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D. ihnen, ficb, ihnen, fleh, ihnen, ftcb, 
A -faM, fw,tfch, , |te,fi(b. 

4 wn ihnen, pcfi. ».tbmn,ft(b. i&nen, f?c(>, 
3>et Genitivus fingularis mein, Dein, feiff, an flatt 
m«in«r,Deiner,feiner, toirD ungebräuchlich im iich* 
teutfcben^tifiecDemTheolbgifchenftilo, ate: @e# 
Dorfe meinet; €r erbarmt (ich Deiner; ^ufAdnift 
Dieb («inet. ©onDerlith lautet Diefet befer, man» 
jener einerlei gnDu njj mit Dem folaenDen bd t te, a(ö s 
©eDenf e meinet, mein <30t t, im teilen, 

XXIII. £)te Pronomina Subflantiva , 

$>u,(£r, rottflenwol in fcencäfibus unter* 
fätfefcen werten, toon fcen Pronom. Poffeffi- 
vis , fcte t>on typten bekommen : $Htin, 
bm f feto, unfer, euer, u)r, m$ t>on 
£>er,u.f.w, 

SGßie Die Pronom. Subft. declinltf wetDen, iß ieiC 

angejeiflet, 2>ie PoiTeffiva geben alfo : 

Singular. 

Mafiut. Fcem* tfeutr* 

^.^ein^abfoL'et) ©leine, ©lein.(ab£tf) 

G. meinet meinet/ meine** 

meinem, meinet, meinem« 

4 meinen, weine, mein» 

v. mein, meine, melm 

A. »on meinem, »cm meinet, ton meinem. 

Plural ' 

©tön*. *- V 

v G.ttiefc 



n4 ®tütto<§üp 

g. meinet. 

D. meinen. . — — 
A. meine. • — v 

v. meine. — ■ ~ 

A.t>m meinen. — • • — ' 
2luf Diefe SBeife decünirt man aucb Mit , fciit, 

örtfet,eueM&r,u.f.w. 

&Wfe Pronomina Poffeffiva fönnen JÄH« con- 
iundive , DO* ift , mit Den Subftantivis j UtlD abfolu- 

te, Da* ifl, ot>ne Die Subfbntiva gefegt »erDen ; man 
f an fagen : 3(1 Da* mein $5ud> ? ja e* ift meine*. 
2lbct mann e* abfolute gefegt ift , ton man aud) Da« 
für fefeen, Der, Die, Da* meinige , ja in etlichen Sdüen 
ifl Diefe* meinige Diel beffer unD na^Dcücf lieber. 
J£)etnacf> fo »erDen Diefe Pronomina, mann jii abfo- 
lute jteben, aUC^anDetlJdeclinirt imNominativo: 

deiner, meine/ meine*. ®o bat aueb un|er, tat 
er, if)t, alöDann einen singutarem , unferer oDer un* 
fer, euerer, tbrer , Docb met>r im gemeinen SKeDen ; 
<* ifi bejfer Der unferige, Der eurige, Der ibrige. 

S)a* Pronomen 3Det, Die, Dä8, (»elcbe* de- 
monßrative unD relative gebraut »irD,) JCfet 

atfo: . \ 

Singular. 

Mafcul ^ Fcetnin. Netttr. ' 

N. SDer 55>i«/ SDa*« 

g- De«, (Defien,) Der, (Dero,) fce*, (Defien.) 

D.Dem, &«r, & <m * 

^Den, • We, Do*. 

r. — 

4.*>onDem# »onDer, »onDem. 

PIu- 
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Plural 

m $>b, SDie, S>te. 

g. Derer, Derer, (Deco,) Derer. ' 

d. Denen, Denen, Denen. 
A Die, Die, Die. 

4. jon Denen, t>on Denen, »on Denen. ' 

©er Gemrivus bero tvirD nur Refpedhfe greift 
flebtauc&t. 3fl »on Der alten $eut fcfcen 2lu*|pracb 
geblieben, Da man immer hinten einen vocal an Die 
confonanten geflicft , unD Dabon wir no$ übrig ba* 
ben Derowegen, Derobalben, u. D, at <go feßen aucb 
einige nod) an Die gJarfiFel ^er Da* alttxltte rifcbe o, 
al* Dabero, Dannenbero ; aber aucb offtt itwinem flu 
lo , Da e* nicht »obl $ia* bat. gär Den Gen. Der, 
unD Derer, finbet man au# Deren. 

S)ieanDern Pronomina, al$: Söiefer,e,e$; 3e* 
ner,e,e*; 2Belcber,e,e^; 3«Det,e,«; 3eglicber, 

e, e£ geben twe SOiein, Cer) meine, mein, (e*) 
S)erfelbe,Diefelbe,Da|felbe, alfo aucb Derfelbige, 

btefelbige, Daffelbige, änbert nur Da* erfte Seil, Der, 
Die, oatf; aber Da*bmter|le$eil, felbe ober felbige, 
bat in Gen. feiben ober felbigen , unD bleibet alfo be* 
ftanDtflunDunwanDelbarinSinguiariunDPiuraii. * 
€in jeber,e,e$; ein/ebtt>eber,e,e*; ein jeglicber, 
t, ed ; Derjenige, e, e ; baben in Gen. en : unD tveitec 
rotrD nur ein unD Der Durcb alle Cafus dediniref, 
«ne3 /eben, einer jeDen, eine* jeDen; Derjenige, Defc 
jemgen. Demjenigen, Denjenigen , ic. 2ßer, ift ge* 

braucbltcp im Mafc. unD Fceinin. £8<tf im Neütro. 

wem, wen. 
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€tU0e,i(lnuttnNum.plur.$uflebcauctxn: 3* 
ntanD unDSRiemanD aber gefren wie ©tonn, unD 
mit ImSingui. Dann fte fommen Dat>on bet ; 3* 
manD ift fo ml, cM je «in ©lann ; SftiemanD fo »tef, 
olö nicj)t ein ©tonn. 3m Gen. jemanD*, ntemanD* ; 
einige fagen jemanDe*, niemanDe*. 2lbet imDau- 
vo unD Den anDcrn Cafibus bleibt Da* e weg , Dann 
Da* D erjefct Diefen 2lbgang. ^Belebe Die Cafus a* 
bec j«manDen,niemanDenformiren # baben reine a- 

nalogiCBOtftä). • r 

indeciinabiiiafinDDiefefoigenDe: <£two*, felbft , 
felbec,felbften,welctwlei; iebt, mit feinen compo- 
fi tis, waltet im £oa)teutfa;«n, unD bleibt nur in fei* 
mmDialetfoia;twa*,ic&ten*. 

XXIV. 95et fceittPronomine tejrtistPcrfo 

nx, ifteinUnttrfd>te& metlicfrencafi- 
bus, wmnt reeiproce ac&rattc&t wirb. 

$>a* tfl : 5Sei Dtefem legten Pronomine Subßanr. 

foll man billig genau beobac&ten, Daß in Dativo (Ab- 

lativo) UnD Accufativo finoul. unD Plurali Da* tt#t, 

«l*3bm # u>r,tfrm; 3bn,jte,e*: Plur. S&nen, unt> 
^5ie,alle$«tt gebraucht werDe, wenn e* auf eine an* 
Dk $ecfon gebet 211* : 3<* faflt« e* il>m , lc& lobte 
tyn ; Sfrc ftageten fte : Da* anDer aberntet), tritt) 
gebrauchet redproce, wenn jemanD fUH felbft wa* 
«antubtoDccjueignet 211*: €r lobte ftc(>. (f«lbtf.) 
9tac{>Dem Die £oct)teutfc&e 2lrt ju reDen untetr Die 
^Matteutfcfcen gef ommen ; Da man nemuefr £oc|)* 
teutfefc einen UnterfcbJeD m«$t mit einer $etfof>n 

naefr 
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twcfc u>rem vStont) $u «Den unter : SDu, ihr, er, fte ; 
Das tft, Ca man einem na* tiefen Stufen immer 
mebr ©>« ermetfft im Üveben, als bem anbern : Die 
3Matteutf4>en aber nur Die beiDen Birten Du unb ibr, 
ober gp batt.n ; unD alfo nur Don bufcen unD tbrjen 
mutfen : ^at man offr läcberlia)e Conftrudioneti 
geirrt ©onDerltd) ift biefe bei Den meifien aeblie« 
ben , baj* fte ba* ©ie indedinabfliter bureb alle Ca- 
fus gebraueben , unb faaensu einet ^erfobn , Die fte 
alfo ebren : gebe 0t ; leb rebe »on <gie ; ba fte 
fotten fagen: ici>aebe 3bnen; td> tebe ton 3bnen» 
SW: Scb aebe <Su. $o$€bL mebr Reipe<3, al*3b* 
mn femer 3bwr Liener gibt. Süßte bort würbe e* 
einem £od)teut|cf) rebenben lauten , mann man ba 
jagen mürbe : ale ©te feiner 3b w Liener gibt. 
SSBarum foU eine neue 21 et ju ebren Die alte 2lct ju 
decliniren anbern? €intge albere 2lnfangtr fe|en 
tiefen fallen Cafum gar in ibre 93etfe. 

XXV. ©a$ Pronomen Utf Ht r M t (ft 

wotyl gu vmtticfotibm wm Amcuio ter, 

3ener, Der Anicuius, ba( nur in Genit. be*,ber, 

tM : in Genit. pi ur . Oer, in Dat. Den, 

3U* : t>e* ffllanne« , Der grauen , De* ©Inge*. 3n 
Genit. piur. berSDldnner, Der grauen, beringe. 
3n Dat. piur. Den SDtönnern, ben grauen, ben 3Mn» 
gen. UnD tft ganj unrecht, Daß etliche fagen : Söer 
23art ifl ein Äetmjei^en t*rerttT&mtet, (urber 
©Wnner. 3tem: & treibt e*&enenOT«äern, 

, # 3 für 



n8 '< ©tunkte • 

füc DenSOldnncrn. £>Der : £)ie©idnner jmD ein 
<g>cbu(j Derer TQOetber ; Denn e* muß nur Riffen : 
Der Leiber, :c. Söocb meinen einige , e3 märe ge< 
fehlt, wann fte anDcrä fdjreiben nmrDen. UnD ba> 
ben fiel) Diel Der »ertfdnDiötfen mit ju folgen sQ3i§* 
brauch binr eiijen (offen . SDiefeä aber , Dad Prono- 
men, f>at tum UnterfcfcieDe InGenitivo Deffen, Detf, 
Der,Deffen,De$: in Genit.plur. Derer; Fam. Derer ; 
Neutr. Derer : Dat. Denen, Denen, Denen^u« f. w. \ 

XXVI. Verbum bei ben ZtUtföttt 

wirb im Conjugiren wenig wrÄntettrititb 
tft aifo (eiebt gu lernen r wann tnan fcie 
4?uif ter wt^etr laii* 

©n Verbum ifi , Da* ein ©enn , §uf>n ot>er £eü 
Den beDeutet , Durch imterfcbteDUcbe numeros unD 
perfonas ; Dabei Die %tit De$ ©epnt5 , $uf>n< unD 
£eiDenö jugleia) angeDeutet »irD. 211* : Praefens : 
3$ liebe, Du lieberer liebet. Phr. 3Bir lieben, u)t 
liebet, fle lieben. Praterit. imperf. ^cbliebete, oDer 
liebte, Du liebetefl, er liebete : SGBir Itebeten , tbr lie* 
. betet, fte heberen. ©0 weit nur roerDen eigentlich 
Die Verba an fKb »erdnDert. 2>aö anDer gebet Durd) 
£ülf* 2B6rter. Prater. perfed. 3$ t>abe geliebet 
Pinsquamperf. 3$ batte geliebet. Fut. 34>n>erDe 
lieben. Imperat. £ iebe Du, liebet ifcr. u. f. »♦ Con- 
jund. 3cd liebe, icb liebete , icb babe, icb bdttegeli* 
bet,kb»ürDe lieben, infin. Jieben. u. f. »♦ S)te 
Anomaia machen e* etwa* anDet* ; twon (x* 
nac&mabfo 
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ebten. 




34>e&rete, 
5öu et?cetcft, 
Gcebwte, 

SJßtr ef>ret«n , 
J3bf<bwtet, 
©ieebteten. 



babegeebwt, 

u t>afl geebtet, 
& batgeebwt, 




. A&ivum. .1 

Indicativus Modus. 

Tempus Prüfern. 

Singul. 

3$ liebe. 
5Du liebefl» 
©Hiebet, 
flural 

SBftJUben. . 
. 3b* liebet, 
©ie liebem 

Imperfeäum. 
Singul. 

Itcbete unt> (iebte. 
tmliebetefh , 
etliebete. . 
• Plural ; . 

ttitliebeten, 
ihc Itebetet* 
fteliebetew. 

PerfeBum. 
Singul. 

geflebet. 
geliebet, 
aeliebet. 



» 



SSBitbabengeebret* 
Schöbe flehtet, 

©iebabenfieebtet. 




1 



ßeliebct. 
gettebet. 

gellebet. 
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flusquamPerfeBum. 
Singul. 

3<bbotte geltet , abliebet 
5Dubatte|rgeebtet, u.f.». 

Plural 

2Btr bitten geebret. • . - 
Sbt tyxtttt geebtet. 

• €>te bitten fleebtet. 

Futurum Tempus. 
Singul. 

3cb»erbe,ober»ilIebren, lieben. 
SDu »trftoDer wilfi ebren, U. f. ». 
€t»ieb,oDer»illcbren. 

Plural, 

Sßt r werben, ober »ollen ebf en» . ' 
3bt »erbet, ober »oüet ebwn. 
^5ie »erben, oDer »ofleh ebcett. 

Imperativus Mpdus. 

Tempus Prafensi 
Singul 

gbre, liebe. 

£reb«, er liebe. < 

Plural. 

Sbrtf, liebet. - 

Futurum, - 
Singul 

SDu folt ebren, . liebem 
etfoOebwn, 





Plural. 

br folt et>ren» s 
"* foUen ebtert. , , ^ .! 

Conjun&ivus Modus. 

Prefens. " 

' " • Sing. 

3#«b«, \« f$ liefe 

5Duel>t:e|t, Du ItebejT. 

<Sc ef>w, er liebe. 

Plural. 

SDBlr ef>ren, . . »icliebeft. •• 

btebwt, ^liebet. ;. \ 

eefrwn, fle fiebern 

ItnperfeBum. 
Singul. 

3$ efctetc, otw mite i$ riebete unD fteWe* 

elften; 

SDu efttefeft, ' x bu liebetefl 

€r ef>rete, ec liebete. 

Plural 

SGBttr ehrten, »Wiebeten. 

Sbtebretet,... . ibrliebetet 

©ieebteten, fte liebete«. 

Perfeäum. 
Singul. 

3$bate#e&tef, i$ l>a&e selieöifc V 
SMibabeftgeebtef/ u.f,tfc 

'• • - f . PI«- 



» r 
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Plural. 

SGBit&abengeebwt/ »fe ^«bengcttebef. 
|>c f>abt flutet 
testen sehtet, 

PlusqUam Perfeäum. 
Singul. 

34> ^atte gce^cet, . tc&bätteaelUbet. 

^ <; 

3bt fcättct ßeefjwt. 

FuturuM. 
. Sing. / 

3$wett>eefam, t<&wettxl«fxn. 

€c twfoe «f>retn , • * - 

Plural. 

SBfc toe&en ebwn. 
3fo Mtbettbrett. 
Oft tttrtcn efrcn. 

Infinitivus Modus. 

Prtßns. : 

g^, . licbw. 



©«l)«t fcabw, , flclUbtfbafon. 

Futurum. .>. 
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Particip. Ääiv. 



€bren&, Hebenb. 
©n SD renber, ober einer, ber Da el>ret 
2>er <EI>renbe> beröebenbe* •. 

(gieb< Die Declination tiefet Participii, wann e$ 
Wie ettt Adjedivum gel)t, pag. 128. feq. UtlÖ p-94- IV. 

- Futurum, 



,4 • » • • « 



1 . , .\ • 

t 

» • * . .. * 



Pasfivum. 

Indicati vus Modus. 

Trafens. 
Sag. 

3$ wert« geehrt, Ufr wert* geßebt. 
5Du wirft geef>rt, u,f,W. 
€r wirb gee&rt. .... 

Plural. ^ 

SBtr werben gee&rt. , : 
3&c werbet geeljrt. 
bewerben get&rt. 

, ; ImperfeSum. ., 

SinguL 

3$ warb, ober würbe geehrt, geliebt. 
SDuwurbefl geehrt, «^w, 
€r warb, ober würbe geebrt. ', . ... •> ,, 

Plural. 

SBit würben geehrt» 



■ 

. • 1 •/ • 



Diaitize< 
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3t)C würbet geebrt. 
©ie wurden geebrt 

N Präteritum PerfeBum. 
Singul. 

3d) bin geebrt worben, gettcbet worden. 
5Du Wft geehrt »orben, u. f. w, 
<Er ift flehet worben. • • • 

Plural , /' 

SBirftnb geebrt worben. 
3b* fepD geebrt »orben. ^, 
(Sie (tnDö««>>rttt>octcn. 

Plufyuätn PtrfeBum. T .. 
Singul. 

3* tta r öecPjrct n> o r Den, geliebet worbetl. 
SDu warft geebret worben,^ u« f. 
€rwat geebret worben. 

' Plural. •• 

SCDit waren geebret worben, 
3br wäret geebret worben. : 
©fe waren geebret worben. 

Futurum. , 
Singul. 

3$ werbe geebret werben, gelieber werben. 
&u wirft geebret werbet u,f.w. . 
Cr wirb geebret werben. 

• Plural. . 

56ßfc werben geebret werben* 
t>c werbet geebret weiften; 
l werben geebret werben. 
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Imperativus Modus. 

, Priens. 





- 



, Sing; 

' SBerte geefaf, gefie&rV 
er wert* geehrt, geliebt. 

Plural* 

SSBertet fl«el>tf, fl^ebt. 

Futurum. N 
Sing. 0 

5Du fottt #el>rt werten, geliebt Werten, 
€r foll geehrt »erDem 

Plural. 
\ fönt geebbt werten. 
>ie foUen geehrt nwDem 

Conjun<5tivus Modus. 

Sin£ > 

3d> werte gee&rtf, $ werte gelieW. 
SDuwertejtgeeljret, lufw. 

Plural ' \ 
SEBir »etöen aee&ref. 
3l>r »erbet geefcret. - 
©te werten fleefreef. 

ImperfeBum. 
Singul. 

wdte, ober würbe geehrt, gefiel, 
>uw<$wft,ot>erwürtejtflee&tf, «.(:»; 

eewfce,o&erwiirt*8eebrt. •. 
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.. Plural * • V 1 : 
SBic wären, ober würben geefcrt. 
3br wäret, ober würbet geefcrt. 
^ wären, ober würben geefort 

PerfeSum. >. 
Singul 

4> fep geefort worben, geHeb^ ji 
u feoef. gee&rt worben, u, f. w* 1 
(Sc fep öeetjct worben./ ■, / 

Plural. 

SS5ir fe^en gee^tt »orbctu 
3!>r fepet worben. ' . 

PlusqmmPerfeäum. 




. t * 

. ■ . / • 




3$ wäre geefort worben, gellebt, 
SDuwäreflgee&rt worben, u;f.w, . 
gr wäre geefcrt worben. 

Plural. 

SSBlr wären geehrt worben. 
3br »Art d«et>tt worben. . 
<Sie wären geefcrt worben. 

, Futurum.' 
Singul. 

3$ werbe, ober würbe geebeet werben. ' 
Unb icb würbe geebtet worben feon. 
S)u werbeji ober warbeft geefrret werben» . v 
Unb würbeft geel>ret worben fepn. 

fr würbe geeijtet werben , ober gee&ret worben 
fep. - i ■ " 

Pli*. 
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Plural. 

5©ir werben, ober würben geeljret werben. 
Unb wir würben geeljret worben feen. • * 
3b* würbet 0eef>ret werten. 
WnD würDet geltet worben fctjrt. 

©ie werben, ober würben geefcret werben. 

Unl> jte würben geehret wotben fepru . ; 

Infinitiyus. 

Prüfern. 

©w&ret werben, ©elieber werben. 

Präteritum. • -■' • 

@eef>rct worben feon, ober gewefen feon. 
©eliebet worben fepn, ober gewefenfeon. 

Futurum. . 

SBerben geehret werben. 
SBerben geliebet werben. 

Particip. Paffiv. 
Prceterit. 

©eeljrf, ober einer, ber ba iji geehrt worben. 
©eliebet, ober einer, ber bä ift geltebet w 0 1 De«. 
2>er geehrte, ein geehrter. 

Futurum. 

©ner, ber su ehren tft , ober einer, ber 1 0 foa unb 

mut? geehret werben. 
3n ben Titeln hl bei einigen gebräuchlich , baß fte 
tiefet Futur. Participü mit ber ^artifel ju unbi bent 
Partie. \a.?rxf. fortntten, al$: ^ochjuehrenber; 
«ber bei anbem Gelegenheiten hl e* noch ntct?t fo in 

betn ®ang, (£ö i|t bQ$ Participium Praefent. Adivi 

• - burd) 
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Durd) einen OJ.t&braucb. Daju genommen, unD toi* 
Der ölle x aaaiogie ein neue* Pvtidpiiuu frmiitf 
toorDen. . . 

Partie. Attiv. mit ©n, eine/ ein. 

Singul. • 

tf.©nef)anber, eineebccnDe, ©nebrenDe*. ' 

g. ef>rent>en, ' ebtenDen, ebtenDen. ' 

D. ebwnDen, . ebtenDen, . ebtenDen. 

A. ebtenDen, ebwnDe, ebtenDe*. 

r.öebtenDet, oebrenDe, o ebtenDen , 

,i&on ebtenDen, ebwnDen, ebtenDen. 
SBann ein oDer bei 1 21 «if el au tfgel äffen loitD, fo 

bekommt Dttä Adjedivum unD Participium im Gen» 

Dat. unD Ablat . Den <£nD* SBuc&ftaben Deffelben, alt : 

Ä üJafenbet gfffet, WenDenDe Suicfct, anflebenDeö 

Übet. 

o. «StennenDee ©inne*, btennenbet £iebe, bcen* 

nenDeß^etjen*. 
Bat. uxto&i €ijfcenDem®l<,nne,eii|renDei;Öes 

be,eifftenDemf8$eibe. 
Acc. 9? cuenDen ©inn, feufjenDe SStujt, toeinenDe* 

Stuß« - ; • ' 

Flur. Nunu ojroe %Xt\Ul 



x. £bwnDe, 
ov ebcenDet, 
tt. ebtenDen, 
-f. .brenoe, 
/ 7 . £> ebtenDe, 
4 oon ebtenDen. 



7V* gener a. 



Par~ 

X 
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K A Partie. Aäiu. mit&tt/UtftXtf. 

Singular. 
N. feie, Da$ ebwnDe. 
g. Dc*,ber,&c£ebttntaL. 

Dem, Der, Dem e b «nDen. 
^. Den ebtenDen, bie unD Datf ebtenDe. 
A'. O t)u ebrenDer, ebretiDe, ef>cenDcef. 
4 ton Dem, D«, Dein ebr«nDe«n • 

Plural, 

^©tcebwnDem 
g. tpr c&renben* 
D. Den ebwnDen. 

^. Die e&cenDem ? tris gmr*. 
i r . O t obren Den. 
^. üüoDeaebwnDen. 

An*. <$ne 5trtlfel uno mit @m, 

. Siogul 

N- ©eebrte*, ©eebtt«, ©eebtfe*. 

tfgeebtten, >ge«brt<iv gw^tem 

D. geextem, geehrter, geehrtem. 

a. geebrtett, geexte, geebrt<& 

^ £> geebrtec, geebW, geebrtetf; 

a. »ongeebrtem, geebrter, ecebrtem. 

Plural. 

g. geebeter. I 
D. geebrfen. [ 

^•geebrte. P per tria genera. 

v. O geebrte. 
a. wn geebrtm 

3 hr. 




• • » 
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~~ Particip. Pafru. mit %Xtihfo. 

Singul. 

N. 5Der,bie, Da* geehrte. 
G. De*, Der, De« geehrten, 
xx Dem, Der, Dem geehrten. 
^. Den geehrten, Die unD Da* geehrte* 
v. O Du geeister, geexte, geehrte*. 
4 »on Dem, Der, Dem geehrtem " 

Plural 

tf.SDie geehrten. . 
G. Der geehrten. 
d. Den geehrten. 

Die geexten. 
v. £>tl)r geehrten, 
^.üon Den geexten, j 



— 



.> triD genera. 



xxvii. ©a$ verbum tfl entweder Eer- 

fonale.ofeW Imperfönale. p 

TO Den Perfonalibus bot* ctnc 2ir t , tote in an« 
Dem ©pracfjem <3ie J>abe« Vocem Adivam unD 
Pairivam ; alt Adiv. 3c&lef>re, etf, et: en, et, etu 
Pafllv. 3<j)tt>etDe geleitet; oDer Neutram, Do fein 
Paffivumfreiilt, altJ! 3d> bleibe, icfr lebe, tcbjerbe. 

S>tcimperfonalia werDennur in Det Dritten per- 
fona fing. Mim. gebrauchet. UnD wie fte bei Den 

Sateinern J$ enDigen auf t unD tax : alfo bei Den 
Sfceutfcben baben fteaueb. zweierlei Sßeife ; unD wr^ 
Den auägcfproa)en mit '£8 unD man: €* regnet, 
etf fefmeiet ; man fagt , man fa)reibt. u. f. ». 

J" ■ XXVÜI. 

I 
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XXVIII. ©tc Conjugatio ift mtWttct W 

gefmäg iOf (reguiaris,) ober ntcf>tregefotäp 

ftfl/ &a$ tjtf anoma(ifd> (irregularis.) 

SDie regelmäßige tfl in Den Verbis , fo nac(j Der ge< 
meinen Steeden: allwo Da*etammwort in fei* 
nen Söuct)flab<n unwranDert bleibet. 2llö : 3cj) fa* 
ö«/ Du M fugte, icb l;abe gefaget ; 34) glaube, 
tep glaubte, ic& (>abe geglaubet ; 3d; weine, wemete, 
babe geweinet; 3c&tf«be, ftreoete, babegetfrebet; 
3c() lobe, lobete, t>abe gelobet, werDe loben. Sie a- 
nomalifcf)« ift in Verbis, Die ton Der gemeinen 2(rt 
abtreten : allroo Die Vocales (ouej) wol>l juweilen Die 
ConfonantesOgednoettwetDen. 21W: Sachlage, 
tm fc&lagft, icb. feblug, Ijabe gefcblagen ; 3* werfe, 
Du wirfii, tcb warf, ober wurf, babegeworftn ; 3cb 
treffe, bu triff jt, icb traff,babe ß<tco ffetl , ^ Cün . 

jugatio b,att>telVerba, Die nid)t in gewiffe SXegefo 
ju bringen , fonDern Dem »Jebraucb muffen befoblet» 
»erDea. $Doa) ift Die gemeinde 5?er4nDerung nuc 

llt Dem Imperf. unD Particip. palTivo. v. Reg. 36. 



xxdc ©te tetttfdjm fja&en im Conju- 
giren $ulfw*ttet : $>ret fcetfefoen fm& 

fcie #aU^$U(ftt>6Wr,(verba auxifiaria 

primaria, ) td) fyaty td> tön, M> werte. $ün» 
fe ftnö 9?efcen*#u(fworter, (auxiliaria fe- 
cundaria,) afc wollen, foUen, m^en; möf 
feitf fontten* , , 

21« : 3$ lebe, i$ h^abe gelebet, i# Ijatte gelebet, 

3 * t$ 
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1 id) werte leben. 3d) f omme, tcf> bin gef ommen, id) 
war gef ommen» 3d) peetfe , id) i>ab« gepriefen , id) 
batte gepriefen , tcb werpe preifen. infin. gepriefen 
baben, greifen roerDen. Pafliv. 9$ »erDe gepriefen, 
ttarD gepriefen , bin gepriefen rcorDen , war geprte* 
fen worDen, werDe gepriefen werDen. u. f. w« Und 
' tiefe 21« bat Die $eutfd;e ©prad)e aud) ber ®auu - 
feben, 3toli4nifd)en unD ©panifdjen mitgetbeilet, 
jbnDetlicb Die $wei , icb ^abe, unb icb bin. SDie 
^eben*£ülfro6rter (feeundaria) jmD jum £rem* 
pel tm Futuro , id) werDe oDer auli lieben , amabo ; 

; tmConjuna.etmag,etfanlieben,amet; imimpe- 

rat. DU follfl Heben, aipato; ^tem amandus , Der Od 

foll oDer muß geliebt werDen ; Snrgeadum , man 
jbö oDer muß auftfeben ; im Partie. paflC unD Gerun- 
dio. gjian fünDct jroar in alten S$üd)em , Daß etil* 
- cbe 336lf er unter Den $eutfd)en , jbnDerlid) Die ©o* 
tben, aueb juweilen otwe .£)ülfwörter, mit gewiffen 
<£nDungen in Den Praeteritis unD Futnris , unD mit 
QJorfefeung einiger SBorrletn, o\t ge, be, u. D.gl. 
au$gefprod)en baben ; aber eö ifl nur eine fonDere 
SJlimD*2lrt,unD niemablö insgemein angenometu - 
5Dte Drei £aupt* .gjüifwifcter (inD folgenDe : SDie 

auxiliaria feeundaria , (ö gleichfalls febr an,omalifd), 

(leben unter Den Anomaüs. 

f. 3<&$abc. Habeo - 

Modi 

Indicativi Conjunßivi 

Prafens. Prüfern. 

Sing. Sing. 

. 3<bbabe, 3<&babe, - bu 

» » 
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Dubaft, Dubabctf, 

er, j?e,#, man bat, er, fit, etf, man Ijab*. 

Plur. Plur. 

SGBir baben, SBit&aben, 

tt>r babet, babf, fbt babet, .babf, 

fie,e$ baben. fte, e* baben. 

, Imperfektum. . \. bnperfeftum. 

Sing. , Sing. 

Du bafteft, Du tfttefi, 

er, fle, e* baffe«, et, fte# Wtte* 

Plur. . Plur. 

SBßit baffen, n 2öicb4tfen, . . 

ibtbaftef, ibtbaftcf, 

fte, e$ baffen* : fte, e$ fcätfen. 

V PerfeÜum. , Ferfcäum, : . ." 

Sing. Sing. 

34) babe gebabf, 3#fob« gebebt, 

Du batf gebabf, Du babeft gebabf, 

er, Q& e* bat gebabf. er, fie, <$ babe gebebt 

Plur. 1 Plur. 

9GBit baben gebabf, SGßic böben gebabf, 

Ibr babtgebabfy, ibc babet gebebt, 

fte, etf, baben gebabf. fie, $ baben gebabf. 

PlusquamperfeB. Plusquatnperßtf. 

Sing. Sing. 

3$ baffe gebabf, Stf^tte gebabf, . , 

Du bafteft gebabf, Du bätfeft gebabf, 

et, fte, e* bat te gebabf« et, fte, etf b4tte gehabt 

• ' 3 I Plur. 
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Plur. Plur. 

SBirftatten gebebt, 9GBit' bähten gehabt,. 
tl>c hattet 0«t>abt, it>r hattet gehabt, 
fie Rotten gehabt fte,e$ garten gelabt» 

Futurum. Futurum. 
Sing. Sing. 

3$ werbe baben, gd& werbe (wütbe) baben, 

t>u wirf* boten, bu wcrbefKwüBbeft) baben, 

et, fie, e3 wirb baben. er, ficeä werbe(würbe)baben. 

Plur. Plur. 

2Btt werben baben, SEBit »erben (würben) babat, 

tbr werbet baben, ibt werbet (würbet) baben, 

fie, e$ werben baben. ficeä werben (würben) baben, 

Imperativi Infinitivi 
fr 4. 

Sing, bab, babe. » Pr*fiw t baben. j 
Plur. babet, babt. Prot, gebabt t>abctt* 
Futurum. Fut. baben tver&en. 

Sing. SDu- foft baten, Partie. Fr 4. babW / 1 

' er, jte, e* foü baben. Da bat. 

Plur. 3bf fo(f baben, iv*f*r. jfertfc. gehabt» 



1 # 



ffyetffoHen baben. 

• VCitxUl r. 3n aflet Conjugation iji Die prima 

pluralis mit Der tertia in ber (Enbung gleich, unt> 
tan mir i>utc^ Dotf Pronomen unterfebieben wr* 
Den. 

2. 3ttl ConjundiivoijlaUC^ prima Angularis tttit 

Dettertia allejeitgleia), - ;. 

n.3# 
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Indicativi 

Prafens. 
Sing, 

Du btft, 

et/ fte, & i\l 

Plur. 

f©irfuiD, 

ImperfeBum. 

Sing. ^ 

\ 3$ »ar, 
Du ware|t, warft 
er, fte, e* war. 

Plur. 

SBtc waren, 

Uit wäret, 
fortwaren. 

PerfeBum. 

Sing. 



II. 3rä bin» Sum. 
Modi 

Conjun&ivi 
Pr<eßns. 

Sing. 

3ct> fepe, fet>, 
DufepejVfepft . . . 
er, fte, etf fet;e, fet;. 

Plur. 

5Bir fetjen, 

ihr fepet, fent>, 

fte, et* fepen, fetw« . 

hngerfeBum. 

Sing. 

3* wäre, 
Duwäreft, 
er, fte, etfwäre* 

Plur. 

SBtr wären, 

H>r wäret, 
fe,e* wären. 

PerfeBum. 

Sine. 



So) bin ßewefenoDet 3cf)feogewejen, 
Du btft (flewejt. Dufettfaewefen, 
er,tte,tflft 

Plur. 

5£ü fint> aercefen, 
tbrfepDgewefen, 
flefmogewefen. 



er,fte,e$fet)gewefen. 

Plur. • ' 

SSBtr fegen gewejen, 
ibr fet;D gewefen. 
Oe, etf fe^n flewefen» 



3 4 



Plus- 



J 
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Plusquamferfeft. , ' Plusqumnperfeä: 

Sing. ' Sing. 

3$ war gewefen, 3$ wäre gewefen, 

buwareft,wa:fl gewefen, Du trdccft aewefen, 
er, fte, war gewefen, er, jie, etf wäre geWefen. 

Plur. , Plur. 

SBir waren gewefen, SHMr waren gewefen, 
ibr wäret gewefen, it>c wäret gewefen,. , 
fie, e* waren gewefen» fie, e* waren gewefen. • 

Futurum. Futurum. 

- Sing. Sing. 

3$ werbe few, 33)tMrbe(würbe)feön, • . 
Du wirft fepn, bu werbefl (wütbetf) fepn, 
er, jte, eö wifb fepn. er, fte, eö werbe (würbe) fepn. 

Plnr. Plur. 

SBi r werben fepn, SCßir werben (würben) fe&n, 
ibr werbet fepn, H>r werbet (würbet) fcpn, 
|ie,e$ werben feon. fte, et werben (würben) fepn. 
$llfoauc& : 3$ werbe(wüibe)gewefen fepn, u.f,w* 

Imperativ. Infinitivi 

Prafem. - Prxfens > ftylW 

8ng.ffa Pr*t. gewefen feptt. 

p/wr.fepb. Put. fepn werben. 

Futurum. PafiPrater.QfiWfm* 

Sing, bu folt fepn. ... 
er,fie,eöfollfe0n. 

3nbererften unb britten ^etfobn betfPr*f. fo- 
dicat. ^t einDiaieaus für finb au$ fepnb einge* 
fc^oben, aber eö ifl unnötig» 

3n Der anbem^erfobn im Plural fc* Pr*fent. 

In* 
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lic. ift aucf> fcDb Durd; »en blinDen @ebtaiw>aw> 
fommen, pa fonfi in ollen Verbis $ae t in tiefet 
ccfobn i |t. 2>ie albere Unter fcbjeDf^eqel tötet» 
eenic^t fifanen angebracht- werten, fonjt würte 
\)tto, fumiis, unD fepnt,funt, auch, etwa* $um Un* 
cfct>ett> f>aben muffen. 

Söie jweo alten ^erfofonen txi imperfedi , ic|> 
>a«, et m$, fmt t>dlltd im £od)teutfd;en unge* 
r<$u<fclic& Worten, ©o febe t(fyau^ ferne Ucfacf;, 
oatumman Den alten ^etetfä#fcj)en imperati- 
'um,n>e{j für fey, erhalten, uno in bifj »erantem 
blt e. €* trifft im ^lat reu t fd)en : 3Be§ to weDen ; 
im #o$teutfc&en : @ep ju frieten. 2ßer big ju 
frteten faat, gebt t>on beiten ab ; unD b ilfft m einem 
3witter*oter Q5aftarfr$eutfc()en, 

IM. Scfe werte, ' 

Modi 

Conjun&ivi. 



.'» •' Ift&catra 

Vrxfens. 
Sing. 

3$ werbe, 

tu wirft, 

«,ftt, «tfwirt. 

I Plur. 

Sßiwet&en» 
ii)t »erbet, 
fütterten. 

bnperfefium. 

Sing. 

3<&wart>,wurte, 



Praßns. 

Sing. 

Schwerte, 
tuwerteft, * 
er, fte,e* werbe« 

Plar. 

SSBir werten, 
ibr wettet, ' 
fte,e$ werten. 

. hrrperfetfum. 

Sing. .. 

Sc&würte, 
3 s 



tu 
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imwurbeft, \. tfowürbejl, 
«r,fte,eöwarb,wurbe. er, fte, et* würbe. 

Plur. Plur. 

2Btr würben, 5Bir würben, 

ibr würbet, ibr würbet, 

fle,eö würben, fte, eö würben. - 

PerfeBum. . PerfeBum. . 

, Sing. , » Sing, v 

3d) bin worben, . . 3d> fet> geworben, 
fcubift warben, bufepjt geworben, 

er, fte, etfift worben. er,fte, ea fepworbetu 

Plur. Plur. 

5Bir ftnb worben, SBIr feiert worben, 
ibrfeobworben, ifrrfepetroorben, . , 
fte, eä ftnb.worben. ffy # worben. 

gBann biefeö Verbwn ntcbt afo ein auxiliare gei 
t>raud)twirb,fonbernfot>iel als fio.fadus fumift, 
fo f on im Praeterito für worben (leben geworben, 
c\$ auxiüare ober \)üt e* nur w*tt>m. 

N. 

PlusquamperfeX. PlusquamperfeB: . 

N Sing. , Sing. 

3$ war worben, 3$ wäre worben, 
tu wareft worben, bu n>a*re|t worben, 
er, fte, e* war worben. er, fte, ü wate worben. 

Plur. Plur." 

SBtr waren worben, 9S3ir wären worben, 
ibr wäret worben, ibr wäret worben, 
fie waren worben. fte, etf wären worben. 

Fu- 
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Futurum. Futurum. 

Sing. ' Sing. 

3$ werbe werben, 3$ würbe werben, ■> 
bu wirft werben, Du würbeft werben, 
et, fte,e* wirb werben, er, jte,e* würbe werben. 

Plur. Plur. - 

SB tr »er b< n w e rben, SEBir würben werben, 
ibr werbet werben, ibr würbet werben, 
fie, eö werben werben, fte , e* würben werben« 

3wtf#enbiejwei werben, wirboDjeit bo*Par- 
tkipiujn be* Verbi gefegt, a(* i# werte geehrt 

werben, 

Imperativi Infinitivi 

Praßm.sing. sterbe. Jv*/*«/. SBetben. 

/>/«r.' werbet. Pr*»r. tvorben fepn. 

Futurum. Fat. werben werben. 

Sing, btt folt werben, p«t/«. ?rmr. worben* 

er,fte,e*folI werben. 
p/«r.ibrfott werben, 

fie, e*jbflen werben. 

* 0 's« ^ * 

xxx. alte 3Bctt, 3$ tfjue, 
mi$ im 4)0<f>teutfd)en nid>t gebrauchet 
werten. 

€*ift jwat bei ben alten $eutf$en feljr tnitun# 
tergelauffen/ unbbaben fie e* $u benVerbisadivis 
9#t: 3E boe f fr wen, if babe ff wen, if fall 
f f rtoen boen. $Die.£>oü* unb Stteberlänbec brau« 
eben* n od) in iljrer gewtynlic&en SXebe. Unb bat* 
' au$£wife beibehalten, wenn er ß>ti$t: €in fette* 

£a> 
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£af<lbubn, Darnacb Die 35urget fonfl Die gingec 
lecftntub». 2lber er t>qtö mcUctcfct au«J ftutfctwl 

XXXI. ©tc Verba Aßiva ftWbett ttt 
Practerito perfedo au$djefin*öd)etT td) f)afce: 

fcie Neutra (a($ bie fem Paffivum tyabetv ) 
td) bin. ' 

3. g. a&. 3$ frage, icb b<*be getragen. 

Neutr. 3cb1terbe, tcb bin deflocben* 

xxxii. <£tiid)c faben ein fcoppelte* 
Pmeritum, i$ fcabe/ td) bitt/ 

21 (ö : 3d) reife, icb babe gereifef, td? bm gereffef. 
3$ ßcb^/ icb babe gegangen, icb bin gegangen, 3* 
reite , reb babe geritten , icb bin geritten. 3d) jiebe, 
atfKve tcb babegejogen, neutraüter icbbtngejogen. 
u. a. m. 

SEBetl nun biß eine ©djitnerigfett machet , unD 
man.cfft nid;t weiß, roeld;eö ju fegen ; muß man & 
mit einigen Regeln »erfueben : SQBenn ein SSBort 
SU fegen abfolute, obne Bewegung auf eingettnfiea 
Siel oDer an Den Ort, fo brauset man tcb babe; 
wenntf aber beDeutet motum ad locum , (DieSßewe* 
gung an einen Ort,) fo feget man .icb bin. Site : 
3$ bebe febon mein §beil geritten ; icb bin nacb 
«Stettin ^ritten. 3$ babe mein $age»tel gereifet; 
icb bin nacb Hamburg gereifet, u. f. 

€tiid>e Verba roerDen jtcb jttar ju Diefec SKegel 
nlcbt fdvefen wollen; Die muß man Dem@ebrauc& 
«betUM.<«. xxxiii. 
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KXXIII. m<fc Verba ffnfc mit entertet 

td)jta&en Adiva tmfc Neutra. 
!l WDann Gaben Die Adiva in Frxt. t$ |>abe ; Die 
itra id) bin, 211* : 3d) ergreife Den geint), Ad. 
eo, Praeter, icb &qbe etfc&recfet 34> erfcfrrecfe, 

!tr. horreo,perterrcfio,t(^binet|c^rOtfen. 5« 
f)e, frango, Adiv. 3$ bred;«, fraugor, Neutr. 

ö @totf bricht. 3cfr brenne, babe gebrennet, Ad. 
• 3$ bwnne, Neutr. ardeo, j^tbe gebrannt. 3$ 
}e , wiege , Adiv. pondero. 3$ »dg« , wiege, 

itr. ponderor. 3d) fc&Weige, Ad. filentium im- 

o, t$ Gabe gefcbwetget. SEBer leben wiO, unD gu* 
:age fe&en, Der fcf;weige feine Sunge, 1. Petr. 3 ,io. 
> fcbweige, Neutr. fiieo, icb babe'gefc&wiegen. 
od; wirb fcbweigen, aß Adivum, obfolet.) 3$ 
fe,Adiv.cibumpra:beo, ic^ ^ctbe gefpctfe(« 3Ü) 
fe, cibumfumo, Neutr. icb babeaejpeifet. 3cö 
d)e, mollio, Ad. icb babe geweicbet. 3cf> wetc&e, 
itr, cedo,id; bin gewichen. 34) jtebe, Ad. tra- 
educo, extendo, id) babe gejogen. SDu Ijatf micb 
i meiner SWuttet Seibe geigen. Pfal. 22,10. 3$ 

e , Neutr. migro, peregrinor, |c|> btngejOgen. 

1 fcbeiDe, Ad. divido , icj) |>abe gefdjeiDet unD g<# 
eben. 3d) fcfceiDe, Neutr. decedo, bin sefc^ie» 
, u.a.m. 

XXXIV. Parricipia %cfotn tt\t)a$ t)0W 
rbo, Uttf) rtttNtf Vom Nomine. 

$enn 1« fie beDeuten, wie Die Verba, eine Seit: 
»eDet Die gegenwärtige , oDer Mi wigangne. 



142 ®rtmfc*@a§e . 

5Öte DOn f Ünftigtt $eit (Participia Futuri temporis) 

baben Die ^cutfcfjen nicbt. Stßenn fte aber folcbe 

Farticipia in rus unD in dus au$fpKCl)M fDllcn , fi> 

brauchen ftc tt>t ^iilfwort : 3cb u>cröe. 2U«: A- 
maturus , einet, Der Da lieben roirD. ÖDer beeret* 
bens mit icb foU , ich mit p : Amandus , einet:, Dec 
Da foU oDet mu{j geliebet »erDen. 

2. ^Otn Nomine »erDen fte Bfe t>te Nomina 
adje&iva decliniret / UnD finO fetbfl adjediva , Die 

ncmlfefe aueb DeradjecHvorum Dreierlei 21« bebak 
ten , alö : i. 2>er S^ann träumet »acbenD. <bie 
tbaten e« ftrettenl) , lauffenD. u. f. n>. 2. SDee lie* 
benDe Wann, Die liebenbe grau, Da« liebenOe ßinD. 
I« ©nliebenDer Wann, eine lieben De grau, einlies 
benDe« ätoD. 

3UfÖ OUtb Particip. Paflivum : 

©eliebet. 1. SDet Wann, Die Stau, Da* £inb 
ifl geliebt. 2. S)er geliebte Wann , Di« geliebte 
grau, Da« geliebte 5vinD. j. ©n geliebter Wamv 
einegeliebte Stau, ein geliebte« ÄinD. 

Werfet notb: SDieSeutfcben baben feine Supi- 
na ; fte f ßnnen fte aber mit Dem 311 unD von be* 
f(breiben,amatum,$u lieben :c autb feine Gerundia. 

XXXV. 3n aeftiva voce tfl nur ein Parti- 
eipium : in paffiva attd) eine«. 

SDa« Adivum partieipium Wit'D OlfO gemalt, 

DaSju Dem Infinitivo Der SSucbftob D gefefeet wirD: 
fotogen, fcblagenD, oDer (periphrafHce) einer, Der 
Da fc&laget. SDa« Paffivum betömmt Die SJorfoi* 

be 
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bt ge, gefcblagen, ober «wer, Der Da gefebfagen ifh 
5Diß aber foll alfo »erflanfcen »erDen, Daß folebe* 

Participium paflivuin aUC& ffane UilD müffe in aäi- 

vo mit Dem #ülfh>orte, ich habe, gebrauchet 
Den : 3$ l>abe gefcblagen, ich f)abe gelobet, u. f. w. 
Riebet f an nod; angemerf et »«Den, Daß Die Ver- 
ba , fo jufammen gefegt fmt> mit Den abfonDerlkben 

Q)Oftt)ÖrteCn (Pncpofitionibus infeparabilibus) be, 

ent , et, ge , m, jer , fokber SJorfefcung De* ge 
nicht beDürffen, all : begeben, td) habe begeben, enfc 
fchdDen, icb habe entfcbieDen, erhalten, ich babeew 
halten , verfemen , ich habe »erfefcet , jerfioren, f d> 
habe jerfWret. SDa* Compofnum »on Der Pr«p. 
ju, jufcbreiben, bot auch jugefebrieben. <Sr bat 
ihm Briefe jugefebeieben. Stßenn ein Verbum 
»onDerOplbe ge anbebet, abgeben, geben, u.D,a. 
Pflegen eö etliche autfjulajfen. 3cb gebe , tcb babe 
geben, für gegeben. 3$ gel>e, icb bin gangen, oDec 
gegangen ; aber etf ift bejfer, wann man eö a'ufc 
Drütfiicb fett. 3m SBort effen ift Daö ge mit Dem 
vcrboetjttic> $ufammen geftoffen in geilen, für ge* 
. effen. gemach bat man Das ge noch einmablDar» 
% an gefegt, gegeffen. 53iei vaba (affeu Daö au- 
gment De© Praeteriti, nemlicb Die @olbe ge weg, 
wann fle mit einem Infinitivo conftruiet werben, 
unDwicDnucibcirtiinitivus Daju gefegt, fonDerlicb 
jum auxüiari haben. 2ilö : dürfen : er bat nicht 
- lachen Dürfen , fite geoücft. #&en : bajt Du ihn 
lachen boren ? für gebort, Daß er gelacbet hat. Zip- 
fen : icb hab ihn tacben beiffen, für gebeiffen. Reifen : 
tPir bgben i&m fchreiben Reifen , für geholfen, £6> 

nen; 
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ncn : ihr J>abt nid)t fcforciben fonncn, für gefonnt. 
, ©Jüffen : |ie haben fcbreiben muffen , für gemufft. 

(geben : Du hättet! tf>n fallen feb^n ; fo auch : 5015* 
. gen, er hätte fagen mögen, (gollen : ta) bdtte il)tt 

warnen feiten* Sßollcn : wir haben tt)n ttarnen 

»ollen. Mafien : einen tferben (offen, u. a. m. 
SBannfoldbe Verba in anDrer Conrtrudion ffe 

hen, fonncn jie alle mit gc fonnict werben, alt: ich 
ha b gewollt, Du batfgcfollt, et bat aefeben. 

(Stf t|i wabrfcbetniicb, baß Daö auxiliare haben 
ton Dem gemeinen 93olcf nach Der 2lrt Detf auxilia- 
ris werben mit Dem Infinitivo gefegt wotDen ; unD 
wie man alle »otgeDacbte verba alfo Damit im Futur. 

conftniircn mufj. SDie Conftrudio DeU Prxteriti 

10 baburch Dem Futuro gleich gemacht worDen ; wie 
man jagen mufj : ich wetDe ii>n fallen feben, fo haben 
ftc a u d) gefagt, ich habe i bn fallen feben. 

(S^Oeeft aber allesei t eine Elüpfis in tiefet Con- 
ftrudion,att: icb babe ihn fallen feben, bat.fi: tcb 
habe gefeben, Daß er gefallen ift ; unD wirD DaDucd) 
eine weirläufftgete 9veDen$art furfc auageDritcft, 
elf : 1$ hatte tbn warnen foUen : 3tj> hatte gefollt, 
ee trat e meine Pflicht gewefen ihn ju watnen. 

-iv*ann man fagt : 34) bin fommen für gefom* 
tuen, oatf gehört nicht su Diefer Conftrudion, fon* 
Dem i|l v>on einer fauüenjenfcben aphxrefistm ge* 
meinen «Den in$£ochteutfcbe gefommen. 

XXXVI. Q3on bett Verbis analogis Wirb 

f bae Participium paffivum auf et geenbiget; 
vc« ben anomaiisal^ratif en. Ober: Sßd* 
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<t>e Verba im imperf. te ^aben f enfcen ftct) 
im Practerito auf et ; fc>ie <mtetn auf en. 

Sllfo beifft »on (iebctt , icf> (Übte , td; bab gel ie< 
bet. £)on jagte, gefager. Qjon baffte. gebaffef. 
2lber t>on fpringen , tcb (prang , gefprungen. 93on 
»erfen > ich war f , icb bab geworfen. 93on fcbla» 
gen , icb feblug , td; bab gefdjlagen. u. a . m. SDai» 
Verbum td) Dencfe, baebte, id> bab gedacht, batet' 
tvaö fonDerlicbetf , unD ift oon btefer Siegel au*ju* 
neb wen. ?S3te auch bierin biet anbete SQ3 ortet 
mehr etroatf fon oer liebeö haben , unb etliche gar auf 
zweierlei 2lrt geben, fan au* Dem folgenben Oiegt* 
fter gefehlt werben: ,« 

95acf en, afc 23rob, panem coquere. Praef. ich baef e* 

lmper£ tcf> bueb. Partkip. gebacten. 
SSeöitrfen, opus habere, tcb bebarf, ich beburfte, im« 

perf. Con j. tcb beburfte , beburflr. 
Sfcginnen, indpere, tcb beginne, icb begunte, ich ha* 
* be begonnen« 

SSefehfen , jubere , ich befehle / tu befiel jt , ich befahl, 
befohlen» 

<Sicb befleißen , ftudere , ich befleiffe mich , ich befliß« 

mich, tcb bab miebbefliffen. 
SSeiffen, mordere, ta) beifle, ich big, gebtflen. 
bergen, occultare, oberoerbergen, ich berge, bu 

birgft, tcb barg, ich bab »erborgen« 
SBer jien, crepare, (ch berfle, ich barft, i# bin gebor* 

flen. 

©Üb befinnen , recordari, in memoriam revocare, 

Ä icb 
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id) befmne mid; , icb befann mid;, id; t?ab mich be* 
fonntn» 

SBetriegen, fallere, icb. betriege, icb. betrog, betrogen, 

tcb betröge, fallerem. 

SÖUten, oflerrc, anbieten , icb biete, icb bofrf, id) (>ab 

geborten , id) b&e , offerrein. 

Stiegen, flertere, icb biege,icb. bog,icb b5ge,gebogen. 
QMnDen, vinäre , icj) binDe, kfc banD, ich. banDe, ge» 
bunüen. 

bitten, petere, icb bitte, icb bat, gebeten, 
Olafen, Aare, icb blafe, icb bließ, id) bab gebfofen, 
bleiben, manere, tcb bleibe, icj) Wieb, icj) bin ge* 
blieben. 

(Beaten, aflare, icb. brate, i<fc briet, id) bab gebraten* 
SJSrecben, frangere, icb breche, Du briebft , tcb bracb, 

id) br&be, icb l)ab gebroc&en. 
brennen, ardere, icb brenne, leb brennete, brennte 

unb brannte ; gebcennet, gebrennt unt> gebrannt 

«Iber brennen, Ad. combttrere, tft regulär, 
bringen, afferre, icb bringe, icb. brachte, icb" br4c&* 

te,gebrad;t. 

SDenfeu, cogitare, tcb benfe, idj backte ober gebaef)* 

te,icbgeDäcbte,icbbabgeDacbt. 
SDfafen, audere, id) Darf, Du Darfji, er Darf, wir bor* 

fen, icb Durfte, icb Dürft«, geDurft 
©ringen, cogere, icj) Dringe, ich. Drang, icb Dränge, 

geDrungen. .». 

gcfcballen, tcb erfch^Ue, icfc erfc&atlete, erfüllen 
unDerfd;aU«t. 
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£r|q>W<f<1J, horrere.perterreri, ich erfcforetf t , id) 

erfchraf, ich erfchrdf e, tcfc bin er fc^coce en. Slber 
t(rt Ad. etfc^recfen, perterrefacere, ijt regulär. 

eflfen, vefci, edere, icfe <jfe, Du iffeft, «r hjet, fchafr 

imperf. Conj. ic^ dßif, f>ab geflejfw» 
gahren, vehi , ich fah«, Du f4t>rft, ich fuhr, ich fufcr 

re, ich bin gefahren. 

gaHen , labi , ich falle, Du fdllefl, ich fiel, ich bin g* 
faüen. 

gangen, capere, comprehendere , ich fange, Du f(f tl* 

geft, ich fleng, ia) fange, gefangen. 

Seiten, pugnare enfe, icjj feeihte, Du fichteft, oDer Du 

fi#, et ficht, ich föchte, ich l>ab gefönten. 
ginDen, invenire, ich ffoDe, leb fanD, ic|> fdnDe, icö 

foab gefunden. 
Seiten, pücare, i<fefl«cbte, Du IK^tffi, oDer Du 

flichft, er fliegt, iebfloebte, kb &ab geflößten, 
gliegen, volare, 1$ fliege, ich. flog, ich flöge, ich bfo 

geflogen. 

gliei)cn, fugere, ich fliege, ich floh,, ich. ftöh. e, ich; bin 
geflohen. 

glieffen, fluere, icb flieffe, ich floß, ich flo^e, fch bin 
geflofien. 

grieren, gelare, friere, ich, fror, ich fräre, ich bitt 
gefroren, unD imperfon. t$ hat gefroren. 

greifen, devorare, ich freffe, Du friffeft , ich fraß, ich 
fra c |Te,icbbabgefrefjen. 

©ebdren, parere , icb gebäre, Du gtbierff, fefegebar, 
tchtobgebobren. . • 



» 

©eben , dare , t# gebe, bu gibjt, icb, gab; icb, gäbe, 

ic&bab gegeben. v , 

©ebeiben, crefeere, augeri , i# gebel&e, 14) geblefr, 

id> bin 0eDiel>etu 
©eben, ire, t$ gebe, id) g teng, id) bin gegangen, 
©elingen, fuccedere, ea gelinget , eggelungunbge* 

lang, t$ ifi gelungen, wirb tneijlentf imperfbnaii- 

tcr gebraucht 
©elten, vaier e, icb gelte, bu gUt % et gilt, ic& galt, tc& 

gälte, icMab gegolten. * 
©enefen , tef) genefe, genag, bin genefen; 
©enieflen, 1$ genieffe, tc|> geno £, id) genofie, tcf> bab 

genoffen. 

©dren, icb gdre, tc^ejor, gegoren, oDet et* garte, e* 
batgegdret. 

©efd)eben, fien, ic^gefc&elx,öugef^ieb,efl, e*ge* 
febiebet ober gefehlt , id? gefebab, oDer e* ge? 
' fcN),e^efcbdbe,eöi(lgef(()eben. v v 

©ewinnen, lua-ari, ich. gewinne, fc& gewann , id) ge* 
wdnne,id)bab gewonnen. 

©iefien, fluider* id) gtefle, icb. gofo i4)g6ffe, id) Ijab 
gegojfen. 

©(eichen, fimiüs effe , icD gleite, t# glid), ich; gleicfc 

te, geglichen unb gegleitet 
©iei|fen, nitere , icb gleifle, icb glijj ober gleiffte, i d) 
? bab geglijfen ober gegletjfet. 

©leiten, labafeere in 1 ubj-ico loco, id) gleite, t$ gilt? 

te, id) bin geglitten, 
©raben, fodere, id; grabe, tc& grub, id; grübe/ id) 

bab gegraben, 
©reiften, compreheader«, |d) grei ff e, id) griff, ge# 
-griffen* 
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Sjvbe*, habere, ich bctbe, Du haß, er hat, ich hotte, td) 
t?dtte, ich hob gehabt. @iebe auxiliare. 

galten, teaere , ich halte, Du hdltft, ec halt, ich hielt, 
ich hob gehalten. 

fangen , ich bange, ich bieng, ich bin gehangen, 

(pendeo.) 2lberDa$ ÄÄ. (fufpendere) Khhenge, 

ich henaete, ich bab ach ä naet. 
^auen, c*dere, tcj> haue, ich hieb , ich Ijab genauen. 
4>eben, tollere, levare, ich hebe, io> bub, hebte , ich, 

hab gehoben unD gehaben, au$ gehebet, 
^tjchen, petere , ich heifc&e, ich hiefcb, heifchte, ich 

bab gebet fchet unD gebeifchen. 
Reißen, jubere, appeUari, ich heifie, ich hieß, ich. h, ab 

geheißen* 

Reifen, ad juyare, ich, h^lfe, Du bjlfil, er bjlft, i$ half, 

t$ hab geholfen. 
.£>mfen, tc|> buif e, ich; Imn?, ich |>tof te, gebunfen unD 

aebinfet» 

ff. 

Stennen, cognofcere , ich fem«, ichf<nnete,fennte 
unD rannte, ich habgcfennet,gefefit unD gefant. 

stieben, Andere, Prasfens unD Imperfcdum td) f \itt 

be, ich hab gef loben. 

Clingen, fonare, ichf unge, ich f fang ober f lang, ich! 
f lange, ich hab gef lungen. 

Änetffen , digitis premere , ungue decerpere , ity 

t neiffe, ich fniffe, ich h«b gef niffen. 2lber f nei* 
pen , abfneipen, ift regelmäßig, 
kommen, venire, i$ f omme, it& f am, ich f 5me, ich 
bin aef ommen. 
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Sännen, pofle , icb f an, funte oDec fönte, &c|> tön* 

te, tcb t>ab gefönt. 
Ärkcben, repere , td) feiere, icb fcoo), icb f toe&e, 

td) bin aef cocben. 
Ättbwn, eügere , (f iefen ct>cr erwebli n,) ic& f öfac, 

icb, fobr, icb t>ob gef obren, (etf obten.) 

$at*n, onerare, invitarc , kb foOe, t# (ut>, t# f>a& 

fletoDen. 

Ja Ifen, finere , t$ laffe, t>u Idtfetf, et täflet, kb liefe 

kb bab geloffen. 
fcroffen, currere, id) lauffe, td; (tc ff , i d> bin gelauffm* 
£eiOen, pati, icb UiDe, leb litte, gelitten. 
Jetben, mutuum dare, kb leü)e, icb (iebe, geliehen. 
Sefen, legere , icb lefe, Du liefejt, ef liefet, icb («0, icb 

l<ije,i$babge(efen. 
Siegen, jacere, icb Heg«/ leb log, icb läge, gelegen. 
Söfcben,öetl6fd)en, extingui, icb »ertöfebe, icj> 

lofeb, icb bin »erlofc&en. 
?iigen, icb luge, icb log, icb löge, ic& bab gelogen. 

Labien, moiere , icb mable, icb mahlte, icb frab ge* 

mablen. 2lbeC malen, pingere, t|j reguläre. 

TOcr*en,niuigere, kbmelcfe, icb malet oöetmoltf, 

tcbbabgemolcfen. 
helfen, metiri, id;meffe,Dumiffefl,ctmiffet,k& 

niaaiUcbbabgemciFcn. 
S&iögen, veiie, pofle, i# mag, icb mochte, icb mö*cb> 

te, icb bab gemocht, 
©iüffen, oportere , icb mu§, Du muft, et mup, tefc 

mufte, icb mü|te, i$ l>ab gemufl. 
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sftebmen, fumere , id) net)mc, tu nünme fl, er n im« 
met, i<f> najjtn, k& näbme, i(f> I>ab genommen. 

kennen, appellare, id) nenne, id)nenrctt, nennte 
unD nannte , id) f>ob genennet , genennt unD ge* 
nannt. 

^feiffen , fiftula canere , i# pfeiffe, i$ pfiff, f$ &ab 

gepfiffen. 

Pflegen, i# pflege, mnlceo,fovco, tcf>pflag,K& 
pflegte, i^>t>ab gepfleget unt> gepflogen* » 
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Steifen, celebrare, ic& preife, ich; preifete unt> priefe, 
4 i>ab gepriefen unD g < p r c ifet. 

bellen, featurire, i$> «pelle, Du willff , et «pißt, i# 

qsall, td; bin geqwüen. 

SKat&en, oonfulerc , 1$ rat&e, ic& rietb, t$ &ab 9«* 
rarben. 

Reiben, fricare , fcf) reibe, itfr rieb, tefc bab gerieben. 
SXetten, equitare , ic|> rette, ich, ritte, ic& bin ober i# 

(>ab geritten. 
SRetffen , Ware, rapere, itjj reife, i# «§, fc& bab 

geriffeu. 

SKennen, currere , ic^ renne, tc|> rennete, rennte unb 
rannte , id) bin gerennet, gerennt unD gerannt 

SXiec&en, olere, odorare , üb, rieefo i# roc&, icb, xh» 
d)e, id) b,ab gerochen. 

fingen, ludare , id) ringe, id) rang, id) ränge, idj 
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tXmnen, manare, ic^ rinne, id; rann, t$ bin g», 
ronmn. 

«Kliffen, clamare , id) Ol ff«, id) Wjf, id) «ifffe , td) 

babgetuffen* 

©auffen , bibcrc , fd) fauff«, id) foff, id) |3ffi , td) 
l>abgeföjfen. 

gaugen, %erc, id) fange, id) fog, id) Dabgefogen. 

©Raffen, creare , id) fdjaffe, id) fcbujf, id) l>ab gc* 
fd)affen. 2ibec Raffen, parare, negotium cura- 
re, idreflelmd^ig. 

eilten, increpare , id) fd)e(te, ÖU fd) ifteft, fd)Üt, 

td) fc^alt, gefeilten. 

©<$eiD«n , decedere , valedicere , id) fd)dt)e , td) 

fdÄ ich^ingefcbJeDen. 
• ehernen, fpiendere, W^f^citicfc&f^ic^^flb 
gefcbieron. 

©cbjnd; «n , donare , id; fd)encf c, id) fc^encfte, id) , 

fcabgefc&entfet. 
©d)««n, tondere, id) fdjere, bu fd)iertf, id> fc&ur, 

id) fd)üre, id) l>ab geföotm 2lber fä)c bren, 

2Utt. befcMwn, largiri, ift cegutoc. 
©cfrieben, movere onus, id) jcbjebe, id) fd)ob, g«< 

fcboben» 

©cbietfm, jaculare, id) fcbjcffe, td) fd)O0, Id) fd)6ß«, 
gesoffen. 

@d>mD<n, P e41em detrahere, id) fd)tttOe, id) |$UttlV 

gefd)unoen. 

@d)iafen, dormire, id) fd)lafe, Du fd)(äflt, td) fölief, 
9efd)lafw. 

ed)((U 
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©cblagen, verbcrarc, ichfcbta0e,tmfcbtä0ft, ich 

fchlU0,Kh fcbtö0C, flCfd)la0<n, Imperat. |<S)laö. 

©cbleiffen, acuere, ich fcbuiffe, tct> mg gepuffert. 
2lb« fcblcifett/ defoiare, atht orDetfflicb. 

©cbl eichen, ferpere, incedere finc ftrepitu , i$ 

©cbleiffa, feindete, feindi , ich fc^fetffe, ich fcbliff«, 
flefcbUffen. . x 

<2><fcU<ff«n, claudere, concludere, üb fcblUjfc, 1(5 

fcblofeicbf<ftl6ffe,9<fcbloffen. 

®cbttn0M, deglutire, iraplicare , ich fchlinge, i# * 

f$lflnd; gefcblungen. 
©cbmeiflen, jacere , jacio, ich fcbiroiffe, Ich febmif , 

gefchmttfen. 

&ÖmtHm, Uquefieri , ich fchmelje, tu fcbmi(je|t, 
ich fcbmolj unD fcbmali, id) bin g? fd)mol$« n. 

©chneiDcn, fecare, Kb fchmio«, ich fcjpiltt, ich h ab 

©cbwlben, feribere, ichfcb«ibe,ich jchtfcb, icf) ha& * 
gefebröben. 

{gleiten, gradi, progredi, kb febreite, fc| fchrltt, 

iebbingetebeitteru 
©cbwien, clamare, ich fcbwie,ich jibtf eyefcftnebw* 

©cbwto^dcerofum fieri, leb fcbtt><$W, tcj> fchttW, 

tcb bin gefchtvocen. 
<gchwi0cn, tacere, ich jehweige, icb fcbtt>ie0, ich |>ab 

0cfcbn>Ugtn« 
®c&n>«lleti, tumere, ich fcbrolle, bu fcbwiüf ft, ich 

fchroall, 0cfcbn>o(Un» 
©cbweren^urare, i$ febwew, i$ fcbtt)or,tt«m 

fchttuMcbbabaefc&worem 

£ * ©chwim« 
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©djunrnmen, natare > »cfr f4wtoi me, icfc fcb>amm, , 

icbbingefdnMmtnen. 
©dwinben, deminui, i<fc föwinbe, i$ fcb>an&, 

id; | er) rod nbe, id) bin gefd)»unDetH 

©d)ttH*igen , in aere movere , i<S) fcb>inge , tcfj 

fiwung unD fetwang, id) hob gefefewungen. 
©eigen ober feir)en, colare , tc|> feige, icfr feigete, icfo 

bab gefeilt, gefiegen unb geftet>en* 
©el>en, videre, üb, fe(je, du jtebeft, icb, fab, e, i# ßtjt, 

gefeljen,imperat.jtel)e. 
©enben, i$ fenDe, ich. fenDete, fanbfe, gefentxttinO 

gefanot, 

©ew, ic& bin, ic& war, i$ bin gewefen. ©ie&e au- 

xiliaria. 

©leben, ebullire, coquere, i$ |tebe, i$ fort, id) J}0& 

gefotten. 

©inf en , fubfidere , fch; jtnf e, icb; fqnf , leb. bin ge# . 
funfen« 

(gingen, canere, id) ftnge,i$ fang, icb t: ab gefungen. 
©innen , cogitare , tcb, jmne, icfo fann, ic|> üab ge* 
formen. 

©ifcen, f«der^ icb. tffce, icb fafj, tc|> bin gefefien* 
©ollen, debere , i# foll, Du foBft, et fbU, i4) fbtte, 

id) bab gefolt unD foßen. 

©ptecfcen, Hui, dicere, kb; fprec&e , t>u fimc&fi, 

ic|> fpeae^, l<& fptac&e, gefpcod>en. 
©peien , vomere , fpele, id) fpeiete unt> fpie, ge* 

fpeietunbgefpien. 

©Pinnen, nere, fila ducere, 1$ fptnne, i<^> fpann, 

id) bab gewonnen. 

©pleiffen, 6ndere, id; fpleifie, ic& fplifie,gefplifien. 
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©ptfeffen, germinare , tc|> (priefle, l(f> fpro(j, 

(proffen. 

©prtngen , faitare, faüre , id) fpringe, id) (prang, 

id; iprdngc, gefprungen. 
<Sted;en, pungere, id; (tec&e, tm (ttd)fl, id; (lad), id) 

ftäd)e,ge|tod)en. 
©tefcen, ftare, tcl> (lebe, id; ftant) unt> (tunb, id) (tön* 

t>e id; bin ö cj t auD cn. 
ete&tai, forari, id)fie&le, Du (Keift id)fiabl,td) 

(Steigen, afeendere , id; (leide, id; (lieg, id> bin ge* 
(Hegen. 

©teilen, locare, poncre, id) (teile, td; (tellete, (teilte, 

id; bab gejtelkt , ge^cUt. 
©tetben, mori , id; (terbe, tm (tirbft, i$ Oarb, id) 

ltiicbe,id) bin gefio iben. 
©ttnf en, fetere, id; (tinle, id) flanf , id) (tdnf e, id> 

f>ab geftunf en. 

©tofien, tmdere , id; jtoffe, id) (ließ, id) (Wfle, id> 

babgetfofien. 
©treiben, virgis ezdere, id; (tretd)e, id; (trid;, id) 

babge(trid)en. 
©treiten, pugnarc, id) (freite, id; (tritt, id; bab ge* 

jicitten. • 
fragen, portare, id) trage, tm trägft, id) trug, id) 

trüge, id; bab getragen, imperat. trag. 

Reffen, attingereutmetam, td) treffe, DU tXiftft, 

id; troff, id; trdffe, id; bab getroffen» 
treiben, pellere, td; treibe, id; trieb, getrieben, 
^rennen , id) trenne, id; trennet«, trennte, id) bab 

aetr ennet. getrennt* 

.. Stet« 
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^UttW, calcare , i$ ttette. Du ttitteft, et tritt , i C& 

tt att, icb ttdtte, kb bin, ic& bab gettetten. 
^tleffen, ftillarc, icb triefte, td) ttieffete, icb l>ab ge* 

trieftet. 

Stiegen, ober betriegen, fallere , f$ trüge, i(b trog, 

icb träge, ich bab betrogen. ; 
fctinfen, bibere, tcb trinf e , I c& tronf , i$b;qbge# 

ttunfen. 

$u&n, facere , icb tulje, bu tubft , er tub; t, wir tubn, 
iht tu&t, ftc tul>n , icj> tabt , tct> tdbte , icb bab gc* 
tabtn U. 

ilbetwinben, vincerc, id) iibetwinbe, icb. iibetwanb, 
übertt>onDe,icbbabiibettt>unDcn. 

SJetbleicbetl, evanefcere, mori , i$ mbUity, \$ 

»etblicbe, icb bin »er blieben. 
Söetbetben, ieböetberbe, (Nentr. pereo, corrum- 
por,) bu »erbtrbft, icb »etborb, 4 » erbürbe, peri- 

rem.icbbinuerborben. 2lber t>a$ Adiv. mte* 

ben (perdo, corrumpo,) geljt orbentlicb. 
SQerbtiefien, txdere, & wrbrieflet, e* berbrof?, t$ 

vecDrofTe, tt bat wt-br offen, 
^öergeffen, obiivifei, ic^ t)etfleffe, t»u t>eröiffeft, t^ • 

tterga§,i#oergdffe,icbbabbergeffen. . 
QJet^eeUn^eiarctcbüerbeel^icJioerbeelete,^ ' 

bab wrbedetunb »erbosen. 
Statteten, perdere, amittcre, icf) betuete, icf) »et* 

lobt, icb bab »erlobcen. 

53ertt)tWen, confundere.intricare, icf) betWitf *, 

i4> bewirtete , bewirtet unb betwotten. 

SB. 

^tt0fen,crefcere,icbtt)ac|)fe,buw5#fl/ er *' 

„ • ' Digitized by Googl 
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wdcbft , ic& wucfo i# wüc&fe, ic& bin gewacfc 
fem 

SGBafcljen, lavare , i# träfet, l»u woYc&eff, 1$ wufö, 

ic&wüfcpe, gewogen. 
SBBeicben, cedere, »elc&e, \% wi#, gewf <&en. 
SGBenben, vertere , »enbe, wenbete wfi wam> 

te,gewenbet,gewenbtunbgewanbt. 
SGBeifen, monftrare, k& weife, idj »Up, gewfojen. 
SBBetben, id) werbe,bu wir be|t, id) warb, geworben. 
SSBerfen , id; werfe, jacio, bu »irfii, id) »orf, 

würfe, geworfen. 
9GBiegen,ober wägen, ponderari, id) wiege,id) wog, 

id) bab gewogen. 3$ wäge , pondero , gebet 

eben fo. 3m imperfedto id) wug, oDec id) wog. 

©ntge vermengen bie Praterka bewogen tmb be* 
weget mit einanbec. 3. <£. et' bot il>n &um ©n'tlei* 
Den bewogen, beffec, jumTOleiben bewegt, Dann 
bewegen bat im im per f. bewegte* Perf. t$babbe# 
weget, nid)t,id) bab bewogen. 

SSBtnDen, fledere, vincire, |d) Wlnbe, id) WattD, Qt> 

wunben. 
Sffiinnen, fiel)« gewinnen. 
SBhJen, feire, id) weife buweiff, er weili, wirwif« 
. fen , id) wujte, wiifie , gewujl 2ibec ic|> Wöjfe, 

DOS ift, id) tttad)e Weife dealbo, gebt regulär, unö 

l)Ql in Der anbern $erfobn,buweifieÄ, er weif* 
fet. SEBtewobl man batf fimplex feiten braucht, 
fonbern tönten, ober weiß anpreisen Dafür 
feßt. 

«BoUen, veiie , 14) wia, bu wllfl, er will, id) wolfc, . 
id; bab gewoltunb wollen. 
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geilen, convincere, leb jeibe, »cb Jiebe, i<b (>ab 

ben. Sllfoau^txtjetlxn.ignQfcere. 

Rieben , Ad. trahere, U»lD Neutr. proficifci , id) jie* 

be, Mwa, Wlfo, i*babgeiogen,traxi, ic& 

bm gejogen , profedus fum. 

fingen, icbi»mge, K&iwan&icbjwä'nge, i<|> 
bab gelungen. 

ift ju merf en i . bafj Die regulären Verba offt 
f tonen contrahitct werDen , unD jtnD Deswegen 

ntd)t anomala , unt> Da* UM in Der 2. unD J. $er* 

fol?n I ndica t . Prxfentis , a W : SDu Uegcft oDcc lieg jt, 
et lieget ober ließt. SDte anomala ober lieben Do$ e 
gar niebt in Diefer €nDung. 3a etliche werfen »obl, 
fbnDcclicl) im 2toöfpre<ben , noeb einen 95u<bftoben 
»or Demfelben weg , al* : icb fec&te, Du ffcbtetf, im In- 
dicativoj aber man fagt Du fia)tf fiirficbtlr, wegen 
De* harten £aut<$ bei Der^ufammenrunft De* tyft. 
2lber in fprecben.j. & fan Da« e nie fteben : $Du 
fpricblt, nic&t du fimebeft; er freist , niefct er jprü 

1$iU $eil$ inDenlmpcrfcdisunDParticipiis, altf: 

Sieben, icb liebete unD liebte, geliebet unD geliebt, 
©lauben, icf> glaubete unD glaubte, geglaubet unD 
geglaubt, u. f. n>. 

2» SBettn ein Verbum iimplex ein anomalum 

ift , fo finD auc& alle Defien Compofita Derfelben 2lrt : 





'S 
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nomalif^etf, Da« Deren fimplida nicfjt beben , alö: 
3$ fcbaüe, gebt orDentUcb, e« fcbaüte, tt batge* 
fcbaHet» »bw wfc&aUen bat im rraeterito au* es 
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itf etfc^olUn, fonberlicfc 
tjtgt i 
4. SMe erjfc unb gräffc anomalie ober 2lb»ek 

cbung»onber orbentltd)enS83cife ift in Den auxiüa- 
ribm ötxt#ülffc SEBfatern, fo »ol)I in Den rigentlif 
cl)en, tcj> bin, leb b«be, td) »et D e , oio oud) in Den um 
eigentlichen unb üetroanbtcn mit biefen, nemltd), id) 
will, Icbfoü, leb mag, id)fan, Kbroufi ; woju man 
*>or biefemaud) batf verbum wbn gebrauchte* 3* 
tem ic^ Darf # i4> toeif • 
f ♦ $>te anöete anomalie ifi in ber anbern unt> 

bCttten 3>etfbi)n Oed Prsefentis Indica ti vi. 2) fl tutrö 

off t ber vocal Deö Prafentis wrdnbert, entweber bo* 
e in f , a(* : icf> fpreebe, bu fjmcbji, er forlcbt ; ober 
bat a in d , atö : icJ) trage, bu tra'gfr, er trägt; ober 
Datf 0 in 5, al* : lcf> |toffe, bu ftöfft, er jtöfft. SDte 
Q3erdnberung beö au in du Ifi nur üon einer ge* 
»Iffen Stabart itmaö gangbar »orben, man fem 
fie roobl mffien, a« : id; glaube, bu glaubeji, ifi ana- 
logifeber. m icb gldut*, bu gldubeft. 2üfo ifi aud) 
Wevöeranbetung m ie in eu nüfct allgemein, fona 
fcernnureinfeitig. SDie£>ber*$eutfcben brauchen 
fie nic&t, unb bie#oc()teutfd;e@»ra4> auefc nid)f. 
©ian treibt allen Deutltd; , id; febiefie, bu fd;ie|jefi, 
er fc&ieffet, mebr, ate n>ann man braud;tc>u fc&eufft, 
er fc^eujft. Mo aud; in brn verbis , fliegen, fleugft, 
fleugt, fliegen, fieud;jl, flieflen, gieflfen, gebieten, »er* 
bieten, gemeflfen, Iriecben, rieben, fcbliefien, betrie* 
Qtn, biegen, »erbrieffen, »erlieren, jieb«n, bu jeuebfi. 
€ö rcdre nod) erträglicher , wann man ie in ei »er« 
änbette, auigenomen in febie jfen unb anberm 2lber 
«ui(ietnebefonbere?3,unbart. <s. 
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6, 3)U Wtfe anomalie »|i in D<n Imper fedis unt> 

Participiis , We man, n>ie im Latein Da* Prxterit. un& 
Supinum , lernen muf?. 2iae verba , Die in bei 2da 

per fona Prxfentis irregulär , ftnD e$ OU* tat Imper- 

üt\o, abec ni*t umgewanDt. 3* |ie*e , Du ftofeft, 
wjta*, aber Deswegen nicht, ia)gel)e, Dugiettf, 
tveildaöimperfedumtiltcbfltcnq. 

7» SXtf Prxfcns Conjundivi ijt inoBen anoraa- 

lis, aufler einigen auxiliaribus, wieber vesuloc , ob 
gleich DoöPrafens indkativi etwaö gcänDert n>irt>, 

Ott: Indicat. Prä* i*fpre*e,DU frri#. Conjuntf. 

i*fpre*e,bufprecheft,er fpreche; ichhab, Duhaft, 
ich habe , Du habeft , et habe. €i liebt au* Dtefe* 
Prxf. Die 2lu$laflung De* e nicht : Du gehfi, Conj. 
Du ge&efl ; Du fchreibft , Con j. Du fcbreibefl 

8. S)ie Verba , Wel^e POH anDetn verbis , au* 

»on anomalis, herf ommen , unD DieSSeDeutung ity 
Primitiv! pomSuhn, jum $hun* machen t>er* 
AiDern , ftnD oOe regulär. ( Stab Der #ebraifchen 
©rammatif f an man fagen : 2llle Verba fmD in Der 
Cdhjugation Hiphil regulär im Sfceutfchen.) ©ie 
wrclnbem nur im Prafenti etwan einen 25uchjraben 
ihre« Primitivi, aU : 3* falle, ift irregulär, aber 
icb falle, Da« ift, i* mache fallen, gebet gan $ reget* 

m&m »Ifoaucb: 3* h <»n9«/ P™^ 0 * 
oDer Senfe, fufpendo. 3* fauge, wgo ; icD fauge, 
hao. S*trinfe,bibo; i*tcenfe,potumg*beo. 
3* liege, jaceo ; ich lege, pono. 2llfo au* : 3* fm* 
f e ; i*fenf e. 3* fpringe ; ich fprenge. 3* e» ; i* 
(fee. gWffrttM*. 3* fauffe; icb erfauffe. 
Schwache; tchnxlcre, oDer werte« 3^»«TO in ' 
De ; i* petfc&wenDe. • ' 
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€tntge Verba wrdnDern feinen SSuchf toben be* 

Praefentis in Ötefet Conjugatiotl , alt '. 3<fc tt(d)tt* 
cfe,horreö, perterreor, perterrefio, Duerfcbriffl, 1 

Ubttföfft, ich Wn erfcbwcfen ; id)erfcbrecre,per- 

- terrefacio , jfl ganj regulär. OttbetbC , pereo, 

Du üert>irb|t, ich wrbarb, u. f. f. ich »erDerbe, perdo, 
Du t>ert>erbeft , u. f n>. 2llfo auch : brenne , ar. 
deo ; ich brenne , comburo. «gchmel jen, Uquefieri $ 

fchmeljen, Jiquefacere. Söeicfojn, mollius fieri; 
tüdcben, erweichen, moMus fasere/ ©^eiDen, de- 
cedere } fd)ei&en, dividere. 

SÖBelcfce 2lrt verba ju formiren bei Den $eutfcben 
eine befonbere Unferfuc&ung brauset, unb fein ge# 
«Inge« ©tücf in einer »iuigern tSrammatif km 
wirb. SÖann man fan barautf unter ontern »iel 

Etymologifche Unb Orthographie ©rün&e he& 

nehmen. / < 

9. SÖie verba derivata » welct)e burcfc ein f o&ec 
t $u deminutiven »erben, pnD alle regulär, all sott 
tropfen f ommt treffen oDer tröpfeln ; t>on gunfe, 
fünften ober funfein ; »on flechcn, fticbeln ; »on 
fchnifcen, fcbni&len ; alfo auch beifein, Fünfteln, griw 
Mn, lifpeln, it. öon 9iaucb,raucben,raucbern ; wn 
(Schlaff, fcblaffen, fcbläffern ; t>on fcbütten , fchüt# 
teln, fchüttern. u.b.g. 

xxxv». Adverbia Herten ton tert No- 
minibus adje&vi$,unfc>faUtenM^ 

btt ornmm nody fctc (£tit>ung lid>. 

Sfremlicb wie batf Adjeaivum lautet in feinen un* 
t>er»anbelten$Suc|)|toben, obne^lrtifel, fo lautet 

2 aucf> 
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ttud)DaöAdverbüün. 2U«: 0*511, fein, gefunD, 
fcciifam. mächtig, beöattjtfam, «Seift febin, pukher 
e n , ec fehreibet fchSn, p«ichrc fcribit, et «Ott fem, 
et lebet gefuno, ec testet Deilfam, er tritt e« beDacbfr 
fonmr. u.f.n>. 5Donn»itDau*&teenDundliJ 
$ u einigen iugefefcet : ^ilfamlicb, betagt amlt*, 

mmm, üW< "*" Wk * ; öbw 

nic&tfcb$nlickfeinlK&. 

xxxviu. SKSenn ftc^ aber bie Adjefliva 
auf u<b enbigen f fo bleibet aud> ba* Ad- 

verbium ftl|b* 

©ewäbnli*, feiet)«*, ecbfcnÄ i|t t>on eu 
niaen on lieb Die €nDung en angebanget n>ott>en, 
m S i(l unn6btig , al* : $a»hrlicben b* 
fttaffen. 

XXXIX StUcbe Nomina fubftantiva Wet* 

ten Adverbia , unb muffen aisbenn einen 
flehten ^nfana>«ud)jtaben Jaben bel 
tentitt fo bie Subftantiva mit aroflen£3u<b ; 
ftaben anfangen r bannfte aef^eiftiamfc 
tich xum verbo , fo babei jtebt. 

m weggeben , gebe weg ; eö tft feblgefcfcoflim, 
feblf*wif«n; « twft(J ^»<9<btingen; »ol)ltul>n # be- 
ihr tut)t roobl. SDonn 

XL. 123icl Adverbia, fonberUcb Loci, f6n- 
Iten Wie Praepofitiones mit ben Nominibus 
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ivet werben. 
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OacfleQen , empoffieigen , entgegenhalten, 
ent$tt>«fci>neit>en, fe^(fd>t«ff«n , tafW beim« 
fahren, .gfeirnjug, berlollen, mißlingen, nieDecfchJa* 
flen, ^icOecIant»« 3)ie Uefa* ift, »eil alle Prspofi- 
tiones einen örtanDeuten,nemli<t> ein na b fepn od« 
naben; ein fem fepn ober entfernen; fowetDen foU 

(|)e Adverbia loci al6 Praepoiitionen geb raucht. 

xll <Benn man an ein Nomen nur 
taä 6 imNominadvo^dn^et, fowfrfcS ein 

Adverbium. , 

gwg*, anfangt, wDento, «w ßft&fbQ*, aller* 
fcing*, tfceife, jlracfc, re*«, linefo, fporenjfteicK 
SOtan muß qbec Die öaütivos Deümegen nic&t ju Den 

Adverbüs selben : @6 tjl ©tanw oDcc (gtanDe*, 
nernli* feinet (Mecn ©tanDe* , ftanMmdföa. 
Söiöwellen »irt> ft Darauf alt: 2lnber|t, Derernft ; 
»elcM (l in einigen im «Jtöbelreben mißbwuc&t 
wirb, Dop man Wrtaberft,f*on* ober fc&onfcic. 

S)erSupcrlativus aber folget Adverbien muß D(WJ 

ft I>a6ea, juuntcrfl, ju obetfl, r4tißfl, tnnigfl. 

XL1L Conjun&iones fwb fcte Serbin* 

fcuna> härter, fcatoircfc eine SKefce 511- 
fammen^anget Wirt 

2U$; CopulativacUn^aU^^tXJJtt» 

Disjundivx. weber, entmeber, ober. 
Adverfativae, ober, bo$, aOein, fonbern, jeb.ocf), 
&enno$,t>o$Denno$. 
Ordinativ?;, barnoefc, weiter, fern«, überba*, 

enblicb . Icfelid) . Demnach. 

VM¥MV V/ •▼v»*y# vfiwiwpy» 
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Caufales , Dafj, Damit, auf Dag, Denn, «eil, fint«* 
mabj, Dabcr, Deswegen, Deroroegen, Drum, Darum, 
fceäbalben, Demnach. 

Conditionales , ob, fO, WetTO, WOfern, fcöfetn, fÖ* 

fern. u.D.gl» 

xuir. t>k Prapofitionen machen im 
£eutfcf)en einen greifen teil fcer (Sprache* 

9fcmlk& Da§ man wifle , welc&eä rechte Prspofi. 
tiones fqm, toai fie für einen Cafuw ju ftcf> twbmen, 

UnD »IC (U Den Nominibus unD Verbis belflefüfltf 

werben. 3$ habe fie aber bie ju legt genennet; 
nicht »eil fie Daß legte unD gertogfte Seil fepn ; fön« 
Dem »eil icb Dencfe Ijernacl; ju lefct abfonDerlia) Da? 
»onjubanDeln. 

SDie <#rammatifc ©ebreiber , wela)e Die in ter je- 
äionenauälaffen, baben aar fcblecbten ®runD , Da« 
ju noeb fcblecbterrt, Da§ fie Diefelben $u Den Adverbi- 
en fegen. ©ie geben DaDurcb tu erf ennen , Da# fie 
Dtefe beiDe wefentlia> §eile Der ©pracb , eö feo im 
©ried)ifcben ober ^eutfeben, tuet) t »ergeben. SEBel* . 
ü)ti bei; anDrer ©elegenbeit auöfübrlicb fofl gesetge 
werben, ©aß Der $6bel narriftbe interjedionen 
macht, ba$ bebt Die nobtigen unD eebten niebt auf. 
■Öag fie tn Der ifteDe gern voran (leben, unDDabec 
nicbt(intcrje(ftiones) Dai»tfcben gefefcte SBärtet 
)>ei|fenf5nnen, Daö ijt eben, alö wann ta) fcbltefien 
wolte , ber Crf, wo jeber pars orationis fiebt, moebe 
tt>n ju folcben&tl , fo würbe Die Praepofidon offt 
mit in^roeiffel gesogen werDen minjen , wann fie 
im^eutfcben, fonDetlich, inDerCompofition, bjn* 



ber Setrtfcfcen (gpr ftcfre. 16$ 

tennacbftebt, unö Da* in einem Verbo dffter , alt 
»oran , alt : man fügt, icb gebe bin, td) ,qieng hm, 
gel) bjn; ift ojft, alö Eingeben unD binaeaangen, 

tWD beifft Deä*>Cg«n tlt(t>t Poftpofitio. (gin Adver- 
bium fcbrcfoft Die generale SÖeDeutung DeU Verbi 
(in, unDnwcfet eine fpedale Daraus, atö: Reben ift 
general üDn allem ftebcn ; aber boeb lieben ifl «ine 

2lrt *>om (leben. SDa* tul>t Die interjedion nicht. 
(£3 ifl ju bewunDern , Dafj fte Die Interjetfionen niebt 
juDenPraepofitionen gerechnet, »eil bisweilen ein 
Cafus Dabei {lebt, Den fte febeinen ju regieren, rcie 
Die Prepofitionen bei Den Nominibus aöjeit einen 
Cafum reaiecen. SMefe unorDentlicbe Stammen? 
fcbmeljunaDerinterjedionen mit Den Adverbien ift 
eine WinDe «ftaebabmung Der weiften ©rieebifebeo 
©rammatifc (Schreiber. 

xuv. dreierlei tft tnfonberfjeit in ah 
len (Sprac&en $u merf en : 1. ©a$ 0pe& 

Ober (Stammwort, (radix C vox primitiva.) 

2. ©ieSlblettuna, ober Stöftommung. (de- 
rivatio.) 3. ©ie 3ufammenfite|rtm3 ooer 
Sufammenfeßtmo, in eines, (compofmo.) 

»löttlann ift ein (Stammwort : VCiannbat 
ifteinabftammenDetf. (derivatum.) 3<*> lefc ift ein 

fimplex : id? ÖbetUfe ift ein compofitum. 

xlv. ©ie (Stammwärter fmb bte 
<Brunb*tmb£auptw6rter in ben <5pra* 

?EBenneine®i>w^efoa richtig DetjtanDenwer* 

Den, 



166 (Brutto (Säfte 

■ ■ ■» - : 

Den , unD jutn 2lufnebmen f omtmn , fo müflfen &u ! 

evtl Die ©ra mmwort er , altf &t unD* unD €cf tfeine, 

toobl gefefct »erDem - 

XLVL ©ie Seutfc&en fcaben *or an* 
fcern \>tef (Stammwortes 

3e f ür jer em SBort ifl , je eber ifl e* ein ©t amm* 
»oct. £)en n in Der gor febung gebet man jurücf 
auf Daä f ürjefle. %in bat Die $cutfd;e epracbe 

Dor allen Die f ürjefien unD febt »iel einftlbige 2ß6r* 

cet. , , . 

xlvii. $)(e (Stammwörter ber Xeut* 
f&en fmb metjknä einfplbta, ober swet* 

©Dieben ©tammwifctern (inD bernacb Die €n* 
Dungen jugeleget. SBenn ein 5ö3ort nodb, fo lang, 
<rfd: unt»ieber4U8forfcbUcb ; fo muß man Da* 
©tarn mm ort al fo |ucb c n , Daß Die <2tor »6 r ter unD 
(SnDungenbinweggefabnwerDen. 9Mi$ an i|t ' 

VrzpoL infepar. rtucfcct i|l ein Adverb. aus ifl Prae- \ 
pof fepar. ltd? tfl terminatio Adje<fHvi oDer Adver- 

bialis : bleibet übrig forfcb, fbtfd)en Da* ifl bier Da* 
©tammorr. 2ilfo: Ungetan ctx?ortlicbfte. Utt 

i jf eine Pncp. infep. vtt ifl Prxp. infep. an t ijl Prxp. 
infep. ttd? tfl terminatio derivandi , (|e ijl termina- 
tio comparandi : bleibet noc& übrig U>orr, Do* ift 
Der©tamnn 

XLVIIL 3tt bett Verbis fat| ba$ Prarfens 

ober ber imperativus atß ba$ (Stammwort 
fet>ti/ ober jur Formation Dienen. s 

@ol# 
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©OlC&eS Prsefens oDer Imperativus ift bCt Den 

Seutfcben, wie in allen e*>rad)en, aUe$eit f ur j , al« : 

xlix. £)te verba, fo ft<r> enben auf e(tv 
eritf fmo Derivata, unfc bie gnbuno. io,en tft 

eine S3erlangerungf **** ^ mmt * on <li 
nem Adje&ivo, fo fW) auf ig enoet 

©eraleidjen Verba |lamm«n alfo anDetfwo Ijer, 
alt : f>ec|>efn t>on ^>ccf>el. #ec&el aber ift feibft no* 
nicbt Da* (Stammwort bleibet alfo übrig #ec& 
oDer #acf> ; Da« beiflet jwar jejt auf #ocbjeutj$ 
ni*«, aber < $ f ommt com 2lUteutfcton oDer <2» 
fif*en#af,#aaf,iuicus. £dfel, #eag. «on 
SBaffer waffern ; *ön Slcter atfern. ?llfo funDu 
gen t>on ©ünD, funDen; »on#an&emWDiaen; 
SSanD, b4nDig,b<inDtflen ; Gewalt, »altig, über* 
wältigen. 3Hfo au* Die Verba in ein unD etn, fo 

Der ^eutfe^en Deminutiva unD Frequentativa |mD, 

ai$ : «acben, läc&eln ; ftec&en, jnc&eln. 3tou#, räu» 
(fw:n;@*laff/f*ldffern, 

- l. »nn28orter$war einerlei ßaut, 
aber aan* anbere ©eutuna, ofcnejöer* 
a,tetd>nuj Wen , fo f 6nnen fte wtfy m> 
föiebene (Stammworter fei>n. 

2U$ : SDie SBeiDe, pafcaam ; 3BetDe, klix ; jenetf 
t»>n »eiDen, pafeere, Diefe* fcon winDen. 

JheU, lucidus. JQtfl , fonoxus. 

2>te #ecf e , dumus ; Jg)ect , IjecEen, excludcre ova } 

lene^tponWen^angen^iefeöoonwn. 

Z 4 . wall/ 
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SaM^ervor oll«; SUM, vallum} jm*m 

«Bellen, biefe*w>n vallum. 

©tou*,mus. $Dtaufen,t)Onmutare(pennas.) . 

55« Itoferfucbung Olefee ©tammwo'tter unb 
«nberer @a$e ber $eutfdjen (gpracbe geftebe tcb 
Si cn ' D ^ uro « Uen «in Sfrtum mte umerlauffen 
JK* «2™ f° u fleoenf <n an Da* bejibetDene 
Urteil bei* Bcaltgcre, /. 7. /Wir. Si quibus in loci« 

iapli iunt jlli, qui artes claborant, vel hoc ipfis de- 
beatur, quod nos excitarint ad veritatcra aliquam, 
cujus fplendorcra quovis nomine cariorwn habere 
debemus. 

« . • ■ 

IX Rtin Nomen proprium ifl ein ^tftttt» 

Wort» 

^ann>irbljierbeileid}t begeben, ba§ bie 9to 
men ber Sbtere, tfra'uter, «dume, u. f.». nlc&t 
eben propria (Inb ; unb alfo n>obl f onnen fiir ©tanV 
Wörter angenommen »erDen. SSBiewobl k& fofl 
jwetffele : ob ntcbt aud) tiefe anberfloo bergenenner 
fmb. ©onfien aber, bleib tcb bei ber feften Wlei* 
nung , baß fein proprium nomen ber SÖJdnner, 
|BeiberJanoer,3nfeln, Söerge, glütfe, Selber, 
«Seen, fetaote, u f. t». ein (Stammwort fco, wenn* 
aueb gletcb einfolbig »dre, 5Denn bte «menjeben 
Jaben ben ^erfonen unb ben SDingen dgentlicbe 
p*amen gegeben , t>on tt>cec ©leiebbeit ober Wte 
f ung, ober jurn ©lücf ^eieben , ober t>on einer *Se- 
gebenbeif uno Umfianb. Hüffen alfo folcbe 
(er juoorberft etwa* tnögemetn bebeuten. 3»ac 
»«.»erliefen wel nomina propria niebt; tönnen jle 

auch 
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auc&auff«in©tammn>o«bnn«en:abetOaöbebt 
tiefen ©öfc nid)t ouf. v. Reg. fqq. cQieüeicfrt t>er# ' 
flehen« ober etliche, wenn Die %iiifmttti Der 2Ufc 
reutfcben, <£cl<wonifd)en unD anbetet ©prägen 
. feajufommen. ♦ 

lii. ^ein (Stammwort V)OttNoroinibus 
ge^et auf einen Moflm einfachen vollem 

SGBenn bemnac^m Stammwort ftcfc emetnfa* 

4>et Vocalis ^tüOCt^Ut, fO muß DOCb Der Confonans 

t> ongeWnget werben : 8ieb , SÖSeb , €1) : @trob, 

ouf ee unb einen diphthongumfan^n)ol)(auö0e# 
!>en, öl$: Älee, ©c^nee, Sötep, So / fcj^Iau, @aw, 
$rau, Die, |te: #eu. 

tili 95ei fcen <Stammw6rtern fjat 
man oft watyrjunefjmen ba$ an* unt ein* 
aefltcf te e/ fca$ Jener für gern*, t>te $iaw* 
evf&rSJtamv fcerSönrone, offte* 

SDenn eäftobet ftdE> offt , Da£ ein e jum einfplbfc 
r gen (Stammwort aefefeet, unb fclbigcö mit Oer Seit 
I um belfern Sautö willen Damit t>ermel)ret ijt. UnD 
Demwcp Ift Daö mc&t ein e derivationis, aucp nid)t 

ein e declinationis unD conjugationis ; ge!)6cet 

autp gor nicptjumSÖSefen De* (Stammwort*, fon* . 
M fcern nur su einem confouant,unD tffc atö Da*£ebräu 

v ((^efcheva. 1 

i 

• ' / • 
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liv. ütttfa <&tatmnwbtttt imfc tytt 
Deutung ftnfe verlobten. 

5ßa$ dnDert unbt>errücftDie gelt ni*t? 93ief 
SBfater werten oui Den Sföün*en Äero , SßBiUe* 
ram, unDCttfeieD; item quö Den ©otbjfcben, ©o» 
lifc&en , SongobarDtfc&en , SRipuariftyen , &ojari* 
fc&en©efefcen angefüllt, Die wir ifct ni*t »erjte 
j^en ; unb ff nD Do* $eutfa) gewefen. Stfel lom* 

tnen au* fonfl WOt im Aventinus, Lehmanns unt> 

anDern ölten <Sbroni!en,Die man ni*t erraten f an« 

lv. 33ief compofita werten t$t se* 

Ijl aber eben Daraua ju beweifen, Daß ein 
Stammwort ebemabl* brduc|>(tct> gewefen; unD 
muß man in Der 2llt * $eutf*en ©ptac|)en na*fu* > 
*en. 2>enn e* f an fein 93acp flieffen, et muß fei* 
nen SSrunn baben. & i|! fein gejeugeteö, e$ muß 
feine jeugenDe Uefa* baben oDer gehabt baben. 
Crempel mögen fegn: 

©ebbten. ©ocbfinDet man auf 2uV$omm# 
üif* m Den &l>nbriefen unD Unterfc&riffien : 
@aDe$ 93ort ; Sftad) ©Otteö ©eburtb. UnD 
(g*weD* ijl no* S5am ein <3obn. Stlfo befeb* 
(en, ergeben, wrgeuDen, wrDrieflen , gewinnen, 
überwinDen, gelingen, geDeiben, beginnen, gef*e* I 
ben, »ergetfen, sedieren, wewirreu. 3n Diefen ! 
unD Dergleichen muß man fc^en , Daß Daä Primiti- 
vumgebeiffen: 23abren, gefcen, geuDen, Drieffen, 

win* 
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Winnen, »tnD« n, lingen , Deinen , ginnen , j$eben, ' 
jje ffe n , üeten , Witten.- ({Dergleichen aud? bei Den 
SR ieber*@acbfen nod) oft geltet »itD : £e »innt. 
.£>e beft een$)tot(2}etDtu§) on Dem£öDer. u.f.tt>.) 
(Eben ctlö toie bei Den £ebratft en Die radices obfole- 
tae o>erlobr ne ©tommwirte 0 otjne ^uncten f)ino 
gefegt werften. 

1 ©ÜC&e compofita verba fabett JWflt fein ver- 

bumfimpiex ; aber fmD Do$ »on einem braudjba* 
reti nomine &c. abgeleitet Site: <£rblaffen, Da 
fägt man nitbt blaffen; aberbocfc blaß. 

s lvi. 2McI alte OBirter ffnt l»el tat 
Seutfdjen unbrauchbar ; We necf> bei an> 
fcero Q36I<fern Zmtföti itefrrung* au 
findest 

3llß nid)t allein in Der 9lieD«rla'nDifd)en , fön« 
t>ccnaucf>tnt)cc^r!9Ufcf)en, ©d)ottifd;cn, 
fc^en^orweflifc^en^ldnDifcben, aitfrieftfcben, - 

3rrlänDtfd)en> @d)n>eDifd)en (Sprache , als unge* 
jweiffelten dialeäis Der £eltifd>en 2lltteutfd)en, fin* 
fcen fid; überaus t>iel SBärtet , obne gfrwfftf 
fcbet Slbfunfft, Die ifcnen eigen unD Deutfam fepn ; 
uns aber nunmehr fremD »orf ommen. 2lber fie 
fdnnenDocbauf%cutfd;en©tunDunDQ3ecflanD - % 
gebogen werDen. 2Us : @d;»eD. ©tätfoomet 
bota. Äcancf bett bellen, ©iecbtbum büffen. Luc. 
9. v. v .£)0fl<SnD. 3<f ben »erfebwaeft. rtii. 6. v.3. , 
Sllfteutjcb. ©d)n>acf, febwaefen, »erfebwatfen, 
verfd;wäcf en ; nunmebr : fc&»ac&, febwäcben, »er* 
ftottföm* Qfttctttfc^ ®d)tt>aren, (antworten.) w 

©cbweD. 
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©c&weD. Sfroete Äonung fwataDe. l Reg. 20. 
v.4. $)än. J£>u|rru, eine 8rau: $eutfa),* £aufr 
trau. ©c&meD. Söarn ein ©olw, gebogen. 
25i0 itf no$ in Der Sngli|$en©pra#e Lex, de- 

cretum. 

lvii. Sßenn ein Stammwort eine 
neue @t)töe unt» (Snbung bekommet f auf» 

fer fcet Comparation, Declination Uttb Con- 
jugation, fo jetKjet e$ etn derivatum. 

3U* : 9Jlänn, mannbar. 33rejt, bretf bafft- £crr, ' 
Ijerrifcfr. ©>, eblicfr. SBBilD, SBüDnig. $rüb, 
$riibfal. 2Bebr , roebrljafft. QttagD, SJtogD* 
tum. OJronD, «OJiinDletn. JpunD, £ünDcbetu 
2)o$ Wnnen aud) einige derivata mit Den ©tamm* 
to&tttm einerlei £3ucf>|taben baben, atö : 2£tlD, fyl- 

veftris ; SßilD, fera. JOanrf en, Dantf, age gratias ; 
Stancf , gratiarum atfio. gantf, rixa; gamf , ri- 
xare. ©ttften, ©tifl, Ioftituej &tift, dieeeeii» 
vel epifcopatus. 1 

Lviu. $aupt * CEn&tmgen fcer £eut* / 
fcfcen abgeleiteten 9?enn* Wörter fmt> 26. 

SDie Betrachtung unDSBBiffenfc^afft Oiefer €n# 
Dungen, wie in anDern ©praefren, alfo au$ fon* 
Derlicb im $eutf$en, tft nobtwenDig. ©ian fatt 
fcarauä fo fort feben, wo Dergleichen €nDung ftd) 









V 



Dern il>m muffe juv^cOecft Die €nDung abgenom* 
tnen merDen. ©ie »erDen aber in folcfeer £>rD# 

m«g erbiet : . , ; . •■ ' 

i.bar. 
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1. bat. 2lls : e&rbar, gangbar* ©inD alle 

Adjedh 

*♦ e. ©inD Subftant. g. f. SÖfe £ic$e, DU greife, 
DieSieffe. 

<L Subftant. t* & £ S)er #anDel, Die@ic&ef/ 
Der Grevel. 

4. ei. Subftant. g . f. ©auctetef, 2ß<be«i, $la& 

f. en. Adje& materialia. afpett, SBuefeert , $ 

ten, £cfafen, Seimen, Mannen, SßBeiDen. 
6, er. Subftant Slnfecfjter, «Büffet, «Bauer/ gte 

fler, Sfaer, &f>rer, ©cpdcber» 
7» een» Adjed. Silbern, btinetn, ctferri # jinnern, 

flauen. 

St>iefe Adjediva ae^cenium ^beuteten, unD 
fmD nicht roobl f'unni tet. ©ton fast helfet ein aU 
betet, Die al beten, als ein albetnet, Die albernen» 
JÖie Ad jedtiva, fo eine SKatecie anDeuten, unD Diefe 
€nDuna ern feabett, ftnD alle unrichtig. Sann 
man fast wobj filbetn für {((beten , rote num. 5. 
flef>t , Da man en ju ©ilbet fegt, unD hetnad) 
Datf e austäfle : abet man fast nicht (leinet, beiner, 
eifer, sinner ; 3ft Daber beifer naej) Der Ü»eae(,roann 
man fagt: Sin beinenerSXinaj ein (leinener Ätna; 
emeifenes ©efebirt; einejinneneßanne; eine|ld> 
lene Glinge. Obgleich in Der an Dem 2lrf Des Poß- 
tivi, roann er bei Dem verbo fepn, oDer anDetn verbk 
ftebt, bisweilen eine Übereinfunjft mit anDertt For- 
mation^ CnDunaen ju furzten, als: Das ift bei« 
nen, oflium, unD «Beinen, oflibus; fbfmtttttt 
leichter in folchem 3aU fagen ; Das ifi DwiiBtin; 

als 
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alt ein vulgares SGDort im <&d)xo<ma behalten, fo 
wiDet Die Analogie ift. , S3or DtefembatmanfeDc 
n>oh,lgefc&rieben: fWWm, cm golomeö , eine bot' 
jine ;e$ fam mit Der €nDung Der «OMeria!* Adje- 
diven im @rie$ij$en unD $ateinifcf;en, <m unD 
inus,oW ^wAifof, chryftaii/»«/, übecei« : aber es 
ijl Diefe €nDung m Abgang gefommen, unD Daö t 
an flau i gebräuchlich, roor Den. 
8. fcafirroDer fcafc. Adjedt. 2lngftbafft, £age* 

Dafft, ftonDbafft. 
* fcefc. Subft. f. abftrada. «Soweit/ S«il>ei(/ 

9?arrf>eit, $runtfenf)eit. 

10. iebt» Adjed. 2tDerid)t, 95ergtcf>t, WfijL 
• ©anbißt, SBurmicfit; fan aber »ot>l 

ig Dafür fielen. * 

11, ig. AdjeaSlnfÄabmenDi^SttnDiö^rlM 

fähig. 

i *. tit. Subftant. Farn. 2lfm, &ürgerin#>tobrtn, 

&iifferin, ©ängerin. 
1 1 . i fcb. Ad |e& s»tönni j$ , SBenDifcb. 
14. fest. Subft. f. abftrada. 2irgu(hgfeit, ©nfam* 

feit,$reuloftgfeit, £angn>ierig?eit, etrto 

tigfeit. 

if. Uirt.Subftant.deininut.g.n. 2ießlein, trieft* 
(«in, £ütleto,£änDIein,£ieoiein, «DttinDlein. 

i*. lieb. Adjea.9lrtU^,anfanglic|>,freunDlic&. 

1 7. litt«. Subftant. g. m. Gerling, ©äugling. 

1 h ni$ oDer itüfc. Subftant. n. m>&$ta$t ®te 
foeimnii*. .* • • • 

i9* fal oDerfd. Subftant. Der3rrfal,Det @#eu* 
f<a,DieWal,DaöSX4t)tfei. 
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ao, fam. Adjcd. Sttbettfam , 93taud;fam, 

fam, SDientffam, gtieDfam. 
nu fcbafft. Subft. g. f. 2lmtraannf$affi , S3öt* 

22. t^um oDer tum. Subft. m.ioö<r n. Daö 2I(ter* 

tbum, boö Ädofertbum, Det SXeicjtfbum. 
* tmg. Subft. g. f. 2lntei&ung, Slnbe&ung. Lond. 
v$8elol>nung, SDtobnung. Befoid. «^mDbie* 

tung.Lohauf. \ 

^_@o weit get>en Die (Snbungen , welche #ett 
" »ottelüi» erjei)let 2lbet (>ier$u mug nod; et« 
gefegt » ccDen. €t(llicö bat 4) ecc t>o t j? t u & 
tctnecfet , unb mit il)m £erc JTlot^of, baß 
B nfc&t a uälatTen fonne Di« <Sn Du ng j 
»4, t>e. Subft. g. £ gwuDe, 55egiecDe, 3ierDe, @<* 
lübDe, SiebDe, u. f. ». SDeret Die 2l(ten nod) 

IW&t gelobt HbttU v. Vorft. Obferv. in L. 
Vern. c. 5. Morhof; Untemd;f, P. III. c. 3. 
p. 5°7- 

2 f. eben. Subft. deminut. im 9tfeDetfeutfd)en g, 
n. ®$bnid;«n , SEBdlDic&en , £ünDid)en, 

TOnDcben , ÄinDd;en. 
t6, ig, ifi eine fremDeunD $n>at<g>c(aDonifd)egn# 

Dunfl,fO tt>0l)l in Appellativis^alö Propriis No- 

. minibus. 3ttfc,lifc unD n>ifc aber geboten gac 
ntd)t ju Den bl offen (SnDungen, fonDer n ft nD 
eigene £Boctet:,u n d machen Compofitp. aß o« 
von anDetswo töeitldujftigec foll gemelDet 
»etDen. SWö^epliftifl DtebloffeCnDungi^ 
Teplo ^jftwarm, $eplißein roaemes Q5aD«' 
5Dt« gnoungen ft unD fi gelten ju Der SnDung 

D«c 
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Der Abftratforum De oDer te , welche auf t>telec(et 
. 2Bei(e jiint) »eränDert roorDen. SBorunter auch 
triefe Daß fte einen Q3ucbftaben »or ftd> einneb* 
. men, fonDcr I ich bat Da* f feine Urfacben, weil in foU 
djen 2£6rtern, rco e? |lel)t, labiales ftnD,al$ fünft 
für f um te ; Vernunft für »ernom te ; oDer ro ir D aus 
einem labiali, q[? in$rift,»on treiben / trieb, aus 
fern b, welche bei Dem (i fo letcf>t nicht ju geigen iß, 

Die OUC& Oft DOS Genus Fcem. Der Abftraclen ntd)t 

bellten, afeüon f önnen Die £un|l , aber ton Die? 

nen fomt DetSöienftunDnimt t>a$ Genus mafcuii- 
num an. 

©erglekben SnDungen jmD b, aß : brennen, 
QfranD ; flehen, @tanD ; Siben, 2lbenD. Lex.Sviz. 

tfAngtican. 

$.8i$:<S<hW(fen,@K&ß|; n>ijfen,3Bi&; nief* 
fen^uij; fcbiqjen, ©d;uß ; retjjen, SXi$ ; fcbnel* 
Jen, (Schnall 

SDie (EnDungen at, ut, enD, gelten auch ju Der 
€nDung Der Abftraden te oDer De, als: Heimat 
för ^)eimDe, gierat für gierDe, 2lrmut für aermD«, 
&igenDfür$dugDe,3ugenDfur3ungDe. 

t£t, ijl eine fremDeßnDung aus Demgran&äjt* 
f3)en unD Stalidnifcben : «lanef 3ancfet. SSancf, 
25ancf et $anfc, Sänket. <©taact,<§taacf et. Äarr, 
ffarret. q$ifl,«iüet. etiel,©tfllet. 2Wfoauch 
. eine neue €nDung auf tr, DDet itt: furnier, fKe* 
»ier, ^itfebier , Üvapier, £eHebarDier , £atfcbjer, 
SSanDelier, gurier, <JJannier, 58anf ier, Quartier« 

Siutb ifl Die gnDung tng, oDer ingert, »on Ifog 
unterfdjieDen, als: ©Kling. ©onDetlicb, an Den 

- 9?a> 
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tarnen Der öertcr, als : Straubing , ecbinin* 
gen. 

« 

lix. ©ie (Stammwärter fännen mit 
fcem3ufa$ fcer$aupt* Gattungen wete 
töufftewräntert werten. 

211$: Sancf, jancfen, Sdncfet, gdncfjrin, joncf« 
faft,$<|ncfMfc&, jäncftjty, gdntferel @oauc& 
wenn Dt« Compofition Daju tömimt ; fonDerltd) 
mit Den'23om>6tt<cm 

lx. (Ji ffnt wofrt au Unterseiten to'e 
Derivationg ^nttmgenf unt tie Fornwi- t 
on& föttungen. 

„ 5DW Terminationcs derivandi fttlt> Die tkttUffo 

U 26. SBet Da will, fan me&t Dataul magern 
•^ergegen Die Terminationes Der Verleitung fmD 
tot e i e 1 I e i, *M Decliniren : all Gen. tt, m, er, 
<n$. Da. em. Plur. flow, e, er, en. Gen. tn vel er, 
z>*f.envel«rn,jc. 3.3mConjugiten,aI$: e, e|l, 
<t,<n,et,en.u.f.w. Stiebe, Du lebeO,ic j,3m ' 
Comparicen,aU: f$än. Co*»p*r.f4)ta,e,e$. 
|$faejto, fcttfnfler, e, e*. u. f. ». 

lxi. <®enn ein SBort mit tem am 

fcettV ineadem parte Orationis, c&et ein pars - 

Orationis mit tem antern jufammen a> 
fuget wirt/ fo erwa# tarauö ein com- 

• pofitum. 

%[$ ; Nom. Sub ftanr . cum S u bft an ti vo : Ooffe^ 

' $T •.' mm, 

w 
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Statin. Äimma^QSotc, £anb> «Mann , ®nmb< 
©dule, fe(banß< 3eu0, @4)tctn* SSogt, 3olU 
Saug, $ugenD*2obn, »*@dule, (grb^cmD. 
NB 3nO<nCompof.niu^tnanitnm«ottfüflö ' 

(e&te beigefügte SBort feben , baö tfl bet ®runb ; , 
DawÄte iftbie*rt. 2US: «anl».Settec,b.w 
«K«rtetbe$?anbe$,ic. m ; 

Seiner: Sobft.enmAdjwwoi «pulfflo», ftnn* 
retd), tugenbw>U, belbemnäfiig, wtabfällig, grek 







a 




mW 



mäßig* Nomen cum verbo : ^ 
böbnlO(fe«n. Artic. cum Pronom. OCCICIDC; r«e- 
pof. cumNom. Suflabe , S3ot*beU. Pr^pof. cum 

Verbo: auspfänben, eintragen. Vrxpoi. cum 

Prsp.JUttOr. Prxp. cum Adverb. uberbjJU Ad- 
verb cum verbo : bfofcblduDem* Adverb, cum 
Nomine: #fofa«b. Adverb, cum Adverb. j)ta* 
teclitU0li4>' Conjunft. cum Adverb, föfettl« Con- 

• j.mdt.cumConjund. foDO^ Conjuncl cumPrx- 

pof. aufbajj. '■ t \ 

lxh. «et fcett teutfdbe» Ernten bfe 
(Stammwte mit ftd> felbjt, ofcer mit 
benimmt Stwomm sefcoppeft wet^ 

ccn. i.t >. • ....... 

3. «£. ©ie $eutfd)e<5pw<befan febc artig We 
Nomina Subftant. iufammenfefcen, unb auch um* 
lebten; oabte »nifebe*« ^«ec fefcen 
mu»?.nac&ber?Xegel: Subflant. cumbubüant. 
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Sag, $cty)alfi, £tb*£auf, mwäQ'&m, 
©(JulD^ecc, SÖ3mt>l?unD / @eric&t$joll. 

». Umfc&«n:&nb<8riebe,5ttebtanb: geffo 
Äotn< £orn*8elb: $Bann*9iK&ter, 9föt)ter<» 
«Sann: 2lmt lammet, Cammer * 2t mt: Dvofrn* 
gelb , Seit) * fKofe : 3? £aupt , £aupt • fXof> 

fammenfefcung Muffig, i>utd> olle Nomina unb 
211$: «tffiofien, Einlegen, £>bba<b,$8ei# 




lxiil 3n fcm<B6rtern fmt> jtt metf= 
fem (Stammbu^flabenf Derivatjpn^^unb 

fofirion^ttt&fto&Crtf im&Formati- 




i» Btammbucbfabm ftnb biejenlgett , ba* 
mit ba£ Stammwort gefd)rieben wirb. 211s : Un* 
umflofiiger (örunb,) un$ecbre<$lid)ec; .£)ier ifl 
bat ©Mtmmoort: fhtf, btec&; 3>lefe ©taitim* 
fmc^fiaben muffen bleiben, boebaffo, baff Die Voca- 
ks Utd^t fdnnen »erdnbert »erben , als: floß, 
(Hef ,bu 0 5ffefl,brec&,brac&,bHc& / gebroc&en^rucf;, 
*rü<ftö, ^5rß«etn. 

©t^Ifcrivatiod** unb Compofitiontf^u^ 
benftnb Prcpofitionen Obet Advcrbia ober termi- 
nationes derivandi. 2Uö : aUty« tfl MI, praepof. in- 
fep.Uttt, praepof. fepar. tg, terminatio derivandi 

adjediv. ©ieft betgefugte »efentltcb> SSucbftaben 
onfcmbiefeebeutung. etoanbetf ffi|toffen, 

9)1 * ein 
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i8o ©runb* (Safce 

An anDec* umjioffen , ftojjig , unumft6fcg, Unö 
folcfre j8u<J>(taben müffen on fid) bleiben. , 

Formation* s ®u4>jtaben (tnp nutDie <£n* 

DUnfl<n in generibuj , calibus , declina tione, Con- 

jugatione. 2U$: Die SnDung e«,Ununifti>fjiget,iit 

terminatio raafcul. gen. 

SDi<fe3u|%: et,e,e4,<|l, et, en,u.f.w. dnDeni 
Die ^Deutung nic&t. €in ant>ecö€jcempel: Un» 
reell (toDltcbSetten. 5Dte@tomtnbu<f>ftaben ftnD 
Stanb, »on tfefcert. 5D*e jur 3ufammenfe$un0 
flehten, ftnO : un, vcv, lieb, hit. S)ie »on Det 

Formation fommen f finD «t, tenninat. num.plur.- 
U.f.tt>. ' , • 

IXXVC 3tt ttt ganftCII Etymologie Wtf) 

*&ctt$wf$>uw mm man genau fefcen 
auf bie Verankerung btv Vocalen un& 

Confonanten. . " 

Sjarfhn. beruhet Dad £auptwercf , wenn eine 
©praefre von Der anDetn, oDet ein Dialedus »om 
anDetn, foetfonunet: oDef au# eine ©peaefoe ftcf> 
in fid) felbft mit Dec Seit Decbclfert unD eclj^et. 
fmD gewifie ©tammroi mc einet ©pradjc eigen : 
Denen rotcD Denn offt in einet anDetn öptaefre eine 
SnDung tynjugetDan , oDet Die Vocaies oDet au# 
Die Confonantes rcetDen etwas »etanDett. 21W, 
wann Die 2tlt; ©äebfifebe $eutfa)e ©ptac&ein Die 
§cantf#e, £>betlanDtfc&e unD nunmebt #oc$* 
$eut|*d>e @pwd;e wwanDelt roitD; altf: tapen, 
caffea; ©peetfe, ©peiefce; »ej, #pllanD. »obj, 

belle. 

.. . — LXV. 
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lxv. £>iea,anje9trt, wenneine<Spra* 
cfcetonoer anoern f)ttUmmt r ooer eine 
SJluno-Slrt von fcer ancern, oeflefcet in et* 
(tc^en etadfem . . 

Menagius ma<&ti«et: 3Me93eto*nbetun0. 2)a* 
ufefeen. 3>aö SBegwerfen. 3)a* <33etfeßen bet 
uc&fiab«n unb ©plben ; anbete unb mebt . 
i; SDie 93etänbetun9 : rapere, rauben, taffett 

Nafus, 9Rflfe, *ftofe, Nafo, Nez, Sclav. Nos. Kf(ß<x- 
Av,£öJ>ff, caput, #aupt, capo, chef. 

SDie $(ei$(autung unb Otbnung betfelbe« 
SBucfcflaben ift,a!$: 9tafe, nafus; <r*xx<*, faccus, 

©Cef ; /0-3, xcLuriXcs, camel us , ^amc(. 

*. j. 2)0« Sufefcen unb aBeawecfen: ©fern, 

•fcoU. ©tett, Gr. «Wf j^Ome, cvojk«, nomen, 
Sclav. ima; 5?tOn, Corona; ÄWnj, Couronnej 
Mors, morte, mort, SOlötb, Sclav. finrt. 

4* - &ie ^erfe$unfl:53otn, Q3ron; 

pax; granum.ÄOW, £etn; tcmplum, Tempel. 



lxvi. 3e unpourtereine<5pra<&e,lt 
efjer tan man in einer ausgeübten gterli* 
djenfcie Stammwörter oafyerfjofen. 

5öt§- gebet ni$t aUctn alfo an , Daß man in bet 
$o$tcutj$cn (Sprache Diel 5Cß5rtec auffu^en 
mug auö bet lieber > ea'e&ftfc&en , DRiebedanbfc 
fc&en unb SRorbifctyen (Sprachen ; fonbetn and) 
aus bet SMteutfcfcen fetbjl , atö : f auffen , f open, . 

(capere;) m%tOtl, (belle, ßfATtov,)^t\)tt\, Gotb. ' 
tiuhaa, (ducere j ) Söjette, SUttCUtfd) Ätteg, guerra» 

• ; ' . SB ? S uer * 

* • 
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gucrre, wirren, ^erou^g; Winnen, 2Utteutf$, 

Heben, migiion. 

lxvii. ©ie Analogie t jl eto atofyt %w 
ttcff in Den ©prac&eit, 

<Eä ftnboiel, bic t>ec Analogie ju wenig geben; 
ols wa*reea nur jufällig, wenn SBorte unb Stoben*« 
Steten übeeeinfommen; unD mü|fe oüeö outf Dem 
©ebtaueb Des Autorität edwblet werben. 2tt>er, 
wie febon »orbin boefcgelobrte Bonner ben reifen 
Qtartbeii Der Analogie gewiefen boben : alfo will i$ 
(Üe igt abheilen in Die allgemeine unb fonfcet» 
bare. Sftan bebenfe nur, obs ntcl;t eine gemeine 
Analogie ober ®leid)ort, bog in ollen @procben 

nouuna UnD verba ftnb, als Die £aup t| tücf e, bot>ott 
Die erften 2lu$fprüd)e werben ? £>o§ in allen ©pro« 
a)en ein gewiss SBort bureb »iel Cafus unb beibe 
uumeros einerlei bleibet, mit einem f leinen Söeron* 
Dem blofi ber ßnbung ? Unb ein verbumburd) 

a<fliv. paffiv. &c. Durd) alle modos UnD tempora > 

bo in feiner ©proebe mefcr cafus, oW nur.« <m$u# 
(reffen, u. f. w» . ,s 

5Bie fönet, fotte ts fiwn, wenn im verbo eine 
jiebe^erfon ein neueö Söot t wdre. 2iüe Regeln 
mit ibren Rempeln in ollen ©proeben bejeugen e$ ; 
fo gar, Dap aud) Die anomal a unb exempia, bie »Ott 
ben 3veoeln ausgenommen werben, pflegen wie* 
Derum ouf eine gewiffe gleidjfS r mige 21« &u geben ; 
unb i|l bober beffer, Du willfl, aWbuwlflt; foDflbu, 
ote foltu ; 2l(fo oud) in Denvaüone ; wann man 

im, 
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fragt, obe$ mebr reaelmajjig ober nod) Der Analo- 
gie, ju ^reiben 3a*t oDer 3agt>? wjj M 
»on tragen, $eaa)t; »onfc&lagen, ©c&tacDt; »on 
tnägen, üRacbt; »on pflegen, $jlicbti »on »raru 
0en, $ra#t; foton jagen 3ac|>t. .. • 

•j j-xvni. <$* ftnfc wents $mt i( &P** 
4*n in eawpa. 

3©a* in anDern teilen DerSBelt gefcbicbt,m& 
gen anDre&eiaen. 3n€utopafint>: 
x, ©ie@rieci>if$e, Die alte ooer nunmebr nur in 

m*m no* lebenDe, unD Die beuttge vulgare. 
*♦ 5Di<«ateinif*e, Darau* DteStaüanifcbe, ©pa< 

nK^eunDgtansSftfcbe, aueb meijtatf Wt«Bol* 

lacbjfc&e entftanben, ob fie gleitb mit anDern 

.©»racben etwas oermifebt. 
i ' fcie&aoonifche, Die teilt fic&in Die Diaieäo* 
1 Daoon, fo in Ungarn unö t>en »iareieben Dar* 

Innen furo. SDengeDrucftenq5üd>ernnacb, ifl 
" er|W*Die©lagotttifcbe,Die in@cla»omennoc& 

flebräucbUcb; Da»onbat man Das" SReue Sefta* 
• ' Stent, unD einige anDere «ücber, mit einem be? 

fonDern Charadere, Den fonfl feine @pracbe bat. 
1 1Ra^Dteferf6mmtDle35^mifcDe. ©ttttenjpie 

' * • • eclabontöbe, wie fte Die 9vuffen fo wobl in 
Aem,aW im meDenbabem Sterten* Die $ol# 
nffibe. günfftentf Die SBenDifcbe. 
4 äle ^eutftb«, mit melier oerwanDt Die .poltam 

f Ae, 3»l<inDif$e, €ngeaanDif4>e. SDwftf f««> 
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f ♦ SDie Unßarifa)e bat mit fdnen »on Diefen eine 
Sßtzmttotföaflt, Die fo feiert $u erfennen »<H 
fonDern tft für ftc& in TOrtern unD ©rammatif. 

6. ©oijiou^Dieiittauif^Jettif^ftldnoif^e 
jwarinwelen mit Der ©claöonifcjwi »etwanDt, 
öef>t aber in Den meinen fef>r weit ab. 

7. SDie ginntänDifcbe hl n>ie Die Ungaföe aar eU 
ne befonDere <5prad> 

2 . 3Me SBaüifcfte in «ngeffanD, U nD Die 3rrl<fnbi* 
fa)e erforDern auch, große SSBißenfi&afft, »et fte 
mit Dem gnalifcben Bereinigen n>iH, me auch Die 
SBtitannifcbe in gtanefwieb. 

lxix. pu tmtf^ptc^tiH in <$& 

@ie fommt Der ©tiec&ifc&en öiel n<iber,al$bie 
anDern , welche* man nur am 2lrtifel feben fan, 
welcben Die ©clawtiifcbe (Sprachen nieftt beben , 
unb Daher mehr mit Der Sateimfcben iiberein f otnem 
g)?an muße* aber nach Der ©rammatifattjefeen %xt 
»er|)eben,unD in (Suropa bleiben, fonjlrooman Den 
Urfprung anfleht, ftrtD Die älter, fo feinen Slrfifel 
haben, weil fte mebr mit Der #ebr4ifd)en in 2lfia 
überein fommen. 

lxx. Qjiet gute Xeutföe Wörter &am 
feit uni feembe, weif wit t»te 2fteXetJtfcf>e 
epme^eni^efennen; 

Druthin,Druhtin, ift ©Ott, beim ötfMD, Wille- 
ram. unD anDern, m i\\ : Sraut. 

v Knight' 
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i>etfletauf€flglifc*) «in fKitter , SXeuter, 
ffriegtfntann. $eutfdj,£riecbt,£nap,£nab. 

Scabinus , , curator juftiti* , ein «OH 

©Raffen. Saxon. (Seppen. 

Baro,S5ar, «in altes $eut|$e« SÖWt: ein 
©ofrn (De* SKeicfr*,) Steina;, Der frei geboten. 
$ie atiDern tfeffen Patr«. , - ' 

Marefchallus , Comes ftabuli, SÄCtj^O. 3ff 

»wn 3Utteutf(&en SBort Wlar , oDer ©14«, un* . 
(galten , Gewalten. $Dat>on <gd)alf m 9Uter* 
ein SDiener biefr alt @ottfd)alf , (Theodulus,) €n* 
geifc&aff* 4)«wachwwt)üm?atFur,fo<inÄW(^ 
i>te& eine b# 95eDeutung »orDen, fo auc& »o» 
<Sd)au\ *'* 

tem müjfw nic^t ungereimt f fontam 
grünte fei)ittit^ f »nfln^i^ ■? 

(SsmrDen liefertet 3rrti>ümer t>on ungegräribe* 
f cil unbefonnenen 5Bott#8orfd)ern begangen, Da* 
mart einen ganjen Tratf at machen, unD ii>n De* 



finD: 

1, diejenigen, fo alle * eutfefj* SEBSrter »on frem* 
. Den ©praefcen DobletTttollen, unD affo Die £eut* 

fd)e ©lütter* ©prac!),aucf> in ibren eignen 583ta 
lern, jurSoc&terberanDew machen« * 

2, ®ie jwar Die $eutfc£e ©ptaef) nur jnr ® djwe* 
fter einiger anDern machen, aber auf eine unriefc 
tigeSEBeife, aW: Erydus ju'^Dua, oDerBclu- 

, nus,P6Unannus. • 

i.JWe 
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l. SDie einen gefibtlieben ©pwna au*€utopa in 
Slfia tbunjut £ebtaifcben ©pcacf?, unD alles 
r.c&onbetfelben betleiten. 

4. SDie jreac (Schritt »ot (Stritt geben wollen, 
abec Det (Sprache, ofcec Den lottern Derfelben, 
©Jüttet,©tofjmüttetunD UtatofhnüttetanDicb« , 
ten, Dientemal)! in Det SBelt aewefen; als Me- 
lius im 3ran$|iifcbenaetal)n. 

f. SDie offenbot» ftemDeMmt, wekbeinSSeufr 
febegef ommen, Docb fuc Seutfcb ausgeben , alö : 
SDet@pate,2C. 

SDie alles &on tbwm Dialea betleiten wollen, 

als: ÜtoDbef t>oro 9totDifcben; Bccanus t>ont 

9*ieDettänöifc&en. 
7« SDie an Oattoeö Urfptung^ eines SBottS, eine 

unjettiae Allufion unD SBortfpiel vorbringen, 
■< als Die Stoicittot Alters. 
8« SDie als Die ©tieeben in ibten Lexicis,auebDie 

fünften SQBättetDoeb tuxb fut compofita aus» 

geben unD unnötig teilen. 

5. !8Beld)e Die in Det teebten EtymologieaeAtiinbe* 
te ÖJetwecbf hing Der Q3ud)fiaben alber anbrin* 
gen, unD na$ ©utDünf en betumwetfen. SBBo* 

. mit DiSbet DaS <Dle Studium Det Etymologie febe 

wtbafft flemaebt »orDen. 
ie. ©te (dcbetlicbfte Partei untet aüen ftnD Die, 
' foametnjtyafftetenaufttetten,alsem Etymolo- 
gifebet qjabjl , unb alle in Den Sann tubn , Die 
, ni4)tmit ibnen einetleiCanoncm baoem UnD 
; was Detaleicben Äefcet eien mebt ftnD. 

aßet fiel} als einen Weiftet in Diefet SBiffem 

i 
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ftafitmüm WWW** «nö in 

sielen groben urooecwetfilicb. gemalt bat, Der fin* 

tf>ie aas ©pric&ww t fuu wab* bat» 

in Ktefoaedendunv.eft. ©te 

«nDem, fö es gar nimt t>erftef>en , unD Do$ urteilen 

wolle« achtet er atöDannnicbt. " »-«^ « 

lxxil <£$ wetten tief Wörter fce$ 
gew6fmlt#engaut$ wegen etwa* twan* 




i . Gcneralitcr, in Der Seutfcfeen ©prathe ; unD 
jwar auf mancherlei SOBeife. £a contrahiren wie 

t)l« f mperfeda Utto Participia rcgularia : 34) Ue* 

. liebte; habe geiiebet, geliebt: flQBttt contrahi- 
n Die Cafus : DeS Golfes, Des Q)olfS: Des ©e# 
nes, Des@ewinnS. 2Bit werften Das et unD 
egin phuaii : Die Bürger, niebt Die bürgere, 
it fegen öffterö in Compofito ein S ön„Den Ge- 
vum.eineg Foemhüni, Das fonft Da nit&t flehen 
nfe. 3. €. 93erbinDungS * SOBärtet ; £off* 
von ; 2lnDacbtfc€öfer ; ^abtungsMittil. 

ialiter, in Den Ad jetf i v is . ®a wirb juwei* 
ttng et DeS Mafculini,unD eö De$ Neutri- 

us im gemeinen 9UDen ausgeladen. <£S ifl ein un 
begonnen sflfann, Der (einen Ovatb meinet ju »et« 
bergen. Job, 4 8, 3 . Sütunbefonnener. sftiemanö 
j>at jemahls fein eigen gleifmgebafiet. Eph.5, 29, 
8nt eigenes. 2lbee es ifl befiet , wann man es Da# 
bei (äfft im fc&teiben,etlitbe wenige ausgenommen, 

0 aU mein $bun, füt alles, u. a. m. 

LXXni. 
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lxxhl $)te 93Bort> $orfd)tmfl cfir ber ft- 
Werfte SBcg jwr sKeefttfft rdfoing, (Ortho- 
graphie, ) jut ^ort£ft<mna> (Syntax,) tw& 






cfetfcbreibiing iß oben in t>ie# 

Ten ©dfcen febon $MDung aefchebem ' * , ^ 
a. jfen>oct*£4giittg. SQBenn i$mi$,wa$ 

ein Artifirfus, «Od (in Nomen Subftantivum unD 
Ädjetfivum if|,»ie fte decliniret tWCDCtl in tbretl Ca», 
fibus ; 2Baf{ ein Verbura, UnD Wie C8 conjugiref 
WirD ih (töten Modis, temporibus, perfonis ; fo tt)itD 

mieb. biefe SBo t't^oifcbung allmdbüg anführen jur 
SÖ3ort*8nflunfl unl> Soerfafjuna einet &eDt^ ,-yf 

" 3. Stt^ e,en XX>if?enfcfeaffteft. SÖanii (tefu^p 
ttt uns jut ÄunDfcfcafft Der benannten ©ae&en. 
bringet uns jur ii cf" auf Die 2lltt eu t febe @ptacf>e, 
wir gletcb wohl noch mit unfern alten Vorfahren re* 
Den , oDet Doch etwa* von ihren Kotten »erflehen 
f 5nnen.~ ©ie bringet uns an unfre $eutfcbe 
Der, Die weif »on uns in anbernfffatatei " 
JanDen wohnen, unD eine anDre QRunD&i 
eben. (Sie feitet uns in Die #tftorien , unD weifet 
Den Unterfc&eiD Der 93olcf er «nD Der 3eitem ®le 
Deutet an, was anDre 3tf (efer Don uns geborget ha* 
ben,unD was fte uns fcbulDig fepn« ©ie erSfhetimS 
Den 33erfianD Der aetftltcben unD weltlichen SDinge : 
©iebt ein 3Ber erzeug in Der heiligen ecjjtifft ©£>t* 
f es : hoblet offt aus Dem 2Uterf bunt Die ©itten unD 
©ebrelucfje , Der Surften unD Obrigf ett ©efefce , Des 
äroDes 2lnaele0enbe4t # Dw©ta1>te@rttnD,Der©ns 




tw&ner SKecfr te,Der 23eg naDtgu ngen, Befreiung en, 
58ciefe,9i«&nung<n;©tifftun3fn, UcfunDen 
teefite SÜtawuna: unb entDecf et ttiel anDre (Neheim; 
ni&, Daran offters mel gelegen. ObnunwofrlDie x 
SBort^ocfiungja Die ganjeöcammonf unD Phi- 

iobgitr, fureine. nichtige, tHinäbflge, btoDlofe Äun jt 
9el)QltenroüD;unDauc!)fceütcf)n3oi)(nic^tfoüteleini 




_ /üfaf tci(^tt>udb(tl><iffte ^abtung ; txnno(|> 
lohnet fte aud> tforem Siebbäber Der Sflütje, unD gte« 
betont jum wenigjien Die Vergnügung, Dafer 

litjupierom ; 7 
muWbvttt, fcie tat erjlen Slm 

_SÄKJWö bat fcergleicfjen bep Den Ober*@acf)fen 
unD feinen üanDsleuten gefunDen, Die aber nun ganj 
<&er fajl »eraUet fmD. ©olcjje ju »ergeben , xmx$ 
man, nebfc Der £od}teutfcfien unD ^leDet^4#> 
f^©p*acMufDen.©mnDfeben. (a) 

(*) €ö fiaben Die SfMtrcenDtgFett Der (Srflärung 
' folcfKr 2B6rter t>tef DOtnebme ©Jänner etfannf; 

2lber wenig tief) Diefe Wfy nebmen f önnen. 
\ 5Dtö>rict> m @taDe, ein berühmter $eutf<|«f 
: Philob^us , bat eö allen jworgetban in fernem 

(Stflarung etlicher 
®en 3B6rter in 5 urberi $eutf(fcer Uberfe* 
#mg Der Sßibel. ©taDe, 171 f . 8.t>on jwfflf 
fSogen. SDifmabl wellen wir t)ier nicfjt bei al* 

len>pnftw Nieten bleiben, DieentweDeraW 




* 



Digitized by Google 



i9o ©nmb (£a£e 

veraltet wenigen mebr befannt; ober Dutd) Die 
»erdnberte ©cbceibart »erfleUt; oberiror in eis 
nem £anb berannt fmb, im anbern nid)t ; ober 
»on ber Sugenb auö Langel ber grfabrung 
nod) md)t »erftanben »erben : unb alfo nur bei 
biefer @><legenb,eit etwaö ja £n. ©tabettf 2lr« 
. bei t anfangen ; bie Etymologie aber, woju biefet 
9Ma$ $u eng tfl , e n t web er fürs berühren, ober wo 
fie anbre febon bemerfy wegtaflen. 

2tbcr, für roieberum , wirb ungebrauchte!), i. 
Reg.8,65.©ieben$ag unb aberficben$<ig. 3m 
Stßort Slberglaub unb Slberwifc beutet Dip aber 
ober ober über; wie in UbetmubtbatfSEBott 
über, bie oerwerfli#e@r$ffe an. 

affern , ift nid>t tx>ot>l oon etilen eff er«, gar 
fcbümnt aber oon einigen eiffent gebruft worbett 
Prov. 17,9. g$ f oramt 00m $eu t f$en ab , welcbe* 
man nod) in ber Compofition brauet, aU abtnafc* 
lert, etwas t>on anbern nacbmablen , &c. S)te «Wie* 
berteutfeben fpreeben für ab, af ; baoon f ommt Datf 
«Dort 21 ff«, ein £ t)ter,ba$ alle* naebmac&t, unb äf= 
fem, baö ift, etwa«, bat) faft vergeben, wieber rege 
tnac&en,gietd;fam aufritbren. SDle lxx. SDolmet* 
fd)er geben ba$£ebrdifcbeSBort, foiterare beifit, 
mitberoernetoenben&ebeutung, etwa« nk&t oer* 
bergen , m d; t »er fdjweigen , bao man bod) au« Siebe 
jurginigfeit »erfebweigen folte; baö beifit dffern. 
Sto&utföe Lexicon Pidorü bat: wieberäfem, 
iterarc, »on einem Söing wieberbanbeln» WurfUfen. 
3. 6. in ber 23af (er^bronif : t$ ift on *ftotf> ber 
9« natfr su erdfern. SBieb ba ber beffer mit einem f g* 

fefoiev 
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fdf)tkben»Onab,af. Dafypod. in Lex. Epanalepfis, 

ein VOicbuafem «tneö SBoctf am 2infang unD 
€nDe emetf 33erfed ; unD : Itero, i$ tl)u« mieDerum, 
ic& 4 fere. SGBenn man im ganf cn De* anDem 38 ot* 
tc wieDefboblt, unD fpfotüd) nachjagt , bat Aiberus, 

ef<H1, i(& efet , oblatro, gainnio. 

%<bt, Die 21#f, Profbriptio. 3n einigen 2lufi*! 
genDet $eutfd)en$3ibel, 2.Macc.2, 27. unD 29. c. 

6,33. unD 3- Maccab. 7, 10. i(i Datf Compofitum 

Zcbtfcbceiburtg. 3n anDecn abectfehj anliefe 
bung, €* ift Dutd; beiDe Daö SSBort 
nid)tn>öl)ltib«rfefct. Efr. 7, 26. ab« |lel)t Oaö SüDoct 
2tcbt; «taUttbctljum^oDe,oDet in Die 2tcbt. 

Zftta. beifft nacfc. Slffte* (Sabbat, Luc. 6, 1. 
Söec ^ac^*©abbat,D«c nacb Dem etft en ifl, <W^ - 
irfvTo». 2>iefeö ajffer,unD vulgär, a(&ter,i in Die* 
(en Compofids; al* Skbtecmeel, 2ifftermeel, D.i. 
Watymd ; heften* beißt beim^cej^n ingtan* 

f«! Da* 2tfftt«$ctwib, granaleviora&inania, re- 
trimenta frumenti. Mathcf. in Sarcpta, Conc: XL 

SDetSlffUCDami/ Inteftmumre<fhim, D«50?a]U. 

Darm. 

. . (6m 2lffitet*€tb, hxres fubftitutus. 

, SDie 2ljftet0ebur t oDec 2lfftet feüt De, fecundina. 
, Cin2l|ftietRnD, pofthumus. 

€in2l|ttedeDen,iubciieBtela. 

©n 2ljftecUbenimann, fubvafallus. 

, 5DeC 2lfit«' Montag, Dies Martis. 

' 2ljft«P^>«t>|i,Papa,aMaviro,* contra Ulan 
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©et Stfft(D@4)to0, cacumen arboris ad xdifi- 
candumcatf«, quod ob tcnuitatem, vel curvitatem, 
longius aut brevius abfcinditur. 

2>ie Slffter'SBSelt, t>€tfft bei Den $oeten , Pofteri- 
tas,Die9&a«fm>elt. 

a ff teroDen , ijl im £atec&ifmo Sutfceri , bofe* 
nad)teben. 5Dte SieDengarten : von einem äfftet« 
teDen , i. Pet a, 12. einem afftetreben, Jacob. 4, n. 
4inb fo toobl, ol* bo* verbum affterreben felbfl, »er« 
altet, unb aufler Dem $8ibli|$en Mo ntctjt n>o^l ge* 
n>dt>nlt<|>. * 
: 2tW»e<pett r Lev.i,i5. c.5,8. einer $aube ben - 
£al$ im ftenief e abf neipen. €ö wirb biüig mit et 
gefd)tieben, bann biefec Diphthongus wirb in ie m* 
»anbelt. Slnbete ©lunbarten jagen, f niepen ift fb 
viel a(ö jroief e n. & i j t aud) einigen f rummen unb 
Üur jen Seffern Dec 9tome Äneif ober £n ief gege* 
bim worben. 211* ba ijl bei ben @t&ubmacbern 
ber ©d)Hl)f neif , unbbei ben@äctnetnim 25aum* 
«nb SSBeinbefc^neiben bet SSaumfneif. ^3or2U* 
ter* f>ie6 man auej) bie f leinen geDermeffer fo, mU 
djed Da* Swnjöpfcf;e ganif nod) beweifft , fo auö 
tfnif »orDen ijl, ©ie SSudtfaben Än fmD bie 
•&au ptbuc&jtaben in biefem SEBort unb in beffen^e« 
beutungen. 3m @f ie#i|t&en f ommt Damit xwfov 
xv/^m überein, unb «nn^ womit Die lxx. Daö 
abtneipenaitfbtütfen; Kvmof fyeift ein ©parjomer^ 
Den man 9*ieDerteutf$ im gemeinen SXeDen einen 
Knieper fcf>t(t. K»ty, xmnV* ein #ol$n>urm , Der 
immer etwa* «bfoiepet. '. - •• ' • • • 

Bfcom, ein Söaum Diefe* Atomen* , Syr. 24» *9- 

im 
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tmphir. al>arn«n, Sateinifcb acer. 3)aö lateinifcf» 
c unD unfec h ißaar oft einerlei radfcalis , unD au* 
pftit ein ®Wf «l , nwwn m«n fleinDergfomoloaleafe 
gleichgültig anfleht, Da§ man Die.2)em>anDfcbafft 

" ^mintw$Q^^tomd>fintet, a(* 

£orm SDatf n In 2lborn ift qu* Dem 
braud) Deö lateinifeben adjeftivi acemus , (uich Dem 
fccutfcfjen fortgeblieben, gleichwie im^talidnU 
feben aue Dem f atetnifdjen adjedivo diurnus tat 
fubfiantiVum gfottio, ttnD au* Diefem Da* $ranj$jfc 

" 'owr TOOttXn / pro diurno tempore» Utlb ge* 
t »Oll hefternus,im CodiceArgent. Ulfit thrins, 
StfotisfBtDtei, olfo acerno, Wptn, proacerno 

ligno. £er$ertDeö©»racb(Jb^fnA«™oc,n>e? 
gen breitenSStätter, iwlo)e Der Piatanus w , a» 
ber wegen feine* geraDen unDbofjen «Stamms l?at 
Üuth, 2il)orn überfest : 3cb bin aufgewaebfen wit 
ab>ron. Slborn Ijeifit lateinifö acerlatifoüum» 
five foiio ma jore,etnbp()et onf«t>n(i(|xi: 33a«m,ifem 
acer montanum. «Bann eine anbere 21rtt>on fol» 
eben acere ober platanö an Den fmc^ten Orten 
t>ciffcn tf>n Die Seutfc&en $tofl>olDer. 
Huf mmm. Syr. 13, i 7 . 2Bonn einSlraier nfc&t 
recht getban bat , fo f an man* aufmu&n, Da* i jt, 
mit «Borten grof unD febeinbar macben. $?u$eti 
f>ei{ft eigentlich mutiiare , mit welchem etf »erwanbt 
^joadnDifcb betfft eö noeb mutfen^Dcr^eH fie 
6 wieufefen, mom mutiiare, ttttt»3(a(f4nffc& 
mozzar e, ftümmeln, @panifcb mochar, ba* ifl, wie 
flc €* lejen^notfchar, Gall. emouffe^ftompfnwc&en, 

moufle, Oumpf, 2)ie Sitten trugen Die tfopfoeefen 
**:.*■ ^ od** 
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194 gCgtt&jgfljt 

ooeccuciiUos feinten an DemSleiD, baü fie biefelbe i 
funten ab|ft«iffent>om£opf,unb auf Dem9vücfen 
liegen iafien, wie (Eapuciner unD anDte SuloiKperu 
2tl* aber Die 5UeiDer^oDem£rancf l>eit unter Die / 
\ ' ^uttoenfam^f^nittenjieöiefeÄappenab^nJ)^ 
Decf ten Da* -jpaupt mit befonbern StleiDem, t>o befa* 
inen Dicfe abaefcbnittene Äappen Den Manien Sm* 

• ßen unDSDiüfcen, unD batf abltoppen blieb ein ae* 
meine« ^örtfurabfd;neiDenunb|lümeln. @ieicfc 
wie man #ofen unD (Strumpfe an einanDer trug, 
unD Die Strümpfe , fo rait iu Den^iofen gmetta, 
auc^^ofenfeieffen^abecöamanDaöuntetejieaDie* 

jeÄinf leiDer öon Dem obew fonDerte, biep Daö un* 
tere^eil Dec ©ttuncf,unDfommt mit truneus übet? 

ein, worauö \gtrump unD ©trumpf worben iff. 
3n DenDialedis ift Da« SGBott mufcen noc|> , #ert 
jgtiüer , oDer Der ©pate in feinem ©pracfc(gc&a& 
I>at: SMeSBeiDenabnunjen, Den$l)ieren Die Ob* 
ren oDer Den <S$wan \ abmühen» 3« *> en ®er# . 
werfen fmD mo&iae @anae,Die ftd) balD abfdjneiDen 
unDenDen. ginen furjen Stotf armer £euie, Der 
nic&t fo lana al* Der »omefjmen if)te ÄletDec, Deifft 
man in »ielen Orten in $eutfd)lanD einen ^u^eru 
ltalke Mozzetta, «in furjeö feiDeneö ÄieiD Der ^abs 
jte uno Saroinäle. 2>a Dtefe $}üfcen auffamen, 

• - CnD Die SOiooen nkf)t ju betreiben , Die Darmit ein? 

ßetiifm imo. SDie nötige £auptDetf e wurDe eine 
jk&ame$opf4ietDe, unD wurDe für allerlei gieren 
genommen, Swonfommt DemSöBort aufmu» 
mtw fein ^acfjptucf , Da man eine« armen «Olann* 
^i?Ur8rolima^m««eortenau^c&mttcfUleic&* 

' * ' fant 
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famWliifum unbOcbmutf ouff#, unD hingegen 
De* SXeicften feine oertufebet. SDaU teur^e 
©cbjmpffwort $iufce, fo man einigen SBeiblbil* 
bern su geben pflegt, bcDeutet er |tl ici> eine f (eine ^er# 
fobn, unD mag anfänglich in fo üblen Ö&rftanD 
nic&tgebtau(blworbenfeim, Dann ©ponif* &efjft 

Mc^aObetMofla, Muchacha ODCC MutfchatJcha, 

eingDtägblein, ein flammen göidgDlein; e* ift 
aber Diejem SSßott gegangen, w U Dem SBort ©im, 

©onDetlicb Weil ItaL Mozza , Muzza, pudenda 

mulierum ^etffet, t>on einer unjücbtigen Applicati. 
on. Jöa&on audf> Das 2Mteutfcbe ©ptiebroott be* 
f antit : Sffio Der €fel in Den etffcn jei>n labten f ei* 
nen@cbrccui$ fnegt, fo bleibtet gewiß em^ug. 

2foger,»on eng, fcbmaie<JMa>, in 2(nfeben bec 
Öirifietn Dabei, <tf*: ©rafianger, jut Viebweibe, 
pfal. 65.14. Ezech.34,13. ojfoaucbem ©ebinbans 
m, Da man Das 3la$ bin wirft Seibanger , Der 

SXaum jwifeben jweierlei Siecfern. S3aumanger. 
ein febmaier gritner ©tteif mit turnen bepflanjt. 
2fetericbtet, eine$ w beffero Seftaments ober 

SSimDeÖ, Hebr. 7, 22. syyvos, prses, fponfor, eül 

Exccutor be$$eftament$, Verfertiget unD98,oll' 
bringer, Oft nia)tmebr gebräuchlich.) 

2t«8nct*tg. i.Reg. n, 28. SDer^nab toar aufo 
rfcbjig, Da* ift , Der, wasibjn befohlen war, fleißig 
utiDwobJ ausrichtete* 

. %nbm<b, Rom. 11, 16. «sr«^, unD Num. 15, 

20. £)«r Anbruch Des feiges, Die Primiti* mau* 
vom neuen betreib gefneten. SBeii Diefe Ceremo- 
nieaufgeb.6ret bat, iftauc&Daaaßort mebt im&e* . 

1 9* 2 ' brauch 

» ■ 
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1 1 1» I I I • -j I 

brauebin Diffem^erftanD; 2Jom 2lnbctct>cn De* 
5fcage* ab« roicD eö gefunden, al?: wtMmfy 
fttf Sag«*. SM Ad jedivum anbtüd>ig , t*Deu* 
tet einen Anfang |U faulen, ju fünefen unD ju t>cr* 
roefen. 

2ltcbe, ift Das £ateim|<&e Area, tt>trt> gebraust 
»om Äaften Stoab, ; unD wn Der £at?e De« 33o«W. 

Apoc. 11,19. 

% itfftcrjcrt, Num. 24, 4. für aufft«ffcn , abfref* 
fen, wie eine £«eiDe ^Otef> alle grim« SBoDe ob* 

'ä ueetfcfoolle tt , WicD in Mefet Compofition 



nur, erfdboBen. 

3uefcbtor«rt, Jer. 48. 12. ©toffe gdfier au* 
b€m5?eUecfd;coten ;Dat><cl)«ijftctn fold)eö gafj «in 
@d)totfa&; eeü, womit ed g«fd)t«l)t> Da* 
(S#rot;@< il ; Stern Di« ©ebr ot* £etter,unD Di« £«u* 
t«,fo «» tu!>n, Ijeiffen in Diefem 12. v. Bebtoter. 

Ä»«e, Pf. 74. 6. ein breitete« oDet«m«ajrt. 

23a je, Lcv. 18, 14. SCöfe^toT«"«, QSefteunDin, 

• #ijtum , 1 jujämmen gesogen für ^3tf4>oftutn, 
QMfdjofijt t>om lateimjejjen Epilcopus. unD Diefe* 
vom «Srleebife&en- 

23lacbf«U>,Deut.ii,3o. Ezech.47, 8- &c. «in? 

©egenD ol>neQ5etge, bajbnft Da* gelobtetonD w>tt 
33erge ift; Sflfowelaföglacb^lD^nD«»:®*^ 
Des £anDcö. 

»an, fd>«int Der. SnDung nad) Der veraltet« Po- 
fitivus von befiep iu fepn, wie najj, «äffet; ab«c 

■ 

* . * Digitized by Google 



fcer Setitföen Optant. vrf 
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DerSSeDeutungnacbittbaH Doch auch Comparathx 
gebrauc&t »orDea, wie eh, unD eher, g« wtrD 
auch tn Dem Compoiito fürbaß ungebräuchlich fite 
fortbin, be|fec oDer weiter fort. Unba& aber t)i 
nod; gebrduefelid), für übel auf ungefunD. Ob e« 
öUtcb einige falfcb fchreiben unpaß ; Dann Da« SBort 
paß i|l nicht tcutfcl> , fonDern witD toom 3taf. unD 
granjdfifcben paiTare unD paffer in« $eutfd)e ge; 
feboben: #ernach fo witD feine SSeDeutung »on 
paffer cecht bieber paffen, wie man faat ^inge; 
gen ifi baß jur felbtaen geit, Da Die Seutfcbe Über* 
fe&ungwrfertigt worDen, febr im ©ebrau* gerne* 
fen. PkäoriusinLex. fe^t : e« fwö pe$ bat uro in, 
unD erfrört e«: enflgcfunfc. 3m 4>UdnDifcben 
ifi e« nach Der 9*i«Derteutfc&en 2lrt gebräuchlich, 
fonDerlicb Da« ver Simeon Q$art,nemucb baeten, 
prodeffe. SBekbe 2hi«fpta<b in« öbetteut$e ge» 
fommen , wor innen e« im gemeinen SteDen noch 
ifl mit Dem tDafypod.Lex. expedit, e«ijlrou},e« 
kamt* 

23egt*>attf gert, 4. Eid*, 15; 16. 3. Macc. 7, 19. 

©ewdltigen tft in Den £5ergwerf en nod) gebrauch? 
lieh, unD gar wahr fcheinltch Dem £n. Luthero von 
feine« QSatter« Profeffion gemein wocDen ; Da 
fegt man,ein SSetggebauöe, (Da«}. €. »oü SCBaffer 
gelaufen,) ge wdlttgen, (Daß man e« wieDec bauen 
f an unDSrß berau« arabenOfonlt ift weDer aewaltt? 
gen noch, begwdltigen in anDern ftylis meh,c ge» 
brauchlic^, fonDern übewälttgem 
Odetten, Zach. 3, 7. &c witD heut ju$ög be* 

SUtcertgefthriebetu ' • 
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;Bertügeft,kfferaroeit, begnügen, 

Betagten, bat Dreierlei$8eDeutung in betreut* 
fcben Verfion Dersöibel, n>eld)e einigermaßen t>er# 
öltet, tt>etlö anfangen ju »er alten , ai&: i.©id) 
beraten, 2.Par.2 5 ,i6. bcffec, ftc^ entfd^üeffen, (tc& 
mit einanber berabten , Hai. 7 i, io . *. ©tine 
$ea)ter berabten, Svf. 7, 27. bog ift, »erbeurabtem 
1. ®ütt berabteeua), Jäte?, 16. ©ne8ormeI,bte 
bettlet abjumeifen , Denen man nichts gebet» tviH 
ober fan. 

.Serben, batf verbum ift nic^t me&r im @e# 
fcraueb. Ef.61,10. t>et|ft bccDet fot>te( alöge&tect, ge* 
fcbmütft. ©0 wenig als Daß Subft. fimplex ba« 
SÖerDen, nacb2lugl«gung Pidorii bebeutet : @eber* 
ben , Kleiber unb Söärter eine« ©d)aufpieier*, Hi- 

ftrionis geftus,vefles & verba. ©tetf talfb ittlfcBött 

berben jugletcb, ba£ Diefer QSrautfcbmud; ein ßieib, 
baß man nur ben SSra'uten anjiebt, Da* fid) feine at< 
tne 25caut feibft fo anfebaffen f an, unb bei biefem 
berriid)en2lufsug unb SEBürbe eine $erfobn fpielt, 
bie fte t>en Statur triebt ift, fonDern ju »elcber fie ge# 
macbtunDgewebit »otben. 

Bergen, fagt man noeb im gemeinen SKeben, 
aber Der öebraucbDeöCompofiti Arbergen bat & 
im febreiben faft auägebrengef. 

3«eeeeten, Ad. 5, 24. über etwa* bettetten wer* 
ben, fütjweifelbafff, verwirrt, befffirjt gerben, ijt 
vulgär »orben , unb wrbienet niebt, Daß man bie 
feltfame unb weitbecgeboblte Mctaphoram, fo bar* 
innen fteeft, »ieber auftürmet : fte würben 

öbes 
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\W beteetten für be* 
r. 10,13. begegnen. * 
föm, Di§?Ktortijtwert,Da6mane*wieDer 



in Den ©ang bringe, Dann es ift generaier,altf 95üD# 
ie/S8UDf$rii&r, SötlDmac^ec , |$elnt,eö feo 

lern Auflagen baben meiften* 
brennen ; ttbec Dte,fo £onfifc| gtbabt bei t>et33«tfei> 
tigung De* feinen Concordanz-SEßerfc, bat nocfr 
Dörnen gebebt» Hiob. 30, 28. SDte sftieDerteutfdjen 
fceifienDenSöernjlein w>mbärnen,Dteweil er brennt, 
twmnmonibn anjünDet ijt Die gewöbnüd)* 
ÖJeefefcungDea Hquidse.wieSSeun, *8ron, £>ow, 
Da gleichfalls für £om im £od)teutfc&en 35cunn 
im ©ebraucb bleibt; UnD gleichwie wegen Diefer 
©erfefcung berna* in bfanen Da* n wrDoppelt 
wtrD in brennen, fo gefc&iebt t* in S5wnn , Die 
$8ruttnen« ■"■ -.' , ■ k • 

' «äkl^,Ezech.4,a.c.2i,22.c.26,9.arictes, alte 

Ärteg^^inftnimepte, @turtm3*uge, WeÖfcw 
tenetn$u(toffen ; #aben Diejen tarnen wegen Der 
Aaion»ornebmucfrbefommen, w«ü man mit fou 
$en turnen wiDer Die «Blauer gejtoflen,al$ SSöcte 
jufoun pflegen; man bat Dann aud) »otnen Da* 
€ifen an folgen eturm* Baumen mit SBiDDer; 
Swetn gebUDet. 

»opfert, ifl bei einigen öberteutfd)en " 
.Jbnto&, Mt Cant.8,9. fmDetwo« Dicf 
ter,ttWin*gemein,an einigen Orten au* balb ge* 
etwas rnebc oDer weniger all ©dm bDtcf e 

Ifanm gebwnc&t werDen 
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mann etwa* mit folgen 

! leitet ttfe fctfttfgtfftfe .T ^ r fr»ri M j, 
. 23« (fcrt, fo wel alö gebcedxn, manaeta* €t* 
«ige öberteutfdpen f<&äeben e* mit $ , ai* P«äori- 
us } bat aber nur ba$ Subft. ^rajt, Otongel, 
©ebcecben, bawm aud) noch brefihafft fft atmaift 
fronet gefunben Wieb. Dafypod fort Dal compofi- 

tum verbum geprejtol ; Alberus aber, g##ft, de- 
ficit, unb ich flebw^defidojifl alfö bi*ettfe 9>et* 
fol)ti bccflc Die Dritte, 4.Esdr. 9,42. »ad bri|l Dir ? 
Daä i|t, ma* gebeizt Die ? ma* fehjt ober mangelt 
Dit?ttiebwcbe, bricht, bä&t. •.;,^.üg:..; at& 

25 toeben, tDirD nicht mehr mit Dem 0 gefcbrle* 
b<n, fonbern b weben , ba* $elb juc @a«t atfew 
unb jurichten. Hiob. 39» »o. 3nber £and#beiiCon. 
cordaaz flef>t noch ba$ 0. Ef. 38,24. SMe neuem 
Sluflaaen fegen 0 DafuV ■ . . inlflffttiil N 

23utte, jer.6,9. i|t bei Den übettemjc&en, ein 

b%meö®et>dj, wofinnen man Stauben (Wtfben 

SBeinberge», ober fonft SEBafler, auf DeraDvutfeii 
tragt, . :t . . 

Ciftttn, Judith. 7,12, em arofiet mit (Stemel! . 
awaefeitet^ebdlte*, m&»*m*mm*W Otn 
SDacbrinnen ju fammlen, in Den ©täMen obeüOef # 
tern,»o feine Brunnen, ober fonfi fütfeö#3ajT«r ijt. 

Cbor, tjonbetjateinet Chorus, Die e# wnbeti 
©eteeben haben, beifft nod) im$eutfcben Oeine ge* 
§abi orbentlicber @dnger, fonberltcb ton 
gttftucben $«rfobnen in Den Sufrn, m aud> 
»on©dngernmDen©cbuUn; SDarnacbaud) *) 
twört, n>obie©ei| weben in DenÄben, fonbe* 

« ■ 
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mm D«n„etiff«'Wti>Älo|lec^iB$<n fingen; 
95et welkem fingen auch Da* geroäbnlkbe ÄleiD ei* 
»iget ©eifltttben DecCl^roct beifft. SDiefe 05* 
Deutungen, Der anDern &u gefcbrceigen , b,at Sutb* 
rüg mit in Der Überlegung gebraust: unD Da* 
»Bort €bor auch, üon Den $ropbeten gebraust, 

i.Sam. 19,20. unt> öilet<|m^ tW# prointeriore 
parte templi, 0 OC Den ilMKfjlen Sfcbttl OCÖ $eW|Kte, . 

1. Sa in. 6, 16. dolomo bauetc Den £ bor unD Silier» 
fcetligfle; wie Der <Xl?oc in Den alten Streben Der in* 
rote unD bintece $l>etl Detfelben ifl Uno »eil Die 
^orr^efe Decin&cn (Safbolifcben Treben fingen* 
Den ; $eiftuc&en neben geöffnet f»nt> , bat ««beruf 
DieÄletDer Der ^etOntfc&äi ^3ctefi«r , welche Die 

VuJgata tunicas feifläs nennt, Bai ucli. 6,30. auc£ 

Gbortocfe gefctflen, weil Do* übrige, fo Dobel (W>t, 
Da* fe&eean , unD Die flotte» , ftcb, aueb, Doju 

Ctttttamet, ifl Daö £ebr. Kinnamon, ©ciecl), 

Kinnamproon, nwauawir jejo gemalt Simtnet. 

JDvirtteDen , Marc. 14, 66. n>irt> ntc&t mebr ge* 

braucht, | onDetn man (treibt : unten Darnn, unten 

oDer Drunten, nieDen ifl Da* @tatnmn>ort t>on 
roeDer, nieDtig, &c 

5D<metun8,Er59,io.^b<nDDethe2nl<,crepufcu. 

inm. Sclavon. tcrani finflet convenit Lat tenebras. 

2? irn e^at e&mabj* feine Q3eDeu tung geljab^D i e 
»erdcWgercefen, wie jejunD, man bie&eineun« 
wreblic&te saSeib« * $etjol>n t>o^en unD nieDern 
©tanDtf eineSDirne. 

3Dran2,iM«r^eDr^n0ungoD«r2)wn0raleb.» 

9? f mab Itf 
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* tnabWgeocouc&twotbeii. Pf. 44,25. ©utoergiffefl 

, unfer*<£ienDe« unD ©ränge*. 

€in 3Droltiig,Er. 40, 12. geiflet Net Die Deel Stn* 
ger , womit man etwaö anfallt , womanDieganje 
.£)anD nicfot brauet, fonDerltcb etwa* runDe*. 
<5on(t beilfrwie Pidorius fefct,ein ©reiiing, Det felb 
tritt auf Die SGBeCt gef ommen ifl , wie M SßBort 
3 Willing von SlmDern gebraucht wirb, Deren $wei 

Sualeicfo acbobren werDcn. 

2>tirßtglicb > ^en. 34 , 25. confidenter. Hiob. 

12, 6. auda der. bat Di« ©tamm wort biefetf ad- 
- verbii feljame L 3)er änöerungen Du 1 d) alle Seiten ge* 
fttfen, teil* Durcb 2)eranDerung Deö Vocaüs, teilö 
Durcb 93er fefeung De« r , wie t6 Die öjtfec&en mit ifr* 

teit Setp'fsu, &a$<rsa , UtlD fyct<ro{ , y Sdgcros, &c. 

' gemalt. Sßann Die ^eutfdpen ba* t »or Den vo- 
cal in Die fem *Bort fym, fo dnDern fte Daö D im 
(Schreiben in t , atö trieft, treift. SDurfnaftch ift fo 
Diel alt treifhglid) , aber beibetf unter Den Oberteut; 
f$en unnewolmhcb. SDatf adjedivmn Dürftig in 
eben Diefem Sfcrjtanb fte&t Phil. 1, 14. Dürftiger wer* 

D en, roÄfiav. 

ti$tnl?oto , Dan. 3, 4. Prxco. $Det im tarnen 
cme*groffen£errnetwa0au*rufft. €brnholDi(t 
mit #erolD einerU^welc&eö wieDer im ©ebrajueb. ift. 
StaDete baben a JpccatD autfgcfpr oeben ,Daber Sran* 
jif. Heraut, unD Die SBBiffenfc&affit Die SBBappen ju 

erflto beifit Daber Ars Heraldica. 

«n&eltcb, Pror. 21, 5. etn€nDelicfcet, oo* ift, 
Slrbeitfamcr, Der enDelid) in feinem ©efcfrSfft. Prov. 
32, 29. velox in opere foo, Der e$ balD enDet. ©a$ 

ad- 
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advcrb.abwiflLuc.i,39. ftegtcng Ober boseebirg 

enbelid), Daö tfl, cum feftinatione, buttig, Obnetfd) 

tu fäumen . un»erula(tcf>. (Eä tft ba$ adiectivum 
enb lieb noch in einigen Orten im g emeimn 9ieben 
gebrau cfelfcb ,. ein enblicbet Sföenfcb , ba* i\i , fki feig 

ig. SDOÖ oppofitum.Deccompofitton nach, 

unenDlicb beifft nicht unfleifftg, fonbern ba* f ein <Enb 

hat: ehmabtö aber hieb unenölich . t»te Alberus im 

Lex. beim 3Bort 9*üfc bat, welcher Auetor 
aucfcbaöadjed.enbacfcunDfubft.€nDßflfeit / fedu- 
litas, binju(e#. 

A&tftem, (.äffetn. ■ * •** -v 

«irtb«cfcttg / i.Theu:a,9.tflt[>era(tet / unbeln* 
ober in« gebenf an Dejfen ftott gebräuchlich, 2iifo 
mi4>füt«*v<> . > < 
. . vS<£in b en £ tn tt>e tben , Matth . 5,23. fqgt man ein* 
geben! »erbeiw » ^fr. *•• • 

•; .« «<nle«>ett,Eph.3,6. i(itti(btmebra(mabnficb / 

fönbew fein Comp, eintterleibe«. ! • &m 

Ätm,Dcut.2 7 ,i7. Dafür ifi gewöhnlich en> 

«nbin^Exod.3,1. wirb nic&t mebr mit bei: 
prxpoüt. en gebraucht , fonbecn nur bin , ober bin* 

bet. • .y:V ' rtsy • 



wann man »on ben £anDen r ebet, nur w fimplex . 
fkifcnbebattctk.^'^n:^ ' 



Segtauet, 3- Macc. 4, 5. für grau »erben. 
<ßtmegert / Ef.u,n. Syr.6,s8. Kriegen, beifit 
eigentlich. tfrieg fuhren , aber man braucht e$ im 
ftJtetbfengemeinenfXeben, mtbt imteinenftiio,fuc 

"r- ■ et* 
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t ttoü ö befo mmen . aucb autTer Dem 5£r iea . »on 
welchem fpecialen bef ommen, eä Docb aufbot gene- 
rale gejosenwörDen. a£tteiea^aberi(tauctMil(&t 
einmal) l in einem Dialedo leicbtlicb mebr &u finDen. 

itutiztn, 2. Reg. 33» 26. witl» nicht raefagefetf, 
fonDecn erüirnen. tum 3orn reifeen. 

^tfctr, Fidorius im Lex. feftreibt es drfel, proje- 

fla Podium , meniana, XOM tat Lat. arcula. Gotb. 
Arka. AngloSax.earc.erk. gtfer aber, Lat. Bar b. 

arcora, jmD be»1tt Papia Die ßrf «r,fo auf ©4ul«n ffc» 
fcen am 4?aufj. 

$etgc, Ezech. 27, 37. ©c&ifmah , wie ?utt)ew$ 
tHWÄ*t:äifd)eSBi)ct,fö biet ftebr, om anbern Ort 
überfcfct. &om gabren auf Dem ©ebi ff t>at man 
nfc&t allein Di« Compofita ©cfciff * gab« , 84l>* 
©elD, atö Jon. 1,3. vavxov, fonbern auch Das Deri- 
vatum gatge genommen. SDte unter fd)ieDlid)e 
(Streik unD SMunD* 2lrt bat Diefe* SBort immer, 
etwa« unnennbarer aemaebt. ©Jan febrieb fonft 

^ticb^tfWcbjicrinOlArv.fe^^b^^ 
ripaticum, fo 2ln0elfäd)ftf$ färfceat ) g a 1 |)t#a$ oDeC 

Sdbrfcbo^ bie§. SDte Überfahrt über einen M 

Traje<Erus,|)ie0,WleSpelman bejeUgt,Feria unD nod) 

DieSabre/betnacb aucl; Das breite Me ©ebiff , wer* 
auf man überfahrt < unD enDlicb auch beo einiaen Der 
©cbifmann,fo überführt, alä: Pidorius bat geer, 
veaor.geer übet Da« ©cj>iff, Lintrarius, anDre ma* 
c&en &um UnterfcfoetDgerigirDawu*, a(# Die £1' 
fai.<£l)iomf De« Äonig^ofm von An. 1386. pag. 
1151. fo#r.@cDitt«r mit nanu «tfidtf; Dief&Setu 
ö> oDer SeriöewrdnDertDafypocLm S^Porth- 

me- 
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Sarept. Conc & in SfcwD , unD 

jagt: No* unt> Patron i|i ©Ott felbft gerne* 
fen* Unb iutfjeriuf in Serge. CÖtan gebrauchtet im 
©treiben ni#t met)r, fonber gabrmann, mann 

man i>Dn einer ftihee cebeL 

$mt&n, Ef. 40, 20. <ln S5HD fettigen , Dafür 
fägtman jejt verfertigen. UnD2. Sam. 19, 17. ßc 

fett taten n£b bureft Den ^orban . tior bem tfAnta 

i>er, ba* ift, fte begaben ficfceilenb* Ducc&benSoo 
Dan l>intibcr. 

Sluae, ifl nur im gemeinen 9veben gebräuchlich 
für eilend ge fcfcminD , a 1 0 Im ging. 

$ef*t,neugepf!ansteö9vei&lein, Ef.6,8. unb an* 
Dem Orten mehr , wirb von Den SBdnga*rrnern 
^eutiu^aggdlfer^abfer oDer8ea)|ter,unb8dcp* 
fter genennet unb gefcf>riebem SBSegen Detf rechten 
SJerfmnb* biefeö 2ßor« muffen Die Anfänger 
meefen, Dal man Die ^eintfoefe ju wrmebren, ober 
einen neuen Sßetnbetg an ju legen noep beut ju «tag 
unter fdneDli cbe Sitten habe ; au 6 benen . fo Die 2üten 

fcDon gehabt * unb Die Cic. de Sened. er$el)lt c.15. 

Malleoli plante, farmenta, viviradices,propagines. 

Maiieoli fwD junge jtfytige 3veben Don alten ®tfo 
nitten, Daran unten noa) ein f urjeö <&tixU 
* ngen Jpolj itf, unb fo abgefc&ni tten, 
Daf e* an Dem Dt t,m o Die 3v ebe Daran ffecft,auf DeU 

hart t&4\t tn torvivithf vnt* #iri hntum^rnn tfetn(&\ft4f 

SMefe Malleoli finD fonDerlicD fct>on sunt einlegen, 
toeil $h)ef)ai>rig unb jotyigeö #olj Daran ift, Da 
tum menigften eine* Davon SSßurjein bef omt , mann 
▼^v" ^n^^v^ ^v^^t^l^it^f ^ vioO AKc O^^itin^^noc^ 

mit 




mttfeinemeafftetwaufrif* erWit Plant« (int) 
2Bein, Jansen, fo von gefaxten SBeinÜtnem, «d- 
nis, au* Den beeren warfen , unt> »erpftonjt f Snnen 
tvetDen. Fermenta Riffen fKeben unDÄnotbctyer, 
fo feine Malleolos Daran baben, unDalfonur jäbrl* 
Art J&tfa Viviradkes juw eigentlich $4fer oDer 
§d bfer * hob, bat i in Die SeDe eingelegte Sarmen- 
taoDer ßnottbcMjer , welche nacb einem oDer $wet 
Sabwnin Der SrDe SGBucjel berommen,unDtt>ie Die 
S83einberg*£eute fagen, faffen, unD alfoDurd) ihre 
eigene EBurjel leben f innen, wenn fte eingelegt »er« 
Den, Di£ erfldrt (0 Da« lateinifche Viviradix, »et* 
viel 2lu«leger mc&t »erjtanpen baben , unD jeigt 
ium(2)»oDuccD ein folget Safer *>on Den vorigen 
Slrten, fonDerlicj) von DenpropagiuibusoDer<3e* 
f enunterfcfcieDen ift , »elcbe anfänglich nicbtvon ih< 
rer SCBurjel leben, fonDern nod) von Dem alten 
©toct, an Dem tfe nocD flebn , unD in Die €rDe gefett* ' 



_ *fte&i 
f et w er De n, biß fte Dafelbft über ein oDer meijr Sa&re 
felbfl S33ur jel befommen. ( 3) SßieD Der tarnen 
DeöSEBort^Sdfer unD feine Orthographie DaDurcfr 
gejeiflt, nemllc& »on fafcw, Da« i(t, bef leben, W : 
gel geroinnen, tvelc&etf einige gelinD au« fptec^en,n>ic 
in @acbfen, unD $dhfer fagen, anDere, alö in Stan* 
fen,Da« b etwa« ftörcfer boren (äffen # unb gdc^jec 
Darauö machen. Sffiann man nun Die #ebräifc&en 
SEBirter anhebt, oDer Die <Si 1 ecbifchen,alö m s <p «wy, 
fc&tft fitb, Da« 5Bort §äbf«r febr. »ob! Daju, Ef. 16. 
v. 8. «upewApfoa fc&if t jtd) bejfer@encf en unDSIb* . 
(eger, propago, miee«DieVuigatauberfe6t. Nah. 2, 
2. \W m SBort *A?/t«, welcbe«,»ie Da*£ebra> 
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f^^Sffijjnwbcnbeöwte^wie es aucbi«ech.8,i 7 . 

SevettUfo. SBeil Das SEBört geler, fo t>on 
na gemacfttroorDen, beut ju$ag nicfjt mel>c sunt 
SBort Älett) gefegt »irD, wie eö nocjibeimSBott 
Saaftebt, Seiet tag, fo t>eirfiebt eH mannet ©nfät* 
ti0cc ntcf)t 01(14), Dec fonDerlicfc in tat Slugfpracfc 
unter geuet unD geiec, ate bei wel Ober teu tieften 
gefet)iebt,f einen Unter fci)uD maeftt,unD Dem Dte un* 
tecfdt)ieDlicf)e©c()ceibartaucl)unbefannti|h SÜJan 
ietatebii ^eut ju S^oö Seie«aflö# ooec Seil* 



$ilj, Syr. 31, 28. @o befannt Difj SEBoct Der 
SSeDeutüng naeb, fo n>eij* Doeft Die 3ugenD nkftt 
leieftt Den Urfprung Deffelben, unD Den 9faKf>Druct 
Der 23ergleicftung mit einem geijigen gtlj, ifi eins 
mitpilus, piiofusj wie pifeis unD Sifcfc u,tt.m.ju* 

fammen geljOCen, (ex lanis pilisve i tri ctiu s denfius 
compadum vel coadhiai,) q[$ gtfomanfel, SHj« 

fc&uft, fonDerlicftgiljftut. £urcft folefteDicrgewalrte 
täfft man Die Dtcfern Materien, fo mit Dün* 
b flüchtigen üermengt fmD, flieflen , unD fotf 
DettfieDaDurcb»oneinanDer, DatffteijTenDiefteutfc 
««nÄünftfer futtfccn, weil eö ertflicb Durcft einen 
guj ooer #Ut ge|d)eben ifi ; womit fternaeft Die ^a> 
tur eiroä gasigen oDerf argen güjeö feftr n>bf>l 
ölieftentüirD, Der alle* $uröcf beftält, nieftttf Dicfttetf 
tmrcfti4|Jr, 

$ih§meiffüz$in$min$, Efth.8,2.tuc. 15. 
V. 22. bei einigen öberteutfeften, Die Da jmar n>i|fen. 
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tft, DcHjer fte Die 33a|banDe, «Keife halfen ; fo t|t Docfc 
Die Compofition unD ?8eDeutung nicht mebt de* 

wo'DnUcfc, Da e* einen SKing beDeutet. €inigen 
SR ieDert cur feben aber 1 1 1 nebfl Die fem aud) bas'SBot t 
9teif ungewöhnlich in Dtefem s^crftanD , af* welche 
Die greife mit QJafibanDe ^eifien , unD alfa mebc 
von Don , wo ju man fte b tauet) t , benennen, als t>on 
tyteröeftolt 
Stmen , Lev. 26, 10. &u fönt oom ftrnen effen, 

unD wenn Da* neu f om mt, Da* ftene wegtbu n. @* 
Del ff t alfo , w a* oot Dem Saht ge waebfe n unD einge* 
flimlet ifl 3n Der Goth. überfejung De* ülfil* tft 

f^On Fairngi \rein , Luc. 5, 39. alter gBeftU 3tl 

granf en unD Düringen bat man noeb Da* e mehr, 
al* i : SBein ; von fern, fo jn>ar fonft oon Dem 
£>rr,aber biet au<& oon Der 3«t genommen wtrD, 0* 
Der furljfa/ttorbXwenn man fernig, Dem horno em> 
flegen fefct fagtmanvulgo|>eur,n>ie fern, mieMa- 
thefius Conc. 2. Sarept. bat beut , wie oefD , Da* ift, I 
jejt, wie oer Dtefem. 21lfoaucb. Die Adjed. feuriger 
SBein, howrom vinum, unD ferniger Söein , wie | 
Cant. 7, 9.13. flef>t jtrner 5ßein , fo Der firn Sßein. 
wie Dafypod. An. 1537. im Di<a. bat , unD Da&u fefct 

bihornum. 

Sifcfcaat, Lev. tu 13- Da* Sßort ar fft Den Ober* J 
teutfeben nicht gewöhnlich, welche fagen Stfcbgeur. 

jU&cn, im Latein Der mittlem Seit iftFkdon 
feht gebräuchlich gewefen für einen &u$en, f. da 
Cang. SBorau* Die granjofen Fkon unD Flans ge* 
«iad)t,f.Mcnag. 5Die#on.fagen3ilaeDe* erffr 
Ua) fr? Ifen nur Die Oblaten , fo tum 2lbenDm«h( 

« * 
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flebcaucbr roorDen, »on obiatum alfo : hernach Hma 
man an unD tief für Die Winnen anDre folcbe Dün! 
ne, ab« rttae £uü>n bacf en , wiche im 8ram> 
fntf^wtDorbenenJatein, für oblata, anfänglich, 
obte«. bernacb oblie unD oüblie greiften , unD noa) 
oebriucbucfejmfc «onDen£eutf<^ntt>urDeDaao 
oaa) ü)Wt2W »on obkta aufotiaffen, unD Da fte 
aucb föc Oblaten fagten Opalen, wie Da^btn tabu- 
I«. fcofel, Obolus, Teufel oerätoert »orDen , blieb 
fornoo) §laDen,n>te ftitfrer uts in Der Äircbem^ofttii 
IxjeuÄtamOlMööiibccDteCpiful: IDaefoeiffi 
föfle3rot>unD 4>blatm, oDcr$Ut>eneflert, 
(wie wicCcutfcbett D$ X£o« au* Der Äfr* 
eben gwomm m , <t ber »er tuejt , twb für <D* 
Ware» $laDen gemacht. ) iDanrt u>ir «5>et« 

von Slawen, noefc 
Offcrnju jagen. Saß man in Dergleichen frem< 
DenSßfctern Die ctften eplben attfadafjcn, jtebt 

mmi Ott« ^OfpUttl, Spital ; emplaftruni, ^ 

flet,te, QmDlid) brauste man twJSJBortgiaoert 
ntebt nur wr£>iler flaDen, fonDern für allerlei atbtu 
cfeneÄutfcen. 

Skotom ober flattern. S5od Oberteuf 
welchem Da$ £ocbieutfcbe in Den meinen folgt, »etg 
von Dem DO nichts , e* roiB au* Dem $tteDette»t' 
fa)en Daö DD etman in einem paar SBfoem fefibleU 
beo, Da man e*D00) nicht br auebt, alt in SEßiDöer, 
«od tu Diefem flaDDern« Aiberus, Der Dem 9tteDer' 
teutfeben bierinnen folaf, b 
flaDDere ijlnDurcb # perftrepo, mie er bat gebt 
•Sabber , fcDDer , jc. 3n Dem»« SßtDDec 



* 



, i . ■ — .. ' i — — — « • 

& neb| t Der $1 unDart aud) Die mebc geDa$te neue 
Differenz- flfogel btöfer fefifcQen »ollen, nemlid) 
cm antue fet>$Bit>Der, SÖSiebec, SEBiDec, obn allen 
anDecn (Sr unD, nur Damit man Der 3«8«nD unD Den 
gteraDen eine<Scb»ietigfelt nacb Der «nDern auf. 
büroe. 8tabDem »urDe »or tiefem jiaDern , flot* 
fem öDer Ämtern gefcbrieben, fleb. Piäorü Lex mit 

Den ?SeDetttUnflen : plaüfum pennis dare, plaudere 

alis. item ein »enig fliegen, »ie Die jungen Qtägel 
fluttern , fa(l \)in unD De« fliegen , voiitve. 2)iefe* 
5Ü3oct tft eine Onoma topa-ia x>tn Dem fd)lagen Der 
glügel, unD bat SöerwanDfcbafft mit ®eDer,oW gl* 
bermauö, gleDewifcb, tc. unogeDer, DabetHdo- 
rius aucb bat folteren, fctaunD wieDec (liegen. Jer. 
51, 27- fiaDt enDe Sfefec, Die mit Den glügeln emtöe* 
taufdje ma*<n- Sa P- 2 >3- juflaDDern oDer ierflabDew, 
tt>ie eine Dünne £ufft jergeben. = , , * v t. j 
^labet übeifefct Alberus br^ufcuip, unb fd)rejto 

glttDDet /Pi^ abecglaDet , mollufeum, genusa.ce- 

ris, eine 2lrt t>on Slbocn, 3)on Dem ungleichen bin 
unD bevberoegcn Deö flattrenDen ©efliigel* , ift Dqtf 
SH3o« glaDcr aucb von anDern Singen gefagt »or« 
Den, in meieren ctftaö alfo bin unD bergest, afc: 
SBeilDieSlDetn Diefeö 2lborn<.&ol$e* (b ge»5ffert 
gebn, batmane$SlaDerl>ol$gebeifien. einige £>* 
becteut|"d;e baben ibren Hbilum biet ubel ange* 

bracbt, unD glafer auö glaDer gemacht, unD au* fla* 

DerigoDerflaDericbt,flaferig. %n weitem <&oka> 
Der DergWicbenSlDern fmD,Da$ ifl barf. @o »irb fla* 
Dettd;toDer flafcricßtin $Serg»erfen offt furfefto* 

Der »immericfot genomen. ©on(t Mft aud) (in ©e* 

romy 
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mixt, txtfolfb unbeftfnDig Ff. n 9 , «3. ein StaDe* 
#i<ber g«t)6rt Da* TOort glitt er , Ef. 3 , 20. 
»Ml Dem bin ünb forbemegen Der gldnjenöen ®olD* 
oDeretlber; 33ldt(ein,Die an Dem SBeiber <£cpfi 
f^fkisifan Dünnen SDrat fangen , toelcf)« man noeft 
^utjü^aaglinberaljeijfet v 
£ttttä>, fonttntwn8e&tt,tw Dfefem trurDe 
eö «H*8dtt<t>unöSettkD getrieben, jteb, Aiberi 
Lex. $at#em Pidor/ti. ö. m. ©o ffebt aueb im 
©cbttabenfpiegel : Dcc muß jween ^ettiefo ober 
glügelban; fommt mit Dem förieebifeb. ^7««, ex . 
paricto, unD ir$TOfteu t volo, überein. wittieb 

5N«f$en ouffet Dem 5Biblif$en Mo w < 

* Sfcrfee. ©iffid«mtö<&ba*Partiäpit 
wie beflecft, oDewieDafypod.bat, maculofus, ge* 
fkefet. SBeiltf aber, »ienacret, wraltef, &at matt 
Diead,e<aiTij^e€nt»un0 ig »Der i#t Daran gefetf, 
«llfKftgoDerjlecfKbt. ; 

ifjigen, ifl »eraltef,unD DatfCompofitum ge* 
[ btfUify&n. @o bat au# fleiftgii* Da* 

Adverbinm feine adverbiaßfef)« gn&tmg lief) , Wlt 




1 » 





_ „ Wvcrbia, titc&t mefcr, fwiDemDa* Adj< 
<aivam*«ftD Adverbinm ffl einerlei, unD »elebe* 
febr ju bewundern, wn Den $eu t fcbüetDerbern noch 
fa*Differenz-gUfla Defmegen au*geDaebt »or* 

Den* ' ,: ■ * ■ 

ktyttn, Ef. 41, 19, ©lon fort Dl* Dreierlei 2lrt 
254ume, bebten, $anen,unD86bren4u aOengeiten 
wegen Der tarnen mit einanDer »ewecbfelf,fonDec# 
lieb Di« leite 5itt, Deren tarnen nicbtDurcbgdngig in 

• 02 $eutfef)# 
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$cutfcblanD geroo'bnIkD »I t. $ ton I?« ifft fi« an an* 
Dem Orten Äienbäum«, Sat. Txda;nt<&t nun ein 
(Span Down, tote einige etf übeefejen, fonDecn, tm 
Pklorius gat »oM tu goeljen aanj allein feftt tx- 
da, Darouei mannten raad)t. Dafyp. jipteibt Soe- 
ben , unD wtmifc&t fic mit giften ; unD Alben» 
ipncbt Do* i> fldtfec au* , unD »etmengt Diefen 
«Saum au$ mit $cf>tw,(fi«b.belm SBo« 23aum ;) 
Pinus, picea, gufoenbaum , $ct<bw. ©ton bat 
im ©Reiben off t m 2ßor t ?Baum » oc 2Mer & Da* 
iu defekt gorbenbaum ; £utbentf nennt e* tm an* 
Dem Orten gfanboli, Exod. 25. feqq. Daoon Die Sa* 
fce De* 33unoe* gemalt trotten, unD anDere giera« 
ten De* Tempel*. 93on Diefero gfaen unD Dem 
SBortäten , bat man jufamen aefe&t Äien'gfcen, 
ium Unterfc&eiD Dei anDetn Sfaen,Die nic&t eben mt 
jum Äien gebraucht wecDen , fonDecn ju Spanen in 
Den (St üben, unD ju gactel n , meiere ©p4ne wegen 
Dec fronen 2i Dem fola)et SSäume ftd> !eid)t ab> 
föleujen lajfen mit einem Warfen Reffet, Daberfie 
»e^eiifen beiffen, Daß mfin Der ©^leiffen 
_ jnijw, unD Diegäbwn felb|i<6c&let&i Zäunte. 
€ ä Mi abet Da* 2ßot t iuen f i r e n jufammen gesogen 
»ötDen in Äiefern,Datau* Äpfetn,Äof<«> gemalt 
roor Den ; £u tbet. bat Diefe* äDoc t gleid)fals , y. 19 • 
EC 4 t. toofiu; einige Slujlagen gac tvoblÄiefern<8e* 

' (frjtwtDin jweierfei 33et|tonD aefeßf/ (O 
. _ Kleinen greifet, oDecq)ielfta| r cap. 3!. 

v. 19. 33. unD c. 37, 33- UttD Olfö fuc Darf cdheretum. 

WMxth 23, »5- füt «^a-r«, füt Da* wwfattu* 
t 4* 
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Swflen unb geizige 23ecfcf>lucfen 

abftraclum, bODOn CtlWt ein groß phyficeUtlD mo- 

raürer beiffet; lüMcfet jwetten^ebeutungifftf im 
(Schreiben ungangbar » or b en. naorius, ein 

gwaf?, avidu» cibi»vQf ax,&c. mw)Dafyp. unb Albe- 

rus,einSta§, aber für dx^u f>at (0 feiner; im 
gemeinen SKeben Itfriman no# , tum Tempel : fte 

haben ba ihren fteafi mit cinanb« r 

«ßalban, eine 2irt öummt in benSIpothefen, 
Sjrr.a^ 21. Exod.30, 34. »onjNnemtfraut, .£ebr. 
cheibenah, ©riech. Chaibane ; ' baher follte man etf 
»dl)tim^<utfd)enC^lbartfcJ)retben. 

«artet, febeint mit erat es «metlet ju fepn, runbe 
oterecEige, meijlen^g?fd)ranfte^ljet bbergifen, 
eine Oeinruna m uifcblietfen. Da§ man Doch burebfe* 

fc*ftW,cancelli,clathri. 

<ßebt c me, fimbr i x, mt man an We leitet al* 

E£a30. Nah.3.0 

, 1. Reg. $36. t>om häfclen, Hof! 6, 5. 

ht im #oa)teutfcben mehr im ©c* 

bfW4W*m, gehobelt. 

<8>etlen, Luc. n, 8- etwa* mit 2lnl?alten unb 
ftlrficben $ohn beaebren, ober betteln, 
i <0el, fütöelb, ©elwetf , gelbeSkbeit; Die3K> 
tm&bm nur öel gefagt ; Die 3talid ner haben Da* 

bafür faat man iert . belieben. 





eSetfctren, 2.Sam. 4, 19. 1. Reg. 30, 19. iß nicht 
mehr gebräuchlich für niebetf ommen ober ein $fno 

*.• '; 3mPartidpio, (ie gelegen, abfolur, 

O 3 o^ne 




« 

> 

ohne Da ju ju fefeen mit einem Küi fc>, wie Cant 8,5. 
fyktmaneönocbingrantfen, im gemeinen 3?eDen* 
®elte,Hebr. 9, 4. rapoc, i|t nidtfDurcbgeljenD* 
befannt in S eutfcblanD , bedeutet ein bcfyecnesf leb 
©efd)iw. ®ie ©rieeben fasten y<wAof , wel* 
cbetf, wie Saidas fagt, eineBile&gefcbicc Dec Ritten 
trat, (Das beitjt noch l)eut ju^ag eine Wfgelte;) 
unD Hefych.fe^t Dam, Dafr Dergleichen ©efc&ta; 
beim SBein auf* #o($ gemefen. @ieb. du Gange 

GlofT Lat ad voces Galo, Galeola, Galga , Gcllagi- 
uiu, Galeta, Galetus. 

<0cine % ijl nic^t fo gebfducbjKfc, o&& bei <S($ 

(ßet&ucb, futelnräucbern. 

(Bereit, für (gefcos am äleto ; förnmt mit berc 

£at. greroium uberein. Ital. gerone, Gnus veftis & 
pars veftjs, qua largior eil. 

(Efcfcbacbe, antfatt befebufret, obec6d)ub m 

&<n8ü|Tett. Marc«6,Q. 

<5efctwei tat, f. Zweigen, a6Kve,ijl mt&tme&r 
öeto<!ua)ü$ ßt tacere facere, fonDern nur füt 

tacere. , > 

<8ew<*ttett, bat Slmigewatten jagt man ni#t 
mel)t, fonDecn,feineö2lmtött)tt«en. Sk.38,37. 

<0i cb tbtüd) t et , paralyticus, ifl mit ftilo biblico 

gebräuchlich, Dem Durch Die &icbt gleicbfqm alle 
bliebet gebrechen ; ®a$ Eßort $icbt fommt ab* 
fo nDer Ii cb bon Der Äcancf beit, Die man Da« lauff enDe 
@id;t beifft, t>om verbo geben. SOBie man bon feben 
fagt ficht, öejtc&t; bon jabn, jiebt, bejiebt, jejt 
beidjf ; bongefctybengefcbjc&t, fo wn ge&en@fc&t 
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SBeilDtefe ^rancFt>eitvon einem SetlDes Seib? &um 
anDecn gebet #erna$ fcot man ©ic&t au<$> ron 
anoecn toerwan&ten Sfrantf feeiten genommen. 

<ßteng, i.Pet.2,1. 1(1 fd)on in einigen Editionen 
beglei^^afurgefc^fogangbatecwoc&en. 

<ßlum, Ezech. 32, 2. (^)6fl. Klecm, Lcem, cqn- 

' ms, ) warnt tat Söaffer wn ftotb Dicf 
^3JtonfagtDa!)er aua) ein5Uunn>e, 
it. ÄhrnDem , »mm Dergleichen £otf> außer Dem 
SÖafitt «egt unD jufammen bängt, oDer ftd) an* 
i)dngt, unDroirDDann aud; wn anDem latenten 
gebraw&f. 

* <Blmt, tifttm, ffc^t noc^Dan.10,6. für glw 
«nD,in einigen auflagen Der $eutfa)en Uberfefcung; 
Lev. 14, 56. ein ÄennjeicDen De? 2lus* 

t$ t icabies, puftulx , xvij&u , icalpo, x.vySouat, 

r _ rjo; wieDonnafenejjen^ieDer^W $nej* 

%k, tt>ie®t^e, Deut. 28, 27. *on fragen, (rädere,) 

oDer SRieDer* ©da)f. Die Äribbe, Don wd*}», 

yicbrlo, rado, cannino , k#$«. ' T V * 

ätoteceDteb, Rom. 2, 22. föt ßircjwtä'uber, [ft 
nf *t na<& ju gebrauten. 

treten, wn reiflen, reiten, reten, #oH. g&ere* 
ten, faYgeriflen; greten beifftalfo, Die «eine meit 
»on emanDer tbun. Helvet. «ritten, grittäc&t , mit 
tm ©e^enfefn unDÄnien weitwon etnanDer, Pitfo- 
rins in Lex. |>at auc&Da* jergriggen, expikatus^- 
rnm , Die «eine jergritten, varicark SBann im 
geben oDjr Iptingen, Durcfc auöweic&en Der pfie, 
Die«eme$uweit t>on einanDec fommen , Daß man 
ni#tmtl7r ftefan fan> öDer ©cfcaDen Dawn.nimmt, 



Birten e* einige im gemeinen ÜveDen jergwten, je* 
gtdtfe&en oDer jerl Kitten. 

<ßrummce, Arnos. 7, i. <23&n grün, viridis, 

unD ©tot ; im StfeDerteutfcben mar, Sflac&mat 
von mtfben. $ei ixt eilten SOlat roartet man, big 
Da* &ra$ ausgemachten unD reif ifl jum £eu, aber 
Da<$ ©rumme t » t t D n oef) als grün abgefcauen, weil 
Die Seit nict>t länger warten (äfft; £eifft Jfo f>tec 
grün ntc&t Der gar b nach. oOein , fonDcrn fofern ei 
Sur erffcn ©tat jut tfeudrnDte nocf> ju grün unb 
unreif mace. 

(5 ülbcn, «ine«0lün&e, ifl f>euf$u $ag ton einer 
(grtbermünie gebrauchtet), Da Dorf) DttStomevon 
©olDfommt, unD, wo man nur mit $baler, ©to* 
f*en, «Pfennig jeblt, otel ©nfalriaen ni#t befannr. 
fateinifefc beifft Diefe ©lünje Florem», von «inet 
giiloenen $?ünje,Diein Floren $, in Stalten, suerft 
geroefen . unD von ihrer Q3lume im SEBavven Den 
Stomenbefommen. ^e^doferlimm Diplomat» 
jeigen, Dag oernam oud) einige fceutfc&e Surften, 
fonDerücj)Dte®tafgrafen von SSranDenburg, foU 
djegüiDene^ünje ju fragen angefangen; Davon 
beiffen ft e bei Den Seut fd;en <#ülDen, unD waren et? 
wan Da* Dritte Seil »onSDucaten. 4?ernacf) maefr 
teman fte, wegen Langel Der @olD>Q5ergtt>erfe, 
ton ©Uber, Dorf; in gleichem SSBertb, unD folglict) 
wurDe Diefe gjliinje um fo viel griffet, behielt aber 
Do<*Den tarnen «en vom 5Bett^, ob fiegleicfc 
Diestern cetdnDert. 

•fcoui, »on bogen, bogen; SntweDer Oeings 
begter SBalDoDet ©egenD, wie Dtttym SBarn^ 

Gea. 
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fregXetttf(frn®ptq<fre, «7 

Gen. 13, ig. £>Der 2) einige Dichte fJtöume, i. Sara. 

22,6. tt>te @a«l Un^elD jug unter einem folcfxn^ain 
»abnte: UnD Dann ?)Die^ume,n>orunterman 
Die@c%n>$StlDer»erebrte; 3« 4) Das felbfi ; 
ate 3. Reg. 33, 6. -Sofias Itep Den #ain m$ Dem 
#au$ De* $€rrn fuhren. 

&alle , wirD taö öriedjifcDe roa meiften* Da# 
mit überfefet. «EötR ein beDecfter öffentlicher Ort 
SU allerlei Verrichtungen, ton Den Rempeln unD 
^errn^fen an big ju Den beDecf ten fframer* unD 
©larfpläfcen unbiBergmerf^tltten. 

lyäiföt, w>m ballen mit Den $ofaunen, ta* 
3ub*3<n>r,Jof.6, 4 .% 

£>amc, fommtmit Dem ?ateinifcf>en hamm,ein 
Slngel, überein; <Z$ beißt aber in einig«! $cutf$en 
JdnDern ein Kein ©am jum Sifc&fangen, in gebe« 
genen £ol$ oOec eifern ©fangen, Ecd. 9, 13. ein 
gifebbam«. 

Mängel, Die gu« , »o efo$eü t>tf £awiföetf 
an Den anoerh banget, »om bansen. 1. Reg. 33, 34. 
3>arn, i|l mit Dem SBort Urin einerlei. 
Carmen, ifl mit ardmen einerlei, 1. Macc. 9, 68. 
-fcauer, a.Par.3, 18- ein eteiitfroiiet, etehv 

^auflm, ju fammen aejogen wn bie aufjen, mie 
bunDen für t>te unten. €0 bat Die anDere^arttfel, 



im£ocbteui 




3 



Drau Ifen ; Die 9tteDeeteut» 
fc&en f«ijen bei atfo Daran, unD fagen für bei uttn, 

bitten, alfo auch für bei innen, bei ober binnen, bot 

«er; »ieDieanDern Drauflen, Darinnen, Drüber. 
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-fcefcer,w>m ökföcei he he, (wie oei ffufuf üom 
©eftytet f uf u) gracuks, t>cifft in einten ©egenDen 
«gjoitfcbreier , $6($t>ef>et/ fo t>ccnad) Die weDetbte 
gemeine SUtffpracbin t>ecSÖlotf in$djfö<fcK& 
tfnDett. 

Gebert, tjcifft fo toiei, ol« bem #£rrn jum £>pf> 
fec in Die -£)6be beben , wie £uti>« E*od.25, *i; 24. 
inDeuSKanDglofFejaat; gum Unterbiet) DetSSBe* 
be, roann man ein folcbep Opffer nach Den er ©e* 
denDen Deö dimmeiä hielt » unD fid) Damit herum 

febtte. - ; 

«in -^ebopffet, eDer ewte<5><be,tfl Dabet et* 
wo*, Daö man »on Dem ©einen nimmt, unD alf» 
•pffett. ©ieb. unten XDebe. 

fcebenbol}, Ebenus, ein £olj au* 3nWe», Da* 
Durch unD Durch fcbrcarj unD hart ift. gbenbolj. 

3>«l, fommt mit Dem ?at. celare überein , aW: 
3&i2Befen bat fie fein b<el, Ef. 5>9 .Da< tft : fie(u* 
$ene<ni4)tjux)ee^eeUtt,oDeejtttterberöen. 

&utfatt r i |t fo wel al* beut $u $aa eingef bjug. 

^cecltrtct, fomt Von betb, un jettia, Lat. acerbus, 

i|l fo »iel oiö .[Derbling , unjeittge herbe Trauben* 
(giniae nennen fie auch Bertling« Stauben, fiel), 

©ÖChfenö Ampelographiam p. 5. uvas Labrufca». 

3m 1 1 1. $jo1m : heilig unD W)t ifl 
fein tarnen, £ebr bat »or Diefem foriel geheiffen 
ate lest bertlicb, unD Subftant. #ewlic&f eii 3n 
öe<LipfiiGiofl:0el)t: Era, unD ifl «ateintftyfleges 
Un Corona, Da* b rcirD im Compofito Daju gefegt 
in eben Diefem Gioff. gehendes, coronafti. anDrer 
»on Den altem $5ü$ern &u gefebwigen , unD nur 
• * . »0» 
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»an Sutberi gelten ein Seugnif* $u nehmen, au* be$ 
Mathef« Sarepta, Da ec unter ant>em fagt: 9Den 
qWartin*$afl beilig unD befer halten. Stein, bf e 
neue fünffttgeaBelt wirb auch nie&t ofce fetm, fon» , 
betn tl>r £ej)r unD ©cbmuf -haben. £>le Übe mm 
fünfte mit bem SEBort €bre ift b«utß$. Luth. Tom: 
vii. Jen. Gcrm.fol. 307. fagt, et gebe ba$ SBBoct 

eerribilebehr, ba$ man JU £0te«t metuendum, rev 
verendum l>eifft. 

£etf<*>. TOn£ateift (dft, Pf. 69, 4. Sfobte 
Diaicdi gebrauchen keifet, raueus, t»u*b nur »om 
#alö ober Don Der ©ntnme gefagt 

^etfebeit, £öU. etfebw, pofeere, begehr*!, 

- forbern, beiflen, jubere, l>eeten, 

fettig, wirb im ecbr«M*n metrfg me&r ge* 
brauet, SRieberteutfcb, biUe, üertwmbt mit anhe- 

lare, halitiis, Gall. daleterj louff bw) t\id)t fo bellig 

foifft Jer. 3) 25. fo tfd, o(tf lauft bieb nicht fo burftfg, / 
bann burtb Das fcbnelle Sitbem Noblen mirb WeÄeb* 

U ttOCf en ; 5öal)er Luth. Tom. V. Jen. Germ. foi. * 

163. fegt : €ri(i fo Duettig unb heilig. 

heutig, hornus, m$ biefe* 3a&r gen>a#ffo, 
im ©egenfafc fernig. 

-kippt, ifl Apoc. 14, 12. 18. 19. für ©ich* gefefcf, 
»on bauen, bieb,bip»e. 

^of4eit, fteb. gebäffelt, für fabeln. 

' Rotieren , t)0m £>of, aula prineipis einem auf* 

»arten, bebienen, Jer. 4, 30. Sap. 14, 21. 

$-otr , ifl bor et lieb bunbert3abren jtbon aus ! 
bemgran^ltftben hoir,fo au*bem£atemifeb«ihse- 
res soeben, ine ^eutfd;eöefommen. SDot&wrtees 

mit 
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mit Dergleichen Söfctem geliebt, wann fie ibre 
S5eDeutung behalten, jinD (te im b^t>ern ftilo nur ge* 
»6f)tiltct), im gemeinen Ailo befommen jle offner* 
dc&tlicfren Q3er ftanb. SDiefe* Qoxt ifl im jic tli$en 
Sieben nut geblieben , u nb baber wie feinet eigentlU 
eben ©eDeutung nacb bei Den nxnigftcn, fo bem ©e* 
btaueb nacb im gemeinen ÜUDen m niebt befand 
Sßann rt ntebt in Der «iblifcben Übecfejung (HinDe, 

mdte ed in toßüiaen SIbaana aef ommen. Unter ben 
bermeinten ^Deutungen biefe4 ^Bort* ifl Die/eni* 
gebidber noeb Diebetie gewefen, Da einige gefaat, e* 
bei jje fo »iel, altf @d?43,aber Diefe «eben tung flieflt 
mit auö Der ertfen , neml td) Deö (grbs. 3He £ol» 
tänber baben ttornemlicbauö hoir gemaebt hoorde, 

haeres , hoorie , hxreditas , böfj genus mafculi num 

f ommt aud; mit ® c&aj über ein ; neb j t Dem, Dafj Die 
Lebensarten, fo tiocb gefunben wer ben , folebe 25e* 

Deutung (»Den. 2U(J : Pidorius in Lex. Helveti- 
ca Anno 1561. fe^t : $>otb , fage man von einem 
frönen SBeib, ledtifliroa femina, (rote man aug 
Siebe folebe ^erfobnen ©cbafc nennet. ) Stern: 
2Öet reebte £orb unter Dem93okf. Flos deliba- 

tus populi. Jerofch. MS. Poet. Verf. Petri Duis- 
burg. 910 ftneeeren $ett; Stern: Den turotin 
3>ort; ( ben tbeuren #ort ;) Stern : Den bimm* 
lifcben Aott, ben ©Ott finen ©olbenern rüiü ae* 
ben bort, gftum nun einer wel grbe batte, |>ie# et 
£orrretcb. Söurflifen , in Der «afler €btonif, 
p. 664. es wirb niemanb Daju gelatfen , er fei; Dann 
bober SBBürben , ober &otetdcb. Piäor ius gibt 
^wreieb Sateimfeb, prxdive*. m& €rf>teü 

c&e 



Setitföm Raufte. 221 



che Seute funten »iel anDre ernebren , Dat>ec MeSeta 
mittägliche* 3elD , ein 6©*tt*tcto 3d?«* almus 

ager, Deretneert. Pitfor.ib. . > / L 

^wfe/ein^üfgekwt^Mn^ 

U/caula. 5Beil Die e^aqf«, wie Fcft us fagt^oc^ 
ter$in£5bienan|Iati Der ©falle waren, hat 

ff ^Ä 0 " 1 fi* «ä* * 

iKb De* &eficbw Der betrübten unD «eiDtragenDem 
^aOeniflnkOt mehr im gemeinen ©ebraucb, heul 
ju tag t j i e* ein $raue*£(efe, etn^rauer^cWeU 
er oDer ©eftcbt<j# gfor. Pia Lex. .Men, CDie) 
^uben, fonDerlicJ) Der SBeiber, vitta. 

. ^«mpkc, Der rate eme Rummel (fucus) Den 
anDern fytimlkb DaöSBroD nimmt, Prov. 36, 10. 
nicht öffentlich arbeiten Darf, unD Die ©achenver» 
Derbt, Daran er arbeitet. 



mten, ©feh. 

Ar. T 



3<$r»t4g, für ©eburt <s tag, Matth. 14, <?. 
Jünger, Sängerin, ifi nur im QMblifchen mi« 
mtöebuattcb^ifcipuliw.difcipuia. . 
Äammetüng, hewjt eigentlich eintfammerbe* 

(teilt, atö 3- Macc. 5> 12. $öo<5 ®riecbifci>e SBortahec 
f Wnj4- fö tMM* Wftöfelme&r einen 

ietbWÖcbter, (Garde de corps.) 

Malern , eine f leine 2trt Der Sulen , fommt 

mit Dem £ebc Cos üherdn,Lev. IM7 . ernffauj. 
• Äebewabv bejffthier»ne4t,auflfrf«n» 



rechten <Sbeftanb. (S? würbe »ot picfem auf uns 
terf$teblicbe 2lrt gefcbrieben; Lazius in Antiq. 

Glon*", ad tit. Si nec concubinam, nee pellicem, bat 

bobei gefcbrieben gefunben : noft ftuibaltn nol) 

Cfcepfe. @cbraabenfpicgel in Gold. ConfHt. c. 53. 

3fmabel, bec SDirneo ©un, batf ift, abrabams 
3Wpfd>@une, erlitte in bp |tnet SMcnen topfet 
liefe. €ine<£b»>nif »on An. 1929. 2lbimelecl; roa* 
ric^tetre unb Üeuee föne, unbe flocb ftne atel bro* 
bete fcücntid) Dot. (Sacbfenfpiegei, MS. An. 1269. 
fcinW. I.51. SWon fcoet batnenßinb fttwc#HiDer 
2\ex3ce^mtne fte, dcö nitf boefc nicfjf. ©n SÜßif 
macb «Pinnen d)tfmt>, abcifint, egenfint unb 
te»cefint. 3* fe egen manmaa fe wi loten. 3« 
fe hv(& fe macb cebten man nemen. £oü. Äiefe, 
Äertfie, pellex. wetten au$ verba uon biefem 
tebß gemotzt, a(*: £60. Äejen, Neffen , fomicä- 

ri. UnDinEvang.MS.Bibl. Reg. Berol. Wtt fit* , 

SEBip (äffet, etf ftbannbai fp befebe* mit an* 

betn Oftanne. Matthef. in Sarepta Conc. 16. um . 

etlicher willen eine ganje QJetfammlung »ctfccp* 
feit, (bewerfen , füt* unrecht erf l4ren.) £eb? ifl 
8Qt »atfc&einlicbau« bem SSJwtcugusentjlanben, 
unbbiefeßauö bem teutfefren gaueb fufuf wo eben, 
»omÄufuf, bec feine £t>er in anbrec 33oael 9to 
flei leget, wie man noeb beut ju $aa folebe Sfta* 
men mit feemben SBfotewt »eiroec&felt, als Mai- 
treue, Concubinc, u.a.m. unb wie man aus co- 

quusGall.queux raflC^tC/ fO OU$ cugus.Gall. COUZ 

obetCoux,Cos,Cous, wowitfteutfa) Uu$, UM, 
Cfyf »nb f <N worben. SDfl* ,v«rbwn wtfewfen 

■ 
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bafreraucfc fo»iel,altf jum Cocu oberGtam& 
mae&en, fo man freut ju £ag im gemeinen SXeben 
-&anrei nennt. öbgebadjteschron.MS.An.^g. 
fe#: flaifec £einticf)i$ »on SSapern GfemabUn, 
Äuniaunba, mürbe beföulbigt : bat f< «te ver* 
fciwfcbct fcabbe. e^fle^tt^öaöStanj^ 

coquin, coquette. • -;('•■ v •; 

%<Kt , momit man etwa* fc&o>ft, #ir«^)<; 
f omrnt mit Dem Sat. cochlear äberein , bie lauter 
gebrauten <6 nocf)Don il)tec£öld)*oDer bautet* 
Ätö<; 3nö«iÄ«d?en ^(fMgtbm&ifytfjM 

; Kelter, SEBeimÄelter, ift au$ calcatoriumge* 
tnac&t ; mie ©töer , aua foiarium j bellet, au« cet 

larium ; SBetyer, au* vivarium ; SHJeÜer, OU$ vil- 

lare, tltlt) bergl. m. Ef.63,3. lc& trette Die Äit 




Rtulic&c Knaufle, 1, Reg. 7, 41. bafifc foaf 
«»anmt/fugl^eoDetfugetoioDeÄnipfe, 
Äie^WeJ(einen@teuilemim(San&; beraroa 

fce 9Jlauet# ©anb, Ef. 48,19. £>q* Denüm«ivum 

Äiefelein, 2. Sam. 17, 13. ift ein ©teinlem von fokbem 
©anfc Äieflina beifft ein folcber etein , ber et* 
ruß gtf fiet , Pro v. 20, 17. ober ßiefe! jtein, E£ 50, 7 . 
wirb abjbnbetli# wegen fetner #4rtejur Gerate" 
c&ung gebraucht. fommt Damit Oberem ba* 
Sateinifc^e, Co 8 . 

Kutd, ein »eifies leinene^Ieib, womit auc& 
bie SBfaer, bie Syr. 40, 4. Apoc. 1*3. E£ 3, 23. ffc&u, . 
ätoffctffinb* fo^übetfleib, ob* einlan^unb 

. leid;* 
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M$ttt vgommergeroanD beDeuten. €* ift Das 
«rteibijcpe»™ Damit perwanDt. ... t 

Kipfen, Hiob. 39, 3«- Die neuem Auflagen fabelt 
JTttppen Dafür gejetf. Sippe betfft Die <gpi# eine« 

SöirtQÖ : Mattlief, in Sarepta. SDic Äiplein Der $<fc 

ttn obbeiffen. ©aber benft Äiefen , ettba* mit Den 
sSbnen jernagen , auc& mandibula, liefet. SDa* 
Äibt4»|c^3Bott, fo biet f ipfen überfe& Jxnjt aueb 
cto 3a&n, in ext SQergleicbung Der&lfrepifcen, 
wann ffc, at* gdow, berbor fl«*>«n* 

lUobeit , ein gefpaltener t^teef en t Den man ju 
einer grünen £titte binau* (Iccft , unD unter Den(et» 
bin einen Soctoogei bängt,jwnn Da Die QjSgei Dar* 

jufammen 



gejogenen <$5patt eingef lern mef . £omm t von 1 Ütt 
ben.ierffoben, findere, fiflus; Daber eine Älame 
imSRieDetteutfcbenaucb ein ©cbeiDbotj beifft 

KobolD. EC 34, 14. $iefe* SÖ3ott beDeutet 
jmierlei: ©ngewiffet* minerale,unDemen etbi** 
teten ®eiii ; *33on Dtefem fagt Matthefius in Sarepf. 
HomU.X. Daf Die^eutftDen Den^eufel Gobef nen* 
nen; unD anDetfwo: Cobaletn benje ein SJSerg* 
mfanWn, (ca$ »ft, ein (rottete* «SerggejpenfU 
3« Rwnf tetebbeifft mane* in unter j<bieDenen<j>tO' 
»taKn Gobelin. <gieb.Menag.bei Dtefem SBort in 

Or.L.Gal!. du Cangius in GloiT. Lat. feljt JumGo- 
belinus, (tljcifle vulgo Faunus, unD fep Demon fo- 

latre. (Faunus megen Der jeljamen $igur, unD k» 
latre wegen Der »unDerlicfca©eberDen,fo man ibm 
anDicbtet.) <Ötanma$taucf> farSranfrei^ Dentin* 

Dem mitDem^obettnSw*«' »» Seurfeblano 

mit 
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mit Dem ÄobolD* QJon jenem u w , ..».., HH , 
erj, Das ÄobaiD genennet rtlrD, feßt Matthefiiw 

Sarcpt Horn. X.DOttU 58Be«€oWt<tneö Ott giftig» 

ton «letalis Datf fliegen, Qftftif unD ©A« 

»Dm Fan , aud) Den #<wem ^dnDe unD $fo 

ttuffriff^unDDieScjf^eiDttumböngt. hat mane* 
»on Dem $euffe(, unD alten ff»' -i* 

©ifft^aDentuljn^venerl. 

fcfteint,«* fctp biefe* SBort l_ ^ WWWUB 
DonDen@ri«()engefommen, Die Kaben DteiW 
n« Dionyfiacos «o^aAsjgenenntt, »on »eichen fte 
flefagt, Daß fte mit einem »eifieflten ® auf el-^Pie* 
tej betriegen. 3n Der ®larf nennt man an einigen 
prtmDerflinDer BBeljen De* 2eib* über Den Stopf 
feto, DenfleaufDieerDefe&en: einen SobolDfcbiei 

fen. ^IcDeöDergleicDen^obolDfoieiiftweimDti 
feÜfcDmsart nicht welmebr Don Den ftzam&mtn 
SinDem gelernet hwDen, Die fcbon Diel 3aittto# 
ttt Den $eutfcben an »ielen Orten in Dtt SDtorf roiD, 

SSSS lwt * 

■ ^S^E£ 2 3,,5.«tmt<^mifiDren^pt> 
ftn ; fonft aucfe $ugef, gugii. jfugel bei Den 25erg# 
leutcn, Dom?at.cucuius,oDttcuculJa. fjn etlichen 
etdtten tragen Die a£Beib«^rfonen noch nach 
Der alten ©JoDe^ugelbaubm, Dahinten rääfft 
Ätm tyty*"f toMtim Dangen; 

C08 D^ltt Lut o- Tora. Jen. VIII. pag. 38a. RoatU 

gipfle!. Pidor. im Lex. hat ©ugel, fo Die «raneti 
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tft (ine Onomatopocia. 3>a« SÖSort ift nad> Dem 
üaut Der adion aemac&t, Die e« bedeutet, nemticy v o - 
mere. 3>ie93ewe0ung jum@pepen Drücft man 
mit Äöf fen au« , vomitare. Unter Den Obetteut* 
fÄen ifl f o(jen füc^fen, Ott in Pi<a. Lex. 

• KolC^Lcv. 11,36. ©olf. Piaor.f^t:@ütten, 
palus, udis. t&uüen, Dörin fld> Die ©du »alen, *o- 
lutabrum. SDtefe« itf im Statten, golfo ein finus; 

Scan J. goufre i > Graec. tuAmf ; •£) Oll. ÄOlf» 

Kolkt, fÜC «fmcÄÄw, Semicinc'Hum, AcTor. 
19, i2. unD föt^ebr.Sadia,/3«<r<r<»f, E£ 3, 33. Wt» 

collare. (gonf 1 fagt unD febeeibt man aud) (Söller. 
2Ba« Den ÄinDern »oenen übet Die SSnijt betab 
tfngt , mann fie e (Jen , oDec etwa« au« DemSDwnD 
fallen laffen, Dap fte Da« ÄleiD nicht bc fuDeln, t)ei|fen 
einige nod) ein ©Slletlein. 5ßann im $cieg Der 
«Xücfen unD SSmfl t>om 4?al« berab mit (teecten £e» 
t>ec befcbüfct »otDen , man e« ©oller; !>ecnad> 
aud) noch, Da ein leDeroer 9Hocf Daraus wurDe, <r|l* 
Beb jwar oone Stmel , wie Der SMten colobia maren, 
tKrnad) aud) mit €rmiln, ein 9veuter;@otter. 
Pidor.£eDetin@6üet,Lorica. Holl. Voller, £ol* 
Der,£»Uete,£o(ltere, »omSrani-coiet, colerete. 

Gold. Tom. !. R. A. p. 119. Goller, quafi collare, u- 
fus fuit capitiorum, qui prorfus obfolevit, nam quod 
nunc plane a veteri illo diverfum eft, illud vetus mo- 
do collam circumeingebat, hoc totos humer os, dor- 
fum atque pedus regit. 

Kolter. 2. Reg. 8, 15- €« meinen einige, eö feo 
Dem^omen unD Der ©a$e nac& »on Voller unter- 
ste 

1 
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ffytbm. 3m $ert aber feiern t etf au$ nur (in lei* 
nen $üc&lein gewefen ju fepn, als Semicinäium. 
cDer Sudarium, Daß ein £ra nf er bei (14) bat feines 
SSequemlicbfeit 2>en5ß orten oDer Tanten naefc 
mag »o&l (in Unter fc&ieD fepn, witwty Die £olldn* 
Der fagen, Voller, unDÄolDer, öoncolet,oDer cole. 

ret, Slbet Piäor.Lex. glbtöolfer ?at(fo. cento» 

wn mancherlei Sßullen unD <gtü'cf en jufammen 
gefegt. UnD febetnt aua), DaMutberuö auf Da* 

$at. fSJort ftragula mDetVuigata mit Dem äßort 

Holter acfei)cn jjabe. 

Kollern. i.Sam.21, 13. ©quid terftellte feine 
©ebetDe, unD Toilette unter üjwn £dn Den . ©ie* 
fe*8Bert fommt»onciioiera, weil Dergorn einen 
rafenD ma$e n f an , Daß man fiel; n id>t regten ld|ft ; 
fo »irD t6 »on tollen $0fenfd>en unD $)ferDen ge* 
nommen. SBßatf aud> in Den iSergttetfen niept 
tt#tgebenmlI,bei|fttoUeM* 
. Kwb8,2.Timoth.3,i 7 .rut^HM;nif^ SBeil 
trie£ifenbled;e Daran über einanDer liegen an Den 
Seilen, Die man rubren muf, »ie Die egalen auf 
Dem 5l rebtf fcf>ir an j. 

Krauel, Exod. 27, 3. t>on f tauen, fragen. €to 
frummwgUtftbbttfe mit Drei 3ofen, et»a*au*D«n 
©eji&irren beraub ju boblen. t. Sam. 2, 13. Pi<äor. 
beim äßort frasm: Die SSagfen fragen, fr dreien, 

appetcre genas ungue } Är4»el,unguis. 

Ktoo?3en,Mich.4,io. Pidor.frajren,fcp^lenV 
wie ein Stabe, crocire, unD alfo au(b ftdben,f rapen, 
unD anDre SBörter mebr , Die mit Dem tSriecbiftyen 
xgÄ&ülKwmfommen , unD Daoon beiDenStaiia* 

q> % xm 
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nern gridarc, #oU. f repDen, f ccten, f crjtcn^cpfcfjen, 
bei Den granjofen cricr ent|tanDen; audb. bei Den 
Sötymen ift fritfcbeti, füc fcDreien,im @ebraueh,un& 
bei anDern <3clm> ontfd?en ©praefren. ©onft (aar 
man bei folgen ^ueW'UmftanDen auep fretfleiu 
Kufen , l'roverb. 7. 6. Dur c& etroad Durc&ft&en, 
oDee hinein feben , Joh. 20, a 9ttet>ecteutfct> Wen ; 
£ott.fofen; fommt mit DemQriec&ifc&en ««7««. 
überein. 

Kttnt>Ucb.i.Tun.3,i6. »DIkd grofl ifl Da* 
gottfeelige ®eheimnü$. 5Da < ifl , f uno unD offene 
bot. SMefed Adjeäivutn oDer Adverb. ift peraU 
ttt, fonDer lieb bei Denjenigen Ober *$eut feben, mU 
cbe jn> tfetjen f ünDlith unD f inö ü d; in Der Slue fpraej) 
feinen UnterfebieD machen, bei Denen etf Den 
jtanDDer9fcDeoernMrrenttMrDe. Pitfor.i>atrunDfe 
li(D, no* »oblecfabmen ©a$en, cxplpratc. €$ 
i|tfunDf(ie& unD offenbar, extat. ßunDtU#ma* 

tyn , teftificari , demonftrare. j 

&?few, Hebe oben $bttn. 

JUib,i.Far.i7,3. Ä^ublefo, Jer. 37, 21. 3fl ' 

eine Mafia, fo beut ju $ag tor anDern flen)6bn!i#, 
wann man Pom 35 r od t r cDe t , fonDetltd) in Ober* i 

^eutf(j)lanD. 3m Codice Argenteo i(t Joh. 6, 9. • 

Hlaibs, unD fh Hiaifs, Da Das b nach 2irt Der aU i 
ten $eut (eben vor Dem 21 nfanafr 8 ]W , unD Die 
Übemnfunffi De« £at. glebaunDDe$@efaPonifcben 
Chlebatoetfet, Davon jenes einen (£rDenfto§, Diefe* 
aber SSeoD beDeutet in^olmfeben, Söäbra. Oiuf* 
ftfeben unD anDern »crwanDten ©prägen. %xa 

Sßort Ufr, corpus, ifl gfektfail* ttfc&tö anDer*, 
1 . al* 
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swenfc&eBanDeutef, Der aus Dem gleba imtyara* 
*fl gebilDet »otDen. & fuhrt aud; baö h in hl aib 

$Ut StorwnDföafft mit Kley, Holl, argilla, unD 




br.12, 12. S)U langen #ä(tot, manus 

3« Der ; Compofition aber ift etf noch ge»c>hnll4 
fll* nad»g, bmfdfffl. 
$Aisj>cftß. Pfii.81,4. Job. 7, 2. 5Da$5eflbet 




.awff , föt bie 3«if, Da Die Shiere ft<& mit «man* 
Detgatten, Gen. 3 o >4 .:c toeilfteumDiefeSeiteu* 
flnDecf«bma4)laujfenunt)jufanimenlauffen. 

j Mufftt,E(a.6o,6. Q (wW geföwinD lauffen* 

te&metk, Droniedarii. 

JUg<l. 1. Sam. 16, 20. jegel SEBefm*. ©taD f>eut 
Jttfcag gen>ifieb*f*ene gtoffe unD Heine Met, Die 
DOn<Pfm>en oDccfclefeln, auch »on ©Jenfchen 
getragen metDen* f ommt lagena Damit aberein, 
Pi<ftor. eine i.ägel, ein langet ^mgefebirr, feria, 
n 4gele, Ol« ein ©enffi Segele, ferfoia, la- 

lagenula. 

\, Efa.n, 9. tt»ifb fonfi »erlegen Dafür 

les, Ad. 4, 13. t>on AäümV , Laicus, fief>f an 
fmtt i&am, oud) 1. Cor. 14,16. fqq. unD tft tri Der 
Satemifc&en Äirche aufgef ommen , »elcbe alle, Die 
ntc&t OrDen* «^rföftien , ober geifHkhe unD Äta 
tyn* Johnen fm^ «apen beifit. JLt* 
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Ätbmt, SLibtatti, 2.Macc.2,i3. »om£ateurt> 
f * e n 3ßor t Uber , ein SS u c&. 30 ein 2Bo tt, D a 
nid)t mohj nac&Detanalogie hergeleitet i|l SDann 
f rtfl i d> i|B vom üatcin mit etnct£cutfcben £ntmng; 
3 um an Dem fommen foldje SBärfer , fo jid) in tel 
«nDen, gern t>on Den Subftantivis|>er, Die eine $e# 
fot>n anDeuten , alö : ^Infet, Sanfetef i Sveufer, 

fReutcrei. 9*ac&Dem au* Da* SEBort $8ibuot(>e! 
fo gemein »orDen, fy&tt man Siberei feiten mtbv, 
«o* weniger ftbrarei , für $8üd>e& QJorrafct, SBüV 
<t>e* ©amlung, iSöc^cc* ßamer, SSu^Simec ■ 
Äc^cit, Jer. 2,24. f ommt niefet »on fdcf en, oDec 
(ecf en , für lauffen, oDer l>mten au* fa)lagen, fonDern 

»On lef, lef »eroen, r imas agere : Grxc. Aaxi? 
voc, terrae hiafusj wie Jer. 14, 4. DießrDe lecket, 

wann e* mU regnet auf (grfcen. Sßann Dann Die 
$bjere »or 2Mirft Da* ©toul aufzerren, wtrt> c$ 
au d) (cd>i> n genennet, wie Syr. 26, 15. Dex Dur füg iji, 
unD led>$et, uno Et: 14, 6. na* Der Sufft fc&nappet 
gürf fwerDen, fagt man an einigen Orten »on 
^ijenen ©efchirren, fie jer(ea)jen, 

Siodtn, cvDet t>iclme(>c lacfen, f ommt mit Dem 
©rie* Aax7£«»uberein.A<fr.9,5. »tDerDen@tOf 
cJM Idcfen, Da* itf, hinten auflagen, wieem^ug* 
*ieb/ Da* am «JJjtog mit Der ©pi£e eine* ©teeren* . 
angetrieben wir d, unD mit feinem SBiDerffceben ftd) 
nur mebr ©cfeaDen tui)t 3n anDern Orten Der 
$eutfd>en verfion Deift e* fpringen ,unD hinten au** 
fcfclagen, wie Das junge #ieb, aWÄ4lbecunD$4m< 
mer. 

iofcewfefce. ^on^flamin^^^foimnt 

tot 

■ 

\ . 
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lobcrti. Joel. 2,5.8B<mn es bet SRieDerteutfc&e Diale. 
das foDDer n auöfpct cbt unD fc& reibt , ift es nrcbt Dem 
Urfprunggema£. ifl ?oDetafc&e, ci$ Die leid> 
Ufa, Derjenigen entgegen gefegt, Die fötwt unter 
t>em geuriicgen bleibt. 7 
locterbitb. Qfcn Sob , flamma , fonberlid) fo 

St Die flamme leicht , flüchtig ; unbefldnDtg tft, 
mit looern. Joel. 2, 5. wie eine flamme toDert 
©trob. SDie flüchtige 2lf$e beifft Dawn 

lfd)e. vOon D iefec tremula flamma, Wie Cicero 

~ a.43. faßt , beifft bernad) «£oUänD. lote* 

lare, de kay loter thein, ttfle@teine, mts 

et tritt, Die feinen tbm ju jtttetn, er ift ntct>t 
>tbei@mrou 3tem»o*mcDtfefiift,Dai>et 

faßt 3» Piclorii Lex. »0* MCf , UnD nicht ges 

fnüpftwelf; ttemfchfotterenDeÄleiDer. £oü4nfc 

lODDetttfe äugen / ludibundi, roeretricii oculi, Die 

Im Äopf immer berum geben, unbeitänDtg , loDDer « 
©ogigb. Wlan fagt auch im Sränflfdjen Dialedo» 
Da ö ifi 1 otter, Da * ift ni cht recht feft geb un Den oD er ge# 
ffcft, Dafy P .|)ot(uDunDiauD,o(«:Flacceo, iebbin 
lub,lampedE)t FjaccefcojcbmerDmatt,lauöed> 
tig. Vietus, »eicD , fd)tottered)tig , lubetebtig» 
SBatm man müb ober faul »irD/ beifft man Da* 
SBette, Datauf ju ruben, Sötterbett, Lodier oDec 

Loudier Gall. Lat. barb. Luthertum; du Cange« 

*f)ett loDDern in f RSeDDe, volutari in leflo, loDDeren 
in De (Sonne, oDer im ©(bitten, wie Virg. jagt: 

Tu Tityre Untut in umbra. .gjterOU* fließet Det 

moraiifa)e 33erftanD, Daß man loDtx: rieb, lottetifd) , 
tm«uD«aege»faflt.3temHDetUa)^a>m. 3Ba* 
.. ihT $4 aber 
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«bet »nfonDerbctt Do* 2ßort fiottabub anlangt, hat 
man »ot biefem nur blo* jioö et gefaßt. 21(* in ei* 
«et alten Übetfouna Da SSibelmitD Gen. 3. Da* uro 
gat unD flnc&flfl mit lobet auiflebrüf t Pißor. t>at 
fcomt, ein ©pe^ogel, Der ©etäe&tet anrieten 
will, Damit« öJmlaffen mäße mat&en. Dafyp. 2ot< 
tet, verbero. 3m SBäbmifcben ijl fco« febt ge* 
ttöbnlicb, nkbt mit »on Det Machbar fcbajft Der 
Seutföen, fonbem itf au* im?Xujfifcb<n;4um 
vwpti in DerCoufeffion Da ©webiföm tfitc&e 
ift imÜvuffifcb*@clat)oni|<b«n Da*2Bott «W*£» 
Lotürft^-o ü'betfegt , to>n£omt , Dann Die übrigen 

95uchftaben |inD ferviles, unD ni^t radicales. 3n 

«inet alten ßhtonif wn An. 1229. fleht : Domitian™ 
»attgeflaflen mttftne*2Btoe*$abe Dot «ine*£iv 
beie*£eüe, D.i. et »utbe mit feine* 2ßeibe*!Xabt 
um eine* £ottetbuben ttebe willen getdDet 3u* 
»elcben allen Rat ift, n>a* eigentlich ein fcttetbub 

I w * * 

fcoteit, Hof. 7, 14. $ (ine Onomatopoeia, Da 

Durcb Da* e Det Dunfle unD al* au* einet tytyt bet 
»otgehenDefcmt, Duttb Da*£unD t abet DieSItt 
Dejfelben angeDeutet »itD, wie Dutcb Det Satelnet 
uiulare, oDet Det ©riechen 6\oM$», (fo biet im 
$etf fle bt bet) Den lxx. ) Detgleicben $out, Do* ob* 
»et, »of gefteHt mitD. £* n>itD obet £fe en eigetro 
J^öon Den Ät&en gefägt, Die imgtuhjng in De« 
gtDem^cbetnfiöenunDlSten, Dai>cr Ijeifft man ftc 
aueb Sorten m etlichen ©egenDen. 

fi.ofcbitapf,Ei:38,7. womit man in Den Sit* 
<&en Dfe$Bachtfeti*n a»*tf|cfo inbem man Den* 
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felben üb« Den brennenden £ad;t tubt, Daß Das 
geur feinen 9Uum unt> ftijft mebc baben f an. 

Jüsßfcudbc gineÄranfbeif, Da (inen imme* 
gelüftet. @onfl brauet man in Dec Compofition 

euetjt fite ©tuefx : 2Ba|Wu#t , @#»toD|U(&t, 
©elbfudrt. ■■'■■> • • - 

«tagt» tum. Num. 30, 4. 3XefflM0b(ein«3afc 
te , Die SugenD (inet; fSßetblpeifo^ti , ebe fie u «b< 
Ud)t tt>itt>, virgini t»s. ©fogb gebrauchte man füc 
Sutigftau , als t>on Gloria in Dem alten 2teD ftct>t : 

m<tttt>e(. ©ne 3al>l »on funfjeben. SBBW) 
fonDetUch, »on Farben auf Dem gelDe gefagt im 
Iftieberteutfcben ; Da man aDjeit 1 f ♦ al$ ein viertel 
<5#ö«f$ufammen legt Jud. 15, 5. Rmiv3, 5-*c. 
iO tiefet S35öttfeb,r tvabcfct>einl4 auöModulus 

ettfftanDen. €in gewi «Otaal* De* #o($ea, fo ei* 
ne klafftet fonften W)t, »irD wegen Des Steffen« 
an einigen Orten ein gebeiflen ; Modulus ifl 

beim du Cange menfura ftruis ligni, GalL moule 

de bois. £>a bat man beim £oljma& für modula- 

re maltare gefaßt , tUlD Ott* modulus «haltet ge* 

ma$t «tonfagtno(&: Da* #oU mattem, auf# 
maltern, in QJi alt ecreiben fefcen ; Sin Stattet #ol$. 
<3e bat man e* auch, »om ©etteiD genommen , e* 
mag in Stimm oDec nod) im @tr of> fepn , als Goi- 
daft. ConfUt t. i.p. 176. ©Ion mag nad) Dem 
JTTaltet tt>obl gtßflete SOJajj unD tarnen mad)eo, 
als ein©d)obec maebt 4« Watter, :c. wie beut ju 
Sag ein ©d)ocf »lec Wtonbel bat UnD ifl Die »iet« 

tegai)l bei Diefem kalter* ?9?aa§ gar gen>5bnli(D 
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woroen , fb »aa griffere*, atö f leinertf SDtaafl 

tft, 0(ö ÖOm £öl$, itt c. 1. du Cangii s Centum quadra- 
ginta quadrigatas bofci ad ardendum , qualibet 
quadrigata 4. Modules continente. ^ttttl MW 
SBortMtffrm»i:Maldrus&c. eft nienfura Germa- 
nica continens quatuor modios, f($0n »Dtl Anno 1131. 
11 52. 11 82 . &c. Kilian in Lex. Holl. t>at Man de k , Ma- 
nipulus, Merges, d 110 fafees ftr aminei ,UttD fttl $tQl\f 
Mtftyfl bOlXt Dwx Gerbees d* eftrain: Da Da6 
SBßOf t Gerbee ülö ein Colledtivum fl»0f)( Dö JU gefegt 

ML unt> t>otf SBort Kautel beffer aututädt Du 

Cange f>at beim SGBort Garbera > fo Mt$ VOtn $eut* 

fc&en®otbe ent|tan&en, ottf $etti, Ädni0*to2te 

tag. Conftit. Ca ta 1 u n . anno 1200. Firmiter mand*» 
vit, quod nullus eilet auftis mittere ignem vel fup- 
ponere in meflem, neque in congerkfrugum, quod 
vulgo dkitur Modolon five Garbera. 3)aö tjl DeC 

5KcDßutuna unD Dem SEBort nach Darf 3*eutfcbe 

SßanMn. 

HTcucfeel , ifl nur no$ mit t>em SBBort $?oc ber 
im ©ebcaud). £m *Heud? el=m6rt>er, twsMft, 
«to&dmlic&er/ bwtaUftwtWikUt , Sicarius. g$ 
f^at Die untctrfct>i«t>li^e ^usfrrad; twJDiphthongi 
mit Dem u, womit man Die^atucDec©ad>eaud) 
ciniflet Waffen auattücten wollen , Wefe* 5So t* 
f$on tot tiefem oft in einerlei Sföuntwt fel>c »er? 
JmDert. gumgjrempel, taPi&oriiatoroLexico 

ffel)t: WTtigel , Lux dubia. ttflOMgel, crepufeu- 

lum. 3Ufo ba§ ttlcu ci?d welches beut ju $aa Dar? 
ou* rcorDen, fo viel beim 2Bort motfcer ftetfft, ol« 
emfltfrDer , Der Die Eeute im SDunfem anfallt unD 

um« 
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umbringt. Eben Diefer Pitforius führt einen auc& 
SU Den wrunrnDten SGBörfern in anDern (^pracben, 
inDemeranDeröwofefct: «Tauget, fubiuftns, hei* 
t er leebt . Da* iu\ Da man Da ö ^raaeöücht nur ein me# 
nfg fiebt. SDa tfl au im (gd)weDifc&en in 0 »et* 
:, n>iee$gefd;Ubt im^eutfeben 2iug, Kit* 




Der* <3ä#fd) öof , ober £olldnDifcb öogl> , unD 

tm £Ot, caudex, codex , plauftrum, ploftrum , plau- 
do, explofum . UnD Der liquida r. al$ em £$U<Müb 

t>er gentfbnlicb »erjefct »irD, Oer ivftndßoKot «?, 
tme tm ©rieebifeb. fokbe^rtber^urMabwi h«itft 
n>ttfcmitgt>erfe|f,au$Dem amßnDe f in Der&ufc 

DemrroirD. Enwgcr ift au> Da* 

ttTot*, ttncbrofimÖifc&r, tenebr*. 

9« Den ©etafcomfeben ©prac&en ifl Das r anDer* 

»erfefct unb MTrat aebrducblicb « für Dunfrf unt> 

tfnfle& SDatf Adverbium mcucblmg» , Da^ ifl, 
tm SöunWn, Deimlia), flebt Sir. 12, 16. SBurfltfen 
in Der 33af(if$en <£bronif beim 3a&r 141*. bat 
auch Da* Ad je dti vum meu cblcrtfcb , für beimlfd), 
Da er fefet: Q3abft Eueenius nennte Dad Concilium 
ju23afel einConciliabuium unD einemeucb(erifd;e 

6, 8- »on mieten, #on. meDcn, con- 
ducere, tt>ie^)ure von beuren, £oII. bueren. Pi- 

dorius : CQftife ODer -£)ur , m er cen ariz ft ipis ancill a, 
meretrftfk v ivsrvi ,*• * • 

Habe, g$ n>irb DaöSKab an 
Drei Seile geteilt. <£rftttcf> ifl Die Sßabe, Da* ifl, Da* 
^obje n^rmnen^Die^r egebt, ßD« m c( dfg fid) 

»••ii eb*en» 
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Obenan Den ©petcben ftnD Diesigen, mor* 
innen Die (gpeieben oben flecf en, unD worauf Die eü 
fenen 3vaD<@d)ienen lUgen,n>ann Das 3Rab befc^la« 
gen wir D. i. Reg. 7, 33. (lebt Me je* alle* beffämmen* 
SÖ3tett>obi Habe in Diefem ©grifft» Ort für Da* 
£ebrdifcbe SBort M , Da* fonfl Die geigen beDeu* 
tet , unD Sir. 33, 9. fu c Die 21 re , um welcbe Di« 9tabe 
Iduffr. ifl bei Benennung Diefer Seile eine* 
3vaD* auf jroeierlei 93ergletcbung gefeben roorDen. 
CnttoeDer auf Die Seile De* mcnf^iidjen £eib*, oDcr 
auf Die &tMt anDerer Söinge i brer gigur naefc. 
5Det #ebwifc&e unD ©ricebifebe $ert »ergleic&en 
DU 21 ren Den Siemen, Die geigen Dem SKäcten ; SDiC 
SeutfaVn Die bohje Glitte vom 9tob Dem SRabel. 
Holi.sjlaoelttan't9vaD. 3Me Sateiner aber geben 
t>on Der Merglet ebung mit einem sjJtoafl, Der 9lab« 
Den tarnen modiolus. $)ergleicben r unD auäge* 
boWeöefcfojrre Riffen We Seutft&en einen Sftotf, 

Sftap, (Call. Hauap,fUI), Menag. Orig. Liagu. Gall.) 

toooon 9tobel Fommt SDet §5ebret , fo Die 9?a* 
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ber nad) oon aüerbanD Q3obrer n gebraucht. 
ttachtyimn. SDic Untreu Der Sfraeliten an 
©Ott,oDer Die 2ibgßfterei , wirD Der 
Stieben, Daoon ifl im $ibfif$en Hiio Die: 
SlnDern ©ottern naebburen, fo »iel , a(* Abgötterei 
Ireiben mit Den ©ottern Der benaebbarten ^eiDen. 

t%iä>ttv>at>,omVlitbatoaito, foelflfLevit. 
6, io.unD c. 16, 4. fo oiel; a(* Die U nter f leiDer, SOlan 
fagt jejt QxwanD. 
(Drtbtet. Exod. 26, 34. Ort ifl Da* äufierfle, 

unD 



* 



Digitized by Google 



Die ©pifee eine* 2)ingö,~Das <£nD oDet Des 

D,ora. Ott(iemfÜt<Ecftfcin, taCod.MS.Nov; 

T. ör t banD, an Ott 5öegen<@d)eiDe , Piäor. Lexic. 

Holl. Oort- yfen. Ott, Die <Sj% ttW> Da* <£cf De* 

SanDe* p wo (in §lu§ in Den anDetn fliefft SDafett 
faiff(nDi(©t<fo(, fo Dabin gebaut rcerDen, oDecDte 
Teilungen, auet) <D«, al* {«ton, £>aggetoott. 
u.a.m. - , 

panier. Fano |>feß cot 2ütet< ein $ucb, fo 
man am Selb als (in ÄleiD gebraucht. VofT. de Vit. 

Senn. 3. 6.Linteolus. £3et Dem Papia ifl (0" operi- 
mentum quoddani. Alcuinus de Div. offieiis cap. 
de fingulis veftibus jagt 1 Sudariura Fanonem vo- 
«amus. 3m fO Ä(nannt(rt Codice argenteo D<$ Ul- 
fila: ffeftt Fanin füt panno. S5ei txn fcrteinetn biejj 
pannus (im M »on $ud), in Dergleichen man 
au$ Die Äinbet riefelte. £ßeil Die vexilla im 
Äcieg einem fold)en$ud) gUicb faben, jb nennte 
man fie aueb Sab. nen; rote im^can jofifeben Drapeau 
ein 38tnD(ltu$ unD eine Sab, ne beilf r. tiefes San 
fpracbenanDrealsQ3anoDer$3anDau$. P.War- 
nefridfagt: SöteSongobatDen haben ihre gabnen 
bandum gebeten. 2luö Diefem bando bat man f>et# 

nad) band iera , banderium, banera, UnD im $euk 

feben Lanier oDtt panier gemacht i(i aber 
nur im &tblif<$en ftiib,unD etwan m Det PoeTie nod) 
gebtäucblicfr, fonDetiicfc mit Dem verbo anfwtt* 
fett; »eiebtf bei Det beutigen 2ltt Die Sahnen ju 
fuhren ni^tmebtwtftanDenmitD. 5)ennt>ot2tU 
tets t»at panier Die gabne Deö ganjen £eer$$, Die 
Jbeerfühne. Die auf einem Sßaaen. alö ein SOiaß auf 

| ^ w J9fwf www »-t 7 ' | •?» i^rwpw»! Tfi^r wv+f lfm wt^ 1 
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«inem @d)iff , aufaetid)t«t wur De. SDa f>er fte Den 
9lamen (gjtanDart bef ommen. vid. Mcnag. VofH 

de Vit. ferm. p. 288. Du Cange ad voc. Carrocium. 

Prtt^Pardus. Syr. 28,35. ©n stimmiges »lU 

fce« Sbict Diefe« Atomen*. ODec^Mno^Dem 
GJtiec&ifc&enPardaiis. Er.u,6. ÜDer ^arDer, Jer. 
13, 23. me(a)t« legten feine Über einf u n fr mit De? €n* 
fciutgPardus ober Fat daüs bat, aucb mit Dem 9?a« 
men Der Partner, eine« 93o!tf« in 2l(ten, Ad. 2, 9. 
fctafrfttfe fan »ermengt »erDen. 5ßegen Der (Sleid)« 
l>eit mit einem Säwen in »ielen ©tücten Wirt) We/fc 
aud) Leoparfc aebeiffen. Cant. 4, 8. 
Paufttn. Hiob. 6, 26. Q3om tarnen De« 
©lunDtf mtt> Detlefen, womit man bldfet, <racf> 
mit einer (onomatoparia) 5iu^Drücfun0 De« Saut* 
im Mafen ijl tiefe« JBBoct entftanDen,unD infltoeDeta 
teutfeben gemeinen 3ve Den noch, gem^nlid); »om 

L<if . bucca, hol. bocca, (7<z/Z. bouche UnD bec, Germ. 

SSatf e fast man nod) büß m oDer puffen Pin Mo* 
fett. 2iud> »fcD im @pott ein ®e(id;t mit großen 
58atfenetnPau8bacFaef)ei|Ten. <So ijl aua) au« 
buccina, roeldje mit aufgeblafenen Q5acf en gebfofen 
wieo, int $eutfa)en ^ufaune, oDer , wie man jejt 
feftreibt, Waune rcorDen. 

pfegen. Lcv. 9 , 28. C.21, 5. $8u#aben obet 
®flot)l an fcenSeib pfe^ett* Ficionus im Lex. l>at 

pfdfcen, fö* rupfen, vellere, revellere, unD moraliter 

ftfc fc|>etten, taDeln. ©n gjfdfcet, carptor. HolL 

QMf fen, vellicare, fummis digitis preraere, vellican- 
do d etrahere. Ital. pizzicarc. Gall. pincer. €« ift 

fcanatfffcSBortbeiffen, bei&n, mit wm Der 

Um» 
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Umftdnbe ftärf et au*gefprod)en. SDabet beifim 
bfegtanjofenpincettes, wa* man fonft ^cißjange 
oDecÄnieojangebeifl't. 

pfebcit, Num. n, 5, »om Sat«tnif<fxn Pepo, eine 

Melone. 

Pjnem. Exod. 21, 6. 1. Reg. 18, 28. @n fpÜ^U 

geö €iffen , «in Socb in etwa * ju machen , fonbedtefc 
in Jebet unt> biefe* $uc&. Holl, «jjrtem. Piäor. 

*}3fnenD, radius ferreus, Acus crinalis. <3Qoi 21 ( tetö 

iat aud) eine2ltt »on ©nieten unD f urjen SDegen 
Sitten framea griffen , fo mit ^feiern einerlei t 

Tacitus de mor.Genn. 6. Germani ruri gladiis aut - 
majonbus lanceisutuntnrjiaftas, vel ipforum voca- 
£k/o frameas gerunt, angufto& brevi ferro, fedita 
acri <5c ad ufuni habili, uteodemtelo, prout ratio 
pofeit, vel cominus vel eminus pugnent. * 

Piflitz SöenObetteutf^enlnSranfenunbow 
beim Steifen Ifl Dicfe^ SfBortunbeFannt, fitt Urf» 
laflctt , ober brunjen ; Slberfic t>aben nod) im @e* 
brauch, tvannfte Den ÄinDern bued) einen Saut an? 
Deuten »ollen , Dap fte PMT«n foBen * wiu roitf wi* ju 
fegen, fogar, bo^eöDie £i n Der hernach Sßifer lein 
&eiflen , baoon iftflan»a^fd)einlid)pifi«nent(lani» 
fcen, wie a«c& Ferrari bepm Stolidnifcben pifeiare, 0« 
fcetpiflare bemeeft, baoon batf granjöfijcbe pifler 
unD Do* ©pani jehe pixar aef ommen ift. Uni) weif 
Ducd) t>en fibilum Diefeö SBocts Der Saut betfUrin* 
laffenu abfonDerüd; angeDeutet wteb,baben Die «ftie* 
bertc ut |cbe n unD £oll<tnDer Den felben md)t in t ober 
tt »ecdnbert Jbnbetn pifien behalten. 

Pttfcba^Hag. a, 24. fommt bom ^mifd)en 
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$effcbet. 3(1 tton Caroli iv. getten ber im $eut> 
fd)em 3n Der ®dovontfc^en @prad) f ommt tt von 
$etfcbati,brücfen, »irD beffet^tfcbafiitöDer^et* 
fdjier gegeben : £in@iegel, Dorn aufDrütfen. 
Pitfor.bat9)ütfc&et. <pütfc()lec»SXmj. 

pUcte.Lev.2i,5. €ine platten machen ,*}Mat> 
(entladen, Datfift, benÄopf beft&eeren, ober fat>t 
tnacben , einen fat>( gcfd>ornen Äopf Jjaben. 5Die 
JDbdteutfctxn fagen «JMafle , unD ift bei if>nen Da« 

QJOtDetteil Om ^Opf , fineipur. (Pi<ftor.) Holl. 

platte / vertex rafus, fonDerlicb Der ©tönten , Die 
ftd> Damit von anbeenabfonbern, unD b eiliger fepn 
woll/n. 

Praifd. 3. Macc. 5, 46. ©Jon faat beut ju 
(in (ßeptaffcl. €$ ijl eine ^aebabmung eine« 
gerot Ifen «au« ; JDe n man im $er brechen mel* r unD 
aroffer (Stüde »on ^)o(j bärt» 

pjaltcr, beifft im Sitten Seffatnent ein gewtffe* 
<gaiten*3n|teument, vorauf man bie Jaunen ge? 
fpielt, ale : Sap. 19, 37. tote Die ©atten auf Dem ^faU 
tet. ©aöfonflaucbWoßafpirfbeifft #eut$u 
$ag beiffet man aueb Da* $ falm* 23ucb Den ^Jfalter, 
»om örieebifeben unD £at. Pfaitenam. 

(Utietfcbctt, iuquetfdben o&et jerquetfeben. Jud. 
5» 26. 3fl »om 2atetai (eben quatio, quaflare, Davon 
biegtanjofen caffer baben. Lipfii GiofU bat febon 

Quezzodas,allififti. SDa$ fraquiftjan.fo im Cod. arg. 

flebt,fleb$rtnicbtbieber. <S*itfim©etbifcbeneui 
95uc& (tob , Der eben Daö qt> ntc^t fo n? ot>( bter autf t 
brueft, wie es <5ttrnbtlm getrieben, fonbernutel* 
mebrgu, unb gebort niebt ju qutftföen , Content 



Digitized by Google 



Tmtfom (Spraye, 241 



^_ , 



|UtH &tt. vaftare, ltal guaftare, GaU. gäter. Germ. 

UHificrt^errouftcn. 

Kanten, 2. Reg. 4, 39. für SEBeinreben , ift in O* 
bectcutfctjlanD nid) t fo befannr. Äommt von Dm 
Ärümmen um Den SBeinpfal, »om alten SCBran« 
gen: SXina magern Pifor. «Kant, flexus. (Ein 
iKanf einer ©treffe, Anfradtus. . ' 

Äapptife. rapere, raffen , rauben» &ee 
$obel faßt : rip* top«. SBBie im 3tal nrnWaffa. 
2tu3 Diefem 3taps ift Kapp u&wor Den, Das3fau* 

fcenunb^lünDern g«l>dtt auep noc|> jum vulgaren 

Kajfelrt. SöeÜeöbeutjuSaafnfonberbeftWtt 
Dem Saut Der fc&nel! auf ©reinen faljrenDenSßagen 
gefaßt witt, febeint e$ fo »iel $u feon, als raDfeln, 
gebärt aber jum rafen, füre«. SDaber Holl, rafe/ 
len, fomniare ineptias. 9)tan l^ateö mit unterfaßte* 
fibilo auägefpr od)en. Piäor. febreibt e« raffo 
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3vafli(en> (rr/^rtvo. 5Die Sranjofen babeu au« rabü 

es r age aettWa)t, Öle 3t0l. Raggia. 

Kauncn. QJor 2lker* faate man runen. .&eiflc 
fo trfel, aW betmlia) faaem 3(1 ein SBort, fo »om 
Saut Diefee bcim(ia)en ©aaentf gemacht, Da man Die 
Confo n an t en, fo mit et was 3 ifa)en unD Olafen, oDer 
fttnltJoranDern gebart n>erDen,ju folctKnSuförtewi 
genommen, unD unter DenVocaien fonDerlid) Da« 

u, roieaua) imÄJtetmfa)en mumtare, Murrare. 

Sßeil man aber nur Da« einem anDern in Die Obren 
raunet , rcaö man vor Den anDern balten 

»tfl, fo bief Sfaun bwia# ^Jeimli^felt/njyftcrium. 

r- : ö • » «Surfe 
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aßiic|h|\n in Der tööflifct>en Cbroni! beim 3abc 
1460. SDie Äiefer gaben tmrd) tue 2\äun (Daß i% 
Durcfc b«tmttc^>ei$ 9vet>en in Da* Ob* be$ artbern,) 
i^te ©timme,unb etroeblten. Matthefius in feiner 
Sarepta Conc. 10. fagt : ba* (Cinwuttefc be* $etf,. 

SBett aber aud; Die gaubecec f>eimltcf)e 
unb Ulfe SBorte reDeten , nennte man fte mit Upen 
bdfen eebcimnü', j'en aud; 9vuner,u nD Die Sauberin* 
nen Neuronen. Matthef. c. 1. (SnDlid) n>ut Den aud; 
t>ie Charadcres, womit Die ©efoeirnnüfie aufgejeid;* 
net w orDen, 3\unen gc l>ei|fen, md;t nur bei Den TO* 
terndcbjifc&en $eutfd;en , fonDern aud) unter Den 

anDef n. Dtafypodius beim SßOCt Pinaces, Pugilla^ 
res, Anno 1536. in Lexico Latinp-Germanico , fi# 

&OiU©cbreibtafel,*oittaf«U 

Äet|tg» 3fl ein veraltetes AdjecHvum, Jb fiic 
»euwr gebraucht »orben, alö: Söerreijige&ug, 
1. Macc 9, n. für Die tXeuterei im Ärieg , eounatus. 

S^tc3\cifige, equiics. Gen. 50,9. 1. Reg. 4,26. 

verbnm reifen beifft in anbern (Spraken, af$ im 
@ot bif Slnflel * ^Ddnifc^* ic. furgere. 2lud> 

im#0Ü<inD. UIlD €n0ea4nDif, furgere, excitare,e- 

rigere. %>ii Den $eutfd;en ift nod) Davon übrig Da* 
Sßort : Dveifr germen. SDaö verbum reifen aber ifl 
unter anDern aud; für aufgeben sumÄrieg^ugeU 
begeben, gebraucht toorDen. Dafyp. fegt im Lexi- 
co: Miiitia,Die3lei*; Miiiti*&domi,iu9iei*unö 
Dabeim Commiiito , ein ©iitreifer. Pi&orius er« 
Hart reigbar mitatasiniütaris. &c. $Banoe$aber, 
Da ed fonjl von Sufigdngern unD üieutern geroä bn« 

lieb war, nur von Den Meutern gefegt wirb, al* : «* 



Digitfced by Google 
t 

1 . . — — 



dorius hat rc^ig ÄtlCflet-ü.cf,- eouitatus; «ijjlg 
$fetD, eqvus beUatpr } fo Bftfr, Wie Schilter. im 

Chron.Deä^nigähofena erinnert, reinig unDrei* 
tenD einerlei nwDen , Da fonft reißig auch t>om gufr 
?nechtfuntegefagttt>erDen, Daifieateraitet. Jero« 
fchin ms. hat Da* SOBort Dleife unDÜieite Regelt)* 
i|? aber Steife hernach nicht nur für eine 
3ieifemDen£rieg,expeditionem, fonDem für itcr 
totfgemeio gebräuchlich worDen , unD reiten fifc 

equitare* . .' 

äetatit, ßinSXeigen, chorea. eto$anj,ünD 
fonDerltch ein $an$ , Da man Dabei gefangen , unD 
etnanDer an Den ^)dnDen gehalten. #eut ju $ag 
beifft einefXeihe, feries, ordo. ©ieh.duCang. bei 
Den SGBotten, Rega,Riga,Ruga, &c. Den @äcfc 
ftfc&en Bergleuten nefit man em geifiltct) oDer tvelt? 
lieh öeD , fo fte ju fingen pflegen , etnJSergwtyett, 
Pidiorius unter fcheiDet einen Dveigen auch t>om $an§ 
in*gemein,unD fcfct jufammen : 2>er Äcigenwnj» 
JDftitj {»Rings wie, wenn man 1*3» ftngr, 

.C&ir/ circularei. 

Riefeln, Da* Deminutivum tJOW verbo riefen, 

welche* man fagt, wann etwa* Hein unD häuffrg 
herab fällt. Kiefen ifl Daher, wann Die SBeinbeer« 
nach Der «lüte häuffig abfallen, bei Den Lateinern 

roratio, unDfommt DaflSÜBort ros,roris, mit Die* 

fem riefen Den Bucbftaben unD Dem 93er|tanD nacf> 
«herein. Pidarius bat reifen , rpfen, abrufen, altf 
Da$£aub ob Den Räumen. ©a«9vpfen Dernau« 
ben öom unjeitigen Ülegen in Der 95lät , roratio. 

2>te9fofl«tcti, gefromer (Schnee, Der Dicf, gerat 
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wie «in £agcl herabfallt, Nivofa grando. Greifen, 
oWOp<,abteifenöOp^cadivapoma. SBannalfo 
<m &t maur fallen tttO , fo fallen »orber Die f leinen 
©tttnUto unb txc ©anb häufig heraus. £>a* 

t>eifft Ef.30.13. riefeln. Sftan fagt auch, rofcren, j 
(ich röhren , mann ftch errcaö letc&rlicfo jerreiben läfit 
unD f lern herab fallt. 
lUfcb, für gefchtoinb. SUi rtfefe unb flehe nt$t 

jÜH. f.Sam.40, 38- Jerofchin MS. gebraucht Cft \ 

auch adje£Vive : €men Änaben, Der war rtfcb, 3fl 
im gemeinen Üleben bei Den Weber* £eutfa)en noch, 
gebräuchlich. S^il auch bei Den 3ranjofcn,3talf* 
anern unb Spaniern Dergleichen SBorr,alfc rifque, 
rifchio, rifcö, gefunDen wirb, unb bie Übereinfunfi 
»er SSuchfiaben ferne ©chwierigf eit macht , ift nur j 
Die 25eDeutung ju jämmen ju reimen , unb ju»or ju 
untcrfucben,öb rifefr »on rifijue, rifco, ober Diefe »on 
jenem bergef ommen ; t»o»on bei anberer belegen» 
beitfoligebanDeUwerDen. I 
Äugen , t»irD »on Sutbero gefegt Matth. 1 , 19. ! 

für w*$*$Hyfi(ft(fyiv , unb Num. 5, 15. für *v<tfu- 

fivfruHv. Jpetift , einen als (Iraffbar »ornebmen, 
»oworDern, anf lagen, al« (in Cod. MS. Nov. Teft.) 
Matth. 12. Daf? fie i|>n gerügte», tu aceufareat ; unD 
joh. 5. 3r (3nb nii »enen , baf ich ueb trög« bo Den 
93ater, er ift, Der ua) rüget, SHopfefc Schottci.de 

diverf. Jur. G«rm. fagt : tügen heifll denuaciare, 

anf lagen, utmagirtratusinquirat,&c SButftifen 
in ber taflet <£l>ron. ®er <j3farri>etr hat ihn auf 
Der (San&el getügee, unb bitSeufe »or ihn gewar» 
net. 3m <g<bn>abenfpiegel c. 377. Sin Sbroann 
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fön feine grau rügen , um *re uneblicfce ©ünbe. 
€ö f ommt Datf £ateinif*e rogare Damit überein. 
5£>tc $iieDerteutf*en fagen wrogen , unD rcirD in 
DetSOiarfiSranDenburg an »telen Orten nad) Des 
^Mrebigt t>orDen£ir*tübren Derglei*en2Bt$gen, 
oDer inquilltion unD fragen , »on Den Snroobnern 
unter einander wegen geroiffet ^uncttn angeftelit. 
<Sa*fenfpieg. SanDr. 1. 2. JDe SBurmejler »wi* 
genoUe, De DoSÖinge ni*tnefommet, anbetfne 
Darf l>e ni*t wrugen. 3n einigen ©tagten ftno 
tioc6 @eri *te, welche Die Kug i>et|fen ; unD Die De- 
rivata unD Coropoilta Dawn in Den ©Triften fei>t 
Itfufftg , roel c|>e in ein rechte ö Lexicon Der $ eut f*en 
©pra* gebären. 

Xofcnfmcbtig, 3 Macc. 7, 16. für 2Ufen»a* 
gc nt> , i| t nt*t nacbjuobmen. 

^Ott>gicj]et. Sap. 15, 9. %*AxowA«V«. Metal- 

lifuibr. Faber a: rar i us. Anteil* Orten (agt man ein 
©elbgte|]er. 5Dem@rie*if*enna* ein jeDer, fo 
SMDet au« SDJetaüen gießet 3>em $eutf*en na* 
aber fonDer l i* , Der »on töfocf en* €r $ unD ©leping 
«twtfgieffet 

ÄOt^el({eitt , Ef 44, 13. rubrica fabrilh. ©Jan 

fagt au* nut bloö 3Jotl>ef, fonfl au* SXetbllein. 

tum, für berum , atö rumlenf en , Exod. 14, 2. 
tummerfen, Luc. 4, 17. ifl eine SlbfüQung, »eld>e 
tmc imgef*»inDenÜleDengef*iel)t,unD tm6*rei* 
ben ni*t nadptubn ijt, für fojrum. 

Sangen, t>om fengen, beim §eut Dorren. 5Da* 
€at. ifi in Det Überfefcung poicnta, t>a$ fft, hordcum 
r 0j /7«w oben wie bei Den Opfern, moia , do* ifl, fiw? 

i - ö 3 *o- 
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/<!/?««, geDorcte Äfanet oon neuen ÖetrelD. Söo*' 
4>ebrdt|cbe kali 1 1 1 fo viel , altf tofium, fo euch anbete 

derivata »Ort kalah, torrefecü, tt>e(d>e Qangcrt Ü> 

berfefct wotöen. t|t aber Diefea 2Bo r t «gangen 
in feine« ©d)ti(ft fontf IcicI>tCicf> an jut r c ff e n . 3m 
©dchftfchenDialeao fmD e* Behren , Die man von 
Der neuen 2ler nte nimm t,unb Die Srftlinge <u f often, 
Die ari Aas am geur abfenget , bafj man Die £6 wer 
Defio bequemet gentct jen f an, unD feine curare in Dm 
©hi no f ommen. 2lbct im £och teu tfd>en gar n icb t 
gebräuchlich , fonDern auö einem Dialedo genora* 
men , Der fiel) ntd?t weit e tflrecf t bat 3" Kilians 
' .fcolldnD. Lexico (lebt jangb, fangbe, fefdcolm fpi- 
carum. t| tau cb Das kriech ifd).2Bort, foDie 
LXX. SDolmet fcher gebraust , xfti* te wenig 23ü* 
d;ecn ju ftnDen, fchetnt aber, Da§ Das Satetnifcfce hor- 
deam,(^er)k, Damit übereinfomme, foba&%<%6 

fotoiel, 00 hordeum to- 

Scbaffttg. Prov. I4 , 4 . ^obetOcfSfcWfFtig 
ifh ^irD heut ju$agüom^teb nie&t mehr ge« 
brauet, unD von Den Wim fchen fagt man gefcfcaflF» 

tig. 

€kb4t»acbe» Judith. 14, 3. n$o<ßt/Aax*. 3(1 

nicht mehr gebräuchlich in Diefem <8er |tanD,nemitcb 
für Die 3to&3)0fien ; Ob gleich ein befiel* 2ßo rt 
ifi, unD toertb , Da0 man eu für alle dachen behalte, 
Die au g viel Wann befie ben , im tSegen jä$ Der einiel n 
(gchilDwachen. 

Qcbcmeit. Sin (Schemen, ober ©chdmen. Pf. 
39 » 7. ®ie gehen bah*« wie ein ©chdmen. 31* 

vom 
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do m Sccma,Schcma oD« Diefem 93ee|tanD 
in* $eutf$e oef ommen. Dafyp. im DidKonar. a* 
«4rt Da* SBert Perfona Damit .: ©n aemacbt 2lnt* 
li£ , ein ^Kbdm ober Q5ugcn * Sintlifc , alias Larva. 
Ä>ober beifft man an ei n igen Orten Die toen ©Der . 
Ötofquen Qcbambere. äber Proverb. 37, 19. 
tttrD e$ fSc Den ©Rotten genommen , weiset ein 
58UD feinet (£6rper<$ , Der it>n macDt SS3ie Dec 
©cfcemeimSCBafler. tft gegen t>a$2ingcftd)t, (nem* 
Ii* Da« binem fiebt, ) wie Der Po* fagt : Non fum 

adeoinformis,nupermeinlittorevidi. Matthefius 

fefct et! jufammen : wie ein @c&etne unD ©chatte« . 
SöatoonDie^oUdnDec fagen@d>emel, umbraunD 
vanaapparitio. SBann abei: igcfcemen fiic Gebein 
genommen »itD,»ie Sur betutf an einem anDern Ott 
fagt : £>a €ain geboren mar, machte ibm £t>a einen , 

ieiliaenScbemen,oDer£rone Uber DenÄopf ; fo ift 
e<DieQ3eDeutung,Da§DaSccina(fttb.duCang.) * 

für geift (icf) e SGBü r D e unD für Den ©cbetn |lel) t , Den 
We ©labier um Den Äopf Der beiligen SSUDer ma* ' 
eben , unD f ommt altfDann mit Dem <25ctaw>ni|cben 
SSianic^wn, überein. 

©cbeltyaitgf?. Sir. 33 , 6. gßirb bon benen , * 
fo ^ferbejuebt, oDer ©tutereoen boiten, jejt ein»c 
jcbcUet genennet , »on Den teiHculis , wkbe fie mit 
(gcbeBen berßfeieben. 

Qcfcewet. Syr.50,10. SBieeingü(Den€^eus 
er mit aDerbanD €De(gejieinen gelieret» £err 
SDieDria) von ©taDen in feiner €rl<!uter* unD <£c« 
ftörung etltc&er Seutfc&en SBtoer in Sutberf übet« 

O 4 ' fefcung 
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fcunajweifelr, »oDieftf^ortherfomme, bemeifet 
aber au $ anbern (gcbtfff t cn fe br wo t)l , bat* e* einen 
gülDenen<8ecber, einen $ocal beDeut«. 2tl$inSeb. 
Franckens wrmebrten (Ebronif p. 641. i>a er wm 
©ejchenfen reDet , DieÄdifer Carl v. »erebrt »et* 
l*n, fleht : ftrau ©Jargareta in Britannien fdjenf j 
teihm einen fd (Witten gulüen ®d)euren , mit eblen 
(Sefteio berfefct. SBagenfeil Commem. de civit. 

Norib. p.83. ex Chron.MS. 2ttt1 17. Febr. 154 \.fömh 

te man Der 9v6m. ßdtferl, sötojefWt einen gülDen 

©teuren. Lat.Senatus Cxiarez Majeftat i poculum 
«ureumofferebat. ^§OU(^fol(|)e<^incPgef(tiCE 

mit einem SDccfel gercefen, erfd)einet auöbes alten 

$eutfd)en Poeten #ans ©adtfen* SBotten , tmi. 

S3ucbDetfü.$eil*: , 
©ndDige gram, ti fcbtcf et Die ©ferner, 
gu traten eueb , erner Söater thewer, 
^ifmunDeDecftDen^cbwreuauf, - 

• gebaut hinein«. 

SBatf aber Den Urfvrung tiefet SÖ3o ttt anlangt,! an 
' man j»ar in Unterfucbung Dcflelben bei Der alten 
2trf berbleiben, Da man, wie aud) bei Den neuen Scri- 
be nten Die ^rlncfgefcbtrre mit Den Riffen bergt** 
cbenfinDet. SüfobetfftScaphiumbeimPiauto fd>on 
«toStinfbeefier. Batf beifft Scapha , ein @d;iff, 
ober eine gdbte , Dabon ift Becber toorDen , ober 
SSacber, wie %i bon einigen nod; ausgefproeben 
wirb. Menagius bat bei Diefem SBort bac in fei* 
nen Originibus Lingua Gaii. einen (dc^<t(tc&cit 3e&* 
^begangen, Da er faat : Back en AUemand fignifie 

" un väfe en general : d' oü vient Backtrog, pour un 
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vafc ä boire. Swift: SSacf beifft auf Seutfcb 
überhaupt ein ®efd;itr , baber fommt 23acftrog, 
furemSrinfgefcbirr. 3* fabe »obl, wober ber 
gebier eineö tetlögef ommen ; er bat Kilian« JqoU 
länbifcbeö aßfoter« SBucb aebabt, ba* er aueb an* 
Det^wo anführet, ba flebt Back, troch. $Dut# 
SluiloffunflDeöComma i|i Q3aftrog baraug mit 
Den. Söober ec aber Die 9*acbri$t bat , ba§ »ir 
$eutfcben ein Srinfgefcbtrr baben, Daö SSacftrog 
beif j"t, »etfj tcb ntebt. SDiefetf 23acf , n>o» on unfer 
$8ed;er f ömmr, gibtgebaebter ÄUion öebouroe, 
StUta . Söie lieber Idnbifcbe Überfefeung Der ®enf# 
fer»<8tbel bat für baö SEBoct ©tbewer im (giraeb, 
gülbenScbourocr gefegt, fobem$eutfcben gamj 
nab« fommt. Obnangefeben ober biefer Überein» 
funjft balte icb biefeö ©ebener für bau SQßort 
©clnrr. Stonn biefeö <©cbirr ift i.alfo bloönia)t 



gebrducblid? , fonbew attejeit mit ber »orgefefcteo 
©plbe @e, n>elcb?Die Coliediva anbeutet, öfcfebtr» 
re. SDamaa) bab M> # in benatten (gebriffien ber 
Söolcfer, fo ton Dec @cla»onifcben Nation entfer* 
net , noeb ntebt gefunben. 3. <3ebtau$t man big 
biefe @tunb bifj 2öort ©efebire autb von ftlbern 
unb gülbenen @et>4ffen , unb fagt ©ilbergefebirr* 
4, (Stebt ba$ SQSort 0<*cuctimmjr für ein »eU 
res anfebnlicbeö filbecneö ober gülbene* <Sef(&irr. 
SDaber meine ieb/ bafr ©ebeur batf fimpiex »on ße* 
febtrr, unb fommt über ein mit bem©cla»onifcben 
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te. ober SÖeite. 3ßann man aber baä 2Bort &i* 

fc&irr \>on 5 Pfetbe$eug unb anbern bergleit&en 0a# 

Ö f eben 
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eben fagt, fo fommt cö mit Dem (gelaconifcben 

Schori übCCCtn, lora lubjugalia,tt>iel > olycarpo\£r in 

feinem ©davonifd>$tied) iju>£ateinifcben Lexioo 

etfldtt, ra vvoktrfutttt etua^utet. £eij]t alfo 

(gebeut fo öiel,aUJ *Scfd>trc, unDaülDen ©d)eur, 
ein «teilet qiilDcnct 93eebet ODet ein aülDen PocaL 

@d?«rflem, oDetQcbctf. 5utt>cruö bat mit 
Diefrm Deminutivo Die fleinjleWünse itberfefct , Die 
fo Dünne alt* eine ©ebuppe oDet ©djoif war , unD 

©tiecfetfd) AfTTTo» Dtefc Marc 12, 42. Luc. 21, 2. 3» 

eben Dtefem ©Jana. Luc. 12, 59. (Übt ; (gebetf. Unb 
im E fa . 40, 15. ijl mit @a>rflein eine fo f leine OHinj 
Dem öe»i d; t nad) übetfefct , Die in Det 2Bage f aum 
(inen 2lu g fdjlag gibt, Da« i) t, f au m fo febwet iß, Daß 
man e« üngknricQt fpürt, »eichet f ferne Sluöfcblaa 
^tieebifd; p°*n übetfc&tiji £« ifl im Seutfcben an 
einigen Otten vgdjetf fo »tel, «10 ein .gießet. 

Bebauet. Hiob.27, 18. S03ie eintütet «inen 
©cbauet maebt. ^teCetteuf fa> ein @cbut. 3m 
©ebut fenn oDet (leben , Da« tflfcot allem ^Bettet* 

Uttgemacb ftCbet (leben. Lat. barb. Scura, Scuria. 

Sdpetge. 3n €b*en föjen wie ein @(&erge, 
Dan. 12,20. lautet beut ju stage »tDema'rttfl , »eil 
Da« 5Bott©<betaefüciiaor genommen »itD, Pi- 
äorius: <5ebet0,SoUetet,Mor,©tabtfn«(bf. €< 
beifft bei Den Stanjofen Sergent , Davon man im 
Ätieg noeb Da« SBBort ©erfebant bat ©0 baben 
Die 556 1) m e n a ud> ©| et ba , für liäor. JpeitJt al fo 
DiefeöS&otteigentud; einen bebten ten boben oDet 
nieDetn ©tanDe« , Det Die Unterteilen $u ibwt 
q)fua)t treibt. Sa« £ebt4ifcbe SBott , fo biet 

©$«r* 
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©d)ecge üb« ift , J)ei|)t aud) tm Daniel einen, 
Der w>m Söoltf Den Tribut eintreibt SBie Da* 
SBort ©4)ult b<$ t>on geringen 5D Mf*©4)ul jen fo 
»ot)l,Qlö»om9vei^©cf)ultbeii?flcbrau($ttt)irD. 
SUfo iH ©(feerg im gnglijiben Skeriff, ein Vk*co. 
mts. 5öa« verUun fcbetgett ift »ot Diefem fife 
treiben febr im ©ebtaucb gewefcn. Matt he f. -Sa- 
npt Cooc. 15.' brauebt »iel ©cbmieren*, ©ebie# 
bens* unö ©cbStgentf , wann einer bei #0 ff ans 
SBretfommenmiü. M^fqer.t*Difput.deSiiefia 
loquctiteb<jcugt,Da^ in folgern Dialedo fc^irgen 
fowelfep, olö movere fc, fkbforDern; anfcbicgen, 
impellere. aßir fagen im groben Mo : ©eher Dieb 
»eg ; ul fo totel , 0 10 : ©cb« rg D kb weg. S)at>on 
f ommt im fceutfchen frören , anftbüren ; ©cburrV 

tt. O, m. fl<be du Frene beim $BOtt fcario, fcherio. 

£5 cbebel . hieß. öor biefttn ber Äoof. beut ut 3"aa 

braucht man e* nur im groben SXeDen. (£0 f ommt 
»on fcbetDen, unO beißt eigentlich Oer obere tfopf, 
mo ftcb Die .öaarc fcbetben . Daß ein^ett Derfdben 
auf Diefe,Deranbereauf Die anbete (Seit« fallt, mir 
tm2at.vert«. gftan nennt Daher Diefe.£aa*$ew 
lang notb Die ©cbeiDef. £aö Gloflärium Dpfii 

bat fcbon Scethilon wiD Scetlon, verticem. Rab. 
Maur. Ober vertex Scheitila ttberfefct. 

.-.<>. Bebend, Ezech.7,20. cap. 11,21. »on fcbeuen, 
unD»itD,»ieDaöaBott@reuel, fürten oDer 
Slbgdtter genommen. Sfifonfl nidtfmebt inDiefer 
SöeDeutung im £ocbteu tfcben im @ebr a ucb. 
1 Bcbitbt. Sfl ein SBergwerf * SBort ©ne £a# 
ge ober ^eil, OrDnung unD Üvei^e. Lev. 34,6. fetb* 

auf 

. >i * 
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auf eine ed)td)t legen. Marc. 6, 40. fte faxten ftc& 
nad) (3d)id)ten , oDet bei ©ebiebten. Luc 9, 14. 
erlebten bei fft im Sübetf 1 fd). fXecf>t f 0 »ief, als teü 
len. 5)ie8leDein©tücfefc|)i4)ten.JeroichinMS v 

Stern, etfWteDcie^atttein DerQ?ocreDe. 25a* 
»oniftunfeeverbura Riefen: (Esfcbicftftcbnicbk 

0d>tetr(ie, Ac>. 17, 15. ifl Det Superlativus »on 

fester, ferc, fame. tft aber beiDe* im ^reiben 

in Slbgana gef ommen, bat? man liebet anfcere 2ß6r< 

(et aebraudjf , ab? : faft, bei nabe. 

©cblaucb. ©n@ocf »on £et>ex, barem matt 

Inbeng&iotaenla'nDern annod) Das ^etednfe tubt. 

3m$eutfcbenbeiffteöfonft, »iePitfarius fe#, Die 

lampenbe «paut an Den 5?et)(enDec Ockfen, Polear, 

oDet bei Den 9>faDb4nDletn Das Saotum Da? 

. #enatfe. 

QcWottem. S)ie Änie f<$lDttecn. Nah. 2, 10. 

Q3on log , folutus, fommt Mottet, Das eben fp wiet 

fcefteutet, unD mit wwgejefctem feb, febfottetn, alö 

< etwa*, Da* ntcbj mebr feit aebnnDen, oDet anae* 

Mnat i|i# 04) bin unD bei beweget. Pidfcrius bat 1 

fd)lottetenbe ÄleiDer, weite oDet lucf e ÄleiDer , Die 

. Itt^t OUfgefcbÜCJt fmD , Auxa veftimenta. jfcxs 

nad) ift es autb t>on Den ©lieDecn De* SeibS gefagt 
»ocDen, al$:'@ct>fott*r* öbten, flaccid* aures. 

6S fcj)tottert ibm fetn £et$, Corde fuo trepidat. 

' (gemotteten, als »om Stoft oDer ©ebtetfen, tre- 

mere, crepidare. 

QcbmacF , Exod. 16, 31. Sap. 16, 20. iß nkbt 

mebc fo febe im ©ebtoueb, alö fein Compofitum 
<BefcbmacF. 
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@cbrtaut$en, Num. 4, 9. unD anDettroo. «£)etyft 
an einet SampepieSXifyre, fo l)erauggel)t, worin* 
nen Der $>acf)t liegt mit Dem btennenDen Seil. €ö 
fommttton^af«,nafus. 2öofücmaninDet:@claj 
»onifa)en ©prad) 9*ofi fagt. 5Da* £ ift im 9Be» 
Detteutfdjen in i »erdnDett, unb ftyttocgefetfmo* 
Den im 2Bort (gönnte. SCBorauö Die Oberteut* 

föen<gd)nauöegemac()t. 5>aoon fommt fcjmeui* 

€kfenccF<, wann EzccL 41, h. föteintSQBen« 
DeUSreppe genommen n>irD, ifleö Dutd) eintSöer* 
gleid)ung mit Der Stumme an Dem <$5d)netf en&aü* 
gejcbefyen*" ■ ■ j > - 

ecbnu^fiic eofrnsfrau, iß wm Sätet nifdjen 
nwus, Dem Da*@a) »orgefät »orDen. 

©cbonfa^ren , oDet fcbort fahren, x Cor. 

11. 8af>«n ift föt »erfa&wn, umgeben mttetma*. 
@cjj on ift t>on fronen, parcere , unD »a* man fcfco* 

mt, Daö bleibt fcbotn Holl. Scioonkew, fenfim, pau- 

btim. #eifft olfo fcbfofabren fo »iel , ofe mit $t* 
fa)onen unD ^et>utfamfett mit etwa* itmgebem • 
- ©cboffen. Exod. 9, 31. Sßamr e* »on Dem ©e# 
tt ctD genommen roitD, l)et|Tt eö fo »iel, alö&etoor* 
(Reffen , wann fta) Die Siefen feben laßem • ■ 
ecbrow*. ©4>toDen gibt Alberus in feinem 
alten Seutfc&en Lexico ( fo nad) Den 3leimft>lben 
eingerichtet ift, beiDetgnDfplbe eit,) mitDemea* 
temifd)en: Volvere, volutare. <g$ fommt oljb mit 
Dem fiateiniftyen rotare öberein, unD ift Der Sern* 

f0> fibilus »otgejefct Piäorius fe$ : »Den , move-* 
re «Mnoliriali(juid. ßöi« rota URO tKoO fintf(«t ift, 
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Uitbrotulare Uli ö rollen, fo rotare unD fODCn ODeE 

roten , unb mit t>em fibilo crafllori fcfcroten. SD«* 
t>on tommt febtoten. obfc&r oten,«injcbroten, ba$ ift, 
DU gaffte mit^etränfe inben£eller(>inabn>eUen* 
auffc&roten, mrtfebroten, fie »iebe« berauf oöet 

faraiKtteljem ®#C0tl«tt<t, feala demifToria do- 
liorum. ©(fetOtfetl , funis deiuiflbrins doliorura. 
(gcfjtOtbaume t iiilcra arre&aria cum transverfim 
pofitojtigo. ®$tktl, Jer. 48, 12. molitordoliari- 
vs. StBonnqb<C@d)Cdt« einen fearabeum corim- 
tumbttXUtet, föfommte* »On f$C0fct1, feindere, 
truncare. 

BcbutbU 3Ub. ©Ruffeln , «in fcfcuf f lenoe* 
Stab, ©ne ©cbuttel itf noeb im sBieDerteutfcben 



ein ©ifc unten an einem bangeuben ©eil, to man 
burefc öetinge« »offen immer 1)in unD ber* oDer 
auf einerntet auf unoab fdfpt, n>ot>on btrnacb 
fc&uffeln foüiel böfftr al* »acfeln ; febuefen i(l fo 
t>iei,ato fcbubenoberft&ieben. ital. icoccare, bipo- 
lare, bifeioecolare. Holl, jebocfen, quaflare» ( fd)S>t* 
lenbeS Q3fei1>, eqvus niccuflätor. ) GalL choquer. 

GAtslbfgcr, Debitor. 5BiU auffer DemSBi* 
Miftben gebrauch fafl ungebräucblicb »«Den. 
»ollen au# einige ««ieberteutfebe eö im@ebett>etf 
«ö€tm na^ibremDialedo eintiefen, meiert art 
tw$ret>igern (ebjt ju tabeln,wann fte eö tubn,bann 
fie Reifen einen Sßeg babnen,Da& Da* gemeine 93olf 
ben85iblifd)enflilum mibrenvulgarn bduffig t>er* 
efobern, unD folglid) t>er5d)tlicb machen wirD. SBie 
man faßt ^laubiger, creditor, jo (gc&ulDiger, debi- 
ter. £bmanflleic5fonMagte<bulDner, b*££»f 
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^tetxmutfc^e 21« aeDeljnet, ec&ulDeuei:. £0«» 

©cburj. ©n@c&urj. 2BitDDemgenerena$ 
unflebi4u4)H(i)er,aWDtee<f)ücje. a«- 
tw. Gen. 3^7. Joh.13,4.5; (gg fommt »onötorf, 
welcbed Denfibilum tocmn befemmt. Pidtor. gin 

©<^,UmaUtt,Umbfc&Ur$, fuccinaorium , fup- 

yarura. ©<$w$ beifft Dal)« in SSergraecf en eine 
aewifie Äette , womit man etwa* umfängt uno 

lögt. .. ' . .„ ' v /■ -v 

Sdritte» tton ftfitttn. SBann man €tö« 
auf einanDec fluttet. 2. s am . 20, 15. fc^ütun eine 
©#tte um Die ® ta Dt , SDui d) Diefe* flutten roic d 
«ine £öbe oDet SQßall. 5Dabet beifit glitte fo 
»iel, al* (in SSBaH, uno Ije watf; aud) anDete £oben, 
fojum@<&ufc Dienen. • X 

Sctytft,' Col. 3, 11. Scytha. £>ie &c|)l)tett* 
@töDt, 3. Macc. 12, 2g. Scythopolis, Da£ ifi, Söetb* 

fean. mDbeffei:®(otl)e0ef0«<ben,öon<r^, 

\ öcae, t>om £at Seto. A&5, 17. Die @ecte 
fcec ©aDDucdee. 2. Pet. 2, 1. »ecDerblic&e ®eeten 
einfügen, (gecte beißt fo »iel, alt eine »on Der ge* 
»ofcnlit&en unD guten untecftfjieDene SDteinung, 
mit ibcem 2lnbano. 

Qcfcer. 1. Sam, 9, 9 . aß<u Die $toI>f)eten Do« 
verborgene unDfiinftige imfyjic&tfafjen, »urDe 

fte@eber genennet. 

Seim. 3)1 im #od)teutf(&en bei Dem einigen 
SBort £ontg gebräuct)licf>. Sutberu* bot etf em* 

tnawcaut5.i. ©bn*D#S»ort#oniggefe&t, aw; 
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gtfe Ijabe meine« 0eim« geffen. ©onjl bat tt e« 
olljeit nad; Dem Sßort £ontg. SDie $ned)ifdje 
ilberfeijung fef<t bat SBort «^fc» immer babei, 
tooöon Da« ?ateinlfd> cera tommt , 2Bacb«. 3ft 
alfo Durch, ©eim ba« Sßadjö ober Die Materie eu 
flentlicbangebeutef, worin nen boö ^onigrm 33ien> 
jtoef ifl Sateinifd;en ift in ber Uber fertig 
, öDjeiifsvus. SsfanaberbasbloifeSGOacfoinben 
QMblifd)en Oettern nid)t burd) ba« SBort ©«im, 
xtjötcv, favus , »erftonben werben , fonbern norfy 
i»enbigba«£onigim ober mit ben $Bad)«, obet 
wie e« au« bem SBacb« fltefft, bann e« bdflt : r. Sam. 
>4» 27- 3onatban bunef et ben @tab in ben ^onifl* 
feim. UnbLuc.24,43. et e legten ibm ein (Stuf 
£onigfeim« für. €s m ufi aueb eine befonbete 
genfd)a|ft fokfce« £onig« im SBBad)« oerftanben 
werben, bann e« wirb #onig unb ^jomgfetm 
fammengefefct. 2ll«im 19. flfalmitn 1 iterrS3er« : 
<5ie jmb fufler, bann#onig unb ^onigfemu 3m 
#oUänbifcbcn ifiber iibiins aueb geblieben, ®eem 
ober 3eem fiir @eim. Unb ifl unter anbern fon» 
berfid; ba*Compofitum : @eem< #onigj), ju nur» 
fen, »eld>e« fboiel i|t, al«3ungfern*£onig, Da« ift, 

mlebe« nod> bei feinem Seurgemefen, weiche« ob* 
ne auöpriffen ober auetod)en au« bem SJBad)« 
f ommt. SDiefemnad) beifft #onigfeim fo wel, al« 
fca«#om9, mieetfinbenfavii unb tot ISSBad)« iff. 
•£on ig allein aber ift,ba« geläutert, unb burd) ütaf* 
fen unb geur ton bem SGacbtf geläutert wirb. Vöoo J 
©eemf en, <5eem*#oecf «fen«, #orrtgrncr;lein, cro- 

iiuium, iflinFrifiiLexico olmegweiffl ba*3BBort 
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<s5immertmg ent tlanDen, cruftulum meJlituni. gm 
#oU. ül wn @eim D<t$ vei'bum f«men, mit ^onig 
beftmdjen, unD feemig, melleus, mellitus, (grämet 
mjeinem $«utfch* 3talidnifd)en tet* Sßud) bat 
at«DDo$ Adjcdivum feimiebt, fuc Dicf »ie.£onig# 
feim j; Stern Die Compofita.: gtafien* ©eim , guf* 
fet* ©eim , fät ©etjtenfcbleim , unD ©prup. 5Dtt 
werben aber wenigen in $eutfd)lant> befant fepn. 

Semtfcb / ifi im ®tted)ifd)en übetfefct hyacin- 
thus , fo au$ in Der Vulgata behalten wocDen , Ez«- 
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fonDeclid; if \ t$ biet gefaebtetf £eDet ju (gruben, 
gu Dlefem SeDet ift anfdngitd) gletd) txtö&emfeSe* 
Dec genommen n>ocben,tt>etl es jatt unb wich. £)te 

Staudner fagen fuc Öem* , camozza , oDet catnoc- 

da ; Die granjofen matyn chamois Daraus". 2lu* 
tiefem granjdftfcben ch ober fibilo ifi mit Der ©a? 
d)e ober Dem gefärbten ©emfen^eDec aud) Do« 
2ßort (gemifd> ÜeDer gar roabrfd;etn!id) als port- 
liminiö »ieDec $u Den $eut fd>en gef ommen. SDie 
Stallte Riffen fonfl Die^enifeaucb capriolo, 0» 
Ut cavriolo, cavriuolo , unD Die Swuuofen Dflö jar* 
te hbtt Dabei chevrotin. 3n Kilians SfteDertänDif. 
Lexico »itD ®eem, feemfcbSeDec, feemenfieDec il* 

berfefet, Alüta, pellis molhor, flava, mellina five 
mellea , Call, chevrotin. @eem» $ÖU»e* , (Seen* 
93ecet)Der , Alutarius, pellium tenuiornm concin- 
iiator : taneur de peaux de chevrotin. & fötitit, 

ü leitet Kilian Daö SBott ©emi fd) »0 n ®eem ober 

•Öoniafeim ber . ttild tneaen Dec aelbltcben &arb. 

1 J 
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»elcbe tbm aucb im Latein »on mei , melinus bei tft, 
teil* wegen Übereinfunff t Deö J au t? De* SSoctö im 
^)oUdnDifd)cti. 34) finDe aber Dod) DU Zuleitung 
»on chamois roabr fcbeinltcber. 3n Den alten Inven- 
tarüs tw bleibet finDet man Meiertet & croanD \> on 
(Sem i fei) - oDer ^5cmg;£eDet , 4M : £anDfcbub, 
©trumpf unD .£>ofen. - 

Std?c rmabl. i. Sam. 20, 20. Sin gtel , motö 
nacb man ful>t, jid t unD fd)icj ft , 10 on fe^en. S)aö 
I) iß »or 2ilterö |tarf" uutsgefp rochen »or Den : ©icb, 
ecec, für flehe ; »te <B«fwt noeb »on folebet 2iuö» 
fpracb übrig. 26te im £ateintfcben fcopus »om 
^rietbifc&en «www, icb |ty<; fo ijt ©icbermalH fl> 
»iel, alö <3ebemai)l. 

©ipfcfcaffr. iXhron. 5,33. SBetwanbfäaff't, 
Cippus bteßbei Den alten (öalliern, »ie Julius Csdär 
bejeugt, ein 6tamm etneö «aumtf. 3)abon baben 
Die Sumpfen cep, unD3ta lianer «eppo, Die©pa* 
nier cepa. «Man bat beut ju Sag Daß SEÖort ©tarn, 
(Stammbaum Dafür behalten. 
• Serrig. 1 Tin». 3, 2. <Efo flttigec 9)Jenfc&. Syr. 
31, 22. 3|t ein Adjedivum , fo in Den Abgang l omt. 
©leiebtvie auch bom Sßßort ©irre Der Singular» 
feiten mehr im <&ebrau$, tote er Gen. 29,26. unD 

Lev. 3, 17. |lel)t. 

t ©ot?nen , 2. Sara. 21,5. Ef. 47, 11. ßfr r er f 0 t?- 
tte», rockbee jejt gebräuchlicher. 

, 13. vnsquov ; c 10,9. «J^a } c 

20, 9. r^smya». SDte Sranfen jagen ©oUt. <£$ 

fommtsomüatemifcben Solarium ; »ie bellet »Ott 
.Cellariwii} Holter DDnCalcatorimn,H.D«Ö» 
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'£eutf4>en nennen meto nur Da$, worauf fte unten 
im .£>aufe geben, DenQ3oDen, in einem ®ema$, o* 
Der fonfien auf Der (Erpen ; fonDern e$ btifit aud) Der 
SSoDen, wo fte über einem ©emad? gelten Innern 
SDömit nun im Satein Diefer obere SöoDen mögt 
t)omunt«m,Derfoimn.l)eilIt,untecfd)ieDen fepn, fo 
nennten fte ibrt folarinm. «grifft olfo ©oler , ober 
' ©d#fd) ©ßüer, ein obere* ©tof werf , oDerem 
weitet? <&tma<b ober 93orgemacb in DemfeJb« n. 2>ie 
granjofen nennen folcbeDicfe Sielen oDer Fretter, 
einen iöoDenju belegen, foles, foüves, foliveaux, 

»Ott folum, Der SBoDen. Lipfii Gloflariura t)üt Sol- 

refur©oler, unD gibt eö£at.foüum, welche* »or 
2llterö s ebenfo wel / al5folariumtt)flr. fiel). duCan- 

giuni beim SSBort folarium, folaris \mt> ibliurn. Ital. 
foJaro. Gall.foJier. Holl.©olDer. 

@pe|t. Efa. 28 , 25. Ezech. 4 , 9. öberf eutfcfo 

©pel& €tf ifi eine 2lrt De* befien ©eteeiDe* , Do Die 
Horner nic^t fo fielen , wie an anDern © e t rei D» 21 c ^ 
ren, fonDern wann auf einer ©eite jwei Horner ne# 
ben einanDer liefen , fo tfe&t auf Der anDern feine*, 
unb alfo immer aBecbJtlweüt in Die .£)6be. <8oti 
Diefem ©palt f>eijjr e* im $eutf<fcen ©pelt, welefce* 
DieStalianer unD ©panier Speita Riffen, Die gran* 

jOfen Epeautre. fot.t>«lTt<^ Far 5 ©riec&if» #xo«» 

*oc* weilolljeit jwel ßfaner neben einanDer ; auö 
welchem Mhoxkoc Die Qreutfcjjen iDmtc I gemac&t, 
unDinSranfen Den ©pelt ©infel beiffen; £i n ge# 
gen beifit DieanDere2lrt von Dicfem ©e'treiD, fo nur 
ein tforn c%:t in feinem Q5dlgleln l>at, unD tief« 

SWrner über einanDer obne@palt wie 3\ogg*ndbre, 

81* $efr 
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Deswegen ginf orn, unb muß ©rie^lf* /uowxoxxoc - 
genennetroerten; ©Umbautes in gcanfen in bei 
gja*barfcf)offiH)ön ^euftatt an bec 21t j*. 

@p&tling. Gen. 30,43. €in ©(baf, ba$ fpa* 
ter, a W Die anDern, fertig wirb. 

Spönne, Amos 3, 12, Jatein. Sponda,eine 
QSettfponbe, ober fpunbe. SDie öbcrteutftyen ba* 
benQpanbettbarautfaemacbt. 

©punb en, von Spange, rcatf über etwas au*; 
gefpannt ift, fo wohl ton Metall , als von £o(g, 
baflelbe m binben ober sufammen ju galten, &ut 

tftottUtft Ober jur gierte. Du Gange fefct : Span- 
ga, Trabs exterior , qua muros in vicem continet. 

g unb b fmb in biefem SEBort, rote in anbew, nad) 
Dem n mit einanber »erwecbfelt Worten. SEK« 
man aud> für SSettfpunbe $oBdnttift unb lieber* 
teutfd) faflt epungte, #enjt aifo fpünben t Reg. 
6, 9. 15. 20. mit Brettern befieiben unb belegen. Sin 
(gebranf, barin folc^c wrfpünbete SSBanb gemalt 
wirb, ober fontf fo jufammen gefügte Fretter ju 
tinem fcebdltnifi, b«fft im Sftebetteutfcben eine 
©pünbe. ©punb ifi aua) ba* , wae auffen um 
Denkern eineSSBaum* b«rum gebt, aueb b«rnac& 
um ba« 55rob, fo nia)t reebt ausgebaefen. SEBie 
fangen um 2trm unb u. a. m, Söapon 
fommt fpünben , fpünbig, ©punbbtetter, u. b. g. 
SEBeil ein §ap niebt* anbers ifl, als jufammen 9» 
fpünbete Fretter, unb bie SXeiffe berum wie ©pam 
gtn ; fo bat man bas 2o<b oben baretn bas ©punb? 
£oa) aebeiffen,- im ^egenfafc bes SSobemSocbS ober 
8apfen*£oa)s. • .£*tnaa)bWb aueb Dem #0% 

. * w wo? 
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womit man DUjeS £ocb iumacijt, Der tarnen 

^pä^en, Marc. 7,33. UOtt Sputum, ©peicM 

fpuere, fpeieei . 3tf ein bequemes SED ort , Das man 
nid)t folüe in Der bä bern (Schreibart walten laifen. 
&ann eS unter fcbeiDet Daxeraus t bim De? ©pet* 
c&elS ottö txm $iu nD von Dem fpepen aus Dem 
gen oDet #a(S obne Compofiuon, unD obne Sc» 
weef ung eines gefeit / rocil es noch, niebt pulgar 
tüoeDen. / ■ 

Qt$arfg, *on ©torre. SGBa* v>on einem 
SSaum, Der abgehauen oDer gebrochen »orDen, un* 
ten übrig bleibt, Daran man fid) im gel)cn flöfft. Das 
DabinDertfortmfommen, unempfinDlKb unD toDt 
Da fleht. #iewn »irD Die (metaphora) Merglet» 
ebung genommen, Da§ Gen.49,7. fleht: S)er ftfo 
rige Örimm, Der jjarte, unerbittliche ©ritn. Num. 
14,14. ©te waren ftörcig binaufouneben , Das if*, 
tutDcrfpdnftig, wiDer festen unD »egertenfkb. UnD 
Im9&uen$efl roirD DaS©riecbtfcbe uro^yot Da* 
mtt ubetfefct. Das ift, lieblos, hart, tviDerrcdttig. 

Rom. 1, 13- * Tim. 3, 3. 

©ttampfeit, Hiob.39.24. unb im Frcquen- 

tativo 

19, n. f omm t von $rom* 
peln, unD DiefeS t>on trappen. 35eDeu tet Das flarf e 
aufltoflenoDerofftmabuge laute auftreten mit Den 
$üUtaaufDen?8üDen. 

Btrotcr. Hof. 6, 9, ©ie ©riedjen haben Das 
£ebtäHfc&e 9eBortüberfe#,*«?*Tirc, Pirata, ein 

SK4ub«, fonDerlicfc auf Der ©ee. £uU>eruS hat 

SR f " ©trfr 
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©trdter, »om SBort, ©traud), ©traufj, oDemt 
Dtcfem ©trut. aöur|WeninDeTQ3afler£l>tonif 

ad An. 1439. als« txtfclbf? föt Dtt Sttüte g<* 

£0 mmert, (Das ift, üor Die ©ttdudje ot>«c 0 Dt Da« 
©ebüfcbe.) #6nn m Der Soburg. (£bronif aus et« 

nem Diplomate Carol. IV. An. 1350. XJOalDe.. £ol» 

jet , , -&eyDe , u«D Qttröte. SGBie wt* 
nun beut juSaije Die «xdubet in Den Dicfen SBäU 
Deai <ötraud)Dtebe tom ©traud) baffen, oDec 
^ufcbftöpfer; fo bieffen fie t>or Diefcm ©tratet*, 
unD Dergleichen ©traucbDieberei l)iet? ©truterci. 
S5eiDeöftel)tium dffcern in Des Jerofchins Chron. 

MS. oDet Übetfefeung De« Pe*i Duisbnrgenfis. SÖt«* 

feö SQBort Strittet ijt bis ju £utbeti Reiten im Dia- 
lerto geblieben, Docbu^trätecwränDett worDem 
3* babe es lange Seit wn ©träte , oDet Straff* 
Derlciten wollen , weil man auch, ©traffenra'ubec 
jagt/ alfo Daß ©f räter fo tiel, als ©tratet, abec 
icb babe weDer in ©cbrifften nod) Dialeäis Diefeö 
SEßott in folcfcer Etymologie beflättigt gefunDen. 

Stuff. 4-Esdr.8,a. gin wenig ©tuff, Dorau* 
@olD gemadpt mirD. 3tf ein iöetgtwffl* SBort, 
Da man Die ©tücfe £r$reicbe ©teine unD €rDe 
©tujfen beifft, oDer ganbfictnc. 3"» SateinifcDen 
$ert |tel>t parvmn pulverem, Darauf e$ fdpeint, 
Dap ©tuff fo M al* ©taub f>cifien fofl. SDet Ut* 
fprung aber De« SÖBorts ©tu ff in Den 35ergwerfen 
ifi wabrfc&einlicb au« ©tuet, Dann Diefe ©tuffen 
finD©tücfe, woraus man fe&en fan , was »om 
93ergwerf ju (>ojfen, unDroU mag Damit umgeben 
muft 

Smpfeit. 
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_ etupfeml'Macc.^«. ec flupfte Den Sonig. 
tat. cxcitat. 3m ©ciecb. abec hvfy , t>on wf/c^, 
pungo. etupfen itf fo »iel, als tfecben , mit Oer 
,£>anD oDet-mit «tnem§ingec anflogen , einen auf« 

- Sühnen. Sir. 27, 23- t $Dafüc nl Da« Compofi- 
tum gebcaucblicbec, tjctfofcncit. • - . 

BvMctt, Ad. 27» i7- »om Sat. Syrtes, <@at|& 

bdnfe in Der ©ee, wocauf Die ©c&iffe unten auf* 
ftoflen, unD |tfeen bleiben müflen. . 
' ähfelrt, »onSafel, tabula, mit ftettm iöU 
SBtaoDec Den 35oDen belegen, Jer.22.14. 
ftltoect Pfal.74,6. 

tarnte, £<mn«nb<ttim. SQßeil OttUtWtßWÖ* 
bäume ftnD, Die einanDet febc fliegen , lumti* 
Mannen, Siebten, unD §6rren, oDcc tabäume ; fo 
finD Mel£eut«in©täDt«n, fonDecltcb Die SugenD, 
aucb wobl mel auf Dem SanDe, wo Diefe «aum«, 
oDec einige D<won mc&t aefunDcn werten, welche jie 
mit einanDec »ecmengen. 3)a& einfaltigjte 51 enn* 
trieben iftanDen gtünen ©tacbeln, welche an Die« 
fen «Bäumen an tfatt Der «lattec ftnD. 1 ) Set 
^enbaum (oDec Die Sowe, oDec Ätenfocce , wo* 
auömanim gefcbwinDen crten liefern geraacpt,) 
Dat Die längften ©tacbefo, unD geben tunD um Die 
aejttein oDec Steige becum; be»fft Sateimfcb T«- 
da. 2) 5Die gicbte, ?ot Pin"». r» cea » 9« 
©tacbeln, unD geben aucb cunD um Die 3w<iget)ec# 
um. j) SDie Sanne, Sat. abies, t>ot rucje ©t* 
Aeln, wieDtegttbte, abec ftetfebentmbt auf beipen 
©eiten Der Sweige, finD wenig Lcxica, welcbe 

fR 4 Die« 
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tiefe S34ume niefct x> c r m e ngc n , fo ro ohl im @rie$U. 
f$en, all im Sateinifcfien unD $eutj$en. " ' 
Zappt. Rappen b, elften Die pfaDer Stifte, fon» 
Der lieh Die breit ftnD , womit ein (auter Qrritt getahn 
woitö , ODer »ekbe Die Spiere j«m tajfcn unD füllen 
brausen. <£* i(t ein SSBort , fo Pom £aut entftan* 
Den; nac&Dem DerfelbeSaut tft, nacbDem fagt man 
tar-pen, oDer trappen, trampeln, mit Sajjen raffen. 
u.D.g. Lev.11,27. »a$ auf Cappcit geht . Sftim 
@riecbifchen zfo, #anD, überfefck S>a$ verbum 
Daoon b/eiftt tappen, unD »irD autb dm ©fenfeben 
gebraust, Die im ginflern umber fiihJen, Hiob.5,14. 
oDer blinD jmD , 3. Petr. 1, 9. 2)ie 2Uten baben auch 
taefen gefaat , Damit fommt überein Der Lateiner 
tangcre,taaus,Dcr3tal{dnet toccarc, Dergranjo* 

fen toucker. 

Zaptt, ÜÖttt £at. Tapes, Tapetis, Exech. 27, 16.' 

fo im £eutfd>. fon ft in $eppid) »erwanoelt tootDetu ' 
Cactfcbe. ?ftachDcm Dle^cbilDenac^erfunDe* 
nen @cly e& $ulwr in Abgang gef ommen , iß auch 
Diefeä 2GB ort unbefanntroorDen, nxlcbeä eine 2lrt 
Der ©chtlDe gewefen. SDte ©rieben fagen notb, 

rd^ya. ^raniöjlfch Targe. ^taLTarga. Ezech. 
39 , 9. Sv£«o$. 

Cenblett. Deut. 14, 4. Graec. xt/yo^yo;. Pi<ftor. 

Stömlin, ©ambirfd), Dama : 9fcbe,$Süffei,©teim 
bof, fcenbUit. Frillus in Lex. Dorcas , ein SDdm; 
(ein oDer SDannt>irfc&. D ift in SenDlen nur 
eingefeboben« ' . 
ZifhiQ, ivttyofism. Gal.5,6. Q5(eibt in Die* 

fem ©prueb : iDe t <B(aub , fo Durcb Die JU ebe 

* 
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tfcattg t|i , nur bei Dem SBort ©laut) ; unD etwa« 
fbnftim«ibuf(benftiio, «($: £>a$ tbätiae Cht* 

jUntum» , t 

ttyctoung, wm alten SXecbt&SBört Sanbin* 
gung. Hiob. 35, 16. &c. SQJirD bewacb , xm Da* 
SBort (gacbe , au# Dpn anDern •gjanDef n unD ®e* 
f$»4$0«Nt. : •" 

tbimnWv, »i>m©riecbifcN3B<«t 
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©ne2lrt&onf Rieben . . 

Ctam , i- Reg. 6, 6. w>ra $ateinif<ben trabs, tra. 
bis, Statten. S>al)<t für «Sod^Bott Rolfen Luc. 6. 
S$a* fiebejlu Den ©plifter in Deine* «ruDer* 2tu* 
ge, unDmerfefi nubt Den Wolfen in Deinem 2luoe, 
in De* often augfputßif^cn Über fefcuna flebt: $öaa 
ftebefiu Den 21 qm (aemn) in Den 2lugen Deines 
25ruDer$, unD merf ejt ntt Den Ztam, (trabem) Detf 
fcoijt in Deinen Slugen. 

Ttwun , Jud. io ,. 20. für gewiglicb , »irD im 
#ocbteutfcben unaebräucbUd). 

lautes Kinfc. 3jt nur im ©ä#fcben unö 
^RieDerteurfcben noa) aewäbnueb , für : JUebe» 

2^tnD. Jer. 31, 20. . 

Creuffm, für tropfen, oDer tropfen folenlop 
fen , ifl im #ocbteutfcben nic^t mebr flenjdbnuck 
Ezcch. 46, 14. Slucb nidbt trcuffeln. Ef. 45, 8. 

Stetige , für troef en , veraltet. EC 19, 6. 

Zu tu l Matth. 5, ig. 2inDre Dialedi fogen 
pH ober Tüpfel. gm^unet. Q3on totw* , typus. 
SDaber beiDenSöucbDriicfern Die Seteben Derber* 
furjund ünD Die^uncte über Den23u<b|tob*n 
M Riffen. 50» 
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X>ett>ü|tett. i. Tim. 6, 4. Angl. Söufi, pulvis. 

S3om StogeUSdcfif. duft, Matth. 10, 14. unb dy- 

ftro, tenebrx. Joh.1,5. dufterfull. Matth. 6,23. 

finfhr. 

Überien ge , für übrig, übe? lei , ober n>o* twk< 
btt \\\. >33Ut b t nur nod) in feinem Dialetfo. Exod. 
26,12. Num.3, 46. 48- 49. 

Xtogettben, &om &ite(nifd)en gaudeo. Italice 
godere, luftig jeon ; mit luftig ftyn m jeljren. Je- 
rofehin inChron. MS. ©einer bittre ein teil, mit 
tt n er motte mefin geil/ unD in 2B i r t feba jf t gotbtn. 

X>crgunfl, 1. Cor. 7, 6. für ißrlaubnu». 

Verberge«, 3. Esdr. 4, 45. für set^cetm. 

TPet^ufceen. Jud.8,37.@an$3fraelwrhubrte 
fl<&, für, t>erfünbigteft^mit2lbg(Jttereiun0fleiftlU 
(bec Hurerei unD Untreu. 

X>etficr3t, Ad. 2, 6. für befttir$e. 

Vttfptubm. Jud.9,23. 2>ie «Männer &u®U 
djem wrfrracben 2U>imelec&. @ie «beten übet 
tjonihm. 

Xtaungltmpfctt, t>on »er, rot, ge, limpfcit. 
JUmpfeit ijt »on Seumut, fama. Men Jeumut 

»erleumben. Pfal.36,5. 
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Ufcit. Deut. 14, 16. 3ftt>om ©efchrei gemacht, 
wie Ule unD Ulula t>om beulen Der €ukn. Stbec 
^uffutiftboö8ran$6fifcbe Choucttcunb biefeS 
»om ölten £us,£mifc, to&lein, wegen ber 
«letWt biefe* *ftacbtt>ogel* mit ttoet äafce, 

catus. 

Pollenb, für %<xt »ol% 1. Reg. 1, 14. 

.•••530». 
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X>orttabct. Sap. ia, 8. <£l>e Die Sranjafffcben 
Ärieg&SEBorter unter Die $eutf<f)cn@o(öaten ge* 
f ommen, l>ie|j Die Avantgarde Dec SQotttab. $Dfl* 
wn Bmmt ein X)o«rabetr, prodromus. 

VOanUl Ebr. 6, ia. «Jßanfel werDen. SDa* 
©riec&ifc&e SBort mtyfc iji Damit überfefct, im» 
fefr »önwanfen^tc&tfejlfleben. Sfinicfrtroebr 
gebrauchte!) tn Dtefer Conftnirtion unD gnDung, 
<^erwob(iraCom P ofito,tt>anfelnnil)tifl. Jaa 4 ,i8. 

yQ&ttotL «SeDeutet entweDer einen ^ebter, 
unD «Mangel , eCer Das $1>un tmD fcjffen eines 
©lenken ; f ommf l>er t>on »enDen. SOSann ficb 
fcasöute »enDet, *>erfel>rf, umfcptägf, fo n>fcD e* 
$EßanDelgel;eiflen, e* iflaber in Dtefer 93eDeutuna 
nuc nocfc im «iblifc&en ßilo. eofern etf aber eine* 
SMenfcben SBenDen, mift , ©ngang unD %\xt» 
gang, flehen unD geben, unD alfo fein gameafcben 

beDeutet, ttelcbetJeinbeflflnDigeöSBcnDenid! foift 
«*nod)gebtauc()lid>. . 

• XQam,*wiVO<xtU. 5Die90Bad>e,unDDerer# ; 
fcabne Ott, n>o Die SÖBadje ft«f>t. Gen. 3 ,, Al . Sir. 37 , 
i8. &c. {Dian f>eij)t aucfr einen $urn, Der noch, auf 
einer £äbe im gano ftebi, unD im tfrieg jut satoche 
Dient , eine Sporte , fpe'cula, SDte 3ta(idner unD 
granjofen, welche DaöSeuffcbe» mit gu ausfpre* 

q>en , i)Oben DatoOn nO<$ guardare , guarder OD« 
garder, lagarde, &c. 

•» «Jebe^fommt mit Dem £ot einigen vivo itb«* 
ein, unD Diefeö mit 2ln ftatt Des v in vivo jwi* 
föen i unD o haben Die$eutfchenau<#g,unDnic{)t 
mir webe»/ fonDern auch wH&n unD xpt$m tat 

. . , wn 
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»on bef ommen. SDann (eben unD |i<& belegen tft j 
all seit bei lammen. $ßa(Hcbef,Datf tvebet. Gen. 1,2,' 
flct><t betfamroen. sa^nuttgewiffe Opfer im 
2Uten$ejtament mit einet gmporbebung unD23e# 
mgung in Die t>ler öegenDen De$ Gimmel« gefeba* 
ben, fo beiflen Diefelben m Der £eutf$en Überfefcung 
#ebe,unD$Bebe, (ftebe oben£ebe,) Exod.35,22. 
unD Das opfern, weben, Lev. 10, 15. SDawn fmD Die 
Opfer SßebebroD, Lev.33,17. SBebebruft, Exod. 
39,27- genennet »orDen. 

XJQetcbUng , f. Cor. 6, 9. fut?MKo(. SSBie Da* 
©rieebifebe SGÖort ton Dem eigentlichen QJerfknD 
DelSBeicbfeoni imgiibjen, aufDie«3eic&lic#ett 
in ©Uten unD^Bollutf im&ben gesogen worben; 
fo ifl auch Da* $eutfc&e «Bort weicfe gebrauch 
roorben, als : roetc&e ÄletDer, u.a. m. %>a6%ßott 
XXtöcbltng fjat Dafypod. tm Ober» SKbeimfa)en . 
oDer Sllemamfcben Dialed, An. 1536. in feinem 
SBdrter^Sucb, unD über fefctets Comamlus, Deeem 
longldcbtig #aar hm ; ein öeiler, ein 9BBeia)er. 

VOtiUiÜ. Ruth. a,i. i.Sain.9,i. <Sn todMi* 

cf>et ©tonn, fino Die alten S036rter, einen 
Qttann ju loben, in Den vulgaren ftilom gefommen, 
unDbaDurdt) t>erad)tlicb mocDen, Dap man fte t>on 
»ornebmen Seinen nid>t mebc gebraueben f ännen, 
ja Dai man fo gar ibren Urfpcung Dunfel »erDen 
lajfen, abs : £tn pra»« SOJann, ifi bon prolm em> 
ftanDen ; ein tapferer, oom ©etattonifeben dobre, 
bonus, probus; em xpacf er et, Daö ift, etn aufge« 
werter, munteierSOtonn, wie im Sranjäf. eveiiie.; 
2ßie Diefeä a'Jes autffiibcUd) Pan gegeigt merDen. 
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• ~ t>er teuren (Spraye, z6 9 

(go <ni$ ein weibticfct ^ann. £)a* «Bort 
SBeiDe, pafcua, unb roeiben, pafcere, hat eö mit in 
©eracbtung bringen Reifen, weil man e* bontfüh* 
unD <®cbrc einbirten gebraucht. 3n Des Sdger ü> 
ren eigenen, unD fo ju fage n Sei b<9EB dr ter n ifl e* noeb 
in einigen 21 nfebtn geblieben« a(* »eiche man noeb 
StßeiD^eute heiffet, unD bei Denen Die <2B6rtec 

«BeiDtecbt, «BeiDwerf unD anDere, noch gebueben. 
5Det Urfrrung ifl ntebt tekbt suftnDen , teil*, rocil 
Der S035r ter mehr jmD, Die atfo lauten, atö : SöeiDe, 
falix, baä fommt aber von SBiDe, wtnDen : teil* 
weil Die DialedK in Den Stet dcö ©ebreibens unD 
2lu*&>te<bentf fogarin Dltfem<gtücf untetfchUDen 
ftnb. £>em dirflcn ^eutfdben naa), fo man noeb in 
De* Ulfii*überfefcung Der ©wingeliften finDet, ifl 
Vit Mit »ifien unD (eben; item behüten, bewacben, 
m Matth, 37. vom böten De* ©rabetf, v.64. com 
achtgeben auf einen, Marchs. fonDerlichLuca, $. 

vitandaus vahtvom nahts ufär hairdai feinai , t>a$ 

tft, fiebwltm^cbtbe$%Kbwäber ihre £eerDc 
UnD Die beerbe beifftin Diefer alten ©jracb Vethi. 
Joh.10,16. SÖSit haben beutju $ag Dat>on Da* 
SGBetDen in viel engern ^erfianD, aber von foleber 
Alten roeitlauffttgern ^Deutung ift etf nicht fo 
ferner, Den ^aebbtuf De« SQ3orw weiDUcbjujei* 
gen. £>an n im ® otb t|cben bieg Vitan ober toeiDen 

«hbt nur pafcere, fonDernaucbcuftodirc, tueri, ob- 

fervar c . 2iucB f a n man Die Übereinf unfft Der am 
Dem (Sprachen Achter ftnDen, atö Deö <5cla»oni* 
fcbenweDeti, »iDeti, »oDltl,»e(tt, fo »ifien,fcben 
unD führen beifft, toi« De* öJciccbtfcben «<fc unD 
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«&»,unD DetJ 2at. video. ?utl>etuö bat ba$ Ad- 
verbium weiblich, in feinen (5ü)titftm ojft füc fe^r 
< gebraust 3|1 auch noch, in einigen SdnDern in Die* 
fer SSeDeufung befannt, aijb Dafj ein wetDU^c 

©?0nn fo »iel beifit, a(Ö vir prudens & f Irenuus. • 

XPenDel|few, i. Reg. 6, g. für 2ß*hDeltre»p«. 
Siehe oben Qcbnccf c. 

XPcrt, Ef. i, 31. waö »om Slach* nicht Durcfc t>te 
Jeebel gebet, fonDern»erwi et' t jucücfe bleibt. • €ä 
fchreiben eö einige bejfer SBeirig, 2Berg,weil 583er E 
mit opus, operis, ©ermengt rotrD, unD im ^ieDer* 
teut fepen unter Dem gemeinen 93olf nicht tuel be« 
f annt, welche für SBerf, fl upa, fagen £eeDe. 
. VOtvfc. Lev. 13, 48. fqq. 3ft «n SÖSeberwort 
25eDeutetDie$ette (flamen) eines <£kwirfe$, vom 
"verbo, werben, weil Die ©cj>iei?fpuleoDet Da$ SSBe* 
ber*@chi{f immer DaDurd; bin unD betgebet. £>ann 
werben beifft im alten $eutfcben ire , tranfirc, ck- 

cumire. 

VQfttw. Hiob. 6, 7. watf meme* @eele wU 
Öerte, Datfijt, juwiDetwar. 

XJOmDebraur, ein brauffenDet SBinD, A<ft. 22, 
14. »on brau jfen ; i jt auch ^ranjdfifd; bruit. &ommt 
mit Dem Cöricchifcb. ßfvrjm überetn. ' 7 ■ • , 
JPPirDcmitg, Lcv. 27, 28. für <3d;ä*&tui0 unD 
<gefcung Di* 2Bertbs, «ftimatio. ^an febreibt 
weiften* würbig ftfrwirDig (dignus)heut ju Sage, 
welche* aber, weit e* »onSÖ&rib oDetSÜSerDfomt, 
auch^iefcerSßirDetung, nur mit einem i foltege* 
fchtiebenwerDen. 
Wfjpelm Ef. 29, 4. au* Dem ©taub wifpem, 

fibi- 
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fibilare. 3# einSEBort, fo t>om £aut gemalt, mU 
eben Doö blafen ber äppen unb jtfcb«n burcb bie^ab/ 
ne machet, alrf ein £aut obne Stimme. 

3anm. 3aueDic(>. 2. Sam, 5, 24. gauen faifi* 
fottul, ausüben. £>a»ont|t baö 5Bort £au ober 
. ©eil auf Den ©Riffen, 3m ms. jerofehin $ jutwn 
für sieben, gaue bi$ beifft al fo , 

rumpe moras. 

3«ecr. 3«tec febreien, Jer. 12, 6. 00m Sateint* 
fefren cita re. ®q man »oc SUtttf, unb noeb an ei* 
nigen Octen Den m |fetl)d ter, fonDecl td; einengte 
Der, Dceimabl »or ©eriebt dtirt ober rufft. <£$ 
wirb bießtf' SEBort 3<tec allzeit mit bem SÖBott 
fetteten jufammen gefegt, al* : 3<ter über einen 
febreien, ba* ifi, burcb ben grobnboten öffentlich 
äberibn ausrufen lafj'en, Da§ er ein Mottet, und 
. Da* febtn »ieber verwirft babe, unb tbn rufft ffcb ju 
verantworten, ober feine Straffe au e$uf ieben. SDa* 
t>on fommt bau Seter^efcbret bernacb auefc t>on 
jebemciamore vioienti«, ober aroflem ©ebreien. • 

LXXV. £m tqtffigtt Dialeäus tft *otlt 

an&etn, wie inaUm <&pta$m f fonfceritci) 

1 t; %n t>erX>eraitberutt0 imbSuetcfee, fo 

"»öl)t berVocalium, a(f5 Conionantium. 211$: (gf* 

Jen, ederfe, gttebetteutfcb efen. €ule, ulula , 
Ule. @pietf, <£pet. ©taub,©tof. 

fc. jfn »cranbetter Declination, Conjugatiön, 

i*ni> anbern Urnffättton Oet Wörter« 2(W : 
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ctbr lachet, AlemannijcD unDixoctmanoipp 
fön. Oberttutfcb, als in $taäm,Ut SSutte* , an» 

im<StbtAaä> 3*1*3 ÄrtD«rXX>o«e, Dw 
j> aus Dem©tunD« Det ©ptacben genommen. 
W: £ocbteutfcb 3nf«l< WWertcygi* golanD. 
*ft«m , SftK9, öclog. ©cbeure, (Scbune. 
4 In uiuetfcbteb<nenR<Dcne=2(rtett. 2U* 

fö ftoD im ^WtMtCÜtfcfxn öUl phrafes, proverbia, 

idaeia unD fbpff 55ei»6ctec üblich, Die im £ocb* 
teutfcben fo eben nicht ml ommen. UnD ttlfo im 
©egenteil» 

lxxvi. <&kttt aus tmtetfdjtcfcmm 
Dialedis muffen md>t unter ewwnfcer gc* 
mifebet werten. 

©Hebe meinen , Doi Die ©tiefen bietin , fcmDer* 
lieb in Herfen, gtoffegeeiheit gehabt haben. Slbet 
<$befmDetftcböiclanDer*. ©oboch, Da&imjtoe* 
• tiföeo Die Sonijcbe, bei Den IXeDnetn Die vlttifcbe 
Stet am mettfen beliebet. Sin jeD« $oet hat infel* 
vec angebobtnen 9)lunDart gefebrieben. ^erc 
Uhtm bciDiefcm@a^ Da&et o^feber^öe* 
Stoib ein ^WDetfacbftfcbec <poct auf öte Stadcfc 
*«t Det «KieDetteutfcben ©pracb gemacht , mt Do* 
be mieDet fwDen f ätmen, unD Dicbtet^ingegen anD* 
te artige Dicümn auf folebe 2lct. SB« motten abet 
folche* Den »ocigen Editionen laflen, unD in Dtefet 
Menige&eDicbt fcfcen, melcb«* a nicht mteDet fitt* 
Den tönen. & iftaufDtfJLaufembetgeechetjf 
©«Dichten, p. 94- ' '. ^ 
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2ßat bjfft men ^ter woü * o6c 2lrgum«nt uno 

©ormit jemant» van jun> richtig betrafen f ün t>e 
SDeSBeening , Dat t>an #o<bbüt>fcbee®pfare mehr 
2lle> unfecntf* eDDerDüDfcfc woO be: tyo bo Wen webt? 
@p tneenen, Dat oef |uw @praf fcbaB jtertif ft?n, 
Unl> l)olon fo »eel Darwin, als »an Den ©tainDt ein 

SEBat f6rtne 99 t>dc 306c» e eDDer9tabni famfen, 
SDtc »9 fbjierlif ni# afegp jtefömrt utbfprefen? 
3$ unfe Äme niefr fo goet, als eute muttec ? 

sOlpngoöetfdimeftDem^fowoO, afeeue* , 

Butter. ... 

^wrinJet <we tciiKöccb w Wnfen oft Dem 

! tttagb ei» &eibcben fcat,unfe £>ecn Dwc&t 




ein #ope. 





t et fett bp jut» fcfcmecf en, al* unfe @cfc u U 

ämet, afc unfe Äußert, x 
3fc jefeinbec euer 2f*e,.De Üiacf er* unfe Hillen, 
ftget auf bem 2tefd?, wo fitten up De ^>iQ«it« 

V efeentltcf er beffc geteDet »an unö bepDen, 
mint) Der «paroeit unu ni$t fonnen teuren t* 

Uno »elf«; @prae? i* nict>c gier fh,o t^fdbrpüm, 
S)ociimel)ebif|<t)nttt)e^uetnf»fDappecfp»en. V 

ep mein , m$ fpncfcfhi lieber ® im ? 
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274 ermfreatc' 

ScbfanbicbnicbtDetftebn, bufcbngtterft wie ein 

35« antet anttoorD em : 55tü D$ne ome, £anfl , 
#etfuDe£eel»ulDred? Du#unD, fpcef utbDe 

©cbnuet. 

SDatm tt fo gttepen fb enanDer Dkfct up b* .ghiefc 
SQM nu tan Duften tween beb OeöerbanDgefw» 

flen, 

Söat fufc e tb o feggen, lat if well unDerwege n. 

fcü4>t , bat op|)t ©I cpDt nit ebr tterD bggelecbr, 
S5et bat De harter Ci)am (in OcDwI barpan feebt. 

$ie$eut|"cbe$lunD* Steten (auffer Den Sitten) 
ftnO aud> fejt unferjicbieDen : unD »er gut £ocbs 
teutfd^ febteiben will , rou p Die Sluafptacbe mebt un* 
tec einanDer mengen. Scioppius l>at tie ifctge $eut» 
jebe @pcoc^e abgeteilet in fe$* ©lunb* Sitten. 9i W 
Da nl : i . £>i« JTle^nffob*. * fcte Ä^etmfcfcc 
3. SDie €5cbi»*btfd?e. 4. iDt« @cfe«>ei3crifd><. 
5. 3Dte €(&cbfifcbc. ö. 3Die 23aytifcbe. 53ocf)in 
Del Den alten $eutf<feen war nu« Dornebmli# t>* 

ea*fi|lbe unD SttoifctfcbtV 

3$ teile Die$eutf(be<Spracbe (Dag i$ tat ton 
fef 2tlttc«tfcb<rt unD aueb nicDcrlanDtfcbett 
nid)t fage,) inner $eutfcblanD ab: i.mbten«» 
&«<C«utfcfee. 2, <Dt>e*£«utfcbc, unD s.£ocb* 

Ceutfcfcc. " 

. 1 . 3um rwete» tcmfcfeai , »a* Die @pra* 
<!>< belanget, gebären 1. Die «ranDen bürget, s.Sln* 
balter, ^ar#iDet,4.^taunfcbn>eiget> f.iii* 
neburger, «.SBefipbalei, T.^ieDefcSXbänlä'nDer, 
8. 30lic&er, % Sleper, io.Mw »*, ölbenbutget; 
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ja.&remet> i «.9tteDe*€lbet, 14 £oIIftewer, v 
i f. $fef eiburger, i f.JJommet n, 17. $wufien. 

a* 3« ö«n <Dbtr- Ceucfcben n>ert>en gereimt 
1. Die Ober* Saufen, 2.©?ei(?n«r, j.«au|?ni$et, 
4.©cble{iec, f. $gutf<be SStymen unD «Mabrer», 
^OelkmidW/ 7. $«*tfcbe Ungern unD@ieben# 
Dürger, 8. Sproler, ?.<gfeoter, lo.tf&nDter, n t 
Hapten, 1 2. (gcbnoaben , ij.^cbroeijer, i*€fr 
(äffet, if.Obe*9lb«intänDer, i^.gwnfen, 17. 
Reffen, 1 8. SDogttänDet, 1 ?. ^Düringer, u. a. m. 

I* 5Die ^ocb'Ceutfdje ©pracbc ifi feine ' s 
SOiunb« 2lrt eine* einigen Söolfs oDec Nation cee 
^reutfc^en , fonDern we allen t>uccf> gleii? Der gto 
lebeten ju |ü(d;ec gterDe erroaebfen , unD in gang 
$eutf#mD im ©ebreiben Der ©elebrten , wie au<4> 
tot Dieben »ieler »ornebmer Seute übli(&. 

^ $a* III. etöcf. 

, ©teSöortfUöUHör oterSyntaxis. 
1. <Bortf&gung tf* fca$ #aupt« 

SDenn Dabin gebet Die 9uct)tjcf)reibung unD 
SEBortfor |cbung , unD Dem t ommet aud> ju £ülfe 
Der Acceut, Da§ Die SBorte «4>t gefüger toerDen, 
Damit eine gefei) tef liebe fXeoe Dacau 0 eewaebfe. SDa# 
b«c jinD aueb etUcbe auf Die (deDancfen f ommen, 

DagDieSyntaxisnicbtfepein^beilDetöJrammati* 
feben Äunjl* «ebre : g&eil fte Der groeef i|l unD Da« 1 * 
SBetcf, fo man auö Dec &bte miUt unD btotet* 

Ca I4f* 
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276 . (Brutto (Säfte 

latfct '2ibee id) habe Denuoc^ Die alten tränten 
nicht wtrücfcn ; fonDern »ielroeh,r aifo behauen 
»ollen. 

iL $)ie 2ßortfaaun$ ^at nt^t gtetd^e 
2lrt tn untergebenen (Spraken. 

i£inc icDc fepcaclj>c bat frier rcohl n>atf fonberlü 
che? ; ob fte fchon mit einer anDer n in etlichen f an 
iitxct infommen. ©arum muß man aud; Die £U .- 
genjefcaft (idiotifmum) einer jeDen (Sprache cec|>t 
er funDigen. & folget gar nicht : i\\ fo in Diefet 
Cpradje; Darum ijteeMn Der anDeTnaucMfo. 

in. ©ie Seutftye/atö eine £aupt= (Spra* 
<f>e binbet (id) in tyrer Sagung an feine 
andere (Sprache. 

@ie bat nicht nobf , anDern ©prachen in ihrer 
gufammenfe&ung nad;jugefren : 3)enn Da* weum» 
jteretnuribrtSietDe. • - 

iv. ©er Amculus bei*/ He/ ba$, (affo 
auefc ein, eine, ein,) mu§ md)t allein mit 
bem Nomine ober Partkipio in gleichem nu-^ 
mero unb caiü ; fbnbern auef) allejeit per* 
an gefegt werben. 

2)aöl)at DetSanDgetafjn. ©Ott ifl Welte 
be. aßiebabtibrDaö^weUfoiieb? 

v. 2ßenn jwei Subfantiva jufammen 
fommen, fo ba§ ber Genitivus twran fte.. 
tat, aßbenn f>at baä hinter jte feinen Ar- 

ticulum. » 583eP 
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. Des Äegettö Pater ? Job. 38, 28. SDes 

JTlcnj eben 2liigen ftnD unerfdttlid). Luth. 

34) Mn ein 33aö , Den Daö v&rljänanil? fcbldget ; 

Bee 5tifott& Bpicl ; ein ed)«j Der Seit ; 
£>ee Kummer« SroecF ; einülobr, Durd) 
1 ' 2lti0ft bercegtf; 

©.n3eugbaufj»oflcrangftunb£etD. - 

. ©teilet aber Der Genitivus bjittm , fo tMbctt 
betbe Snbftantiva eilten Articulum. 

SDer Sflann i)t ein Ktnb beo fcobec , Der Da* 
getabn bat. 3. Sa.». 12, 5. 3>er «m«nf<* ift erhoffen 
ju Dreierlei «eben : gutn Seben Der $atur, Der &no* 
De^unDDer^errl^feit. 

■ VI. 3n fcett Compofitis Nominum milf 

fcer Articuius ft<f> na<i> bem legten , altern 
♦auptworte, rieten. ■ 

* iDer JUnbtmmn. Sanb t|l Gen. Neutr. Da« 
CanD. SOtonn ttf Gen. Maie. Der «Wann. SDarum 
mu|j Der Articuius auf Da$ lefcte feben. 2llfo : De* 
ttetobienft, Die gelDluft, Da* £>4>fenl)auj>t. 

< 2WE ©et Genitivus Articuli mtlfjfot Sin- 

gulan tmfc Piuraii wegbleiben , www ein 

bfofi&Subftantivum ftc&et, i>a$ ttttf WW 

gettn|fe$ gerietet ifr . 

3u€rba!funggrieDenf5unD9lec()fcnö. £>bne 
/ÄUingunDoljne ^efang. 6r bat öelD. (giebat 
j^d)6ni}«tunD^U9enD, ^oUaBein. erfüllt mit 
®eifl<n. 0Ui# an Sutern. 2lrm an SDucatemv 
U . , © > ' vi«. 
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via SBenn ein Adje&vum ober Pam- 

cipium, Ober ein Pronomen, (mefof bem, 

fein, tmfer, euer, u>r, ) ober eine Pnepofia- 

on mit bem Adjeäivo unb Participio bajtl- 

fcmmetf fo pfleget ber Amculus auffen gu 
bleiben, 

©c Uebet nicht ml 4 fo n&et n mein ©Iii rf. SBir 
fucben euren Siuljen. ?ötel geben gutes 2)ing »or. 

ift bei ibm »erlobwe Äofi unD Slrbett <£$ gibt 
oüentbolben jecbr ocfcne tropfe. 

ix. 2Benn man ®pru$ weife rebet, (äf- 
fet man gemeinigtid) cen Ardcuium weg. 

Fulbert bringet (Schlafen. Prov. 19,15. SGBetn 
unö BBeibee betören t>ie SBeifen. Sir. 19, 2, @uib 
macbet SJlutb. ^eftoblen SQBaffer ift fiip. 

X. $)a$ Neutrum Articulorum (ba$ Uttb 

ein) wirb oft $u bem Infinitivo gefe$et,unb 
madjet e$ benn gum Subftantivo. 

SDiefeS Subfttntivum ober bot nur ben nume- 

r um fingularem , unt> nu C im Genitivo t>0.£> ß ! TÖOS 

SXeifen bringt erfobrung. Söa* tft De* Reifen« 
SRufc. ©a* £ffen mocbt jliü|cbn>eiflen, Da« $rin» 
J en mocbt fa)n>4&en. ... . 

xl ©er Articulus wirb offfermatyfe 
aud> abergangen f wenn ein Adjeaivum 
gum subftantivo gefefctwtrb, fonberucfc im 

Genitivo. 
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1tel>et aberalSDmnDafelbft Daö Adjetfivum, 
»UEtymol. Reg. XV. Sie 3ugenD ift freier 9ta* 
tut, »0 fie nic&t gtbrodjen wirD, für, Der freien 
«ttatur. ©ich. lofet SGBorte gebrauten , für, Der io> 
fen SBorte. 0)ute$ ©Jutf) cä fepn in aller Arbeit, 
Ecclei: 5, 17. für, De* fluten ®Mh, e*. Ol oll fülle* 
SEBeinö, für, M füfien. ©ein war guter 
SDingt bei tljm felbft, uSam. 25, 36. für, Der guten 
JDinge. • 

xii. 3m teutföett muß Adjeaivum 
aßegeitletrtemsubftantivo »orgef^et we* 

tw. • ..;r. :(:■ ' • 

3* laße f>icwu* Da* allgemeine, wie Adjedi- 
vum unt> Subftantivum müjjen beifammen jteben in 

fltet^en Genere, Numero unD Cafu : Denn Da* tjl in 

allen ®pra*enalfo. SDaU aber tfn)a*fonDerucf)* 
inDer$eutfcben©pracbe, Daß ein AdjecHvum nie 
tn Der 3ufammenfüflung hinter feinem Subftantivo 
gef^twirD. 

28a* im $eut je&en gefaget wirD uom Adjetf ivo, 

Da* fltltaudb, Uem Pronomine unD Participio ; Denn 
t>ie Pronomina WlD Participia finD Qttd) Adjetfiva. 

©0 b/at auch, niemanD in Carminc Die greibeit , Dai 

er Da* Adjeäivum UnD Pronomen t)tnt<n Ob* 

Öleicb Die 2Hten etwa getban baben: Stoter mein, 
g3aterC*eiiu x ; . • ..V " 

xiil QuweUenfantagAdjeaivum^n* 
twftttfttfyn; abecalö ein Prxdicatum, fp 
^aivwnverboi^Httf nwcfce, werte, Met* 

^^^^ f 

' ' '• • 
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be,u.f.w. mclffens was bajwtf^e» fem* 
1 * mttf unb fcann Weiset cö unwanfcelbatv 

v S)cr SJlann ift getreu: Die grau ifl gefreu: Da$- 
SDing tft getreu. 6#m«rfeen macht Den «OJann 
beccDt. ginbilDung unD £ßahi machen offt Die 
Sttenfcben ungliitffeelig. $«ue ©lenfc&en bleu 

21uf DU fe SBcife formen auch. Die Participia gefej*- 
tet »etDen : JDie ©acbe i|t t-etroirret ; ®ef(j>ttfte 

$eut< finD beliebet. UnD Die Pronomina poflelfiva : 

SDie ©cbulD ifl mein ; m Sob bleibt Dein» 
XIV. ^BeitnelttSubftantivura jum Sub- 

ftantivo aefcßtnjiro, eö $u ettlaren, (wiv 
d)eö t>te£atciiter appofmonem nennen;) fo 
mu§ f e$te eroen Amculum babem 

©OttDer^ntcr. £brifhtfDer#£rr. Tul- 
liusDeröber^egent. Antonius ein SXcDnet. 

ÖDcr eä mutj Doch Das 5ß5ttlein : ah , Daju 
fomtnen: Cäfar, a(* ÜberwinDcr, bat 'tiefen 
©naD erwiefen. @olD unD ©über, ate Öl«fcun# 
genjumSBäfen, »erDen au ei DergrDen gegraben» 

Ovid. » / *• 

xv. ^Benn jwet subftantiva gufamtnen 
fommen, unterfctye&ener $>ma,e f fö flehet 

tttteö Ütt Genitivo. : - 

Jß&foitabecDetGenitivusrotito&eirfcftmif 

fte&e», $e* ©lenfc&en Seb«n: Da* fclwn De* 
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fcer Seutfc&etf (Sprache. &i 

^ SDoct) fcr)relfen Die $eutjc&en balb ju 15 rer Com, 
pofition :. ift #immelslüfl i|t nur $tiu 
»ettreib. UnD Dann liefet DatfwrDerjiegleicjjfam 
x , im Genitivo. 2llfo auch : SanD^rieD , füc 8«eDe 
De* «ante*. £Ritter*©ut 3agD>3tccbt. SKeich* 

JanÖ. Avent. vi ; v ". • • r 

$Nt Den Rektivis f>at e$ eine 2lrt, wie im Sateini* 
jchen. $)a<J Relativum, welker, e,eö, Der, öte, 
Das, flehet mit Denmrbctgcl)enDcn Subßantiv. 0 ,tn 

gleichem Geuere unD Numero 5 Darf aber nfcj)t . 

flehen tn gleichem Cafu : Denn Der mit D vom folgen* 
Den Vei-bo regieret 2luc& gilt Die Üvegel : SÖBenn . * 

Jt»ei OD<| ttiet)r Subflantiva mit einer Conjundion 

»crbunDeri , fo folget Der QSeifafc im Plurali : @n 
gut kernigen unD ©efunDr>eit machen äßejeit fr& 

• 5D(Mt)fan au* »oWein Smguiarefoiae^ 

xvl 3u einem Subftantivof^nnentret/ 

»iet f funjf,Adjedivai>J)ne Conjun&ionis co- 

puia gefeget wer fr etM 

• 3 S)u lieber f frommet, groffer , reifer ©Ott 
SCBcc t>dtte gemeinet, Dn§ in einem fo f leine», febr»* 

)W, bl6DenÄtnDeeinfol*<rSÖ3unttä'erioiter, ein 
wrjtrtlffelt b^fe* #er& , ein foleber greulicher 
iürmunp«^^ 

xtti. £iefe ;086rter : bte gölte , Vit 
$8itn$tr,$itilt tm& gutte/ nehmen $u ftd> 
^nGe?(tivuiueit^©t»ae^fö *a# *»» 

* * 
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an (lebet $0$ metfcet man e$ im gu» 

(m^tiloPoUtico. 

3atmner<bte5ütte. £lagem*bie«9ienge. 3nt 
Scben ifl @orge bie güüe. See £aeg bat ©dw 
benö bi e Spenge. 5Da t|1 Vorrat b$ tue JpüUc unb 
gülle. 3m Äigreid) Dcö großen Sflogolö ifi 
?xeid)tbimis Die 3fteng«. 

XVIII. ©a$ Adje&ivum in Ncutro Wirb 

efii getoauc&t wie ein subAantivum. 

SDas heilig c, ba* t-onbirgebobten wirb, n>frt> 
®£>ttt6 ©obn genennet werben. Luc. 1,35. 2Bie 
babt i&* Da« ©tele folieb? Pf. 4, 3. *ßu$ ift 0 a* 
(Jkjfe in Der ©lüi>le? 2lnt 5Da& bie ©äefe nic^t 
«Den ffanen. 

XIX. $fefe Adjedtiva: tief, wenig, ge> 

w%^aben einen Genitivum. - 

©langer bat wclSfeiffeöunb wenig ©ewiflen«. 
£6 (tid)tt>ielölberet5 SMngetf barinn. 

XX. Adjeßiva Ennert beim Infinitivo jfc 

%mt wennman &im>eifö$et: 3a, 

(Sc tjt bebest ju teben, fertig ju le&cen , getieft 
ju jt reiten. (£$ ift bar t ju gewinnen. 3Xe9iuf 
i(t bart &u beijfen. Sitte £unbe ftnb fd)wer ju ban* 
btgen. (Er ifi aufgelegt ju betrieben. ; 

xxi. Stile SBörter, bte eine« 23ater< 
tan*, ©efetfeefct, Sunt, (Beftoft, Jieifc 
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©eiegenfjett bedeuten; freien imGemtivo. 

$in ©lann $eutf$er 2lnfunfft. Sin ©fenfd) 
Siöeltcbcc Geburt unD alten £etfommenö. (Sei* 
mc 2lnfunfftein 2Belfcbet. ©«ine* etanbe* eitt 1 • 
ftreibert. ©einernte* ein £anö*2)ro|h ©ieiji 
ein SBeib cbclicfceö ©emiitbe*. €in ©tücf mt* 



xxn. $)ie Adjeäiva, fcte eine Stenge un& 
SKcm$el, 2wnef>müd)f ett unfc 23erbrtefr - 
®efcad>ta# unfc Q3ergeffenf)eit, e<f>ufo 
unt Unf^uIO beuten; Taljen einen Geni. 

tivum. 

Sin £et$ öoU b o( i> fcel ig cc eunöiie&f ei t . ©tl 
Äopffaüeä Sßifjeö unö 23erjtonöe* leer. §ro& 
Des Singe«. 5Öec Arbeit mitte unö überörufiig, 
3$ bin eingeöenf meinet gufage. Sd> mei§ micj 
öeffen mcf)t fc&ulöig. Äein SDlenfcfc tfl oOee ©ün# 
De frei. SBelc&e* SDinge* wirö öet SSJfenfcb ntov 
metmüöe? $ntw. öe«©e»inn$. 

©ian fan unö muß öiefe Üieöen**2lrt aud; ojft 
umfcfrr « tb en mit an unö »on : £ c i ft arm an öelöe, 
reid) ö on 2ßorten. €t ift angenehm t>on ©ejtolt. 
Q)oU »on 23ier. ©cfjroaci; on Äräfften. gcutfet* 
fcotanObfl. tragbar «n©etreiöe. 

xxm. Dotter ober wtt nimmt einen 
Genitivum, tinfc Weitet fcenn jtets unwan* 




finnige Recken ö. Gr war gute« ©eftalt. »• s am. 
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( ©Ott «|t »oller berfelKber , briinftiget , uner* 
gtünDlicber, uncrfcbäpjlicber £iebe gegen uns?. SDie 
©taDt l|l »oll« greuDe. SDie 3ccgei|l<r ftnl> »ot* 
kr Söetcugö unD 2lrgltft. S)ie 3»9«nt> Ol »oller 
Sborbeit. 3)ie Linien fmD »oller Sßünfcbe, 
»oller ©ebnen* unt> »oller b^&brecbenDen «Dotte 
Der ^eiligen, (Sin £6ffel ooll Äalf $ füget mebr $u j 
fammen,alaein©cb#lüoll©anD*. . 

xxiv. 3n$a,cmrin auf bie graae,2Bep 

feil? folget fcet Genitivus. 

• <Srift»ec!uflig, »efien? feines ©elDe*. €r tft 
tbetlbaffttg , toejfen ? Der 2lufrubc 3* »in De* 
(SiDeö quitt |ci)n. Sc ifi feiner ^Mage l o fj. SQBir 
fmDCÖÜttc*, roir jlerben oDer leben, Darben oDer 
iabe^unowiee^ßebtt 

xxv. 2fof bfe Sraac, 2Bem? fommt 
ein Dativus aud> fcem Adjedivo $u f fcaä mit 
fcem Verbo fenn r ofcer mit einem andern 
ein eigene^ verbum madjt» 

UnD Dabin gebäret, niujlicb, fd;äDllc&, ndbtig,a<* 
neigt, leid)t, nabe, migiicb, angenebnt , gletcl), db«» 
lieb, feon, bleiben , u. f. n>. ß«<t>t ift Der 3ugenD 
nö^licb, ja bocbntytig. SDw ßriine garbe ift Den 
Stugen 3utraglicb. ©nbtlDung i| t jungen Seuten 
febc ftbftbltö. @e^e mancher einem £afen fo 
a^itltcb, al* einem Marren , Die JpunDe bauen tt?n 
febon gefreifen. £>er $ugenD bleibt man billig 
geneigt: SBecä geletnet , Dem i|i ©cbwimmeii 

' (eia)t. 
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letcbt, ^ebe* 2Mei? i|t Dem^oDe nafce. 2l(Un 
t£nicf)t alles mogUcb. 
Jöobet ju merf en : SEBenn Der Articulus nur recht 







1 





t<ö 5Ö3ül)Uauf ö 

wegen i 2Ba$ fan Do* erfonnen »erDen , wo* ge* 
nannt »erDeti , Das Dem SJerlobrncn nötiger, 
Dem (SlenDen errciinfcbter , Dem mit Der Sfcrjweb 
fclung fXmgenDen nü&ltc&er feo, «lö eben Diefe*.Da§ 

xxvf. ©ie Adjediva, tte eine Stotafle 
bedeuten , nehmen einen Genitivum unb 

Acciuativum ju f?d), 

SDatf 25cett ift jrcanfcfg «EBerctV gftttfc lang; 
2)er $(>urn itf bunbert giien bocfc. $)oa «Sucb tff 
Singer* bitf . 5Der ©tri* ijt {»et 2>oumen br elf« 
SDer iöcunn ijt einer ©Jen tieff. SDer $la& ift Drei 
9iutt>en lang. $>ie aSöanne ift Drei £llen »eifc 
u. f. ». .,• . 

xxyu. ©re Nomina propria fcer&tnbet: 
Mb (Bthbte bekommen mit fcer Przpofiri- 
on, in, m<k, Don, m , ymt einen getoffien 
Cafum 5 aber fte felbjt bleiben a,emeinia(ic& 
rowanbelbar. ; 

S^rfwoin^eutf(t>IönD» €c$euc&tnacD>8er« 
un. §t jommt »Uber beim »on&om. (Er lebtm 
vöeneDig. £r (luDieret ju Söonomen. @r fommi 
aua SQeifömnb. <£r bleibet ju (Stettin. £r b<f (t 
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u!o!0?^^eutf*eÄ«^l)eeclit0twcWaiu| 
unDBonn. 5öec Ädifet itci)t 9«n 5lug^ bucg. 2>atf 
Sßettec »enbet ftf auf SÄW*. S* geint» 
fetlnget auf Wbeutw eafomtguteSeitungautf 
3ttlanO. Sarnau liegt jenfett Berlin. 

SDabei wtro no^gemafet, tag D(e€tfl<n^a* 
tMnDer@t4t>teunD&inber ferne* 2lrtt?el* beDur* 
fen : 2>ie SDrutferet ifl in §eutfd)lanD erfunDen. 
&itberu*i|hu Rieben geboren. 2lm(terDam l>at 
fo fötoe «paU4fle , afe «eneDig, wiD JBcnua 
maa haben. Becklems roaeö nach, (gc&weben be* 
Bcrnhardusifl «in 3U* ,u <Slaret>aU gewe> 
ftru » Mferliefc ?£BaDl Pfleget 5« Jfcanffutt 
am Sttain ju gefcbd>en. Sabinas, Oer treffe $o«t, 
f(Hon Brandenburg bärtig gerne jen. 

XXVffl. Adjediva numeralia f $nwn Ofc 
mSubftantiva gefegt Wertem ^ 

Unferfint>5w>cen, fagt jener aema&(ttt?torr. 
°Un ©ommer fan man n>ot>l um t>m auffleben. 
Sie^acbtigttlbebtumswtaniufmaen. SGBenn 

Du um fünf erwach , fo «>ac&*. SBer cuien 
(ltafet,fan3c^enbeflern. 

$6 fint> aber gewifle Subftantiva oüjeit Darunter 
ju»erfU!)«n,altf: Die Ufer ober^erfolmen, Die Der 
SQBort* 93ertf ant> in foUfcer eiüpfi jeigt 

xxix. Sfow mu0 nfe&t tfet <Btaer 
nafce tro& memComma jufammen fe$«v 
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frer£etttfcfren€fora<fte. #7 

bte auf einerlei (Snfcung, ali büt,tüt, (et, 
um r au^e&en ; fcenn e$ ijl unUeM td>, 

211*, <$ Hinget unliebüc& : «Keine £üf) nbeit bat 
»etucfacbet eure Öiitigf eit tu einer SBobtta'btigf'eif. 
Siliertet £ümpelet macbt Rubelet unö (guDelei. 
^eitieSDtenft^weifung braute mir feine RJelle* 
Inma unt> 93ern>unDeruna. juwege. 

■ 

XXX. ©ie Pronomina $n> (Er, 

<Sie,f 6nnen Subftantw werben t unb #n* 
ter einem antern Subftamivo flehen f ate 
dn Pracdicatum in etlichen SHefcenfc Sfrten. 

®?eln onDetö icb. (Scifi t>ec anDere tui. O 
*5>€rr, wc gibt mit ein anöer t>i cb , Daß id> wm t>ir 

|U Dir gebe? Tauler. «SiftemeSfc.v.Lev.^a. 

X • • • » 

. XXX}. Pronomen pofleffiv. @eitt 

ttirfc nur jum Mafcul. un& Neutro gefeget; 

^3()r JumFoeminina 

2)i< Sateinet Finnen mit Dem fuus vom Mafculi- 
no unDFoeminino cetten ; 2tbcr DU ^eutfcfxn mo* 
ö)en es nicf?t aifo, fonDerücf) im Singulare 

Larine : Vir habet fuam virtutem , fuoa naevo». 
Fceinina habet fuam virtutem, fuos nsevos. 

aber S eutfeh : SDer ©lann bat feine SugenD 
unt> feine gebier: SDiegrau hat ihre SugenD unD 
ibre&bier. SDa^SDina bat feinen 95ef(t>eit>. 5DU 
^iliaung bat if>renSBac&<tum. SDieSuftbfltlb* 
«eUolufr 

SlberimPlurali mfijfen auf $eutf# ad* Genera 
fctfSbt brausen; £>te 
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3>U Surften haben ibw q3ef<bn>er.Den. 2>ie 
SBürDen fcaben il>cc 55ücDcn. 21 Ue Singe haben 

*W gelt. 



» 



XXXII. Neutrum ce$ Pronominis, 

tf, f&t biefe$ f Witt* aud) jum MafcuL tmb 
gefefect. 



ate:5Da*i(im<inüRann. Sflba* begann? 
St)o0 Üt meine grau. Sil Das txtne ©otteefurebj? 
5Da«nimein9iuhm. ©atfift meine SceuDe. ■. 

3ae$roirDau<$ Dag, jumPlurali in allen Gene- 
ribus gefeget. 2HS: SDae (tnt> Di« ^5nner. Söai 
ftnD Die 2eute, mit Denen wirD Die äBetfibeit 
ben. SDaä ftnD eienDe ©cbafe,Die feinen Rieten ba> 
ben. 2)aö finD Die elenDejten Sttenfcben, Die im 
ÖenDe feine ©eDult haben. , .... . 



XXXni. QßSetf brt$ Pronora. Mafc. Wttb 
atl(^ gumPlurali in Mafculiao tmb Fcemin. 

903er jtnbDiefe bei Dir? GM 3^ SSBetjmD 
Di* Scanner? fSÖet fmDDie grauen? • 

XXXIV. (Bf fctö Neutrum Pronora, ttött 

@r, wirb nicf>t allein im sing. gum Mafc. 
tmb Fcera. gefeßet ; fbnbern aucf> im Piuraii 

gU aKen Generibus. 

& iß ein Storni, ifl eiw Statu 
«in » 
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«*fint> Weener. . _ 

finD Die Ätnört. 

<£* fwD räter, Die ©Ott Deinem Stofr u, 

fd&etet bat. Gen. 5. 

««leben Die ^enföem Spiesen Dle&mben. 
& »etonDern fict> Di« ©Inge, 

ttftte, mit für, mae&t eine fonDerlic&e Sieben* 
5ttt ; aber nfc&t Damm eine fonDedlcfce Donation. 
S83a* ifl Daö für ein SWann ? SBas ift Dqtf für eine 
Stau? Sßatffütfcute will ©Ott in feinem «Xäeft 
l>aben ? SBa* fw jungem fagefi Du Diefa? u.f. 

»• v.Pr*pofit. 

xxxv. 3um Comparaavo Serben <te 
fe§t tiefe mttUin : ofe, Denn. 

* SOtonmetfecrocD Nebet DotfSSBfotteinje: jelttn* 
W, je liebet, €0 tfl befier mit Den Süßen / «« mit 
Der gütigen flwucbeln. g m febcnDtflcr #unD tfl 
bellet, Denn ein toDter Hwt. 

XOcUt unD wie fmD nicfjt me&t fo sebtkjudj* 
tt# , m : SBelGbeit i|t beffer, weDet ©ott>, Sora 

xxxvi. 3«m Superiadvo f ommen fcfc 
Pratpofitiones:SOlerf über/ tinter; tm&fo 
etlichen SKefcenö* Strten na# Der Jratmft 
fd>en (^praefc : vom 

^ ©Ott ijt Dec mftirtt übet «Ue ©täc&tw* 
!»UetDurc&lauc&tig|ter. 5öer@eleb«e(le unter aU 
len. Söatf getiefte von @emfitl>fc©aben übw 
trifft Da* IjöcJtfe »on Jeibefc ©aben. 

* * XXXVJJ. 
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1 XXXVII. 2fo Ott be$ Superlativi fan 

manauefc im wa,r6ffern branden :f>o<fr 
Wd^ f fe^r f uberattf, ungemein, voran? 

£od)fd)äDlid). £5#bettübt @ef>r flet&tg, 
iibecauü gefäbritd). (ginc (el)C gefdwmDe theu» 
3ett Übecauö fiinDig. Ungemein ftyn. ^otaru 

oem beeilet, u. t>. & " "Iw'wBB^^ 



XXXVIII. Nomen tmb Verbum nt 





leb tfl primx perlonas. 2>U unö OBe Vocativi 
fwD fecundxpcrfon*. SÖflJU fOtttmet Offt t>0$ 0, 

u nD betin f an in Den Nominibus Daö Ou ausbleiben. 
C g^ann ©Orte* , f omme bei. u. f. ». O föffr* 
#e«>l , wie becritd) »icjl Du und einmal)! <m>itf«n ! 
3)ie übrigen Nomina nnö Pronomina ftnD äße ter« 

tut perfonx. ©et ©eegen Oetf #<£ttn mattet tewfr 
o&ne»e. 

xxxix. Sßenn man bei einem £ttf>» 
ober Selben fragen t an, wer ? fo wirb ba* > 

Nomen jumVerbo gefegt In Nominativo. 

<gö liebet, roet? betratet. $Öie Seit offenbar« 
alle«. ©ie^enfd)en fd)rtimtneninforgh^en®e* 
Danfen. £>ie Regenten flehen l>otJ> , Datum malle? 

ft* »tel iiberfeben. : *§*5J1^B 

XL. ®ie^(f »trtetrCf^fefc* 

j . "Im 
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* werten, ) fönen von tyren ©runo* 2ö6r* 
«t tern gettcnnet werten.; e$ mug aoet fb(* 
<f)e$ mit einer gutenSttamer gefd>e&en. 

1« 9ttc()t an ungewohntem Ort. 2llö, nicfjtim 
j . Praeterito : SCBic all e 0<fii nDiget mit einander haben, 
für, haben gefünfciget. 2. liefet ju weit, foDdgju 
»tel neue Comm ata Dajwifcbenfommen. SDann c# 
tft Dunf el unö »erroirtet : 3d> t)abe eud; aüejei t, weit 
ihr nemlicbmir, wenn ich euer beDurft, treulich ge* 
Dienet, geliebet, }. SDaö #ülfh>ort muß nid; t wie* 
Derbot)let roeroen , fonDern f an alle £auptroor ter 
befcbjießen. ©n gteunD ijt ein ©cbafc , Der lang ge» 
fuebj , faum gefunden, unD fcbnxrlia) t>ccn>al>ret 
nrtrD. 

XLi. 95e(bemVerbounDfeinemProno. 

mine perfonali tft eine fctöttHu Wttfq* 

3nncjsuoeoort<&ten. 

1, SBenn Do* Verbum »or feinem Cafu fterge* 

t, fo |fc()<n Die Pronomina, 3cb,$)U, gr,SBlr, 

_ br, ©ie, öueb öor ibrem Vcrbo. 211* : 3* fäwtbe 
Dir , oDer Den ^rteff. SDu liebelt mich, oDer fcaö 
««ID. <Sr fpannet Den £ogen. £Btr braueben 
Der 3«(. 3br treibet mir Äurjtteil. ©teertau* 
feben ibre föeleaenbeif. 
». SÖßennober Der Cafus uor Dem Vcrbo ijerge? 

I>et, fO »irD Daö Pronomen hinter Dem Verbo ge* 

feget 311* : SiefeS febreibe tcb , ( nicht Diefeö ich 
febreibe.) ©en SOlann liebeft Du. 3>a$©lütf 

veraltet er* 

*V Digi 




I. ^t)etabec\)öcl)er: roenn, tr>ie, oltf, nad)Dem, 
fo fern, fo bato, Damit, t>a§, auf Do#; oDet aucfc Da* 
Pronomen . Det, Die, Da* ; welche,*; fbflebef 

Da* Pronomen fubftantivum rüitDct ÜOl'an. 21 W : 

SBenn ta) Die fcfrteibe. SDa* wie il>iwn febettfen. 
SBele&e* fyt un* ettaffet. @o fern Du Den SDlarnt 
liebet 2luf öa§ D« Daö ©ute finDcfl. u.f.n>. 

4, 3n Den Przteritis , Da Die #ülfwortet ftnb, 
( i$ habe , ich bin, ) muß e$ eben a(fo ae&alten xttXf 
Den. i. 3cj)l>abeDk&fleIiebet. $uf>a|tu)m 
nicf)tgeDancfet. gtbatteDaö^aulbccbrannt 2. 
£en sföann babe icb. »etlobten. SDie gelt I>a0 Du 
»erjdumet. ©emSeinDebiflDuemfommen. UnD 
Dann j. wenn icb Die f)4tte entoeefet tÖJtetu mir 
bift entwichen. SGBcil et Dem Surften bat geDlenet. 
®elcbe£ü8enDec?ReiDI>atau^efi)eehg«tr ©te* 

• b«t alfO DO$ Pronomen perfonale BOC Obef Wieb Dem 

$föf motte, miee* DiefeDteiDleaelnerfoDem; aber 
niemablä t>tntev Dem Verbo. 3$ muf* nieft faam: 
5Den «Wann b, ajl äbetmunDen Du. $)ie <3tbJacbJ 
t>aben «emonnen »it. SDie €cbanfce babt t*efe> 

ben lt)t. ' 
3m gwnjSftfc^en fetf man Da* Verbum etft, 

unD Denn Die Cafus : melcbe* jroat natürlich tmc 
leidet ift ; abet Die $eutfa)en tonnen niebj aßejeit D t en 
Dativum unD Accufativum binten fefcen, €a waw 
unftyictltcb. : 30 miU teDen Dir Da* SBott KBit typ 
ben aefcblaaen Den geinD. u. f. m. 

^ 0 cb eine anbete 33er fefcuna ift ju metfett, h 
«Denn man fraget, oDet a. DiefSBott eineSSebin* 
$una baten , unD j. na* ettta)en ^«rtifeto ober 

Con- 




- Conjun&ionen , jlefcet Daö Pronomen unD aucb 
jj fw>fr Der Cafus Norainat. hfoten. #abe icb Den 

^ürpgenihreS^erDeaerfaget? Job. 31. ^>afl 
. l»uml)€met»tflenfold)cn3vi§genffcn? #ater 
(j nu&r Das alles gemäht ? (gehen DU SDlen feb en riebt 
* Imme* auf ihwnSßufcen? #afl Du genarret, unD 
|u hoch gefaxten/ unD 5££fe4 »orgeljabt , fo lege Die 
.£>anD aufs ©touL Prov. 30, 32. &ben wir, fo leben 
J. wir Dem #€rrn , flerben wir, fo (ierben wie Dem 
j 4>@rrm Rom. 14, 8- Sftacb Derohalben, alö,Dero* 
wegen, Daher unD anDern, Die einen ©cblup onDeu» 
J ff n. Stern nach welle id; t, au eh, (wann e Die 9i e D e 
— ri -%) unD anDern , Die einen gufafc beDeuten, 
S, nebjtDiefem, Dabei,«, mamifie »orantfe« 
!>en: SDecol>alben lafletcb il>n nicht toorbet 211$ 
befehlen rotr euch, Daß ifync. £>aber tanft Du 
fchlicßVn. SÖarauflfoUff Du lernen. 33klldcbt 
ftnDfu frommer, alöanDere, Slucbb/ouetcbau* 
Des anDern (£ t je l) lun g , Daß tc Ubcrtaö nimmt er 
feinen an, Der nicht gelebt ifl *ttebft Diefem be* 
richte tefc, Daß ic. £abei laffe icb es »erbleiben, 
u. a. m. 

SnDlich wollen wir auch noch hiebei metfen, Daß 

... fco* Pronomen fecund* perfonae, DU,ganfcunre<&l 

Dem Verbo t>inten angebange t wer De ; Denn cS muß, 
wie Die anDern QJerfonen, allein tf eben. Jiebefl Du 
mich; nid;t: liebe jm mich, ©ebreibeft Du; nicht: 
fcbreibejhl SDte ganfce ©prac&e lelDet nicht Der* 
fljftfo €wel; Sflfo au* nicht tn Dem einige« 
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XLII. ©teVcrbaJc^^lV |A f)Clttt, k> 

be, bleibt, gewobne, jfer&e f u.f.tt>.be&>m* 
inert einen Geninvum , wenn trgenb eine 
<natuiv25efc^affen^ettot>er bitten ange= 
beutet werben. 

3c&bint>etTCnung; €ri|te&rfic&en@emüy 
tbtt. €ö ijt ein Änabe guter Hoffnung. 3c& bat» 
rc De* ££rrn. Pfal. 40, 2. Sc^ lebe Der Hoffnung. 

Habet Der Meinung. Wlan gewönnet leicht 
bau »Bojen, 2Bir fterben Des $obe*. 2. Sam. 14, 
14- £>ec @er«t>te n>irD feine* ©(«üben* leben. 

Rom. 1,17. 1 • . • 

31u4 tenParridpiis Serben aucr> fbbfte tKetxti* 
Slrrcu t'ormicet: £ö i(l oberjel)lter ffllooflen. 
mt)ä:t fic^ angeregtes OJtoafien. €r überfiel tf>n 
wtge av, -n tec © ac&c. £ö befanb ftd) obangeDeu* 
tetcr Sßdfe. <£e meinte Der @a#en etbotenet 
9Jtaa|fai abju&eifien. 

xliu. ©je Verba inSgefamtf bie u einen 
Steig f 2, SBartung , 3. Pflege , 4. <Sorg- 
fütr f 5. 93ewetgertmg/ 6» @enie& 7. ©e 
brauch / 8. ffl i$bxau$ r 9. 3rrtum f 10. 
Stenge , n» Langel" f u. <3etfd)ommg, 
i?.95eraubimg, 14- 25e*abfang, 15. ©e- 
t>ad)tmf f 16. ^ergefienbeit, 17. 9tuf>m f 
18. Befreiung, 19. 23efcbulbtgung, 2o.23er* 
wtmbemng, u. b, g(. bebeuten, baben sie* 

(id) einen Genitivum. 

' */ ' • i,@icb 



i * <Sicfc berSugenb beflei£igen.2.2Barte meinet» 
>cs ©artend mufc man warten. ©eine* 2lmttf 
ufj man abwarten. ?. QJflege feinet. 4. SBeforge 
d> feine* SSrtrugS. f. » ftleitTeWnböebor* 
ims (t4> entsagen. 2l0er$flicbt ficb entbrecben. 

@ie geniefien ihrer Arbeit wohl. 7. Gebrauch 
*t Seit, «eil Du fte baji. «. ©cbänbeit ifi Der ärgjte 
$emD, wenn man Derfelben mißbrauchet. ?. >De$ 
•e^)tcn SBegea feblen t|t ni$t fo arg, dt Der $©at< 
t>eit f Wen. > ©• €r ift De$ beften SBeinö fatt, etful* 
let. 11. <Si« manglen afle be* SXubntf, Den fie bot 
töOttl>aben foOen. 12. ©ebone meinet naa) bei» 
wt SSarmberfctgfeit. 1 3 . 2)er Sfrieg entblößet Da* 
£ant> allerer unb £errlicbfeit 14. belobnet 
i>et «Ümhe. 1 f. ®ebenfe meinet, mein ©Ott, im 
SSeften. 1«. Söeigip ntct>t Deine* alten Steunb**. 
17.3* tüfrme mieb meiner ©cbwac&beit. erbeb 
t>ic& nidjt beinet ©aben. 1 8. ©k& aflet ©otgen 
entlebigen, befreien, entfctyagen, «ntfc&utten. i?* 
^an!onte<£brifmmfeiner ©ünDe jeiben. Catüi- 
na iftgroflet SajtetunD WbanDlungen bef$uU>U 
getworben. «Sieb «erwegetten SRecbtea beflagen. 
ao. 3a) berwunbete mitb DerÄüijnbeit. 2We, Die 
ii>n bieten, berwunbetten fieb feine* ^etftanDe* 
unD feinet Antwort. Äeinet witD auf<StDeneme* 
beft4nbi8en©lttcfö»etrta)ett. 

xliv. ©teverba:t^geftef(au(fe/feae* 
%n\Uf f<tt)re,ei(e, mxtokr efle f tmdtt 
fi>tele> u. t fcafcen einen Accufativum, tm 
vulgaren *efcen afcet teils einen Gcnitivum. 

$ 4 3$ 
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3$ gebe meines 3Bcge«. SEBit fegelten gero* 
De« £auff*. €t flil>c Dtf ndbflcn SEBege*. €r 
»anDelr feine* 2B<geö. 3fj Dtf QSroDW. ^cincT 
De* S&intf. SDec blmDe £ul> fpielen. 

xlv. ©a* <Bort ftmff wit* ju bro 

VerbisfoGenitivo<jefe#et. 1 

. €c siebt feine SÖSaace guten &aujf*. ©ie SBaas 
teletDlic&enßaujf* aufbieten, laffcn, angeben.©«* 
meinen SanD*£aup Die Sßöocen loß|$lagen» 

xlvi. 2fof tye grage wenn ober gu 
welc&wSeit? wtofcerGenitivus gefefcet, 

SÜSenn i| tö gegeben? gelingen $age$, obigen 
Donata, DetJ wrlauffenen 3abre* , »origet Seif. 
3)a(j Dieb De* Sage* Die @onne niept ftec^, «w& 
Dcr#tonDDe*g*acbtö. 

9)ton fan au$ fefcen in ober an: 3m wtigen 
3abr,amg*ftcigen$age.u.f.». 

xlvil Reffen fort f>eftöntf$ «tom 

Dativum. ' 

£Hf mir, ©Ott, um Deine« ©üfewiaen. $<Stt, 
bilfunö. 2lrfct, l>tlf Die felber. OUfo aucf> au«Jbet* 

fen,Durd)be!fen, u.f.n>. 

©a* Iroperfonal. & Wf*, fat einen Accufeti- 
vum. v.Imperfon. bjlft DW& ni$t& 

xlvhl Raffen tyit atut dum Da- 

civufn» * i • 
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Sofft und Oer 3>ir ne rufen» Dvujfe Den 2lcbei* 
c n , unD sieb tljncn Den $of>n. €ö f>ot mir nie» 
onDaetujfen, 5Da*eHücferuffetDif, 
®ie CoaipofitaaberiUbeni>enAcou&tivum,QW 
muffen : Üvuffe mid) an in oec 2Rof)t ; einen be* 

uauc[> einen Dativum. ( 

xlix. 2Benn einem bti fcer Jrage 
>cm? etwas gugeefgnet wirb f fo jlel)tf 

Mm Dativo, 

3d) gebe Dir. Q5ring es mit. ©09 e* Dem ^9as 
:c. <gd)reibemü. erflagegDem££tEn. 0U(^ 
e mite tti4>t {U* SDem 8 iirfien muß man D en €pD 
et$teu leiften. erlebt feiner, Dem nic&t etwa ei* 
ie$I>of.>eit begegnet fep. 

SDiefetf muf? man fe einfältig ief>cen , wegen eini* 
jet, Die offt fagen : £r Waget mi<& feine 9*ol>t« 3* 
; anfe@ie, füc i$ Danfe^nen. 2$ gebe@te ju 
»eDenfen, • 

L. ©tt Simplex tjflt öfft eimnDativum, 
Compofitum eilten Accußtivum. 















3 





Vcrba offt einen anoern Cafum nehmen, wenn fte 
Simpücia ftnD ; einen onDewt, wenn fk Compofita 
wetDen. 3<D folge Dir. ä<£fu* N<*5 folge 
mitnoefr. Joh. 21,19. «Swgen: (Einen SQfcnföeit 
oöet ein Qrbier verfolgen. 211 fo : Stoffen, ©iefre 

inN.XLvm. antworten Dat einen Dativum:»ntÄ 

$ f wo* 
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»Ott e Dem Kotten. Überan t to o r ten bat au$ eu ■ 
nen Accufativum : ©nen 95twf überantworten. 

Li. verba AdHfa , wenn man fcie 2Bfc* 
funa, auf eine^erfon cUt ©ing tt<btet f 
^abm einen Accufativum. 

©Jan fcaget von Da- «per fo n, wn ? loon anDetn 
SDtogen, wae ? 3cb lebte , weit ? Den Süngling. 
3$ fd?rct be, xr-ae ? Ceti S&rief. u. f.t». (£ö f an ni<$t 
einfältig gmig beDeut e t »eroen. UnD Dennoch fpee* 
eben etliche: €r bittet mir. UnD tfl febier Der ge* 
meinfte ^rrtum im SDIätf ifeben $eutfcben, Dag Den 

Dativum UnD Accufativum , oDet Dem UnD t>m, 

mit unD nuc£>, aueb Die,fo £ocbteutftb reben mol* 
len, ntdjt uuterfcbeiDen. ©o bat man Demnaefc in 
Den Verbis $u feben, ob Die £anDiung auf $erforien 
oDerSDinge gebet; Damit nemlicb Der Accufadvus 
folge. 3üKbte®öft,unDebreDen£onig. ©Ott, 
Hb will Dieb Pfeifen. TOn #er& , wa* beflogfi Du 
Dieb, Da^ Du roentg babejt? 

Ul Sßenn pfcemverbo, i$ U$t r tin 
infinitivus gefegt wirb , jb flehet fcer Cafus 

pcrlbnx in Accufätivo. 

- 

•gtieDutcb werDen allerlei gute üveDenö; Sitten : 
SDuldflfeflmieberfabcen t>tet unD große 2lngtf. 
71,20. 6rlie§ftceöfiibl«n. v.jud.18,16. Jafjmicb 
meinen befämDenen Seil (gpeife Dabin nebmen. 
Prov.30,8. «äffet mieböinaDe bei eucbftnDetuGen^ 

« s 34* 



Google 



34, u. £t täflet f« »iff«« f«ta«n 55ittiD. Pfcl. 35, 14. 
SOu läffell micf) »iffen Die f>cimli$e SOBetebelt. 

©ocb muß man es nic&t fot>ettteben , a(ä tönte 
auf Die 3 tage, wem? fetnDativus Rieben. £ap Die 
woblgefaüen Die ÜteDe meine* $JunDe$. Efak 19, 15. 
2a£ mit Deine SEarmbet #af eit »ieDetfabten. Pfal: 
«9, 77- $afj mit Deine £anD beigeben. Pf. 119» 173- 
^aiDitfa0en.i.Sam.i5,6. 

lih. StuffcieSrage, wie lange ? fo^et 

tet Accufativus. 

(Sie baben nun Dtei^age bei mit wertet €i 
tautet mit eine futje^eit. . 

* • 

liv. (Bit amtier SKete<2a$ (Periodus) 
Üffet ftd) -am fünften mit t>em#aupfc 

3eit ; ^S0t*te (verbo priraario) fc&Ite jfen. 

Silfo muffen gcmeinig(tcf) Die #üifn>&tet , ict) 
bin, id) babe, tcb »etDe, unD Dann au<b Die gleicbfam 
aß £ülfro6ttet fei>n : 3* mag , f an , mill , muß, 
fcatf, (od, u. f. ». üot betgeben. ©etbefte@ieaiß, , 
wenn man feinen geinD f an jut Dveu , unD nicht jut 
ÖJli§gunR, bringen. . ... 
»ebet fan DieSugenD leiebt metfen , Da§ auct> 
jeutfeben Die Oveael gelte : 5Benn jmei Verba 
jufammen f ommen, jaftebet Das eineiminfiaitivo. 

fan abet in Det SXeDe Det iafinitivus jumeilen 
btaten, jutoeilen »otne (lebem 

LV. 
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» : LV. te Verba ImpcrfonaÜa , ba <£$ tot* 

ftef)et> werben, fcemcafiinacfv mit einem 
&reifac$enUnterfd)eib ge&rawfcet. 

i . öf>n c c a fu twrDen gcfc^ct, Die übet; m e n fc& lü 
<&etf93erm$genfei>n: <£tf bli|et, etf Donnert, etf 
fandet, etf hagelt , etf nebelt, etf regnet, etf taget, e* 
tauet, etf wittert, etf »ettetleucbtet. u. f. t». 2)oc& 
fefct man jumeilen anDre SBorter auefc alfo : €* 
fi&immett, etf taufest, etf floppe«, etf tiefeit, etf 

planet, u . f. rt>. 

2. Stflit Dem Dativo wetDen gefeget : €tf begegne t 
mir, etf besagt mit , etf beliebet mir , etf Drobet mir, 
etf entf4dt mir, etf fehlet mit / etf fdlltmirlete&t, etf 
Ott mir bei , etf gebt mir »obl, (übel,) etf gebriebt 
mit, etf grauet mit, etf gebt mir ju#erfcen, etfge* 
bbfytmit, etf jiemetmit, etf gilt mit, v. Dan. 4,16. 
etf f ommt mit ju, etf fommt mit »or , etf liegt mit an, 
etf mangelt mit, etf febabet mir, etf ftofftmit auf, etf 
ttaumet mit, etf t»ieDerf4bret mir , etf witD mit mit» 
gefabten. 

I. ®iit Dem Accufadvo »erben gefegt: 6tfbe# 
Düneft mid?,etf Daurtmicb, etf Deucbt mieb, (Düneft,) 
watf Dieb teefct Düneft, Datf tbue, Jof. 9, 25. etf Dürftet 
mieb, etf erfreut mieb , etf friert m icb, etf fie& t mieb an, 
etf gelüftet mieb , etf bilf* mieb , etf bungert mia) , etf 
jammert mieb, etf binDett miefr, etf trimmet mieb im 
SSaucbv, etf t ommt mtcf) an, etf t omm t mieb $uft an, 
etf gelüftet mieb, etf »erlangt mieb, etf nimmt mie& 
rounDer, etf reuet mief), etf febreef t mieb, etf fe&merfcet 
uii#, etf floflt mieb an, etf fcfcläffett mi4>, etf »et* 

Dteujl 
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ceutt mtu), eö m langet mi$, eö »unDert mtd>. 

f -^^ v , , f y, .jk 

<S* f an frebei nod; metfUd) angefügef werben, 
afc t>ie impcrfonalia , mit man auagefproc&en , an 
id> feinen Cafum traben ; @ie richten fld; abet 
)ernad) im Cafo nad> Den Regeln : auf Die grag* 
COcm ? auf Die §rage VOm oDer »a« ? SOian 
[aat : SÖton fast mit. ©ton fraßt : Aftern fragt 

LVI. ^eParticipiamÖfleitate Adjcaiva 

mit ^en Subftantivis woftf geftgetwetteitr 
unt> mttg man fte ni$t nacfj %tt tex ftttri* 

21 man fagt: @ie jinD autfgejogen mit beert» 
nennen Junten, fliegenden gähnen , Bingert* 
Den@ptel 3tem : ©n lacbenDer 0BunD über 

DU ausbleibende SBirfung Der pta^lenDeti 

«Borte. Und Da* Durd; Die Drei SnDungen Des Po. 
fitiyi : ©n SBeinenDer ; Der StßetnenDe ; er f am 
»einenD. ©o Dag e aud> , rci e Die Adjetfiva , ad. 
verbiaü ter ft^en f an , atö : id> frab tt>n ge büßend 
Darum erfuhr. 3 n Diefer Dritten 2t rt f an eö $»ac 
mit Dem Sat einl fefcen Participio gegeben »erDen, la- 
carymans venir, er f am »einenD, unD gteng (adjenD 
weg, unD fefeeimt pat-tiäpiaiiter ju Oetjen , ober t$ 
jiebjnur adjedive, unD mad;tgleid;fam ein eigene« 
verbum, oDer eine eigene special SbeDeutung Deö 
verbi, wobei e* jte&t , atö: er reDet fd;laffenD, er 
träumet »acfcenD, »ie Die Adverbia eine gemtffe 



je* ©runt^^e 

Söeifeber&eDeutungbtf verbi ma#en: 3$ ba* 
Ix untviffenö aetabji, Daö ift, alä cm Untt>i|f«nbet, 
unmttlTenDer SEBeifc« 

%ßann Diefei-^ebtaud) beä Participii jweiDeufig 
mttD , mufj man iim »ermeiben, als: er fanO \U 
. fölaffenb ; bat Der gefc|>lafien,ber fie fant) ? ober l?a* 
ben bie gefd;laffen,bie er g efu nDen ? f an 0 (e Da n n 
nurterinHnitivus flehen, er fanbfie fa)laffen, ba* 
tflt t>a#ftefct>Ueffen. 2i:fbattcb: Die Rauben madt 
er bflren unb bie <5prad)lofen reben, «Ricfct ho% 
renb, rebeno. ©ie fanb Die $ oeb t e r auf bem $23« t» 
te liegen, md;t liegend € tl»d;e Sebrer ber Satemin 
f$en t&prad) wollen ba* Partiapiam einfuhren 
' j)cljfcn/bo§ man für dicens tonne fagen fpred;enbe, 
für refpondens, antwortenbe"; aber es iflbeffer: 
tinb fi>rad>, unb antwortete. SDer <}Mfell>ering3V 
Sti lus mu(j öermeibet »erben, ba man in Rettungen 
finbet: £u .Kriegsgefangenen gemalt werben 

fonnenbe. 

€ö Dringet jtd) ein neues" Participium m$ $eufc 
jtyeein, ba man jum Participio Prsefentis bie P«e- 
poiition 3U f*# unb bas F u t. in batmt auitbrüf 5 
f en m\l £0 ijaben e$ einige in ben Titeln ange» 
fangen : ^od?3U«^renl>cr. Sßorauf eö anbere 
taib in anbern Sailen oueb naebgemaebt , cö lautet 
•ober nod)f«br l)art, al<: Da$3«&nicFcnt>c>8uc&, 
über iu»prinicndus. SDte ju beiaf)lenbe©umme» 
SC er ju begrabenbe €6rper. SBein unb £>d in 

tW JU l)eilenben Democriti. SDie Analogie ift $qz 

nicht beobachtet. SDann man mad)t au* DemPra:- 
feati betf 1 uturi SSebeutung, unb fe%t w ju an 

_ - ha* 



6 Partie. Pr*fentis,Da$ flUt beim Infinitivo Des! 

rbi fiel>t« ©ton erfrort btöroeilen fel>r rcemg 
plben DaDucd), alö : Die $u oer» jlegenDen 31 rmen ; 
: fernen , fo tu »«pflegen finD. 2)ie ju »er bii* 
iDe Stergernütj; Die 2lergernüp, fo ju »ersten 

t Die raan »erbeten fom : \ < • 

lvii. $)le Participia nehmen juweife» 

5Ctt ber Nominum einen Genitivum, , 

>etf ffe an fcerfet&en ftatt Wem 

Ungeacijt aller 2Barnung, Daöitf,oi)ne Sichtung 
ler Tarnung. 2tngefel?en feiner treuen 2)ien jte, 
ir, in 2mfel>en fetner SHenfie. Unerrcogen feine« 
ortgen Sebent Unangeljort feines SXecfctfertU 
ung. Unetmefien feinet befanDten ftutytiu 

• v • • • » 

LVIII. ($ttt<$e Participia A&ivs vocis 

oerten aetoaud)* anftatt t»er Paffivoruin» 
iber falfek 

211 : Stßann man einem «ine wo&lriifcm&e 
Jta&ti»antfi#et. ^e^öcfct formet ro(>en,fon* 
)ern Derbem man 9vul)ereüntfeet. 

Silier befown Den (SefaDr »or beugen, für, b* 
orgeten. »Uer boffenDen SEBoDltfat ungeachtet, 
m* geboffeten. 2flle »orfc|>%nDe Ifcfa&en bef 
feite fefcen , fite , »orgef<tm|ete. ©er anDreluen* 

Dm ©efaor begegnen, für, angeDräueten. . Ärafffc 
meine* t rag enDenSImte*, für, Daö t>on mir getra? 
gen »trD, o Der mir aufgetragenen 2lm W. Stern, 

wie in einem Notäc»tioi>*€ty*fbtji t> <c con 



$04 (Bnmfr(Sa$e 

pient gefegt : «uet SbD. fon au« erfreuenden <25e* 
wätb nicbt twbalten, folte Jyiflen, au* Sutern 
©emütbA 

L1X. £ie Adverbia tfet)ert bei ben Tem- 
poribus, fO feilt auxiliare f)4befy Ultb bei bell 

inanitivis hinter bem verbo,fonjt m Um< 

* 3d) feufie t4dltd>, icb i>abe tagttcf) gefeufset <5fe 
tihintefel)*, un£> n>ict> fet>t weinen, 0« mu§ ja fei)t 

'Weinen. • • ' _ . 

28oabet wegen ttctüb«rfcßun0, obet wegen«* 

tilge« VfoÖbtm, ober »eil e« wr Dtefem nöd) nicbt 
ha« gelautet, üttfsö-ntctrt beobuebtet Worten , mufl 
raem nicbt narbbiefem beuten ©ebeou* beattw 
kn, al$: ju febanben ttaDenployicb/.Pfai.o.ii. 
®o aueb einige anbete ^etfefcungen «ntjc$wlt%t. 
- ^on ettiebett Adv<rbü« tönnen «ttbere SBfo* 
tet abgeleitet werten, als: beut, heutig: bait, 
^ucig-.^fetmaibiS^biöberig. Söapgöon 
&a, bieftg wn bjer, babenwof>t einigen ©ebraueb, 
bet aber nicbt analogifcb, Dantieöfolte m* ig, unD 
nid; t fta atigeI)<Jnge t wer Den . 

lx. Adverbia bebeutenbteUm(tönbeef' 
neS^etm&Sfmitf ober fielen« : barum 
jteaud) fcen verbis ober beten Partiäpiis beP 

gefugt arbeit, • : 

<£« ftnb ibtet fo wet Sitten, ton Seit , Ott , $e# 
fefeaffenbeit, u. f, w. al« im «ateto. wnb öfleebitow. 
*. , -•/■•■ Joat 
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Söoi; bedeutet gen c nun Ürt; ad locum: Do, in 

txmOct; inioco. €rttat Dar, Darbringen; mit 
t>abritigcn. €r ift da; nic&tDat. 

2)en AJverbüs, Die eine £a&l bedeuten, wirb 
«Uejctt tttaf)! ange^dn.get: ©nmal>l, jroeimahj, 
Dreimal)!, u. f. n>. £um cc^enma»?!, {umändern* 
mahl, u. f. n>. (Einmal bedeutet Die »ergangene 
un D aucl; juf ünfft ige Bett : <£ö war einmal)! ein t«U 
d;er ©lann. 5Du n> ir 1 1 einmal aufmachen« 

- ®te Adverbia, fo W» Adjetfivis betföttimen, 

KnnenQucj)cDmparitetn>ecDen: $efcbn>ind, ge# 
febroinder , an obet jum gefcbnnndetfen , auf* ge# 
J$tt>inbefi«. 

lxi. $>U yMttl 3« föetot emtfleti 
Irtättetfen et« Adverbium ju fetw ato ffc 
iflaHeatit etoePrzpofition. . 

*. Su ftebt für ad ober in, bei Den Nominibm. 
und ift aHjeit für j auffet Der CorapQfiuon , altf : ju 
mit; suSKom. 

2. gu in Der CompofitionttittgaroDetol>negaiv 
für nimk, ift afljeit fürs, al*: ee i|tmit$ubo4>,e* 
ijtgacjuboct). 

* j. 2(U, fö Datf Gerundium bei Dettl Infinitivo * 

fnad>t, t|t alijettfuri, undmutjalljeit rot dem Ver- 
bo bleiben i Stent , wann es mit bajj fan erf I4rl 
werden, a\$ : <£e ift 3eif ju Treibern & gebüljtt 
mit ju lebreiben, Datf da$ td> (treibe, 

■ 4*5»^ i«c in ^ Compoütiou staltet , ot>«: 
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ifl ^bei baffe alt : fte haben ft$ fo $ula<b*t ; ju* 
beeren fite jetbeeeben; unDIlifucj. 

f. 3 U t** Compofition, »atttt tllC&t }tt 

beifft, ift aO&eit lang, unD fleht nur bei Den Verbis, cd 
fen t>or oDet nach Denfelben, alö: jureDen, jufcbitef* 
fetir reDe ibm ju, fcbHefie ju. , 
«.SBannDaSjuDeöGerundü jwifeben Die Prx- 

pofition Deö Vcrbi Compofiti fotnmt, fo fte&t ffc 

mtt am Verbo, oa (?e fonfl allein fle^. 

,< LXIL ©t* Conjunäiones Wcf)l anfctftt* 

gen Ennert f tft eine fditfne 23erbmtama 
tmb 3terrat() t>er Setttftyen ©puadje. 

, 3m £ateinifc&en Turfclünus »bn Den Parti- 
culis gefebrieben. 3m ^eutfc&en wäre aua) fola)e 
Sltbeit &u tvünfcbetu SDenn e* liegt an guter $u 
gung Der $artif ein ni$t ein geringes. 3n$gemem : 
2lufj»ar folget aber , ooer Do#. 2luf je folget je. 
Stuf n>cDer folget weDer unD noefj. 2luf noc|> fol* 
get no#. 2luf ob, obfc&on, obwohl, »temobj, 
obgleich, obauefr, folget Dennoch, Do<$, jeDodb. 
X)ie»eU unD fmtemabi Oetzen bloß im anfange. 
SDecowegen, Demnach, Deäljalben, Darauf, De$n>*# 
gen , Do$ , f tonen Die SKeDe anfangen ; unb aueß 
etU$e2Bdrtert>orfta)(eiDen. UnD, wie befannt, 
(lebet in Der bitten ; ti f an aber aueb gar im 5ln# 
fange fteben. Sllfo aueb. j»ar. 2luf Demnach, 
Dieroeti, fintemabl folget fooDer Darum, ale, Dero* 
wegen, u. f. ». SEBennwrbergefat, »eil, Dieweil, 
nac&Dem, fofanunteweilen Daö fo außen bleiben, 
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unD Darunter terfteen wetten, SQftiU* ®Qit 
«lifo gefaxt, »erfaß 1$ Diefe SEBelt. 



LXIII. ©leConjunaiobafvWettnffctfc 

toQtewitytitt ober bieweU tmb nae&bem 
Gebeutet, bat metjteng einen indicadvum; 
tuenn ff e aber einen OSunfö Oberg niHIr« 
faß bebeutet, oberaufbafr bamfr/ |>atffe 

einen Conjundivum. 

3*»eiß, DaßDuein fcf>än SBeib wnSfogejfcpt 
fcifl. Genef 12, u. Stoßwirin großen grieDe leben 
unter Dir. (D.i. Dieweil.) SDu fanft eefennen, Dag 
niept mepr Denn jtvöiff Sage fmD. Ad. 24, 3. ifc SA 
wutfe, Daß Du ein parter pann bifl Matth. 25, 24. 
UnD auf Diefe SEBcifc »irD e* fotetafft gegeben 
jnw&Da* Q»od>°™ £eraegen; 5Du folt Deine« 
93ater unD Deine ©lutter ebren, Daß Dtrö wopi gebe 
im JanDe. y. Deut 5, 16. SDaf er Dir ipr «anD gebt 
|üm frfobeil. Deut. 4» ig. S>aß i* »HJe mit Den 
IWüDenju reepter gett ju reDen. Je£ 50, 4. 2iuf 
folepe «Beife n>irD e$ gegeben mit Dem Vu Gr. 
rv»,oT*s,ü 7 $. öDereiJulebenfoöiel, aW auf Daß, 
bamit; »elc&e Cohjundiones «uc^aUemabi einen 

Coojun<ftivum etfüDcm. 

S)te(e GonftrudionrofrDaU* negative OtfO btt 

ebaeptet: Daß niept, auf Daß nkpt, Damit niept. 
3BieDa$le&tegjrentt>«lan&eiget. Ne, Utne. tm tf. 

»irD aber auep Daß oDer Daß niept, gefegt mit 
Dem Conjundivo na* Den Verbis» Die ein bitten, 
©«bieten, Stmapnen> SXatpen, Spinnern, SlntreU 

U a beo, 



Den, OfDnen, $brniunD<3enicbten, Sßoöen unD 
Siebten, befolgen unD ßuta flEen beDeuten : ODec 
mnnwtberöebet: <* fle&iemet f«b, e* ijl ebtücfo 
notbtcenDia , nüfclid) oDet unmügttcl). u. D. gl. 
Slucbwenn «otbetflebet: Dalben, Datum, ju 
Dem (EnDe. u. f. »♦ 

^acb Den Verbis, Die eine $urcbt beDeuten, roirö 
t>a§ iietlicbnuflgeiaffen, unDDocbDerConjundivus 
gefefct: 3d) föchte, befürchte , beforae, trag* 
(Sorge, Du roerDetf e^tiimmec ju 2Berf e richten. 

(£n D(td; itlju werten, wenn Daß Die gnD*Urfac^ 
beDeutet, fobrnsaud) gar feiten einen bidicativtun. 
21 lg: Sebemafrö, Dap Du gefunD leben mogefl SDcc 
©ienfd;ift gebogen, Da^etDem^jten Diene, 

• * • 

lxiv. ©ieweff / attfcteweü, ffntema^ 
^aben einen fudicativum : ofatfetcfv wenn* 

gfefcfcf Otfd)0»r falben tlt repraefenti tat 
Indicativüm; fa re praeterita Ota futura fcett 
Conjun&ivum. 

Wieweit Du mic&batejt. (Bntemabl tf<&« t>iel 
unte wunDen baben. Ob Du f$on ifcunD fo trofeig 
bifr. Ob Du gletcf; geDenf en mag)}. SEBenn Du 
gletd) fagen mocbtefl. SOBenn mtd) Der ££tr gleid) 
toDtennmcDe, will icbDocb auf ibn boffen. Joh. u, 
i5- O wie ft#twiten rotten, wenn etgleicb aUe 
QSaume .m Oiutben mad;t«, übet Die b^fen Sinter, 
ßzech. 2i, io. UnD wenn (ie ftct> aleicb in Die ^)6Ue 
»erhüben , fo'U fie Docb meine «panD von Dannen 
boyta. Auw». 9, *. 5öu baji Dein £erfr nic&t ^ 
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frer Tmtfdytn (gpracfre. $09 

bemittbiget, ob Du n>ol>( f»lcf>ed afle^ weiffejt. Dan. 
5, 12. UnD wenn glei cf) einer unter Den Wlmföw 
ÄinDern »oüfommen wäre, fo «(t er bod) nt$ftf, 
woet obne DicSSBcif&cU ifi,'fo wn Die fomnit. 

Sap.9, 6„ ""' •'• v , 

* ..... 

LXV. 2fo ffotf fcer Conjunaion ba& 

»Ivb 0ffit> jur 33er<tobertmfj t fcer tofinir i- 
vus gefe$et mit betn^ß&rtfetnr $u: t»abei 
ffonmet auefc bisweilen uoc^ t>a$ .2ßär> 
(ein «m. , f 

SDie ©efanbten »etDen offt gefdpief et , Die ©ele# 
öcnbeit Des Sant?cö ju etfunDigen. Sur, Da§ jte et* 
f u nDigen.) SBir fd;e inen unfre Seit n>of>l angelegt 
jubaben. (Sur, e$ feinet Daß mir angeleget ba« 
ben.) €r braute Die 25rieffe t>ot ©et tc&t, um feinen 
*8erDa$t auffiel ju behalten. $ian muß De* 3* 
genD ibre Langel wrfietfen, it)ter albern ©nbtl* 
bung ju wehren. 8Bir betriegen und offt, wenn 
wir meinen Den bellen SreunDgefunDen m baben. 
• 2ßtr Urnen ötel , um es ju »ergeffen. ©od) mu§ 
man Die gweiDeu tigf eit Dabei Deemel Den, al* : 
Ijaben fiel) einige angewöhnet einem etwas f)5flid)er 
eine gute ^Racgt ju wüntjeben, unb fagen: an jtott, 
i$»üntf$e, DajjOtewobltubenmJgen, nac^Ne* 
fetütegel: 3cb»üntf3)en>obi juruben, Da* betfit 
eber : tcbmüntfdx, Daf? id) »ofel«uf)en mßge, alö 
Daß anDre wobl tufcen mägen. 

lxvi. <£$ muffen toiel föäne garten 
ani fcem (Betoaud) erlernet werben. 

- . 1 
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Wlan f an eö nicbt alles mit SKcgdn fallen. ©Jets 
fct ungemein: SBcnn tbt «ine 9iebe anhebet, fo 
Ijlo entwebet tl>unlicb obngügewo'rtet, als wenn 
man etwa* entbiet; obet e$ f innen Dtegügewik* 
tec : übjrcar, jtntemabl, Dem n ad), bieweil, u. t). p(. 
Den Anfang geben. 3m Fortgang bet Diebe bim 
fcen bie Sügewo'ttef ba$ fofgenbe mtf QSotberfle: 
Site* mi gleid)e$ , bureb bie Copufotivasj (fi e$ 
t»a« ungleicbrt, buccb bte Disjunftivas. 

£<Samt ; fucal«, iffc veraltet. 
rtEBennüocbergebcnbiefeSßirtlein: eben, m#t 
€nbet*; fo folget al*. 3. & £f will lautet gute 
ge baben ; eben alt wenn Darin baö £br i ßentum be« 
fronbe. f ämmt mit eben t>ot, ate wenn et übet 
Slo&e binfl olpert e. gebet nicf>t anDer e, al * ob* 
all e $age $tattin& Slbenb w<!te. 
eBcta&e , fut eben , i(l fyättift un& 9föbe& 

Slufwo, fut warn, folget fo: SBo bubie@ele# 
flenbett oetfdumefl, fo witb fte fc&wetlicb toiebet» 
fommen. 2luf wo, (abi) folgt ba. 2Bo gMen# 
fd;en £1 äfft ausgebet, ba gebet $öttetf £t äfft ein. 



lxvii. ©relerW mnf man In t»cr 
SBerfcgftgung woW fcor Stoßen &afcen: 
WeSRctotä&fettf bie S)etttti$feit tm& t»te 
3tecUc^feit 

£>ag ertfe (ebtt einLexicon unb bie ©tammatif , 
obet bet @ebtaud>. £a* anbete bie 9Rol)t , fonfl 
tPi t D man ni<&t be tflanben, obet auügetod; t. 5Da* 
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Ut teutföen @ptacfce. 

• — - 

ritte DU Rhctorif, unD DU &h* t>om UntetjchUD 

Lxvin. teilte ftemfce OBtoter muffen 
u$ anfrern (Sptttc&en in l>teXcutf^e ge- 
tcf et weiften- ' 

#Utfanmanau*nehiwn: i. SDie Politi&tn 
Staats» Wom*, Da man heutige* Sage* , um 
wiffeclfefac&miUen, welfönDetbate Sofotec et* 

eWet . • 

2. JDie Keebtö-rDotta:, Da fonDewSBStt« 

. 3U4>tfc ©neben au* Sateimfchen ©efefcen unD 

otmeln beibehalten »etDen. 

3. ?Die iU&t* unD ecbukXPottet: , Da Im 

rf täten offtet* DU (fachen untet einanDet lauf» 
n, tofe auch in Diefem Büchlein g«f«*tc^€t ; unD 
iraleichen mei)t , al* wa* Slcmei* Äitd>em unD 
50ul?@atDen ; unD futj jufaflen, aUeSBäfietK 
pafften unD Äünfle haben. Slucb. wa* Die ^Rof>t 
fotbett, Da* i(t, DU man nicht änDetn fan , altf DU 
emDen tarnen, Die ftembe ©aepen haben : Thec, 
ofFe,Cbocolate, SDoch Tan in Den metften wohl 
laafie gehalfen wetDen, ©onflen aber in $eut> 
jenSKeDen, un^teDigen, in Briefen, inanDein 
Rafften hatmanfuh billig fteraDet Sappen unD 
liefwun $u enthalten, ? .\-, • • 

ttn unfc SKefc; Sitten Witt) ein gttte* Seut* j 
fceaexiconfe^Mfen,; 

;:•( w 4 . ■ ■« 



& tft in bcö £errn «Bfacrer* <8nmD*®o>n 
fce*DtefemLXix.<Sofc, in Der »weiten Auflage Den 
felbmt>onDefren£eern@ol>n, fecgeit Archi-D*. 
cono ju SEBriepn an DetöDer, ein fö^ner 2tbrtp et* 
ne*$&utfcfrmLexicom bm$ngetflt>n»orDen, twU 
d)en »te aber getauter jnwitcn 2luftoge atö etmq« 
SSefcnDetf, unD al tf ibren 93or$u& (Affen , gleit» t»ie 
rote Der etilen Auflage Die gelehrte SöoroDe De« 
#iu Auäoris ton einem feigen Lexico Deswegen 
gelatfen Dflben. 3n Diefer Dritten Auflage finter; 
(lebe ia> micb einen fürten Entwurf, farat einem @jb* 
empel, ju einem $eutfc$en3Htfrte*25u<& ju^nDt 
Derfelben flnmbflngen , wofrin itb Den «ehrten $efo 

flUhicrbecnMife 

ntu§ nebfi bei-Coniiruaion aud> Dtecom- 
pofition txt Xeutfdjen retfct »ttfätn. 

; £ier ift mflnc|)«rlei 2lrt Der 3u|ammenfe$ung. 
i. SS^ennSubftanrivajufammcnfommen, welche* 
ttityid) gefefciebet : #aupt* ©prac&e, &bn* ©uf&, 
©lenken? greunD. u, f. n>, 2. SBenn ein Subftan- 
tfvnm einem Adfe<fKvo Dotftebet , unD Die <£igetw 
fäflfft eine* SDinge* Anjeiget: Äurpurtotb, l)im* 
melblflu , golDgelb , meergrün , f<&fongenli|h'g. % • 
SCBenn jmet Adjediva jufammen f ommen , Docf> ab 
fo, Daß Daä binteefte »om SubAantivo en tfpr offen : 
iflngmeüig, breit foulterig, lel$f|mnjg, brettfitmia, 
ptatnöttg. 4. $Denn einem SubAantivo etneParti- 

culabeigefügetwirD: $bwmf,$MM,f<teo***. 
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2Benn Die ^ar titeln 90c einem Nomine flehen: 
0 rwurf, 2lu^g,£inret je, ft>*$ebfong, 3lbnK»> 
Dg. Söenn Die Q)ar ttf el n ooc einem Verbo f}< s 
1: 3ufl<ben,etotrage»,»eg»e*fK ablegen. 7; 
enn Die ^Jartifem unter ftdt> felbft öerbunDew 
c&en : »bwet berwer«, jwor. u. f. w. Ob. ne 
* fonfl noa) für anDere Tilgungen fepn m6m* 

lxxi. man foa Im ©d>rei&m alle 
imf eifert t>«: SBtoter tmt SKebeitfc Sfc* 

^olcfce £>unf etyett Fan auf mancherlei SSßdfe 
:beben. @o nDerlia) f innen e* auef) Die Prono- 
» , trifte, Die, Diefe , u, D. gl. tu bn , wo man fie 

&t Oer fefyt , »eil (ie im Plursüi Den Nominativuiri 

5 Accuiätivum. gfeicb Doben. 3. & fmD aov 
rfen abgeritten , welche 10« £eQDucfen ange* 
(fenunDgefftlagenbaben. 

Lxxii. 9ßötoer, tte jnoefbetttfg r mft 

£0 fmD Dergleichen Diel Nomina unD Verba , mit 

jleifter ©eutung, Die nur Dura) Die UmjiäW 
3 beigefügte Wörter unterfftieDen unD teftt t>cc« 
iDen »erDen f onnen. 

l^SlenD, cxilium: alcc. 
rtftUcfen, oppidura: macnla. 
:ta), dives: porrigt. ! 
, furculiw : tributuro. N - 

»t - > m 



Q5itttt, amarus: petitor, follicitator. - / 

3*t ©lOtÄCn , diluculum : jugcrum- 

SßOtgen^anccra». \ 

SDlC 9QBe l&« / &lix : pafcuum. 

SDU 2ld[)t , cura : bannus vel profcriptio., ■ , 

5DÖä @}tficf)t , judicium: ferculum. t :jt 

(SonDet lief) ftnb Die Vcrba »ol>l ju raetf <n t* , i 

fd)tog Ctl # pulfare fores : affigere : pretium in* 
/ dicare. \\% 
2luffö9CU | recitare : rentinciare. 

55<fc^lt)fWn , moleflare : juramento confirmare* 

SScfcgCll # documentis evincere : cingere : jumea- 
tum admittere. x 

Stttftgen , horrere : pofTelllone dejicere : fuecur* 
rere obfeffis. 

©ttttd)en , virgis caedere : mulecre : vela hono- 
ris ergo demittere. 

SUfO : OUfi jlreiC^Ctl , expungere : per fuftigationeiu 

lxxih. Sßet betätig tmfc Um$ä> 
ttUnwtilt muf ni^taUsuIange Periodos 

©liebe bteeben ju f urj ob ; etliche bebnen # 
lang, SDie ©toafie tjl aua) biet Datf bette. Söie 
engefläntw baben fonöecltcb in ibten 
da* £ob , tag fte betet* u nt> beweg lieb ftnD. SMS 
maebt aueb infonbecb«*/ wtt W* üUDenfc Sit« 
ten fürs in einanDet jieben, wobl fe^en , unD jUrttcb 
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»erfcfcrenfen. Safjaber aUe Der gngeHänDet über» 
Wt m&t nicfct fo »ol>l finden, ifi DU ©4mlD 
Jeruberfefcttna. 

lxxiv. <B &at ferne Sfrt im Ztutfdm 
wmn man Me SHett>ch fe&s fcttrcfc eman» 
Der feget 

2IW : 9Wt ifl , if)t dornet , büf Der m«f)ter Seil 
mcfct auf folc&eSQBeife, alöfte tatet unDQSefebl 
von md) begeben, Dtefelben, wenn jte erlanget , x> er* 
malten, fattfam berannt. : : 

lxxv. gierig eit mufl nt<&t jti weit 
gefugt uno t)e<&trafcett& feiotu ; 

& befreien ftd) etlic&e, Die SveDen mit »untere 
litten Starten uno au* ftymeiffenDen ©eDanfenan* 
iufuOen ; S>a t>oc£> mcf)t* »erbtet* ifcafo eine fbfr 
dje aejwunaene SUSeife. £ine prablenDe !KeD* 21 r t 
iftaieia) Den Olwem fernen, wieMolinaeusfagef, 
fcie fefor i>att ftn6 # »eil nicfctö Darinnen tjt 

lxxvi. Sinemä§ige9l^tor(f<(>e.3te^ 
\tytiti$hitUfUm<ht einer «Hebe. "< 

2Ber Denßroecf erreichen will , Daf er (ine gute 
(Sc&rift auflege, oDer eine bewegliche Üvebe holte, 
fcer mug Die S^etorifcfce gtßuren maßid mit ein« 
bringen* 

lxxvii. & fjl eine fonbertk&e ffraff* 
tnfcen©ea,enffyfen widerwärtiger 2Bor* 

v ■ « 1 
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(£5 wtcD gefaxt »etwe $\i$ t u n d »ir t> auferflel>«t 
imöerwegücf). (£ö Witt) qefdet in Unebne, unD 
trieb aufer ftel>t n in £err (t cbf «it. 66 Witt) aefdet 
In &bwa<S)\)t\t , unD witD aufecftefyen taßtafik 
€6 witD gefdet ein natürliche gab , unD witD auf« 
«fielen ein geifllk&et Mb.* Cor. 15, 42. 

lx xviii. 2B6rtetf fcte von eütem 
1 (Stamm f ommetv im& affo einander w> 
xomU feon, Hnnrn oft ibttfa gufanv 
men gefegt werben. 

©nen <wtgen ©$Iaf fc&lafen. Jeron 51, 57. 
©njegiidjet witD feines ©anflehe unD Dalmer qu 

(au je£ 47,9. 

lxxix. Ätttjef Ärfi^f itft^ftnnl^e 
25efcf>retbtma, eine* $>tna,e$ (>ar eine fon* 
fcereßmfftun&2wmutk 

SDet alten £ii$< SJdtet SBetcbfamfeft ift fefcr 
tatin beftanDe n . UnD wenn Cicerp etwan Darauf 
gefommen , fo ift et unfcergleicfjlicf). ?D}an lefe 
Adtion. in Verr. &c. Slucb. im £eutf<&en D aben es 
etliche wobl nadjgemacbt. £>ie hiebet * £anDet 

rtbetpnb Datin fonDetUc&unbfllücEli^. 

• - ■,»•.» 

; lxxx. ©er Seutfcfcen Phrafeoiogia 

ift entWeber Grammatiea, O&e* Metaphüftca, 
Ofcfl? Adagiofä. 

3n aßen Dteten &aj Biefe©pwc&e «inen weiten 

• - /- 



_ _ _ 

3egtiff unD wichen SQottctä)) fo Da£ |te feinet 
Optant etrcaö nachgeben bat. 

©ic<B*ammtttifcl?ePDctj« ifiDieeinfm'tigfte, 
lö: einem miüfaljren, einreDin. €inen reigen, 
bren, urttermeifen, »erfcbitfen. 

3Dtc«fctönüfrtt>rffei|i jierlic&er, oK:<5ei» 
e -Sxmö tieften. Prov. 6, l wrfoben; 
jer »erfangen* Prov. 6, 25. Stuf einen (Kcbtto, 

Reg.88- - « 

3DwBpröcfewott8»tDetfti(l na$benflick v, 
eg.a7.&go- 2U$: 3mnieDrigen Öemac&blefe 
;n« €inem Die @4>wtnfl# SeDetn befc(>neiDen oDec 
:cu»fen. (Einen rittig unD jaumrecbt machen. 
;inem Den @ecf (lecken. ifl ©pect auf Der ßal* 
. £riitem#atte*@eifK 

% . • ► - 1 

LXXXI. $)ie Xeittfcfc Phrafeologia tf* 

>ettfv fcag ftct) fcie 3ugm& Locos Comrau-' 
es toncübtv mae&e. - - ••':.,? 

65ok&e©amm(ungenn)erDett angelegt atfetne 
5d)a&fammer entweDer Der Stoben* *2lrten oDec 
11 ©ac&en. UnD fönten im gan jen £eben mißt tcp 
t?n, wenn man nur in Der SSlüt&e Derbem* ans 
übe ju fammlen. 2iber ebe man Diefen f unjiteu 
>cn Stoßen »ergebet, ober eine gute 21 tt ju famm* 
n antrifft, fo i(t baö bcfte Seil ceö Sebent oer jlo ffen» 
5o finD aud; Dermalen »iel unterfd;ieDenc SDieu 
ungen Der (öelefjrten, wie Diefe töemeinbüd)cr, 
> nberlid) Der ^acben, einzurichten, Daß man md;t 
wem ju folgen feo. ge&Srt ein erfa&rnec 
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2et)rmcitto baju, Der einem jcDen weife, rote er ju 
bem 95eruff, woju er geneigt ifl , folc&e ©ammlun* 
gen anfangen unb fortfetyn f dnne. 3>er albere 
Sin fang bringt Diefe2tcbeit meitfen* inöftecten. 

lxxxii. 30 ben Seutföen «Heftend 
Sitten unb ©ebraud) ber Porter ran ber 
fjugenb au<& bfe@oncorbanfr25ibel tyU 
fen, fonber Hd> bi e einmal fr en 23t bl tfd>en 
ftiuw treiben mufien, 

SBann junge £eute jutM ben Unf etfe&teb beö n i- 
H gelerne t , f an ttwen Dergleichen Concorbanfc #UU 
fe tubn , aber ein foldje «ueb, als £n. ?anf ifeb ftf» 
ne , fommt wenigen um foldje gett in Die #anDe, 
5öas flei&tae&fen anbetet nä Rieben 95ücber wirb 
fca*mei{U tufcn muffen, nebft guter Sünfübrung in 
@d)ulen. 

w 

lxxxiii. $)ie 9temficf>fett ber teut« 
föen ©prad> wfrb abfonberltcfc befleeft 
bur$ <£mmtf$ung frember 2S6rf er,unb 
ÄMenQkbraud) ber regten unbgewtyn» 
liefen« 

5)le ©ntnlföunfl ber fremben SSBfater fcnjt 

Barbarifiuus , unb fommt t>on jroet Quellen. Söie 
dnebelfft Ptdandfinus , wann man Satein <35$uU 
fuc&flfc&er SEBeife immer «inmengt. & ie anbete Ga< 
lantifmtis, wann man mit SB&tetn, bie auö ber 
Swnjflfifeben, 3taiidnifcben unb anbern (Spraken 
genommen ftnb, prablet , unb o^ne 9?o|?t bleiben 

•*.'.. m 
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>etf tü^elt, oDec sanj einmengt, ©mge fthjen in 
inem w>n Diefen allem; anDere in beiDen jug(ei$. 
8on Diefen lefetetn jmD Diemefften, $um (Ejeempei, 
oann f«f> ctntae in ü)fen ^tiefen , untec anDem 
ct)6ncn penfeen unt> piecen , womit fte Dtefelben 
lebfi Den SEB&tern em belliren , au$ Die fer ecfclufc 
Formel beDienen : Verbleibe nebftfceunDlicf;ecSa- 
Htatiou uriD €raj)f«l)lun0 in aättltc&e Protfedtion. 
i. f. ». 3)a 0ct>5ct t>ae SCBort Salutation in Die pep 
antifcfce @^mb«it ; Prortedion aber in Den &u 

tWflfc Oöer gazettem ftilum. 



lxxxiv. <&tt tie ©genföaft einet 
Spraye beginnet suerfennen, fcer voitb 
tefcenn er jl fcerfelben <&pva$t m<üd)% ; 

SDenn Die ©genfc&afft bei: (Sprache ifl bet 
Sprache ©eel unt> geben. 2Ri$t vocabula einer 
Dpwe&etöiflen, nt$t phrafes , ni$( Die gemeine 
rammatifäeövegeln, behjt eine @pracf>e fönnen; 

>nD«cn t&w©0enf#afft wD fonDecbate gügung 
>i0en. 



lxxxv. ©ne Setttffa «Ke&e mal 
urdj aewtffe 2Bort^ejfuna^re^rap 
rweifen. 

SDiejetf $?aa§ mug Des lange @eb?au$, unb Da* 
rtutcfc gelebt gemalte ©efcfa, einem verttönDfc 
en Sufenfc&en am meinen lefrren. SDec fo genann* 

: Numerus Oratodus if} «in SBofyllaut DeC 3veDe. 

•f Dutct) aeft^flt^e äufattmienjetymg Derfeiben 

KfW« 
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lxxxvi. gnunaeoWtenerSRefc-Slrt 

ttterfcen. 

. etlic&e i wenn (te Die redete 2frt unD natürliche 
gart* Der$eutfc&en©|>racbe nid>t treffen tötmen, 
gwiffen nad) De r ©c^m inf e , unD baben in Der SKeDe 
fonDerlid;en (Befallen an Dem Dveinu Älang. SEBeU 
c|>€^ aber, mo es ju offt unD geDrungen f ommf , fef>r 
alber fanget , unt> Die ©pracfc<}Jraf)ler anzeiget» 
21(5 : 5ßic leben unD fc&weben in ©efdb rlicfrfeit unD 
SSefchjwrlicbJeit , tote muffen unö bereiten (um 
et«»ten , urib muffen fetm geflifien , Da* 93$ ju 
fetten, uuDDaä ©u te tu b< magren. 2U f o : Sßtr 
feilen unD wollen lieben unD üben Die 5ö3arl>«it unD 
ßförbeit Der ©ättlic&en ©)re unD £eh,re. 

Lxxxvn. <B Stetten eine SRefce * töe 
bitten * <gpritc&e. 2. £un|* * <Sä$c ober 
%ttyt'< (gpritete* 9« ^toge SRefcen fcornefc 

2B6rter. ö,eprÄ^Q2ßö^^rtem 

1» (£in Qitun^ Qpmcfe» (Sen«atia,<li<fruin 

fapientum. ) 3ft «in lebrreic&er @prud) Der 2ßel* 
fto, DaDurcf) gute (Sitten erbauet, oDer Dle®?en# 
jefcen au* Der (Erfahrung mmöuten erinnert mxi ■ 
Den. gu*i €in wetfec ©ofm ijt feine* <23ater« 
greuDe. Prov.io,i. Salfc^ecbein^ebeiftarger, 
Denn£a&. für. Paneg. $>a* erfte unD lefcte Sitter 

iftunfaK&tb«. Varro de re ruft. & ifl fetn 35* 

trugfchiDlicbec, al< wenn jemanD ftc& felbfi betrf* 

get. v. Guevarr. »,5fttm> 

V 
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2. Kuit(?«ö<»5 0D«tJL^Bprttcb. (Axio- 

na, Aphorifmus , Regula , Principium. ) Qfl Cid 

jbrenber ©prucb oDer SXegel in Den Äunff en. 211* 
iDertftatur»Äunft : (Eagiebt in t>ec ^Ratur Fein 
m& 3nber$te|jfunfl: SDa* Ungleiche ift nicht 
tnefKtct)ifd)nuc Deö ©Kicken ; fonbetn Daö @leU 
x ift eine SXicbtfcbnur De* Ungleichem u, D, gl. 
Regeln. x 

j. €ine ttuge Äefce. (Apotfcegma.) 3ft ein 
urser fmnreichet (Spruch , fonberlicb »ornebmee 
eute, Die ein SDtng f rdfftlg unD f «rnbaft geben FiJn* 
en: unD begebet meiflenti in fcbatfffmniger21nf# 
>ort 211$: SEBei^ifi^befie^eutf^?^ 
>i>rt : 5Da*jenige, fo »on Werften gehet. Liv. Finck. 
riftippusjägte ju einem, Der (ich wegen feine*tapfr 
:cn ©au jf im, Darbet er nid?t »od würbe, gewaltig 
iifcmete : SCBas tiihmeft Du Dta) viel folcfeer großen 
: abten , Die Doch ein jeDer (Efel f an. £)erglei$ett 
uge SReben »onörieeben unb Sateinern haben Piu- 

1 rchus, Valerius Maximus, Laertius, Stobxus, Era- 

nusjufammen getragen : TuningiuseonStÄ 
ew,©paniern,8ranjofen : Zincgref unDWeid- 
erus »on Den $eutfcben. €ö gehört aber S3et# 
anDDaju eine rechte SBabl ju halten. 

4» <5m ©imt= Bprucb. (Lemma, Epigraphe.) 

ein furjer^prueb unb Übertrifft bei einem 
DinnbtlDe : ebne wefeben Daö ©tnnbilD nicht f an 
it|lanben werben ; gleichwie auch bei: ©pruch 
icht ebne ©innbilb. 21W: man mahlet Den@tet' 
nifchen ©reiff ; Dabei ein etern : Virtute decet. 
f ♦. ©prwdbwert, (Provcrbium.) 3fi ernge* 

S mefr 



922 t etwto 



meinet, gangbatet ©prucfc mit einem ^leic&nüf, 
bet in einer ©ptacbe auc& Dem 93olfe befannt tfL 
SDabei ic& um>otgreiffenD tiefe Regeln fe|e : i . €in 
©ptücbrcoct mu§ einen »ollf ommenen (ginn 1)0; 
ben . ». £* mu§ einem Wgt> ©pro* gleie&en, unD 
Docb auf wa* anber* jielen , ol« Die SEBorte fltogen. 
j.€* mufi nobtmenbig ein©lef(frnii& baben, von 
natütlieben 3)ingen,obet menfc&üc&en 33ett tc&tun* 
aen» $>annenbeto ftnD Die ©prüc&wottfc Sitten 
feine ©prüd^a«*« ; bann jte fo& «* phrafes « 
*unb boben feinen »oUfommenen ©inn oben 2lu* 
fcru*. 2tucb fmb bie ©itten* ©prüc&e Der 8BB* 
fen unb bie?Xeiim©prüa)e feine ©prficMöer; 
fcenn ftt i>aben fein ©lew)nu§. Unb tft »oW 
qdnnt anjumetf en, bag bie ©prüc&e ©alomo|»at 
finb©ptü$eber$8Beifen, )0DeFbimlif4)en«Beii* 
beit ; ober etf fmb in folgern ^erftanb »en« 
®prüa>arter. ©aber fteauo) etlic&e Proverbw, 
anbete Sententias, anbete aber Paraboias nennen, 
gum Stempel: & fmb £ebr*©prüd;e: 2>etf 
,#(£rrn$urcbti(t Anfang ju lernen. cap.1,7. 5Det 
Jbgtt 0tebt 3Bei§f>eit , unb auö feinem ©iunbe 
fi$mmt €cf<$ntnü& unb 33erflanb. es, 6. ftföge 
£anb machet arm, abet bet Sleigigen £anb machet 
wich, c. 10, 4. 2>a* ©ebdc&tmig be$ @ere#ten Wel» 
bet im ©egen. c. 10, 7. SDet ©etec&te ifl ber äigen 
feinb. ca P . 13 , 5- u. f. n>. #ergegen fmb e* etwa 
©priicMrter 1 Stnbejl bu £onig , fo ig fein 9* 
nun. c.25.«6. (Eine wtte ©etle jetttitt woW 
mflfeim.c.27,7 
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m anbetn Dic2lugm m\)t aui, €ö ücrbrc ufl ei> 
ien$8ettlet, twnn Oetanbee »ot bet$böt tfebet 
Mit gtoffcn £«tten tft nicbt guj ^trfd^en cffem 
QBet De* geuet* genieifen »HI /muß Den Dvauc^ 
efttagen. 

©ptäcb»*tt»»2fct. (Adas;ium.) 3fl eine 
Reben* &t (Phrafis) mit einem ©leicbnü'l , ju* 
>eilen »on einet @efd;ia)t oDer $obe( , ober ou$ et* 
em Nomine proprio genommen, befreit offt in eU 
cm einigen Sßorte. Jöannenbet, toeil e* (ein voll» 
>mmner ©prud) ifl, muf? ctf vom (gprücbrüort 
ntetfc&ieben wetben. (gcaliget fcbemetbetbetJ fixe 

HÖJU nehmen , Froverbium unD Adagium. Poet. 

. Iii. p. m. 353. . Slbet i$ »ölte gern biefe beibe biet 
ntetfebeiben. 

SDton muß in ®ptüc&tt>faetn unb <^>tfi<&* 
otffJ* Sitten ni(bt all eöjufammen Hauben , wq$ 
X ^6be( untet fiel) aufgebraßt , ober auf Den 
)ier< 33dnf en im (Sange ifl ; fonbetn me noeb et» 
ad naebbenf lieber batinnen ikcft , unb ftcb in eine 
jcbt eibatt fd;itf et , Die man bei einet ©ad)e ge» 
außen muß, als : S)a (leben bie Ocbfen am 23 et* 
:» ^en hatten in Äotbfubten. JDen Hantel 
icbbemSEBinbefebten, 2luf@teljai geben. £ü 
m nkbt ein #aat f eümmen f innen. 51m #un* 
t'^uße nagen. 2lm hatten* ©eil sieben. @id) 
feinen öaben fpiegeln. ^intern Q3etge balten* 
eben , alö wenn man fein SBaflet betrübet bdtte. 
tnem grillen »etfauffen. 2>utd> Die Singer fe* 
n. ©elinDte e&fen aufjtebcn. $efletn fiauff* 
ben, 3n einem ©ptttalftancf liegen. (Sinemben 



Digitized by Google 



924 ©rtmb*<sa$e 

■■ ■ ■ 

gompoß serrücf en. €troa* auf Die lange 93anf 
»erfcbieben. £)en 33roCt:£orb b&>er bangen. 
£eer ©twb &rcfd?en. SDatf wä fd)et ihm £lb unO 
fXbetn nic&t ab. ©ein ©u t b an noffe 5ß aare le* 
gen. ®i< «Pfetffe einjieben. 5Den3ucb$nicDtbetfj> 
fen wollen. (Sc ifl jur rechten $&üre eingegangen. 
€c bat Die (Sc&liiffel «efunDen. 2luö an Dr er J?aui 
Stiemen febmioen. gmen auö Dem ©attel beben, 
©ein «Bercf ju Barette bringen. £>en Sßraten 
tiefen. u.d.& 

I * » * Ii 

lxxxviii. Sftan muji umerfc&ctfcen: 
i. ©n ®letcf>nüfc SBort, 2, ein ©letdjnftfr 

• Satetn ifd? finD tiefe 2B5r tec fafl beffec unter ft&le* 
ten unt> leidster ju üerfiebem 

1 . «BUicbttüj?* tOetr, (Translatio, Metaphe- 

ra,) bcjhbet im SOBorte felber, es feq, Nomen ot>ec 

Vefbum, unD D«f fein fignum oDeradverbiumfi- 

militudinis bei jid; baben. <&efd)iebet aüemabX 
wenn cinSOBort »on feiner eigenen ^Deutung auf 
eine fremDe gesogen roirD, wegen einer @(etcbb«it. 
2Uü : © n #elD ein £r iegefo m%. <£ineö Regier« 
Den entjünDen. €inem Den gorn abfielen. Sine 
flippt De* Slergernüffes. ©n ©leerfcbJunD De« 
»dterlicben €rbgute*. 
a. (ßUtcbnujj, ( Afllmilatio, «*»»,) ifl eine 

für je 33ergleicbung, Da ein geiefeen ober adverbium 

fimilitudinis beißei)<t : Velut , tauquam , inflar, 

gleich wie, aiö. €r fiel Den 5<inD an gleicf; einem 
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owen. €ö bcac^ betein wie ein Ungewitter. Sc 
cod; f>ecooc auö Dem ©cbiupfwinfel wie (ine 
Solange. wirD Die geDeien, wie Dem #unD 

2lül)ic wate ganj untec&t, wenn man Dabei fej« 
i n wolte : gleicfc wie ; Denn Da* etfbDert u n ter fa)ie* 
ene@tücfe, unD einen ©egenfafc. > 

j, "Üctgletcfcung, (Comparalio, <rt)/*(3oAf,) 

t ein länger* ©leidmüg , Da« jwei oroentltc&e 

5tÜtfe bat» wforeurtv , Den 33ö«raa , oDer Dal 
Meicf>nü6 , üon Der SRatur oDer menfeblicben SDin# 
en genommen : unD dnfütaw\ Denöegenfafc 0* 
er Die SJergleicbung felber ; Da man bie^leicbbeii 
nieiget. UnD mu§ Da* ettfe^eü ftet* anbebenmit 
iefenSBärtlein: ©leic&wie. ©leicbwieein 
:ere*ga& aHejeit beüer flinget , unD ein größere* 
^etffe macbet \ alt ein gefüüere* ; 2H|b ftnD Die 
eute , fo wgiig wiffen , gemeiniglich »on griffet 
3cablerei unD SKubmtebigf eit , al* Die etwa* 
rünolicbe* fiuDieret baben. 
2Bela)e* nebjl anDetn Di« »torif ju lebten 
{legt. . / . 

lxxxix. steine (Spraye fcat mefjr 
>ic Seutffte. 

3n Den ©prücWrtern liegt ein Äern Der Wfr 
enfepafft/ eine ff ttenreiebe Erinnerung, «M£n> 
len Der Sitten, etn@cblu{Uu*Dergrfabrung, eine 
»njetge Der menfepiteben #änDel unD «anDe**3Je* 
InDewng, ein fursec2lu*jpru<& ueffmnigetSölet« 

$ I mmg, 
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nung , unD gteicf?fam Des r»eltliö)en SSDcfens ©pte* 
gel. SBie nun ein 33 Dl cf unD tu SQold eö <gpra* 
d)c gevoad) fen , unD ju einer ausgeübten ßierltdjf ett 
unD $7la4)t gef ommen : fo baben aud) Die ©prüd> 
wotter unD fprüa>6 ! rtUd;e OfeDenfc Steten einen 
guroad}ö genommen. 3$ befinDeabec, Dag feine 
»on oflen befannten (Spraken Die $eutfd)e übe« 
treffen f an in SJielbeit Der @p ruefwo" t ter , unD Der* 
felben arten. 

xc. ©prueburtrter uub SSeifprüefce 
au gebrauten, mug mit gutem 23efcac&t 
flehen. . v 

eiefre lxxxv. eag. , 

I xa Sitte Zmtfdyt OBfater ftnb in 
SBertfj falten; aber fcie get»6f)nftc(>ett 
ju gebrauten. 

SSGiSrtec gelten wie Die TOnje. $ton Ijat ein 
oltes befc&immelte* 5Kün j* ©tücf t»ertb tu ac&ten, 
unD ficb Der cAtm&it Dabei ju erinnern ; ober man 
muß d od; im £anoe( unD SBanDeJ Die nunmehr üb« 
Itct>c Füllje brausen, Die geng unD gebe iff. 

xai. 3u bei* <Spr4d^3orfc$un0 trnb 
3«gung muf; man föarfiwmge Phüoio- 
gos $u 0tatf)e gießen. - 

xcin. gu grfernung einer guten 
£eutfd>en fHti* unb (Schreibart mui 
man gute teutfebe S5ucber lefem 

. ■ 
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Da&on fc&on oben ijt gemelDet ; unD Das ein je* 
in feinem ©tank ©n Theologus tn [einem r 
>, unD Sutitfin Dem feinen. ' ' 

• # 

xciv. 3u gutem (duften Seutfö 
sbcn au<f> gute $iftorien J&Htt fcie- 
it ; In weisen managet bteQett f un& 

terföei&en mug. 

xcv. Seutföer eprac&e pte Sunt); 
äfft, fHetn«(^^nt3t€rU^eit t>atgrof- 

xcvi. ©ie £eutfd>e ©praefce t äimte 
umty 3U grofier 23cttfommenfteit $e< 
Kgen. 

1, SSBenn Die 3ugenD in @4>uUn ongetcfefm 
icDe , na$ Den ÖtunD» ©äfcen Dec $eutf$en 
prad;c t cd)t &u «Den unD ju treiben. 

2. Sßenn gelehrte unD getiefte Seute Da* ein* 
ptcfteSwnjofif^e unDanDtefcemDeSBta im 
eDen unD ©Reiben m\ iefie n. 

j. SBenn Die^onjefleien win$eutfc& belieben* 
4. tSBenn ein »oUitänDige* Lexicon unD anDte 
mtf4x@4)rifftenbefoiDect»ttiDetu ; 

xcvn. ©ie tetitföe (Spraye femmt 
t ftyr vielen mit tor ©dec^ifd^n ufrer- 

3E4 «.3» 
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t« 3m@cbraud) Dei artifeii bei Den Nomini- 
bus, Den bie Sateiner n t cb t b oben. 2. $n ber Decli- 

nation,Conjugation, Derivation, Motion. 3. ^ttl 

©ebtout^ bei infinitivi , mit DemArticulo, füt ein 

Subftan ti vum : ro $t$d<rneiv , DaÖ Behren . 4. 3n* 

fonberbeit im Syntaxi. u. a. m. SBBekbei aOei weit* 
Idufftg tönnte aejeiaet »erben, wann ei in grler* 
nuna fo(eber@pra# ni#t gleich puc^ Dem 2lnf4n* 
«er f unb mürbe. 



xcvm. ®(eSeutfae<5pra<&e tft tfcfe 
tlger ytel ©ittqe au^ubmefen , Ott t>ie 

; xcix. £Xe Xeutföe ®j)wct>e f# tei* 
efcetv af $ tie <5r iecfctfc&e unfc ßatemtft e. 

^Rtct>t benDiaie^en nacf> ; ei wäre bann, ba§ 
man gnaji |cb, £oüdnbifd) , @ cbmebifcb unb anbe* 
te bar untert>er|t eben motte. SDann wann man bie 
unterfc&iebene $mnbarten ber $eutfcben Dialetfos 
nennen, unb mitben^rieebifeben wraleicben »oU 
te, wäre ei ein gtoffer gebier, bann unfer £od)teut* 
ft&ei fcblieffet folebe Diaietfos oui. $)ie ©rieebifcfie 
Sterine unb b»be ©ebretbart nabm bieör iecbi fcfcen 
Diaiedos ein. ©onbern ber S<u)l ber ©tomm* 
worter nacb, unb ber bawn beraeleiteten unb unter 
(tnanber jufammen gefegten, ©onberlicb beut $u 
$aa , ba man eine foic&e Spenge frerabe Porter 
naruraltftrt bat. 

C. 



fter getieft e n (gpraefre. g» 

c. ©te Xeutföe (Spraye ift eine $tot* 
er vieler ©wc&tföen tm& Satemiföett 
Börter. • 

S)af fte auteln eW»efle5betaiftmi€S|wa#" 
t)en in Europa , wirD beiDeä ein Etymologifc&ea 

SB5ct«r< 33ucb beroeifen , wann man Darinnen $u# 

leid; Die Übereinf" unfft Der £eutfd;en Söorter mit 

nDero ©pracfeen weifet. 1 

gur Syntari o&er SBortf&atms, 

€tf bat -S)<w555t)efet ton öen ^eutfc^eo Pr*pov 
tionen ettvatf an feine ©runDfä^e nad) Dem »ier# 
m Seil , atö einen £aupu$eil Derfelben , gefuget. : 
Beldjeö in Diefer Auflage überhaupt in feinet 2lu& 
ibrung Den vorigen bcitcn aflein gelajfen wirD. 

geboret Das meiftc Darinnen mebr in ein$em> 
l>e* Lexico n , als in folcbe ©dfce , Das übrige aber 
i eine auefubrüc()ere$rammatif , bierttirD xm 
ürjlid; etwa* Da»on berühret. 

@ne Praepofition beifft in allen ©prägen eine 
)artifel, Die eigentlich einen cafum regiert. UneU 
entließet SGBeife . unD nur im roeitlduffigen 5öer* 
anDDe^£ateimf(^n^ortöPrxpofitio,i>eiifeneU ' 

ige Pr xp o fi tiones infeparabiles Die £3o t* ©plben, 

Der SSBörtlein . Dletwnen an einem anDern SQBott 
Der Verbo (leben , unD m ftd; nk&ts beDeuten, 
ud) vor ftcb allein ni$t tfeben f innen. SDerglet* 
)cn ftnD fteben : £e,. tnt, ge, er, ttn, «er, 3er; 
>o$u auc&erolge miß fefcen. Site : 35<fl^n , enfe 

3ß t tf* 
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fleben, gegeben, erflehen, »et|teben, Unt>etftan&; 
Mttcfcin, timafrcato. ^v«ik»^0tt 
Söie w*ten Pr«pofitioiienlnoIhnepM*en be* 
Nuten eigentlich ein nabe fepn, oDer naben , ein fern 
ftnn . ßber entfernen . a II et anbetet Q3erilanb ift im* 
eigent licfc unö <&lei d;nü * »ei*. 503 ei l nun Die Ad- 
verbia Loci aud) Dergleichen >33eDeutung baben, fo 
f innen fie auch a(6 Prxpofitionen gebraucht »et* 
ben, unD einen Cafum regleren , roelcbet im $eut* 
fd)en Der Genithrus ift ben fonfl feine ^r«utfct>e Prx* 
pofition bat. $8el$en Cafum aud) Die ®ttecb> 

fcfan i uneiaentlicben Pneoofitionen tu tva.ftYrt 

pflegen. •v&fi^'^jBJft'-" 

SDte Pwpofitionen, fo ein nabe (eon ob« na* 
f>en beDeuten, ftnb : an, auf, bei, butep, für, ge- 
gen, fcinter, in, mit, nacb, neben, fanu> 
aber, um, unter, uor, trtber, 3tmfcben, ju. 

SDie Pratpofnionen, fo ein fetn fenn eDet entfer- 
nen bebeuten, ftnD: au», auflet, o£n, fonbet, 

•Ott.- ' - >^Wftw 

Unter bieftn Pnrpofitionen nehmen etliche Den 

Accufativum, etliche Den Ablativ um, etu<$e biefe 

böbeCafiisjuftd). 
SDenAccufativuranebmenju^a): butd?,fur, 

tipn, fonbet, um, wtber. ©e» Ablativum: 

oue , auflet , bei, mit, nacb , (amt, von, 30» 

3)en Accufativum unb Ablativum : 

gen, feintet, in, neben, öbet, 

<£* fcoben biefe Pr*pantk>nen Den Accu6tivn# 
nur, wann fie ein naben (motumad locum) bebeu* 

ten» 




/ • 
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ten. S)en Abiativum aber, wann fteeiti naf>e fenn 

WÖttltett. (inloco.) 

3n Ober» SeutfcblanD gibt e* wegen biefee Ca. 
[bon feine ©cbwierigfeit ofc«c Qtamenguna. 
D?ad)De m aber Die £ od)* $eutfc&e ©pcad) in einige 
gtdDte gef ommen, Die öorber9*ieDer>$eutfcb,oDec 
Nie man faßt ^lat* $eutfd; gereDet babert , ift eine 
^ertauf&ung entjtonDen, Die eine« öber?$eut* 
"eben ©ebor ungemetn befc&werlicb unD eMbafft fffc 
Dann Da man jum Stempel $la tf£entj$ im Dati- 
'OunDAccufativo fagtmi,al*: gibmt, fd)(agmi; 
öababen Diejenige, fo mit #ocbj $«utfcj)en um* 
gegangen fmD, gebfrt, Da§man hinten noefc einen 
i5u#aben anfegt, unD niebt im, fonDew mi$ 
jnD mic fagt, unD oaben eö obne Unterfcbieb Dec 
..afuum nad)getat)n, fblglicb biet Unteutfcbeä (So. 
a-eifmos) eingeführt, atö: er bat an mir gefeftrk? 
>en, für, an mt$, u.D.g. 

£>et ©d)ul*3ugenD , tx>etd>e nur ein wenig de- 
•ünicen gekrnet, unD etwa einige Üvegei aua Dec 

Syntax wetö , Ol*: Daß Die Prscpofitionen, fo jwei 

:afus ««gieren, Den Ablativum erforDern, wann 
nan fragt, wo? unD Den Accufativmn , mann man 
tagt, wobta? gtem, Dag auftrage, wen? «in 
iccufatmis , auf DieSraae , wem ? ein Dativus fbU 
ic ; Denen fon man Dtefen gebier meiflenu auci> mit 
liefen SKegeln benebmen. $)ann wann tfe Die Pro- 
lomina decliniren, fagen fle tibi, Dir, unD te, Dieb; 

Tiihi, mir, UnD me, mi^. UnD Diefe Pronomina 

ftnnen fie bei allen Dtefen fragen gebrauten an 

itottefotfNominis, »nD£;emp«fe fcjfettsn, oDec 

■ i w ^ 
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Älette an Dieb, in fcas^aar ; fte Hebt an Dir, 
t'tt D cm v^mtr c. 3* lege es auf Dieb. SOoftta? 
€S liegt auf Dir. 2Bo ? SDu wirfffl e* hinter 
Dieb, fliegt bJnterDir. grgebtinDie&ir* 
cbe, in Die Bcbul €t i(l in Der Kttcbe, in 
DerQcbul. 3ebfe$emicbneb^nbicb.SBol)in? 
Set ftfce neben t>it. SGBo? 3* fefce mi<& übet 
Dieb. X)u fi^eit übet mir. 3<&tt>erfee*ir ~ 
Den Cifcb ; tinter Die Cafel. & liegt u 
Dem Ctfcb ; unter Der Cafel 3eb (lelle «S 
Dtefcbjk (lebt vor Der £bJlr. Debatt- 
en Die ÄVebe jtmfcben Die ^aufer. ©ie Äit^e 
ftebt 5x»ifcbcn Den Käufern. Söaö ©ebtff fdbrt 
[egen Den Strom ; gegeft Die $lur. SDcc 
jelH (lebt gegen Dem Strom; gegen Der $Uu. 
yifoaud;: 34) gebe Die. 2ßero? 3* frage Web. 

Letten, Die folebeDUgeln in Denen ©d)u(en ntd>t 
gekniet, f ommi (te gleicbfalfö bei Dec £>euf lieb? eit 
foleber fragen niebt föm tm^mm^^% 

StBann man e£ Dann er(lltcb a(fo »otn Ort bebak 
ten, Dutcb Dtegcage, »obin? unDwo? raup man 
al« Dann Die übrigen 9Ubenfr2lrten wegen Der Deut? 
lieben ©leicbbttt f aenad) einrieben ; Die fömeren 
Oberaus Dem ©ebeauebmeefen, al*: 3<b fa)ceibe 
an Dieb, tflfo »iel, alamobfn? aber icb febcetbt an 
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ltt£tntföm<&pt<ubt. >m 

jd?e Die 23ucf>|taben an Dt efelben , wo bin ? £)aö 
5 aflfef gebt ibm biß an Den 4>ale. (£c 0at cen 
ttif anDem&ale. Sllfo aua): foll an mit 
*t fehlen. 3a) roiQ an mit nicbtä «mangeln 
(Ten. ©ia) an einen maa)en. <Stmad;tfia) an ; 
icfc. u.a.m. I 
SDte Przpofition ab, unD ob, ftnD dufter Der 
Dinpofition nicpt mel>rflebr(iua)lii. 
$öie Praspofition bei mi( Dem Accu&tivo if! jwor 
.üfle mabl in Der ttbetfefcuna Det $eutfa)en QMbel, ' 
»et in anDern (Schreibarten liebt man jie md;t 
itDem Accufativo, fonDetn nutmit Dem Abiativo. 

(litDemAccufativofleb6ttfiejum^ieDef*©da)|l# \ 
)en Dialea, unD nia)t in* «öod)*$eutic&e, al*, 
if : €t fe|t fta) bei Die ®elebtten, i|lbe|fer , ja 
:n@elebtten. 2lber: (Er fifct bei Den Öftren, 

DurMngig awtynlia); 




5)4« IV. 6nH 

2>iC Profodia utlt» Poetica. 

& DOben i&fet »iel weitldufftö gcfc&tieben »on 
tt Profodia im $eutfo>n , »on Dec 2lbmeffung Der 

Dpiben, t>on Sitten De^Oleim^ unD aüem^aöium ' 
:eutfa)en$bon oDetAccent, unDaua)&um93etfc 

ttae&en gebotet, m : öpifc Sfc&etning, Duft, 

3ua)net, Dottel, #at<JD6rffet*, 9teumatcf, mit 

lampen* 2lnmetrungen, #anemann, Äcfebepl, * 

itius, eiflmunD »on Girrten, Sßeife, #?orbo& 
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^4 (Brunfr @o$e 

«Brafcfc, ©acer. u. o, m. SDafc alfb bierin ni$« 
»ormnebmen »4re. SKnnwb n»a man Det 3«' 
«eno ju AHte Did wette <Stüct aucb berübwn , uaD 
mir fefeen Die einfältige, grünblic&tfejKeaero Der 
ioefie : i. Von Öem Sylbcron<wfie unfc Ac- 
ccnt. *. Von t>eit &eimgefegc«. 3. Pp» t>et 
5ujammen3i^wrt3. 4. Von öccretfe$iwg. 
« X>ott&en2UtiiMin&X>et&«2teei». 6. Von 

Wcbtigfctt. . 

1, SSon 5er Quantität ober Sänge unb 

Men unb vom Aceent 




«m* ^ben bet Senden SBorter 
haben fold>e£&on<$iaafie mfcen Herfen, 
wie fte natürlich unb insgemein attfae= 
fpjrocben werben. 

311$ : Vater, Mutter, Leben ; @edult,unt>erzagt- 
58tiDen®«ecj>en unt> iatetnern bat aucb ein&ro 
iboener au* Der^ugfpra^Dej^^^^bon 
SS Da* Waag »iffen f tonen. SBie bfcten fonft Die 
nwten , von einanDer weit entfernet, auf einerlei 
eplbetv Waag jufammen fnmmen mögen ? 

11. 3luf ble meuTen tanken ©t)16en in 
Un Xeutfd)en Reifen folget eine fur&e; 
an* auf Die f urjen folget eine lange. 

: Maunlub , ^etluft , unWtdrofl(tt , We 

vundetüchjfc Weife, ^ • - 
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£>aö tjt , man bat in Den Herfen am metftcn 

rochxos 0t>CC Jatnbos , Daö 1 ß , jn>eiß>(b{gt 2lbtci< 

igen einwerfe* , Da Die erjte für*, Dieanbre 

ig, o - altf: (ßeDult | btvotifi | m &et 1 3enleio; 

c r Da Die erfte ©plbe lang , Die anDre f u r $ i (i , - v 
i : 2(bet | tiefe | Üotrimt von | oben, ftßan 

t S»atau<^ Darios: -wo Heiftgen, köniaiic^, 
f. tu. 21 ber t$ f an i n t> ief SÖ36 r fern Die Dritte rote* 
rlangroerDen : UnD kfrrat&e Der3ugenD nktt, 
§ (ieft*umDa^lifcN^<f(e bertimmere, Denn 
hüpfen )u febr. @o »erben fte aua) feiten rein g«* 
iDen ; ©ebiettn fteb. nur ju geroiffen ©tatertetfr 
iDerlicb ju erfreulichen , unO iff Daher gar übel ge* 
) n, wann fte Söetrübnü^ unD 5tlage »orflellen fo (< 
u 5115 in Dem bef annten fteD : £a(ra Dann, 3€? 
, Dein 2lnge(ic&t gdnjlicb »erborgen ? 

I • t *> * « • 

* * • • • * / •*#• * 

in. © te einfallen härter fmfc fang 
tb f uty wie man fte brausen toi«, $&er 
td>&em man fcen 9ta<f>&wf mit &em Em- 
tauften Accent tarauf leget 0U1 nicht 

5Du biß mein Schutz allein, 

SJiein Kettet aus Der Pein, 

O mein QiOtt, fäumemefct. Op.Pf.40. 

Du wtbleibjt meto Schutz allein, 

Mein (ßrcettet aus £»ct Petrt, 

0 mein GOTT, ach! jaume nickt. 
SBeil nicht jeDer Den SRacbDruf im Sefen fo W»er 
>;lben gleich metren f an , muß man fur&e ©plben 

rauf fe|en, biemannit&mrtängernfan, foncei* 

lieb; ~ 
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* * t 

lid) im Anfang einet fXeim*2ltt SEÖeil bl« in 
bis vetbleibf? Daö bu lang gelefen n>ict>, wegen 
beUfolgenben »er, fo liflman lehret o mein, bat» 
au* fonft fönte man au#~ o mein (efetu Uno fo 
auch umaewanDt. 

IV. $)(e Pnrpofitiones infeparabiles , &e, 

<tt, er, b«> jetr, fmb attejett f ura. 

kommet, fet>t, bet ©e&nee wrf$»inDtf, 
£*3«»#mil$etalle$£rtj: 
SBeil e* anDre £ufft empfingt, 
9tocb erhöhten ©onnen»€teifr 
SQBeilDieSage nun beginnen, 

äjjte&ngejugemtnnem 

SDUPrxpofitio infeparabilis Urt flehet Im $«ttfc 

f$en, wie t>ie Prspofitio /» im Sätet n , unt> xxß * 
privativumim@rie4)if<6en, »ot einem 5Botf, unb 
bebeutet baö ©egenfpiel Dec SSebeutuna beflfelben, 
: Ärocpoj , infipiens, umbeif?. <3ie bat ben Ac 
cent gern , unb jiebt Um » om 2ßoc t, w o fte fteht, §u« . 
tütfe, oli: ©tunD, grünDItcb, ©tunD* ®afc, Un* 
gcunb« €ö folgt Darauf Da{* e$ t>act lautet , wann 
man jte in geroijfen fällen in Den Herfen furj ma* 
cj>et, bann bot einet futjen ©plbe mujj fte aHjett 
lang bleiben , a(* ■ Ungebüt, UnbetfanD, un$er< 
ttennt; »ot einem etnfplbtgen 5Bort inglefcben. 
3n anDetn gefcbiebj es »01)1, baf* man waqfix* 
betatt: 

Un^anbelbafet Gotr, unmäfslicp große* Wefen ! 

eonbetlieb mug bte SBetfc 2ttt folcb* $8 etfütfcung 



initivojle^etf tjlhnrj. ' 

21«: Slufcubreiten , lefo&tju fagen un&3tt 
)iu 2llfi> aud>, roenttömit Dcc Prsep. 3U in <j ? 
ti Compofito jufammen foimtit: zujurichra», 
entbe&ren, zu erlangen, zu befste&en, zu beben* 

♦ 

iftm bcmpudntnw e» ofcer d «J 

esett fong. 

vu. » awifofotae OB^rter fca&en 
n längen tt)on auf feetr erflen: <B fe» 
»ttrbafj fcaß 2Bott anhebe mit einer 
tp. üifcp. &e> en!> et> ge> m f $er, 

©eflern; ©efncn. fSefit befiel gewen; 
rinn. €rb;^; etblajft. <£rjtc; erfieb. 
»genommen aUcftt, unb anoere ^aroTem, 
:: #nein, ^trtau», unD anbete, tkmit^in, 

t, l>a, ic iufätnmen gefefct jinb, Stern, »o an, 

:cnt, liebt, alö: empftni), empor, u.a. - 
SDie fcemDen SOBimr behalten aucj> meiflen« U> 
lAccent, fonberitcb Die au* Dem Sranjdftfc^e« 
b 3taliänifcf>cn aufgef ommen , alö: tKumor, 
tann^uKöet, Canon, Cartaun. 3n«toigeii 
tbt Der £ateinifcbe unb granjäfifc&e : fD^uflf, 

uilk,»C(nMufica«nDMu%ue. Coük, C«- 



viil eimaeaufammeitgefe&te jtoeif^ 
fctae 9>arttfeln formen fcen Accent in fcer 
lejten ooer vort)erget)enfcen @nlbe t)aben. 

: aifo, an>. 2>ak*, ött^t» XPatum, 
tbatum. 

ix. Qtae &telfi)lf>iae f wofern fte nt<t)t 
Compofita fmfc f machen oie etile lang. 

: Fordewn, gnädig^, Nichtigfeit. 

x. Gerwin fcteifolbtgeit bie erfte Jana 
iftr fo f an bte fcrttte au<t> wieder fcen Accent 
>aben, ftnfcedtd) u>o dm für je fcarattf 

- ÜnädigHch, Nichtigkeit, Srcrbü^eu. 

$lü<bttge (BcDanf en - ' 
Ralfen alle @chtanfen 
fXicbtiget: X>ernunfft. 
• (goitf wücDe batt lauten : 

Sßaö t an «in flütbttgee etrw tic&ten, : . 
®« f ein bcjtanois« 3^ N? 

©ton ul bei SÖeltlicbeit »ettfeben, 
U n D rode e* noch fo ftaef unD gut/ ; 
£>oc& in betfanDtgm Unmut. 

; xt. SSftan nu# »m fce* 23erfe* «ritten 

feinen. Accent verröefen. 

" ©ebitfen jlcb einige SB&ter nlc&t in ben Sfotf, 
roupmaniieweglafien. . »w$«utf<$t©pw4>ift 




tm mty. £>Der man fan jte in «nDrergorm 

uücfoen, alä : #an Der Infinitivus auetcagert 

rimSto flehen , fo fönnen Die anDem Modi 
aucht »erben : , ' / 

:wg Deine £4nt>el an», Die noefc nfe&t au* 

getragen: 

Der Ä14ger wiro DicJ> ffcift nfc Dein ©ewiffen 
f» planen* 

cm 3n>ie(ft)(6tgen<B6rtetn f wemt 
erffc@#el<ma. tjt, fc wtrl> 2>te fcrttte 
Der fang; u. f. w; aber fcie erffe 
fc wtrl> fcrttte wtefcer frirg. u.f w. 

lindet jährig, unbelohnet, Niederftoflw , jäm- 

lichen; unumgeftoflen, unausgelbndett, SQor* 
Weiten, 

au. <& t jr aMett &e(fer , batf man 
amm-^lben lang fege, al$ tk,fo ni$t 
rt ©tamm^ßorr ge^retv 

Me nicht jum@tam» SOBor f gebdren,flnt) We€n# 
gen: beit, fett, in , lieh, u.f.tv. UnD t>ie£n* 

gen im decliniren, conjugiren, compariren» 



s>. - 



. fBfoWetfen Mtthdl tte Derivationfc 

►Iben, bar, bafMett, in, ifcfvfefc, licfo 
3, nig, fai, fam, fjaft, tum/ verlängert 
eben, wenn fiebie anbre oter trttte 
>(be werben, unb eine noe&furjere bat* 

5) a - fefii 



}d by Go 3gle 



©nmfc&^e 



lebhafte SBUbet, Sobnbate ©tfil). 8iw$fe 
fcroe* #aftol)et8. $uß«nt>fame«£int>. 

i ^»It&Dei&ibju fein« Seit 

3n »unDetbarw 9{«inlicbMt . - 
5Dfc@«(«, ftöwn ®d>a&, au* twetw beyiia) 

xv. gjfon mu§ *kkt Wörter natür 
tfd>en Sfcon aus fcem ©etaaucfc lernen, 
fbnfcetUcfc fcerer,bie mtf an&ern @>tads>en 
eingenommen fw& 

211$: Capital # Hapittl, «Retfoit, Paffen, 
£aplatt , eupetintcnfc , ieutertant. §8te man 
cwd)Dtef<lbenmtichti0c9v<0eln/faff«t, alö: 2Ue 
2B6ttet,foauf on unD et ausgeben, l>aben Da* wi 
\mi «atlon, $«|bn, 95a0«t, 33anf et, u. D. m. 

• xvi. £ie Sentföe <Spra<& fa» 
9fo$fprad)e Den 2l)0tt in fcer vierten 
&e wm <£&&e feiern 

, «lö:^atl)batfMt<«/^f^^ • 




2. S)tC «wm^w« 

, xvh. £)te 9lrt $u reimen tft eine atte 
©genfdjafft fcer Sentföen 6pra$e. 

SDwSeutfte^tfie bat aufle* Den $tt*i$eil«n, 
biefw mit Der $necbj|cbm unD ^at«nifct>cn gemein 

*it, nemiiefr aufiet Des *8inD> unD SDU&tfunfc 

aua) 
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) DUlXÄunjl efnO olfo DKt Seile $u 

f«: l . : : 1 

♦ aMeSXefmfunjl, Da«i(!> Daß man OUSSDoct 

£nbe Der QJctrfc re#t ju reimen tiotffe» 

. $>ieQ3inDfun(t, Dafcman Die beliebten pedes, 

iH(f> Trochsros ODer Jarabos eDer Da&ylos ge# 

blatte; §en:Awnt Der SBfater nidjt t>er* 

e; eor.Derlid) Den 2lbfc&nitt tri Oer M 

; längen ^etfe »ob! in at&t nebrae. u. D. m. 
. £)ie S>lc& t f u ntf, Da§ man fo » ob t D a $ gante 
>icf)t, al* Die efnjeln S3er(e »on Dem gemeinen 
>en unD ©^reiben unterfcbeiDe. SD« beiDell 
:n geboren jur Dritten, aberfie machen ofcne Die 
t e feinen $oeten, fonDern nur einen SKeimer. ' 

xviii. 3n tom 9Wm $u formieren 
t§ man &eo&a<fctm tte f*jtan&ta.en 
imfcucMlaben tmfe fcte »eröntaftfeett. 

Die betfänDigen ftnt> in DerSXeim<€nDunaber 
Srter. 2Utf : in £aben, ©raben, i(l es Die €ti# 
ig abe». 3« ©efc&rep, je», (fttf DieSn* 

ia«y. i 
Die »eränDerlic&en ftnD Die Confonanten, fl> 

Den 9\eimfolben l>ergel)en. 21W: in Ütouben, 

üben, f tauben, fcfrnauben, ^rauben, finD tfDie 

afonanten, fo dot aubeit ^ergeben. 

xix. 5w *»en beftönttaen m«§ man 
i>t fca$ öertnajte ändern, fo ton ßaut 
tajcicl machen f an. * 

: »9 i sufo 



34a ®rutft*(ga$e * 

Sllfo reimet ftcb : Wabm, t>ube n ; Denn e* biet» 
bet rtbcn. fXtnt), Äinb; Denn es bleibet mb. 
«Öetöegen reimet tfcbnicbt: glauben, flauen; 
Denn ber&eim war, aubeit. 

• • • . 

XX. ©te ^orgcfcßteit Confonantett \>Öt? 

fcen^teimfolben muffen nt>f)twmfc>ig »er* 

€s reimet ft$ nic|>f : JUben, vita, leben, vive- 
rc ; Denn (6 tfl einerlei Confonant, obgleich Die 
SSeDeutung anber*. ?iucb reimet flcb nic&t &elb, 
^alc; obrcofjl SSucfcjtobenunDSSebeutunfl (Ulbert 

xxi. <B fan fttäweften einerlei Conib. 
nant im Seltne bleiben; oberes mu£ nocfc 
ein anoerer Confonant vorder $ef)en* 

Reiben, treiben; iicjfin, fließen; £ein, Flein, • 

xxii. gießet micfc einen Neimen, 
wann fcte SKeimfolbe o&ne Confonant 

£eben,eben: ey, fco: bauten, enben: Fan, an. 
525aiD Ocei*^* tc& etwa« au«, baiD ma# ttb neue 

Seilen; 

Söalb »erb* icfr ^afb engäeft, balb f<blap leb. Dcubtt 

ein * 

5SalD wirb DiegeDer faul, balbrniöfie fertig eilen, 
Unb fceipt offt einen ©t«cj> an jtatt Der 393&tet 

. fejn. 

xxm. 

. 1 • • 



xxiii. ^icfHcimft)Ibenmö(fen f fo »iel 
) 3 a^, tein gefeßct werben. 

3f}emlic&, Do§ flem einerlei Vocajen obetDiph- 
ngen Nitren. 21 U: loben, erhoben; lieben, 
eben; mein, ©cfcein. 

xxiv. <£in unreiner fHeim wtrfc 
Hten auc^ öetulUet , wann fcer Saut 

Hlfo reimet ffö : $*W*», erraten ; Wen, 
ieffen; SBSoeen , labten ; £enfet, ertranfet; 
ii)m,fom; ^anDen,»en; ©rfonnt^nD;. 
t,UMetfcbeit); SBeMtf; 3«/ Stob; goto, 
:oDt. Slbee et$ reimet fic^ niebt : $09 ,804) ; 
gen,oefd>licb«n. Ä , , 

»Ion muj? jwoc Den fotifl outen Sutern ju flu* 
iolten , wonn fie nod) ibtem DiaieAo reimen , oW 
nn «in @d)lefier (Sunß unb umfoit|t reimt, 
tl et e* olö um fünft ottffimebt ; ober wonn einige 

ecben,mit elnonber reimen , beeuefen, bejlncfen , 
ieben, betrüben; reben, tdt>en ; unb berflleityen : 
em, »onn einige unter b unb t feinen Unterbiet) 
tcben , wann fte Die ©otben im reimen Anfangen, 
;: retten, febeiben ; 2lber2tnfdnger muffen burefr 
fxemtte&f eit t>er SXelmfolben 0tei^»oDI feigen, 
i ftebaUerfte »on obigen ©tücfen , nemltcbbte 
etmfunfUieben, toettfie »om Dritten wQnm 
ben,nemli^n>onDerSDic&tfunfr ; ; 

- $ 4 -xxv. 
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211 6 : an # gab n ; wagen , fragen. 

- 

xxvi. <£$ mu§ fein äwang im SHefc 
men vergeben, i>a§ ein ÜB ort ocet*3ct(e 
um be$ ItteimS wißen Werdet gebogen 
wart*. 

©tan fielet offt »oljl, Daß es mit um Das DveU 
men jutubn gemefen : unD f ommen Denn 2Bärter 
Daf>er, Die gac md)t jur @aq>c Dienen« & fm& 
fblc&e gltcf eceten bewerten grob , alä ; 
$ febe, wie Dein Neimen tfl, 
jag ici>$ mefrt ju Wefec $ti(Jv 
5Du $t ebfl eö offt bei* bei Dem .paar, 
SDafj fic|>$ nur reime, to» i|i wafcr« 

, xxviL ©et SOfdmttt mug ff* ni<& 
mit fcem (Jnbe fcer 3et(en reimen, weber 
rö(ftt)atw !t0d> vorwärts *ie( wenige* 
fcefoe Sfofcfwitte« 

2>aö Seben Diefer Seit ifl »olle r Slüc^fia t e it ; 
Sil etwa* SKuh, bereit, fo fommt balD flrtetf «nö 

Streit« 

unDboffeDteDarbei, 
2)a§ in Der Barbarei aud) was ju finDen fey, . 
$a*nic&t$8arbarlfc&fft $Umnu 5 

xxvm 
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x^viii. $»en 9ietm , tieft man fc^cti 
oorgebra^tf rnnfman fofcafo mc&t wir- 



Oft {(iget eine magere 93oeten»2IDer an , twm 
tum eben feibigen $eim baiD wiefcer einmifget. 
3(1 auch. ntcf>t (ufiig gereimt , wenn Die jttxifolbigm 
inD einzigen fafl einerlei Äwng l>aben, oDetto» 
inerte* «Bfaem entfproffen finfc 211* : Sieben, 



xxnc Smftemtge&etnic&tt^tanf 

inParacipiumpncfensail^ , 

©ebeni), (ebenö ; SEBagenD, |$laaent>. 

)ec3ai>ten jtrengetfwfft, fanjfteilenfc,btogecrm' 

nen&# 

3aK> Anfang, unt> balt> £nt>, altf 2Be#fe(n>ets ge* 

»tanemX - 

e*o«eI, 



• • • » • . • : . 



xxx. raffet ft<& ntd^t wo&t reimen 

tit Nominibus propriis; fonfcedtcf) ttl t»Crt 

Deif^en^e^^ntungen. 

2Uö: 2l(erant>er, @camant>er ; Soöi&e«, £ip* 
>dit>eö ; $wwtu*, ©aDoletu*. $n einfolMaeri 
1) et eä e tro aä beffec an ; fontwf i$ au^nxnn man 
iö Proprium auf eine fceutfe&e €nbuna gefegt 

lt. v.R f g.Etymol.XV. Stfcatli»», ftomuhl* 

5? t 5D» 
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5)u obm«(t aliif Uc& nad), o fttcrlic^cc Virgil \ 




- ~ :% 0en, * . • ■ • 
5DU SffieiDe, $fiug unD Sftieg mit neuer 2trt befun* 
i • gen, 
(SBettDtß juWnec3«t Dem «raffen 9fom «e* 

SDu caubefl if>nen nicl)tf , Du efrttf (ie Damit fei)*. 

. SD« DODf tTheocritus, Heüodus, 

xx'xi. t>tt SHetm fötteffet ftefr nidtf 
wef)l f wenn &efoe ^etmwtoter fcmfol* 

f&U : funDiaen ; w tf ii nDigen. 
JDie@ad; ifi überflat, Darf feiner $Betterun0* 
^oMnutineutem©mn ©eDuitunDWU 

gunfe 

2öec Diejed witD vttt ön&igeit, 
" 5Det »icD |iä) fefct wtjj&nWgein 

1 

xxxn. 3n aKen, ate in fcem Accent and 
Im Neimen , tm Sufammenjt^en tmi> 
SSerfeßen t u, <u nü mu§ man fca* Urteil 
fcer 0$ tm mit $u » nehmen» 

Hic judicio aurium exquifito opus eft. Pcrpaucis 
autemaureslWticxdatasfnnt. Seal. 1. 7.' ' t 

xxxiii. $er 9Utm mmi m fcen jwefc 
fotötaen nid)t gebettet werben , m ou$ 
fcemiefeten^ßitfteswet entftönfcen. 
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MSeutfc&en (gptoe&e. $47 

- • SXdneg, bewein e& müjie Denn juc Äurfc* 

Sbr fe#> nun Mbeouicft , geehrt«; #ew $Dfo> 

3&r l)aW nun einen ©ol>n. 3a , fpre$et tljt, 

.»oitfer? 

xxxiv. 2fct härter fötf en ft<& gar 

auftritt fant/ licfo bar, f>aft, id>t, ig, itv 
lein: 9?c<$ au et) t>retft>tbige auf in, Ii*, 
titf, faajft, ungf t>te ton $(>on in fcer an* 

SBenn man fc^on einen @eaen< fXeim fcotte, fo 
«tilget eö ooc^-nic&t. Bis : tflarljeit, mühjam, 
fttunDlkb, fcbanfcbat, webrhafft, f$aumi$t, trop 
i<8, greuntin, berrifä?, >33ücf)lem; SXeacntm, be* 
tWtlvb, SSebälthig, ©efellfc&afft, Steflifftung, 
iwDD«fl(eici)en SBfoter meh>. - 

3. ©tc Sufammenjtefnma. 

4 xxxv. £ein Vocaüs fan bei Den Xfcu* 

SDet (Sebcaucf) bat beliebet, baß man faaet 
mit SBeamerffuna De* a : Drinn für Darin, Dran 
für Daran, Drüber für Darüber , Drum für Darum, 
Drauffen für Darauffen, 2lber fonfl wirD fein Vö- 
<aiisoDe«Piphthopgus in gufammenäie&una »ea» 

8fc 




grmfrgatt 

geworfen, alsnurDö*«; Doc|> nufct an allen, tf>n# 
Dem an geb&igen Orten. 

• t»lfl> muß ntc^t Da« t weggelafien wecDen tu 
£fag«n/mutl>ger, ftdjftgef, mätyger, bfatfötu 

xxxvi. £a$ e, am <Snbe eine* 
Oßortöf wenn im folamfcen anfana^ein 
Vocaüs flehet f mu§ olleaeit auSgetafien 
werben. 

UnD Denn f an $um geilen ein Apoftrophus, oDec 
2lu$l4ung*3«i(&en bingefefcet werten : SDo<& t(K 
«ben fo gar nfytig niefrt, wo nur Da* e Eupfc»* 
«n-t> wegbleibt, Da* fefron im leiten Confonsmten 
fleft, Da§ man Deswegen einen Apoftrophum typ 

.,■ . |u|fitttiiD8eu«r,^ , iw^®<^ ,v; 

bringen SßBobl/ ««w bringen SSBe^ • 
Pwfre©Oftbe[ibcem@eegen! 
pret ß if)ti au cb , wann er hingegen, 

£urc& Der Elementen £r«fft/ r, „ 
taefren boten £aujfenjfcafft. f 

, 3m Impcrativo pfiffe i ji Da* e frier nurS&ofc 
laut* wegen Da, Darum f an cö im folgenten p*«R, 
um eben Diefe* SBoöauW willen, wegbleiben. 

©lan mufautj) einen Unterjt&teD madjen^Daf <* 
«iebt fo bort laute , wann ein fok&e* e (tefren bleibt/ 
Da* aud) aufiec Dem 23erfe (leben f an, unD wann ein 
Vocal auf ein foletes e folgt, Der feinen fo bartep 
hiatum ma$t,unD waö DerglefctenUmitfoDenwbi: 
<$D, 3U<: ©et* 
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bet Ttutfatn (Sprac&e. w 

eefttcißfcl, feine $fetDe; 
21 He ©c(>afe feiner £«erDe ; 

2me£finet,<Eftttp unb gtrtw, 
Seil* erjMten, teils verbrennten. ' - 

~ 2BeU im Stafangö^SSBort Seilte Da* e «Inen 

pedem jct)llefff , fan e* cf>cr flehen , a(* in <0anf', 

roeil in jenem Die mora $wfd;en $wei pedibus Den 

ÜbeOaut tntnOert , fo wegen De* folgenDen £ enfc 

fie&mtfnnti ■ 

„ xxxvn. 3nfcer3Wttebe*2Borte* 
wirb niemafjfc ein Apoftrophus gefegeC 

' SBenn Da* e aufgeladen ift in ©tjlben , Die e* 
-o^ne 33er lefcung Der Obren letDen f innen ; (als ge* 
lebt, für 9« lebet, befennt, für befennet,u. f.w.) fo 
iftnic&tno'btig einen Apoftrophum l>in$ufd)reiben ; 
ijt auef) nie im ©ebrauet) getvefen. 93erDwnget 
man aber Da* e an unrechten Oettern ; fo ifl Dec 
Aportrophus ergeben*. 

xxxviii. andnftf&tgenSBottertvb« 
ein doppelte* e ober ein Dipfchongus i^ 
w^b ntyti weggeworfen. 

2«*: Älee,@ct)nee, Die, fte,n>le, nie, ßnie, Dil 

.../ 

' xxxix. 2tor einem |> im fofgettben 
SKorte fan ba* e am @nbe flehen Mtiten, 
$ber mwmn >. t 
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3n Der «Oliih/ ol)n' Öffnung fepn, 
•DaH Dev Ut,n un$ w er De laben, 

SDa$ feeifft, rec&te Rollen* 'Pein, 
ÖDwtyren^öorfe^acf Daben. 

xl. eam@nDeeine$28övt&tt>eft 
ein Conlönans folget f fan roema&te m* 
fangen tmo mrtgetafw werten. 

f linget «einen Obren Diel ju f>art ; unD Dttfft 
t>er Apoflrpphus nid)W. 211$ : . . ... 
K £>ie ZW treibt ftp ©efpott' mit Den verliebten 

Greifen; 

SDet 2u? i|t jum Camin , De? Ärancf jur Cut 

iu weifen. , 

5D^mupeinUnteef4)teD gemalt »erben jwii 
f$en Dem e, fo Die ©rammatif erforDert, alt in 
ten Foem. ober fonjien, unD jwifdjen t>em atige* 
flieften «. gum Krempel : wann einige föreiben 
offte, fold)e* e fan gar mty wegbleiben, (So 
lautet aud; Der Apoftrophus meljt fo tjait ün 211» 
fönitt, wie bieran <Bfcfp6rf , weil Da* (Uübalten 
# »ieDereef^t. *_ . ^ 

XU. 3^ ten Nominibus propriis fcarf 

(ein e tt>ega,ewotf enterten, obajeidjeto 
Vocalis folget. 

. <Eö ift Die Ompbale ein S5HD »erfd)mi&ter 

SBeiber. 

$Do$ fSnnen foldje SBorter, wie t>iet , Da De« 
- ^ofen auf Dem e tmD noeb, oaju im Slbf^nitf 
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Oebt, ct>€t gebraucht werten, altf wo Diefeö niefit 

i\l 211*: i 

^ieP^be el^m man, wann fc^ri Phabui 

5>tf Stockes jeiget fle, unD «r Detf $ags, Den 

QJott. 

xlii. $fot <£nfce fcer 3et(en tan bat t 
i»d> e&er \vt$Wm f votil e* vom ffifc 

©onDerlid) Daö e Euphonkum, Da Dann aueb 
Der Apoftrophus nie&t nofetig, 

SDi« (Sonne rennt mit prangen 
■ 5öurc& il>te gtityUnafc -Bahn*, 
UnD Ia4)t mit ibren SBangen 

. 5Den runDen SOBeltf reif* an. 

SBer mit einem Circumfiex Daß SfiBort Cöa5n 
(ifi, brauet fein e Daran, fo wenig MMctuft, 
nifyt JUifie, Die 2\iwff, u. a. wer aber mit 
ttnem Acuto lijt, muß ein e anfeilen. ÖDer weU 

d?CC Dialetf us geWO^It ijl UntCC Den Confosianti- 
bus finalibus Da* Scheva bfon JU fojjen, fonDerli# 

an Den üquidis, Der nimmt Dergleichen in ac&t, Die 
anDern nicl;t. 

3n alten SieDer n unD Üveimgebtflein mup man« 
aucD fo genau ntcfy nehmen, wenn Da* e weggelap 
ftn ift , • 

M mir, ^)€rr 3Sfu, weil tcf> leb, 
;r S)afi4> Dem2trgenwiDerjlreb, 

UnD mi$ niebt auf Der breiten Qfcat ' i 
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XUIL 5>*t Imperativus fcatf mit fei* 

hem Apoffcopho gejeid>net werten; fcenn 



et fcat : art ff# fefoft fein nofjtwenfciöe* 
fonfremnur ein (Euphonicum)gufaßiae$ e* 

iL a $ mtc|> titelt in @ün D< n fler be n, 
*ftoc^n^elunD£eibttett>etben. , , 



-. 



xliv. (Jtffefce ®ntöen, fcie man in ge* 
meiner (Spraye gufamroengiefto Ennert 
in Herfen au<& affb verf ürgt wertem 

sjjjit erbabnen *S>4nDen. 3t«m : SBelaDne , wt* 
ttagne, $er fcbtofltie, wworfhe. u. f. ». 2lbec ntd)t 
im Singular i : g r fcabn, belaDn, mttw, iccfc^lagn, 

»eWOtfn. v. Reg. LI. 

r xlv. $>e$ Genidvi (Enfcuna fcte 
auefc fciei Neutra {joben* f an gufammen $e* 
gogen werben. 

* ^$$8toDt,Deö95robte$,95wDW. SDetfQJof' 
fe$,98olfo Söcö ÜantaS, üanDS. SDetJ gelbes, 
&lDS.u.j.n>. <5ünDlic&e*,fütiD(i#*. ^eilige*, 
Ijetltg*. gibärmlidM erbärmlicb*. u.f.ro. See 

Dativus pluralis in CM $ Obne Da* aud) Ül profa 

con tr a h ir e t : Den ^ödtern , Den ÄinDetn , Den SQtüs 
btrn. <So tfleö awb leit&t , Den Superiativum &u# 
fammensuiteben: ©cf) 6 tieften, fc&fajtoi. u.f,w. 

XLVI. Q3on temVerbof an ^Prstfens 

intet. un& Conjund gufammen gegogen 

• - wer« 
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werben fnberanbern unb britten Perfona 
Singui. unb In ber anbern be$ Pluraüs. 

«J^ÄP' W <? ,w,<t .' ^> i&r lieber, 
lieht. S>u tönnetf, Wnnft ; il>«; fönnet, Knnf. 2Uf<» 

auch, in Imperfecta Anomalo Die anDere ^erfon ii 
Singui. unp Plurali s $u fölugefl, fcblugft ; tyt 

(^iuflet, fc&luflt. 

xlvil ©fe regetotägfaen imperfeda 
Ernten in ollen ^erfa^en burd>aurcön. 
trahiret werben. 

3d> liebele, liebte; Du Hebetejt , liebfe|i ; erlte* 
bete, liebte ; wir liebet e n, liebten ; Ü)t liebetet, Cteb« 
tet ; fie liebeten , liebten. 3* (Wie , ffcUete, fleilfe. 

XLvni. Äetninfinitivusmu03ufammen 
öejegen werben. 

©eben, (eben, fagen, fragen ; nic&t : gebtr, febtt, 
fagn, fcbtagn. 

mäßen ft$ audj Anfanget: mäßigen na# ju 
gebrauchen : gebn, ftebn, fefcn , gefdjeijn , jie&n, 
jliebn, rubn. £etc Jobenjteln feget auc& J molin, 
erfabrn, febrn, nebm ; uno fonft Die einen üquidam 
baben. SDer ©c&le flfc&e Diaiedus woet & ttyt, 
cid ein onDerer. 

■ - ' 

xux. SBeil ba$ e vor bem n fefcon in 
btefem üquida flecft , unb glew&fam burrfr 
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fcie 9?afe im refcen nur flcfflfurirfr y fcatf 
man ee böd> im fc&m&en ntd)t au#ajfen. 

5l^imI'articipioPrafentis : ©C^tDebenD, nkj)t 

|$»ebn&4 SebenD, nkbtlebnD. 
. (£tücbe tKtben twtf Ufere e in Den Impetfeclis Po- 
K-fyi labis qucI) auägef a j jen ; tote £uti>eru£ in Der 
S&ibel unD in feinen ©ebri jften alfo flehet v. Reg. 
Etymol . lxxü. n. 2. 3$ bereite^ ftic bereitere. <£e 
begic 1 1 et, für begle ite te. aber e * tu(>t eö nietnanD 
iw&r. . . 

* * * 

L. ©teParticipia Analoga auf et tömMt 

gav Wbty «ontrahitet weiften, 

©eliebet, geliebt ; betrübet, betrübt ; öerfagef, 
»crfaot; becüt)m«f, berühmt ; t>erntd)tiget # t>ermd); 

tißt. t!« f. tt>. v. Reg. Etymol. XXXVI. 

LI. $fbt£ bte Participia Anomala auf ett 

f tonen feine Sufammenätefjima, leiten. - 

©erlagen, nict)t gefd;lagn ; geworfen, ntc&f ge« 
roorfh ; geriffen, nkfct geriflh ; beratefen, nid;tbe* 
wiefn ; 0Cttieben,tHc&t getriebn. u. f. ». 

lij. 23teweifen f tonen jwet bittet 
in eine <gtßc sufammen laufen f wenn 
feine (Semit unb m$lmt entfielet 

(SonDerlt^) Der 2(rtif el bem unD bae Pron. alt: 
Verborgen , ffir in Da*. SDurcJ)* Sog übe» 
f ommen, für Dur# m, 5Utf* fünfte, für auf Da& 



• » — """« - - - — c - 

I » 

ber ttutfätn gp r aefte, a$ 

Q}om $&fce f ebcen, füc von Dem. SHm 2lbenD, füc 

an Dan. 3m Stuben gcj)en,fürin Dem. gumw 
aus ne&men, fite ju Dem. 2Belc&eö oben fc&wi be* 
tityrt »orDem 

ua. mttf niefct »i&er fcie Stfatur 
bei: <§ptad)t töe 2B5rter £art jufammen 
$tei)en. 

211* : ©funD , für gefunD , ©fc&iw , u, D. €$ 
l>aben einige in Den S3ud)flabi* 93üd)ern Derglei* 
cf)en albeteSufammeniieljung gefefct , unD nk&t be» , 
Dacfct, DaM unnötig, Dergleichen Säurtet buefc 
(labtten ju lernen, »eil fte nie alfo »oef ommen , unD 
Dap Dit£inDec meinen , man Dürfe e* beinah aueb, 
fo noc^febreibeh , nl* bfc&mufct, bfprengt. 

uv. $ie Wörter möffro im 23er« efcen 
fcte natürliche Ordnung t>e(>altett/t>ie fte in 
gemeiner 9tefcetyafcen. ~ 

lv. StKe 23erfe$ung »»er bte SRaftt* 
fcer 2lu$fprad>e lautet/afe wann man eine 
fremde <Sprac& refcen »tflf um> &ie Con- . 

ftrudfcon nod> ntc^t »e& 

SDawm f lingen Die ©eDicfoe Met Poeten fa 
^twafjefol^We^ttngen Dartnnen^bem 

3 a • ' lv^ 
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356 ©t-unt e^e 

LVI. ©te Pratpoiitiones feparabiles XOt& 

tat wm Verbo cülmit abgetrennct im 

Pracfenti Uflb Imperfeao India imperat. Con- 

jun& tttd)t aber im Practerito, Futurotmb 
Infinitivo. 

Sif* fif ben Me Pr«pofitiones #nten : $$trcw 
m, id) trug »or ; trag »or : unD alfoaud) im Conj. 
id) trage vor , id) t lüge »or. #ergegen fiefjcn fte 
öocnc : id) Ijabt »org« trägen, ich t>atfe »o rgettagen, 
icb »crt>c »oi tragen ; infia. »ertragen. 

9fcd)t : 3d;n>i0 tragen t>or; id) babe getragen 
»or ; Dali id; ea tö nne tragen »or. «. f. ». 

lvii. <Benrtaber»or()e(^et:wenn/ 
. aJo\ wo^ fca£, fofern f fobatä, u. b. g[. fb 
tfcfjen bie Przpofiaones an gebastelt Or* 
rm att$ «Kon. 

ÄBenn id) Dir pfMfti; ntd)r, wen« id) t>tt 
fdpreibcju, SlWeroiefeaauafagte; n id)t fagte au& 

LVIIL SSZtt bm Adverbiis f>at t$ in ber 

Compoficion gfe{$e 9W> Wte mit bei! Prx- 
pofitionert. 

3* latfe loa , id) AHR Mafien ; nid)t , id) iwa 
taften loa. 3* treibe weg, id; t>abo »eggetrieben, 
tcb will wegtreiben, lnün. Wegtreiben; niefct, 
treiben weg. u. f w. 

Lix. $tin Adjeaivum mttf &mt«: fefc 

nem Suoftantivo (leben* 

:* LX 
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frer geutfcfreri (gpracfte. #7 

lx. §fad)"mu§ fein Adjertivum von fei- 
temsubftantivo getrennet werben. 

2luf @tiecbjj$ unD ötfeintfd; Fan reobj ttwat 

tt)tf4)<nDcmAdjeaivounb SubHantivö fhben: ja 

te Sotemifc^c ^oeten fucfyen Datin einen fonDerlt* 
f)enNumerum unD SröobljtanD, wenn fte e$ weit 
on einanber fefcen. 21US: 

/f«r & ad palmas per fe curfurus honores, 
Si tarnen horteris , fortius ibit, equtv. 

Slber Die fceutjtyen tnfiflen Adj*& unD Subfl 
icl;t an einander fegen : ®lein 55atec. SDaö 
^nelle Q)ferb. u. f. n>. Ober ea mu(j bo# ein Par- 
cipium (totkbctf ou$ ein Adjed.) june# beim 
ubftantivo fleben : 

SD«* ftolfce Dem Söetbetb noa> nic&t enttauffhe 

lxl ^BenneinAdjeaivumwieeinttn- 
eranberltd)S Adverbium betrautet xoivb, 

> ttUlÜ e$ Wie biePraepöfitio ijifeparabilis n. 

vi. flehen» . ... : 

eiefabetttautifl. ©tefam&otnia. $taut*0 
ef>en. gotnig fommen. 3* bin tmm geftan* 
:n. u.f.f. 

■ 

LXII. gntenPracteritis Uttb Futurisf an 
er Dativus unfc Accufativus nicfct WOtyl tyfc 

^rbemvei-bö flehen* . x * 

Sllfo ifW ein« «iifitmttd;e ?S<tfeftun« : 3$ W 
bsewonnenbfo. Sr^e0ef(*la«enmmt>en8emD. 

3 1 3"¥ 
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3a) \)QV e* Idngfl t>erf ünDtgt Die €r bat gemon* 
tien fo Daö ©piel. £ r »irD befrieden ft a). u. f. n>. 

IXHL 5Wn Adverbium tttttf CEtt^e 

fce$ Commatis gefe^et werben, font>er(ict> 

IWd) &em Prseterico unt Futura 

3m Prxfenti utlt) Imperf. fatWJ JU&lDe ffc&M» 

unDimimperativomufjeöfotfeben; aber md)t in 
Den anbern Temporibus. ©traf mid> freunDlia). 
34) ftrafe rieb freunDUa). u. f. ». bliebt : 3a) 
»tll Dia) f trafen freunDlia). ©iebe n.LXi. 

lxiv. 2Dtanmu§bte^56tteriitcr)tam 
Gnbe trennen. 

; $a$eDerbiesu)ammeng?fefct|tnb; no# t>tel m* 
tilget Die einfachen. <£* Ringet laa)erlia), »enn 
ein Compofitum jerteüetwirD, Dafj ein Seil in jener, 
ttö anDere in Diefer £>ute ftebet. 2Ud : 

4?dit ft'a) Das öiücf e noa) fo ftfyimtt, 

fo rcerD ia) es cod) wieDerüm 

erlangen , toenn nur unfer 2lm U 

9)lannb5rtDic(£acbenaUcfomf. 

3ener batte noa) l4cberlicber gereimet r 

2lucb in Der groffen ©taDt Sonfiant 
inopel/Dieaüniftbefannt. , _ 

©efd;(e(i)te. 



• » # 
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ihm eicrnen, alle 93er*» Bttc» ante 



(Spraken na$mac$ett, 

3»>te eigene Sitten jtnD : $>ie 3ambtfd)e unD Die 
od)atfd>e, lange unD fut&e geilen. SDaju ctöcfee 
£>aett;lifd;e rechnen. Slbec tt n>irr> fojl aüju* 
l SEBcfenö gemacht von vielen SKeim^rten ; unt> 
Dod) Da* meitfe nur ge&tvungen. €ö f an jtvat 
i gute« ^oe^bet Die 5öo« unD Reimen, unD et« 
meinUc&feitju ^reiben in feinet ©todMat, aüe 
iprad)en nadMmen, unD viel mebt Sitten erfin« 
n ; aber es ifl Dod) viel in Dec $eutfd)en ®vrad;e 
cht natürlich; unD Der 3"9«»ö 8«« «fa&t nüfcltd) 
>r mteagen. SRemltd.) : mit <ga vvbifeben , $!>a* 
lC ifd)en, 2llcaifd)en, 2lfcUpiaDifd)en,©lvconifd;ett, 
itt)ö»t)aUtfd)en, £>ithüf ambifd;en @efd;lecbtem 

lxvi. ^t^tx^mw^^ 

©ne jeDe ecfoDert nid)t aßern tf>te eigne @tdn* 
,en; fonDetn aud) ü>« fonDew 9UDenfc2ltt, unD 
mDewUmjtänD*. J 

lxvii. ©tc öebraud)ü#e23e^5(tt 
tö, awetfofotge tmb etofolbtge Stern* 
Gntomaw mit einander wedrfew- 

sjJlanmu§Den2lbfd)nitt Dabei mit feinet SKeaet 
»ot)l beobachten , Da* ifl, nid)tö DaDutcfc tf ennen, 

W Mammen ge&fot. 



3*o grtnfrgtye 

©tan tan entroeDer jroet $tt>eifolbige gletd) auf 
einanDer reimen, unD Ijecnac^ jwet elnfolbige, alö : 

JDrr Sugcnö e$6nbeir ifi | ein Straten* gelD 

t>on Qcbattett.. 
fommen untfDat>on | Die Änofpen faum su 

ffaeecit, 

©0 rauft man fc&on Den SButra, | Der f n Der 
UnD WO fein £ti t er ift, | rote balD ifl ffe be* 









X ~ 


ei 






rtwi 











rühmet ft$ ©ranDin | tum fagt gan& (a*c&er> 

lieb : 

rauß ß$ jeDertnann | »ernmnbem über 

tnteb. 

€p mein , »er »ölte ft * | mo&l niefct an Dir wr* 

1: aaffen? 

93etmunDert man fieb oocj> | mobi über efoenStjfe«» 

ODer man ton (te auf anDre 2leten »erweck 
jHn, alt : eine jmetfottHae unD eine emfplbige tMm 
(EnDungum DteanDere. 

. 55eiaaergMaaen3eit,mgj#ttnD5trieg*©e# 
_ faf>r, 

eaf> $ wm ©(frretf en offt De* gwmmen 

♦£)au befangen, 

^o*fabieb, Daß er auef; niemal)! »erlaffenwat, 
UnD Daß fein ©amen nie mit <3#macfr »a$ 

«Mi .. Lxxi SSwMaw,,9to - 

Lxvin. 



»gle 



lxviu. mftm^mt'mmtt^ 

rteföwerjtetmb (eic&tefte. 

<5<&wet ifi fie , wenn man (in Reiben* ©eDI tytt 

lad) Homerus unD Virgilius 2U t »erferttgen Wik 

Denn Da muffen tauteebobe SXeDenfc Sitten , trieb? 
ige ©aef>en , eine genaue OcDnung, eine ftdfftige 
Su$bilDun& Die ftattlicbften ® letefmwTe,Die beweg? 
tefcfien giguren, unD »iel anDerec^orrafy gefun* 
>en werten, ©ergleie&ert finD noef) wenige im 
£eutfcf>en aufgefaltet. 

Sctct>t ifl fie, wenn man geringe tmt> f*r&e@e* 
\d)U machet. £)enn Da f an man etwaö nieDrige* 
cDen ; unD Darf bei fo langen Steigen nicj> t fo offt 
inen Dveim fueben , als in Den £>Den , oDer furfcen 
fteimgefc&lec&ten. #Ian (an feine Meinung auct> 
Iii mebt Korten ausliefen, u. a. m. 

lxix. <n muff efoe jete ©tropfe e(n 
»unftum , ofcer 3um weni<$|ten ein Colon 

<S* Ringet fbnft Diel^ü abgefe&macft, wenn man 
i <SnDe Der Dirnen Üfoilje feinen ©inn DoIlenDet 

lxx. mtüftUtfetWitfinMt, (cm 
em Stfrfönttt tin pm &t)lten weniger 

33a« ifl Die 9©elt | unD ifc* kernte* ©rä*n^? 
SCBa« ift Die SSBelt | unD üjre ga nje $ rad) t ? 
•in febnfoec @cl)ein | in f ungefaßten (Standen; 

©» föneüet sölifc I beffetwaqbew&rterftaebt 

§ f LXXl 



lxxi. <&annänx>itlfoM$<t'Xtet*mU 
fangen wccbfeftj fommt etmit&emgene- 

lefl^iacoftbcteitt» >.V^*jI r 
SDiefe2l« \\\ oom bereit £offmann*5Baf&au 
tmb onoern fel>t beliebet »orten, fiek n. Lxyr ~ 

lxxii. ©ie3ambtfc()e£ieber^rtl>t«t 
m m trauten &cum. ( ; T: -^S|- 





©olficfr meinem ©Ott nic&t. ^ 
<golt' tei) ihm nicht banef bat fc9iP^v. &n! j V * 
©enni^früfinQÖenlBn«», i^5ri ; - 
2Bie fo gut ec$ mit mte mein*. 
SftDoc^m4>w,oW lauter öebett, .xtx s 

£a*ofa<Snfcel)ebtunt>tr<fgt, 'TEl' * 
SDie in feinem SDienfl fld) üben» -fgr 
aae<5S>in0tt)4l)tftfeme3elti 
©Otte^ÖebMngwiafett, .i?*M . 

lxxiv. ©te Swtrto fbtt ju i^rer 
fang nur wenig SKetm * <§c&täfie tmb 
SJ3crö= Birten wr ftcfc ne&mem . 

- Söiel Genera Carminum Werben We 3tt0enD 

me!)« &int>etn , al* fordern ; tmft »W> (te m feinem 
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MZtntföm <&yta<bt. & 

ein faubers ©türf macfoen. Sa e* wäre gemia, 
wenn ein jeDer ein gewiffj« Genus , worm et fi<f> ge* 
neigt befin£xt , entroeDer Die 3ambif<$e unD ttotya* 
Ifc&e <3tropben*2lrt, fein Sebenlang auöäbt? ; fo 
würDe er Darin nod> wobl »ortrefllcfr werDen. 2lbet 
la Witt man fd)on Ducc^einonDec machen : @ap* 
pftfdje, SDactnlijtye, 2lnacreontifd)e , «pinDattfc&e 
ÖDen, (gonnette, SOBieDerball , SXingel* SXeimc, 
SflaDrigalen, ®innbi!Der ; unD wirD eintf fo gut, 
wie Da* anDer. 3a tfcrer »iei, el>e fte einen gecaDen, 
sangbaren, reinen 33erö fc&reiben tonnen, macbe« 
fcbonDrcftj)werften9veimen, oDer fpielen mit 
r>er*SXeimen : 2ll$DafmD: Äronen^ränfoSBo 
c&er,€itfr,$eilc,©aulen, #erfcen, §tügel ; oDet 
mit ( Anagrammatis) 23u#ab* gferfefcungen^ 



6, fOk&tmmbSittUfyHit. 

< lxxv. ^muf nid^eine öanje^c 
von einfolbtom Portern gemalt wer- 
ten ; au4> ntd>t in langen Herfen eine tpU 

hC Vittytt (Hemy'ftichium.) ' [ 

Söo# wegen 93ieli>eit Der einfolbigen SSBfctet 
muß man juwetlen überfein. , . • 

' 5Da offt jwar pflegt mefcr ®elD , Do$ au$ meijc 

ec&ulDjufeon. <Dpfe. 

lxxvi. <B maffen n:d)t maft^e f weit 
&erg,ef)0#te f fbnfcern frafftige Epitheta 
fe$et werten. 
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SU* : 5Da man »er grünen Seit aus grauen 

Ehinbe lat&t (baö ifi, im aftee.) ~ ^y* 

gen Oompofita ttttft Epitheta muffen *e* 
metfcet werten. - t 

<Sie »etwtrren mir, was fte follen erf Ideen, unb 
»erunjieren, woöfieaeDenfen gut ju machen. 211$: 
$)ed SBalbe* brummen * murmelbraufen. 3>er 
SG&lIen waden* wüten. Slamm ; bejbeutt 
iampen^immeU !Dtf<6#MfftttOMft 
X>ie£ieb^ug,|ta&lenbe SDione» . r. ?aS i23? 

lxxvhi. ^^ftotfrS^ftmf 
nt^tgebmtt^etwerten; 

SDatoon oben fc^on gcmelbet. s^an leibet tt 
«uffet Den SSecfen nic&t mebr, «efc&weifle in bet 
^oefte. 3cf? t t)u gar jieclid) finden. gr tbat e* 




lxxix. mm mug ntyt gltcf »tote* 
tauigen, r - •" 

& finb ober mancherlei Siicfwo'rter. SH$: 
fein, ja, weit unb breit, nun, mertf mieb eben, b& 
mir ju, faaicfc runt>unt>f(ar, basiftwalp, jutte» 
(er grlft, obne arge £ift , auf Dem <pian , tobefan, 
aut&Dabep, obne^cbeu, bierunbbar, fagieb für* 
wa&t, liebe* £er$, obne ©d>er& fl>un, t&ar unb 
fbur, woblgemufb, ftcberlicb, Deö träft id; mi#, für 
unb fuc, glaube mir. Unb wer f an atttferjeflkrt W 

LXXX. 



Je 



lxxx. ^eine »teer au* fremden 
Spraken muffen in Ut Seatfö« ©fc&fc 
Ranfrgemenaet werten. 

W *atetoifa)e , Sranjö'fifc&e, SMtfft* 
ioc& anDer e. $)enn wie baben rek&iicD $eutf$. 

wer Den aufgenommen: i. 5öie SÖBdctcr, Die 
ebon langfl 93ürger*9lea)t gewonnen, unD fub 
mreb, D<n ökbtmid) bei und beftftiget lyibeti. 211$: 
Scnfto ; £>enn nwum foD man fo abergWubifa} 
>afüt fe&en , ^ageleudjtec ? oDer fiir Tonnen? 
Eloflec, 3ungfrauen;Sn>ingec ? 

», Stßcnn man (ine getvifle Äunfl betreibet, 
mD MeÄunj] 5ß5rf er brauchen mujj. 2tlö mens 
*ifi Die frcmDe$Da*n$* betreibet, unD brauset 
üiemanDen , QtolliarDen. u. f. w, 993enn Bacet 
inen loppfec&ter befc&Ktbef, (b ftyptt er an Die 
ebräu$U$e SBortec Der rechten gea)t*£unjl: 
3offcur,$empo, $araDen, MaDen, SJolte, 
tfenfur , u. f, n>. 2lu|fec DUfen Jünger e* f<J>c 

Lxxxi 3» Herfen muf man nl#t>te 
)iaie<ftos m einander imfc&em 

SEPdrter f innen no# n>oi}l auf Dem WieDer* 
5«J*jj|cben , Oberlängen unD ^teDerlanDU 
angenommen werten; aber nia)t Die Siusfpra* 
>e. aßte muffen »iei SEßocter Des £olIdnt><r, Der 
rieDer*@aa)fen, Dereee*emtye, Der eeefab* 
:nDen, Der «Seeleute, Der 3<foew, Der ®au* 

fünft 

t 



956 Qninfc*@ftfte . 

■ ■I - — - 

fünft, u. f.», brauchen, ^«rmirlaffmtywnü)« 
Q)UmD;2ltttm2lu9wDetn 

lxxxh. ©ne jebe 3eife mttf eilten 
fcn (Stonunfc ein commafjaben. 

5Da$ fc&einet fct>nxr ; aber es ifi Dejto reiner ünb 
emgenebmer. ©ton fef>e nur, mie e* i§t Die *or* 
treffliche ®<&leftfcbe, unD anDere Siebter roa#e», 
2tu$in SieDern feite eö ntd)tantxrö fepn. 

£€rr, l>Qlt uns ftctö alfo bereit, 

UnD laß unö f «r t ig fegn bet) 3 ei t, 
Um, »ennDuruffejt, juerfc^einen: 
<£$ j«9 Denn lang j am oDerfriu), 
fep aueb, n>o etf ift, unD toi« : 
£ein $oD t>at etwas an Den üöeirw«. 
■ S&erebfnrbt,el>erjtetb«nfoll, . ' 
SDerfelbetfitbetattjeitwobU t 

Ober tt muß Docjj Der ©Inn allemal)! ft$mit 
jtoo geilen jPeflen. 5US: 

©elbftic^jtimme meine ©eigen 

Unferm 2anbe&5ürfien on, 
SMeicb nad) fo langem ©Zweigen 

Äaumjum 5t lange bringen f an. 
£err, gönn aus Dem bofjen $i)tone, 

2>en Der #ocbfie Dir gefegt, 
SDiefem jwar geringen $bone 

&mm$, Dtt raid) ergabt. / & 

LXXXlü. 
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LXXXffl. <& tttttg Hin Epitheton ofcet 

?racpofition am <£nfce fcer Seifen flehen, 
Lin^ t>aö Subftanavum tot an&ern23erfe et jt 
folge». ; 

21W: - * ble »unbetfc&fae 
3>olpm< fiel feto, öbet: 

©eDenf,mein@ofm, 
tu f 6nn«|t ofci? 

Den 93atee ntc^te^ tu&n. . . 

lxxxiv. <£& mu§ nic&t fcer Articuius 
im 2i&fcf>nitt (le^Hf unfc tot* Nomen im 

cmbem Hemyftichio. - - ■ 

Uno mit beneblet Der | defertion »erjelben. 

lxxxv. (B f <w mtcf> sticht fcie Prapo- 
Gtion im 9ttf$nitt Weit/ tmfe Ut Cafos 
er# im folgenden Hemymchio. - - 

€ö iß Da* Kriegen an | bie ©eitc ja gelegt 
SOiit einem oielfplMgen AdjedHvo wirb e* bifc 
»eilen fleüuloet : 
Söie ubmteff ic&e ©efc&icf Bc*fctt Den M, 



lxxxvl £ur$ *or fcem 9tefm mu§ 
fein Comnw , viel weitiger ein Punäum 
fetjn» 

@o war txiö fcmb bu cd)£rieg { wewüfiet. £nb; 

liefe fatn I ein neuer ©lücfefc ©fern, u. f. ». 

i ; LXXXVO, 



0 I 

?68 <8nmfc*<5a(je 

" Lxxxvn. 3m 3lnfang &er Setteiv 
fttrj tjor ber Cscfur ober Slbfömtt , mtif 

fein Comma Obet Pun&um fet)n. 

©o i'pca* $)aneO. UnD Drauf J fat> man DU 

gafynen {liegen. 

fluej »ot Dem 2tbf$nitt, fag ia), tmif e$ nta)f 

lxxxvui. $>a$ 23erMnbtma> 2B6i* 

lein, Unb, fan md>t woijl Um Sl&fönrtt 
machen. 

$Dec großen Dveicf>t()um unb ©em4a)lt<|>f eil 

gefu^et. 

lxxxix. <B fan ber 5(bf^ttttt bfewet* 
Ien auf ein 2fo$(aflu»a> ober auc& auf (in 
XtMttouwt geilen fallen. 

O m6$t' <c feine fctäunf in feinem 55ufe» 

tragen, 

UnD nfajt* von folgen 5ier«unD ZabiifyUUn 

fagen! 

XC. <)&ufflge Nomina propria Werben 

in Herfen niefct beliebet 

SUmmina, Brome, ^iD©imoniaoDet<ga* 
temtnDon, Sflüblpfort unD Möllmann haben fö>er 
va üiel ; etliche $teue fa)iec ju wenig. Dpi § , <&rp 
pbtui unD «Eioffmannö? SEBalDau baben Die Littel* 
o a!;n gemaltem £> o cf> muß man wo W einen Um 

te* 

* 
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fcer S etrtffren ®p radje. & 

erfcDeto mac&en : Ob man Dem £ofe oDet Dem 
pauffen , Den <öelei>£t en oDet Ungelegten fcf) reibe : 
3b man geilen* &cDid)te , oDec £e()r* unD ©itten* 
tterfe unter ^)4nDen M>t 

* • • • * 

xa. SScrttött t>er,3ua,en& etwa* rei- 
wfrin^eime bringen ttM/ mttg alle 9te 
jeln btejeä ganzen 23üd)iein$ bur<&lefen f 
inb ffd> wofjl bdntacfe richten, 

5>enn fo wtrD er om betten von Den ^Dorfen unt> 
KeDen&2irten, wn Dec 2)ecfe(jun0, »om®ebrauc& 
»er -Vorwörter, unD aud> von Der3ierral)turtl)ei' 
enfonnen. 

xcn. ©ie befte gier Weit befielet in 
reinen Sßorten f fceutiicfcen 9te&* Birten, 
rraffttgen ^eife^wortenvtmfc einer ^e* 
:orifeen SSewegtrog. 

3a es bcflei>et Darin, Daß man feinen 3»anö, feU 
te greifceit , ntdt?tö tviocr Die OJatuc eh r ©pracjje 
jrauc&e. SDarin ifl Hörnern« ein beißet gewefen : 
Vigilius aber feine« SWeijletf 9)Mfier. 3m $<ut* 
KDwfmDGryphius, #o(fmann*483alDau, 2oben» 
lein, £ani&,unD anDere, jbnDerlicD Die von #n. 
JBddwann bewut» gegebene ©amtung $eutfc|)ec 

i>ormffucl;ec^Dic&te. u.a.m. s 

xcm. yoeffe tjl eine fonfcere gtotflc&e 

©ftDC. 

Sta xciv. 



xciv. (Jln^oet mürben l eine n& 
torllcfoe Neigung $um ©tcfcten. 2. gttmfc 
(td>e «SBfff! mföafffcm 3. 9tttt)e fce$ ®e 

mtu)t* unfcte*Ortt. 

1. Eft Deus in nobis, agitante calefcimus illo. 
a. Artibus cxcundis connedlit Mufa corollam. 
3. Carmina feccflum rcribentis&otiaquxrunt. 

xcv. jju einem ©efctcftf geltet 1. et* 
ne fdjrtrfffmntge ^rftnbung. 2. 3tetf td>e 
2fo$&tfotmg. 9, Offenen o&er wichtiger 
<5ad>en <£rje&fong. 

3 u Den £r fi nDu ngen geben 2i n(ei f un 9 no$benc& 
liefe« 9ieDen, Cpcüdwta, SanDgefefciebte, ^u* 
fälle, 3al>rs Jetten, alte unt> »obfangebrac&fe *9e# 
t>td)te, söergleidjunaen mit anDern'Jkcfonen, gu* 
Ivetten aud; Die tarnen, unD bei Denen , Die t& »et* 
tieften, aud) Die$Ji)ti)olü()te. 

gu Dec SlusbilDung geltet eine gute Äunfo 
föwfff Der ©ptacben, fa(feretc|>e 9fcpeng*3Wen, 
nacbfinnlicbe ^Deutungen , f cd ff t ige ©leicfenüi, 
(ebbujfte 93orftenungcn , weife <Stn:üd)e, gute 
Ocbnung, unD fonDeclicfc einefuig* gebraucfcfeöe* 
mübttf* Q3en>egung. 

®ad)en mäßen genommen »erben au* berfBMfs 
fenfcfjafftancrÄünffe, auSDenSEBelt* ®efc&i$teu, 
auö Der £ifiocie Dec natiitlieben Söinge, au* 
jeblung Der ^oetifc&en ©eDic&ten , autf Dar (Srfabe 

wng tw ^otitifclwn £aoW, au* Den «efrrfptfo 

#en, 
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ttt Seutföen <£pm<&c 



!>en, ©efefcen, ®ebtauc&enunD©entfma&le»Dee 
Hiten. tu f. to« - v * • ' 



xcyl Wtan fou" in einem Carmine 
>utd><w$ bei be* <&fmbung «nb bei ei- 
item Weibern 

23t v l mengen fo biet in einem $eDi$t< in ei nan# 
5er / ober fahren ot>ne grjwDuna mit einem ®e# 
»äfdS> beretn, Dag man nicl>t »eifi, n>o fie Damit b«' 
fommen, ot>ec n>o fte t>tnn>oUen» 

xcvn. ©n$oetmu§im93eföreiben 
ber 0?fttur aller $)ma,e naebgefwv unb ff e 
»ie im ©emabfbe vorteilen. 

SEßie einölet; je ndi>ec Daö 35tJt> Der 9^atuc 
fommt, je »ottrefflic&et tjt e*. £>ie ^>oe|te om 
iin 05et>ic&t itf etn te&enDe* ©emablöe. UnD ein 
öJemäbtoe i(i ein fct>n>etgen&e$ ® vDicljt. 

eabmue, Der bejie ^oet aus £eu t|c&ianD, t>on 
Oen£ateinifc^en£legiographis t fcat gacroobl enn* 

nett I Ipfo verborum tono res fubjedtoe exprimaa- 
tur: jueunda verbis fvavibusj alpcra atroeibus; 














xevra. $oetenfjabenbie<§prac&ento 
beneangtmb in benStor gebraut -> 

8ajt bei allen SQolf et n bat man Die £eiDen<$frP 

ten, Da* M De« SuaenD, unD Die Stönoe * ® eDacjj* 

2ia 3 ten, 



X 



ten, tote es Die #olIänDer nennen , in v^eDid) t ücrfap 
jet. ©o gcbenf et Die ©grifft im SWoj'e fcet alten 

CUtCC» 4*^3U^ 21.9« 14. 17.27* 

s ■ ■ — 

xcdc ©ie teutföe <poef?e tf* fd>w* 
ro f aß in anfcem <£prad)ett. 

©ton mufj immer bei einem öJang bleiben auf 
unb nieber, unb fan ben©plben*£au|f nid;t wtt 
dnDecn . QRan bat eine aet»i|fe SOlaa jfe Der © plben, 
Die ftd) titelt (äffen lang unD fürs brauchen , nad) 
belieben , wie Die gran 50 fe 11 . Stal t aner unb anbere 
mit mel>r gr« i !)eit fui>n. ©ton fan niajt reim en mit 
SBtan, bie einerlei SSucbjtaben, aber zweierlei 
SSebeutung baben, wie ben gcanjofen frei lieber. 
«Bton fan nieraablö ba* Adjeäivum Gintec fein Sub- 
ftantivum fegen, nod; Damit reimen. Söie Adjcttin 
felbfl fmb teils etwas unaelencf , unD woHen /?d) juc 
©»Iben* ©toajfe nid)t aüemabl fäaen. ©ton bat Die 
•gjnlfroärter, (Die e# fd)wer macben,) unD eine g& 
wffle fcbnurjkatfe SJerfefcung mit Den Prapofitio- 
nibus unb Adverbüs. ©tan ijr bt^l>er in welen9ie> 
bentf* Sitten nod) nid)t einig gewefen. ©ton bat fem 
gutes Lexicon. 93! an mu t? reimen , unb bod) Den 
SKeim nid)t swingen. 2lnbrer @cf>wierigf eiten ju 
flefd)weigen. Slber je febwerer eö ijt, je ferner iji 
,auc& ein SeutfcM ®ebic&te. 

c. «8e-9eetm fttt^ ntd^t glei^ in ei 
«er <£p*ad>e. 

. SSd ben öricc&en baben ajle aobew xwt übew 
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coffen Jfromwii, «pejtoDitf, $inDaru$. v.Eu- 

Ihat. Sa Horat. dePindar. 

525« Den £qteinew 93irgtfiu*, OöiDiitf, £orafc 

lg. v. Seal. Reflexion. Rapin. &c. * ' 

35« Den 3taaanem ebmabW ^etrarcH W«*/ 

MciOfhl^. v. Lil.Girald.Dial.II.de Poet. 

93ei Den$ranjofen Sftorott, 9tonfarD,gDWÖ«* 

>e. v. Sorbell. Biblioth. Francoife, ch. 10. * 

535c i Den Spaniern Äenetf , Üopcj be S3ega, 

Satef<JöeOOtl2(jCt)Cl>0. v. Nicol. Anton. B. H. 

Den gngldnDern ©pencer , £on>le 3feo» 

bll. v. Anton. Wood. Antiqu. öxon. 1. % ■ - i 

93ei Den sftieDerlänDern ^>ctnfiuö, <5a«, #11$* 

wa. v. p. scriv«r. 1 f ? r . . ;': .:. • 3 

93eiDen*ttorDl<$nDern i|lau<&berttbmt©5^ej- 

"Ott, ^Örtjnölf, (gfierbetol. v. Pet. Bansius Hiß. Eo 

sfet Sveo-Goth. Morbof. Unterricht, P. IL c. 8. % 
93ei Den £ocb*$eutfcben fan man »obl einen; 
23örjug gönnen Dem ©rDpbjua, £offmannö4EBalr 
?au unD <Sani& £>bne was Die tfctge 3eit Der»orU 
jen fan entgegen fe&n. UnD Det Beuern bei allen 
riefen Nationen ju gefc&weigen. ' :; .J { 

a ©n tt>of>fa,emac#e$ ©eMc^t fim 
Me @emütf)er fei>r bewegen. 

©n boeberleucbter Sebrer De« belügen grifft 
\u ©trafiburg t>at »orbin b^«rfl4nWg gera* 
tben : foOe ein jeguc&er , Der ju ÄircbenDienften 
befocDert fenn wiO , ju feiner erbaulichen grgd# 
Ucbfeit , Seutfc&e gjoeren Jefen., wib ein ©eDicbc 

3la * S« 



574 tBrimfc&äge 

ju $apt r bringen lernen. StarauS n>erDe et Die 
tfunfl abfeben , wie man ju rechter goit Dießem«* 
rber beroeaen foUe. v. ^«reDocffer© §eiD * unD 
harten » Q^tracbtung. 

CiL <poefte Idfiet fufc nkfct gwitt^ett* 

Wnnen ml (onft boebadebcte £eute nif$t 
9Joet«n »«Den. ilßenn in einer jeoen vornehmen 
Odjuie nur alle jebm ooer jwani^ig 3abr ein gut 
Jtoetijcb, <5kmüri> eejogen tt>irt> , Da$ iji genug, 
SBBas bat man* oo&t, Da{? man ftc& »IDetDie 
tut|»inget? 

* 

* • * 

an 3mtge ßeute fcßen nt<f)t eifeiv 
Sterfe in$>zm tmfc infcteSSefc atmeten. 

€ö aebSret Da&u grünDlid)e£uiiDf<Dafft Der ?a* 
teinif$en unt> ®ned)ifcben ^piachc , unD Dafj man 
Der $o ten Siebter* Griffe wijfe. SDtan »irD uud> 
ntebt oiel fonDerkebs berwor bringen , mann man 
ntebt Stahdmfcb, Stanzt |'cb, (guglifcl) , Jpoudn* 
Di fd) Dabei verfielt. Ot>n Da^ ja cor bin Der Um« 
fang afler^Bitfenfc^afftenerfoDertwirD; rooman 
nicht ein leereö <3ma febe geDentf et $u machen. 21 U 
fo fan Die 3uaenD fttb, wobl fleißig üben in Der tyoe* 
jte, fan ^rud)if*e^cDid)tc tnö Satem, Sateim/'cfce 
xni £eutfd), ^eutjebe ms Sateinbringen: fan im 
^eutfcbenunDÜatemifcbenDengrD^n^oetenna^ 
abmen: fan in 3ambtfc&e Die furfeen, $to$aif$e 
Q)erfe in lange übertragen ; Slber fo fort Damit jum 
SDrutf unDin Die mit ju eilen, i(t einegro jj'e £ b oc; 
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J5t SölbnDeflicb mam&ec nocb feinen Rotten 
« gelefenbat. SBet am SBege bauet, mu^iel 
totbeü auaftehen. tragen n>ohl alte geübte 
huU ® eoenef «n,ü)te Arbeit an öle eebau ju fMen. 
koratius erinnert, wenn man ein öebiebt fertig ba# 
be, fofoDemanineunSabc hinlegen, benn wiebet 
befeben unb belfern, vu f. ». UnD wm&u btenen 
folebe fliegende Rapiere Der unreiffen ©ebeneren? 
2U* Daß bie SOldgbe ftcb bamit tragen? Oberbte 
503eiberum bie ©pinnwocFen bin&en? ODer oa* 
««bei benÄramern ju Umfc&lag gemalt, unb m 
£>tfint>ien gefebtefet wirb? Oberwobl garnogan 
einen fcblimmem Ort muß? 

civ. Noefie ijl o^ne tfjt Sktföufoen 

SDie 0)oefte bat feine ©cbulb ; fonbern bie Ufr 
fatben bet Verachtung finö teil« an** , $oefcjj, 
teil« an anbern. Poeten baben^^b^wenn 
ftth in ihren ©ebkhten fmbet : i. €wwm£hw 
wenn fte auch bie rühmen, Die mit mtt?atobe 
tübrntfanD. *. ötacbelet, n*nn fu mitgifttu 

ftebbeiflen. J. 4>ut>eUi, wenn f« ^«ffiK 
ftyreiben 

a>*irf# höhet mad, — ^ „ 

^nngefebicrteöemutber 

ftenunb #erren anbeföhlen werben. M 
«nber Sm «no ibwm ^oteclanbe tt»»«£« n - 

$U 4 f. .www 



Höffen febreiben, ober gar ungeroww »wg 



v 

> 
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37* ?' ©ruitt^e • ' 

r. iöenn Dec gemeine £auffen aus Unm^fent?cit 

Die eMe fluni* wtadjtet 

♦ ... 

cv. Domäne gefceitber3u3enb mefp 

£s i ji eine t §ge bu bit au« faan cf r ei * , tvie txc 
21maDt;(? au* Spanien. UnD faben Nßher aat 
fcble$te fXittec gemacbr. Qton $cuff*ec Arbeit 
i|t Die löbliche Die 2tramerta. 9lnDern gefaßt 
^etculee unD ^ercuüfcue. $Me lefcte, unD t>ieU 
leicht Die betfe, fo fernabl* beraub fommen, tft 2fc> 
mutüt» Des »on £obenftein. 

cvj. 2ßer Ut 9>cefte ntdjt t>er<M>rt, 
fcer unter! äffe 2>erfem ac&em 

S©ie es in allen Äiintfen unD ©ercercf cn gtyfo 
fc&et Riebet ; alfo aucf) in Der eDlen ^oejte. S)a 
ibrec »iel, Die ein wenig $eutf$f<tanen, oPer etiicfee 
VBärtve Satein ecfcbnappet baben, alfofort ^ee< 
thfte ©eDancfen Wegen, unD in Die SBelt bin* 
fd)teiben. £>abet Diefe Äunjl an fatt De« £obe$ 
»erac&tetwirD; unD an tfatt be$ Stu&en* nur Die 
(Sprache tterunjiecet. SDenn t& fc&cetbt nun ein 
l'eDec^oetifcbeöeDicbfc, ober ein bauffen (abmer 
93etfe: ©feiftofänaer , 9>ritfc&meijfe! , ©aa/ba# 
Dec, oetDorbene ©tuDenten, SÖaaanten, balbge* 
lebete SKeimfc&ttüeDe, ^anDmetcfaaefellen , unD 
biffftein jeDer nad) feinem 33ecmoaen unD Unwt« 

möflen Die ©ptac&e jefftamln unD wrDecbem 

CVIL 
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cvii. <ft mufHn beti Herfen eine er* 
)afcene SKe&ettf Wtt tymct (etilem , 

SDae bloiTc Neimen machet feinen 33er s, viel n>fc 
iiger einen Poeten. & giebt unfercr (Sprache tpe* 
ü 3 gf eaabt , n>enn manche fo ein alltdgigetf, getneU 
m £eutfd> berwafc&en, »te es Die SEBeiber auf Dem 
Spmarcfte fo fcfoledjt roebr reben. €ä mufi wca 
viefttige* feon , roa* man in 93erfe binben ; unbben 
»lugen pit ®elel>rttn wiU »orlegen, $ton ftebez ja, 
Die Die rechten $oeten In ibrer v^pracbe feigen, 
tnb Der |onftbefannrenSDinge begriff fopertpün? 
>erlicbou$f<$mütfen f ba§ Der Sefer beilüdet, o'oer 
u munteren ©ebanef en aufgefti cbet roirD. £»aber 
>enn aueb Die ©prac&e fto) bereichetyunb ju bä bern 
Sßad)«um gebepet <£* ftno t>tcJ flunffc @töcrt 
>er SDichtfunft , Die in Diefen «Kegeln ntc&t tönrien 
tngejeiget »erben; fonbern DicSuaenD muj?fte bei 
>en$oetenfelb|tmit bergeitmetfen, ober Durc& 
nünblic^£ebrenfu|Ten* 

cvm. 9>eetifcfc SKefceit* * Sfrten muf- 

Sßennö ollm weif bergebohjet f iw d n>iber;bfc 
ftatur Der <Spraä> gefpifcer ifr, fo macht e$ nur ben 
SerjlanD Dunfel, unb erroeefet etn ®cläcbrer. Qiti 
Weber* ©debftfeber $oet fticbef t borauf in eimm 
ufttgen@iDtcbte: Deflenoucb Schottelins geDenfet. 
Sßelcbea icb um richtiger üteim* unb 2ßort* $toaf« 
e willen «rnwtf gebeflert habe : 

21a f %t 
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378 (Bnfflfrffitye 

£e will un* in Dtc5ß«it Die nü« ^bin& bringen, 
SDot ftcf fpn U»e $tunt> t>eft »olf upt Statt 

, SDait5emtogeringCiefcl)Ud)tc9vt)mun&2lrf, 
SDat fpn grünb up Der @ee in enem ©cbcppe 

fahrt 



«gebt, wie f>ebod> ft>J>orf> bie^el ufaebreibet. 
2Cof einem folgern pferb bas blaue CTa(i 

butebfebnetbet, 

Unb fpaltt CTepttsnae ÄßcP mit einem 

XX><ub«<ßeu>acb8, 

€<n ba!fsdebrt,al*icf,taa biiffef$»ere£ejf. 



£e fpintifeerbe lang, «t>v bt jte fonb eegtünbett : 
epraef enDiicf : Sie «Poet !)eft eenen fpnec geiir^ 

SSeffaget , bot be »o upn bäten €fel ritt, 
Unb fpnen natecn Sc? tat beim unD Mau Do?* 

fc&nitt: •• v * TX ' • 




« » ■ 



Unb bat befutoe Stünb Neptun «m fim 

fen .... ' : &!trlflftr£ 
SQ7etfKot>cn an bem äaaf Datto iß utaeffeefcn« 
SGBec nieb t>etftdnt>(rct fpreef t . mot toben , bat 

l>ct bann 3^ 
Söe £cfec nieb weeftebt. unt> t>üDet# atö b« fatu 
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Sln^ang jum Herten Ztil 

Sßegen &e$S>toc&afmten$ unb ü 6er finita 

anderer ©etöcfyte, ijt t>on mit tm SSerlimJ 
fefoen Gloffcr * Gymnafjp, teil Anfingen! 
$um 23ejhn, ein offitma$ttger SJerfum 
mal;fögcfd)e{jen/ roowm ity iner etroas am 
fangen wolle«. ? 

. 1. 

95ttef fce$ Harpagus an km Cyrus 

au$ t>em Juftin. L l 
gj|iec f ommt (in föftiKt QWcf in einem feigen 

©njabmeö^nfleweiD in einem »ilben^tec. 
23er fdjmäbt nid)t, Ceutce p t inj ! ma* id) Damit 

betreibe; 

f ommt mein san&e* £er$ ju eurem JDJenfl 

anriet. 

SSefebet unö erroeat, wa* tiefe ©grifft entoetfet : 
& ift, »a* €uc& unt> mit t>a* fcben (offen (an. 

SBetounbert nlc&t, t>aß auf folc&eSBei*, t>ec» 

fteefet: 

' SDecÄia fiebt hierin ni*tÄn<(&t,ni^t€n(el 

QU« 

(Schwebt tiefe 333act)eit ni$t Sud; felbft nod; in 

Den Rinnen? 
$u(>t einen SSlitf jutiitf auf utifetr .gjfctetröaffc 
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€r»egt mein treue* jwae, rocb trauriges SSegifien, 
$Da U Sucj? ju m üv c t d> er hl e(t,unDmicDq e ^)auf 
. . ■ jerbrad;. 
$enn Da man £uren $oD , eb 3&r gelebt, 

J ttnb Da 3l>r faum gefebt,<Eud; mir m f 6*Den gab ; 
$abt 3f>t tw* Starter« nid)t,Der#iutter iüä;t ge< 
v.. noffen: 
9tor meiner, Der id; £ud) »cm $ob errettet &ab. 
»olt* Aflyages fetn eignes g(etfd) wrjebren, 
Qfcfdjanre weDertfinD nod; feines ÄtnDes 5tt tiD. 
SBas fonji Die Siebe meort, mufft (eine Söutwt» 

. mebren, '» 
€r war jum ßfagen taub, unD ju Den Ordnen 
. - WinD. 
SDlan na&m 6ud> t>on Der ©d;ö* , tmD »on Der 

Butter Firmen. 

34) (Mt< &wftf SföorDS geb eimes Littel fepru 
Allein es war in mir mel>r, als in iljrn, € rbar men. 
S^flwng, aus £ieb ju <£ua), Den gerben 

nicfcfein. 

2ld) aber, teure Sieb ! ad; f o| Ibares" (Erbalfen ! 
SBeim Ivetten (Sure? QMuts befam id; &lut jum 

?obn, 

€tf motte gorn unD Dvad) im Äontg nid)t er f äffen. 

SDer $oD, fo Cud; beflimmt , traf meinen eignen 

<25obn. 

5Di§ a De* bat mein £ er $ nur m ef)r m Sud) geneiget 
3d) efac Den Cyrus nod;, unD j$eue feinen $oD, 

#öt meines ÄinbesQMut Dt{jnid)t genug ge&eiget: 
(So seist etf/etf aufs neu mein SSrief, «nD tiefet 
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9*ei>nrtbeiDetfan, mtinptins, ate^fänDetmei* 

ner$reue, 

UnD glaubet, wann ia) £ud) emjt U drjtiß Dieuyi 

fan: • 
SDa§ icf; mitf) übet: nicttö alö €u te obctt freue : 

SÖ3o$u id) bier eMDccf Die aHerndbtfe 55a$u 
SDann, Cyrus! je$tifr3eif, JurJJrobeDarjuleM», 
£)a§ einctf Surften iölut in euren SIDern fdjtog. 
?a)Tt £ucf> »oneuretntfnecbt Durd) treuen Ovotjt 

bewegen, •• ■ 
3ejt fmD jurSMonare&ie Die re$tern>ün|$tett 

Sag. 



SEBeil gu# Artyages in Werften gefc&fcfef, 

SCBirD(£uetf(Uijer^ci|tbflID»ieler9!)Jei(lerfe9tt. ' 
grgrei ffet Dann Da* ®l ücf , Das nun jb be Ue buttert 

^Bewaffnet £uc& ein £eer , unD brecht in SJJeDen 

?CBecift&ier nicbt bereif, Dem Cyrus jujufaUen? 
SEBann er mit rechter 3Kac|t ficb unfern 

jennabf. 

Sc!) bin aWDann aen>ifj Der erffe unter all««,, , 
JDer fic^ inDe£ bejtebU in fetoe &*&e <0ttat>r 

2 * 1 / 

einige $öt)e ^ttmmm famtanberjr 

«£>'od^ * $6vßfic&ett ^erfo(men an einet: $4* 
fet fpeijten, würben folgenbe Steft wtt 
&W 23. Üteuf ixfy auf ©te a,emaa)t. > ^ 

$Vi bift an aOen SKeicfc, nur eine* feblt £)ir m>#? 
^SDu acbtft DüJSobe* nicbt, unDSDu wrDtenfe 
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2. 

5Detn £elt>en* #e? j ift ato0 , nod) gtSffet Dein 55 er» 

ftanb: v 
SDocfc beiDcc gt $ta$t ifl an no cf; unbef annt. 

QNfK&ftcmuM, Stiebe, Ätieg, ftnD fe&ttetwrefof 

juftotxn: 

SDu ftafl unö weift j?e,6cto< auc|> nw^ttc^ juwe* 

binden. 

MWWti«6nteßebt, fol>t#ttnm<{, ©litt, 

5Dq{j ©1$ ein je Der liebt, ma $t Deine 5t ommigf ett 

5. 

SßBet SDatfetf «tt »ia fei>n r muß 2X4 auf Maros 

2luen, 

SBet eanjftmui)t lernen wiB, in Einern #aufe 



flauen* 

6. 

SDu forgtf »lePyrrhus nic&t, tut$ au$wo&I 

unt) f lug. 

SQ3etfXaumim^)etienf)Ot, iftaDjeitfltog genug. 

7. 

&ift|$tw(,o£e(b! mit Seinen fktöjufrie* 

flen, 

Mt ab et, fo wie SDu, ftcb fei be t ju befugen* 
©#6n fep unb tugenbljafr, ifl feiten m w& 

t ommen. 

SDu W Der ©ebenen ©tern , unDaucf) einSSilb 

Der Scommen. 

*,JDu 



» 
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SDu unö Defn ßböetnabl fint> re#t dnantxt $leic& : 
er tji t «in Mftttm , Du t>ift fein Äigreicf), 

fcec (Keimen / toxi man tiefet alle* ^umSob K 
tei Audoris alfo »eranbera. 

5Du bift ein €r$ < $oet, nur eine« feljft Wr noc& : 
2)ein $8er* »iro nic&t befobnt,unO er weblent e# 

Jöu fc&reibff t>a$ flrofie 50501)1, no# beßer, wann e* 

Rein. 

btiDtt fcfconfieStet j$eintno# nicfcf funi> ju 

f<on. s 

3. 

SXeln, lieblicfc,$euffcMnö neu, finö j^wet: öewlnt 

ju ftnDen* 

5Du &afl unt> weijl tfe n>o(>l In Herfen ju »erbfn* 

Dem 

* i 

4 

MW *r 2U>el ßebt/nu>t $rette,Sunfl unf> 
2>aß Wc& ein i«t>er liebt, raait Deiner Stofe 3>retfc 
S©et^SDi<&(enliebt,'mußWc& beim £oben fe* 

täte 3»ert> im ©c&retben fuc&e, $u teilten «riefen 

öe&en. 
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6. 

£u |"org|l nicht um Dein Job, Du tu hfl auch n>üf>l 

unD f lug. 

SBer folc&e Stofe fc&reibt, bat ofl$«tt £ob* genug, 

€* ifl fe1>r tief ,»ie bu,fo feto unD rein $u fc&reiben: 
©leDr ob«, fo tvie Du, im 2«ben «in ju bleiben» 

$5ßet unb Iii cht ia fenn, i|i feiten aanj sotlf omntett. 
SDu biß «tn 2)id; tcc* »Stern, bleib auch ein iSilo Dec 

frommen. 

&u unb öie £>id)terfunfi ftnD red;t einanDer ate$: 
i v machet Diel; an iob , Du fie an 3ietDe et tet?» 

«peetifdje QSertöanMtma t»eö <£atitf 

• m einen $un&. . 
Qgf t f an De* 2lbantf SeiD nac& feinem gall 

3(a fetner Äi nD ec SGBifc erreicht Daffelbe ni cht. 
©ieroeil man nicht jucücE ins ^ataDtj? f an fefcen, 
2'©a c^ötteö (SbenbilD in il)m fear aufaerictjtt. 
" Sie feines 21 Dam ö £u|t in €Den f an beßwiffen, . 
nritD auej) roobl Dec ^cbmerj , Den tytgto» 
lujt gebracht, 
S5ei folget Sftac&r, Die un^fo ferner uom^ug &u 
, - . ffceiffen, 
3n feinem groffenÖraD, t>on feinem re$f be* 

ttacfctt. 

SB» 
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SBfc raffen mit »on©c&uU>, unDwmDemfcoOfl! 

U nD 2lböm »ufle nur, »a*ü* ecfct unb £ eben tvat. 
«Baewtf mtt£eibunb@eel iitö&ben »teDfletw* 

0<n, 

$em »irt> Oes 2tDom< ©tont) etf »fcfcr offen* 

> . bat. (wti, 

€0 (Ute t>ut$ ten Saü aueb. fein ©eDac&tnüß 

M feon ! eo &ttt txtf ort : 5ßo bfflu ? neu ge< 

bofceen, 

SBae Dur d> bee gaUcö ?07ad?t lag im ©eDfäfc 

<&|at>e m#t allein Oa*, n>a< it>m feibfl entflanaen, 
m £mD unD Äi nDe* £tnD tvur D itjm Der @#a» 

OefunO: 

5Die »tttben gleifö oon Sleifö in 6ünoen*ec&u(> 

empfangen: 
€r fanD fein arme* 33ilD , wo nur einSBenfcfr 

* «ntflunD. 
äieCfraoa&testoac, aW€atn tMitbaeboJwv , 
©ie ^ab Den $ftann,Den £<£rm ; <£s fep Die 3eit 
r*. ftyonDa: 
UnO©Ott!>abDlejen©o&n jum Detter ausetfty 



Dfomfeo Olafen WangOa^otf>3ertKt# 

Slüetn fte mufle balD, nebfi tbiem 2IDam, fel;en, 
$afr toa* oed ©atan* MO DmÖtetn bette* 

t*a$t, 
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. Diefcm ©ob« begunt oot aufouflebe«, 
SDet niw an Jpoffatt, 9*eiD , an 2 o r n unD ^ o cD 

gcDod)t 

SDie£offart, ttxl(^f«t>onDtn€ngel|«lb(lMW>ani 

wrfubrt, 
t>elt, 

SDie batmi(b$am*£et$ mttü>wm@iffta> 

5Dut^ 93orte# »ujle fie etf lt<& aufjuble 

l>en, 

Da« ohne SBiberfptud) Det €r jlaeborne I>at : 
SDer -^r u Der muffe Da bei Wtt jucücf e flehen, 
2)ei M>0 naa) (^Otteö Sebt em ©lauten* 

öpfet tat>t» 
»urt> ibm auc& ju^ieia) ©ecdcl>tlic|> t>otae(Uttet, 
SDa§ 2lbd fernen SEßeeg in folget Sinfatt fle^: 

3(>m aber feo bet SBüj m aUem sugefeUet, 
£>a(j ec um alle ©raD oot U>m etilen tfek 

JDa muffc otefer SÜtann, bei feinen ©<&4fets $rifr 

:■■ ten, 

3n folgern floljen £erj für faul aebaltcn feint, 

$et fic& cwcd) feinen Sieifi wott* feinen Cornea 

(Hjften, 

■ UnD treibe mit Die (g)d>aaf 3 unDSämmet* au* 

unD ein* 

€$o würbe falfcbe* ©runD ju n>a&ren ^»ell> aeleati, 
5De5 bei Dem (öotteöDtenft t)«na<t) anö Wc 
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2>a ©Ott, Den nur i>w«n Der wafr te ® taub be»e» 

©a^mtbon2tbelt$2amm mit großen ©na» 
' Dennabm. , - . i 

5öabei »acDabecaucb. Dec<£am ftyon wcfteüet: 

©ein t'd)alcö 21uge mied »a* aus ibm »«Den 

3m £ecje »ucDe föpn Dec Gimmel angebeflef, 
2>ec,na<b. Des gietfcbeis SBab^ganj anDectf »an» 

Dein folt 

SDec bä#e $lenf$em8«unD »oft ibn jucöcfc 

Ijaften, 

UnD flcUt ihm t> e ü er Sieb Dec eiinDe Sit cf e für, 
5EHc feine geommig? ett lag in Dem #er$e »alten, 

UnD ruhe mtt ©efabc fd)on vor Detjeiben §ityc v 
SlOetn te »ac Dec 9?eiD febon i>6Utfct> angejünDer, 

£tf batte febon Dec §e tnD, Dec alle* arg gemacht, 
©ein aege* gbenbilD in <£ain (i> gegrimDet; 

2>at* Dief«c £immel*fKuff im öeimme »uifr 

»ecaebtt. 

See ?J3cuDec »icD bon ibm auf*8elD hinaus ge 

fübcet: 

SCBeil ec aun SÖlenföem gucebj |t# bei Den $00 

ten jtyeut. 

SDie gucd}t boc &Ott t?at ibm Da* #ecje niefet ge* 

cübcer, 

©er i bm Docb Diefcn Sali t> or bc c fm on angeDeutt, 
SDajetbfi ecbebt ec fleh. unD l4|ft Die SBenfc&beit 

fallen* 

Sic etblang bereut ü)n me&r, altf fie ficb felbft 

iwftellt« 

Söb 9 «c 
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188 €HTttttb=@&^e 

€r tpito jum f^ttdocn $Ner , txa fa jt »eranDero 

allen 

2|ud> aegen feiner 21 r t Di* griffe XBut betfft 
S)er £ain toirD jum £unt>. <go pfleat Die 6$(aflg 

ju lohnen, 

Sßann man u)r freventlich. Die fiesem Obren 

€rft täffet man Da* #erj, Dann aueb Die Sauf} nfyt 

t febobnen. 
3br ® tfft ill ef> maus mer f f, Dur<& aOeö au*g* 
i- breitt 
W na$ Dem SSruDe* $torD Der ££rr nacb 21W 

fragte, ^. .. . , .« 
Jbat damtf SRacben nur Daaeaen (out aebeQL 
UnD »eil Dabei fein (ginn »om sSlut jur&atfce 

faate, • • * * 
{Mtfub sum bellen auch Des 4?unDtf gurtff 

öber gleich bamabl* noa) »or feinem Dürft« flieh,«", 



SBett ert>on2lDam*@tamm Der (SrftAeborn* 
' blieb 
SDen ®öm £anD allein jur erraffe furrte jieben, 
UnD Den Der ÄinDer 3«n nic&i wr Qerfyte 

trieb. 

Skd&ocbfie trieb Dann fiilbfl Den sOlärDec aal Dan 

fcmDe, S"- 
UnD leiate, n» nid;t gut* fi* 3W «BD etwfr 

fefinDt, »t'ZS-w 
3>aß Die Grannen Doch tnDeßen, voller ec&anD«, 
UnD »at? Da San* 2lrt, al* £unDe Drawfien 

. jpnDi 



Same** Q3ewanMung fo eimn4>o$rt. 

CTste £aupt'3towant>lung tvac Dem fällen? 
U @eift gelungen» '. ' *" 

Jöa^rjleEJwfc&en^aar uügwufomttci)»«» 

SDie ©iinDe »ar nunmeb* fo betätig etogebrunneo, 
SDaf (JainföonbaDuwi) gleit|> «nem ^)unt> 

beBt. 

Sebannocb ungea<fct fo »ieler ©raujamfetten, 
SDacbt ©atan »ofler ©ritnm auf einen neuen 

©tretet). 

et fuc&tt Do* no<& mebr DU SBenfe&en ju ber# » 

leiten, 

Unt> rief »or feinen ®tuW Da« ganje ©elfter* 

SKeicr). 

Jt)ie ©imbe, Die fein $rteb, Die bei imb in tym 

thronet, 

SDierief no#met)r, aWet, twtfribtetSlWw 

5Do f am au* lebe ©üno, Die jebeu betonet» 
UnD matten beiperfeitf Wellie feg su eng. 
&otb »ie, wannDurcr) einSanb Die großen ©tto* 

metlleffen, , 
©nfeberjwar im ?aujf feto eigne« UftemaQU 
«Bo aber fte &uU^t f«& in Da« «leer ergieflm, 

31 1 alöbalDtiatJuno n*§ in eine Salt gebraut: 
©0 au* al« ©üW uttt> ©WattDajufammen 

famen, 

; SBurbau* Diel tanfenDenein efoig«Ung«(><ur, 

b 1 
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$g fti>c& in einen Älunw Der fc&nfoe©<&lanflen* 

UnD fpepte CUfe SB?oi V ald Oel in@atan$Seut : 
5Du aroffer Der SßBelt ! SÖSilt Du Die Bett wr* 

fdumen? 



<ginD Deine $jtüefrom»f? i|t DeineSBae&t de» 

f*»o*t? .v. U 

fEDiO Deine SBei§b«t mit nU&cneue SBege räumen, 
Buftören jenes 9Ui<&; jumeh,ren Deine Änee&t? 
5DacmeSBo(frenun,tton2lDaman, «on binnen, , 
©inD »on Der &tenf$en 25lut, »on fecttf^te 

fdblecbtenmel: • 
5Jn?amec^ttirDftd))cit DaöfiebenDe beßinnen. 

$u weifft, coli id> nur wta, wo* Deine« SBunfr 
^ f(M3iel » 

©o fu$e, wie bisher, Dt^aupt <ro3od) &u bringen, 

STiifi uehet Die tualeicb auch feine Gintec UL . • 

3cf) »jerefdy in ifcnen Dann, unD la& mkf> nimmer 
* * iwinaen, . 'i> 

UnD moc&e, Do§ Do nid;« fo mächtig i jt, at* Du. 
SDoju fmD Deine SeinD, Die »on Dero (getfr entfrroj* 

fen, * ~. ? h v*jT' 

2lnnec& in großer 3at>I, Die rou§ geringe« jeoiu 
#ob i* in ibrem gleifch, bitfbero $lafcgenoffen ; 

<3o gef>t nur ibjre ©eel noefc f etne^errfcbagt ein. 

21 uf Diefe meine §emD fep üDer im beDad>r, 
«Daß wir Derfelben une\ mei>r als bitf berjbemeiftertt, 

3)00 ifts, worum icf) eueb jufamen i>ab oebraebt. 
3br wifiet, Daß von mir Der 2t Dam wucd geflogen, 

3$ warf Da* #a upt jur €rD ; »erfolget meuien 

eiefl! Sbt 
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^hcmülttcuchiettüufönßUün feinen ^a&ttiet\ yüoc 

@aot ber, wo* meinet tljr, nwtf tau^t ju biefem 

SCrieg? 

SDerg&rgeifc rtcff mit SD?ac&t,ef) anbre hinten reben, 
3*,icb, fi>racf> er, 1$ babba* meiflei$:<t( t>ecrtcj>r, 

® er^lDa m el Durcf) mi<&, von mir Ul>r t£ai n t oDen, 
SEßeil ficb (kfd 9iäb unb SOfarb in mein« Jbänbef 

flicht. • 

SDer 3ürfl Der Sinjternul festen fe&r Datmrcf; U* 
i ,! »eget; f 

SDien>eil er biefen^rieb gleich in ft# felbflen fant) : 

€r gab bem Sbrgetfe reefct. 3>ocf) Dil? »urb rctDer* 

leget, 

5Da(j tiefe* Stieget! SOSeeg buref; tyn fo(t fepn ge« 

bafynt» 

2)u »eifft, fprac^ er }U ifwt, fte f ennen bei nc 9?ege» 
SCßicieben^o^DurdjDidjfein^bbrucbme^ge* 

5Da§ man nurfcautfärt au* ©$ab' in ©c^abe 

9*ufct biefe* meine* ©tu i>l* verborgner 31bjt$t 

©a n n biefer@ee(en ftnb olw big in m ei n en£änben, 
SDaf ict) Darin meinSEBerf ,al$$Ieifler,t>aben f an. 
SBer eine ©eele f an tom .£irael*48Beege »enben, 
• SDer ber bat unferm fKetc|> ben beflen SDienjt ge* 

tabn* 

. hierauf bewegte ftd? ber ganje Seib ber ©ünbe, 
Sla^bem bi* <S&rfuc|>t erft ben f«&ßmm*n.23ö* 
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S)ie ©etfter braufffen Da wie ftarcf errcpte SEBinbe, 
Unb fragten : Sßelcfcer ifa, Der neue ©Mtel bat? 
&a fam »om ©ünöen*£lump Die Un$ud)t bet 9* 

■ rakb^rt! . • 

U nb au i beffteufefo fprang ein eigner©«! |} t»aju. 
StMe fprad)en : 5Birb Du reb uns pieüeicbt bas Dieicfr 

@o ftnb »fr tfarf genug ju ftören jener Üvu I* 




haben, 

Unb wie ben erfien<37iann baä erfte SBetb txp 

SGBarumlagbiefe^rafftjufcfta&en fo wtgraben? 

SDie boe& fo tan Ig f icb bie ftdrf flen Beelen rüb& 
&ergürft bezeugte gleicb herüber fein tSefoOcn, 

9*ur, fpracb, er, fällt mir no$ Der Sföenfcben €fc 

SSunbeirt, 

35er war in (Eainö #au0 bteber o felbfl bei äffen : 
$>rum fan bei jenen niebt w Unjudjt Hoffnung 

few. 

SEBofrl Dan n, tief alfobalb ein £au pt be* (günben* 

Ceibe*, 

eo toetbe tiefet SBunb in* £ai nö £au$ geflorf. 
Sin ©tonn fep Da niebt mebr Der $tann nur eine* 

SCBelbe*. ''^Ä^- 
©tofhBe*£ötnecbt>or,berifi gar leid)f betört. 
2ßie lange,fpracb Die@ünD, foU t$ noej) febrcanget 

geben. 

3$ »Ott, ba§btefeöÄinDjejtsumgebdcenfa«. 
S&t ©eifier helfet mir, if>r foUt Viel >tfu &en feben , 
<£* »ar, wie biefe 3eit, noch, feine fo bequem. 
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50a f am ein@d;tt>arm öooon nw fonbercm^«* 

trauen, 

; 3Me ju bä^fttfts&uff getreue SDfenet finb; 

Sa an Dem £au ff c tfunb beg ur ig an ju fcfcuuen, 
, SQBaö man für ©riffe no# $ut #$Ken 20% utti 
' finb. 

Oton muffte btefetf SQBcrf In ©atan*@c(>o* »e* 

tickten. 

! $DUneu«3(tt4>tt»urt>au$flrc^fÜcfe{nÄmP 

. ,. «... •., ; errannt. 
<Ec jeigte fte, unb fprad? : Eternit ttiH id) » er n f d)t en, 

1 833a« auf Da« foiligfle fid) meinen gefob ge* 

nannt. 5f 
: ©lan fafc biß Ungefreur ai* SSBeibertfetbet fiebert: 
5öa jebe* burd; ein SBanb fefl an Den anbeut 

l)Wng. 

SDU eine wette ba, bie anbre b ort bin gef)en : 
@ar feiten war ein ©d) rit t, ber »oW ton flattert 

aUna. 

©te faben ltebrel<& aus, wann fte na# anbern . 

©ie |d)tenen mit cer £anb einanbei; unuufa&en : 
£)od; »urb au$ roobl bamit ein arger £)ruct 

getat>n. 

SDte grec&ljeit jeigte ftd;, wann eine ftd) aerityret, 
@obafj, manngleif* unbiölut bie ©eiltet reo 

- gen tonnt, 
bätte foId)et3ugbie^)oUefelhflöerfiil)ref, 

1 $Da|t fte «* forem ä neefc t bem taeefr ntc^f ge> 
i gßnnt. 
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SDocb. Die fem folte man fte glctcf) in« £qufe bringen. 
SRur Difc fi> raefr ®oton* Öft jur ST 

©leSEBeHx&Stöcnfle roitD und onfangö ntd;tge* 

lingen, • Vi*!f# 

SDaliep ec nur öa»on ein einig* $aar verbleiben, 
Und geigte : SEBie Die £ufl fo f lein in* £erje $ieb ; 

^ecnad) beginne fte erft^weig unbSlflju treiben, 
©o, fpraa) er, mac&et es frier mir Polygamie. 

5Da »aro Der tarnen funD ju Diefembäfim Äinöe: 
. ^nfonODie^Denie^ge|i*»ei0Di«8OB«itge* 

©er £amed) fab fte f aum,Da na bm er fte gef^tnnbc 

3 n Dcffen ^>erje fd; on Da* <9uf e war jerf lort. 
gö »urD l&m f aum geieigt, Daß unter vielen 

5Derg(eicben freie Suf! aud) wn «ftatur genuin. 
SDcr ©tröffe eitle gurd)t foll er nur ganj oerüeren, 
SUtf Der in £auöunD 

gen ein. 

tSmwty Dfe£inDer©etl> anSam* ÖBortxn 

Denfen: 

hingegen Diefed SBerf greiff f eines {eben an. 
5&er Gimmel werD ibm leicht Den 

ftyenfen: 






getabn. *- , rjwL«^j*»>«' 
SDaliegfein fto|trer©nn Di03rrß#r ffd>gef«Ow. 
WnD nwlDerfcbjereSBerf m anDwi i&n be* 

»egfr Röurl 
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fSßurb ti mit allem 9\ed)t Deswegen audS) doc allen 
(Kit cincö ^Diewö 21« unD Sei bs* ©efial t belegt. 
SDie £aare wur Den glei fc& , Die auf Dem SÜ3i rbel 

jtunDcn ♦ 

©ie würfen über pcf> jufamen alt ein ©famm. 
Unt> toie Diefelben ftcf> fyüb 1m,Wb im befunDttl : 
@o blieben fteaucf) fo an feinem neuen Äamm. 

£er$att blieb feinem Ort, Docfcfo, Daperfi* 

teilte, 

€r »urDe wie Der £amm, unb bre&te ficfc jum 

©hmD, 

Der, a U er frecfc aefpifct ein 5©eib $ u füllen eilte, 
m an Die 9tofe wuefo* , unD al* ein ©c& nobel 

tfunD. ..*« * • 
Der £al* , alö er Das #aupt jum anbeut SSBetbc 

ftrecfte, 

u n b dfbbalb ter Idnat ucn fiiiun @fcbu(ttttt 

ab, 

Borauf Da* £aar am £aupt, Da* ijm no# teil* 

bcbicftC/ 

Sur geDetDecfe ficD an Dejfen £aut begab, 
r warf auä neiler Brunft Daß Älei D »on feinen 

SenDen: 

SlUein Die QHdfle war mit gebet n angefüllt. 
)ann weil fein eitler ©Inn tief fo leic£tli# 
, .. . .... wenDeti: ■ * 

4?at foi(5 ein Iei*teöÄleiDau^ feinen ?eib »er* 

sie ©eilbeit ließ il)n Do4) Di § aüeö nod) nic&t fel>en. 

€r|^recfte^)anDunD21rro na$ feiner So&r&ett 

i« ■ i ANN* » 
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€r neigt e feinen £eib, Der Wieb geneiget fielen : 
• 2)cc2icm trurDSlügeU2in, DK ginget laufet 

Äiei. 

$0$ folgt et feiner Suft unD freitet ju Den 

grauen. 

: 5Dle^»d<|)f»ime4>ritt;e<Jj*»lnl>ettl)m 

Däfern; 

ÄXe 80|Tü fpaken fi* ju langen QJogel* Stauen ; 

UnD jeDen Knorren nimt ein ftorfer ©poten ein. 
€c nxj t nun ganj ©erfteHt. 9iur blieb t>on CatoS 

<g>inne 

, 2)ie©pur no* m Dem (gporn, unb in De« 

freiten* 2lrt. 
wich auu Der robten garb »utD balD ein jeDer mne # 
iDa^Dte^gterDnacD^lut nocbjiecf imäam 

URDfSaet. 

<5r »oft auf einem Saun »on feinen Stätter» fitu 

UnD fleug Dem etften febon mit €a €a Satoaiu 
S)en #anoc!> moit er «u<b, aue femer Äeljle jn>i» 

8«»/ 

5t0eiiiDaöaEBortierbiacb,erfc4l)tem^al5 

#an. 

li&erfegutt$ fcer i Ode übr. dl 

fceJHorarii 

^cb ba§' unD beiffe t>on mir bleiben 

Stotf üppig* übt Der eitlen ©c&aat. 
@ebt mie&ehir! 3$ miO »aö febretben, 
2>a* fonft nfcfrt meine SBeije mar : 

Unö 

« I 

Digitized by Ooogl 



\ r 



UnD K>iU a(* ©hifen * tyw\Ui iwblen 
SDa*ObrDetrelnflenjungm<g«el«tu , 

5Die #erren, t>ie m ibren Sbroron ' 

®ie Untertanen jirtern febn, 
SC ic mü(Jen wi fien, Daj* Die (Er onen 

SDem geoffen SöDtt ju €e^n de^ft : 
$er jene Sftefen bat erleget, 
Uno Deffen Söinf Die SBelt beweget 

Ob einet feine QReiereien 

23iel griffet a(* fein 9fca$bat ma$; 
€in anDrer nur burd; 2it?nen* SKeiben 

Rotten ebwm^tefon twc&t: 
Ob jener meint/ fein beffer* £eben, 
©ein Ülubm bab feinem na&ugeben: 

• 

Ob taufenD ftcb ju tiefem Dringen, 

UnD achten feine @naDe gt : 
<So «iebt Dotfc ©roffen unb geringen 

£>e t biinDe $oD Das eterbe * £o § ; 
3n Deffen weitem $opff Die Kattien 
23om @#tteto Durcb einanbet fernen. 

SBann über De* Gerannen Warfen 

«in bloffe* @d)werD am^aDen bangt; 
®o mag, road ©praeub* 
SEBomit Die ffunfi Der Ulf« prangt, 
m ferne «ecfer^afel beeren: 
wirb ibm Docfc fein Riffen fcfjmecfen, . 

$ein bauten #Ä(ang, fein SSogel* fingen, 
iotf t iDm De« fanften etfelaff betbet; _ 

€c i SDet 
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S*c bod) tum «£>U*en Uic|)t tu bringen, 

5Bief(We*t aud) feine^ütte fe©: 
JDet ibn, tw> SSfom* unt> f35a*e braufcn, 
5tof jft* 2lu pflegt einkaufen. .; v ^ 
5B«t nun nad> fo »iel ©«tetn fteebet, 

«« «S» 5» £<ben w 
5Det Ijat iw&tUtfa*, t>ai erbebet, 
Sßann aUe SBeüen tegefmt): 

QJIU Denen grofie 2ßmt> entjteben. • 

jaget nl*t, ob jßtW unt> tXeben 
3yt^ageläbeliU9en<|t: 

-Ob feinet Beet« fo trtel geben, ~ 
m t)effen Hoffnung ftd) »etfetfc&t. 

5a£l*, bort 8»0 * ©4ttnet plag«, . 

©n «Bau* auf fetfe* Santo fleHen, 
@*eint manc&em £ewm ju gemem : 

©cummu0 bet©cunD in tteffen wellen 
©om SJieifte eingefenfet fön. > 

©a«a*ttxe^f4l)l»nDeteine?9lenge 

5öenSitö>en faß Das ©Jeec menge. 

5DoAftelgtt)U8ttt*tmttll>tem©fo^a ' 
£m fotöem fetten; auf mfimt*.* < f 
öS Hl oet bioffen ©otg entflogen ? 
^©te feegelt mit öen Rotten au«* » 
eupffeget,»oDieülUtetf«en, 

©Ht bmtrn auf fcem $fert> mfifcem 
SSleibt nun tm ^auö wm ^awotfefaen ; 

2m^niglit&eo^uw©t«<f; *■ 
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2Bo @tolD, wo SDiamanten fdxtaen, 



T 
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S)lc (Sorgen* Oval Do#nicf)t jurücf : 
$an ftc Fein ^Jlatoaficr t>er m toDewi, 
Äcin Stolfam ihren Kummer ItnDern 

SBa« fo(t ic& Dann (in @cf>lop erbauen, 

SDa* fofebare portal« iei0t? 
SDa nach Der neuern 2lrr ju flauen, 

SBBie j«De &äm®m (W* * 
<3olt icfr, (gabiner* $al)l ! Dein Sefai : > 

8iötfoIc^ööaltw0le^n0«Un? • <o 

j£ - * 

<* • ■ - ' ^ • * / i / • r y 

Horat. Epod. VII. 

fStanmulebjtDu Da« ©änwDjese wieDerau* 

Der @<$)eiDe? 
gliefif Dom Satiner QMut, Da* man bfefcr ttergofr • 
*ftoa) niefct genug im <flieer, no$ nic&t auf gelD 

nnD £it&e? 
WtDaf D«r$6net ©taDt, DI« un« auö 9MD 

TO i^@#ftfifc$Mty in Stammen mfo« 

lieben: 

Wtyt W Deö&rttten gu^ Den tvir nc# ni$t 

3hif Dem aetwi&fen SOSeefl in Sefleto mfoea<r 

&<n. 

9Wn* na# Der ^artyer SQBuntft tvitD alle« /ejt 

9<tl>an. 

2>tf Oytoiert WM 3aufifo8«nf« 9fom «ero* 

Den, 841» 

■ 
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gdUt ood) ein SEBolf, ein Uw, nie feine« gleiten an, 
eil Pflegen nur Die $l>itt ton anDcet 2Jtt ju 

$uJ)ti^oiKD8ntw!ß3ut? rei$tfi>nfi«inj*wn0 

®cttd[)t ? 

S(Weuw®inöe@4)ulö? SEBaö faget ibc l>a# 

• deflen? 

(gie fcO» eiö en . Un t> Die gatb erbleichet im @e(t$t : 

Unö il)tbep«tet @inn »edieret alTeö fXegeo. 
©oiffe! treibt ein fett« 9va<&# 

f)at t>e*$8tu&etf .$>anD DtfRemus S51ttt 

fallet (gnfeismeng nicbjfattjämbäffen toxi, 
JDieweU e* ot>ne «<&uU> in ttnfetn®ant) 0* 

tomtfe^er. 

p. j 4 ,i!n.uit. liä lange/ för ange. p. 4$. L 7. wn unten 
Wn(Wf f würbe, för würbe. P . 47. 1 1 j. Äaiferti<W»«n# 
für i*f»en. p. 49. I 7« *>W» «Ken binauf, er 6a«, ni<$< 
fat. p. 7 j.l.i7.feinenqjla^fttt«hwn. kao.4nbe«/ 

für enbt. P- »• 9. IM apophthegma, niept apoth. 
^ m Specimine bCÖ Land p. 4. Etymologicum für EhymoL 
p. ji. Landiben für Landfeen, p. ei. Coftato fürCoffato. 

p. f 4. fqq. finb bie numtti i. 2; 3. anägelaflen bei ieber 
obfavarion. SBeil aber eine jebe bwf> einen befonbero 
Sit 1 macht, tan man fie leidbt jeblen. p. 60. in ber 
tejtcn Seile IM für heiz nun , beiz ihn. ( . 

Slnbere ©ruffebter wirb ber gefet leic|rtic& felbfuro 
&fen ftnben unb beflern f bnnen. 
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Joh.Leonh. Frisch. 

' SPECIMEN 

LEXICI GERMANICI 



ein %mwcff 

©amt einem <$mw\ 

^re er fein 
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Uff) 

einrichtet 

tobet) er uerfpric&t 

t>en3ufa& 

JDm etman ein ©ele^rter (nenntten 

ittad>en f tmb tym auefr nur, Uq tiefem 
SSort, mitrt)etfen würfce, aUpit 

We 58erbeftenm$ett 

mit £oncf ans«ne^ttim «nt> 311 türmen. 

5Bei) @f>riftopfc ©Ottttefc Nicolai 

i 7 2 
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barübet td> fdien über 50. 3abr 
P bei) meinen andern (5tut>ien f fo 
id) mir ausliefen, mit «troffen 23ergnü* 
gen bin, In jwel teile gefaffet 

©er tffte $cÖ 

1. $le#o<b Teuren SSotf er, «Sebent 
^rtetif unb SSebeutansen berfelben, bie 
im SKeben allgemeinen <25ebraud)8, 
unb In allerlei @$reft - Birten fcurcb» 
gcfcen&s gangbar ftnb, 

h. ^e£ocbO:eunrcben<B6rter,9tebenfc 
$rttnunbberfelben^ebeutun<$enf ble 
eines befonfcer n <Bebraud>8, unb nur 
in tiniQen £anfccrn , unb Dertew, 
ober nur bei einigen beuten f unb il>ren 
lt)tftenf<t)afften öoer Äunflen uno 
Verrichtungen (jetoofmlld) fmb, unb 
in Erlitten gefunben ober gefegt wer* 
ben Tonnen, 

m ZltCf ober gar veraltete tDdrter, 
ble In allerlei öffentlichen ^rifften 
funberi werben. 

S)üt furzen Terminis nenne 

212 Sit 
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4 # (o) P. ' ._ 

<§{e i. Abteilung baS üfuale generale. 
<j)te 2, bat Ufüale fpeciale Ober Technicum. 
5* ba$ Archjcologum. 

' £)er anbete Seil 

IV. fcie eigenen Hamen (Nomina Propria) 
v * aller £eutfckn Sdnber, (gtabte, $)6r* 

' fer unb anderer Detter, bie in ber Geo- 
graphie vorkommen : 2BeM)en id) oueb, 
fo tcb $Mfe befomme, bee tarnen bes 
SWbettcben Familien unter ben$eutfd>en> 
nebjl ben 9?amen Der alten Teutleben 
anfjänaen will* 

V. Den Ütfpruftff oer l£>6rtcr f ober, 
wo berfefbe unnotbfo r ober mir ntd>t 
tnäaKcb 3« fwben t ft bod> Die S3ertt>anfc 
(c^afft berfelben mit anbern Sprachen. 

it llnterfuc^un^en un£> 2mmerfun* 
gen bei jebem $Bort, unb wa$ etwan 
#ir Xeutfcben Philologie, ben foleber ®e* 
(egenbeuV gebärt 

3>te fördern Benennungen biefer Sfbtefc 
Jungen fmb 

4, bfltf Eponymologicum. 

5, ba$ Etymologicum. 

6, ba$ Criticum. 

Sumßrrempef 
tobt ta> baö 28ort £ an*> genommen, • 
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i. 

38a$ von bem Söittt £anfc tn ba$ Ufer 

' : ' : . ale generale %ti)btt . . 

- # v • I I ) 

^Ä n 3m ©cgcnfal be$ SaSafiet* Be* 
„ 1 teutet bei ben <Sd)t ffenben bie aanje <Sr? 

tt. Terra, littus, aridum. ■ «£>at feinen 
Pluralem. ' ' . 

JSaS fefre 2anb. Continens. 
2in ba$ &mb fabelt. Appellere , applicare 

navem ad litrus. .. ." 

gu taflet unb *u Üanbe. Terra marique. 

gattb fe^en. Terram confpicere, e navi. 

<£m ©d)iff auf ba$ 2anb bringen, in aridum 

iubducere navem. / ' z \ > 

$me SKetfe 3U Sanbe. Iterpedeftre^erreftre. 

3n biefer JBebeutung f ommt »on 2anb 

Sanken. ». Exponere exercitum in terram, 
exfeenfionem facere ad &c. : ' ; : • • * 

gftnfetmg./ ExIeenfio;exfcenfus, us. 

andinbch. n. appellere navem. 

fcetfott&en. Illata terra curfuraaqux vel navi* 
um impedire. « 

C' ibejt. Terra implere lacum vel paludem. 
-^rebfe, bie fti auf bem fttnb aufhalte» 

ttt America. Cancri terreftres. ' J 



Di 



m (°) jj 

knb^tfb^Ote. 3n America. Teftu- 
do terreftris. 

CO ' * * 

!änb/ Tßetflft t>ie <5rbe/ in 2tofe$en i$ret naturlt* 
djenßigenfcbajTten an nnterfd)ieblid)enDr' 

ten. Solum, terra, ager. $at einen Plura- 
. lern, gdnber. f. Grit 

. 3fn tiefer Sßebeutung fagt man: SDa$ 2anb 
ifl fett/ waget/ fcud)t/ fumpftg / bürre/ too# 
(fen/ fanbtg/ tt&mtg/ bergig/ eben/ {lad/ 
(leinig/ müjt/ fruchtbar/ u. f. ro. 

Ober e$ »itb hinten an bie<5ad>en oberSrutfy 
te gefe§t,bie barmnen jmb/ ober barauf mfy 
fen. Stern an bie Arbeit / bie baran ge* 

f . fanefct: al$: @anblanb/ (Betreibfanb/ 
SSBei^enlanb, SBeihlanb, 9töberanb,Dbfc 
tanb/ $Uiä$(üJto, ®rab«lanb/ 33ra#anb/ 

G) 

Jattb/ Sin @tucf ber (Srbe/ fo fern e$ bewolmt/ 
ober be$errf<fct wirb. (Sin iKeidj/ gurffcw 
t^unt/ ^Ktrfcftafft/ ©ebiet Regnum, 

. Principatus, terra, regio, territorium. ^)ttt 

' einen doppelten Pluralem, gonbe, imb im 
. ber. . . » 

5Da«feinbIide2anb. Terra hoftüis. 
gretmbe&Sonb. Terra fodomm. ■ 



TS* 
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, gerne fttnbe. Terrx dffiitx, regiones ro» 
motx ab 

5Da3 ^eilige 2anb. Terra fan&a , Palxftina. 
5Da$ gelobte £anb. Terra Promifla. 
93on&mbju8anb. Regionatim,provincia* 
tim. 

S» tiefer Deutung f an e* ^üttetr an ben 
Pluralem einiger ^Öölcfec gefefcet werben/ 
bietn einem fcanbe roo^nen. 9111: @d)nw 
benlonb , ftrancfenlonb , ©riee&enlanb, 
(Scferoeiserlanb. €>ie$e Crit. n. 3. Unb ^at/ 
wann e£ »or anbern Portern fkf)t, met 

. Compofita, entroeber mit bem $/ all 2anbl, 
Oberohe*. £)te geroöJmlid) fren ofme £ fmb 

" biefefolgenbe: < • » 

Janbafcelw. Nobiles mediati, (ün©egenfa$ 
be$ SKeid)$abel$/ welcbeä Nobiles immedia- 

ti (tnb.) Nobiles provinciales, (im ©egen* 
fa$ NobiUum Imperii.) 0ie$e btc jte 25* 
beutung. 

ftmbargt Medicus Regionis. SSBirb ft* 

ägtlia) unb 2anb>Phyficus bafür gebraust 
tm ©egenfa$ bei ©tabfcPhyfiri. 

Sanbbe föreiber. chorographus. 
Sanbbefcfcretbtmg../: chorographia. 

Sanbbetnfcjer. Impoftor circumforaneus, 
Fraudator populi. * 



8 ^(o>$ 

-2önfcfaf)m\; t .Vagabundus, agyrta. 
tfänbflucfrticj. a$. profugus, extorris, exub 
Sonfcfriefc. m. Pax publica./' .Leges Pacis Pir- 

blic«. ©aß fem ©tatib bc« Seutfc&ett 
SKetc&ö ben andern me$t behäbigen foU. 

gebro<J)eti wutbe/ ifr baö @jmd)n>ott ent> 
flanben: (£6 ifl bem 2anbjriebe tudjt 

itöuen. Noli confidere a-anquilhtati, rao 
mento mare vertitur. . \ • / i 

Sanbgtaf Landgravius. @te$e Etymol. 

S?aitbgraf)c^afft / Landgraviatus. 

£ l*id)f . », Generale regionis Judicium, 
Judicium five forum provinciale. Item .'Re- 
gio, qu« tali judicio fubjecTa eft. 

Jdltbatatt^e. Fines Regionis. 

UtiblMU. Proftibulum per regiones difeur- 
. rens. . / ; ..' V.: 

2<tttbjä<jeT. Venator Provincialis. 
2<Wb\h$tUl f. Officium vel domusVenato- 
: ris Provincialis. ». C'.'. . 
^anbjÄgClfmctftet. Praefe&us Venatorum re- 
gionis. . • 

Stonbiuntfer. NobiHsruralis, im ©egenfafc 
bet£offjuncfemuttb anbetet. 

2(Wbf attC f. Charta Geographica. De- 
leriptio Geographica partium terrae majo- 
rum&minorum..' . £on&* 
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Ud^toUfcrgifc&en 2lmt «tteujfott, m %w 
-ringen, in ben Dörfern speterSbotf tmb 
SKübbtgeSborf. ^SBcit bie 9lbern btefe* 

- «Stein* in groffen @tutf en tote bie Stöffe in 
ben Sawbf arten (garten) au^fe^en* 

Saitti Utföe. / Rheda publica C ordinaria 

major. Rheda Plauftraria. 
fcwbfutfd)et\ Rhedarius publicus five au- 

riga Rhedas plauftrarisc. 
ßanblduffer. yagabundus, erro. ; ' 

ganbtöufferiftk «nb «fo. vagabundo- 

rummore, 

£attbmÖnge. / Moneta regni vel regionis. , 
ftttttpfUget. Praefes Provinciae. Procon- 

i ful,' beibeniK6mem/tt)ie^ttatuöin3«bda« 

2anböfoae\ / Calamitas populi & totiusre- 
gionis. 

Srtnbireflett. >». Flavia totam regionem irri- 

1 gans, & diutius durans. 
8anbrtd)ter. Judex Provinciae five regionis. 

- f. ganbgertc&t. t T 

$4nbfetl<|e. / Morbus epidemicus. 
i Jantfc^etbung./ Fines £ limites regionis. 
Jattbf(^6pfe. Scabinus Judicii Provincia- 
lis. Afleffor Jüdicis Provinciae. 
Sanfcfctwk / Schola provincialis. 2>ie »om 
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ganbuntet&altmwrcb. Ober wnttlufKtt 
SanbS&erren gcmemfcfcafftlicf). Ober von 
alten (Stiftungen aufoetutytt bera £anbe 
$um 23ejlcn. 

San^fptad)«^: Lingva Regni five regionis. 
£tttbffotffe./ Via publica five regia. . 
SaitbfittKfecr. Erro,CircuIator. 
gÖnbWgt Pracfesprovinriae.fte&eEtymol. ol. 
advocatus regionis. gontoogt bei SRÖme* 

»ot geitm ijr fo tuet, als fcmbpflegetv Pro- 

confiil 

SanbVO^tet./ Praefidatus, Prarfeßura Pro- 
vincialis , bty ben Stimm m 9tfter4 Pro» 

confulatus. 

£anbt)ölif . n. Ruricolat. item Dele&us ruri- 
colarum armatorum. %üö) t>a$ Q3olcf / 
im Http geborten. Gens, natip,incolst. 

&UttWCin. m. Vinum indigena. kein, in Re« 
gionibus verfus leptentrionem , Vinum vi- 
. lius. . 

$>ie cjetttffwltc&en Compofita mit bem Ge- 
nitivo Hanter fo ba$ $ behalten. 

SanbSart./ Ingenium, five mos populi,nattt« 

ra regionis. 

SanbSaefoauck m. Mospopull 

Sttltbäfftfjt Princeps regionis £ territorii, , 

' Sanft* 
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^Onb^^auptmarm-Prafeausprimanus five 

fumrausProvincisr. . - 

^^att^nttf^/ Summa Prsfe- 

&ura regionis. 
SanfctfKVr. Prmcepsterritorii. 
ßonb m& . ». in regione natus, fubditus. 
gflnb$rittevfd)Offt/ Nobites regionis. 
2aitMffttttt. plur. / Inftituta majorum, mo- 
resgentis. 

\ »gfittc,8anb^^©pti*w, Nemi- 

* nempudeatraorumpatrixfux. 
SonHtKimr. Pater Patriae. SUjbaudj 
gftttWmtlttcr . Mater Patriae. - 
£anfctomMtfttn&/ relegatio, profcnptio, 

exilium. 

2anb$»eiWte(W. in exilium ejedhis, ex- 
torris. 

(4) i 

Urb. @o fem einet barinnen #oten, nnb 
er sogen/ ober wo man fonfren »ofotet. Pa- 
tria, natale folum, Civitas alicujus^ .pot 
feinen Plural. 

3n meinem 2anb, tpud cives meos, in jxk 

tria mea, noftris moribus, apud nos. 
6r muS m fem I» exUiuro ejici- 

IUI | • % ♦ * ] , * ^ v 
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UberSanb. Peregre, procul hinc. Übet 
£änb stehen. Peregre abire. ©n Stoget 

in ber £anb i jr be fier, aß $e&en über £anb. 

' «Sprint». Prxfahtpaucacertamülrism- 

cerris. •. • t ••. ••. • 

&mb$mcmtt. Conterraneus, popularis,*£ 

vis, ejusdem patriae. 

Untemcmnföatit,/, Popularitas, gentilitas r 

(CT . . a , , . t ; 

3ftt ©egenfafc einer <3tabt ober einet 
Sfcfhmg babei. Rus, ager, campus. $01 
feinen Pluralem. ; • 1 ' . ^ - 
9faf bero&mbe, mit |« « ' • • • ••: • •" 
5Daö ^3olcf auf bem Söttbe/ruricolaei^ 
WbtxbtöVSMimmU, omnes incok aU* 

cujus regionis, populus. - i 

S)er fanbaöefAbie ®Äte,.fo auf bem 2am 

beteben. Nobiles rurales. 

S)er Sanbbau. Agricultara. , 

ßttt&m&gut. Przdium, villa. 

©aS&mMebctt Vita ruftica. 

<5ttt tanbmam: 'Rui^la, agricöla. PlufaL 

bie Unttmtt, ^ 
©ne £attt>ftrcr>e. 3nt©egenfa| ber Stbflet 

. Uttb <5tabtftrd)ett/ Templum rurale. 
®ne tmpfattt. ^K&ätf ä ruralis. n 
©tt &mbüjtoer. Parochus roralis. : 

@ne 
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®mt 2mt)tVlU. Pertica Agraria,, $um Un* 

terfcfeieb be$ @tabtmafle$/ weites <m vielen 
Oettern untetf^teben. g. (5. ba bte <£>$abfe 
t«tetm9]ürttbet9ifd)etiio. ober n.@cfeu5 
|at,fo ce(fenetman^e^nt)ruteamß^up 

CO ■ . . o 
tanb. Gm 2l<f er ober ©tief gelbem. ($>at 

feinen Plur.) Fundus, arvum , ager. , 
(Sine |)ufe£anb$. Triginta jugera. 

©etänbe. «, 2&1 5letfer nnb Selber obec 

SEßiefen. Agri,velprata. 
5B<10fon&. n. Agellus, ä jugeris feparatua. 

2anb. 5m ftgürlic&en Sfcrff anb (Metonymi* 
ce) bie geute/ ©ebdube , $rud)te , nnb mi 

Ättf bem gonbe ijh Regnum, incolac, agri, 

urbes. #at einen doppelten Pluraiem. 
SDa* we3ubifc&e2anb StartfaW» Marc 

I & ..:•{/•' 

£ie |>eufc&r«cf en freffen ba* 2 anb. 2. Par.7, gi 
SBatm ein frommer äönigfHtbet, fo traute» 
feine fcmber (ober Sanbe.) 
S)at)onfommen bie Compofua: 

Sanbf tmfc ify omnibus notus, pervagatus. 
2ant>Übli(t), im 2onba«&r4ttt&lK&/ inregione 
f ufitatus. 

w»»» www »»'www 
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3n tiefen 93ebeuhmgen, anjfer t>er erjten, 
werben t>on£anbfola,enbe hergeleitet; • 
$#nt>er> /«. Sanbertn//. 3(1 bie <5nbung/bie ei* 
nenSEftonn ober eine Stau au$ bemSanb an* 
• beutet/ wobei jie flehet. 911$: dm&üott', 
länber, einer au$ Sooria, ober ©^ottfonb. 
©fc$.Crit • 
<gm$fa$tänber. Extraneus, peregrinus. 

<5mfttiefcertänl>er. Beiga. 

Z&tticvtLf. Agri. ©iep.Crit. 

Hnfcifd). SftemeSnbung/fonnratt bteSto 
nten ber Sdnber gefegt wirb/ ein Adjeftivum 
baöonju machen. %U: |)oUdnbtfc&. @ie£. 
Crit. wo man e$ ba jn fefcen f an nnb wo mcfyt. 

5lu6{drtt>tfc^* Exoticus, peregrinus. , 

3ntäntsifd). $lgmlänbifaer .ffriea.. Bellum 

civile inteftinum. ;.':.« 

ÜlteberÜnbi^ Belgicus. ' <- 

Of>et(Än^tf<f>. Tra&us fuperioris. 
Unterianblfd). Tra&us iitferioris. 
Sanfckin. n. Exiguus terrae tra&us , agellus, 
parva regio. <Sie£. UC foec. 

SänMtcf). a$. Sjlnur noefe m biefem @pricfc 
wort gewollt* : 2änUi$t fxttiid). Cui- 

libet regioni fuus mos eft. Quod moris 
eft,decorumeft. ©iefc. ArchsroL , v 
£anbfd)ajff, n. Regio, ft-ovineia , TeiTarura 

itraaus. . • \ fotnb* 



. . - - 

Santfcfmflft/ bei ben 9JtoJjlern unb anbern 

JtÜnfHent. Regio depnfto, carapus peni- 
cillo vel , caelo exprefTus. 

v ^anbfc^dfftleltt, Campi cqnfpeclus figuris 
minoribus. 









• 





l/fual. fpecial. ' " ' 

* • 

• » • , « 

II. 

2Ba$ Witt 2Bort £anfc intotfUfuaie 

; * ' / fpeciale 

2anfc Ijeifit bei ben ©dctnccn, area, cm befde* 
te$ ober bepflanztes ©artenbett, im ©cgen* 
fo$ be$ SBeeg* unb anbern SKauml im 
©arten, 

£anfce ober ßänber Seifien na* bem £ebräu 
fäen in gutfc. Seutföen Uberfc&una, ber 93t* 
bei mfonber^eit bie £eibnifd)en Sänber um 
ber Hubert 2anb $erum. Ober anberönw 
o&ne %rühl Stern bie unbewohnten ©e* 
genben im 3ubifcben Sanb mit bem $rtu 
hl 

5Den £6nia,reid>en in Sanbcn bienen. 2. Par. 

12,8. Regibus Ethnicorum fervire. 

5H3te bie ^6Icferm^(mbetU2.Far.i3,is>.Mo- 

re Ethnicorum. 

SDfc 
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. £ie&oIcfem2anbetm Ethnici. .3. Esdr. 8, 
£>ie 3#ete beSüanbS, bie $$iere auf bero 

. Sattb. Ezech. 19, 5. Ferac. ; 

giinfcem uitiqbus definire. 2)te Selber unb 
Werfer frocfen unb (hinen/ b. i, mit Sßartf* 
flemctt abteilen. 3jf im Ober * SKljei* 
niföen (&ei§ an etu'djen prten gebraua)lidj, 
m kr Öotmfc^en i'anbot&nting §. 6. &c. 

t»0 £&nbcn ? f;et|Tt in grantf en fo »tel aß 

ubi teriamin?, ubi^entium? • f r • ?j- 
SänMemf&eiflfc »or anbern Tragus ad fliivi- 
um Ens in Äuftria. £)a$ £dnblein ob bec 

gÄnbfW. Accolac fluviiEns inAuftria. vulg. 

bieSdnbler'Söaurcn. 

2&»Mti!b Ijei jft igt fo wel in Dürnberg 
<tt$ bie -Derter niajt weit öon ber @tabt/ wo* 
|itt bie gemeinen Bürger fpajiecn «nb |icf> 
lufltg ma^en. 2faf$ SdnlXein geben. 

$&nMf 2Bie eS im £anb gebraud)li4 Jp£ 

Pi&oriusinLex.itfr. ".' V: « . 

IDie Sanbttaje greunbfdjajft Amor roter 

civcs. t . 

©ie&nbltdje @pradj. Vernacula. 

Uttterfattt. Tra&us regionis inferior, guitt 

Krempel bei: Seif beö Surftentum* 23 an* 

reut 
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reut cber ®ur$arafrumö Sttürnbero. unter« 
f>atb be$ ® ebirgö fcetfft b«$ Unterfonb,nem* 
Ii* bie|)auptm<mnfd)afft Stteufhut an ber 
1 2Ufa unb£o()enecrVfamt bem Decanat $8aö* 
ereiborf. 

&mfcamm<m für Sanbamtmömt 3« ber 

®ä>mit$. £er Prafident einer &mb%mek 

' ne. Pfsefcs Communionis alieujus. 
£ftif bfatttttt. Ruricolae, in planioribus Hel- 

ved*locis. 9fm ©egenfafc ber fcmbleute 
auf bem ©ebirge. 

Sanbböt. Deputatus Provinciae: InPolonia. 

. ©n ©etwllmac&tigter einer «Pofoifc&en g>ro* 

aufbem&eic&atag. 
fcmbbfatef. Lidor provincialis, im ©egenv 
fafc beö ®tabMM$. 

&ufe&utgfcr. 3m £otfhimfdjett $anbge# 

rtcf)t. Canccllarius Judicii Provincialis, 

£onfcbroffc ftw^Droflat , e. g. be$ ftmbeS 

öon3ülttt>. Praffedus Provindse, 
SanfcfcttJffd/ Officium,* przfeäüra hu- 
jus Praefe&i Provinciae. 

&mfcerbe. Haeres allodialis, im ©egenfa« 
beö fucceuoris feudalis, Sin @rb, ber e v 
gern £anbguter erben fön / bte feine gebend 
©uter ftnb. 

«oittfWWt / *eiflt in ber erweis / mm 

V ^ , . <&em> 

- - * ■ \ 
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(Krempel . 

mann «in ©tü(f umgebaute* 2anb atiS§ofc 

3etunbbauli<ftma*t, baer MM 

ten, unb ba$ Urb, worauf e$ geltanbeJWiW 

eigen brausen batf. e, Scheuchz. Stoi- 

choiograph. p.*03. - 

«onbaeriebt ». f. UfiiaL gen. 2onogeritt)tt 
fmbnurtn emigmSeutfcbm Säubern, sum 
Grempel tin Äferlic&eS 2anbgertd)t ju 2to* 
fiwb/bem gewiffer SKetd)$<«tonbe Unter* 
tarnen unterworfen (mb. Stern m «cm* 
reu werben über ad)tjig 2anbgend>te US 
(S&urfurften geilet. 3m £oltfeimfd>en 
ift eine« über ba* gan$e 2anb. Judicium 

Provinciale. • ' . 

Abgraben, m. ©n ©raben , ber m ein 
®tü(f 2anb gebogen wirb, ©ergleufoenijr 
im ©fag einer, ber ba* 25i|tum 23afel unb 
(Straßburg wn einanber fdjeibet , unb mit 
Um @trengba* jugleid) bie Abteilung be* 
Ober^uttbUnter*©fapma(bt Fofla 

Proviacias feparans. 

Sannau*. «• $a$£auM>o bie Sanbf ante 
jufammen f ommen. <Sonjt em mW w 
ne* £errn auf bem 2anb, Domus Con- 

ventus ordinum Provinci«. Sedes Viri 
Principis f. Nobüis inlocisCampeftribus. 

v Stufe 
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nbf)er*. Dominus provincialis, fonber* 

lieft ber in Dejrerreid) mit eigenen ©uterti 
anejefeflen. 

itfcjjätje. ß 2)a$ ©erjage um ein ©ebiet, 
%U um baö ©ebiet ber <&taU SKotenbi 
in bet Zauber in grancfen\ 
irb^ulbi(j«ng* / SBann ein 2anbfui<bti* 

jet wieber Ü1Ö fcmb batf» Venia redeundi 
:x exilio. * 

Mamttttt in 936$men. Camera Provin- 
nalis C. Regni. < «. 

Mthmttt betaufbem?anb etwa* jufam* 
nen faufft unb in ber ©tabt wieber »er* 
lauft. ©n5luffduffer,gürfduffer.@onjf 
md) einer ,b er in ber sStabt et wa $ f au jft/unb 
mfben3a^rm4rcften unb.ftira)weu)ett auf 



Jrbis. Mercator ruraÜs, 

itfnee&t Litton 

ibm&nner. ©eriebt* * ^erfonen üt be* 
^»etlin^einlicben^acften» Judicesin 

>iniinali Judicio. 

ftmarfftaft* 3n Dejf erreieb , unb in an* 
ern fcänbern ber »ome&mjre unter ben 
anbjlanben, 2)er auf bie Propofitionett 
ti £änb$$erm antwortet«, Marschall us 

iovinciaiis. 

55 2 • ' Srfc 
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Marefchallus haereditarius. ' 

SanbrdOt. Coiifiliarius e Nobilibus Pro- 
vinciac. . ' •* . . 

2tölbttd)t. n. Jus & Judicium Provincix li- 
ve Regni. Jus civile, im ©egenfafc bt&2t'< 

|cnrcd)tö unb&cögctflltc^enSKe^. Stern 
ein ?lue fprucfc unb Urteil nad) bem £anb* 
red)t. jofüaPi&oriusmemt/Eanbredjtfe» 
• Jus gentium auc^ber@a^fen<@p!egel im 
Indice. (is ift aber niefet aller 93ötcf er / fon* 
temnuremeö^otcfeöiRe^t Jusgentis. 

2ant)ttd)t '&tytt in 33ö&men. judices <fe 

Affeflbres Judicii Regni. 

Sanfcreutet inbet9Jtorf$8ran&en&urg. Exe- 

cutor Provincialis. 
&Wfct*eUtem. f. Officium executorisPro-^ 
* vincialis. Item «des ejus, & diftriclus , ubi 
executionem exercere poteft. 

&w&fa§. £et|Tt CO im <5acbfen*@|>iegel/ 
advena, ein etttgef ommener^ann/ ein 
SSaucr / bem man ein (Stiicf £anb $n bau 
en ein^erdumet/ber webet megjie&en fan. 

^)icf|cn aud) £anbfe|7cn / Ratten feine eige# 
nc^üter. 

(2) Landßffius, bernu&tnur etroaSSItfer, 
fonbetn gröflere unb eigene ©utet fcat. 

©ieji. 
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'• <2>ie£. Schilter. Diff. in Prax. Juris Rom. 

SMe mit einem <£>tücf £anb angefefien/ 
©enthielte t>on 9lbel/ bte auf Manhagen 

<St§e |iaben. Nobilis (iibditus pf o'vincia- 

■ Iis. @mb ben £anbritfern entgegen ge* 
fe$t,btenur£e&engfterbaben. .> 

C3) £anbfafjen wetten aucb btejenigen ge* 
nennet , bte fonft @<&rifftfaffen ^etf|en r 
t>a$ ift/bte feine Untetobrtgfeit ?um SKicb* 
ter baben, wie bie 5imtfafiTen / fonbern ben 
&mb$berrn fetbft nnb bejfen @an$lei. 

Sattfcfdjferety: 25eiben3uri(lenLandfaffi- 

atus. Status Landfaffiorum , »olltge IVttuV 
fafierei. Limnzus Jus Publ. 4. 4. 3m weit* 
WufftigenSÖerfranb/Söotmd^tgfeit. id. 6.3. 
49- 3m etgmtu^enSJerfhnb/ba einer Un* 
tertabnen im 2anb unter ftcf) $at 
&mbfajtg. aß. Sar.bfäfjtge ©üter , bona 
Landfäffica, fo roobl ber grollen unb »olligen 
Sattbfaffen / afö ber f (einem ober Söauer* 
guter. \ ' 

tobfaf tgf dt / Landßffitas & jus- ejus. 

SDo* SKecbt auf bem @ut/ ba* einer befliß 
bafj er 2anbfafnft. 
2anbfd)a$ig. aß. ©er gewtfle Auflagen im 

2attb mit tragen mu0, qui certas contribu- 
tiones prxftare debet. (contribuable.) 

. 55 3 Sank 
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ganfcföafft / Status five ordines provinci- 
ales. Item, Domus , ubi conveniunt. Co 
mitiura. , . 

Sonbf&eibe. / Limites regionis. 
£anbf(f>etber. Agrimeniör. $>erbie!0tot& 
fleme fc&et unt) bcftcfetfgt. 

Sartbfcfnefieit. «. ^ßann au* bem ganzen 
fcmb bte @d)üijen $ufammen t ommen / unb 

r ein ©cbtefien sur Cufl unb Übung galten. 
( 3um Unterfdn'eb eine« ®emetnfd)ieflFettf, 
»(tun nur eine (gtabt ober ©emetne terato* 

'•' (fem <3d)teflen $<Ut) Convcntus civium 
multorum oppidorum , ad ceitum fcopura 
glandes plumbeas jaculantiura. Jaculatk) 
provincialis. 

2antf<f)tannt. f. 3n Oefterrei*. Forum 

provinciale. i l attbgertd)t. ' 

£anbfd)retbet\ ©er ©Treiber bei einem 

2anbgertd)t / Scriba provincialis. Stent/ 

ber bei einigen gro j]*en £au$$alten als 93er* 
waltet bient / sunt Unterfdfcteb be$ 2wib 
mann« , ber i&m »orgelt, @ie$. eaur* 

Notariat- S8ud) p. 647« 

meinte. ■/ 3« **t WwcÜ* c °- 

mitia. 

&mtftebe(, ober &mtffeMer. Landfidelius. 
©ewtffe Untertanen m?:eutf^anb im£» 
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k*9tyeimf4en<£reij} unb anberSroo / als 
3>äd)ter unb 25efranbnet bet fcmbgütet. 

:ondudbres precarii. ßatlbfie^Uettte id. 

)et &nbftd>etyetr f bar fol*e ©ütet teilet. 

Landfidelia. 
üufcwg de Jure Clientelari. 
M&ftefcefrcc&k «. Jus Landfidelwc. 
tb$fned)k Miles provincialis. (&ffutdjt/ 
ll$ ein 2anb$med)t. Diris imprecationibus 
jtitur,utimpius&vilis miles. 3ton einet 

illanjre^enSiBetböperfonfaötmön: @ieijl: 
:m testet J?anWfne^t Uberiusvivitiim- 

nodefta , audacior eft. 

tbtyfenninameujer. ©et @nne$met bet 
Keufc&Cauam einem @wt|j. (3«m Unter* 
ftieb be* mct^öpfetmraömetflet ^ , bet He 
Itömetmonat einnimmt.) puxftorCirculi 
mperiiGerm. <Stet(jj>fmningmeijfct. 

ityanbr ßanbjlätttC , Status, five ordi- 
les provinciales. 

ibftofct f. Urbs provincialis five munici- 

»alis. (gumUntetfdjieb einet SKeic&Sjtobt, 
mb einet Wmtg jhbt , bie unter einem 9fott> 
nmm jlejit, unb einet <&totot, bie untet ei* 
lern tum SfbeUlr.) 

tfcfletlCT. / Colleäa provincialis. 
itytöraer. Erro, vagabund 
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2anbftv*6iwr f baben einige SBbtter* S5ü$er/ 

aber e$ i jt falfd) , e$ fofl &ei ffe 
&wbftreinei\ ©treinen fretfil in Srantfen 
. Conberltd) n>o e$ na£e an iw{jmen liegt/) 
fcmtari, e$ fommt wm $8o$nuf*en 2Bort 
Strana ber / ba$ eine ©eamb unb ©eite betf 
Sanbö bebeutet. <5in2anMauffer/ ber alle« 
burcbftretnet. Ena .•»■«••. 

£anfcjtube. Camera fiveConclavc, ubi ordi- 
nes Provinciac conveniunt , vel ubi Judices 
- provinciales fedent, Judicium provinciale, 
£anb([Ul*C?. Joh.SerranusinLex.if49. erro. 

gan&tafel. / ffts 2 anfc&arte, Charta Geo- 

•. gwpfafcl. ..:;:r'-:ö :V. 

£anfcfofe( Nift in 336&men Cataftrum pu- 
blicum. £)a$ SKegifkr/ worein man alles 

: färei&t/ n>a$ jum Publico ge&ert/ wn Fwi- 
legie«/55üttbhti|ett/tt.a. .... 

; Sattfctafefeut. Bornim ad Regnura Bohe. 

miae pertinens. 3>a$ in bte Sanbtafel inta- 
. . bulirt Bonis regni adicriptum. •! . . 

Smbtty, in ^0 Wen/ eineSufammettftmflt 
be$ $ibefc einer ^rooinä/ fo »or bem 
taa Sersefct/ ba bie ^erfamfang <<rite$w 

uinjen. Comitia Provincialia. 

San&woflm n. @tn ^a# ober 3fog,weT<&et 
bur<& ein @tucf Sanb jUeffet/ «ob foaft omc& 

* few 
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feinen eigenen Ütotnen fyat Aqua regioneni 

perfluens & irrigans. SSBie in t>er€5c&n>ei§ 

ein&tl te* SfafleS Bimmen ot>er<Sibmeti 
imCantonSSern, burefo ba$ @immerra(jf/ 

atfo tyeifir. @#e«d)$er in Hydrogr. Helvet. 
pag. 86. 

ttomt)t. f. 2Ba$ sunt <S$u$ eines @ti5cf 
2anb$ ober, einer @tabt aujfen «mlper ge* 
mac&tnnrb jur 95ebetf uttg. feo eittSBatf, 
ein ©raben, emSBalb/ ein ©e&tfge, ober 
(Stockten. fpred)en e$ einige in @ad)< 

fett 2amper Mlg. Munimenta in primo äcü- 
tu ad regionem vel e regione ad urbem. 
nfc>$WtWer. Praefeftus regionis, 3ft ber 
<&§W\% ein Gouverneur. 

tt&wetfcet (Sine gen)iffe ©eric&tg*$erfon 
mber@c^tt)ei§/ al$ einFifcal m^cinlickti 
<&M&en, 



m. 

2Botf J^anb ttt totf Ar- 

. ; chxologura gc^rtf 

^krattete/oberfonjtatte^rter/twb 

r SSeDeutungen Detfelben. 
Übt W öor 2tfter6 »ornc|mlic& eineroufr* 
selaffene ©egenb unrein 2anb. 2>iefe 58e* 

58 5 frw 



*6 jjj Co) jjj 

Deutung tjr noc& in grand 6 reid) unb Statten 
geblieben, ©er $tn du Cange in feinem 

Glofiario Lat. fagt: Landa eft planitiesin- 
culta , vepribus obfita. Item terra infertilis 

• &deferta. SDecgteic^eit ftnb iti granefeeicö/ 

Les Landes de Bourdeaux. Les Landes de 
Bretaigne. Unb in Italien : Langhe five 
Feuda Langarum an 9Jf ötttfertat Stato di 
Landi am ©cnucfifc&en unb an Marina. 
Lerne. <$me Sfltfce. In Gioflar. Monfeenfi. 
Col. 336. Novalia niuoilenti. (Sie tobetea 

. $tö$olzavß f wk$bni$fy*f in Ut <5(f<# 
fdjen @$wmf.2to.i386. faot : <Sr balp 
(grub) bie SBoume unb bie ^)üt jle u$ unb 
ma^te eine neue Senile unb £orm>elb. 
Senben für £anben/appellere. 3n Pi&orii Le- 
xico, au £anb fahren. £)a$ @cfciff lenbet 

Jttf fa&rt ju Sanb. Navis occupat por- 
tum. id. 

London. Gall. ol. Gin ftetne* SBetbe^onb; 
SDann weil bte Landes 6b lagen/ würben fte 
bod^ur^Beibegebrauc&t. @iej>. Gloffdu 

Cangii. Locus exiguus pafeuac deftinatus. 

Landi. QSblcf er unter ben $eutfd)en, über mh 

C&e Germanicus triumphitf. Strabo 1. V1L 

foLsji- ^Serben umer bie $ö6Icf er awif^en 
. fcen 9tyein unb bie @lb gefe^t/nod) ben chat- 

. tua- 

V 

/ 

• • » 
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tuariis, ober (tote fte Tacit. 1. z. Annal c. 41. 

bei Söefcfcreibuna, tiefe« $riunu$«netmet/) 

Cafluariis unb Chattis. 
ink. Lac barb. Lancus, Langus. (Sannes 

mge$:eutfd)cfpred)enba« b nacfcbem n alfo 
au$.) @n 9f er* ergetoenbe bei einer (Stab*/ fo 
&ur fetabt gehört Agri civium. #err 
Carpzov fuflrt in feiner Stttainfcfecn <&fyn* 
ntf ein alte« Diploma an / roor innen tiefe« 
SBort ctfk&e ma&l ffc&t. P. IL c. «. ©te 
gtttauer ^üraetfdjafft $atte hur 19* foldjc 
Lancos,biet^riiugemejfen waten/ aber $6* 
tttfl Sodann in Ö36&mcn erlaubte^ bi« 41. 
jufammcn ju fauffcn »on ben9?acfebant/Un& 
maefcte biefelben @tucf e ftmbe babet frei.» 
9ttfo nennet Aldelmus bie ©eaenb nm ©o> 
bom aud) Languosinbem $)er$/benber $r» 
du Cange au« i&m anfuhrt: - s 

• Loth quoque qui Languos föeleratos vi- 

xerat inter. 

S)en2o$ war mit fetnenräföejj auf bem'-JBet* 
t»e(anb um fco« gottlofe (^oborn $erum. 
©eianbe. dUtibam. (In Lege Hfoäovid & 

Hlotharil 1. IV. Leg. Franc, apud Vredum in 
Vet.Flandr.p.3^6. Vanefinengelanden.Lat. 

defuispagenfibus. 93on feinen SJJitetmoofc 
tum in folgern ©au.) 3m GloflarioLipfii 

#e§t 
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fJe$t ©eletlbe. Accola. SnLexico Ki- 
lianr; Ghelande. Confors terrae, agri,pra- 
ti, confinis. Item : Portio , pars , propor- 
tio rata , nae ghelande pro rata. ($}on bet 

JBe jtimng ber Eanbgutet unb oon bet Anlage 
auf biefelben tfl e$ aucfotwi anbern Lütgen 
gcbrätK&licf) rootben.) 
Sanbig. «#. dm Sanbige* ©erodd)*. |>eift 
tnben üßerglroetcfett eine Stufte ober ©tuef 
9ftetallifc&e (Stbe / batauf ba* <8ttbet aß 
<^träud)lein ^ccauö geroaebfen tjr , unb 
gleid)fam eine 2anbfcfeafft »otffellt Albin. 
!Ket§ntf^.eprotttf/ unb au* tym 2Mjet 
<S<fmeebetg. (Efwnif. pag. 888. Figurara 

Campi reprsefentans. * 
5tnlwfoer. m. Collimitium. Alberus in Lex. 

beim <2Bott gelb/ baß gufammenft offen ei* 
ncö 2anbS an ba$ anbete. 
tMant/ futDJmeftmb. «Sin *£>er^o0 «en 

£>ejf etmc& £te§ : Johannes Dux Anlant, 

- weit tyn fein Detter kernig Albert nid)t rook 
te w 35efi§tttig »on Dejfettetcb fommen 

: Iaffeiv weswegen et aurf) l;ernad) Albemim 
umgebtaefct. 9ln.i3o8. <Sie$. Petz in Scri- 

ptor. Auftr. in Chron. Salisburg. 

Beiandre. Gall. ©ne 33atfe $um &mben, ein 
f (eine** ©#tff/ etrcaS an ein gto jfe$ ©anff 
ober aus bemfelben $u führen. - 3n> 
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tfottb* (vid. Spelm. Archacol.) 2Bag eilt 
.£>ert felbfhn kttt. Agri, quos Pracdü Do- 
minus ipfe cplit. >r • . . 
tfoftfe. (in Spelm. Arch.) Mtottb/ Wtötitl 

4>ttt öemiffcn 2 anblenten ober Untertanen 
ju bauen au$tm)t unb überlaßt Agri, 

certis cpnditionibus aliis dati. Ager cen- 

fuaÜS. ; ..-V 

"z/fww , (Archacol Teuto Mylii m Collecl. 
Etyro. Leibnitzii) beimOtfrteb,f«r Ufer, lit- 

tus. So* duffer jte wm fctnb an, ber $ee. 
3ur&uölanb,Utlanb. , 

andbac. (in Spelm. Arch.) 2anb6u& fet 

S8u<fe,barinnett alle ganbpter eine$@loff er$ 
ober einer gamilie aufgetrieben jmb/njann 
unb »on wem fte »ermaßt worben. $3e» 
benSlofternf an e$ Diplomatarium ty&fftn. 

i^Ottfl/ Codicilli, Index agrorum&praedio- 
rura hacreditariorum , & non alienando- 

rum. Min folc&e$ 2anb #t$ ?8oUanb, 

(93u$<mb) Terra codiciUaris., hsredita- 

ria. $>a$ bei einer gamilie ober bei einem 
(Stojfcr bleiben mug,«nb aUenueberabtrefc 
ten muffen, bieeS gefaufft &aben. 3m 
gmfa^ieg Folcland,wa* »erduftert werben 
funte. , ' 

Landcap, Landceap, Landcopum. fanget* 

* /, * • - - ®m 

\ ■ -i - 



•l 

<$a<bf. 2B6rter im Somnero unb du Can- 
gio) »oti £anb unb fauffen. Sttietorteutfä 
kopen. Benfon erttart e$ im Vocab. Sax. 
> prctium fundi pa &o datum. 

Itf«^f«j, 3fi in altm (SttgeUdnbi* 

fcfcen ?Ka*ri*tett/ au$bem$eutf<&en 2on> 
fete> Sonbfefie, gemacht roorben. 

Lantderi. SattbSüerberb, be»!tt Tatiatio. @ie$. 

Palthen. in Tat. p. 393. 
Landen, Landia, Lentea. <5in fcmbgrabett (Ulf 

: fett um ein jumpftgeS Sonbberum/ ba$ über* 
flujjige ©enwjfer barein ju leiten unb ab$u< 
führen. Spelm. Archscol. »Ott 2anb unb aa, 
aqva, ftC^C Au. 

$mbbingr im @a<fefem 8pkget Judicium 

provinciale, für 2anbgerid)t. 

ßanbft)^» 0>o» 3 att ' iter > ex P e ditio. £anb* 
fatt.) (Sitt Aufgebot im 2anb mit jugdb ja 
gefcert Spclra. ' 

Stonbgabl. (»on ftmb u«b ®abe , ba$er ga- 
belte.) Tributum. Umgewanb ©afelianb/ 

Anglo-Sax. Terra cenß. Spelm. 

£anbi3anbmann.(Spelm.) ©n 35aur,rer em 
@mcf ?anb mietet, unb warnt feine Seit um 
ifr, wteber fortge&ettfan» 3m©egenfal3 
ganbftbenbmann , (Somn. m Glon*) bet 
auf feinem 9f<f er bleiben muffte/ cenz glebx 

adicriptus. Jtottb* 

1 
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&mtojebl<M#. 2anbgebige^nje/fut: £anb* 

mutt$e. Moneta regionis, in regione Va- 
lens. 

£<Wbflpte> (im Lex. Runico) fk fttttbfludjtig. 
Profugus. 

Landbreinßn, (im Lex. Run.) für Eattbtet'nw 
gttttg. Terrae £ Regionis Purificatio. ; 

Undirmenn. (im Run. Lex.) Sattbtidjter, ©r<tf 
fett/ Judices provinciales. Danis Lzndcr- 

idirmenn.id.emi 

Landimera, (Spelm.) fw Sanbnttttf. Terrae 
Limes. 

&mfctöuffte. ©ebttiudje tmb ©ewo&t$eitetf 

eme$ &tttbe$. Confuetudines & mores 
Regionis. 

Landkita, (du Cange Gloff.) SBomt (td) ein 

• ^>ert ober ein Succeflbr befielben um feine 
, 5lecf et/ SBiefen, SSBalber K. »Ott befanntett 
beuten &at perum fuhren fofien , 0>on 8<mb/ 
«nb leiten, ducere,) in fe^ett/ ob noeb alle* H 
unbtucbtf entaogen »orten. Popularis cir- 

cuitio. • 
Langetnanni, Lannemanni,(Spelm.) cives opu- 
, lentiores, aut alii liberi homines urbis ali- 

cujus. ©iefje Lank, Lancus. £)ie ben 

5Icfer bei ber ©tabr befafien. 
Sanbrab, (im LexJiun.) fifr 2anb&egtetwtg. 

£anb= 
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ganbrauber. (im <3<bmabem@piege{ c. t 9 o.) 
(Siner, ber mit gcmafhctcc #anb unb SSolcf 
tm &mb @cbaben tt«)t. 

Landßen, (Anglo-Sax.) für 2anbfuc&Uttg r mi- 

grario populi. 3(1 ein bequemet Sßort 
. nrieber in ben ©ang $u bringender 33610* et/ 
fonberltd) ber $;eutfa)en migrationes an$ito 
brutfen/wel^eö 2^nbfud)umjen waren. 

tantsheffi. Sanbfcbafft. Tatian. 6. r. Warun 
tho hirta in thero tantsheffi. (iß waren 

ba «Birten in ber Sanibfcfeafft / ba$ i jt,in ber 
©comb bcö ftmbeä / auf bem $elbe. 
Sanbftbenbmantt. (f. 2anbganbmamt) Rufti- 

cus £ incola certac glejbae adftritlus, vel alio 
modo obligatus permanere. (2>te£. 2onb* 

SanbtJbutg, (im ®$m&m* Spiegel) für 
, ganbgeric&tunb beffelben $efe§te Sage unb 
Setmine.- 

landwaltott) (üott Sanb unb matten/) beim Ott 
ftieb. Przfe&us Provinciac. £anbpfleger. 

Landweeg. Gothice. in Herwar. Saga. pag. 2& 
Terreftrc iter. 

tandweri. (»on S anb unb werra, oL für ßrteg) 

du Cang. Gloflf. Bellum publicum. 
Landwerc. 3m Glofl". duCangii, beim SBort 

SBauroetf. ©emifle ©ienjte ber Unter* 
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tarnen be$ 2anbe$ , auf bem £anbe öfter 
Selb. 

mdovevas. InLegeSalica Tit. 19. 10. unb iL 

ber @d)roci^ tfr ba$$mteme$?anbn)e* 
bete nocfo gebrduf&lia) , afö eineö Fifcals fo 
q>emltdjen ©ac&en. SBeben aber gciflr a& 
lerlei ^Bewegung $n unb per. SBie nun ber 
StlbweW auf bie ^Bewegung ber ©Heber 
t>er@olbaten Sfatfabmnmf, fr btt tonte 
roebel auf allerlei ^Bewegungen unb Orb* 
nungen ber Bürger unb<5inn>opner imSanb. 

<5o fe&cttrt 8anbottebe6 (Landovevas) fo ml 

als ein Sali, ber in bie $einlidje Untetfu* 
<feungbe$£anbn>ebel$ gehört. SDergleic&ett 
titimSälifa)en©efe§: ©aö ©ertc&t, n>ot>or 
(1) biejenigen,fo aus eine* nac&tlic&enSBruttjt 
entf ommen,benjenigen belangen f önnen,ber 
tat Seuer angelegt. Tit. 19. t Stern (2) bie* 
jemgen , m welken ber ©tretet oorbeigan* 
gen belfert/ ber fi'e bamit tobten wollen. Tit. 
*>. 1. Unb (3) ber abroefenb unb unfcfmlbia 
m bem £ 6mg 23erf tagte fernen SOetf läger. 
@mb brei gaüe/ba ber jtldger war mit bem 
geben baoon fommt , auf be« ^erfragten 
©ette aber e* an bem SBillen niefct gefeött 
W ($0 um* geben ju bringen. 3# atfo Lan- 
dovevas ober Landevevas baö ©ertefet ober 

<S ba* 
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ta* Genus, rottet njctcfecö fol^c gälle gt&fr 
ten SDa« siftbtfCtenitiviSömbffob. Unb 
wie «SBebenunb SBitcf en im Arbeiten einet* 
let , fo febeint SBircf en unb SBeben au* u 
SRtitä&atim einetf et gcroefen $u fetw , |o 
t>ag 2anbroebe fo t>iel alö eine &eamr(funfc 
bie baö 2anb unb bte 3muo$net angebt. 

' Stntwer Seil 

IV. 

Eponymologicum. 

Eigene tarnen t>er Detter, ber Seilte 

unb anderer £>in$e. 
i Eigene ^ctrtfc^e tarnen bet Oerter, 

©tdote unD anDecec 2Bol>np(a^ 

Sanba. Gin 2mtt$< (Stabilem im SButjbw 

qifd)cn55t<himmStanfen. 
4 ©ne ©tabt in ®to§> Wien m bet SBcv 

Sanbau. <5ine@tabt tm Unter* <Slfa& an bet 

@ine ©tobt in kapern an betSfer. 

* (5tn ©tdbttein / $mt unb <&<kw nn <2» 

fcetfifcfeenan£efie«- t Q?r ., f . - 

• Gin (Stabilem in Eieffonb am $Xu&m © 

San 



« 



mfcau. Keine Detter auf ber Stofef 

<5in Söötjlem auf km ©anjiger Keinen 
Werbet. 

<5in verum jteteS ^to§ in @djwaben / fo 

x>ot 9llter$ an ba* (Slofler (Swujta^l ober* 

Ijalb Reutlingen gekommen, 
iutfcecf. Sine ©tabt in Söö&men/ am&iefc 

fluß/inbec^taffaliafft©^ 
Sin 5tmt in Reffen an bet SBefet. 
(Sm<5tabtlem in ^ometellen in bet ®egenb 

gtieblanb unb ©a>lod)au an Bommern» 
(Sin Stechen unb ©etiefct in S^tol am 3nn. 
.@m@tabtlein im&iftum9Jtönjfet im@m& 

Unbt. 

dm Ott im Suttfenbetgifcfcen 2aub @tu> 
Im gen in (Schaben an einem f&aü) / bet 
nad) SEBolfad» Jjetab gefct. 

(Sin Siefen instanten im $utj!entum#n* 
fpaef) / fo mit (Stauf ein Dbe* 9Imt babei 

J&at 

(Sin £otf in (Stewetmatf an bet 2em|e att * 

Ungarn bei dbenfutt , 
(Sin Ort in £mter^omiwtn im 9fatt 9?eu* 

Stettin. 

(Sin roatmeö 23ab in heften bei SKeia> 
jhtn im Sur jlentum Sötieg. 

@ 2 _ 
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ftwben. (Sine Keine @tabt , aber feie dltfle 
in 95rabanb / im kartier wn 2öwen am 
. f8erfjlu§,onbcn2eit)nif(*en@rdttsen» 

ofjen Sanbenberg. 
reiten Sanbenberg. 
«Hit Sanbenberg. £>rei ©cblofier annfärn 

Qürd) unb St. ©allen in bei; ©ebroet*. . 
£anbcrn. ©n @täbtlein in ber ©ebroets am 

SÖictec @ee, oberhalb 23iel. 
ganbernau. &ei 8refr m granefreick 
ßanbente. (Sin Ort in %üthnt> im SKieptfdwt 
in ber ^errfc^afft 9for an ber 2Jf ünbe aroeier 
bluffe auf cinev Snfd. 

2anber$beif- Sin £)orf im gurftentum O* 
nolbäbaaV jnnfdjen OnolbSba^ unb 2m 

gen^enu. ' ; ' 

(Im ed)lo§ in Oejferreid) jnufeben 3p* 

unb läutern. 

SanberSbofen. <5m S)orf im 5u'cbfJatttfc&m 
SSijhim/ tudjt weit »on ©rebhuj unbSSee* 

rcna,rie3. • 

ganbfriebjtötten. ©n SDorf in Oejfcrwä 

beim Softer 9Mf . 
£anbfart auf ber 2Ub. ^>ie§t>or 5lfter« eme 

(Stabt am meef er , eine 9Jieit »on Bübingen/ 
■ fo jejt Rotenburg beifit. 
ganbpreijj. St» ®ä)to§ im Untern Sötertctl 

beö ^)eriogtum6 Srain. £anfc 
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mfctttp im SKteptfdjen in 3titfanb an ber 
«äBcmbaa inber^errfc&afftsKor. 
anfcSberg. ©ne @tabt in bctr Sftenmatf an 
ber SBatte unb (Stabe. 
Gilten ganbsberg. (Sin <3t4btlein , © $bg 

junb Slmt a wifaen Berlin nnb @üfhm 
<5me <§ttöt in iSapttn mit einem alte« 
• 25ergfd)loj} am 2ec&, 6Mtil ober 9fag* 
fpurg. 

<5in ©orf in bec 33urg$anftfcf>ett Olegie* 
ttmg/tmtet Braunau gegen öe|f erreid). 

(Sin <&ttibtkin in @ad)fen im Dffcrlanb, 
famt einer ^enfefeaffit, batwn e&ma&lS 
SJtorf grafen ben tarnen gehabt/ bei 2)e* 
Ittfty nnb $alle/nebft einem roti jf enSSerg* 

&o$en SanbSberg , ein $erff btteS <S#Io|$ 
unb eine £errfd)afft in Ober <= dtfaß bei 
ßounar. 

(Sin obeö (S(f)fo§ im @djnjar$enbergifdjett 

Surjfentnm in Sranfen. 
©töoji , @täbtlem nnb 20nt am gfog ^ 
fenö in ber nntern 9>fal$ , eine 9Mt »on 
••' Äfen^eim im 3tt>eibrü<fifd^en , ba$ 
rb etäbtfein im $ajjl £eifltauc&fonfr Sftu* 

(tycl- Saneberg- 

(Sät ©täbrtein in 9?atangen in ^reujfen/ 
i wirb audj ßanteburg genennt 
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£onb$be*& (Sin »ctgjfclog aroifcfxn^uget* 
monbe unb SSBerbcn in ^eflp&alen am 
%tgetj!u§unbam9tyem. 

3n ^o&len am guvfhntum Oppeln ui 

<Sm attc« ©'cbtojj bei Remlingen im $mv 
bevajfd)en/ober bem £)orf CSBallbotf. 

(Sin oefled @d)lo|j an for$Ku&t an ben@raw 
jmbet<&affd>affit?Warf. 

<Sw§letfen an bet fiftufr mOb^ete^ 

tTlQff* 

Sin 8fof en unter bei 2>taju infniebet^tey 
etmatf . 

<5in $dMI in ©teijermarf an bet TO&t:. 
Salzburg, din^lmtinber^wff^afftgi^ 
; genuin in Reffen. 

Sn^clawnien. Lat. Segeftica. 
v (Sin etdbtlein in puffen. ©ie$. unto 

£anb$berg. " : 
&mb$enbe. Sin Söotgebirg in ©tgellanb m 

Jte$w^<£oHiwaH. Promontorium An- 

i, tiveftaeum. ; • 

&mb$gemcin* ©n SSBälb bei ©<&6nef im 
: ^Äi»b<mbm^d(hif*m^anien/eiw 

üon 9lborf unb Öeläri$. 




Digitized by Google 



jfr (o) & - }9 

Stüif(6en556^mw unb bet£onan bei 9>af 
(an hinauf. 

mfc#ad). (SinStorf m©tetetmatf an bet 

mb^Ut eine ^tabt in SSaijem an ber 3' 
fer. 

<§me -ettttt in elften im $€&&m 

©(feweibni^ 
©d)lo§ unb Wogtet in bet @djn>et$ im 58er, 

nifdjett/ eine SJtetl »ort (golotum. 
3n SRäjjren, bei 9tf ctaSbwg. 
mtoeron. Sine (Statt in ©Rotten ittOffc 

©otianb am ©unb , swif^en £elftna/ 

butgunb9Mmoe* 
eine @tabt in Stettin bet ^etwobföaff* 

Ätafau, ^ 
(Sin $olje$@cbloji unb{>en:fa)afft intfatw 

tenam0ftad)et<3ee. 
Gine Sfcfhmg bei SSafel bei bem SBaflet: 

55irß im ©unbgau, eine 5Reile »Ott g>fttn 
©«©c^log «nb ©tabttein in »o&men an 

SÖUljtett. 

(Sin 95er#tog bei bet etabt $tüf an bet 

9Jfm)t inDbet'@teietmatf. 
(Sine £ettfc&ajFt unbeW , 3.9ftetf »on 

^Inbemaci) am 9latflufj. 

unb 5tmt in bet ®t affajafft SRatf 

m ^ejlp$af m untet ©oejh 
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; Sanieren, ©n @d)log jwifc^en bem 

lenburgtfc&en unb 3Äunjtetifd)cn tnSBept 
pfcalen. 

£anb$fron Ijicjj t>or tiefem btc<Stabt<Sd)tt>eb 

in bec 5J?arf an ber Dbet. 
(Sin Ort in «preufien bei (5d)ippetqKtt am 

5HJaj!u§ unterhalb 33ortenftein unb ober* 

Salb SrteManb. 
(Sin $eta. bei ©örti§ tmb 2ttt @ei* 

benbura. in ber Ober* l l au$ni$. 
(Sin attcö (2>d)lo§ in ber @tabt Oppenheim 
auf einem Sßerg. 
SÄttfcäort 3n ©cforoeben bei @tocf §ofai an ] 

ber ©ee eine @pi$e »om £anb. 
&mbjrein. (Stäbtlein unb @d)log in 556^ 
men im SSedjnier @reifi an ben Oe jrerrei# 
* fcfeenunb9ßd^rifc^en©r(inaen. 
£aitöftebe. (Sin £)orf »n>ifd)en bem SSurtw 
(See unb 5tmec* @ee in SSaijern. 
- Sanbjlttt)!. @in üöetgfcfefog unb ©täbtlem 
- jwifeben groeibruf unb l l autern in ber Um 
ter t ^fati?. 

£<wbjtra§. (Sin (gtäbrtein unb (Scfcttf in 
Unter* (Sratn am Gaffer (Surf. 

Sfttttyirop. (Sin Ort am ©ortmunbtfäen in 
SSBefrp^alen. 

• »et 

• I 
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»et unb «Nienburg an ter @tabt Stteujfott 
am SKubenbera,/ an ber £etna. 
tttfeätrojh <£m@lofhr in Kärnten/ Mona- 

fterium Fontis S. Mariac. - . ' 

anbtttnng, ©n gletfen bei 3uo, in ber 

t * 

2. tarnen einiger 2ö>elt<feen Seutfdjen 

Me ganbauet. Unter bem Oefkrreidjifc&ett 
9lbel oom 8. furnier ber bef annt , unb ift ju 
Caroli V. geiten ein SRitter biefe$ Sttamen* 
geroefen. ©telj. |)ortleber p. 387. 

)te t>on gante* , unter bem ^fäiaifdjen «nb 
«K^cint(a)en5lbet 

)ie »cn Sanbefer ober £anbefere , in (Steierl 

mart In Diplomatario Zwetlenfi in iHtb* 
tMOÖ Reliq. MSS. Tom. IV. p. 176. 198. 

3onftmbfd)a& r nntcr bem SK&etnldnbtfdjen 
Slbel. @ie&e WkU Lexic. &mbfd)ab twt 
©teinad). 

5on Sanbenberg f m Sttter* in ber (^wei^ 
@iebe 2lbel6 Lexic. grei&erren jejunb. Un* 
ter Carolo V. jroei ßauptleute biefeS ffla* 

meng. £ortleber p. 40°- 3**1« & I2 97* 
German »on Sanbenbera, in Petz Scriptor. 

Auftr. col. 1127. % 1306. in Diplom. ZwetL 
Sttbmig MSS. Reliq. T. IV. p. 146.. 



9 

ä 

SDie t>on »reiten ganbenberg fcaben ein 
<5cW im Stetfett eul$mat& im <5lfa§ im 
-Obern SRunbat. eiefc. 3$ter$$eim (Stfafr 

ftfcfye Topographie p. 34. 

Sie tjen Saneberg, am iKfjein unb in Deff er* 
rrici @ie$. $bel$ Lexic. auä #umbra4)t 
tmb Bucelino. 3tem 3(f)ter$&eim £lfc# 
fct>c Topographie von ber @»attgeUfc6ctt 2v 
. nie p. 9i. t>on ber (Sat&oliföen 2mte unb tym 
? beiberfeitS ©utern/ ibid. nnb au« 83ern$ar$ 
•fkwgS (Stfajnfc&en <£$to»if . p. baf 
c fte feit 948. tm@lfa§- 
SDtc Stet Herren t>on Sanbäberg im SSetgifdjett 
. bei 5tetttnc& an ber SKoer , ba ba$ £au* 
SanbSberg. 

5Die \>tm Saneberg im ^raunfc&roeigifäen. : 
SDie grei^erren Renfert *on ßantebera 

inber£auftu§. 

5Diet>on&mfc$criw. * 
* £ieOvabenvon &mfc$crptt. 
% 1373. itf S3urf &arb,$tött<& wn 2anb£ 

cron f £anbt>ogt in @lfaj* geroefen. 
5Die t>on£anbenjteittf auf bem 22. Surmer, 

ober bie t>on &wbftettv mS5o&men. 
SDie t>cn £anb jlrafr in Barnten. " 
5Die tjon &wbttmjt/ in ^eiffen imSBeifiew 

felffjften, auf @t6jfen>i$ unb Unter* 
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3. ^IteSeutfcfce Storniert »oti £anbr fca 

Lando. — 
Landarius. * • • 
Lambodo. • 

Lantpero , Lantpert, Lantpreht, Lantbert, 
Lantbertus , gatwptec&t/ Lambcrtus, Lam- ; ; 

pertus. ' . 

Laridoaldus, Landoldus, Lantolt. 

Landcaulfus. ■ 3 

Landcottus. 7 
Lanfraneus. 

Lantfridus,Landfredus, tMftf&ft, • 
Landherus. . 
Landhilda , Nom. Fvm. 
Landker. 

Landenulphus, Landulphus, Landulfus, Lan» 

dolfus, Lantulfus. 
Landrada, Nom. Fem. 
Lantrat. 
Landpold. 

Landericus,2en&etidj. Landericus, fub Chil 

perico I. major domus. 
Lantfint. 

Landward. Lentwardinus. 
Landwein. ■ " * * r 
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4. &ie9iammbet$eutfd)Ctt, in melden baö 
SBow JUttö in Der Compofmon |>tnC(n nad) ffct)t# 
gel) ju txn SBömrn , womit fie 

anfangen. 

Adallant. 

Berteland. 1 
Erland Nom. Foem. 

Gundeland. Gundolandus , fub Clothario I. 

major domus. \ ; ,|;. 
Grimoland. 

Herraeland. Gall. Herblond, in MenagüVo- 

cabul. Hagiolog. 
Honilend. r 
Rihland. 

Roland, Ruland. Rotulandus. Gall. Roland. 

Menag. in Vocabul. Hagiolog. 
Welant, Wilandus. Vueolant, Vuiolant, Wie- i 

land , Wiulandus. " ' 

1 

VI" 

• tmfc 2>mt>anbfd>afft, 

9Jton &at ju allen Seiten t in aUettet ®pra* 
efKttr pieunterfd)iebitd)en Figuren r welaje bic 
$age einiger @tücf e ber (Srbe ober be$ SSBaf* J 
fetö in ber Geographie madjen / mit ©liebem 
«nb Seilen berSJienfdjen oben ber $(ctc tjerafo 

<W I 
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(jcn / unb mit betfelbcn tarnen benennet @in 
unbe$<2>tuf£anb, fo in bie ©ee&inau$ge(jet, 
letfen bie (Sd)iffenben Stalianifd) Capo, %taw 
öftfd) Cap, t>on ber ©leic&ljeit mit einem £opf* 
Die^pi&e eineä üöergetf ^eijft^ateinifc^Ver- 
ex, ba$oberfle»om.£opf, unb ba$ untere ant 
SergPes, bergufL $8ergfpifcen neben einan> 
et »ergleid)t man einem Ötöfenf opf unb beß 
m Römern , «nb fjeifft baper einiges ©ebirg 
raums, Kierberg/ Sauem/Dtfefenfopf. 2Bo 
mSlujj in einen anbem fallt / nennen e$©rie* 
)en/ Lateiner unb$eutfd)e nadj ber©leid#ett 
omSDtonb, ropiov, os,oftium,Siunbe. 2anb* 
Summen ^eijfen finus, Söufen; fäma&le unb 
jnge <StucrY2anb$, fo in bie €>ee gefcen, Statt* 

jftfd) Langues de terres , (grbjiungett. £)a$ 

i)ma#le£anbf woran eine |>alb*3nfel amfe* 
:en £aub pdugt, »ergleicbt man mit bem |>al£, 
nb &ei|]t/wie aud) anbre enge f>djfe, ?atemifa> 
iuces, ber <3d)lunb. (So $etflft au* ein Söoben* 
jfer Ort ein @$fonb. 9JBo 0$ ein Slujj teilt, 
ef ommt er Slrme. >Die ©eite eines £anbe$ an 
er@ee &at ben tarnen »om2ateimfd)ett Co- 
a bei ben^talidnern unb granaofen f wo»on 
a$ $eutfa>e (Seefujte entjtanben. Unb »ief 
nbre me&r. 9üfo §at man allem 9mfe$en 
a$ bie leiten eine* 83e$irf$ ber Seutfdw 

Na- 
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. Nationen / wo fte vor 5l(tetö an anberefrembe 
ober »erwanbte Q36lf er gefwflen , ober bte <§ti'> 
ten gegen bte @ee unb groj|e SBafler ober §tüp 
fe, üon ben leiten unb £enbw be$ Setbö/ aueo, 
£cnben ober Sanbe genennet. Sann für £enbe 
$atmant>or9Uter$ ftinbegefagt, wie $ernad) 
foll bemiefen werben. Ober wo auef) mitten im 
Sanb ober an ben ©rängen ein ©ebtrg tn bte 
£änge $tn gewefen , vergliche man e$ mit bem 
«Kurf cn / unb bann bie@eiten unb ba6(5bene 
tmten baran mit ben ?enben. $olgltcb lag fa(l 
eine jebe ©egenb fo , ba£ fte mit ben Senben tm 
te verglichen werben / unb würbe baä SSBort 
' - £anb allen ©egenben gemein» 

£)a$ am 2Bort San& r für WeTtM au# 
oft t »ot biefem getrieben worben , febeint 
nur ein angelangt« SSuibftab m fenn f wie fofc 
<jje$ b anbaSSBort man gefegt worben in jc- 
mtmMiemanfcf STf ormanb. ©neanberc 

SKunbart $at g / ober anbre mit bem g t>er^ 
wanbte$8u(fyjhben / aU ch, k,gu , angelangt 
ober btefelben / wafi ba$ SSBort verlängert wor* 
fcen> eingefeboben. 3fobe$RabaniMauriGlo£ 

fario fle|t Lancha für ftttbe ; (llia) 3tt fceäKe- 
ronis Glotf. Lanchon lumbi ; ^m Monfeenfi 
be$ P. Petz loncha llia , L II. Reg, unb lumbus 
lancha im Jerem. £)e# Prafchii GloflT. Bavar. 
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ejeugt , ba§ man in SSapern einen genbbraten 
mtocfc&mfe&eijTe. Unb £oUänbt$tjr Lang- 
elb tuet at$ Senbe. granjoftfefe Longe. SSie 
tanno* einige fcörtßinger fürtfinber , £uw 
e für |)unbe fagen. Froiflard 3. vol. c. 97. »Ott 
:arol. IV. Imperat. fdjreibt für 2anbfrieb Lan- 

uefride : Une Inftitution & ordonnance qu' 
n ditenAlleraagnelaLanguefride&c. S2Baft 

tan alfo t»iefe angelten 23u#aben weg* 
immt, fo bleibt uo<& Un ober 2en. 2Bte im 
5d)webijften biefelben offt wegbteiben/ba matt 
an ober 2d^n fo wo&l/al$ Sanb,fagt : au<$ weit 
aS^ort verlängert wirb; alSwag imSfogefc 

D&()f. 2enbwalb/ Dominus Provinciae Ijetflt, 
a$ wirb tm©0t$tf. inNerwar-Saga , Lahor,* 

rottin genennet , £anb§err. @$ leiten einige 

ud) Catalonien »Ott Gotholaniam ober @5ot#* 

mb £er, weit bie ©otyen barinnen gewo&nt, 
nbeS fo genannt ^aben, <&itl). Menag. Oig. 

,. Gall. beim 2Bort Languedoc , p.434. 2fa$ 

tefem San i(t £anb «nb 2anf ober Sangf wv 
ettr wie au$ SKam, SKanb «nb langer , u. b. g, 
& fö£rt aber t>iefe$ 2dn auf ba$ verbum2e|* 
en / inclinare, t>on welkem man formte @e* 
mfc>er> worauf man jt<& le^nt, ober 2<ünfcenv 
»ie man in ber (Sdjwefe ba$ ©elartber tyiftu 
•oran man bie Weinreben an eine? SBanb £in* 

- an 
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<m btnbet. ©o bajj 2enbe fo wel i ft ,al$ bcr Ort 
be$ SeibS/ woran man ftcfc meiffcnS lehnet / «nb 
£anb ©leidmi frSBeife bie 2enben ober baö auf* 
fcrfle eines (Stufe ber (Erbe an bcm SßaflTer / tu 
ber an einem anbern @tuf ober ©ebtet. 3n 
ben verbis l enben unb 2enf en / fo wm 2enbe &er# 
fommen, fmb ebenbiefe$8ud)flaben amfc »er* 
ired)felt. &or 9Utcr$ &at man l »omen an ben 
Portern mit einem h auSgefprocfeen / unb für 
Suberoig Hludewig gefagt/ woraus Clodovatus 
wor ben ; fo ftef; t in be$ Keronis Gloff. anahune- 

cn, incumbere, für anlehnen / unb wirb baburd* 
bie^Öerwanbf^afft mit bem ®rie<fcif. unfc £a* 
teinifdjen *aä« unb clino beutltajer» 
. 3)te atten Seutfcben fcaben u)re (Sransen, fo 
»o^l gegen frcmbe936lcf er ,aU gegen einige 
unter fid) felbff , ( fonberlid) roo feine grofie 
§luflTe/ ober fein gar grojfeä ©ebtrg mar , mb 
efye folä)e@ränsen jugleid) machen f unten/) fel>r 
weit jjin nmjr unb ungebaut gelajfen. L 2ßo$u 
bann oft ein @tücf Üanb genommen roorben, 
taä an fiel) fd)on unfruchtbar mar , bi&wtilat 
aud) wo&l eine fonft fruchtbare ©egenb. Ju- 
lius Caefar fagt L4. c.3. com Galligen $rte$/ 
ba§ belegen jmifc^en ben &d)\va b cn unb ben 
anbern Seutfcfyen 600000, @cferttt £anbeä at* 
fo wujt geblieben, Unb im fiten S3ud> im 23. 

. . . Cap. 
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ap. befrattigt er foldjeei, unb fefct bte Urfacb ba* 
i : £>te Seutfcfcen Ratten e* für vüjjmlicb ge* 
iltett/ b a§ bie s Jtacf) b am fo rce tt oon u)nen biet* 
n muffen/ Ratten aber mglcicb auf u)re eigene 
>ic^er$eit gefe&en / bamit bie feinbfeeligen 
Jad)bam i&ncn md)t fo leitet ins &mb fallen 
nten. $Bie etroan amifcben ben Sfcbinefcrn 
tb ben Slftatifcben $art arn eine fo groffe 2Bu* 
i belegen gelaffen nwbem ©aö ifr bie 
t$rfcjKmlic&freUrfa<h/ warum bie Sranjofeti 
d) einige roüfre unb unfruchtbare ©egenbe* 
indes Riffen. %U ba ftnb Les Landes de 
>urdeaiuc,(Landae Burdegalenfes^ber Landa* 
n Tra&us , Arena five Lande Vaiätenfes,) 

s eine alte<&rin$e an Gafcogne. % ifo aucf> in 

alten LeLanghe (Tra<äusLangarumi Feu* 
Langarum) ^rotfd^en Ceva unb Albi an? 

ontferrat löte Stwo^ner biefe* etuef* 
ttbe* geben ftefe annoa) für $Keidtf<2e$ettfr 
tteau*/ (rote au^env roa* bei ber Capitula- 
nCaroliVL Anno 1713. »orgebraebt rootben/ 
fefcen unb jagen/ man f önne i|rer ©e* 
tb ben tarnen einer $eutfc&en $r orinj nicht 
Inlett/ bann ba$ SSSort Langa fe» SeutfcV 
b tebeute ein2onb ober ©ebiet. &er #er* 
iwn @ot)09en ober bleibt bei ber altenEcy- 
>logie be$ SSBortö Laoga, unb fort/ e$ betiTe 

S> fo 
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for-iel als «tue raufte unb 6be©egenb/ bic »or 
biefem gar nta>t btroo^nt geroefen. 3nbem ji# 
aber beibc $ eile auf bie Etymologie bejteljefy 
' fo fe^cn fle tiefe eble 5Bi jfenf^ajft auf bei» 
Sttdjterfru&t ; ob e£ gleicfe eine fo tuia^tfae <5a* 
rt)e ift/ bie?anb unbSeut betrifft: (£$ bezeugt 
aud) fonfl ber berühmte 3utifl unb SDtetfrer i» 
fcer ieutfäen @prad) , £err Do&or (gefeilter, 

Exerc. ad Pandel. IV. de rerura diviC tit. 8. ba§ 

m $Ked)ten biefe SKegel bewdprt fe» : Quod re- 

rum, quae in jure fcripto non habent definirio- 
nem , earum propria fignificario iümatur ab 
Etymologia, &abindelicite & tuto arguatur. 
donec contrarium probetur. mögen fldj 

hierbei alle biejenige fd)ämen/ roeldjeunbebatffr 
famer 2Beife jagen: (Jäfeobie Etymologie eme 
frucfytfofe Söemü^ung, 2)ie (SrrTärung be$ 
$erjoaSt>on @at>09ett/ unb berlöeftßer ber 

Langharum, befrdttigen auav baf Langha unb 

£anb einerlei. (Sin anberö @tutf £anb aber in 
Stalten an ben ©ränjen t>on Genua im ^Ma* 
cenaifdjen bebtet (jeiflTt Stato di Landi, ntät 
Langhe. SSBctc^e übergebliebene ©puren 
" üonunferm2:cutfa>ett < 2Bort2attb@elegen^eit 
, o,eben m fc^lteffe» : £ojj ba$ 9ßort £anfr ober 
feangfe t>or Alters in biefen %tambftfti>m unb 
%taiiMföm Gfcgenbm me&r Pluralis Numeri 

- 
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gen>efen, (tüiebte&nben am 2dbellia)aWSin- 
gula ris, fonbcrl i cfy in ber s 33ebe utung folget rou* 
jten ©egenbett ; %\& Les Landes, Le Langhe, 

Stato di Landi. Qtmaü) baß eg in 3t<mcrret<& 
tmb an @a»open mit bc m Genere me£r mit bem 
$eutfa)en < 2Bort bte Senbe, Latus corporis, (»te 
»on la cote fcte @eefujk) ubereingefommen. 
3tt Stalten aber bei Genua aud) mit bem 'SBotf 

ba$ ganb / (tpte le cote t>on Coflato) Stato di 
Lan<//,fo Gen. Mafc unb in btejen ©ptagen mit 
bem Neutro 'einerfei tjt. ©rtttenä/ baf in 

grantf reid) / unb bei Genua ben Landes unb 
Landi bot 9}amen oon folgen Scutfdjen gege* 
ben roorben / bie in t&rer 9Jlunbart ba$ b im 
QBort Eanb gehabt 2fm ^ontferrat aber 
t>on folgen/ bie g für b in biefem Sali au$fpre> 
gen/ wie nog big iejf gefgie&t. (53 fcaben ba* 
^ec aug einige gemeiner/ Languedoc in Stande 

r ei d) fei fo Met al£ Lande d' Aue ober d' Aux, t>ott 

einer vornehmen ©tabt bartmten. ©tejj. Me- 

nag. Orig. L. Gall. bei Languedoc. (So lang 

bie Seutfgen unruhige SHagbarn Ratten / vor 
fcenen jie fugten mufften/ tieften (le niemanb 
in folgen (fransen unb toüfren ftmben wohnen. 
juL CA L 6. »om Gallifgen ßrteg fagt : Hoc 

p roprium viitutis exißimant expulibs agris Alis 

finitimos cedere, neque quemquam prope fe 
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audcre confiftere. aber bie SKomtfcbe 9Rc< 

narrte auf t>U $eutfd)en f am , x nmtben biefe 
ipuftot ©rängen na cf) unb nad) bewohnt ; unb 
bie Sanf« festen, na* bei 2frt bet bamabligm 
SKegterung , ©rafen übet bie neuen ©emew 
ben, ober Sftgte. Söa* ifr ber roabtfefeetnfofr 
ffc Urfprung ber ganbgrafen imb frer 2<aih 
»ögte, unb anbetet §rei(jeiten, SBurben utri 
SKea>te/tt)0tMmmanm^etni^ fmbet. Unb 
jroar, roa$ bie £anbgrafen anlangt/ $aben ttlu 
<be gemeint/man ftnbe »ot bem jwolfftcn Seculo 
ni*t$t>onbfcfet2Butbe. 2lbereatfr2ftt.io75. 
ftbon SKbrecbt bet Setcfetfertige , (gtnffen btf 
ffrengeneobn, m£>ejlerreiaVbet ju^ernef, 
nabe bei ©at$, (an 33o$men unb Stödten} re* 
giert, m biefem $e«£>cfferokb, Sanbgraf ge* 

nennet roorben. ©ieb- Pet2 in Script. Auftr. 

m fommtbiefer 9Jlun)mafung aud> $u flotten; 
ba§aHe®egenben, fo web unter bemaltet ber 
£anbgraffäafft,au<b2anbt>ogteien befannt,an 
ben teiß bama&ltgen , teils no(b jejtgen ©raw 
?cn be€ $lt#ancfif<&en,obet anbern$eutf<^ 
lanbeS lieam, fo wobl bie gr6fiertt,at$ bie fltfr 
nein, aU (glfajj, @aufenburg, Äletgau, <5tfc 
fingen, Söafcr , <§ifigau , Sutaau, £eud>tew 
berg, unb swtft&en bat @a<bfen , ben tyüw 
gern unb grancfcn/bie2anb8taf|a>aft^utöi^ 

flett/ 
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i/ welcher Amtiert fcernad) burdj t>ie ftmbfc 
tnaucfj auf bte Reffen gefommen. @otet* 
auefe teil* ©c^tDctjcc Kantonen i&re 2dn* 
i in innere unb duftere ; niefet nur in innere 
b duftere Olobett/ rote SIppenjeU, fonbern auefr 
innere unb fafiereStogtepen/ wie Srepburg 
b ©Dlotum/ unb an flott fcer äufetn, in 
ubwgte^en ; rote gurrf) 17» innere Stogtepen. 
t/unb9.£anböogtei)en. \ 
(5g tft bog 938ort ganbaflenSeutföett/WttY 
cen »erroanbten Nationen/ geblieben/ unb 
rb in ber ©ot#fc&en / (Sc&roebtfcfeett/ ©diu* 
en/ 3§idnbtf^en/ dngltfaen/ 9fngek<Sdcf>* 
$en unb £)ouanbtfc&en @pra(be gefunben; 
tebejt bem aber ba§ baß 2Bort 2an& unw 
ibert bei einigen gebrduc^ß(bifr/ wirb es auefr 

nflen mit einer Weinen Sfcrdnberung be* 
;erft; 9(0: 3m 5lnget^d#f^en fe^en bie 
loflaria au$ Lend unb Lond. Ober e$ tff baS 
ausgeblieben im färetbett/ weites ctroan im 
fcen bur<& bte 9^afe gejjbrt »orben. Olaus 

i/orm.inLitteratur. Runic.pjfo.feljt Lod^fc^ 

nee j eben Ort*/ ber fonbcrltcb an ber <See lie* 
et , um&erltegenbeS 2anb. 3n Herwar-Saga 

t$t Lad für folum, terra. $)te 2atemer ty 

>en Latus nt^t nur für bie @ette beS SetbS/ fon* 
m be* Um gefegt $rimf4 wirb 
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£anb ofcne ti/ bo^aber fo c^cfc^ricbett/ ba§ ba$ a 
emJQt>crfWd)tcut burd) feinen <£>tri(fe befomfc 

tttlb me^r einen literam narinam,at$ lingualem, 
(inbeutet ; unb (jeifft fonberltd) terra continens. 
<Son jt f ommt im 586&mifc&en unb *J>olniftt>n 
bo$2Bort/fo eine £enbe bebeutet/ nemlicfe Led- 
wi, tmb ?cb^TDtc/ mit bem Seutfdjen £enbe über« 
dn. 3>ie SKuffcn aber haben ni^t nur Lead- 
wiea , bie Ecnben , fonbern aud) Leaduna, ein 
f anb ober %db, fo mit Söüfdjen bewarfen/ twfc 
d)t& mit unferm ^ßort 2 anb wo$l übereinf omt/ 
fofem eä roie ba$ granjbftf^e Landes gebraust 
wirb* 

VI. 

Unterfucbtmgen unb Sfnmetf ungen, wai 

bei bem £<U1*> in Declination, Deri- 
vation, Compofition, unb anbern, bc* 

fonbcr$ »ort ommt 

£er bopjjeltePluralis, roefäer »om Mmben 
©ebretuefo eingeführt roorben/ f an s« ben an* 
bem gefegt werben/ bie ankoppelten Pluralem 
^aben / aber in boppetter 35ebeutung »on ben 
©pracbrerftdnbigen genommen werben^ 211$ : 
S83ie SJBorte unb Porter oon einanbtr unter* 
Rieben ftnb/ fo ba§ 2ßorte> äufammen hon* 
$enbe SBortery $u einem völligen Stefranb/ «* 

' beui 
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>eut«n; &u*#$&6rterabernurbie,fotmLe- 
dcon ober fonjt/ ofcne »blligen Mamtnett$ang 
lejjetv angebeutet werben: 2llfo fan man aucfc 
«gen; 3um (Stempel: Sie Wjtatifdjen San» : 
jejtnb in »iet anbete garrbev abgeteilt/ babantt . 
!anber etneSlbteilung ber fcmbe anbeutet ; SSBie 
nan fagen f an , itt etlichen Orten ((Jantonen) 
»er ©tt>n>eijer finb me^r Detter/ (oppida, pagi) 

rtSimanbern. 

5Dte (Siebenerlei SBebeutungen be$ 9Bort$ 
lanbfanman in Hefen Seilen fe^en: . " 

3Bo ber (Schiffer fdbrt an$ £anb, Kttus. 

3Bo jum Selbbau fettes £anb/ folum. ' 

S8B0 ber 55auer baut fein ?anb/ agrum. 

9Bo ber Bürger liebt fein 2anb/ patriam. ; 

S£Bot)iel^5ie^u^taufbem?anb/ ruri. ; 
ber |>err befcf)ü# fein £anb/ regionem. 

S)a$ erfreuet (Stabt unb ftmb/ incolas. 
fr ben fünf erften 55ebcutungen fcat ftmb Ub 
ten Pluralem, in ben betben ledern aber (jat e$ 
wet / fctnbe unb Zauber. SSBanrtmanfagt: ; 
franerretefy unb Stalten (?nb t>or anbern gute 
Ißeintönbetf fo formte*/ aU mann ba £anb 
t ber Reiten 33ebeutung gebraust mürbe/ unfr 
ioc& einen Pluralem batte; Allein e$ wirb alfc 
afthic^t fo worauf bie jjweite/ alö auf bie fec&« 
k löebeututtg gefepen/ unb §eifft fo »iel/ alö/eg 
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(inbbtefe^iwctCregna) $*dnber , nwtmnett ba$ 
£anb (folum) guten 28cin bringt/ ober wo» 
innen gute$ ^eMlanb ijr. 

JDa* SBort gdnberet &at n i *t$ analogif*e$, 
•kamt bie2ßörter,fo auf ei auSge&en, bebeitten 
tm $eutf*en metjrcnS adiones unb abftra&i. 

£eu*elei,e*mei*crei. Unbbicfoauf 
ret auSgepen/roerben gewollt* »on Subftanti- 
vis fingularibus gemalt, bie fi*auf erenben. 
©*wärmer, @dmwrrae«i : spra&fer, 







i 





Brau* folget Wörter ifr au* utbieOecono- 
mie gekommen/ ba man reianfc&t/ barait man 
ein bretfolbigeä^Bort $um wenig jfcn fohmmt/ 
tmb ba man/ eine ©cwo&nfceit m ber SKebe m 
chatten/ bie anbre aufgebt %tt: ©tdferet 
»on ©ra$. ©tüterei »on (Stute, tv a. nu 

SSBo ba$ 2$ort £anb hinten an ben Nomini. 
busproprüsfre^e ober ni*t/ fon fotgenbe* $u 
Regeln bienen : 

@t jie&t an bem singuWi ober PluraU ber 
9?ame ber (ginwotoer t als ; ©n griefr 
grie§fanb ; ein SKujje , «Xujlanb : <5q au* 

e*ottlanb,ginnrattb/3rranb,J!aplanb. Unb 
weif man oor bie fem au* gefagt, einliefe, U« 

vt>, etn^ngel, Anglus} fotfr^ejlattbunbSltt* 
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gel * ober (Sngelfonb gebrauchte!), gn etlichem 
Üftamen ber (Simwbner fort man &mfc fefa^ 
aber be* £«nb£ «Hamen b«b awfc obn* 3nfe« 
ljiMgbtf»>et$2anb gebrauten / afc : 2>ie 
^d)n>e^,Helvetia,unbe^aei?eriattb. 5ßfo 
au(b<Sdm>aben, Svevia; granfen,Franconiaj; 
ytxn, Bavaria ? nnb @*wabettlanb / %taw 
ilanb , Söaperfanb. 2te Pluralis ber Sin* 
twbner ijr beq»em i(jr ftmb atfo t>on ibnen &tt 
nennen, *U: ^o&renfanb,©riecbenranb, 2u* 
tf erlanb, 8raun ft&meigerfonb, ©obomerlanb, 
^Uijlerlanb. 

jlebt aber fcmb m<&t wob! an ben 9te 
wen, fcie M 2ant> ftfbft antattem 

Site man fagt nur : Sttbten, ©grten, nubt @9» 
riewanb, 5I|ien,3taUen,|)ifpaniett,@allien* 
^urmgen, 2ot&rmgw, 256bmen, «JM^len, 2fo 
tonen, (Sggpten, m'cbt (Sa^ptenfonb. 

SMe Adjeäiva btetten wobt ba* Sanb an$u< 
beuten,»© man fe(n Compofitum mitbem 9?a* 
men ber 3mwbncr ma^en toiU , aW ba* ®a\U 
IdifteSanb/ för ©alilaa ober ©aWäerlanb. 
9lber in ben beibenSBbrtew $entfc&lanb um) 
SBelfcblanb wirb ba$ Adjeßivum mit 2anfc 
aufferorbentlteb aufammen gefegt, bann es (inb 
«igentlicb Adjeäiva. 

2>ie Dialedi, wetc&e ni<bt gern ba$ Scheva 
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mutum ^abcn t »teman im|)ebcdifcbenfagt> 
$ie baben Ucbet 2anbe& afe 2anbfc m ber Com- 
pofition. £0$ tf* iimen »on bar ^ttttigetn 
SKunbatt fc&on etwa« angewohnt / matt ftef)t, 
b a§ fte fo wo yi, aU bi e anbem / £anb*matttt für 
Janbeämann fagm unb fcfytetben/ u.a.m. 

5Da$ Adjeaivum £dnbtfa> fh$t (i) nur m 
^ecCompofition, aüjett O) Ernten ttaefe, tmb 
O) mben Compofitis mft^Bbrtenv btemdjt 
l>er ^nwofmet tarnen fmb / alt ; 2lu$ldnbtfaV 
Snldnbif^,5Rttte«anbtfcö,?Oo9tldnbtf*, <Sec# 
Idnbifö, 3§lanbtfa?/ ©rbnldnbifö, borgen* 
Untifö. Unb wo man fonj* Sdnbet an bett fftw 
' mm ber @mwo$ner feßen f an, ba ber Partie bet 
©nroolweum singulari nto^t im ©ebrouaV 
«1$ : Jbolldnbet, (ba man nidjt fatt fagen ein 
jfcoüe,) £oUdnbifaY; Stefldnbet, 2M*<«tbifav 
weit man nufct mejjr fagt ein ftefe. ©amt tw 
tetSingularis beSSHamenS bet ©nwo^nei: ge* 
fctdua>Ud) ifl / fe$t man nur föJ) baran , aU em 
eeforoabe, @c&t»dbifcf> ; etnStanfe,Scdnftf4 
5m ben Adjeftivis Seutfcft tmb SSBelfft t|* bte 
@nbung tfd) fajon , tmb f an atfo m*t no# w 
tnaftf gefesttoetben. 3n etttc&en tfl beibcS ge* 
fadUttVicfc : (Sngltfd unb (&tgeuanbifc&,<Sd>ofe 
ttfä unb (Sc&ottldnbifaV 3tmrif4 tmb Satmaw 
lifd) / 3m (tfd) tmb 3«e§ldnbt|fy 
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. ganb f an hinten an ben eigenen tarnen 
m*tin84nbcr »eränbert, unb ein tarnen bet 
Snwobner baraw* werben/ wann ber SRamm 
ber^nwo^nerimGcnirivowr^erfle^t; $1$: 

, 9Jton I an fagen , <Sc&wabenlanb , <§a>wei$«r> 
(ant>/ aber nrebt ein <&bwabenfa*nber , tat 
@(bwet^erWnber/bänn@(bwabenttnb^wew 
$er flc^t (jier im Genitivo Plurali , an ftott ba$ 
J?anbber@*wabctt/ber@cbwei^er. Slber 
fonft f an e$ bei anbern flehen/ fonberlicb wo Uu 
ne Verwirrung ber ©nwofcner unb be$ Sanbe* 
babureb gefebiebt/ weit man niefet wtflen fan/ 

<waim man f«gt/$um Gfrempel: SXeSBarffr 
lanber, obe* bieSdnber fol^er 9fct felbfr obes 



Stoiber tan vfoitäfamUtfyxM v 
ber Praepofition au$ jfeben , ob man gletcb ba$ 
^öort ganb niebt baran feßen f an. 9H$ ein 

^ ttTÄU ^Oij^ l"ltCi)l> ^^ö^ 

(anb. . \ 

& tft in ber Compofirion ber Unterfcbieb 
berCompofitomm mitßanb unbßanW unter 
/ anbern and) befjwegen gemalt warben, weil bte 
SSebeutung ber SBbrter fft babureb oft »eran* 
bert. ein&mbmamt/ agricola; einSanb& 
manny conterraneus. 2onbfned)t beijft an einif 
gen Orten iiäor 5 2anb$fne<$t ifr miles pro* 

vin-' 
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find*. Zmhkmtfyit , morbus e^idemicus, 

bie im gamen ganb cmreifft / ba fte triefet immer 
$ ; £anbaf tanfpett, eine Äranf £eit/ bie in cw 
nemganbe immer »iel geute ^abm »or anbertt 
Janberit R&orius tmterfdjeibet in feinem Le- 
»co fcmbftag/Comitia, nnb&tnbtag/Juridi- 

ci conventui - 

y fc$ fcaben einige 2fu*fönfeer inberCompofi- 
öbn be$ 3$ort$ bisweilen in c ober s 
»eranbert, »oburefc ber Urfprung foldjer SBör* 

ter verfemt »orben. %tt Lanceraan Sronsöf. 

fur2anb$mann. Lansquenet für fcmbSrnec&t. 

Jon. Serranus in Lexico German. Latino An. . 

xf49. meinet/, el fomme 2anb$fne<&t »on Lan- 
cea, eine &mje / unb fe&t ba&er baju miles Lan- 

ccarius ober Lanceatus. 9lud) Voff de Vit. 

Serm. p. 16. ijt biefer üfteinung gewefen. Mena- 
gius obtr leitet alle beibe gar roo&l »on Sanft 
fer. @o fomrat an* ba$ SS&ort Mncetus ( in 
Spelman.) öon Sanbfete $er. 

' ' <£$ fmb einige »orter , aeltöe $n>eifel$affte 
Compofita mit bem 2Bort ftmb ftnb/ Darunter 
ffr ba$ SBort |>eilanb, fo ber 9B6na> Dtfrieb 
$n>ar Don feilen nnb »on&ntb herleitet, (in e- 
dit. Flaccp. 49. ) ba er jagt: 

er geheillc thiz Land, 
heiz man ouh HSilänt 



/ ' 



2>a$i|l: QBetter geseilt fca$&wtv totnim 

bdfj it)t\ aud) Qtilknb. 2l&erc$fc&«nt,&afj 
j)ei(ant) tnclmeljt Dot 2tftcr$ fca$ Abftradum 
gewefm, t>am«nfurMe4>et(te $at gcfogt|)ek 
fottö/ nriefih$eug&e,$:ugenb, ffogungte, 

Sfegenk ©0$ Glofl: Keronis freffötttgt C$, 
fca Salutare tuura fcurtf) Heilantii über* 

feftt tft. 
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